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Vorrede zur zweiten Auflage. 



f Die erste Auflage dieses Buches erschien 1863; sie 

. / wurde veranlaszt durch meinen verehrten Lehrer, Prof. Leo, 
der die unter seinem Namen auch jetzt wieder aufgeführten 
Beiträge zur Textkritik und zum Glossar mir überliesz. Das 
Publicum hat meine Arbeit so freundlich aufgenommen, dasz 
jetzt em neuer Druck nötig geworden ist. Ich habe, mit 
Benutzung alles dessen, was bis zum Sommer dieses Jahres 
von Andern für den Beövulf wirklich geleistet worden, den 
Text einer sorgfältigen Revision unterworfen, ohne meinem 
in der Vorrede zur ersten Auflage bezüglich der Kritik des 
Liedes ausgesprochenen Grundsatze untreu zu werden. Wo 
im Texte von der Handschrift abgewichen worden ist, bezeich- 
net diesz wiederum ein vorausgehendes Sternchen, auf die dem 
Texte folgenden Anmerkungen verweisend. Dieselben, jetzt 
^ beträchtlich erweitert, bringen auszer den Lesarten der Hand- 
.-7 Schriften, der beiden zu Kopenhagen befindlichen und von 
4 Grundtvig bekannt gemachten Abschriften und den Lesarten 
'5 der andern Herausgeber auch eine Anzahl kritischer Bemer- 
^ kungen, die ich als zu einem gröszern Teile neue der Auf- 
merksamkeit der Kenner empfehle. Metrische Observationen 



VJ Vorrede. 

bilden den Anfang dieser Anmerkungen, um auch einmal eine 
Seite zu berühren, nach der hin der Beovulf noch sehr ver- 
nachlässigt worden ist. Diese Observationen sind jedoch nur 
zum kleinern Teile fruchtbringend für die Textkritik gewesen: 
ein Gedicht, dessen Abfassung in das siebente Jahrhundert 
fällt und das uns nur in einer nicht sehr sorgfältig geschrie- 
benen Handschrift des zehnten Jahrhunderts vorliegt, ist 
metrisch freilich sehr zerrüttet, kann aber in dieser Hinsicht 
ohne kühne und für die überlieferte Sprache gewaltsame Ände- 
rungen nicht gebessert werden. 

Namenverzeichnis und Glossar haben die alte Anordnung 
beibehalten. Im letzteren ist der lange Vocal hinter dem ent- 
sprechenden kurzen, ea, eä, eo, eö hinter e, ö hinter d, 
y hinter t eingereiht, Composita stehen unter dem ersten Teile 
ihrer Zusammensetzung, nur die Composita mit tonlosen Par- 
tikeln (ä-, be-, ge- u. s. w.) sind unter dem Stammworte 
aufgeführt. Das Glossar hat manche Berichtigung erfahren. — 
Durchgängig fortgelassen ist die Längenbezeichnung des instru- 
mentalen e am Substantiv und Adjectiv, die sich in keiner 
Weise rechtfertigen läszt. 



Halle, den 15. October 1867. 



M. Heyne. 



Zur dritten Anüage. 



Seit dem Erscheinen der zweiten Auflage hat Hie ICrifik 
dem Beövulf eine vorzügliche Aufmerksamkeit zugeweuibt. 
Müllenhoff hat seine Gedanken über die ursprüngliclie Gestalt 
des Gedichte in Haupts Zeitschrift Bd. 14, S. 193 — 241 
niedergelegt, Sophua Bugge und Kieger haben maiiigfachLi 
Verbesserungsvorschläge für den Text gegeben, der ersteve in 
der Tidskfift for Philologi og Pädagogik, Bd. 8, S. 40—78 
und S. 287 — 307, der letztere in Zachers Zeitschrift für deiitsclio. 
Philologie, Bd. 3, S. 381—416. Ein weiterer Aufsat/ von 
Bugge „zum Beowulf in der letztgenannten Zeitschrift, Ed. 4, 
S.192 — 224 kam mir erst zu Gesicht, als der Text dieser Auflage 
bereits gedruckt war. Was von den Arbeiten der geniuiiiten 
Herren dankbar benutzt ist, wird man in den Anmerkungen 
verzeichnet finden; im Allgemeinen habe ich mich nlclit eiit- 
schlieszen können, meinen früher dargelegten sehr conserv.i- 
tiven Standpunkt zu verlassen. 

Basel, den 1. Februar 1873. 

HL Heyne. 




Heyne, Beöyolf. 3. Aufl. 
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■JJLvätJ ve Gär-Dena Jn geär-dagum 

]?e6d - cyninga prym gefrunon; 

hft vk äSelingas eilen fremedon ! 

Oft Scyld ScMng * sceaöena preätum, 
5 monegum maegöuiu meodo - setla ofte&h. 

Egsode eorl, sjööan^aerestjrearö, 

fea-sceaft fiinden: he pä s fröfre geb&d, 

veöx under^ volcnum, veorö-myndum p&h, 
^öj|ät him aeghvjlc |>ära ymb-sittendra 
10 ofer hron-r&de h^ran scoldCj^ 

gomban gyldan: jfät^ väs göd cyning! 

päm eafera väs äfter ceimed 

geong in geardum, pone god sende 

folce to fröfre; fyren-pearfe ongeat, 
15 pät hie aer drugon * aldor- ceare '^aj^jul 

lange hvile. Him päs lif-freä, 

vuldres vealdend, vorold-äre forgeaf; 

Be6vulf väs breme, blsed vide sprang 

Scyldes * eaieran Scede-landum in. 
20 Sv& sceal geong guma. g6de gevyrcean, 

fromum feoh - giftum on fäder * vine, 

jät^ine on ylde eft^vunigen 

vil-gesiöas, ponne vlg cume, 

leöde gelsesten: lof - deedum scea l 
25 in^msegöa gehysere man gep eön. 

Him_pä Scyld gevät tö gescäp-hvile 

fela-hrör fßran on freän väre; 

hi^yne p& ätbseron tö brimes faroöe, 

svsese geslöas, svä he selfa bäd, 
30 penden vordum veold vine Scyldinga, 

leöf Tand - fruma longe Ähte. 

paerat^hyöe stöd hringed-stefna, 

Isig and üt-fiis, äöelinges fär; 

^-ledon pä le6fne peöden, 
35 bedga bfyttan on bearm seipes, 

maerne be mäste, paer väs mädma fela, 
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Beovulf. 79—120. 

8e_^e^^is_vorde8 geveald vide^ häfde. 
80 He be6t ne &16h; beägas daelde, 
sine ät symle. Sele hlifade 
heäh and hörn - geäp : heaöo - vylma bäd, 
Uöan liges. Ne väs hit lenge pä gen. 
* pät se secg äöum sverian böte 
85 äfter väl-niöe, väcnan scolde pä 
se eilen -gaest; earfoölfce 
"präge gepolode, se pe in pystrum bäd, 
jät be dögora gehvam dreäm gehyrde 
hlüdne in^ healle ; paer väs hearpan sveg, 
90 svutol sang scöpes. Sägde se pe cüöe 
frum-sceaft fira feorran reccan, 
cväö pät se älmihtiga eoröan Yorhte, 
vlite - beorhtne vang, svä väter bebügeö, 
gesette sige-breöig sunnan and mönan 
95 leöman J6_ leöbte land - bdendum, 
and gefrätvade foldan sceätas 
leomum and leäfum; ]!f eac gescedp 
cynna gehyylcumj jpära pe cvice hvyi-faö. 
Syd, pä driht-guman dreämum lifdon 

100 eädiglice, 65 pät an ongan 

lyrene fremman, feönd on helle : 
väs se grimma gast Grendel bäten, 
msere mearc-stapa, se pe möras heold, 
fen and fasten; fifel-cynnes eard 

105 *von-88elig ver veardode hvlle, 

^ööan him scyppend forscrifen häfde. 

In Caines cynne pone cvealm gevräc 

^ce drihten, päs pe he Abel sldg; 

ne gefeah he psere fsehöe, ac he hine feor forvräc, 

110 metod fer pj^ mäne man -cynne fram. 
panon untydras ealle onvdcon, 
eotenas and ylfe and orcneas, 
^vylce gigantas, pä viö gode vunnon 
lange präge; he him päs leän forgeald. 



III. 

115 Gevät pä nedsian, syööan niht becom, 
heän hüses, hü hit Hring-Dene 
äfter beör-pege gebün häfdon. 
Fand pä pser inne äöelinga gedriht 
svefan äfter symble; sorge ne cüöon, 

120 von-sceaft vera. — Viht unhaelo 
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Beövulf. 121—166. 

grim andt graedig gearo sona väs^ 
reöc and rede, and on reste genam 
pritig pegna: panon eft gevät 
hüöe hrSmig J6 häm faran, 

125 mid psere y&l-fylle vica neosan. 
pk väs on uhtan mid ser-däge 
Grendles güö-cräft gumum undyrne: 
p& väs äfter viste vöp _np 4hafen, 
micel morgen -sv^g. Maere peöden, 

130 äöeling aer-g6d, unbltöe sät, 

polode pryö-svyö, pegn- sorge dreah, 
sy5öan hie päs laöan last sceävedon, 
vergan gästes; väs pät gevin to sträng, 
läö and longsum. Näs Jhit lengra fyrst, 

135 ac ymb äne niht ^ft gefremede 

morö-beala märe and nö mearn fore 
fseböe and fyrene; väs to.fäst on päm. 
pä väs eäö -fynde, pe, bim elles hyaer 
gerümltcor raste söhte, 

140 bed äfter bürum, pä bim gebeäcnod väs, 
gesägd söölice sveotolan täcne 
, heal-pegnes bete; beold hine syööan 
fyr and fästor^ se päm feönde ätvand. 
Svä rixode and viö ribte van 

145 äna viö eallum, öd pät idel stod 
büsa sMest. Väs se6 hvil micel: 
* tvelf vintra tid torn gepolode 
vine * Scyldinga, veäna ^gebvelcne, 
sldra sorga; forpam sytftfan vearö 

150 ylda bearnum undyrne cü6 , 

gyddum geömore, pätte Grendel van 
bvile viö Hröögär; — bete-niöas väg, 
fyrene ^nd faeböe fela missera, 
singale säce, sibbe n^ volde 

155 viö manna hvone mägenes Deniga 
feorh-bealo feorran, *feö pingian, 
ne pser nsenig vitena venan porfte 
beorhtre böte tö *banan folmum; 
atol äglseca ebtende väs, 

160 deorc deäö-scüa duguöe and geogoöe, 
seomade and syrede. Sin-nibte beold 
mistige moras; men ne ciinnon, 
hvyder hel-rünan bvyrftum scriöaö. 
Svä fela fyrena feönd man-cynnes, 

165 atol än-gengea, oft gefremede, 
heardra hynöa; Heorot eardode. 



Beövulf. 167—208. 

j 

sinc-fäge sei sveartum nihtum 
(n6 he pone^gif-stöl grfitan moste, 
in&58um for metode, ne^his myne visse); 

170 Jätj[äs vrsec mied vine Scyldinga, 
mödes brecda. Monig-oft gesät 
rtce tö^rüne; rsed eahtedon, 
hvät 8vi6 -ferhöum seiest vsere ^ 
yjt f aer-gryrmn tö gefremmanne. 

175 Hvtlum hie geheton ät '"h&rg-trafam 
vtg-yeoröanga, yordum bsedon, 
pät him gast -bona geöce gefremede 
viö pe6d-preaum. Svylc väs peav hyra, 
hseöenra hyht; helle gemundon 

180 in möd-sefan, metod hie ne cüt^oiij 

dseda dornend, ne viston hie drihten god, 
nehie hüru heofena heim hSrian ne cü5on, 
Yuldres valdend. Vä bi5 ]>äm ye sceal 
jpurh^sliöne niö s4vle bescüfan 

185 in fyres faöm, fröfre ne vdnan, 

vihte gevendan; — vel biö päm ye mdt 
^ter^deäö-däge drihten secean ^ 
and t6 fäder fäömum freoöo vilnian. 



IV. 

Sv& p4 msel-ceare maga Healfdenes 

190 singala seäö; ne mihte snotor häle5 
vean onvendan: väs pät gevin tö sv;fÖ, 
145 and Jongsum, pe on yk leöde becom, 
nyd-vracu niö-grim, niht-bealva msBSt. 
pät fram häm gefrägn Higeläces pegn, 

195 gdd mid Geätum, Grendles daeda: 

se väs mon-cynnes mägenes strengest 
on päm däge ^jsses lifes, 
äöeie and eacen. HSt him ]^ö-lidan 
gddne gegyrvan; cväö he güö-cyning 

200 ofer svan-räde sScean volde, 

maerne peöden^ pä him väs manna pearf. 
J^one sfö-fät him snotere ceorlas 
Ijt'hftfn Idgon, i?eäh he him leöf vflere; 
hvetton *higer6fhe7 hsel sceävedon. 

.205 Häfde se gdda Geäta ledda 

cempan gecorone, pära pe he cSnoste 
findan mihte; '''Mtena sum 
simd-vudu söhte; secg vlsade, 
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8 ' Beövulf. 209—254. 
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lagu-cräftig mon, land-gemyrcu. 

210 Fyrst forö gevät: flota väs on y8nm, 
Mt under beorge. Beornas gearve 
on^stefn stigon; streämas vundon 
Bund yiö^ sande; seegas bseron 
on bearm nacan beorhte frätve, 

215 güö-searo geatollc; giiman üt scafon, 
Veras on vil-siö vudu bundenne. 
Gevät ]pä ofej^ vaeg- holm vinde gefysed 
flota *fämig-heals fugle gelicost, 
6ö pät ymb^än - tid ööres^^ dögores 

220 vunden-stefna gevaden häfde, 
^ät pä liöende land gesävon, 
brini-clifu blican, beorgas steäpe, 
side sse-nässas: vk väs sund liden, 
* ea - letes ät ende, panon up hraöe 

225 Vedera leöde oiq vang stigon, 

sae-vudu saeldon — syrcan hrysedon, 
gdö-gevsedo — ; gode }?ancedou, 
j>äs ye him jö-läde eaöe yurdon. 
pä of vealle geseah veard Scyklinga, 

230 se pe holm-clifu healdan scolde, 
beran ofer bolcan beorhte randas. 
fyrd-searu füslicu; hine fyrvyt bräc 
möd-gehygdum, hvät pä men vaeron. 
Gevftt him y>k tö varoöe vicge ridan 

235 pegn Hröögäres, prymmum cvehte 

mägen-vudu mundum^ meöel - vordum frägn: 
„Hyät syndon ^e searo - häbbendra 
„bymum verede, pe pus brontne ce61 
„ofer lagu-straete laedan cvdmon, 

240 ^ hider o fer holmas helmas Jxeron? 

„*Ic väs ende-saeta, aeg-vearde heöld, 
„* pät on land Dena läöra naenig 
„mi4,scip- berge sceÖÖan ne meahte. 
„Nd her c6ölicor cuman ongunnon 

245 „lind-häbbende; je^ge ledfnes-vord 
„ güö - f remmendra gearve ne visson^ 
„mäga gemedu. Naefre je märan geseah 
„eorla ofer eoröan, ponne is eöver^nm, 
„secg on searvüm; nis pät^ seld-guma 

250 „vaepnum geveoröad, *näfne him his vlite leöge^ 
„aenllc an-syn. Nu ic eover sceal 
„frum-cyn yitan, aerjge fyr heonan 
„* le4se sceaveras on land Dena 
^furöur föran. Nu ge feor-büend 



BecjTUlf. 255—2%. / 

256 „mere-liöende *mtnne gehyr^ö 

^än-fealdne gepellt: öfest is_ seiest 

„tö gec^öanne, hvanan eövre cyme syndon". 



V. 



Hirn se yldesta andsvarode, 
Ycrodes vlsa vord-hord onleac: 

260 „Ve synt gum-cynnes Geäta leöde 
„anT Higeläces heorö - geneätas. 
„Väsmln fäder folcum gecyöed, 
äöele ord-fruma Ecg]7e6v bäten; 
„gebäd yintra vorn, aer_he on_ veg hvurfe, 

265 „gamol of geardum; hine.g6^rye geman 
„vitena_vel-hyylc ylde geond eoröaij. — 
„Ve purh holdne hige hläford J^nne^ 
„sunüTIealfdenes, s^cean cvömon, 
„leöd-gebyrgean; * ves pu üs läreiia godl 

270 ),Habba6 ve t6 päm maeran micel aereude 
„Deniga &eän; ne sceal paer dyrne sura 
„vesan, päs ic vene. pu väst^ gif hit is, 
„svT'v^^ölice secgan byrdon, 
„pät mid Scyldingum sceaöa ic nät hvylc^ 

275 „deSgordsed - bäta, deorcum nibtnm 
„eäveö ^b^egsan uncuöne nlö^ 
„b^Öu and brä-fyl. Lc^päs Hröögär jnäg 
„ pnrb rümne sefan raed gelaeran, 
„hü_be frdd and göd feönd ofersvyöeö, 

280 „gyf bim ed-veadan aefre s colde 
„bealnva bisigu, bdt eft cuman 
^and pä^ cear • vylmas colran vuröaö ; 
„oÖÖeä syÖÖan earfoö- präge, 
„preä-nyd polaö, penden pser vunaö 

285 „on beäh-stede bllsa seiest^. 

Veard maöelode, paer on vicge sät 
ombebt unforbt: „iBghväöres sceal 
„Bcearp scyld-viga gescäd vitan, 
„vorda and vorca, se pe, vel penceö. 

290 „Ic pät geb^e, pät pis is bold veorod 
„freän^cyldinga. 'GfevftftÖ' forö beran 
„vaepen and gevaedu, ic^eöv visige: 
„svylc e ic magu-pegnas mine bäte 
„viö^feönda gebvone tiotan eöverne^ 

295 „niv-*tyryedne nacan on sande 
„ärum bealdan, 65 pät eft byreö 
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j n^iSL lagu - streämas leofne mannan 

/ „vudu vunden-hals to Veder-mearce. 

„*GüÖ-fremmeiidra SYylcum gifeße bi8, 
300 „]>ät |>one bilde -raes hä,l gedtgeö". 

Geviton him yk feran. Flota sjille bäd, 
seomode on *säle 8id-faÖmed scip, 
^n^ancre fast. Eofor-llc sciönon 
ofer^hleör-beran gehroden golde 
305 fäh and fyr-heard, ferh vearde heöld. 
; *Güömöde grummon, guman onetton, 

sigon ätsom ue^ (^6 p&t hj^ * s&l timbred 
geatolic and gold - f&h ongytan niibtonj 
pät väs fore-mserost fold-büendum 
310 receda under roderum, on |?äm se rica bAd; 
lixte se_le6ma ofer landa fela. 
Him pa bilde 'deör *hof mödigra 
torbt getsebte, |>ät by h im t6 mibton 
^egnum gangan; güö-beorna^sum 
• 315 vicg gevende, vord äfter cväö: 

„Msel is me t6 föran; fäder alvalda 
„mid är-stafum eovic gebealde 
^siöa gesunde! ic J^ sse \i\\e 
„viö vräö verod vearde healdan". 



VI. 

320 Straet väs stän-fäb, stig vtsode 

gumum ätgädere. Güö-byrne sc&n 

heard hond-locen, bring -Iren scir 

song in searvum, pä hie t6 sele furtum 

in byra gryre - geatvum gangan cvomon. 
325 Setton sae-m^öe s!de scyldas, 

rondas regn-bearde ytö päs recedes veal, 

bugon ]>ä^t6^bence; byrnan bringdon, 

guö-searo gumena; gäras stödon, 

sse-manna searo, samod ätgädere^ 
330 äse - holt ufan grseg : väs se Iren - preät 

vsepnum gevuröad. p& paer vlonc bäleö 

oret-mecgas äfter *äÖelum frägn: 

„Hvanon ferigeaö ge fätte scyldas, 

„graege syrcan and^grim-belmas, 
335 „bere-sceafta beap? — Ic eom HröögÄres 

„är and ombibt. Ne^seab ic el-pe6dige 

„pus manige men modigllcran. 

„V^n' ic pät ge for vlenco, nalles for vraec-siöum, 
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^ac for hige'prymmum Hrö5g&r söhton". 
340 Hirn pfl, eilen -r6f andsvarode, 

vlanc Vedera leöd vord äfter spräc, 

heard under helme: „Ve syn t Higeläces 

„beöd-geneätas; Be6viilf ia min nama. 

„Ville ic &secgan ""suna Healfdenes, 
345 „mserum peödne min serende. 

„aldre pinum, giCfcfi ^^ geunnan vile, 

„yht ve hine 8V& godne gr^tan möton. 

Vulfg&r maöelode (]>ät vä£ Vendia leöd, 

V&8 bis mod-sefa manegum gec^öed, 
350 Ytg and vis -dorn): „ic |>äs vine Dcuiga, 

„freÄn Scildinga frinan vüIib, 

„beäga bryttan, sv& j^u^ bena eart, 

„peöden raserne ymb pinne siö; 

„and pe |>& andsvare ädre gec>'Öan, 
355 „fe me se göda ägifan penceö". 

Hvearf j>ä"hrädlice, pser Hr65gär sät, 

eald and unhär mid hi£ eorla gedriht ; 

eode eilen -röf, pät he for eaxlum gestöd 

Deniga freän, cüöe he^ duguöe peäv. 
360 Vulfgär maöelode to bis vine-drihtne: 

«Her syndon geferede feorran curoene 

„ofer geofenes begang Geäta leöde: 

^ pone y ldestan oret-mecgas 

„Beövalf nemnaö. Hy benan s jnt, 
365 „ pät hie, peöden idn]^ viö pe möton 

„vord um vrixlan; nö^pu^im vearne geteöh, 

„pinra gegn-cvida *glädnian, HröÖglkr! 

„ Hy on vig-*geatvum vyröe pinceaö 

„eorla gesehtlan; hüru se^aldor ^eahj 
370 „ se paem heaöo - r incum _bi_der^ visade. " 

vn. 

Hröögär maöelode, heim Scyldinga: 

„Ic hine cü5e cniht-vesende. 

„Väs bis eald- f&der Ecgpeö bäten, 

„pä m tö bftm forgeaf HreÖel Gedta 
375 „ftngan döbtor; js hi8_*eafora nu_ 

„heard her cumen, söhte holdne vine. 

„ponne sägdonjät sse-liöende, 

„pÄ pe gif-sceattas Geata fyredon 

„pyder tö pance, pät he ♦prittiges 
380 „manna mägen-cräft on bis mund-gripe 
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J „heaöo-röf habbe^ Hine hälig god] 

^ „for är-stafum üs onsende, 

„tö Vest-Denum, päs j£ v^n hähbe, 
„viö^Grendles gryre: ic pam gödan sceal 

385 „for bis mod-präce mädmas beödan. 
„Beo y\k on öfeste, hat Mg in gän, 
„seön sibbe-gedriht samod ätgädere^ 
„gesaga hijga^ eac vordam, vÄt hie sint vil - cumaa 
„Deniga leodum." pd viö^ dum healle 

890 „ Vulfgär eode, vord mne äbeäd : 
„Eöv het secgan sige-drihten min, 
„aldor Eäst-Dena, j?ät heeover äöelu can 
„and ge him syndon ofer^ sae - vylmas, 
„heard - biegende, hider vil-cuman. 

395 „Nu ge moton gangan in eövruin güö-geatavum, 
„ünderTiere - griman, Hröögär geseön; 
„laetatS bilde - bord her onbidan, 
„vudu väl - sceaf tas, vorda geringes. " 
Aräs t>ä se rica, ymb hine rinc manig, 

400 pryölic pegna heäp; sume yaer bidon, 

heaöo-reäf heöldon, svä him se hearda bebe&d» 
Snyredon J^somne, pä secg visode 
under Heorotes hrof; hyge-röf eode, 
heard under helme, pät he on heööe gestöd. 

405 Beövulf maöelode — on himn byrne scftn, 
searo-net seöved smiöes or-pancum — : 
„ * Vea pu HröÖgar h&l ! ^ eom Higeläces 
„m^ and^ mago - pegn ; häbbe ic maeröa fela 
„ongunnen on geogoöe. Me vearö Grendles ping 

410 „on minre eöel-tyrf undyrne cüö: 

„secgaö sse-liöend, ^ät *pes sele stände, 
„reced s^lesta, rinca gehvylcum^ 
„idel and unnyt, siööan sefen-leöht 
„under heofenes hädor beholen veoröeö. 

415 »pä^me^^pät gelserdon leöde mine, 
„pä^ sölestan, snotere ceorlas, 
„peöden Hröögär, pät ic^ söhte ; 
„forp an hie mägenes cräft *minne cüöon: 
„seife ofersävon, pa ic of seärvum cvom, 

420 „fäh from feondum, paer ic fife geband, 
„yöde eotena cyn, and on^öum slög 
„niceras nihtes, nearo -pearfe dreäh, 
„vräc Vedera niö, — vedn äbsodon — 
„forgrand gramum ; and nu^ viö Grendel sceal^ 

425 „viö pam aglaecan, äna^gehegan 
„ping \T^ pyrse. Ic pe nu pä, 
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„brego Beorht-Dena, biddan ville, 

„eodor Scyldinga, änre bene; 

^ |>ät punie^ ne forvyrne, vigendra hleö, 
430 „freö-vine folca, nu ic ]? U8 feorran com, 

„ *y&t ic mftte Ana and minra eorla gedryht, 

„pes hearda heäp, Heorot faelsian. 

„ Häbb e ic eäc ge&hsod, y&t se^ äglaeca 

„for bis von -by dum vsepna ne *r6ceö; 
435 ^i c pät ponne forbicge, syk me Higeläc sie, 

, jinin mon-drihten, mödes bliöe, 

„Yäi. ic sveord bere o88e sidne scyld 

„geolo-rand tö güöe; ac ic mid gräpe sceal^ 

„fön viö feönde and ymb feorb sacan, 
440 „laß vU" läöum ; ^aer "geljFiPan £ceal 

„dryhtnes dorne se pe bine deät nimeö. 

„V§n' je pät be ville, g^?,he vealdan möt, 

^jin jäm güö - aele * Gedtena leöde 

„etan unforbte, svä he oft dyde 
445 „Diägen Hreömanna. Nä pu minne j^axh 

„hafalan bydan, ac he me habban vile 

„♦dreore fähne, gif mec deaö nimeö, 

„byreö blödig väl, byrgean penceö, 

„eteö än-genga unmurnlice, 
450 „mearcaö mör - höpu : nö jpu ymb ^olnes ne yearft 

„lices feorme leng sorgfän. 

„Onsend Higel&ce, ^f mec bild nime. 

„beadu-scrüda betst, pät nüne breöst vereö, 

„brägla seiest; pät is Hraedlan 14f, 
455 „Velandes geveorc. GseÖ k Vyrd 8v& hi6 scel! 



vni. 

Hröögär maöelode, heim Scyldinga: 
„*for_t?ere-fybtum pu, vine min Beövulf, 
„and for är-stafam üsic_ söhtest. 
„Geslöh j>in fäder faehöe mseste, 

460 „vear5 he HeafSoläfe tö hand-bonan 
„ mid V ylfingum; jßk hine *Vedera cyn 
„for^bere-brögan habban ne mihte. 
„panon he gesöhte Süö-Dena folc 
„ ofer yöa gevealc, Är- Scyldinga; 

466 ^pä ic furöum veöld folce Deninga, 
„and on geogoöe heöld gimme-rice 
„hord-burh häleöa: pä väs Hereg&r deäd, 
„min yldra maeg unlifigende, 



/ 
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„bearn Healfdenes. ' Se väs betera jonne icl 

470 „Sjööan pä faehöe feö i'ingode; 

„sende ic VylfiBgum ofer väteres hrycg 
„ealde midmas : he me äöas sv6r. 
„Sorh is me t6 secganne on sefan mlnnm 
„gumena aengum, hvät^ me Grendel hafaö 

475 „hynöo on Heorote mid bis bete - |>ancum, 
„fser-nlöa gefremed. Is mtn flet-verod, 
„vig-beäp gevanod; hie. Vyrd forsveöp 
„on Grendles gryre. God e^e mag 
„ yone dol-scaftan daeda getvsefan! 

480 „Fulj)ft gebeötedon beöre druncne 
„ofer ealo-vsege oret-mecgas, 
„pät hie in beör-sele bidan voldon 
„Grendles güöe mid gryram ecga. 
„ponne väs peös medo-heal on morgen -tid, 

486 „driht-sele dreör-fäb, ^onne däg lixte, 
„eal benc-pelu blöde bestymed, 
„heall heoru - dreöre : ähte jc^ holdra ff las, 
„deörre duguöe, j>e p& deäö fornam. 
„Site im t^d symle an(d onsael meoto 

490 „sige-hröö secgum, svä pjn sefa hvette!" 
pk väs Geät-mäcgum geador ätsomne 
on beör-sele benc gerymed; 
paer sviö-ferhöe sittan eodon 
pryöum dealle, pegn nytte beheöld, 

495 se^e on handa bär hroden ealo-vaege, 
scencte scir vered. Scöp hvilum sang 
hädor on Heorote; pser väs häleöa dreäm, 
duguö unlytel Dena and Vedera. 



IX. 



Hünferö maöelode, Ecglafes l eam, 
500 pe ät fötum sät freän Scyldinga; 

onband beado-rüne — väs him Beövulfes siö, 
mödges~ mere - faran, micel äf-punca^ 
forjion pe he ne üöe, pät aenig ööer man 
aefre maeröa pon mä middan - geardes 
505 gehödde under heofenum j>onne he sylfa — : 
„Eart pu^je Beövulf, se po v ig Brecan vunne 
„on sidne sae ynib, sund - flite, 
„paer git for vlence vada cunnedon 
„and^for dol-gilpe on deöp väter 
510 „aldrum neödon? Ne ine aenig mon, 
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„ne leöf joe IftÖ, beleän miht e 

n'sorh - fallne 8i9; vk git on SHnd reön, 

„yaer git eAgor * streAm earinum pehton, 

^mseton mere-strseta, mundum brugdon, 
515 „glidon ofer gär-secg; geofon-yöum veöl 

„*vintre8 vylm. Git on väteres seht 

„seofon niht evuncon; "^he je ät sunde oferflAt, 

„häfde märe mägen. J)ä hine on morgen -tld 

„on *Hea6o - raemas holm u£ ätbär, 
520 „ponon he gesdhte svsesne *eÖel, 

„feöf hijg, le6dam lond Brondinga, 

„freoöo-burh fägere, yser he folc ähte, 

„barg and beägas. Beöt eal viö_j[e^ 

„sunu Beänstänes sööe gelseste. 
525 „ ponne v^ne ic to fe vyrsan gepingea, 

„peäh fa, heSbo-raesa gehvser dohte, 

„grimre güöe, gif ju Grendles dea rst 

„niht-longne fyrst nean bidan!'' 

Beövttlf maöelode, bearn Ecgpeöves: 
530 „ Hvät yn vorn fela, vine min^ Hünferö, 

„beöre druncen ymb Brecan spraece, 

„sägdest jrom bis siöe ! S6ö jc^ talige, 

„p &t ic mere - str engo märan ähte, 

„earfeöo on ^öum, }>onne senig ööer man. 
53^.r » Vit_pät gecvsedon cnibt -ve sende ^ 

„and gebeötedon — vaeron begen yk git 

„on geogoö-feore — pät vit on gar-secg üt 

„aldrum n^5don ; and }>ät geäfndon swk, 

„Häfdon svurd nacod, yk vit on sund reön^ 
540 „heard ^n^ handa, vit unc viö hron-fixas 

„verian pöhton. ^Ji© ^ibt fram me 

„fldd-yöum feor^ fleötan ineahtej^ 

„hraöor on holme, nö^jc fram bim volde. 

„jpjS vit^ ätsomne on sae vaeron 
545 ^fif nihta fyrst; öö^ät unc flöd tödr&f, 

„vado veallende, vedera cealdost, 

„nipende niht and noröan^vind 

„heaöu-grim andhvearf; ^reö vaeron yöa. 

„ Väs m ere-fixa möd onhröred: 
550 „paer me^ viö l&öum lic-syrce min, 

„heard houd-locen, helpe gefremede; 

„beado-hrägl broden on breöstum lag, 

„golde gegyrved. Me_ tö gründe tedb 

„f&h feönd-scaöa, faste häfde 
555 },grim on gräpe: hväöre me gyfeöe yearö, 

„pät ic aglaecan orde geraefate, 
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„bilde -bille; heaÖo-r»s fornam 
„mihtig mere*de6r purh mlne band. 



X. 

„Svä mec gelome läö-gete6nan 
560 „}>reätedon yearle. Ic bim i?enode 

„deöran sveorde, svä bit geddfe väs; 

„näs bie psere fylle gefean häfdon," 

„man-fordsedlan, pät bie me pegon, 

„symbel ymbsseton sse-grunHe neäb, 
565 „ac on mergenne xn^cam vunde 

„be yö-läfe uppe^ljegon, 

„*sveordum äsvefede, }>ät syööan n& 

„ymb brontne ford brim-liöende 

„lade pe letton. Leöbt eastan com, 
570 „beorbt beäcen godes; brimu svaöredon, 

„]>ät ic sse-nässas geseön m ihte, 

„vindige veallas. Vyrd^ft nereö 

„unfaegne eorl, poiin e bis eilen 4e4hl 

„Hväöere nie gesaelde, pät je mid sveorde ofsl6h 
575 „niceras nigene. N6 jc^on nibt gefrägn 

„under beofenes bvealf beardran feobtan, 

„ne on eg - atreämum earmran ^mannan; 

„bväöerejc fära feng feore gedigde, 

„sföes v^rig. JiL.™'?^^ ^* ööbär, 
580 „flöd äfter faroöe, on^Finna land, 

„*vadu veallendu. — N6 ic vibt fram pe 

„s\ylcra searo-niöa secgan byrde, 

„billa brögan: Breca nsefre git 

„ät beaöo-läce, ne gehväöer incer 
585 „svä deörlice daed gefremede 

„fägum sveordum * 

n nö ic päs gylpe; 

„peäb ]>u pinum bröörum t6 banan vurde, 

„beäfod - msegum ; päs pu in belle scealt 
590 „verböo dreögan, pedb jin vit duge. 

„Secge ic pe tö s6Öe, sunu Ecgläfes, 

„j>ät naefre Grendel svä fela 'gryra gefremede, 

„atol äglaeca ealdre pinum, 

„bynöo on Heorote, gif pin bige vsere, 
595 „sefa svä searo-grim, sVä pu seif talast. 

„Ac be bafaö onfunden, pät be pä faeb6e ne pearf, 

„atole ecg-präce eöver leöde 

„SYiöe onsittan, Sige - Scyldinga ; 
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„nymeö nyd-bd.de, nsenegum 4ra6 
600 „leöde Deniga, ac he on^ lust vtge6, 

„svefeö ond sendeö, säcce ne veneö 

„to G&r-Denum. Ac *him Geäta sceal 

„eafo5 and eilen ungeära nu 

„güöe gebeödan, G»ö eftse j>e m6t 
605 „t6 medo mödig, jiööan morgen -leöht 

„qfer ylda bearn öftres dögores, 

„sunne svegl- vered süöa n scineö l " 

Bväs on sälum sinces brytta 
gamol-feax and güd-r6f, ge6ce gel^de 
610 brego Beorht-Dena; gehyrde on Beövulfe 
folces hyrde fast-raedne gep^ht. — 
pser väB häleöa hleahtor; hlyn svynsode, 
vord väer on vynsume. Eode Vealhpeöv forö, 
cv^n Hroög&res, cynna gemyndig, 
615 grStte gold-hroden guman on healle, 
and \k freölic vif ful gesealcle 
seresiTüäst-Dena ßöel-vearde, 
bäd hine bllftne ät psere beör-pege, 
leödum leöfne; he^on lust gepeah 
620 symbel and sele-fal, aige-röf kyning. 
Tmb-eode pä idcs Helminga 
dugufte and geogoöe dsel a^bvylcne; 
sinc-fato sealde^ £^.jE§^^^^ älamp, 
jät hiö Bodvulfe, beäg-hroden cv6n, 
625 möde gelungen, medo -ful &tbär; 
grette Geäta ledd, gode j^ancode 
Tis -fast Yordam, päs pe hire se villa gelamp, 
pät hep^ pn «nigne eorl gelyfde 
fyrena fröfre. He pät ful gepeah, 
630 väl-re6v vlga ät^ Vealhpeön, 
and \k gyddode güSe gefysed, 
Bedvulf maSelode, bearn Ecgpeöves: 
yylc ^t hogode, pä ic on^holm gestäh, 
„sse-bät gesät mid minra secga gedriht, 
635 „pät ic &uunga eövra leöda 

„VTIIan gevorhte, ^ööe on väl orange, 
.fe6nd-gr4pum fast. Ic gefremman sceal 
,,eorl!c eilen, oööe ende-däg 
nOn pisse meodu- healle minne gebtdan.^ 
640 pam vife pft vord vel licodon, 

gilp-cvide Gentes; eode gold-hroden 
freölicu folc-cv^n td hire freän sittan. 
pä väs eft svä ser Inne on healle 
pryö-vord sprecen, peöd on sselum, 
Heyne, Bedvalf. 3. Aafl. 2 
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' 645 sige-foloa svSg, 65 pät semninga 
sunu Healfdenes ücean volde 
sefen- raste; viste^päm ahlsBcan 
t6 päm heäh-8ele hilde gepinged 



si6öan hie sunnan leöht geseön meahton 
650 *öö jpe ntpende niht ofer ealle, 

scadu-helma gesceapu scrlöan CTÖman, 
van under volcnum. Yerod eall är&s. 
Grotte j^ giddum guma 6öerne, 
Hröögär Be6valf, and him hsel äbeäd, 
655 vin-ärnes geveald and j>ät vord äcvä5: 
„Naefre ic senegum men ser Äl^fde, 
^siÖÖan ic hond and rond hebban mihte^ 
„)>ryÖ-ärn Dena buton jfe nu pä. 
„Hafa nu anid geheald hüsa säest 
^^0 „gemyne mseröo, mägen- eilen c^ö, 

„vaca viö vrä6um! Ne biö_^e vilna gäd, 
„gif yvL pät eilen -veorc aldre gedlgest." 



XL 



^4 him Hrö5g&r gevät mid bis häle6a gedryht^ 
eodur Scyldinga üt of healle ; 

665 volde vig-fruma Yealhpeö secan, 

cv6n t6 gebeddan. Hafde *kyninga vuldor 
Grendle t6 - gednes, j8v& guman gefrungon, 
sele-veard äseted: sundor-nytte beheöld 
ymb aldor Dena, eoton veard ftbeäd; 

670 hüru Geäta leod georne trövode 
modgan mägnes, metodes hyldo. 
pä he him of dyde isern-byrnan, 
heim of hafelan, sealde bis hyrsted sveord, 
Irena cyst ombiht-pegne, 

675 and gehealdan h^t hilde -geatve. 

Gespräc pä se göda gylp - vorda snm 
Beövalf (jeita, aer he on bed stige: 
„Nö ic nie j£ here-vaesmum hn&gran talige 
„güö - geveorca, ponne Grendel hine; 

680 „forpan ic hme sveorde svebban nelle, 
„aldre bene6tan, peäh je eal maege. 
„Mt he pära göda, pät^he. me on-ge4n sle4, 
„fand geheäve, peäh pe he r6f sie 
„niö - ge veor ca ; ac yit^ gn^ nih t sculon 

685 „secge ofersittan, gif *he gesdcean dear 
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„y!g ofer Tsepen, and siÖÖan vitig god 

„onsvä hväöere hond hälig dryhten 

„mseröo dorne, evft him gemet pince.** 

Hylde hine fä heaöo-deör, hle6r-bolster oni^ng 
690 eorles andvlitan; and hin e ymb monig / 

snellic sse-rinc sele-reste gebeah. 

Nsenigjieora pölite pät he panon scolde 

eft * eard - lufan »fre ges^cean, 

folc oöö^ freö - burh, fter he Sföded väs, 
695 ac hie häfdon gefrunen, pät hie ser^ö fela^micles 

in päm vin-sele väl - de&ö~?ornam, 

Denigea leöde. Ac him drihten forgeaf 

vlg-spMa geviofuT^ Vedera leödum 

fröfor and fultum, pät^ hie fe6nd Jieora 
.700 ^HJL^'^^ cräft ealle ofercömon, 

selfes mihtum: söö is gecyöed, 

pät mihtig god manna cynnes 

veöld *vlde-ferhö. — Com on vanre niht 

scriöan sceadu - genga. Sceötend svaefon, 
705 vk pät horn-reced healdan scoldon, 

ealle buton &nam. pät väs yldum cüö, 

pätjhie ne moste, jft metod nolde, 

ie^syn - scaöa HPder sceadu bregdan ; 

ac he^ Täccende vräöum on andan 
710 b&d beigen -m6d beädva geringes. 



xn. 

p6k com of möre under mi8t-hleo6um 

Örendel gongan, godes yrre b&r. 

Mynte ae rnftn-scaCa manna cynnes 

sumne besyrvan in sele pam he4n ; 
715 YÖd under volcnum, td päs pe he vin-reced, 

gold-sele gumena, gearvost visie ' 

fättum fAhne. Ne väs jpät forma siö, 

pät he HröSgäres häm gesöhte: — 

n asfre he ^ aldor-dagum ser ne siödan 
720 heardran häle, heal-pegnas fand! 

Com JÄ__t6 recede rinc siöian 

dreämum bedsBled. Duru söna onam 

fyr-bendiim fast, siööan he hine folmum ^än; 

onbräd pä bealo-hydig pä he äbolgen väs, 
725 recedes "müöan. Ra6e äfter pon 

on fägne flor feönd treddode, 

~ 2* 
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eode yrre-möd; him of eägum stöd 
*lige gelicost leöht unfäger. 
Geseah he in recede rinca manige^ 

730 svefan sibbe - gedriht samod ätgädere, 
mago- rinca heap: pä bis möd ahlög, 
mynte jät^ he^ gedaelde7 aer^ pon däg cvöme, 
atol aglseca, änra gehvylces 
llf viö lice, j>a ^iiQ äUimpen väs 

735 vist^lle ven. Ne väs pät vyrd f ä gen, 
pät he mä moste manna cynnes 
picgean ofer yk Diht. pryö-svyö beheold 
mseg Higeläces, hü^emän-scaöa 
under^ fser - gripum gefaran volde^ 

740 Ne j>ät se aglseca yldan pöhte, 
ac he gefeng braöe forman, siöe 
slsependne rinc, slät unvearnum, 
bat bän-locan, blöd edrum dranc, 
syn-snaedum svealh: sönahäfde 

745 unlyfigendes eal geformod 

fßt and folma. ForÖ neär ätstop, 
nam yk mid handa hige-pihtigne 
rinc on raste; raehte ongeän 
teönd mid folme, he oni'eng hraöe 

750 invit-pancum jind viö earm gesät. 
S6na pät onfunde fyrena hyrde, 
jat^ ne_m6tte middan-geardes 
eoröan * scedta on^ elran men 
mund-gripe märan: he on möde vear6 

755 forht on ferhöe, n6 vv aer fram meahte; — 
hyge väs him hin-fus, volde on heolster fleön, 
s^can deöfla gedräg: ne väs his drohtoö ]>ser, 
svylce he on ealder-dagum aar gemette. ' 
Gemunde pä se gdda mseg Higeläces 

760 «fen - sprsece, up- lang ästöd 

and him faste viöfeng. Fingras burston; 
eoten väs üt-veard, eorl furöur stöp. 
Mynte _se^ msera, pa^r he meahte svä^ 
vidjNe gevindan and on veg panon 

765 fleön on fen-höpu; viste his fingra geveald 
on grames gräpum. E^t *väs geöcor siö, 
pät se hearm<scaöa tö Heorute äteäh: 
dryht-sele dynede, Denum eallum vearö, 
ceaster-büendum, cenra gehvylcumj 

770 eorlum ealu *8cerpen; yrre vaeron hegen, 
rfiöe r^n-veardas. Reced hlynsode; 
pä vSs vundor micel, pät se vin-sele 
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yiöhäfde heaöo-deörum, jat he on hrusan ne feöl 

fäger fold-bold; ac he )>äs faste väs 
775 innan and ötan iren^endum 

searo-poncum besmiöod. \^v fram sylle 4be4g 

medu-benc monig jnine gefraege, 

golde geregnad, pser pä graman vunnon: 

j>äs ne v^ndon ser vitan Scyldinga, 
780 pat £it ä, roid gemete manna senig 

*betllc and bän -fäg töbrecan meahte, 

listiim tölücan. nyin5e Uges faöm 

svulge on svaöule. Sveg up ästäg 

nive geneahhe; NorÖ-Denum st6d 
785 atellc egesa Änra gehvylcum 

p&ra ]!>e of vealle v6p gehyrdon, 

gryre-leöö galan godes andsacan, 

sige-leasne sang, sär vänigean 

helle *häftan. Heöld hine t6 f&ste 
790 se y^ manna väs mägene strengest 
/d on päm Vage pysses Itfes. 

XIII. 

Nolde eorla hleö senige^ pinga 

fone cvealm-cuman cvicne forlsetan, 

ne his llf-dagas leöda aenigum 
795 nytte tealde.- paer genehost brägd 

eorl Beovulfes ealde lafe, 

volde freäh - drihtnes feorh ealgian 

mseres peodnes, paer hie meahton svä; 

hie yät ne viston^ yk hie gevin drugon, 
800 Leard- biegende bilde -mecgas, 

and on healfa gehvone heavan vohton, 

sftvle sScan, pät r>one syn-scaöan 

aenig^ofer eoröan irenna cyst, 

güö-billa nän grötan nolde; 
805 ac^he sige - vaepnum forsvoren häfde^ 

ecga gehvylcre. Scolde his aldor-ged&l 

on päm däge pysses^lifes 

earmiic vuröan and se ellor-gäst 

on feonda geveald feor siöian. 
810 p& )>ät onfunde se^ fela aeror 

mödes myröe manna cynne 

fyrene gefremede — he väs fäg viö god — 

pät bim se lic-homa laestan nolde, 

ac hine se mödega maeg Hygeläces 
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815 häfde be honda; v|8^ gehväöer^Örum 
Iifigeade läÖ. Lic-sär gebäd 
atol äglseca, Mm on eaxle vearö 
syn-dolh sveotol, seonove OBsprungon, 
burston bän-locan. Beövulfe jearö 

820 güö-hr^Ö gyfeöe; sc olde Grendel ponan 
feorh-seöc fle6n ander fen-hleoöu, 
s^cean vyn-leäs vtc7 ^Tste pfi geornor, 
pät bis aldres väs ende gegongen, 
dögera däg-rtm. Denum eallum vearft 

825 äfter j>am väl-rsese villa gelumpen. 

Häfde p& gefselsod, se ]^e ser feorran com, 
snotorlSd sv;^ö-ferbö"^ sele HröÖgäres, 
geuered viö niöe. Niht-veorce gefeh, 
eilen -mseröum; häfde £48t- Denum 

830 Geät-mecga leöd gilp gelsested, 
svylce oncyööe ealle geb^tte, 
invid- sorge, pe hie aer drugon 
and for pre&-nydum }>olian ^coldon, 
torn unlytel. Pät väs t&cen sveotol, 

835 syt^öan bilde -deör hond älegde^ 

earm and eaxle ; f8M_ väs^ eal geador 
Grendles gräpe under geäpne hro/". 



XIV. 

M yäs on morgen mine gefrsege 
ymb p& gif-healle güö-rinc monig: 

840 fSrdon folc-togan feo rran and neän 
geond^vld- Vegas vundor sceävian, 
i&öes l&stas. Nö his^ltf-gedftl 
särlic pühte secga senegum^ 
jp&ra pe tir-le4ses trode sceävode, 

845 hü he v6rig-m6d on veg panon, 
ni5a ofercumen, on nicera mere 
fsege and geflymed feorb-lästas bär. 
paer väs on blöde brim veallende, 
atol ;^Öa '''gespring eal gemenged, 

850 hat onheolfre, heoro-dreöre veöl; 
deä5-fsege deög, siööan dreäma leäs 
in fen-freoöo feorh älegde, 
hseöene sävle, pser bim hei onf§ng. 
panon eft geviton" eald-gesiöas, 

855 svylce geong manig of gomen - väöe, 
fram mere mödge, mearum ridan, 
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beornas on blancum. paer'v&s Beövulfei 

mseröo maened; monig oft gecväö, 

pätte suöne norö be saem tveonum 
660 ofer eormen - gr und 66 er naenig 

nnder svegles begoog s^lra nsere 

rond-häbbendra, rices vyröra. 

Ne hie hüru vine - drihten viht ne lögon, 

glädne Hröög&r, ac p&t väs göd cyuing. 
665 Hvllnm heaöo-röfe hleipan Idton, 

on geflit faran fealve mearas, 

pser him fold-vegas fagere ]7Ühton, 

cystum cüöe ; hvilum cyninges pegn, 

gmna gilp-hlädeh gidda gemyndig, 
870 se fe eal-fela eald-gesegena 

vorn gemunde, vord 6öer fand 

s68e gebunden: secg eft ongan 

siö BeÖYulfes snyttrum styrian 

andren spSd vrecan spei ger&de, 
876 vordum vrixlan, vel-hvylc gecvä5, 

pät he fram Sigemunde secgan h^rde, 

eilen -dsedum, uncüöe^ fela, 

Välsinges gevin, vide 8i5as, 

p&ra j^e gumena bearn gearve ne vietoa, 
-880 fsehöe and fyrene, ^uton Fitela mid hine, 

|i>onne he * svylces hvät secgan volde 

eäm bis nefan, syä hie _& vseron 

fit niöa i^ehvam nyd-gesteallan : 
" hafdon eal-fela eotena cynnes 
'885 sveordum gesaeged. Sigemunde gesprong 

fifte r de45-däge d6m unl^tel, 

syftSan viges heard vyrm ficvealde, 

bor des hyrde; he under bfirne stfin, 

äSelinges bearn, fina gentöde 
890 frScne dsede; ne väs him Fitela mid. 

HväSre himi gesselde, pät pät svurd purhvdd 

vrätlicne vyrm, pät hit on vealle ätstdd, 

dryhtUc tren; draca moröre svealt. 

H&fde aglseca eine gegongen, 
'895 pät he be&h-hordes brücan moste 

seif es ddme: sse-bfit *gehlöd, 

bkr on bearm scipes beerbte frätva« 

Yfilses eafera; vyrm hfit gemealt. 

Se väs vreccena vlde m^erost 
SQO o£er~ver-pe6de, vtgendra hleö 

eilen -daedum: he päs ser onpah. 

Siö&an Her€m6de¥~ hild 8ve5rode, 
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990 Iren aer-g6d, ]>ät päs ahlsecan 

bl6dge beada-folme onberan voldc. 



XVI. 

p& Yäs häten hreöe Heort innan-veard 
folmum gefrätvod: fela psera yäs 
Vera and vifa, j^ pät vin - reced, 
995 gest-sele gyredon. Gold-fäg scinon 
veb äfter vagum, vunder-sidna fela 
secga gehvylcum 24l*-^£. on svylc staraö. 
Väs ]>ät beorhte bold tdbrocen sviöe 
eal inne-yeard iren-bendum fast, 

1000 heorras töhlidene; hröf äna genas 
ealles ansund, *ya. se agla^ca, 
fyren-dsedum f&g on fleäm gevand, 
aldres or-v6na. N6 pät ^öe byö 
t6^befle6nne — fremme se pe villel — 

1005 ac gesacan 8ceal_ sävl-berendra 
n^de gen^dde niööa bearna 
grund-büendra gearve st6ve, 
paer bis Itc • boma läger - bedde fast 
svefeö äfter symle. — pä väs ssel and mapl, 

1010 p&t tö healle gang Healfdenes sunu; 
volde lelf cyning symbel picgan. 
Ne gefrägn jc^ pä msegöe märan veorode 
ymb hyra sinc-gifan sei gebseran. 
Bugon pä tö bence blsed -Agende, 

1015 fylle gefaegon. Fägere gepsegon 
medo-ful manig mägas p&ra 
sviö- biegende on sele ^am hean, 
Hr66g&r and Hrööulf. Heorot innan väs 
freöndam äfylled; nalles f&cen-stafas 

1020 pe6d-Scyldingas penden fremedon. 

Forgeaf pä Beövulfe "" bearn Healfdenes 
segen gyhlenne sigores tö leäne, 
hroden hüte - cumbor, heim and byman; 
msere mft66um - sveord manige ges&von 

1025 beforan beorn heran. Beövulf gepah 
ful on flette; nö he psere feoh-gyfte 
for scotenom scainigan porfte, 
ne gefrägn Je freöndlicor feöyer madmas 
golde gegyrede gum-manna fela 

1030 in ealo- bence Ö6rum gesellan. 

Ymb päs helmes hröf heäfod-beorge 
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virum bevunden valan ütan hedld, 

pät bim föla * l&fe frScne ne^ meahton 

scür-beard sceööan, |».onne scyld-freca 
1035 ongeän^gramum gangan scolde. 

H^bt yk eorla bleö eabta^ mearas, 

fäted-hleöre, on flet teön 

m uiide£ eoderas ; J»ära_ änum stöd 

sadol searvum fäh unce gevuröad, 
1040 pät väs bilde -setl beÄb - cyninges, 

ponne^sveorda gel&c sunu Healfdenes 

efnan volde] nsefre on 6re lag 

vld-cüöes vig, p)nne_ valu feöUon. 

And pä Beövulfe bega gehyäöres 
1045 eodor~lngvina onveald geteäb, 

vicga and vaepna; b^t hine vel brücan. 

Svä manlice maere peöden, 

bord-veard bäle5a beaöo-raesas geald 

mearum and mädmum, svft b^ naefre man lyb6, 
1050 se pe secgan vile söö äfter^ ribte. 



xvn. 

pk gyt aegb vylcum eorla dribten 
para pe mid Beövulfe *brim-l&de teäb, 
on^ paere meda-bence mäÖÖum gesealde, 
yrfe-läfe, and pone senne b^bt 

1055 golde forgyldan, pone pe Grendel jer 
mäne äcvealde, 8X?_^® hyra m& yqldg, 
nefne bim vitig god vyrd forstöde 
and päs mannes möd: metod eallum veöld 
gumena cynnes, sva be^nu gyt d^5; 

1060 forpan biS andgit aegbvaer seiest, 

ferböes fore-pancl fela lceaj[ gebidan 
leöfes and läöes, se pe longe her_ 
on pyssum vin-dagum vorolde brüceS. 
pser väs sang and sveg samod ätgädere 

1065 fore Healfdenes bilde -visan, 

gomen-Yudu gröted, gid oft vrecen, 
ponne beal-gamen HröÖgäres scöp 
äfter medo-bence msenan Bcplde 
Finnes eaferum, pa bie s^ fser begeat: 

1070 „Häleö * Healfdenes, ' Hnäf Scyldinga, 
„in^ * Fresväle feallan scolde. 
„Ne hüru^Hildeburb börian porfte 
„Eotena treöve: unsynnumvearö 
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„beloren leofum ät^pam * lind - plegan 
1075 „beariium and^bröörum; hie on geli^yrd hruron 
^ „gäre vunde; pät väs geömuru ides. 
„Nalles hölinga^ Hdces dohtor 
„meotod-sceaft beroearn, syööan morgen com, 
„jä heö under svegle geseön meabte^ 
1080 „moröor-bealo mäga, paer * heo ser maeste heöld 
„vorolde vynne: v!g ealle fornam 
,,Fmnes pegnas, nemne feaum änum, 
„pät he ne mehte, on päm meöe'-stede 
„vig Hengeste viht gefeohtan, 
1085 „ne yk ve4 - Iftfe vige forpringan 

IBM» 

„peödnes pegne; ac big bim gepingo budon, 
„pät hie him ööer flet eal gerymdon, 
„healle and heah - setl, pät hie^ healfre geveald 
„viö Eotena bearn ägan möston, 

1090 „and ät feoh-gyftum Folcvaldan sunu 
„ddgra gehvylce , Dene veoröode, 
„Hengestes heäp hringiim venede, 
„efne svä sviöe sine - gestreönum 
„fättan goldes, svä he^ Fresena cyn 

1095 „onbeör-sele byldan yolde. 

„g&. hie getrüvedou on^ tya healfa 
„ßiste frioöu - vsere ; Finn Hengeste 
„eine unflitme äöum benemde, 
„pät he p& vea-läfe veotena dorne 

1100 „ärum heolde, pät p»r senijg mon 

„vordum ne vorcum vjBre ne brsece, 
„ne purh invit-searo a?fre gemaenden, 
„peah hie hira beäg-gyfan banan folgedon 
„peöden-leäse, yk him svä gepearfod väs: 

1105 „gyf ponni§ Frisna Ivylc *fr6cnan spraBce 
„päs moröor-hetes myndgiend vaere, 
„ponne hij^ sveordes ecg syÖÖan scoldfi. 
„AÖ väs gcäfned and icge gold 
„ähäfen of horde. Here - Scyldinga 

1110 „betst beado-rinca väs on bael gearu; 
„ät päm äde väs eö-gesyne 
„8vät-fäh syrce, svyn eal-gylden, 
„eofer iren-heard, äöeling manig 
„vundum ävyrded; sume on väle crungon. 

1115 „H^t pä Hildeburh ¥t Hnäfes äde i^ 

„hire selfre sunu sveoloöe befästan, 
„bän-fatu bärnan and on bael dön. 
„Earme on eaxle ides gnornode, 
„geömrode giddum; güö-rinc ästäh. 
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1120 „Vand t6 volcnum väl-f^ra maest, 
„hlynode for hiäve; hafelan multon, 
„ben-geato burston, ponne blöd ätspranc 
„läö-bite lices. lAg ealle forsvealg, 

„gsesta glfrost, ISH^JJ?. liS^ S^^ fomam 
1125 y bega folces; väs hira blsed scacen. 

xvin. 

„Geviton him }>ä vigend vlca neösian, 

„freöndumlbefeallen Frysland geseön, 

„Lamas and heä-burh. Hengest ^ gj^ 

„väl-f&gne vinter vunode mid * Finne 
1130 „ecUles unblitme; eard gemunde, 

„peäh j^ he ne meahte^ on^ mere drtfan 

„hringed - stefnan ; holm storme ve61, 

„von viö^vinde; vinter yöe beleäc 

„Is-gebinde ^JÖ^J 66er com 
1135 „geär in^ geardas, sya nu gyt d^ö, 

nVk pe_ syngales söle bevitiaö, 

„vuldor-torbtan veder. pk väs vinter scacen, 

„fäger foldan bearm; fundode vrecca, 

„gist of geardum;* hfi. t6 gyrn-vr&ce 
1140 „svigoFVohte, ponne to sse-lftde, 

„gif he torn-gemöt purhteön mihte^ 

„pät h^ £otena beam inne gemunde. 

„ Sv& he ne forvyrnde vorold-rsedenne, 

„ponne him Hünl&fing bilde - leöman, 
1145 „billa seiest, on bearm dyde: 

„pas yseron mid Eotenum ecge cü6e. 

„Svylce ferhö'ffecan Fin eft begeat 

„sveord-bealo sUSen ät his selfes h&m, 

„8i65an grimne gripe Güöläf and Osläf 
1150 „äfter sse - 8i5e sorge msendon, 

„ätviton veana dsel; ne meahte v&fre m6d 

„forhabban in hreöre. pä väs heal hroden 

„feönda feorum, syiice. Fin slägen, 

„cyning on coröre, and se6 cv6n numen. 
1155 „Scedtend Scyldinga to * scypum feredon 

„eal in-gesteald eorS - cyninges, 

„svylce hie ät Finnes häm findan meahton 

„sigla searo*gimma. Hie on sae-läde 

„drihtlice vif tö Denum feredon, • 

1160 „Iseddon tö^ ]e6dam.*' — Le6ö väs äsungen, 

gleö-mannes gyd. Gamen eft äst&h, 
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beorhtode benc-sv^g, byrelas sealdon 
vin o£ vunder - fatum. pä cvom Vealhpeö fort 
* gän under gyldnum bcäge, yjßr }>k gödan tvegg^^ 

1165 Bseton suhter-gcfäderan; pa g[t väs hiera sib ätg ädere, 
»ghvylc öörum tryve. Svylce pser HünferÖ yyle 
ät lötum sät freän Scyldinga: gehvylc hiora bis ferböe 

treövde, " 

pät he bäfde möd micel, peab be hjs mägum nsere 
ärfast ät ecga geläcum. — Spräc pä ides äcyldinga: 

1170 „Onföh pissum fülle, freö - drihteETmin^ 
„sinces brytta; jni on sselum ves, 
„gold-vine gumena, and tö.Geätuin * Spree 
„mildum vordum! Sva sceal man d6n. 
„Beo^ Tiö Geätas gläd, geofena gemyndig; 

1175 „neän and feorran ^n nu friSu hafast. 
„Me man sägde, gt jjj. for sunu volde 
„♦bere-rinc ha bban. Heorot is gefselsod, 
„beÄh-sele beorhta; brüc penden ju möte 
„manigra * mSda and pinum^ magum Isef 

1180 „folc and rlce, ponne pu forö scyle 
„metod-sceaft seön. Ic minne can 
„glädne Hrööulf, jät he j>ä geogoöe vile 
„ärum bealdan, gyf pu jer ponne^ he^ 
,,vine Scyldinga^ vorold oflaetest; 

1185 „v6ne ic, pät he^inid_gdde gyldan ville^ 
„uncran^ eaferan, gif he pät eal gemon, 
„hvaj^ Yjt td^villan and t6 vorft-myndum 
„umbor vesendum ser ärna gefremedon." 
Hvearf pä b! bence, paer kjTe byre vaeroiij 

1190 Hr^Öric and Hr6ömund, and^häleöa bearn, 
giogoö ätgädere; paer se göda sät 
Beövnlf Geäta be psem gebrdörum tvaem. 



XIX. 

Him väs ful boren and fre6nd-1aöu 
vordum bevägned and vunden gold 

1195 Sstum geeäved, earm- *hreäde tvä^ 
hrägl and. hringas, heals-beäga msest 
pära pe k on foldan gefrägen häbbe. 
Naenigne ic^ under svegle sölrau hyrde 
hord-*mÜööum"häleöa, syÖÖan Häma ätväg 

1200 tö paere byrhtan byrig Brosinga mene, 
sigle and sinc-fät, searo-ntöas "^fleäh 



BeÖTulf. 1202—1247. , 31 

Eonnenrices, geceäB 6cne r«d. 

pone bring häfde^ Higeläc Ge6.ta, 

nefa Svertinges, Dyhstan siöe, 
1205 siö5an he linder segne sine ealgode, 

v&l-reaf verede; hine Vyrd fornam, 

syööan^ he for vleiico veän ähsode, 

ßehöe tö Frysum; hie j^ frätve väg, 

eorclan-st&nas ofer^ yöa ful, 
1210 rice ]7e6den, he under rande gecranc; 

gehvearf^ inJFrancna fäöm feorh cyninges 

breost-gevaedu and se be&h somod: 

vyrsan vlg - frecan väl * reäfedon 

äfter gtt6-8ceare, Ge4ta leöde 
1215 hreä-vSc heöldon. — Heal svege onf^ng. 

Vealhpeö maöelode, heo fore päm verede spräc: 

„Brüc }>ysses beäges, Beövulf leöfa, 

„hyse, mid hasle» and pisses^ hrägles neöt, 

„*peöd-gestreöua, and gepeöh tela, 
1220 „cen pec^mid cräfte and pyssum cnyhtum ves 

„lära liöe ! ic pe, päs leän geman. 

-Hafast pu ge?fred7 pät pe feor and neäh 

„ealne vlde-ferhö veras ehtigaö, 

„efne svä *8lde_ svft sse bebügeö 
1225 „*vindige veallas. Ves^ penden pu lifige, 

„äöeling eädig ! je pe. an tela 

„sinc-gestreöna. Beo j^a suna minum 

„dsedum gedöfe dreim healdendel 

„Her is seghvylc eorl öörum getryve, 
1230 „mödes milde, man-drihtne ""hold, 

„pegnas syndon gepveere, peöd eal gearo: 

„druncne dryht - guman, döö svät ic bidde!*' 

Eode_pä tö setle. paer väs symbla cyst, 

druncon vin veras: vyrd ne cu6on, 
1235 ge6 -sceaft * grimnae, jvä hit ägangen vear5 

eorla manegum, syt$Öan sefen evom 

and him HröÖgär gevät Jo hofe sinum, 

rice tö raste. Reced veardode 

onrliu eorla, Bvä hi^oft ser dydonj 
1240 benc-pelu beredon, hit geond-braeded vearÄ 

beddum and bolstrum. Beör-scealca sum 

fds and fsege flet- raste gebeäh. 

Setton ^iin tö^ * heäfdum bilde - randas, 

bord-vudu beorhtan; j^r on benee väs 
1245 ofer äöelinge yö-gesene 

heaöo-steapa heim, hringed byrne, 

prec-vudu prymüe. Väs peäv hyra, 



plt hie oft ¥teron_ on_ vig geane, an U^ Ouft 

ge ät hftm ^e on herge, ge gehyaSer pii» 
1260 efnc svylce miek, av^lce hira man-drjhtne 
pearf gesEelde; väs seö pe6d tilu. 



XX. 

Sigon pä tö alsepe. Siim s&re angeald 
ffifeu-reste, 8v& him ful-oft gelamp, 
gifiSan gold-seie üreodel v&rnde, 

I25i unriht äfnde, 6S fät_eDde becvom, 

evylt äfter syanum. p&t ges^ne veart, 
vid-ciia verum, pätte vrecend p& gyt 
lifdfl äfter Uüutn, lange präge ' 
ifter güiS-ceare; Grendlea mödor, 

)3<;i) ides agiffic-vtf yrmSe gemunde, 
se pe yäler-egeaan vunian sc oldcj 
cealde Btreämaa, siCSan * Cain vearA 
tO ecg-banao ftngan br^Ser, 
äderen-mage; he Eä-fäg gev4t, 

1261 morSre gemearcod maa-dreäm fle6n, 
v£gteiL Tarode. panon vöc fela 
geösceaft-gästa; väa pwra Grendel sum, 
heoro-vearh heteltc, se ät Heorote fand 
vficcendDC vei vtgea bSdan, 

1270 pter him^aglteca äl-griepe vearS; 

hväüre he_ gemunde mägenes strenge, 

gim-fäste gife, £e him god sealde, 

and bim tö anvaldaD äre gel^fde, 

fröfre aod fultum: ^ he.poDe feönd ofercTom, 

I27i gebnffigde helle gast: ja W Ee4u gevtt, 
dre&me bedfeled de4e-vic seän, 
man-cynnes feönd. And his m6dor j>& gyt 
gifre and galg-möd gegftn volde_ 
Borh-fulne sI5, •auna deÄS vrecan. 

128) Com p4 tö Heorote, p»r Hring-Dene 

geond pät säld svsefun. pk ^kt söna vearG 
ed-hvyrft eorlum, siSSan inne fealh 
Qrendles mddar; väa se gryre lässa 
efne avä micle , svä biS m&gSa cräft, 

IS66 vlg-grjre vlfea be Vff^pned-men, 

ponne heoru bundeo, hamere gepuron, 
Sveor3 sväte fäh avia ofer helme, 
ecgum 'dyhtig andveard Bcireß. 
p& v&s OD heslle heard-ecg togen, 



Beövulf. 1290—1331. , 3 

1290 sveord ofer setlum, std-rand manig 

hafen handa fast; heim ne gemunde, 

byman side, *£e hine selSröga angeat. 

Heo_väB on dfste, voldiTüt ganon 

feore beorgan, j^ heö onTunden väsj 
1295 hra8e heö &5elinga anne häfde 

faste befangen, pä heö tö fenne gang; 

se väs Hrd5g&re häleöa leöfost 

on gesiSes häd be ssem tveonnm, 

rlce rand-viga, pone p e heö on raste ^breat, 
1300 blsed-fästne beorn. . Näs Beövnlf |ggr, 

ac Täs ö6er in ser geteohhod 

äfter m&ö$um-gife msBrum Geäte. 

Hre4m vearS on Heorote. Heö under heolff e ge^am 

cüöe folme ; cearu väs gemvod 
1305 gevorden in *vicum: ne väs pät gevrixle til, 

pät hie on^ bä healfa bicgan scoldon 

freönda feorum. pä väs fröd cyning, 

h&r bilde -rinc, on hreön möde, 

sytMSan he aldor-pegn unlyfigendne, 
1310 pone deörestan deädne visse. 

Hraöe väs tö^bAre Beövulf fetod, 

sigor-eädig secg. Samod aer-däge 

eode eorla j|um^ äSele cempa 

seif m id gesl5um, paar ae^ snottra bäd, 
1315 hväfire j _ im *al-valda »fre ville 

kfter veä-spelle vyrpe'gefremman. 

Gang pä äfter flöre fyrd-vyröe man 

yaid hiF hand- Scale — heal-vudu dynede — 

pät he pone vtsan vordum hnsegde 
1320 lireän Ingvina; frägn gif bim vtere 

äfter neöd-la5u niht getsese. 



XXI. 

Hrödgär maöelode, heim Scyldinga: 

yNe frin pu äfter sselum ! Sorh is^ genivod . 

„DenigeaTeödunüT Deäd is Äsc-here, 

1325 „Yrmenläfes yldra brööor, 

„min rün-vita and^mln rsed-bora, 
„eaxl-gestealla, ponne ve on orlege 
„hafelan veredon, ponne hmton f^an, 
y^eoferas cnysedan; 'siylc scolde eorl vesan 

1330 yfäsding ser-göd, svylc Äsc-here väs. 

„VearC him on Heorote tö hand-banan 
ne, Beövulf. 3. Aufl. 3 
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■ 34 Beövulf. 133Ä-1377. 

„väl-gseet väfre; ic ne vät *liväder 



^atol sefle vlanc eft-siöBS teah, 
„fylle gefrsegnod. Heö yk faehöe vräc, 

1335 „^ vn gystran niht Grendel cvealdest 
ffiurhjisestne häd heardam clammum, 
„forpan he to lange . leöde mine 
„vanodei^d vyrde. He ät vige gecrang 
„ealdres scyldig, and nu oöer cvom 

1340 „mihtig mäu-scaöa, yplde h^re maeg vrecan^ 
„ge feor hafs^ fsehöe gestseled, 
„jäs pe^pincean mag pegne monegum, 
„8e_2e äfter sinc-gifan on^sefan gre6teö, 
),hreöer-bealo hearde; nu se6 band liged, 

.1346 „se ^ eöv vel-hvylcra vilna dohte. 
jjc^pät lond-büend leöde mine 
»sele-rsedende secgan hyrde, 
„£ät hw gesävon sjylce tyegen 
„micle mearc - stapan möras healdan, 

1350 „ellor-gsestas; . paera öÖer väs, 

„päs pe hie. gevTslicpst^ gevitan ^eahton, 
„idese *onlicnes, 6öer earm-sceapen 
„on veres västmum vräc-lästas träd, 
„näfne he väs mära * ponne senig man obej^ 

1355 »pone on ge4r-.dagum Grendel *nemdon 
),fold-büende: no^ hie fäder ninnon, 
„hväöer him senig väs «r äcenned 
„dyrnra gästa. Hie d^gel lond 
„varigea&, vulf-hleoöa, vindige nässas, 

1 360 „f röcne fen - geläd, pser firgen - streäm 
),ander nässa genipa niöer gevlteö, 
3öd undex foldan ; nis pät feor heonon 
„mil-gemearces, pät se mere stande6, 
„ofer päm hongiaö *hrinde bearvas, 

1365 „vudu vyrtum fast, väter oferhelmaS. 

»B*£ I5?K '^^^ nihta gehväm niö-vundor seon^ 
„fp on flöde; nö^päs^fröd leofaö 
„gumena bearna, pät pqnegrund vite; 
^peäh pe haeö - stapa hundum gesvenced, 

1370 „heorot hornum trum holt-vudu söce, 
„feorran geflymed, aer he feorh sele6, 
„aldor on 6fre, aer he in ville 
„hafelan hydan, Nis pät heörn st6v: 
,,ponon ;^6- geblond u£ ästSgeö 

1375 ^von tö^volcnum, ponne vind styreö 
„läö gevidru, oö pät lyft drysmaö, 
„roderas reötaö. Nu is raed gelang ^>/^/ ; 
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^eft ^t pe änum t Eard jgit ne const, 
„fr^cne stöve, yser pn findan mihi 
1380 ^(fela -) synnigne secg: s^c gif pu dyrre! 
„Ic jpe JÄ faehöe feö leänige, 
^eald-gestreonum, svä je jer dyde^ 
„*vundnuin golde, gyf pu on veg cymest." 
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Beövulf maöelode, bearn Ecgpeöves: ; 

1385 „Ne sorga, snotor guma! stoe biö^seghväm^ ;^ 

„f at he j^s freond vrece, ponne he fela murne; }l 

„üre aeghvylc sceal ende gebidan {/ 

„vorolde lifes; vyrce^ pe möte 

„d6me8 xr deäöe ! pät biö driht-guman 
1390 „unlifgenduin äftej seiest. 

„Äris, rices veard; utpn hraöe feran, 

),Greiidles mägan *gang sceävigan! 

^ hit pe gehäte : jao he _on heim losaö, 

„ne on^ foldan fäöm, ne on fyrgen-holt, 
1395 „ne on gyfenes grund,"" gä pser he ville. 

jpys dögor pu gepyld hafa 

„veäna gehyjJceSj^ §iv& je pe vene tö!" 

Ahleöp j^ se gomela, gode pancode, 

mihtigan drihtne, päs se man gespräc. 
1400 gä väs^ Hröögäre hors gebseted, 

vicg vunden-feax. Visa fengel 

geatolie gende; gum-feöa st6p 

lind-häbbendra. Lästas yseron 

Jfter vald-svaöum vide gesyne, 
1405 gang ofer grundas; gegnum för jt'4 

ofer myrcan mor, mago-pegna bär 

pone s^lestan savol-le4sne, 

^äTpe mid^Hrödg&re häm eahtode. 

Ofer-eodej^ äftelinga bearn 
1410 steäp 8tä,n-hliöo, stige nearve, 

enge än-paöas, un-cüö geUd, 

neovle nässas, nicor-hüsa fela; 

he fe4ra sum beforan gengde 

visra monna, vong sceävian, 
1415 ö^ pät he^ faerin^a fyrgen - be4mas 

ofer härne stän hleonian funde, 

vyn-leäsne vudu; väter under stöd 

dredrig and gedrefed. Denum eallum väs, 

vinum Scyldinga, veorce on möde, 
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t6 gepolianiie pegne moaegum, 
oncyS eorla gehTäm, syOSan Äsc-heres 
oii_i>am boimclife hafeün m^tton. 
Flöd blöde 'veöl — folc tö sfegon — 
fa&tan heolfre. Hdrn stundum song 

1425 fÜBlic fyri-leöa. F*6a eai gesät; 

geB&voD_^ä after vätere vyrm-cynnes fela, 

seilte« BK-dracan simd cunntan, 

Brylce od DiU-lLleo6uiii nicras licgean. 

^ OD uDdern-mEel _oft bevitigaft 

Borh-fulne siö on aegl-T&de, 

vyrmBB and vil-deör; bie on veg bniron 

bitere and gcbolgne, bearhtm ongeäton, 

güS-hora galac. Sumoe Ge&ta leöd 

^flän-bogan feores getvtefde, 

fS-gevinneä, pät bim on^aldre städ 

bere-Btrftl hearS^a; be on bolme väs 

Bundes pfi_ fiseora, pe hjne svylt foroam. 

Hraöe veara on j'Öum mtd eofer-spreötum 

heoro -böcyhtum hearde gfinearvod, 

niSa gehnfeged and on näs togen 

TundorUc Tseg-bora; veras aceivedon 

gryrelicne giBt. Gyrede hine Beflyalf 

eorl-gevsedum, nalleB for ealdre mearn: 

Bcolde bere-byrne hondum gebroden, 

Bld and searo-fth, snnd cnnnian, 

aeö ^ bän-cöfan beorgan cüSe, 

{•ät bim bilde-grftp bretire ne mibte, 

eorrea invit-feng, aldre gesceSSan; 

ac Be bvita beim hafelan verede, 

Be fe mere-grundas mengan Bcolde, 

B^can Bund - geliland sinue geTeörÖadi 

befongen freä-vrftsnuni, STft bine fyrn-dagum 

Torbte v«pna Binj6, vundrum teöde, 

beseKe svln - llcum, pfit^bine EySSan nö 

brond ae beado-m^cas bltan ne ipeabton. 

Kfts fU ponne mg tost mägen-fultiima, 

^ärhim on pearre likh pyle HröGgärea; 

Täa pam bäft-m^ce Hrunting nama, 

f&t väB &a furas eald-gescreüoa; 

ecg yäs Iren, äter-Unum flth, 

äbyrded beaSo-svlkte; iitefre hk it bilde ne BT&c 

manna tengum pära pe bit mid mimdiim bevand, 

seje gryre-siSas gegän dorate, 

folc-stede fäca; nfts jät forma siS, 

146fi pät bit eilen -veorc äfuan Gcolde. 
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Hüru ne gemunde mago Ecgläfes 
eafoSes cräftig, jät he ser gespräc 
Yine druQcen, ^ he 'f&s vsepnes onl&h 
stoan sveord-frecanT* aelfa ne dorste 
1470 ander 3^Öa gevin aldre geneöan, 

3riht-8cype dreögan; paer he dorne forleas, 
♦ eilen -mceröam. Ne väs päm öörum svä, 
8y5San he hine tö güöe gegyred häfde. 



xxra. 

BeÖYnlf ma6elode, bearn Ecgpeöyes: 

1475 ^gepenc nu, se msera maga Healfdenes, 
„snottra fengel, nu ic eongt siöes füs, 
„gold - vine gnmena, hvät vit geö^ sprsecon, 
„£if ic ät pearfe ' pinre scold e 
„aldre linnan, pät ^ u me Jl^ vsere 

1480 „forö-gevitenum on fäder stäle; 

„ ves j^ mund - bora minum mago - pegnum, 
„hond-gesellum, gif mec^ hild nime: 
„SYylce^ pu p& mädmas, 2? ju me sealdest, 
„HröSgär leöfa, Higeläce onsend. 

1485 „Mag ponne jm päm golde ongitan Gedta dryhten, 
„gesedn sunu *Hr^Öles, ponne he on j^ät sine staraö, 
»pät Je gum-cystum gödne funde 
f^, „beäga bryttan, ♦breäc ponne moste, 

„And po^ Hünferö laet ealde läfe, 

1490 „vrätlic vaeg-sveord vid-cüöne man 

„heard-ecg habban ; Je me mid Hrnntinge 
„dorn gevyrce, oSöe mec deäö nimeö." 
After pjem Tordum Veder-Geäta leöd 
^fste mid eine, ^nalas^ andsvare 

1495 bidan volde; brim-vylm onfßng 
bilde -rince. pä väs hvil däges, 
jer he pone grund-vong ongytan ^ehte. 
Söna pät onfunde, sepe flöda begong 
heoro-gifre beheöld hund missera, 

1600 grim and grsedig, pät £ser gumena sum 
äl-vihta eard ufan eunnode. 
Gr&p pä tögeänes, güö-rinc geföng 
atolan clommiim; nö ^ ser in gescöd 
hälan lice: bring ütan ymb-bearh, 

1505 pät heö pone fyrd-hom purh-fön ne mihte, 
locene *leoÖo-syrcan läöan fingrum. 
Bär pä seo * brim - vylf, pä heo tö botme com. 
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hringa pengel tö hofe sinunij 

8v4 he ne mihte n6 — he * i>äs mödig Yfe — 
1510 vaepna gevealdan, ac hine vundra päs fela 

*8vencte on sunde, sae-deor monig 

bilde -tuxum here-syrcan bräc, 

§hton aglsecan. pä. se eorl ongeat, 

jät he in niö-sele" "nät - hv^lcum väs, 
1515 vsßT him nsenig väter vihte ne sceöede, 

ne him for hröf-sele hrinan ne^naehte 

faer-gripe flödes: fyr-leöht geseah, 

bl&cne leöman beorhte *scinaii. 

Ongeat ^ se, göda grund-vyrgenne, 
1520 mere-vif mihtig; mägen-raes forgeaf 

bilde -bille, *hond svenge n^oftedh, 

pät hire on hafelan bring -msel agöl 

grsedig güö-leöö. pa se gist onfand, 

pät se beaiüo-leoma bitan nolde, 
1525 aldre sceÖÖan, ac seö ecg gesväc 

peödne ät pearfe: polode ^r fela 

hond-gemöta, heim oft gescär, 

fseges fyrd-hrägl: pä väs forma slö 

deörum mäöme, pät bis^ddm äläg. 
1530 Eft yäs^än-raed, nalas eines lät, 

msBröa gemyndig mseg *Hygeläces; 

vearp £ä^ * vunden - msel vrättum gebunden 

yrre oretta, pät hit on eoröan lag, 

stiö and styl -ecg; strenge getrüvode, 
1535 mund-gripe mägenes. Svä sceal man dön, 

fomie he ät güöe gegän penceö 

longsumne iof, nä ^mb bis lif cearaö. 

Gefeng pä be eaxle — nalas for fsßböe mearn — 

GüÖ-geata leod Grendles mödor; 
1540 brägd p& beadve heard, pä he gebolgen väs, 

feorh-genidlan, pät heo on flet gebeäh. 

Heö him eft hraöe hand-leän forgeald 

grimman gräpum and him togeänes f^ng; 

ofervearp pä verig-mod vigena strengest, 
1545 feöe-cempa, pät he on fylle vearö. 

Ofsät pä Jone sele-gyst and hyre seaxe getea,h, 

bräd and brün-ecg, volde hire bearn vrecan, 

ängan eaferan. Him on eaxle lag 

breöst-net broden; jpät gebearh feore, 
1550 viö ord and vi$ ecge ingang forstod. 

Häfde pä forsiöod sunu Ecgpeöves 

under gynne grund, Geäta cempa, 

nemne him heaöo-byrne helpe gefremedö, 



Beövulf. ' iWi— 1590." 39 



here-net hearde, and hälig god 
1555 geveöld vig-sigor, vitig drihten; 
rodera raedend hit ^ ryht gesced, 
ytSelice siööan he eft ästdd. 



XXIV. 



1 I 



Geseah pä on searvam sige-eMig bil, < 

eald sveorcfeotenisc ecgum l^yhtig, » 

1560 vlgena veorö-mynd: ^ väs vsepna cyst, 

büton hit väs märe ponne s&nig man oöer •• 
J4 l>eaJu^I5ce ätberan meaEte ' 

gdd and geatoUc giganta geveorö. •> 

He geSng ^ fetel-hilt, freca Scyldinga, '"■ 

1565 hredh and heoro-grim hring-msel gebrägd, ' 
aldres orv^na, y^rringa sloh, 
pät hire viö halse heard gräpode, 
bän-hringas bräc, bil eal purh-v6d 
faegne flaesc-homan, heo on flet gecrong; • 

1570 sveord väs svätig, secg veofce gefeh. ' 
Lixte se^ leöma, leöht jnne stöd, 
efn e svä ^^ hefene hädre scineö 
rodores candel. He äfter recede vlät, 
hvearf vk be vealle, vaepen hafenade 

1575 heard Jbe hiltum Higeläces pegn, 

yrre and *änr8ed. Näs se6 ecg fracod 
bilde -rince, ac he hrafte volde 
Grendle forgyldan gdö-rsesa fela 
£&ra^pe he gevorhte tö Vest-Denum 

1580 oftor micle jponne on aenne siö, 

yoime he Hröögäres heorö-geneätas 
slöh on^ sveofote, slaepende frät 
folces Denigea fyf - tyne men 
and ööer svj'lc üt of-ferede, 

1585 läölicu läc. He him j^äs leän forgeald, 

r^Öe cempa, to ]?äs ye he on raste geseah ' 
güö-v6rigne Grendel licgan, 
aldor-leäsne, sja him aer gescdd 
hild ät Heorote; hrä vide sprong, 

1590 syÖÖan he äfter deäöe drepe provade, 

heoro-sveng heardne, and hine yk heäfde becearf. 
Söna }>ät gesävon snottre ceorlas, 
fk pe^ mid HroÖgäre on holm vliton, 
^t väs yö- geblond eal gemenged, 

1595 brim blöde fäh: blonden -feaxe . . > 



BeÖTult. 1636— J«l, 

KDmele ymb gAdne ongeador spnecon, 

pät big pä8 ääelingeB eft ne vEndon, 

pat he BJge-lirätilg secean cöme 

meerne peöden; ^ y&B_ monige geve&rG, 
ICOO p&t bine seä brim-vylf 'äbroten häfde. 

[ii com nÖD dägea. Näa ofgeäfon 

hvate Sejrldingas ; gevät him häm yq non 

gfld-vine gumeiia. Gistas *aetan, 

inAdes 3e6ce, and on mere staredon; 
1G05 viaton and ne vendon, pät faie heora viae-dribteit 

scifne gesävoD. — ^ ^H sveord ongan 

AlUtt^ heaSo • Bväte hilde -gicelum 

Tig-bil vantan; pät väs Tandra aum , 

|>»t hit eal gemealt Ise gellcost, 
1610 fmne^ forates beud fäder onlieteS, 

oDviudeJÜ vttl-ripaa, se pe.geveald hi^aS 

Biela aad. meela; pät ja süS metod. 

Ne nom he in p*ni yicum, VedBr-QeÄta leöd, 

mftGm-aehta mä, peäh he p^r monigo geaeah, 
1615 bdton yoae hafelan tmd £& hilt somod, 

sioce %gej aveord ßx gemealt, 

forbarn broden mcel: väa ^ blfid tA ^ hlt, 

^tren ellor-g»st, ee pfer inne, avealt. 

SAna väa on aunde, ^e^ xt ät aäcce geb&d 
1620 Tlg-hryre vrftöra, väter u£ purh-deäf; 

yi^roa. jt>-Kebtand eal gefaeUod, 

e^ne eardas, £$ s<t ellor-gftst 

oflAt llf-dagaa and jiäa Icenan geaceaft. 

Com ^ t6 lande lid-manna heim 
162Ö STJO-mOd avymman, ste-l&ce gefeah, 

magen-byrSenne fära pe he hjm mid häfdg. 

Eodon hjm pi tfigeänes, gode pancodnn, 

pryeiSc pegnrheäp, peödnes gefägon, 

)>aB j>e hi hyne gesuadne geseün inAatQn. 
1630 pl Täs of päm hröran heim and byrne 

luigre ftl^sed; lagu tlnisade, 

viter und.er volcnum, vftl-dreöre l&g, 

FSrdon forö ponon ftöe-lästum 

ferhSum ftgne, fold-veg meeton, 
1635 cüSe strwte; cyning-balde men 

from yßtm holm-clife hafelan b^ron 

etrioSIlce hepra seghxäSrtuii 

f«la-mAdigra: feover acoldon^ 

011 -^m Täl-Btenge veorcum geferian 
1640 ti ^äm gold-aele Grendlea beäfod, 

ii pät eemniiipa tö sele c6moD 
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frome fyrd-hvate fedver-tyne 
Ge4ta gongan; gum-drihten mid 
mddig on gemonge meodo- vongas träd. 

1645 pä com in g4n ealdor pegna, 
dsed-cSne mon dorne gevuröad, 
häle bilde -de6r, HröQgär gr^tan: 
pft vä8 be feaxe on flet boren 
Srendles beafod, paer gnman druncon, 

1650 egeslic for eorlum Imd yaere^idese mid : 
ylite-seon vrätllc veras onsäyon. 



»1 



{ 
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XXV. 



BeoTulf ma6elode, bearn Ecgpeöves : 

^Hvftt ! ve je j&s sse-läc, sunu Healfdenes, 

„leöd Seyldinga, lustum^bröbton, 
1655 „tlres jd^ t&cne, j^ |^ her J^^ 16ca8t. 

^ pät unsöfte ealdre gedigde: 

»*v!ge under yätere veorc gen^öde 

»earfoölice, '" ät-rihte yas 

„güö getvsefed, nymöe mec god scylde. 
1660 „Ne meabt^ ic ät bilde mid Hruntinge 

„vibt gevyrcan, peab j'ät vsepen duge, 

yfikO. me geüöe ylda valdend, 

„^t ic on vage geseab vlitig bangian 

„eald sveord e4cen — oftQgJ vSsode 
1666 ^vinigea leasum — ]>ät ic ^^ vaepne gebräd. 

„Ofslöb jpA at psere säcce"" (ja me sael ägeald) 

^büses byrdas. ' pä p&t bilde - bil 

^forbarn, brogden"Tnael, jiv& jät blöd gesprang, 

»bätost beado-sväta: ic pät bilt panon 
1670 ^yfeöndum ätferede; fyren-daeda vräc, 

,,deä5-cvealm Denigea, svä bit gedSfe väs. 

,,Ic bit je jonne gebäte, pät ^u j)n Heorote mdst. 

„sorb-leas svefan mid pinra secga .gedrybt, 

„and pegna gebvylc pin?^ Ie6da, 
1675 „duga5e and Togoöe, pät pu bim ondrsedan ne pearft.. 

„pe6den Seyldinga, on p& bealfe, "^ 

„aldor-bealu eorlum, svS pn aer dydest." 

^& y&s gylden bilt gamelum rince, 

bärum bild-fruman, on band gyfen, 
1680 enta aer-geveorc, Mt on eebt gebvearf 

äfter deöfla bryre Denigea freän; 

Ynndor-8mi5a geveorc, and pä päs yorold ofgeaf 



grom-heort guma, godes andsaca, 

morSres scyldig, and hie mOdor eäc; 

OD geveald gehvearf vorold-cyninga 

p&m aäleatan , be s^m tveönum 

p&ra pe on SceJeii-igge sceattas dEelde. 

HröSgär maa^lode, hilc sceävode, 

ealde läfe, on päm väs ör vriten 

fyrn-gevinnes: °^^öan fldd ofslöh, 

gifen geotende, giganta cyn, ' 

frficae geferdoo: ßal väs fremde pe6d 

ecean dryhtne hira _^äa ende leän 

purh vateres v}\n aldend sealde 

]urh Ca stafas rhte gemearcod 

geseted and gesaed h am pat s eo d gevorht, 

reoSen h It and }rm ikb J>& ae visa spi'äc 
sunn Healfdenea — sngedon ealle — : 

pfit lä_niäg e gan _Mß ^"^ ""i^ "''^ 

fremeS a fol e (feor eal geiuon 

eald (ISel ea d) ^ t gga eo 1 a? e 

gebo en bete a B1a>d s kriB ed 

geoDd Id egaa ine m n Be6vnlf 
"VJS. °^ peöda ^hvjlp^. "Eal fu lut gepyldum healdest, 
„niägen mid mödes snjttnim. Ic pe aceal mtne gelseatau 
„*freöde, svft vit fariSum sprsecon; pu scealt tfl hbfrii 

venröan 
„eal lang-tvidig leödum pinum, 
„häleöum t6_helpe. Ne vearS Heremöd syä 
„eafonun ^cgvelan, Är-ScyldiDgum; 
„ne geveös he hiro tfl_villan, ac_tö väl-fealle 
„and t(i deäS-cvalum Deniga leödum; 
„Freät bolgen-möd beod-geneätas, 
„easl -geateallan, ÖS pät he äna hvearf, 
„miere peöden, mon-dreämum from: 
„peih ^e hine mihtig god mägenea vyaDum, 
„eafeQum stElpte, ofer ealle men 
„forS gefremede, hräSere him on ferhSe greäv 
„breöst-hord blöd-reüv: nallas beäga8 geaf 
„Denum äfter_d6me; drettm-leüa gebfkd, 
„pät be päs gevinnes veorc provade, 
„leöd^ealo longaiun. pu ^ lier be pon, 
,gum-cyate ongiti je pis gid be i« 
„ävräc vintrum fröd. Vundor is td Becganne, 
.„h^O_niihtig god manna cynne 
'npurh etdne sefan snyttru bfyttad, 
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„eard and eorl-scipe, he äh ealra geveald. 
„Hvilum ^e on lufan laeteölhvorfan 

17S0 „monnes mod-geponc maeran cynnes, 
„seleö him on döle eoröan vynne, 
„tö healdanne hleö-burh vera, 
n&i^i tiS? äL^ gevealdene vorolde dselas, 
„aide rtce, pät he his selfa ne mag 

1735 „for his un-snyttrum ende gepencean; 

„vunaö he on viste, *ne hine viht dveleö, 
„ädl ne^ yldo, * ne * hjm invit - sorh 
„on *8efan sveorceö, ne gesacu ohvaer , 
„ecg-hete eoveö, ac him eal vorold 

1740 „vendeö q^villan; he j^ät vyrse ne eon, 
„öö pät him on innan"" ofer-hygda dsel 
„veaxeö and^vridaö, ponne se veard svefeö, 
„sävele hyrde: biö se^slaep to fast, 
„bisgum gebunden, bona sviöe neäh, 

1745 „se pe of flän -bogan fyrenum sceoteö. 



XXVI. 

„ponne biÖ on hreöre under hehn drepen 
„biteran sträle: him bebeorgan ne con 
„vom vundor-bebodum vergan gäites; 
„pinceö him to lytel, £ät he t6 lange heöld, 

1750 „gytsaö grom^hydig, nallaT^^gylp seleö 
„*fätte beägas and he ^ forö-gesceaft 
„torgyteö and forgjmeö, päs j;e him jer god Ke«lde, 
„vuldres valdend, veorö-mynda dsel. 
„Hit on ende-stäf eft gelimpeö, 

1755 ,5ät se lic-homa Isene gedreöseö, 
„faege gefealleö; f^hö ööer tö, 
„se pe unmurnlice mädmas daeleö, 
„eorles ser-gestreön, egesan ne gymeö. 
„Bebeorh pe pone^bealo-niö, "Beövulf leöfa, 

1760 „secg se betsta, and pe pät sölre geceös, 
„^ce riedas; oferhyda ne gym, 
„masre cempa ! Nu is pines mägnes blaed 
„äne hvile; eft s6na bi6; 
„pät pec ädl oööe ecg eafodes getvaefeö, 

1765 „oööe fyres feng oÖÖe flodes vylm, 
„oööe gripe m^ces qööe gares fliht, 
„oööe atol yldo, oööe edgena bearhtm 
„forsiteö and forsvorceö: semninga biö, 
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nfät fte, dryht-gnina, dek& ofersv^Get. 

mv „Svä ic Hring-Dena hun^. missera 

„veoid under volcoam, and hig *vlge b«le4c 
„manegum mfegSa geond ^iene middan-geard, 
„äacum and ecgum, v&t ic me snigne 
„linder svegles begong gesacaD ne tealde. 

1775 „Hvat! me päa on SSIe 'edvenden CTom, 

ggjTD äfter^'gömeQe, jeoSaan Grendel Tcai^ 
„eald-gevinna, in-genga mtn_: 
„ic pfere sAcDe ungalea väg 
„mftd-ceare micle. ))äs sig metode panc, 

1T8C n^cean drihtne, päs j>e ic_ od aldre geMd, 
„fätjc pone hafelan heoro-3reärigDe 
„ofer eald gevin eägum starige! 
qGA DU tä Belle, Bynibcl-vynae dreöh, 
„vig - gcTeörSad : unn sceaj^ vorn fela 

178G „mftöma gemtenra, aiSÜan morgen bifi." 
Ge4t Täs giäd-möd, geöng söoa UJ, 
eetlea neösan, &i& ee snottra häht. 
pft TäB eft 3VÜ xr elkn-rAfum, 
flet-EitteDdum ~Tagere gereorded 

179fl niÖTaa stefne. Nibt-helm gesvearc 

deorc ofer dryht-gunium. DuguS eal iräs; 
volde blonden -feaa beddes ueösan, 
gamela Scjlding. Geat *ungemetes vd^ 
rMne rand-vtgaQ restan lyste: 

IfSfi söna bim sele-iiegn siSes vgrgum, 
feorran - cundum forä viaade, 
se for andrygouin eälte 'beveotede 
pegnes pearfe, b^c^ pj dögore 
he&So-llilende babban scoldon. 

180(1 Reste hine pä rüm-beort; reced 'hlifade 
geäp and gold-fifa, gast iune svftf, 
45j|ftt hrefn blaca heofeoes vjnne 
bliö-heort bodode. "pä com beorht »«»in« 
scacan gier grundas; scaBan onetton, 

18ia ywroQ äöelingas eft t6_leodum 

fiise tö farenne, yolde feoj; panon 
cuma Collen - ferhs ceölea neusau. 
Hebt jä se hearda Hrunting heran, 
snnu Ecglifes, bfbt hig sveord niman, 

1810 leöfltc Iren; sägde bim ^6s leänes panc, 
cräti he pone güS-Tine gddne tealde, 
rlg-cräftigne, nal^vordum 16g 
mSces ecge: i'ä.t väa madig aecg. 
And p4 al6-frome searvum gearre 
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1815 vigend vaeron, eode veorö Denum 
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ä6eling t6^ ypp^n? psBr se oöer väs 
♦hftle bilde -deör, HrdÖgÄr grdtte. 



XXVII. 

BeÖYulf maöelode, bearn Ecg^eöres: 
„Nu Yg^ 883-lt5end secgan vyllaö 

1820 „leorran camene, pät ve fundiaS 
„öigeläc sScan. Vseron her tela 
„villum^bevenede; jmi üs vef dohtest. 
„Gif ic t>onne on eoröan ovibte mag 
„ pihre m/^d-lufan märan tilian, 

1825 „gumena drybten, |>oniie ic gyt dyde, 
„gtiö-geveorca ic beö gearo sdna. 
„6if ic pät gefricge ofer flöda begang, 
»pät jec ymb- Bittend egesan pyvatt, 
„8vä jTCC betende hvilum dydon, 

1880 nie ^ püsenda^ pegna bringe, 

„bälelSa t6 belpe. Ic on Higel&ce v& t, 
,,Geäta drybten, ^eähTpe he geong sy, 
„folces byrde, pät be mec fremman vile 
„♦vordum and vorcum, jät je ve vel berige, 

1835 „and pe tö geöce gär-bolt bere 

„mägenes fultam, pser pe biö manna pearf ^ 
„gif him ponne * Hreöric "^ t6 bof um Geäta 
„*gepingeöfpeödne8 bearn, he mag p»r fela 
„freönda findan: feor-c;^ÖÖe beö5 

1840 „sdlran gesöbte pämj»e^him selfa deäh.** 
Hr6(Sgär maöelode him on andBvare: 
„pe p& vord-cvydas *vittig dribten 
„on sefan sende! ne b^rde ic snotorlicoa:. 
„on svä geongum feore gumlin pingian: 

1845 „pu eart mägenes sträng and on möde fröd^ 
9 vis vorä-cvida. V6n ic talige, 
„yf pät gegangc5, ^^ät ^ gär nime5, 
„hild heoru- grimme Hrßöies eaferan, 
„&dl o8t$e Iren ealdor pinne, 

1850 „folces byrde, and pu pin feorb bafast, 
„]^t 2^ Sae-Geätas sselran näbben 
„tö geceösenne cyning ^nigne». 
„bord-veard bäletia, gif pu bealdan vylt 
„mäga rice. Me ptn möd-sefa 

1855 „lica5 leng svä vel, leöfa Beövulf : 

„bafast pu gefered, pät p&m folcum sceal. 



„Geäta leMum and Gär-Denum 

„sib gemEenum and sacii restan, 

„invit-niSas, pe hie jer drugon; 

„ve^, penden ic vealde Ttdan rices, 

„mäSmas gemtene, raanig öäerne 

„gödmn *gegr€tan ofer ganotes MS; 

„ Bceal bring -nac^ ofer hei6u bringan 

„läc and luf-täcen-. Ic pÄ leöde vftt 

,ge via feönd ge ¥i6_ frednd faste gevorhtc,, 

„KghTäs unttele ealde visan." 

pä git him eorla hleö Jnne gesealde, 

mago Healfdenea määmaa *tvetfe, 

hfit *bine mid pfem läcnm leöde sv8Bse 

sficean" on gesyntum, snüde eft coman, 

GecjBtefä^ cyoing äöelum gbd,' 

peodeo ScyJdinga *pegen betatan 

and be bealee genam; hruron bim teäras, 

blonden -feaxum: bim väa bega ven, 

ealdum infrödum, üiirea sviöor, 

pitt *hl seoSSaa geseöa möston 

möd^e on meöle. Väs bim se man t^ pon leöf,, 

fät he pone breöBt-vylm forberan ne mehte, 

ac b^ ou breSre hyge-bendum föst 

äfter deörum men dyme langait 

beorn riß blöde. Him_£eävulf panan, 

güB-rinc gold-vlanc gräs-moldan träd, 

aioce br£mig: sEe-geoga bäd 

■ägend-freän, se pe on ancre r4d. 

pä TBS on gange gifu HrASg&res 

oft ge&hted: pät väs an cyniug 

segbTäs orleabtre, ü5 pät hine yldo benam 

m^genes Tynnum, se pe oft manegum scAd. 



XXVIII. 

Gvom pä tö äöde fela-mödigra 
h&g-steäldra }tiä<p ; bring -net beeron, 
locene leoSo - syrcan. Lasd-veard onfand 
eft-siö eorla, svi be «er dyde; 
n6 be mid hearme of hliSes nosan 
'gäsfas grötte, ac bim tögeänes r&d; 
CTäS pät vilcnman Vedera leödum 
*8caTan scir-bame tO acipe färon. 
pä väa on sande aee-geäp naca 
tiladen bere-vsdnni, bringed-stefna 
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mearum and mäSmum: mäst hlifade 
1900 ofer HröÖgäres hord-gestreoaum. 

He jpam bät-vearde bunden golde '! 

svard gesealde, pät be sjÖÖan väs j 

on meodo-bence *mäÖme j?5;^ veoröra, i 

"yrfe-läfe. Gevät bim on 2/^-nacan, j 

1905 drefan deöp väter, DenaTland ofgeaf. 

pä väs be mäste mere-brägia sum, 

segl s&le'fäst. Sund-vudu punede, 

nö paer vßg-flotan vind^fer yöum 
"siöes^etvaefde; sae-genga fdr, 
1910 fleat fämig-beals forö ofer yöe, ^ 

blinden • stefha ofer brim-streämas, 

^ bie Geata. clifu ongitan meabtpn, ; 

cüöe nässas. Ge61 up geprang, ! 

lyft-gesvenced on lande stod. .' 

1915 HraÖe väs ät bolme b)^Ö-veard *gearo, i 

se j;e aer lange tid, leofra manna /j 

füs, ät faro5e feor vlätode; .1 

saelde tö sande *sid-fäönie scip 

*oncer-bendum fast, yf las bym i^öa prym 
1920 vudu yynsaman forvrecan meabte. < 

HSt ^.np beran äöelinga gestreön, 1 

frätve and fät-gold; näs bim feor panon i 

tö gesecanne sinces bryttan: ~ o 

Higeläc Hr^61ing pser Jit bäm vunaö, 
1925 selfa mid gesiöam sse-Tealle neäb; 

bold väs betlic, brego-röf cyning, 'V; 

beä on bealle, Hygd STlöe geong, '^r 

vis, vel-pungen, peäb pe vintra lyt 

under burb-locan gebiden bäbbe 
1930 Häreöes döbtor: näs bi6 bnäb svä peab, ':; 

ne tö gneäö gifa Geata leödum, 

m&öm-gestreöna. — Möd pryöo väg, | 

fremu folces cvön, firen ondrysne: ^ 

nsemg pät dorste deör gen^öan 
1935 svses]^ gesiöa, nefne sin-freä, 

pe^bire an däges eägum starede; 

jkc bim Yäl-bende yeotode tealde, 

band - gevriöene : hra6e seo$Öan väs ^ 

^er mund-gripe m^ce gepinged, 
1940 j^i bit *8cea6en-m8el scyran moste, 

cvealm-bealu c^öan. Ne biö jBvylc cYÖnlic peäv s 

idese tö efoanne, peab pe bio senilen sy, 

pätte freoöa-vebbe feores onsäce 

äfter lige-torne ledfne mannan. 



( 



1945 Hiu-u pät "onhohSDode Heminges ineg 
ealo drincende äter sfedao, 
p&t hiö leöd-b«BleTa las gefremede, 
innt-ntSa, ^>'.S&an erest vesrtS 
gy!eo gold-hroden geongam cempan, 

1950 äRelum diöre, sySSan hiä OfTan flet 
offsr fealoDe flöd be fäder lAre 
3iAe gesAhte, i-ffirniiö sySSan jel 
in gum-stQle, göde meere, 
lif-g«scesfta liegende breäc, 

195^ hiuld heäh-luAtD viS häleöa brcgo, 
ealte» raon-cjones mtne gefrtege 
;>äs s^lestan bt seem tveönum 
eurmen-CfDaeB; forpam Offa t&s 
gcDfum and g&eum gkr-c^ne man, 

1960 vide geveortSod; viedftme heöld 
öfiel sinne, Iponon *Eöinier töc 
bfileSum U> helpe, Ueminges mteg, 
ucfu Garmuudes, nlSa cräftig. 



XXIX. 

TieT&t htm j>ä bb hearda mid_ his hond - Bcole 

1965 B]'lf ikfter Bande Bfe-iong tredan, 
vide varotSas. Toruld-csndß] sc&n, 
sigel B&San fÜB ; hi slö drugoh, 
eine geeodon, U {^äs pe eorla hle6, 
bouan 'OngenpedveB burgum on mnan, 

1970 geoD^oe güQ-cyning gOdne gefrunoo 
hriiigas dfelan. Higelftce via 
Bifi Beörulfea snAde gecjSed, 
)'üt )>Ber on Torfiig Tlgendra hieö, 
lind-gestealla lifigende cvom, 

1975 lieiiSu-läces h&l tä hofe gongan. 

Ilriiäe väs ger^ed, bv& ae rica bebeAd, 
teOe-gestum flet innan-Teurd. 
Gei-äl ]4 vis sjlfne, ^e pä säcce genüa, 
motg vis mtege, syStan man-dryhten 

19B0 purh hleäSor-c«jde holdne gegrStte 
nicaglum vordum. Mefdu-scencura 
livoarf geond pät *reced HäreSes döhtor: 
liif'ide fh leöde, 115 - v»ge bftr 
*li£lum tö lianda. HigelÄo ongau 

1985 BiniiL' geseldan in sele pam hein 
fägre fricgean, liyne fyrset brftc, 
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1990 



1995 



2000 



2005 



hvjlce Sae-Geata sföas vaeron: 
„Hü lomp eöv on lade, leöfa Biövulf, 
„2^ pu^ffBringa feorr gehogodest, 
„säcce sßcean pfei: sealt väter, 
„hildeJö^Hiorote? Ac ju Hröög&re 
„*Tid-ciiÖne ve4n vihte geböttest, 
„mseram peödne? Ic päs m6d-ceare 
„sorh-vylmum sedö, siöe ^ trüvode 
»leöfes mannes; je pe lange bäd, 
,^pät jpu ^one väl - gaest vihte ne grette, 
„l^te Süö-Dene sjlfe geveordan 
„güöe viö Grendel. Gode y^ panc secge, 
»?*^^A^i£ i® gesundne geseön naöste^** 
Biövulf maöelode, bearn *Ecgpiöves: 
„J|ät Js undyrne, dryhten Higeläc, 
„nuere gem^ting monegum fyra, 
„hyylc orleg 'hYtl uncer Grendles 
»vearS on pam vange, paer he vorna fela 
„Sige-Scyldingum sorge gefremede, 
»yrmöe tö aldre; Je pät eal gevräc, 
„svä *ne gylpan pearf Grendeles maga 
„ijenig ofer eoröan oht-hlem pone^ 
„se pe lengest leofaö 14Öan cynnes, 
„*fewne bifongen. Ic paer furöum cvom, 
„tö pam bring -sele Hroög&r grötan: 
„söna me se maera mago Healfdenes, 
j^syööan l\e möd-sefan mlnne c6öe, 
»viö his sylfes sunu setl getaehte.' 
„Veorod väs on vynne; ^ ne seah ic.vldan feorh 
„under heofenes hvealf heal - sittendra 
„medu-dredm märan. Hyilum maera cv6n, 
„friöu-sibb folca flet eall geond-hvearf, 
„baßdde byre geonge; oft hiö beäh-vriöan 
„secge sealde, 8bt *hiö t6 setle geöng. 
„Hyilum f©r * duguöe döhtor Hröög&res 
„eorlum on ende ealu-vaege bär, 
„p& je Freävare flet - Bittende 
„nemnan hyrde, paer hiö *gläd sine 
2025 „häleöum sealde: siögehäten väs, 

„geong gold-hroden, gladum suna Frödanj 
„*hafaö päs gevorden vine Scyldinga 
„rlces hyrde and pat raed talaö, 

"lü il ™i^ TJ. ^^6 väl-faehöa dael, 
2030 „säcca^gesette. Oft no seldan hvser 
»äfter leöd - hryr e lytle hvile 
„bon-gär bügeö, peäh seö br^d duge! 
Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



2010 



2015 



2020 



XXX. 

,^g fäs ponne ofpjucan peöden UeaSobeardn» 

,^Dd pegna gebvam pära leöda, 
2U35 „ponne he mid feemnao on flett gsefi, 
„iryht • bearn Den& duguSa birenede: 
„OD hitn gladiaö gomeira l&fe 
„heard and hTiDg-msel, ^Heatiobeardoa gestreöo, 
„penden hie päm rsBpDum vealdan mdaton, 
204(1 ;,i8j'''t ''■ß forlfflddan tö pam lind-plegan 
„ävffise gesiöas ond hjra sylfra feorb. 
„ponne cviS ät beere, se pe be&b geaybS, 
„eald äac-vlga, se pe ealt *geman 
,,g&r-cvealm guoiena — him biS_grtm sefa — , 
2045 „»ngiimeS geömor-indd geongne cemiwn 
„7urh hreSra gehygd higes cunnian, 
„^g-bealu veccean and pät vord ftcvyft: 
„„Meaht pa^ mtn vlne, iatce gecnävaa, 
,,„pone ptn fader tö gefeohte b&r 
'2050 „„under here-grlman bindeman Bitte, 
,,„djre Iren, pter hyne Dcoe alflgon, 
„„Teöldon väl-stöve (^ sj-asan viSer-gyld lag 
„„ftfter bäleöa hrjre — ) hvate Scyldiogaa? 
„„Nu her fära banena fayre nät-bvylces, 
20bb „ „frätvum hremig oa flet gieS, 

„ „mortreB gylpei) and pone m&Sfiuin byreö, 
,, „pone pe pu mid rihte reedan aceoldeatl"" 
i^anaS btü sind myndgaS m^ela gefavylce 
„s&mm Torduu, ÖS pät ssl cymeS, 
20(>0 „p&t Be fEemnan pego for fader dtedum 
„ufter billes bite blAd-fäg svefeS, 
„ealdres acyldig; him se öSer ponan 
,,loBaS *{i&gende, cod him land geare. 
„ponne biöö 'brocene oa bä healfe 
SOGb „üS-aveord eorla; stfB6ut Ingelde 

„ieall&5 Täl-nlSas aod him vtf-lafan 
,.after cear-Tälmum cOlran veorSat. 
„Vy ic ' Heaäobeardna hyldo ne telge, 
„dryht-aihbe dtel Denum unfsecne, 
2070 „freönd-scipe fastne. — Ic aceal fort aprecan 
,,geD ymbe Grendel, pät yn geare cunne, 
,.siiiceB brytta, td hvan aySSan veart 
,,hond-rfeB h&leSa. SySSan heofenea gim 
„gUd ofer gnindas, gast yrre cvom, 
2075 „eatol fefen-gröm, üser neÖBan, 
„paar ve gesunde säl veardodoii; 
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„pser väs Hondsciö *hild onsjege, 

j'jleorh - bealu fsegmn, he fyrmest lag, 

„gyrded cempa; him Grendel vearö^ 
-2080 ,,ni8erum magu-pegne tö_ müö - bonan, 

„leöfes mannes lic eall forsvealg. 

„N6 j>y aer üt pä gen idel-hende 

„bona blodig-töö bealeva gemyndig, 

„of pam gold-sele gongan volde, 
2085 ,,ac he xnägn^s röf min costode, 

j^gräpode gearo-folm. G16f hangode 

„sid and syllic searo-bendum fast, 

„siö^ väs or}>oncum eall gegyrved 

„deöfles cräftum and dracan fellom: 
•2090 „he mec paer on innan unsynnigne, 

„cLiör daed-fruma, gedön volde 

„manigra sumne: hyt ne mihte svft, 

„syööan ic on yrre upp-riht ästöd. 

„T6 lang ig t6 recenne, *hü ic ]>am leöd-sceaSan 
-2095 „yfla gehvylces hond-leän forgeald; 

„jser IC, peöden min, |>ine leöde 

„veoröode veorcum. He on veg losade; 

„lytle hvlle lif-vynna *breäc; 

„hvä5re him sid svlöre svaöe veardade 
-2100 „band on Hiorte and he heän ponan, 

„mödes ge6mor mere-grund gefeöll. 

jjile pone väl-rses vine *Scyldinga 

„fättan golde fela leanode, 

„manegom mäömum, syööan mergen com 
-2105 „and ve to symble geieten häfdon. 

„gaer väs gidd and gleö; gomela Scylding 

„fela fliegende feorran rehte; 

„hvilum bilde -deör hearpan vynne, 

„*gomen-vudu gr^tte; hvilum gyd ävräc 
2110 „söö and särlic; hvilum syllic spell 

„rehte jfter rihte rüm-heort cyning. 

„Hvilum eft ongan eldo gebunden, 

„gomei guö-viga gioguöe cvi5an 

„bilde -strenge; hreöer inne veöll, 
2115 „ponne^ he vintrum frod vorn gemunde. 

„Sv&^ve paer inne andlangne däg 

„niöde näman, öö pät niht becvom 

„ööer to yldum. pä väs eft hraöe 

„gearo gyrn-vräce' ' Grendeles m6dor, 
2120 „siöode sorh-fuU; sunu deaö fornam, 

„vlg-hete Vedra. Vtf unh^re 

„hyre bearn gevräc, beorn äcvealde 



•i: 



r 



„eHenBce; pi«r väs Äsc-here. 

„frödan fyrn-vitan, feorh liagenge. 

„Np p.'er hy hme_ne möston, sisean mergMi ctod 

„de»a-»erigne Denia leode 

„brande forb&Tsan, nc on b%1 hladaa 

„lecfne mannan: hid )>ät Itc fttbär 

„fecindea tllSmuni »nder firgen-BtreAm. 

„pät väa HröSgäre hreöva tornost 

„f&T^ye leöd-fruman lange begeAte; 

„)■& se peöden mcc 'plne lyfe 

„heilsode hreäh-möd, y&l ic on bolma gepring 

„eorl-scipe efnde, eatdre gen^Sde, 

„mierSo fremede: he me m£de geltet, 

,.Ic fi yhs vtthnes, ye ia vlde cüs, 

„*grinine gryrellcne grnnJ-hyrde fond. 

„p%r UBC bvlle väB band gemiene; 

„holm heolfre veöll and ic heifde hecearf 

„in pam ^a«d-sele Grendeles mAdor 

„efii;nuin ecgum, unsöfte ponan 

,,fei)rh ööferede; näs ic fjege p4 gyt, 

„a,c me eorla hleö eft geaealde 

„mäenia menigeo, maga Uealfdenes. 



XXXI. 

2145 „Sv4 se peüd - cyning peäTum lyfde; 

„nealles ic pflin leännm forloren häfde^ 
„magnes mfide, ac he me *mäSmAB geaf, 
„Birnu HeaUdenes, on ' dnue ajlfes döm; 
,,pä k pe, beorn - cyning, bringan TjUe, 

2150 „eanmi'"gejTan. Gen is eaU ät fe 
.,lisaa gelong: ic lyt hafo 
,,he&fod-mäga, nefne Hygel&c pecl" 
Hat pä in heran . eafor-heäfod-segn, 
lieaüo-steäpne heim, hftre byrnan, 

2155 pü5-8yeord geatollc, gyd äfter »räc: 
„Me |4s bilde- aceorp HröSgär Bealde, 
„snotra fengel, sume vorde b€t, 
„päi ic hia jerest pe eft gesägde, 
„cvia pät hyt häfde Hiorogär cyning, 

2!G0 „leiid *Scyldinga lange hrile: 

„QÖ yf mr auna sinam syllan volde, 
„hvatum Heorovearde, j'eäi he iiim hold * 
„liraöst-gevsedu, Brüc eallea velll" 
Hyrde ic pät p4ni frälvurn feöver mearas 
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12165 lungre gelice l&st veardode, 

äppel-iealuve; be him est gete^b 

meara and mäömaT ^ä sceal mseg dön, 

nealles invit-net öörum *bregdaii, 

Hyrnum cräfte dedö *reman 
.2170 bond-gesteallan. Hygeläce väs, 

ntöa beardum^ nefa svyöe bold 

and gebyäSer öörum broöra gemyndig. 

Hy^de ic ]>ät be pone beals-beah Hygde gesealde, 

vr&tUcne vunrfor-mäööiim, pone j>e bim: Vealbpeö geaf, 
^175 *peödnes döbtor, priö vicg somod 

svancor and sadol - beorbt ; byre syööan vas 

äfter beäb-pege *breöst geveoröod. 

Svä bealdode bearn Ecgpeöves, 

guma güöum cüö, gödnm dsedum, 
2180 dreab äfter d6me, nealles druncne slog 

beorö-geneätas; näs bim lu'eö sefa, 

ac be man-cynnes mseste cräfte 

gin-fästan gife, ye bim god sealde, 

beöld bilde -deör. Heän väs lange, 
2185 syä bine Geäta bearn gödne ne tealdon, 

ne byne on medo-bence micles vyröne 

dribten yereda gedön volde; 

ST^Öe oft säpdon, pät he sleac yaere, 

äöeling unfrom: edvenden cvom 
2190 tir-eädigum menn torna gebvylces. 

H^t y& eorla bleö in gefetian, 

beaöo-rof cyning, Hrööles läfe, 

golde gegyrede; näs mid Gedtum |>ä 

sinc-mäööum s^lra on sveordes bäd; 
2195 £ät be on Beövulfes bearm älegde, 

and bim gesealde seofan |>üsendo, 

bold and brego-stöl. Him väs bäm samod 

on |»am leöd-scipe lond gecynde, 

eard 6öel-riht, öörum sviöor 
2200 slde rlce, pam pser sßlra väs. — 

*£ft pät geiode ufaran dögrum 

hncTe-blämmum, sy66an Hygeläc lag 

and *Heardrdde bilde -meceas 

under bord-breö^an tb bonan vurdon, 
2205 p& byne gesöbtan on sige-peöde 

bearde bilde -frecan, Heaöo-Scylfingas, 

ntöa genaegdan nefan Hererlces. 

Syööan Beövulfe *bräde rice 

on band gehvearf : be gebeöld tela 
:2210 Mig Yintru — väs yk fröd cyning, 
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eald £Sel-veard — , Ü5 fät ftn ongan 
dcDrcum nihtum draca *rtcsiaii, 
ae pe on *heär« bte6e hord beveotode,. 
9tün-beorh 'steäpoe: stig nnder Iftg, 
eldnm uncüö. pier on innao geong 
niila nät-hvylces . neödu *gef£Dg 
h%6ntun horde hond .... hvylc 

since Uiaie, he pätBjSSan 

■ P ■ 



slapeDde he fjre, fyrena hyrde 

)>eAfes Gräfte, yS.t sie ... . peöd .... 

.... folc-bioro, pät he 'gebülgeii ?äa. 



xxxu. 

NefdleB mid geTeoldnin vyitn-hotda cräft 
söXte aylfes villum, se pe htm säre gesceäd> 
ac for preÄ-nedlan pejm nM-hvylces 
haleSa bearna hete-avengeas 'fleäh, 
for ofer-fearfe and pter inne 'fealh 
secg syn'^eisig. Väa söna *in pl tlde^ 
pät fram pam gyate gryre-htbga. stöd, 

hvSBre earm-sceapen 

. . t> . . . sceapen se ffes begeat, 
äJDC-fät geseah: pser väs avylcra feia 
in pam eor8-*scräfe jer-gestreöna, 
svä by on geär-dagum gmaena D&t-ljTylc- 
eormea-läfe. äSelan cynnea 
panc-hycgende fxr geb^dde, 
ileore mäöinaa. Ealle bie deaS fornam 
^rran maelum, and "se fbn pA gen 
leöda duguSe, ae p«er lengest bvearf, 
weard vine-geömor * viscte päa yldan,. 
pal be lytel ftlc loug-gestreöna 
brttcan mÖBte. Beorh ea) gearo 
vaaode on vonge Täter-ySum neüi, 



iiive be näaae 

pmr ön * innai 

bringa hyrde 

fattan goldea, 

„"Heald pu ni 

„eorla »hte. 

„gAde begeHton 

„feorh-bealo frficne *fyra gehvylone,, 

„leöda mlnra, »pära pe pi& lif ofgeaf,. 



cräftum fast: 
bär eorl-geatreüna 
hard-fyrdae iiel 
*fec-vord icYäö: 
hruse, nu haleä ne *mÖston,. 
Hvät! hit »r on pe 
güö-de&S fornam, 
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j,geslivon 8ele-dre4m. Näh hvä. sveord yege 

„oööe * fetige fäted Tsege, 
2255 „drync-fät deöre: dugwJ ellor *sc6c. 

„Sceal se bearda heim * hyrsted golde 

„latiim befeallen: *feonniend svefaö, 

,,p& pe beado-grtman byvan sceoldon, 

„ge svylce seö here-päd, siö'ät bilde gebäd 
2260 „"ofer borda gebräc bite irena, 

„brosnaö äfter beorne. Ne mag byrnan hrmg 

„äfter vig-fruman vide fßran 

„häleöum be *healfe; näs hearpan vyn, 

„gomen gleö-be4mes, ne g6d hafoc 
2265 „geond säl svingeö, ne se svifta mearh 

„burh-stede beäteö. Bealo-cvealm hafa5 

„fela feorh-cynna *forö onsended!" 

Svä gi6mor-m6d giohöo msende, 

an äfter eallum unbllöe *hve6p, 
2270 'däges and nihtes, ^ 6ö pät deaöes Tylm 

hrän ät heortan. — ' Hord- vynne fond 

eald uht-sceaöa opene standan, 

se pe byrnende biorgas seceö 

nacod niö-draca, nihtes fleögeö 
2275 f^re befangen; hyne fold-büend 

vide gesdvon. He g&Dunian sceal 

*hläv under hrusan, paer he haeöen gold 

varaö vüitrum frod; ne byö him vihte pe sei, <; 

Sv& se peöd-sceaöa preö hund vintra 
2280 heöld on. hrusan hord-ärna sum 

e4cen-cräftig, öö pät hyne &n ♦äbealh 

mon on möde: man-dryhtne bär 

fäted vsege, frioöo-vare bäd 

hläford sinne. pä väs hord räsod, 
2285 onboren beäga hord, b^ne getiöad 

fea-sceaftum men. Freä sceävode 

fira fyrn-geveorc forman siöe. 

p& sevyrm onvöc, vröht väs genivad; 

stonc pä äfter stäne, stearc-heort onfand 
2290 feöndes föt-läst; he tö forö gest6p, 

dyrnan cräfte, dracan heäfde neäh. 

Svä mag unfaege eäöe gedigan 

veän and vräc-siö, se pe valdendes 

hyldo gehealdeö. Hord-veard söhte 
2295 georne äfter gründe, volde gaman findan,. 

pone pe him on sveofote säre geteöde: 

hat and hreöh-möd *hl8ev oft ymbe hvearf, ■ 

ealne ütan-veardne; ne paar aenig mon. 



i'räs on psere vtstenne. Hväöere liilde gefcli, 
■ beaiio-yeorcea; hvilum oa beorli äthvearf, 
sinc-föt söbte; he yät säaa. on£and, 
l>^it h&fde gumeua sum goldes ''gefandod, 
bcäii-geBtreölia. Hord-veard onbäd 
earfoSItce, öS fät tefeu cvom; 
yAa pä gebolgeu beorges byrde, 
vulde leüda fela fk Itge forgyldan 
ilriLC-föt djre. pä väs däg sceacen 
vynoe on yjllan, n6 on vealle 'leng 
bidaii fotde, ac mid btele f6r, 
iyre gefysed. ' Väs se fruma egeslic 
li^ädum on lande, svä hit lungre vearf) 
on hyro sinc-gifan säi'e ^'cendod. 



XXXIII. 

I'it ae gast ongan gledum apivan, 
büorbt bofu bärnan; bryne-leuma stöd 

23lä t'ldum on andan; nö fXT &ht crices 
]ii6 lyft-floga Isefan volde.' 
\'äs jäa vyrmeB Tlg v!de geajne, 
uoaro-ßkges nlä neän and feorran, 
lift ae guö-scea»a Geäta leöde 

2320 brWode and hjnde: hord eft gesceät, 
drylit-sele dyrnne xr däges hvUe. 
Iläfde land-vara Itge befitngen, 
W.nh and brande; beorges getrAvode, 
vigcs and vealleB: him se6 v6a geleäli. 

2325 l'ü väs Beövulfe br6ga gec^Aed 
suüiie tö söSe, pat hia, aylfes Mm 
bolda Bliest byrne ■ rylmum mealt, 
;;if-atöl Geäta. 'pat pam gödan väa 
lireäv on breOre, hyge-Borga meest: 

2330 vi^nde se vfaa, )>ät be vealdende, 
ofer ealde * riht, ecean dryhtne 
liitr« gebulge: breast innan veöll 
l'cdEtrum geponcum, svä him gefj^ve ne vi 
Hiifde llg- draca le6da tasten, 

2335 ea-lond Atan, eor&-veard pone 

/iiediiin forgrunden. Him fäs güö-cyning, 
Vfldcra peöden, vräce leornode, 
H^hi him ]•& gevyrcean vlgendra )ilc« 
eall-irenne, eorla dryhten 

234(J vig-bord vrätitc; viase be gearve, 



fit him holt-vudu belpan ae meahte. 
Und vi6 llge. Sceolde 'lan-daga 
äGelii^ iBT-gbd ende gebtdan 
TOTulde Hfes and ae vyrm somod, 

2345 f^'^ V^ hord-velan" heölde lange. 
Oferbogode yk hringa fengel, 
fSkt he pone vid-flogan veorode gesOhte. 
stdan herge; nö he him *{■& aäcce ondred, 
ne him päa Tyrmea vig for viht dyde, 

2350 eafo5 and eilen; forpon he a^r fela 
nearo lieSende otfia gedigde, 
hilde-hlemma, ajDJSan he Hröügilres, 
sigor-eädig secg, sele feelsode 
and ät gti5e forgrAp Grendeles m»guni, 

2365 Uieän cynnea. Nä i'ät läaeat väs 

"hond-gemota, pfer mon Hygeläc al6h, 
aySSan Ge&ta cyning güSe rtesum, 
freä-vine fotces Freslondum on, 
Hr€&les eafora hioro-dryncum svealt, 

2360 bille gebe&ten ; 2??^ Biövulf com 
aylfes eräfte, sund-nytte drsAh; 
f hätte him on eame . . . XXX . . . 
bilde - geatva, |-ä he tö bolme sfäg. 
Neallea Hetvare hremge *|>orfton 

2365 f^Se-Ttgea, pe him foran ongeäu 
linde bserou: lyt eft becvom 
frara )>au hjld-*frecan h&mes iiiüsan. 
Ofersvam ]>& sioleSa bigong suna Ecgpeüvea, 
earm äo-haga eft t6 leödum, 

23T0 ^ST him Hygd gebead ])ord and rlce, 

beägas and brego-Btöl; ]>e&Tne ne trOvode, 
)>ät he Ti5 äl-fyicum eSel-atöIaa 
healdan cise, yk väs Hygeläu deäd. 
Nö Pf let feä-sceafte tindan meahton 

2375 ät pam ttäelinge feaige piiiga, 

i«t he Heardr§df hläford vtere, 
otiüe pone cyne-döm ciöaan Totde; 
hTäSre he him on folce frednd-lärum lieöld, 
'Saturn mjd &re, ÖS pät he yldra vearb, 

2380 Teder-Ge&tum veüld. Hyne vräc-mäcgas 
ofer affi söhtan, suna Ühtheres: 
h&fdou hy forhealden heim Scylfinga, 
pone selestan sse - cyninga, 
•pära pe in Sviö-rtce sine brytnade, 

2335 meenie peöden. Him pät tb mearce rear»; 
be pjBr *on feorme feorh-vunde hieät 
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syeordes svengum, sunu Hygeläces; 
and him eft gevät *0ngenpi6ves bearn 
Mmes niosan, syööan Heardr^d lag; 
2390 löt pone brego - stöl TSeövulf healdan, 
GeÄtum vealdan: pät väs göd cyning. 



XXXIV. 

^e fks leöd-hryres le4n gemunde 
uferim ddgrum, Eadgilse jvearö 
fe4-8ceaftum *fe6nd. Folce gestepte 

2395 ofer sae side sunu *Öhtheres 

ytgum and vaepnum: he gevräc syööan 
cealdum cear-siöurn, cyning ealdre bineät.. 
Svä he niöa gehvane genesen häfde^ 
sltöra geslyhta, sunu Ecgpiöves, 

2400 eilen -veorca, öö )>one anne däg, 

ye he viö pam vyrme gevegau sceolde. — 
Gevät pä *tvelfa sum torne gebolgen 
dryhten Geäta dracan sceävian; 
• häfde fk gefrunen, hvanan siö fsehö äräs^ 

2405 bealo-niö biorna; him tö bearme cvom 

mä5öum-fät maere ]|>urh päs meldan hond.. 
Se väs on ]^am )>reäte ireotteoöa secg, 
se^ päs orleges 6r onstealde, 
häft hyge-giömor, sceölde heän ponon 

2410 vong vlsian: he qfer villan giöng 
tö^päs pe he eorö-sele anne visse, 
hlsev under hrusan holm-vylme neh,, 
Jö-gevinne, se väs innan füll 
vrätta and vira: veard unhiöre, 

2415 gearo güö-freca, gold-mäömas heöld,. 
eald under eoröan; näs pät yöe ceäp, 
tö gegangenne gumena senigum. 
Gesät pä pn nässe niö-heard cyning, 
penden haelo äbeäd heorö-geneätum 

2420 gold-vine Geäta: hira väs geomor sefa, 
B^v väfre and väl-fiis, Vyrd ungemete neäh,,, 

se p^ne gomelan grStan sceolde, 
s^cean sävle hord, sundur geddelan 
ISf THÖ lice : nö pon lange väs 

2425 feorh äöelinges flaesce bevunden. 

Biövulf maöelade, bearn Ecgpeöves: 
„Fela ic on giogoöe güö-raesa genäs^ 
„orleg - hvila : ic pät call gemon. 
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Beövulf. 2429—2470. 69^ 

„Ic Yäs syfan-vintre, yk raeö sinca baldor, 
2430 Jfrer^ine folca ät minam fäder genam, 

^heöld mec ajd häfde Hrööel cyning, 

„geaf me sine and symbel, sibbe gemunde; 

„näs ic him tö Hfe l&öra övihte 

„beora in burgum, ponne bis beama hyylc, 
2435 „Herebeaid and Hseöcyn, oööe_Hygeläc min. 

„Väs pam yldestan ungedefelice _ 

„mseges dsedum moröor-bed stred, 

„syööan hyne Haeöcyn of horn-bogan, 

„his frea - vine fläne gesvencte, 
2440 „miste mercelses and bis mseg ofsc§t, 

„brööor oöerne, blödigan gäre: 

apät väs feob-leäs gefeobt, fyrenum^ gesyngad, 

„hreöre byge-mööe; sceolde hväöre svä ]>eah 

„äöeling unyrecen ealdres linnan. 
2445 „Sv& bis geomorllc gomelum ceorle ^ 

„t6 gebidanne, j>ät bis byre rtde 

„giong on galgan: ^nne he gyd vreceJ, 

„särigne sang, ponne bis sunu bangaö 

„hrefne tö hrööre and he him helpan ne mag, 
2450 „eald and in-fr6d, «nige gefremman. "^ 

„Symble biö gemyndgad morna gehyylce 

„eaforan ellor-siö; oöres ne g^meö 

^ gebidanne burgum '''j>n innan 

„*yrfe-veardes, ponne se an hj,faÖ 
2455 „purh^deäöes n;^d daeda gefondad. 

„Gesyhö sorh-cearig on bis suna büre 

„vin-sele yßstne, vind-gereste, 

„reote berofene; ridend svefaö, 

„häle5 in hoöman; nis ^r hearpan sv^g, 
2460 „gomen in geardum^ svylce ^r iü vseron. 



XXXV. 

„Geyiteö ponne on sealman, sorh-leöö gäleö 
„&n äfter änum? pühte him eall tö rüm, 
„vongas and vic-stede. Svä Vedra heim 
„äfter Her ebealde heortan sorge 

2465 „veallende väg, vihte ne meahte 

„^n pam feorh-bonan *fdehöe gebötan: 

„nö py aer he fone heaöo - rinc hatian ne meahte 

„läöam dsedum, peäh him leöf ne väs. 

„He pä mid paere * sorge, pe him siö sär belamp^, 

2470 „guni-dreäm ofgeaf, godes leoht geceäs; 



BeÖTulf. i4TI-S51«. 

„eaferum Itefde, sv£t de3 ejidig mon, . 
„lond and leöd-byrig, i^he of llfe gevät. 
, fik väs sjnn and aacu Sveona and Geäta, 
„»fer 'vld Väter vröht gemsene, 
„here-ntS hearda,, BTSSao Hr^ael avealt, 
„'6S pe hiin_ Ongenpeövea eaferan vsenm 
„frome fyrd-hvate, freöde ne voldon ~ 
„ofer heafo healdan, ac ymb Hreosna-beorh 
„eatolne invit-scear oft 'gefremedoD. 
„pät mseg-vine mlne gevrfecan, 
„fäehöe and fyrene, Bjä hjt gefriege v&s, 
„lieäh ye 65er *hit ealdre gehöhte, 
„lieardan ceäpe : HatScynne vearS. 
„Gieäta drybtne, güS onsiege. 
„jpft ic on morgue gefrägn mfeg öSerne 
j^illes ecgum oii honan stcelan, 
,,psEr Ongenpeöv Eoforea 'niösade; 
„gAS-helm tögUd, gomela Scylflng 
,^reäs heoro-h\i.c; hond gemunde 
„feehüo genüge, feorh-sveng ne ofteäh. 
,^ him )•& mäSmas, pe he me aealde, 
,£ea)d ät güSe, svä me gifeSe väs, 
,4e6htan sveorde; he me lond forgeaf, 
„eard fiSel-vyn. Käs him tenig pearf, 
„pät he tö Gißmn otiöe t6 Gär-Denum 
„oSSe in Svi6-rlce Bticean ]'urfe, 
„vyrsan »ig-frecan, veorSe gecjpau; 
i^ymle ic him on f^San beforan volde, 
,,ltna on orde, and arä tö aldre *Bceal 
„aäcce fremman, penden pia aveord polaS, 
,.pät mec Eer and affi oft gelseate, 
„BjSftan ic for dugeSum Däghrefne vear5 
,.t6_hand-honan, Huga cempan: 
,jiaUea he pä frätve 'Fres-cyninge, 
„breöat-veoröunge bringan m,^Kte3 
,Ac in *campe gecrong cumblea hyrde, 
,,äöeling on eine. Ne täb ecg bona, 
„ac htm hiide-gräp heortan vyimaa, 
„bän-hüB gebrftc. Nu *sceal billes ecg, 

t „hond and heard aveord ymb hord rtgan." 
Beövulf maSelode, beöt-vordum spräc 
niäistan aiSe; „Ic gen^Sde fela 
„giiöa on geogoSe;' gyt ic vylle, 
„frAd folcea veard, fsehSe secan, 

I „raffirSiim fremman, gif mec se mlln-aceaHa 
„of eort-sele öt geaficeS!" 



Beövulf. 2517—2562. 61 

Gegrötte yk gumena gehvylcng, 

hyate helm-berend hindeman siöe, 

svaese gesiöas: „Nolde ic sveord beran, 
2520 „vsepen to vyrme, gif^ic viste hü 

„vift pam aglaecean elles meahte 

„gylpe Tiögripan, ßvä ic gio viö^ Grendle dyde; 

^^ac ic fjer heaÖu-f;^re8 hätes vene, ^"~ 

,^eöes wijj-bättres: for^n ic^ine on bafu^ 
2525 „bord and byrnan. Nelle ic beorges yeard 

„oferfleön fdtes trem, feönd unhyre, 

,,ac unc sceal^ veoröan ät vealle, svft unc Vyrd geteoö,, 

„metod manna gehväs. Ic eom on^möde from, 

„pät ic viö fone..güö-flogan gylp ofersitte. 
2530 jjüebfde ge on beorge bymum verede, 

„seegas ön searvum, hväöer sei msege 

„ äfter väl-raese vunde gedygan 

„nncer tvega. Nis pät^ e6ver^siÖ, 

„ne gemet mannes, nefne min^änes, 
2535 „*p&t he yiö aglaecean eofoöo dsele, 

^,eorl-scype efne. Iq mid eine *sceal 

„gold gegangan oööe güö nime5, 

„feorh-bealu fr^cne, frean eoverne!" 

Är&s p& bi ronde rof oretta, 
2540 heard under helme, hioro - sercean bar 

■•■■■ t, ' 

ander stän-cleofu, strenge getrüvode 

änes mannes: ne biö svylc earges slö. 

Geseah jä be vealle, se pe vorna fela, 

gnm-cystum göd, güöa gedigde, 
2545 bilde -hlemma, ponne hnitan fe5an, 

— *8tdd on stän-bogan — stramm üt ponan 

brecan o_f beorge; väs paere boman Yälm 

heaöo-fyram h&t: ne meahte horde ne4h 

unbyrnende aenige hvile 
2550 deöp gedygan for dracan ISge« 

Ut pä of breostum, pä he gebolgen väs, 

VedeT-Geäta le6d vord üt faran, 

stearc-heort styrmde; stefn in becom 

heaöo-torht hlynnan ander h4rne stän. 
2555 Hete väs onhr^red, hord-veard oncniov 

mannes reorde; näs ^aer mära fyrst, 

freöde tö^friclan. From aerest cvom 

ora5 aglaecean üt of stäne, 

h&t bilde -SYät; hrase dynede. 
2560 Biom ander beorge bord-rand onsväf 

viö gam gryre-gieste, GeÄta dryhten: 

pA väs bring -bogan heorte gefysed 
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Be«TUlf. B5M— aniM. 

Bftcce tö 84ceaime. Sveord ter gebr&d 
göd güS-cyamg gomele läfe, 

2565 ecgnm ungle&v, feghTäärum yäg 

bealo-hjcgeodra bröga fram öCniin. 
StlS-möd gestöd n6 steikpne road 
vinia bealdor, pä se Tynn gebeäh 
Bnäde tflsomnei he on scarvurn b&d. 

2570 Gevftt pi byrnende gebogen scrliTan, 

i6 "geacipe^acyndan. Scyld vel gebearg 
lifi! and Hce lässan hvlle 
t]i:i>rim pe^dne, ponne his niTiie söhte, 
fipt he pj fyrste forman d6gore 

2b'ri vealdao m6st«, avä bim Tjrd ne geacrär, 
liri'S ät bilde. Hond up äbräd '" 
(jeaia drybten, gryre-fäbne alöh 
ini'.ge l&fe, pftt siä ecg geväc 
lirän OD btuie, bat unsviSor, 

2580 ponne bis piöd-cyning pearfe hftfde, 

liysigum gebteded. pft väs beorges veard 
ät'ier heaSn-Bvenge on hreöuin mOde, 
vparp väl-fjre, vtde aprungon 
bilde- leöman: hreS-atgora ne gealp 

2^8^ ßi>ld-vine Geäta, g&a-bill geSTbc 
tiücoi ät nt8e, evi. byt nö aceolde, 
irni wr-g6d. Ne väa pät «öe sifi, 
piit fe meera maga Ecgpedvea 
grunl-Tong pone ofgyfan volde, 

2t>^n scGolde vyrvies TÜlan vtc eardian 

cUes hvergen: Bvk eceal xgbvylc mon 
älrptan Ifen-dagaa. Näa pA long tö pon, 
piit. i'A aglxcean by eft gemätton. 
llyrte hyne hord-veard, breSer KltDie veöll, 

2595 nivan atefae nearo provode 

f\ie befongen se pe »r folce veöld. 
KfiiUea bim oa heäpe * band - geatealtan, 
üiVlinga bearn jmbe gestÖdoD 
hililp-cyatum, ac hy on holt bugon, 

2600 i'aldre burgan. Hiora in Anuin ve61l 
Eci» TJII sorgum: aibb sefre ne m&g 
vjht onTendan, pam pe vel penceS. 



XXXVI. 

VigISf väa hUen Veosat&nes budu, 
le6fllc lind-vtga, ledd Scylfioga, 



B e ö T U l f. 8605--2ü50. 63 

2605 mseg Älfheres: geseah his mon - dryhten 

ander here-griman Mt provian. 

Gemunde yk p& Are, ]>e he him ser forgeaf 

vic-stede veligne Vsegmundinga, 

folc-rihta gehvylc, svä his fäder &hte; 
2610 ne mihte p& forhabban, hond rond geföng, 

geolve linde, gomel svyrd geteah, — 

yät Yäs mid_eidum Eänmundes l&f, 

suna *Öhtheres, pam ät säcce yearö 

*Yracu vine - leäsum Veohstänes bana 
2615 mdces ecgum, and his mägum ätbär 

brün-fägne heim, hringde byrnan, 

eald STeord eotonisc, pät him Onela forgeaf^ 

his gädelinges güS-gevsedu, 

fyrd-searu füsUc: nö ^mbe pä fsehöe spräc, 
-2620 peäh £e he his brddor-bearn äbredvade. 

He frätve geheold fela missera, 

bill and byrnan, 6S j»ät his byre mihte 

eorl^scipe efnan, svä bis ser - fäder; 

geaf him pd. mid Geätum güö-gevseda 
12625 aeghväs unrlm ; pä he of ealdre gevät, 

fr6d ^la forS - yeg. pft väs forma siö 

geongan cempan, pät he gü6e rses 

mid his freö-dryhtne fremman sceolde; 

ne gemealt him se m6d-sefa, ne his ^mseges l&f 
2630 geväc at vige: *pft; se vyrm onfand, 

sydöan hie tögädre geg&n häfdon. 

Vlgl&f maSelode vord-rihta fela, 

sägde geslSum, him väs sefa geömor: 

,^Ic pät msel geman, paer ve meda p^gun, 
2635 „ponne ve gehSton ussum hläforde 

„in biör-sele, pe üs päs beägas geaf, 

„pät ve him pä güÖ-*geatva gyldan voldon, 

„gif him pyslicu pearf gelumpe, 

„helmas and heard sveord, pe he üsic on berge geceäs 
2640 „t6 pyssnin sid-fate sylfes villum, 

„onmunde üsic mserSa and me päs mäömas geaf, 

„;pe he üsic gär-vigend göde tealde, 

„hvate helm-berend, peah pe hläford üs 

»B.?. eilen -veorc Ana äpöhte 
2645 „t6 gefremmanne, folces byrde, 

„forpam he manba msest mseröa gefremede, 

„dseda doUicra. Nu is se däg camen, 

„pät üre man -dryhten mägenes beböfaS 

„g6dra güd-rinca: tu tun gangan t6, 
2650 „helpan hild-fruman, penden hit sy, 



„gUd-egesa grim! God vät on inec, 

„)>ät me is niide leöfre, ]>ät minne Uc-haman 

qinid minne gold-gyfan gl€d fäSmie. 

„Ne rynceA me gerysne, pät ve rondas beren 

„eü tb earde, uemne ve jeror megen 

„ßüie gefyllan, feorh ealgkn 

„Vedra fiödues. Ic vät geare, 

,fU DEeron eald - gevyrht, pät he Ana Bcyle 

,Geäla daguöe gnorn provian, 

„gäslgan ät Bäcce: sceal lirum p6t aveord and helm^ 

^hyme and byrdu-BCrüd bäm gemaeue." 

yfld pft purh^pone * väl-r6c, Tig-heafolau bär 

frein öo faltum, feä vorda cväG: 

,Leäfa Bi6Tulf, Isst eall tela, 

„a'ft pu on geogu6-feore geära gecvsede, 

,,pät pu De klxte be pe lifigendum 

^dlm gedreosan: scealt nu dtediun rflf, 

.,aieling An-hydig, ealle mägene 

„feorh ealgian; ic pe fuUeeatuI" 

After pfün vordum vyrm yrre cvom, 

atd invit-gäat öQre aiSe, 

t'ji-Tylmum f&h fiönda ^niösan, 

lASra manna; llg-^Sum forborn 

bord vis *roade: byrne ne meahte 

geangum gär-vtgan geäce gefremman: 

a,c ae maga geouga under bia mieges acyld 

eine geeode, pä his j^en väs 

i,'l«dum forgranden. pk gen güö-cyning 

miirSa gemunde, m^en - Btrengo, 

al6b bilde -bille, pät hyt on heafolan atßd 

atne gen5'ded: Nägling forbärat, 

geiTäc ät aäcce aveord Biövulfea 

gomol and grEeg-mKl. Him pftt gifeSe ne väs, 

|i^l him frenna ecge mihton 

he^pan at bilde; väs aiö liond tb streng, 

se pe m£ca gehvane mine gefriege 

sveoge ofersöhte, ponne he tu Bäcce bär 

vtepen 'vundram heard, näa him vibte p€ aM. 

pä väs peöd-aceaSa priddan aiSe, 

frecue fyr-draca feehiSa gemyndig, 

rtesde OD pone röfan, pä him rQm Ageald, 

)iäl and bea6o-grim, beals ealne ymbefSng 

biteran bänum; he geblödegod vearS 

3&Tul-driörei Bv&t Jöum veöll. 



Beövülf. 2695—2738; 65 

xxxvn. 

2695 pk ic ät^pearfe gefrägn peöd-cyningea 

and-longne eorl eilen c^öan, 

cräft and cSnÖu, svä him gec>'iide Yäs; 

i^e hedde he päs heafolan, ac siö band gebarn 

m6diges mannes, i'ser he his mägenes healp, 
2700 pät he ]>one ntö-gäst nioöor hv^ne sl6h, 

"secg on ^earyum, . ^ ät pät sveord gedeäf 

fäh ändfated, pät ]>ät fyr ongon 

sveörian syÖÖan. pä ^en sylf cyning 

geveöld his gevittef väl-seaxe gebräd, 
2705 biter and beadu-scearp, pät he on byrnan väg: 

forvrät Yedra heim vyrm on middan. 

Feönd gefyldan (ferh eilen vräc), 

and hl^hyne p& begen ftbroten hafdon, 

sib-äöelingas: svylc sceolde secg vesan, 
2710 pegn ät pearfe. pät pam peödne yäs 

•siöast sige-hvUa sylfes daednm, 

Yorlde geveorces. pk siö vund ongon, 

pe him se eorö-draca ^er^ gevorhte, 

svSlan and svellan. He pät söna onfand, 
2715 pät him on breöstum bealo-niö veöl], 

ättor on innan. pä se äöeling giöng, 

pät he bi vealle, vis -"hycgende, 

gesät on sesse; seah on enta geveorc, 

hü pänätäu-bogan stapulum faste 
2720 Sce'eor5-reced innan healde. 

Hy.ne pä mid handa . heoro - dreörigne 

peöden mserne pegn ungem ete tili, 

vine-dryhten bis vätere gelafede, 

bilde -sädne and his helo onspeön. 
2725 Biövulf maöelode, he ofer^benne spräc, 

vnnde väl-bleäte — visse he gearye, 

pät he däg-hvila gedrogen liäfde 

eoröan vynne; j^ väs eall sceacen 

dögor-gerimes, deäö ungemete^neäh — : 
2730 „Nu ic suna mjnum syllan volde 

„güö-gevaedu, pser me gifeöe sya 

„senig yrfe-veard äfter vurde, 

„lice gelenge. Ic p&s leöde heöld 

^fiftig vintra: näs se folc- cyning 
2735 „ymbe-sittendra .«nig pära^ 

„ye mec gü5-yinam gretan dorste^ 

»egesan peon. Ic pn earde bäd 

„mael-gesceafta, heöld min tela, 
Heyne, BeÖTulf. 3. Aufl. 5 



„ne sollte aearO'üISas, ne me srQr fela 

qäSa on unriht. Ic pits eallee mag, 

qfeorh - bennum eeöc, gefeäa habban; 

„forjiam me vltan ne pearf val(Ien3 fira 

^rnnrnor-bealo raäga, ponne min sceaßeS 

^lif iof_llce. Nu pu lungre geong, 

^hord sceävian uiuler härne stän, 

^VigUf ieöfa, ju 86 Tjrm ligeS, 

,3Täfeö säre vund, since bereifod. 

„Bis nu on öfoBte, pftt ic fer-velan, 

^gold-feht ongite, gcaro sceavige 

„svagle searo-gimmas, päl ic py seft mKge 

„äfier mäaSum-velan inln_ftl«tan 

glif aoi) leöd-scipe, pone ic longe beöld." 



xxxvm. 

l'ü ic^snftile gefrägn sunu Tihstänea 

ilft€r »ord-cvjdura vundum drybtne 
3755 hjrin heaöo-siöcum, brlng-net beran, 

brogdne beada-serccaii under beorges hröf. 

Gpseah pä sige-hrGöig, pÄ he_bi_sesBe geöng,. 

mago-pegn mAdig mäSüium-sigla *fela, 

gold 'glitinian gründe getenge, 
27HÜ vnnänr on_ vealle and ^äH_vyrmea denn, 

caldes uht-llogan, orcaa atoudan, 

fyrn-manna fatu feormeiid-iease, 

byrstum behrorene: p«r väs heim monig, 

eaid and ömig, earm-beäga fela, 
2705 searrum gesseled. Sine eäSe mag. 

grild on^ gründe, gnm-cynues gehvone yx^mina, cu*i«>c j , 

ofer-higian, hjde kb pe vylle! jcA-u^«»!«. ofo^- -■*■ 

Svylce be aioniian geseab aegn eall-gylden »PToJ. 

beili oftr horde, hond-vundra miest, 
277fi gelocen leoöo-cräftum: of pam *)eöma stöd,. 

I'üt he pone gnind-Tong ongltan meahle, 

^vräte giond-vlitan. Näs pils vyrmes pter 

nnsyn senig, ^c hjne ecg fomam. 

pi* ic on hlfeve gefrägn hord reäfian, 
2775 eald enta geveorc änne nianDan, 

bim on bearm 'hladan buiian and diacaa 

ayll'ea dflme; segn eäc genoin, 

beäcna beorlitoat, "^ bill ser-gescöd 

— ecg väs iren — eald - hlftfordes, 
2760 * pe pära mäSma muod-bora Tiis 



{tca W/U i-,^) aoMaJ^ 



f* a,M. 
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longe hvUe, lig-egeaan väg 
hätne for horde, hioro-realleiide, 
middel - aihtum, jW^pftt he mortSre svealL 
Ar väs on öfoste eft - sibea georn, 

2785 frätvura gefyröred: _hjne fjrvet bräc, 
h»ä_5er oollen-ferö cvicne gemette 
in pajn vong-atede Vedra ;>eddeii, 
eilen - aiäcne, pier he hin^ xt forl^t. 
He ^ mid p&m mäSmum mserne peädeo, 

2790 dr^hlen ginne driärigne fand 

ealdres ätzende: he hine eft ongon 
Täteres veorpao, 68 jät vordes ord 
breöst-hord pnrhbräc. Beöeulf maSelode, 
gomel oa 'giohöe — gold ace^Tode — : 

2795 „Ic {ära frätva freÜD ealles yAnc 
„vuldur-cyninge vordum secge, 
„^cnm dryhtne, j« ic her on starie, 
^äa je ic möate minuro leödum 
„ler Bvylt-däge avylc gestr^nan. 

2800 „Nu ic on mäSma hord *mine bebohte 
„fröde feorb-lege, fremmaö *ge nu 
„leöda )>earfe; ne mag ic her leug vesan. 
„HAtaiS heaSo-miere hlxv gevyrcean, 
qbeorhtne äfter biele kt brimes nosan; 

2805 „ae scel tö gemyndiim mtnum leädam 
„heäh hlitian _on^ Hronea n&sse, 
„}>ät hit afe-ltSend sySöan hätan 
„Biovulfea biorh, fk ye brentingas 
„ofer flflda genipn feorran drlfaö." 

2810 Dyde him of healse bring gyldenne 
piöden ^riat-hydig, pegne geaealde, 
geongum gftr-vlgan, gold-fftbne heim, 
beäh and byrnan, h£t hjne brflcan vell: 
„pu eärt ende-läf liasea cynifeB, 

2815 „Vfegmuadinga ; ealle Vyrd forsveöf, 
„mine m&gaa tömetod-Bceafte, 
„eorlas on eine: ic him äfter sceal." 
511 VAS pam gomelan 'gingeste vord 
breöat-gehygduin, aar he biel eure, 

2820 bäte beaSo-vylmas: him of *bre8re gerÄt 
sävol sScean s6ä-&Etra d6ni. 



XXXIX. 

pft Täs gegongen 'guman unfrddum 
e^foaltce, pat.he on eorSan geseah 



pone leöfestan Ufea ät ende 

2825 bleute geb^ran. Bona avylce lüg, 

egesllc eord-droca, ealdre bereifod, 
bealve gebceded: befth-hordum leng 
Tynn Toh-bogen vealdan ne möate, 
ac bim irenua ecga fomämon, 

aSSO Tiearde hea5o-Bcearde homera läfe, 
pftt ae Ttd-floga vundum stiUe 
breäs^n brusan hord-&rne neib, 
nalles äfter lyfte Ificende bvearf 
middel-nibtum, mftGm-selita vionc 

28il5 ansfa ^vde: _ac be_ eorfian gefeöU 

for^B bild-framan hond-geveorce. 
Büru pät oa lande lyt manna p&b 
mägeu -ägendra mine gefnege, 
)>eäb fe be deeda gehväa dyratig rtere, 

2ä4;() ^it be viti ftttor • aceaSan ore9e gereesde, 
o8tte bring- aele hondum styrede, 
gif be Täccende veard onfnnde 
*bßan on beoi^e. Biörulfe veartS 
drybt-m&ama die) detMte forgolden; 

234& faäfde ffigbräare ende geföred 

leenan llfes. Näa }>& lang tö )>on, 
j>ät pä hild-lataa holt ofgSfan, 
tydre tteäv-iogan tyae ätsomne, 
)•& ne dorston er dareSam läcan 

205« on hyra man-dryhtnea mician pearfe; 
ac bj scamiende acyldaa bxran, 
gü3-geveedu, pser se gomebt lag: 
vlitan on * TtgÜf. Ue gergrgad s&t, 
KSe-cempa freän eaxlum neäb, 

285B vebte hine »iitre; bim viht ne "spcöy; 

ne meahte he on eorSan, peäb be üSe vel, 
on pam fmin-gäre feorb gebealdaa, 
ne päa vealdendes inllan viht oncirran; 
Tolde dorn godea dfedum rsedan 

28HU gumena gehvylcuni, avft he qu gen dSS. 
p& väs ät pam geongum grim andavaru 
ÖS-begSte pÄm pe ler his eine forleÄs. 
VIgläf maöelode, Veobstänes sunu, 
•secg särig-ferli seah on unledfe: 

28GE „pät lä mag secgan, se pe vyle a65 sprecan, 
„pät ae mon-drybten, ae eöv pä mMmas geaf, 
„eöred-geatve, pe ge pter on atandaS, 
„ponne he on.ealu-bence oft gesealde 
„beat-aittendum heim and byman, 
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2870 „]>e6den his j>egnum, ^ _syylce he * pryöllcost 

0*6hvaer feor oÖÖe neäh findan meahte, 

„pät he genunga güö-gevsedu 

„vräöe forvurpe. p& hyne vlg heget, 

„nealles folc-cyning fyrd-gesteallum 
2875 „gylpalTporfte; hväöre him ggjl üöe, 

„Bigora valdend, pät he hjne sylfne gevräc 

„4na mid ecge, j>ä him väs eines pearf. 

„ic him lif-vraöe lytle meahte 

„ätgifan ät güöe and ongan svä pe&h 
2880 „ofer min gemet mseges helpan: 

„symle väs fy ssemra, j>onne ic sveorde drep 

„ferhö-geniölan; *f;^r ran svlöor, 

„veöll of gevitte. *Vergendra td lyt 

„prongymhe peöden, pä hine siö präg hecvom. 
2885 »"^Nu sceal 8inc-j>ego and sveord-gifu, 

„eall eöel-vyn eövrum cynne, 

,,lufen älicgean: lond-rihtes möt 

Hpsere m aeg- bürge monna «eghvylc 

^idel hveorfan, sy5öan äöelingas 
2890 ^jfeorran gefricgean fle4m ^överne, 

,,ddm-leäsan *dsed. Deäö biö sSlla 

,,eorla gehvylcum ponne eIvTt-llfl" 



XL. 

Heht p& pät heaöo-veorc t6 hagan hiödan 
up ofer *ög-clif, paer pät eorl-veorod 

2895 morgen -longne däg m6d-gi6mor sät, 
hord-häbhende, hega on y^num 
ende-dögores and eft-cymes 
leöfes monnes. Lyt svigode 
niyra spella, se pe näs geräd, 

2900 j^ he 8Ö51ice sägde ofer ealle: 
„Nu is vil-geofa Vedra leöda, 
,jdryhten Geäta deäö-bedde fast, 
„vunaö väl-reste vyrmes daedum; 
„him on efn ligeö ealdor-gevinna, 

2905 „siex-bennum seoc: sveorde ne meahte 
„on pam aglsecean aenige pinga 
„vunde gevyrcean. Viglftf siteö 
,j0fer Biövulfe, byre Vihstftnes, 
„eorl ofer oörum imlifigendum, 

2910 „healdeö hige-maeöum heäfod - vearde 
„leöfes and Iftöes. Nu ys leödum v^n 



Bedvulf. äOiS-a^Sä. 

„orleg-hvtle, sySöan 'underae 
„Froncara and Frjsum fyll cyninges 
„vlde veorSeS," Väa siürrölit scepen 

2915 „iieard vis HagaB, syasan Higeläc cvom 
„far&n flot-herge on Fresna land, 
.,l>%t hTiie Hetvare bilde gehaEegdon, 
^elu« geeodon mid ofer-mägeae, 
,,;'ät se bjrn-viga Iflgan Bceolde, 

292r) ^feöll on f^an: nalles frätve geaf 
^eaUor dugode; üs väs ä sjtüiaD 
^* Merevioinga milts UDgyfeSe. 
„Ne ic 'tö Sveö-peöde aibbe pMe tredve 
^vihie ne yöne; ac väs vide cüö, 

2925 „)'ät:e Oagenpiö ealdro bcsnyöede 

„■UBScytt Hresiing viB Hrefna-vudu, 
„j'ä for on-medlan ffireat gesöhton 
„Geäta leöde Güa-scjlfingaB. 
„Söna hiu se fr6da fader Öhtherea, 

2930 „calJ and eges-fuU boDd-alyht ägeaf, o 
„äbreöt brim-vlaan, 'brjd äbeörde, 
„gonela iö-meovlan golde berofene, 
„Onelaa nddor and Öhtheres, 
„aud j>ft folgode feorh-geniölan, 

2935 ^63 fü hi öaeodon earfo&ltce 
„in Hrefnes-iiolt bläford-leäse. 
^Ues&t pä sin-herge sveorda l&fe 
„vunduin vgrge. veän oft gehet 
^carnre teobbe andlonge uiht: 

2940 ,,rvä5 he on mergenne mecea ecgum 

„getan »olde, *snme on "galg-treövum 
„fiighaa tA gamene. Fr6for eft gelamp 
„fiärig-mödum somod ter-däge, 
„syÜiJan hie Hygeläces hörn and bj'maa 

2915 „gealdor ongeAton, pä ae göda com 
,,leäda dugoSe on list faran. 



XII. 

„Väi ai6 svät-avaSu *8veoua aud Ueäta, 

„väl-rBEB *vera vtde geayne, 

-hfl pä folc jnid him feböe tovehton. 

^fie'Ät him pä se göda ^mid \m gädelingum, 

„irbi fela-geämor f&sten s^cean, 

„rod Ongeupiö ufor oncirde; 

^häfde Higeläces bilde gefrunea, 
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„vlonces vig-cräft, viöres nc trüvode, 
'2955 „j>ät he sse - mannum ousacan miiite, 

„heäöo-liöendum hord forstandan, 

„bearn and bryde; beäh eft ponan 

„eald under eorö-veall. pä väs seht boden 

„Sveona leödum, segn Higeläce. 
2960 „Freoöo-vong ^one * forö^ofereodon, 

„8y5Öan HrSölingas t6 hagan prungon. 

„pser vearö Ongenpio ecgum *8veorda, 

„blonden • fexa on btd vrecen, 

^ät se peöd-cyning pafian sceolde 
2965 „*Eo?oreB Anne döm: hyne yrringa 

„Vulf Vonröding vaepne gersehte, 

„y&t him for^ svenge svät «drum sprong 

„forö under fexe. Näs he^forht svä j^^h^ 

„gomela Scilfing, ac iorgeald hraöe 
^970 „vyrsan vrixle v&l-hlem fone, 

„s^ööan peöd-cyning j>yder oncirde: 

„ne meahte ae snella sunu Yonr^des 

„ealdum ceorle hond-slyht giofan, ond-s/ylot ^^duf 

„ac he him on heäfde heim ser gescer, 
2975 „|>ät he blöde fäh bügan sceolde, 

„feoU on foldan; näs.he faege ^A ^^^ 

„ac he hyne gevyrpte, ^&h pe him vund hrine. 

„Let se hearda HigeUcespegn 

„ * brädne m^ce, )>ä his brööor lag, 
2980 „eald sveord eotonisc, entiscne heim, 

„brecan ofer bord-veal: ]>ä gebeäh cyning, 

„folces hyrde, väs in^ feorh dropen. 

„pä, vseron^ monige, pe his mseg yriöon, 

,jricone ärserdon, pä him ger^'med vearÖ, 
2985 „pät hie väl-stove vealdan möston. 

„penden reäfode rinc ööerne, 

„nam'on Ongenpiö iren-byrnan, 

„heard sveord liilted and his heim somo^; 

„häres hyrste Higeläce bär. 
2990 „He päm frätvum fSng and him fagre gehet 

„le&na on leödum and *gelae8te svä: -f«!^ U-^Oa^ 

„geald pone güS-raes Geäta dryhten, 

„Hreöles eafora, pä. he tö häm becom^ 

„Jofore and Vulfe mid *ofer-mäömum, 
2995 „sealde hiora gehväörum hund püsenda 

„landes and locenra beäga ; ne porft^ him pä leän öövltan 

„mon on middan-gearde, syööan hie pä mseröa geslögon; 

„and pä Jofore forgeaf ängan döhtor, 

„häm-veoröunge, hyldo tö vedde. 



Beövnlf. MOÖ— 30*5. 

3000 „pat ^e siä fsehäo and se feÖDd-scIpe, 

„väl-nl8 Vera, päs' pe ic ue» hafo, 

„jie^ ÜB sSceaS tö Sveona *Ieöde, 

„aySSau hie gefricgeaft freän üBerne 

„ealdor - leäsne, jone j>e ser gehe6)d 
3005 „vift liKltendum hord an rice, 3»ul <***£(«/(- 

^äftoi- Iiit1e5a hryte h»ate *Scjlfingas, 

^'t'olt-rsed fremede p66e_fnröur gen 

„euyJ-äcipe efode. *Nu is öfost betost, 

Tpilt ve peöd-cyning pter seeävian 
3010 .,Bud poDp gebringan, ^e üa beägae geaf, 

.,0D Ad-täre. Ne scel Anes iiTät 
meltan mid pam m6digan, ac pcer is mUSma hord, 

^guld uurlme grimme geceäpod 

^and uu ät siAestau sylfeB feore 
3015 ^beiigaa gehöhte; ^k *sceal brood fretan, 

„äled yecceaa, nalles eorl vegan 

^rnüaniim tA gemyndum, ne mägS BC^ne 

^babhao on healse- bring -leorSuuge, 

^ac *>iccil geömor-mäd golde bere&fod 
3020 ^jft iKtlleB sene el-land tredan, 

„nii ne here-visa hleahtor Ategde, 

,gamen and gleö-dreäm. Forpon_* Bceal g&r veaan 

„moDig morgeu-ceald muDdum berunden, 

^bäfpn oQ banda, nalleB bearpan svög 
3025 ^vigrjid veccean, ac se vomia hrefn 

^füs ofer fegum, fela reordian, 

,earjie secgan, M him &t ste Bpeöv, 

spenden be ylS Tulf väl reWode." 

Svä ^G secg bvata BGcgende väs 
3080 läära spella; be ne le&g fela 

vyrda ne Torda. — Veorod eall äräa, 

eodon unbliSe under Earna näa 

volleii-teire vundur seeävian. 

Fuiidiiii {>& on aaade aAvul-leäsne 
30ä5 lilim-bed bealdan, pone pe bim hriagas geaf 

ierraii mteltim: pä v&s ende-däg 

^^il^l[lIl gflgongen, pSt se. giiS-cyning, 

Vrdra pe6den, vuador-deiöe svealt. 

.¥.r h\ pier geaägan sylllcran viht, 
3040 vyriii ou vooge viSer-rähtea pter 

titSiie licgean: v&b se läg-draca 

— grimllc gryre — gIMum besvseled; 

se v;is fiftiges fAt-gemearces 

lang on legere, Iyft-»ynne lieild 
3045 Eihtes hyllnm, nySer eft gevit 
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dennes niösian; väs yk deäde täst^ 

häfde eorS^Bcrafa ende genyttod. 

Hirn big st6dan bunan and orcas, 

discaB Ügon and d^e Bvyrd, 
3050 ömige parh-etone, syä hie vis eorSan fäöm 

püsend yintra fser eardodon: 

fonne Yäs pät yife eäcen-cräftig,' 

iü-manna gold galdre bevunden, 

pät pam bring -sele brinan ne moste 
3055 gmnena senig, nefne god sylfa, 

sigora söS-cyning/ sealde pam pe be^volde 

(be^is manna gebyld) bord openian, 

efne svä bvylcum manna, 8v& bim gemet pübte. 



xm. 

Jpä väs ges^ne, pät je 8l5 ne päb 

9060 pam pe unrihte inne gebydde 

*vräte under vealle. Veard ser ofslöb 
feära sumne; pä siö fsebö geveard 
gevrecen vräölice. Vondur bvär, ponne 
eorl eilen -r6f ende geföre 

3065 Uf-gesceafta, ponne Jeng ne mag 

mon mid bis magom medu-seld büan? 
Svä väs Biövolfe, jä be biorges veard 
söbte, searo-niSas: seolfa ne cüöe, 
purb^hvät bis vorulde gedäl veoröan sceolde; 

3070 svä bit 6Ö dömes däg diöpe benemdon 
peödnas msere, pä pät pser dydon, 
pät se secg vsere synnum scyldig, 
bergum geheaöerod, bell-bendum fast, 
vommum gevitnad, se pone vong sträde. 

3075 Näs be gold-bväte: gearvor häfde 
ägendeT^st «er gesceavod. 
Yigläf maSelode, Yibstänes sunu: 
,^Oft *8ceal eorl monig änes villan 
„""vrsßc ädreögan, svä üs gevorden is. 

3080 „Nfi.meahton ve gelseran leöfne peöden, 
„rlces byrde r»d senigne, 
„pät he ne grdtte gold -veard pone, 
„Idte hyne licgean, pser he longe väs, 
„vlcum vnnian 65 voruld-ende. 

8085 „Heöldon beäb gesceap: bord ys gesceavod, 
„grimme gegongen; väs pät gifeöe td sviS, 
„pe pone peöden pider ontyhte. 
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„Ic väa peer inrie aDj. fät eall geond-seuh, 

„recedea geMva, ]>ä me ger^med väs, 

„bealles svwallce si5 älyfed 

„inn under corS-veall. Ic on Afoate geföng 

,^cle mid mundnin mägen-byrSeone 

-liord - geatreöna, hider ftt ätbär 

^cysinge tnfDum: cvico \&s fk ^ena, 

^\ii and gevittig; vorn eall gespräc 

„ijonol 0^ gcb5o and edvfc grötan hSt, 

^bäil f ät ge gevorhtoD äfcer vines cUedum 

^in b«l-ste<le beorh pone heAn 

^iiiicelne and mseroe, sv& he manoa väs 

„vigend veorS - fullost vide geond eortian, 

„l'er.den he. burh-Telan brücan mQsle. 

„Ucon hu ^£stan dfire aiSe 

„&e6n and steean searo -geprftc, 

^vuüdur under vealle! ic e6v rtsiga, 

„l'ät ge genöge *ne on sceiviat "man >t"a.fl 

„beugae and bräd gaid. Sie siö b^r gearo 

„üdre geähied, ponne ve fit cjmen, 

,and ponne geferian freän üaeme, 

„leöfne manuan, pnr be longe aceal 

„on |>ä8 valdendes vere gepolian." 

lletjÄ gebeödan byre Vihst&nes, 

hiile bilde -diör, häle5a monegum 

liDid-ägendra, pät hie bsel-vndu 

feorran feredon, folc-igeode 

gi'idum tAg^nes: „Nu aceal gl£d fretau 

.(vekxan vonna 16g) vlgena strenge!, 

„pmie pe oft geb&d Isera-acflre, 

^l'oime strtela storm, atrengum gebfeded, 

^scoc ofer acild-veall, aceaft njtte be6)d, 

„*fei)er-gearTum füs fline full-eode." 

HCirii se BDOtra suno Tiliat&neB 

Hcigde oi cor&re cjningea pegnas 

syfoae tösomae pft sStestan, 

ende eabta snm under invit-hröf; 

hilde-rinc sum on handa bär 

äied- leäman, ae pe on orde geöng. 

Niiajjft on hlytaie, Jirtl pät bord strude, 

ayasan or-vesrde senigue dtel 

äecgSB geafigOD on aele vadan, 

lo^nc licgan: Ift tenig mearn, 

|>ät hie 6foBtllce fit geferedon 

dyre mUmaa; — dracan Sc scnfon, scufun tfO- 

vyrii ofer veall-clif, IWon vieg niman, 



ße6vulf. 3134—3175. 



75 



fl6d fäSmian frätva hyrde. 
3135 *p^r v&s Yunden gold on ysen hladen, 
teghväs unrim, *äöeling boren, 
h&r bilde -rmc t6 Hrönes nässe. 



XLIII. 



(V^- OoL/Za^) 



3140 



8145 



3150 



Aj^/ia 



3155 



3160 



3165 



8170 



JEIim yk gegiredon Ge&ta leöde ^^9^ 

äd\«i eoröan un-viclicne, ^ 

^helmum bekongen, bilde - bordum, 
beorbtum byrnum, svä be b^na väs; 
älegdon (ä tö-middes maerne peoden 
bäleö biöfende, bläford leöfne. 
Ongonnon pä on beorge bsel-f;^ra m'»st 
vtgend veccan:" *vudu-rßc &8täb 
Bveart of * svioöole, svögende * leg , 
vöpe beviinden — vind- blond geläg — 
6S pät be^pä b&n-büs gebrocen bäfde, 

"bat on breöre. Higam unröte 
möd-ceare msendon mon - drybtnes cvealm; 
svylce ge6mor-gyd *löt ^leö-meovle, o,4(hn(yi 

\ve6p and vänode] vundenflbeorde, 
*8org-cearig sselde ^sarejgeneabhe, 

pät biö byre gas hearde 

. . . ^ ode va . . ylla von . . . 

*bildes egesan, -fiucto 

*beaöo-belm mid. Heofon rßce *Bvealg. 
Gevorbton pä, Vedra leode 
blsev on *bliöe, se väs beäb and bräd, 
* vseg - liöendum vtde to^ s^ne, 
and betimbredon on tyn dagum 
beadu-röfes b^cn: bronda beto«^ 
vealle bevorbton, svä, hjt veoröllcost 
fore-snotre *men findan mibton. 
Hi on beorg dydon beg and siglu, 
eail svylce byrsta, svylce on borde aer 
niS-bydige *men genumen bäfdon; 
forl^ton eorla gestreon eorÖan bealdan, 
gold on greöte, pser bit na gen lifa5 
eldum svä unnyt, svä hit (Btot väs. 
pä ymbe blsev riodan bilde -deore, 
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äöelinga *8cear ealra tvelfa, * 

voldon ctare cvlt^an, kyning msenan, 
vord-gyd vrecan and ymb *ver sprecan, 
eabtodon eorl-scipe and bis eilen -veorc 



u 



OLnyw, 



BeAfulf. 817«— JIM. 

dagnenm demdon, Bvft hit ' ge-dife bis, 
fit non his vine- drytitea Tordnm h£rge, 
ferböuin fredge, fDone he farS Beile 
of llc-haman l/ene Teortan. 
S180 Sv& begnoroodoD QeAta leöde 

liWordes *hryre, heorU- gene&Us, 
cvtedoD fät be ymre * vorold-cyning 
*maBnum mildust and 'moa-pvteraBt, 
leidnin liSost and lof-geomaBt 



Anhang. 



Der Ueberfall in Finnsburg. 

(Zu V. 1069 flf.) 

„ näs byrnaö nsßfre." 

HleoSrode ]>& hea6o-geong cyning: 

„Ne pis ne dagaö eästan, ne her draca ne fleögeö, 

„ne her )>i8se healle hornas ne byrnaö, 
5 ^ac f§r forö beraö, fugelas singaö, 

„gylleö grseg-hama, güö-vudu hlynneö, 

„scyld scefte oncvytJ. Nu scj^neö fes möna 

„vaöol under volcnum; nu ärisaö ved-daeda, 

„pe pisne folces niö fremman villaö. 
10 „Ac onvacnigeaö nu, vtgend mine, 

„hebbaö eövre handa, hicgeaö on eilen, 

„vinnaö on orde, vesa5 on möde!^ 

pk äräs monig gold-hladen pegn, gyrde hine his svurde 

fk tö dura eodon drihtltce cempan, 
15 Sigeferö and £aha, hyra sveord getugon, 

and ät öörum durum Ordläf and GüÖläf, 

and Hengest sylf ; hvearf him On laste. 

pa git G&rulf Guöere styrode, 

pät hie svä freöllc feorh forman siöe 
20 tö paere healle durum hyrsta ne bseran, 

nu hyt ntöa heard änyman volde; 

ac he frägn ofer eal undearninga, 

deör-möd häleö, hvä yk dum heölde. 

»Sigeferö is min nama (cväö he), ic eom Secgena leöd, 
25 „vrecca vlde cüö. Fela ic veäna gebäd, 

„heardra hilda; ye is gyt her \itod, 

„sväöer pu sylf td me s^cean vylle." 

pk väs on yealle väl-slihta gehlyn, 

sceolde cSlod bord c^num on handa 
30 bän-helm bcrstan. Buruh-pelu dynede, 

66 pät ät psere güöe Gärulf gecrang, 

ealra serest eor6-büendra, 

Gü61äfes sunu; ymbe hine gddra fela 

hvearf lacra hraev. Hräfn vandrode 
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Anhuie- 

35 sveart and sealo-brün; svnrd-leöma sWd 

STylce eal Finos -biiruli fjrenu Ttere. 

Ne gefrägn ic ntefre vurSlIcor &t vera hilde 

sixtig sige-beorna sSI gebeerau, 

ne asefre svänas svetne medo b£1 forgjldan, 
M ponne Hnftfe guldon Iiis häg-stealdaa. 

Hig fohton fif liagas, iv4 hyra uän ne feöl 

drillt - gesi Sa, ac liig fi. dura heäldon. 

pi. gevät litm viiud häleti on väg gangan, 

aeeie pät hia byrne äbrocen vtere, 
45 here-acenrpum brör, and eäc Täs bis heim fyrl. 

pä hine 6ößa frägn l'oIceB hyrde, 

bii pä vlgend liyra vanda gentesoD 

oööe hväfter piEr.t liyasa 
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Verzeichnis 

det' gebrauchten Abkürzunge 



MS. = Manuacript, Pergamentcodex in 40, in der CoUoniGt^liea Bibliothek 
des British Museum zu London befindlich, signiert Vitl^llills K. XV, 
aus verschiedenen, nicht gleichzeitigen Stücken iMBtelieiiil, Ji'ii Waulej 
in seinem Catalogus hjstorico-criticus (Oxford 1705} in tnl^'i'uJer Weise 
beschreibt: 

Vitellius A. XV. cod. membran. es diversis Bimul loniiiactia con- 
atans, in quo continetur 

I. Nota de numero Parochiarum, villarum, feodoi'iim et Milituiti 
ia Anglia, et de expugnatione Caleti per Edwardum 111. 

II. fol 1. Flores ex libro Soliloquinrum D. Augusthii llippoiieng. 
Episc. Selecti et Saxonice versi per JElfredum Regem. Tr^cCatua igte 
quondam fuit Köclesiae B. Mariae de Suwika. ut patet t'x tr>l. 2. litteris 
Normanno-Saxonicia, post ConqusBStum acriptua. 

in. fol. 57. Fseudo ■ Erangelium Nicodemi, caplie mmihim 

IV. fol. 63, b. Her kiS. hu Saturnus and Salomaii t'eitoile ynilie 
heora visdom 

V. fol. 90, b. Fragmentum de SS. Jesu Christimartyrlbiis, Saxo- 
nice litteris Nonnanno - Saxonicis descriptum, aeque ac Paeuilo - t^ang. 
Nicodemi, et Dialogi inter Saturnum et Salomonem. 

VI. fol. 92. Legenda de S. Christophore Martere capite niutila , , , . 

VII. fol. 98, b. Descriptio fabulosa Orientis, et monstrorum ^uae 
ibi naacuntnr, cum figuris male delineatis, caice mutila, haud Jiverea 
ü) lila (Latinia exceptis quae in hoc cod. desunt) quam exhibet Cod. 
qni inscribitur Tib. B. 5. in fol. 78b 

VIII. Her is Seo Geaegenia Alexandres epistolea piv. mirlau kjnin- 
geg. and fites mferan Macedoniscan. pone he «rat and m'ikIo to Aristo- 
tilc bis Magistre. be gesetenisse Indie psere miclan SeiHlc. üiid he piei-e 
'idgalnisae his sipfato and his fora. pe he geond middan ^''•"''i fei'de 

IX. fo!. 130. Tractatufl nobiliasimns Poetice scriptus. Pracl'atiouia 
hoc eat tuitium, 

Hvset ve garde na, in gear dagum. peod cyninga yvym gelVnnmu 
hu Sa JEfeliugae eilen fremedon. Oft Scyld Scefing aceaj'i'nu öreatum 
monegum integSum meodo aetia ofteah egeode eorl sySSan Hörest vearä 
feasceaft funden. he paas frofre gebad veos under volcuum veora myn- 
dum pah. o8 pät him teghvylc para ymb sittendra ofw hr(iQ rade hyrsn 
9C«tde gomban gyldan peet vfea gud Cyning, Ösem ea.fera \isa a:fter 
cenned geong in geardum pone God sende folce to frofre. fjreii fiearfe 
on geat pcet hie fer drugon aldor . . . ase. lange hvüe liini pies lif 
frea vnldres vealdend vorold are forgeaf. Beovulf vsb lireme Blced 
»ide gprang Scyldea eatera scede landum in. 

Initium autem primi Capitis sie ae habet. 

Da T«es on burgum Beovulf Scyldinga leof leod Cyning longe 
Srage folcura gefraege faeder ellor hvearf aldor of eaide o|' piet him 
efc on Toc heah healf Dene beold pen den lifde gamolanil giiSreouv gltede 
Beroa. Beävuir. S. Aufl. g 



Scyldingaa Ssem fcover beam furS gerimed in vorold vocun veoroda 
rKBVA Heorogar. and HroSgar and Hatgatil hyrde ic ytet helan cven. 
heaSo Scytfingas lieala gebedda |>a vkb HroSgare bere spei gyfen Tigea 
veorSmyiid pset him hia vine magas georne liyrdon oSS fsul seo geogot 
geveox mago driht micel liim on mod bearu pset heal seced halao Tolde. 
medo lern micel men gevyrcean pone yldo beam mhe gefrumon. and 
wr ua vnriM eall gedEelan.geongum and ealdum erytc him God aealde 
liiitiiii iiilr Stare and feorum gumena. 

Ih Ihm' libro, qni Poeseos Auglo-Saxonicae egregium est exemplum, 
liesi-iilirn liiiäDtur bella quae Beowulfua quidam Danas, ex Regio Scyl- 
(liogiinjin stiipe Ortus, gessit contra Sueciae Regulos. 

X. fnl. 199. FragmenCum Foeticum Hist. Juditbae et Holofernis, 

Sasonice auU Coaquffist. scriptum 

Die Handschrift des Beöeulf soll in's 10. Jahrh. fallen. Nach 
Kemble ist sie «o» ewei verschiedenen Händen geschrieben, von der 
ersten bis v. 1940, von der eweiten von 1911 bis eu Ende. 

Der Codex ist in Folge eines Urandsehadens, den er 1731 erlitt, 
teihoeise schwer, teüwieise ganz ufdesbar geworden. Die Unlesbarkeii 
hat mit de« fahren zugenommen. 

Xwei Abschriften des Beövulßiedts vmrden im Jahre 178G gefertigt, 
die eine von Thorkelin, die andere in seinem Auftrage von anderer 
Hand. Beidt Abschriften befinden sich in Copenkagen. Ihre Lesarten 
teiU Griindtmj in der «n(«i angeführten Ausgabe mit; für unser« Text 
«inrf sie unter den Zeichen A und B benutzt. 
Con. = Conybeare, Illustrations of Anglo-Saxon Poetry, London 1826, 

S. 35— 1&6 (Leaarten und Proben des Beöviilf-Teitea). 
Ettni. =^ EttnitJIer: 1) Beowulf. Heldengedicht des acliten Jahrbunderts, 
Zum ersten Male aus dem Angelaachs lachen in das Nenhochdeutsche 
stabreiinend übersetzt und mit Einleitung und Anmerkungen versahen. 
Zürich 1841). 2) Engia and Seaxna scüpaa and bAceraa. Auglosaxo- 
num poetae atque scriptores proaaicl' Quedlinburgii et Lipaiae 1851. 
Von a. 9n— 130 befinden sich Auszüge aus dem Beövulf, 
Gr, = Grein: 1| Bibliothek der angelaächaia eben Foeaie in kritisch bear- 
beiteten Texten und mit votlstäudigem Gloasar. 4 Bände. Göttingen 
1857 u. f., vorzöglieb Bd. 1. S. 256-341, wo der Text unseres Ge- 
dichtes mit kritischen Anmerkungen gegeben wird, 2) Beövulf nebst 
den FriiL^rjienten Finnaburg und Valdere in kritisch bearbeiteten 
Texicu Ulli li erausgegeben mit Würterbuch. Casael und GOttingen 1867. 
Grdtv. -- (;Min(ltTig, Beowulfes beorh, eller BJovnlfa-drapen, det old- 

angclskc Ih^ltedigt, paa Grund- sproget. Ejübenbavn 1861. 
K. ^ Kemble, Ihe Anglo-Saxon poema of Beowulf, the traveller's song 
aud the battle of Finnsbnrh. Second edition. London 1836. Ein 
zweiter Band u. d. T.: a tranalation of the Anglo-Saxon poem of 
Beowulf, with a copiouB glosaary, preface and philological notes. Lon- 
don 1837. 
Tb. = TLorpe, the Anglo-Saxon poems of Beowulf, the scöp or glee- 
man's tale and the fight at Finneaburg, with a Uteral tranalation, notes, 
glossary etc. Oxford 1855. 
TboTk. = Tbürkelin, de Danorum rebns gestis secul. III. et IV. poema 
Danicum dialecto Angtosaxonica. Havniae 1815. 4''' 



t-inige Bemerkungen Ober den Versbau im Beövulf mögen den An- 
merkungen zu dem eitvzelnen vorausgehen. Es eind Observationen nur 
aus dem Gedichte selbst gematäit -und entscheiden die Frage nidit, ob 
aile hier geschilderten Erscheinungen, namentlich die unten urtter b zu- 
mgesteUten, berechtigte seien. Ich Aobe bei dem Zustande der 
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üeherlieferung unseres Gedichtes nur in einem, unten angeführten, FäUe 
ein Urteil über das Berechtigte oder nicht Berechtigte von Verseigen- 
tümlichkeiten gewagt, üeher Anderes werden wir ein endgiUiges Urteil 
danyi' gewinnen, wenn uns eine auf sämmtliche ags. poetische Denkmäler 
sich erstreckende Untersuchung über den ags, Versbau vorliegt. 

Wir unterscheiden ik. Bau der Betmilf- Verse ältere und jüngere 
Erscheinungen. 

Nahezu die Hälfte aller Verse ist nach dem im hochdeutschen und 
sächsischen waltenden Principe der epischen Langzeile gebaut, die Halb' 
zeile zu vier Hebungen, mit dazwischen stehenden Senkungen, die fehlen 
dürfen : 

1303. hredm veärö on Heörot^. 

heo ünder heölfr^ genäm . . 
2295. geörne ä'fter gründä. 

YÖlde güman findän . . 
2830. hedrde heäöo-scedrd^ 

hömerä. läf^ ... 
416. }>k s^Ustän 

snöter^ ceorläs ... 
811. möd^s m^röö 

männä c;fnn^ . . . 

Neben solchen geht eine gröszere Anzahl Verse her, in denen ein 
zweisilbiges Wort mit kurzer erster Silbe wie ein langsilbiges behandelt 
wird, demnach eine hochtonige und eine tieftonige Hebung zuläszt Die- 
selben beweisen, dasz die aus ehemaligen Kürzen schwebend gewordenen 
Vocäle, wie sie Grimm (Gramm, is S. 264 ff.) für die mittelniederlän- 
dische Verskunst aufgewiesen hat, schon früher vorkommen: 

284. preä-nyd föläö 

p6nden pse'r vunäö . . . 
2503. t6 händ-bönän 

Hügä c^mpän ... 
660. gemynö msß'röö 

mä'gen - 6116n c^ö . . . und vieil öfter. 

Solche Verse erscheinen auch im Heliand: 

4063. Krist gödes sünü, 

that mag in4n antk^nnian w^l . . 

4325. opan ürlägi, 

thät is ^gislik thing . . 

4451. h^r heben -küning 

thea hlüttäron theödä . . und öfter. 

Als junge Verderbung endlich musz es bezeichnet werden, wenn 
^ne geringere Anzahl von Hälbversen mit nur drei Hebungen erscheint. 
Bergleichen stehen in folgenden Fällen: 

a. ein ehemals zweisilbiges Wort ist in Folge von Zusammenziehung 
oder Schunnden eines Vocäls der Endung einsilbig geworden, wodurch 
der Vers eine Hebung einbüszte. Das contrahierte Wort hat in aUen 
Fällen lange Stammsübe, trug also vor seiner Contractiofi zwei Hebungen 
nach dem alten System. Folgende Halbverse dieser Art erscheinen im 
Beovulf: 

116, 1. he4n hüs^s aus heähän hüses. 

516, 1. vintr^s v^lm aus vfnträs vjlme. 

528, 2. nein bidän aus nähän bidän. 

630, 2. ä't Veälhpeön aus a t Veälhpeövän, 



ferner 1037, 2. 1137, 3. IUI, 2. 1365, 3. 1276, 2. 162a, 3. lS8i, 1. 
uttd 3035, 3. 2055, 2, su weliAen beiden letzteren Stellen die hetreffettde 
Amaerkimg xu vergleidien ist. 

b. An Stelle einer der vier Hebungen des Hiübverses steht nur eine 
Senkung, gebildet durch eine Vorsilbe, die keine Hebung tragen itonn; 
der Htähoers hat auf diese Weise iiherhaupt nur vier Silben: 
2, 2. trym gefrünän. 
97, 2. l[f e4c gesceöp. 

Diese Seiikiinj wird in folgenden Fällen gebildet 1) durdi die Vor- 
silbe ge-: 43. 3. U, 1. 59, 3. 74, 3. 310, 1. 315, 1. 536, 3. 563, 2. 
634. 1. twa, 2- 1065, 2. 1594, 2. 1616, 3. 1631, 3. 1702, 2. 1721, 2. 
1754, 2. 1913, a. 2309, 1. u. ö. Hierbei steht ge- im Auftakte: 117, 3. 
139, 1. 288, 2. 1218, 3. 1536, 3. 1871, 1. 2091, 2. 2517, 1. 3631, 3. 
Die Verse Hroögär geseöa 396, 3. geseön mihtfe 571, 3. sind nicht nach b, 
sondern nach a zu ermessen (ebenso 511, 3), der Vers man gepeön (für 
m&o ((epihäii> 25, 2. aber nach beiden Gesichtspunkten. — 2) J>urcA die 
VorsSbe for-: i77, 3. 1543, 3. 1550, 2. 3095, 2. 2681, 2. for im Auf - 
(oite; 424, 1. vergleiche diesdbe Stellung von far- im HeUand 4297, 1.— 
3) Durch die rorsrtte Ä-: ^557, 2. 2093, 2. 3576, 2. 2751, 3. & bildet 
den Auftakt: 34, 1. 2630, 3. — 4) Durch die Vorsilbe on-: 45, 2. 191, 1. 
259, S. 383, 2. 337, 2. 549, 3. 1891, 3. 3555, 3. 3560, 2. - 5) Durch 
dU V^silbe he-: 2366, 3. 2553, 3.—ejDuT(A dieVorsübe of-: 1601,2. 
3061.' 3. — 7) Duroh die Vorsilbe ä^: 519, 2.-8) Durch die Vorsübe 
jmrh-: 1568, 3. - ■ 9J Durch die Vorsilbe t6-: 2488, 1. 

Nitr eckfinbar dreisilbig sind Hübverse toie: 721, 3 rS*-c fllSian, 
972, 3 last veardiao, wo wir, veranlasst durch das AUsächsisch ^ ■, Bißian, 
veardian loie slS.jan, Tearijjan e« beurteilen ffeneigt sind. DieSchreibung 
788, 3 B4r vänigean, 1381, 3 feö leänige, lehrt viämehr, dasz diese Yerben, 
meist von Inngi-r SlwimsiSie, dreisilbig = siöigean, veardigeau zu fassen 
und auf sie 'drei Hebungen zu legen sind; so dasz auch solche Haihverse 
als vier Hebufigen tragend antunehmen sein werden. Es kommen deren 
noch folgende im BeAvulfvor: 156, 3. 451, 3. 797, 3. 809, 3. 973, 2. 1414, 2. 
1445. 2. 3Hif), a /unsicAerJ. 3410, 1. 3590, 2. 3606, 2. 3653, 2. 2656. 3. 
3659, 3. atUi'.i, I. 2745, 1. 2774, 2. 2806, 1. 3009, 2. 3134, 1. über- 
haupt 17 H''i.-iiif'k aus zweiter, 5 aus erster Versliälfte, wozu noch tritt 
glitinian 270!; I. 

Die Erscheinungen am Versbau, wie sie uns aus der einzigen und 
leider nachlässig geschriebenen Be6vuifhands<Arift entgegen treten, sind 
demnach die folgenden. Der HaVmers hat vier Hebungen, von denen eine 
grosjse Anzahl, ettca gegen die Mälfte, nach der ahd, Megel zu beurteilen 
sind. Eine andere gröszere Amahl tritt zu diesen, bei denen der später 
aufgekommene Brauch, ursprüglich kurze Stammsilben schwebend zu 
sprechen, in AnscfiUg gebracht werden musz. Endlich haben eine geringere 
Amahl von Ver.ien nur drei Hebungen, aber dazu eine Senkung, die die 
Stelle einer vierten Hebung einniwint. 

Wenn sich nun in dem ganzen Gedichte nur achtmal, nämlich: 
386, 2. 653, 1. 1405, 3. 1760, 1. 1873, 2. 1890, 1. 1937, 1. 3674, 1 
(wozu noch der wtgen Unlesbarkeit des MS. zweifelhafte Fall 2356, 1 
irittj Halbverse aus nur drei Hebungen ohne Senkung bestehend, finden, 
so sind solche nach dem bisher gesagten nicht auf Rechnung des Dichters 
oder späteren üeberarbeiters zu setzen, sondern hoben einfach einer Aus- 
lasBKHg des Abschrtibers ihr Entstehen zu verdanken; ihre Besserung 
ist ditrehgehends gä>oten und mit Leichtigkeit zu bemirken. Ich bemerke, 
dasz die bisherigen Ausgaben auch 516, 1. 948, 1. 3063, 3 Halbverse 
mit drei Hebungen ohne Senkung gewähren, aber nur in Folge verfehlter 
Versabteilung: auch haben ber^ts teüs Grein, teils Thorpe, teils Grundtvig 
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das Bichtige gesehen, — Fälle, wie 149, 2. 159^ 1, wo schon die fehlende 
ÄlUtteration eine Auslcissung des Schreibers lehrt, sind hier attszer An^ 
schlag gehliehen, 

Die Senkung, wo sie überhaupt steht, ist einsilbig, zweisilbig nur 
in ganz bestimmten Fällen, wie 

574, 1. hvä'öere m6 gesse'ld^ . , 
689, 1. hylde hlne pft heaöo-deör . . 
1274, 2. ff he pone feond ofercvöm . . 

wo indes nach altem System hvä6ere metrisch nur als zweisilbig, hine, 
ofer als einsilbig genommen werden müssen, die zweisilbige Senkung also 
nur für das Auge steht (ebenso 1629, 1); femer: 

1231, 1. |>6gnas s]fndon gepvae'rö . . 
1672, 1. ic hft pe pönne geMt^ . . 

* nach der ahd, Regel. Gleichzeitig mit Silbenverschleifimg ist zu lesen: 

1292, 2. p4 hine se bröga angeät. 

Auffallend steht zweisilbige Senkung bei penden: 

1225, 2. ves, penden pu lifig^ . . 

und ähnlich in 1178, 2, 1860, 1, 

Auftakt fehlt entweder ganz, oder er ist ein- oder zweisilbig. Drei- 
silbiger Auftakt hat zweifellos nur in den folgenden Stellen statt: 592, 1. 
971, 2. 1462, 2. 1586, 2. 1626, 2. 1752, 2. 2125, 1. 2527, 1. 2655, 2. 
Mit Silbenverschleifung zweisilbig ist zu lesen der Auftakt hyrde ic 2372, 1. 
v^ne ic 1185, 1, für welches letztere schon im MS. v6n' ic 338, 1 steht. 

An fünf Stellen endlich, nämlich 1164-^1169; 1706—1708; 2996 
—2997; 1485^1486 und 2173—2174, an beiden letzteren Orten aber ge- 
mischt mit den gewöhnlichen Versen, finden sich Halbzeilen von je sechs 
Hebungen, wie wir sie für einen feierlichen Gang der Rede oder Schil- 
derung auch in Cädmons Genesis 252 ff. , 389 ff, u. ö. antreffen. Solche 
Verse sind wie folgt gemessen: 

1706. ym öfer peödä gehvylc^. Eal pu hit gepyldüm healdest, 
mä'gen mld mödes sn^ttrüm. Ic }>^ sceäl min^ gelse'stän 
freöde, svä, vit füröüm sprse'cön; pü sceält tö fröfre veöröän u. s. w. 

Ueber Quantität und Messung dieser Langverse gut im üebrigen 
dasselbe, was oben von den kürzeren gesagt worden ist. 



I. 

4. sceapen hat das MS. jetzt , aber Wanley las noch sceapena ; 
vergl S. 81. — 15. aldor . . ase MS. (schon zu Wardeys Zeiten); aldor- 
lease Rask, Th., Grdtv. ; aldoroeare Gr. in Wolf und Ebert, Jahrb. für ' 
roman. und engl. Litt. Bd. IV. 263 not. 2. — 19. eafera MS. Um an 
der Lesart des MS. festzuhalten, faszt Grdtv. und nach ihm neuerdings 
«ucÄ Gr. den Satz in folgender Weise : 

BeöYulf väs breme (blssd vide sprang) 
Scyldes eafera Scedelandam in; 

^ie aber der solcher Gestalt entstehende Zwischensatz in seiner zu knappen 
Weise dem Sprachgebrauche des Gedichts widerstrebt, so beobachten wir 
(iuch öfters bei dem Schreiber die Auslassung eines n; im Auslaute 60 
r«8va für rsesvan, 2222 gebolge für gebolgen, im Inlaute 1177 hereric 



f«r -rinc, 1511 svecte /«r avencte, 1584 agedfrean für ftRetidfreÄii. — 
20. geong guma] da» MS. hat nur . . ma noch einer Xäcire, K. Tb, 
Grdtv., lue das MS. in Händen gehabt haben, va-säumen, hier tcie stfti, 
anzugeben, me groii diegelbe «et; K. ergämU [güö-fru]ma, Ot. zuerst 
\g^eEif gnlma; tneine Ausgabe von 1863 los geong fnima, da das on ylde 
eh in V. 23 seinen Gegensatz nur in der Ergänzung geong finden kana. 
Gr. in seiner neuesten Edilinn fti', hiervon ausgehend, geong guma ge- 
setzt, ohfie Zweifel am beeten, toenn man die Forderungen d«r Allittera- 
linn herüeksichttgt. — 31. vine] . - ine MS. nach Grdtü,, . , rrae nach 
K. Tit. Das von Grdtv. vorgeschlagene vine igt, wenn man die vilgesIBaj 
des Nnehiotzeg v. 23 erwägt, das einzig hier berechtigte. Die Redensart 
göde gev^Tcean on fäder rioe entspriiM dem alt», the mid trewon wili 
wiA 13 wiDl wirkean Beltand 1017; die ags. Präp. on in der Bedeutung 
gegeti = Tis belegt aus Ps. Ben. 40* Greins Sprachschall 3, 337: päl 
ic üreue on pe fremede; dtr Flur, vine für vinaa ebenda 2, 714. — 31, 
ähte] der Bau des Nachsatzes von v. 30 ab, der aus je zwei parallelen ' 
Gliedern beiitehl, va-lan0 dasz wie \e6{ landfruraa v. 31 a« vine Scjldinga 
t>, 30 slekt, so daez vordum veäld 30 und älite 31 der Bedeutung nach 
neben einander her laufen. Ihte in dem von Th. Grdtv. Gr. a*genoiii- 
meven Sinne hatte, bcsasz ist beieubehalten, nur muse man mit Gr. nicht 
loDgc lUite als selbständigen, des Objects entbehrenden Satz betrachten, 
vielmehr auch den garwen v. 31 von dem iienden v, 30 mit abhängen 
lause». Das Objecl zu Uite ist in 30 versteckt: vnr haben hier eine jener 
hlihncn, tm Beövulf audt sonst nicht ungewöhnlichen Constructionen vor 
«HS , in der das Object eine» folgenden Sategliedes aus einer sinnver- 
wnnteii Phrase des vorhergehenden zu verst^n ist; man ergänze sieh 
daher aus vordum veöld das Object lu ähte: geveald. ef. Anmerkungen 
zu 4!>. 69. — 4i. pon JtfS. — 47, ... denne MS. nach K. Th., g . , . Senne 
nach OrÜv.; Thork. las gepenne. Die Ergängunu gyldenne nach r. 
J02ü. — 49. geAfou] Gr. ändert in geafol, um ein Object zu lätoD beran 
iS. zu gemnnen; lUlein übel. Zu llton holm beran, geAfon on g&rsecg 
ist dan persönliijie Object liine in dem dat. him 47. versteckt und hier 
SU ergiinsen; vergl. 147 ff. 

tTelf Tintra tid 
vine Scyldinga 
sldrasorga, 

ICO n\ts dem acc. masc. gehvelcne der acc. fem. gehreice fUr aldra 
Borga tu supplieren; femer alts. Beliand 5069 ff. 

sie ni mabtun an thetnn dage findan 

sA wr£e gewitekepi, that sie imn wlti be thiu 

adölian möatin eföa döS frummian, 

llbD biUsian; 
MIO ninn jfleicherweise aus dem vorhergehenden zu adfilian gehörigen imu 
für l!liu TiilAsian den acc. ina, der hier nicht fehlen dürfte, zu verelchen 
hat: inhd. Vrid. 3, SO: man maoz im flehen unde biten fsc. in, aus 
im !U BerstehenJ; Wigalois 154, 30 (Pfeiffer): 

dS badet man in und wart gekleit 
dar nach mit aö Fieber wAt 
daz diu werlt nibt bezzers bat; 
ii:o diiK Sttbject er atts dem vorhergehenden Obj. in zu ergänzen, ^hner 
voch TS< Beov. 673 ff.: 

Bealde bis byrated aveord, 
Irena cyst ombyht-pegne 
and gebealdan biit bildegeatve, 
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hier will das Ohject zu höt, hine, aws ombyht-pegne suppUert sein, — 
51. sele rsedenDe] alle Herausgeber ändern in sele-raedende; mir will 
die Lesart des Ms. zu verlassen bedenklich erscheinen, da sie einen ge- 
nügend guten Sinn gibt (cf. Glossar), und mit dllgemeinem Ausdrucke 
das vorbereitet, was der letzte Halbvers von 52 uns näher bezeichnet. 

II. 

38. guö-reouv MS. — 60. rsesYa MS. — 63. Der letzte Halbvers 
im MS. ausgelassen; Ergänzung nach Ettm. Der Frauenname Elan, 
bisher im ags. noch nicht nachgewiesen , findet sich im ahd. als Elana, 
Ellena, Elena, Elina, Alyan, cf. Förstemann Nammb. I. 66 f. Es ist 
übrigens nicht unerwähnt zu lassen, dasz Wanley in seinem Cataloge 
(1705) p. 218 1 den Namen Helan gelesen hat (cf. oben S. 82). — 63. Hea- 
öoscilfingas heals gebedda MS. — 67. bearn] praet. von be-irnan., ein- 
laufen, eingehen; cf. Cädmons Genesis 710: 

heö on möd genam, 
pät heö päs läöan bodan lärum h^rde; 
im mhd.: 

eis mäls kam im in slnen muot, 
daz er diz gegenwürtig guot 
dur gottes willen wölt üf geben. 

Boner Edelst. 65, 5. 

68. pät heal - reced hfttan volde] das von Th. Grdtv. Chr. vor heal- 
reced ergänzte he ist unnötig; vergl. die ähnliche Fügung v. 300. — 
69. micel] aus diesem Positiv ist der Comparativ märe vor pone (für 
ponne) v, 70 zu ergänzen, cf. die Anmerkungen zu 31. 49, — 84. pät se 
secg hete apum sverian MS.; die Umstellung zur Besserung des Verses 
{wegen der Allitteration s: sv. vergl. 167. 173. 805. 827. 861. 881. 920. 
997. 1017. 1041. 1079 u. ö.). Der Sinn ist : es war noch nicht gar lange 
Zeit her, dasz Hrotfgär seine Feinde besiegt und sie sich zur Kriegsfolge 
eidlich verpflichtet hatte {cf. 64 ff.), da erstand ihm in Grendel ein netier 
Feind. Nachdem der Dichter von 67, 2 an Hrötfgärs Entschlusz zur 
Erbauung der Halle, und diesen Bau selbst nebst dem darauf sich be- 
züglichen erzählt hat, knüpft er mit dem Satze ne väs hit lenge pä gen 
wieder an den ersten Halbvers von 67 an. Unterjochte Feinde musten 
detii Sieger für die Kriegsfolge Eide schwören, wie aus der im Gedichte 
seihst erzählten Episode über den Streit HröSgärs mit den Langobarden 
hervorgeht [cf. 2021—2030 und 2064. 65.) — Da Gr. diesen, 1863 auch 
DOW mir noch nicht erkannten Sinn der Stelle nicht annimmt, so musz 
er, cUlzukühn und wie mir scheint, doch nicht treffend ändern: 

ne väs hit lenge pä gen, 
pät se ecghete aclum yerum 
85. äfter välniöe väcnan scolde, 
pä se elleng^st earfoölice 
präge gepolode, se pe in p^strumb&d, 
pät he dögora gehvam dreäm gebärde, 
hlüdne in healle; etc. 

Üehrigens vergleicht sich das äöum sverian 84 dem goth. mip aipa svaran 
Matth. 26, 72. — 105. von saeli MS. 

111. 

119—120. sorge ne cüöon, von-sceaft vera, viht unhselo they knew 
not sorrow, the wrechedness (misery) of men, aught of misfortune (un- 
happiness) K. 1%. viht unhaelo Dämon des Verderbens LEO. — 130. 
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Eergöd] die EtimüüersiAe Deutung dieses Wortes prae ceterU honus, 
olmchon allgemein angenommen, täest sich nicht rechtfertigen ; xr ist hier 
nicht die praep aer, die übrigens auch nicht das Vorsüglicke, sondern 
nur das Vergangene beseichnet, e. B. in wr- boren variier geboren, ser- 
dagaa Tage der Vorzeit, u. a. (Orein Sprachsch. I. 71. 72.), vielmehr ist 
hier ter Nebenarm von Li Ehre, Würde, wie in »rfäst (neben ärfSst). 
Zu ler-göd gi^ an Ehren stellt sieh das ähnliche nhd. Compositum 
ehrenfromm bei IL Sachs, Grimm DW. Ill, 60. — 139. aöhte] im MS. 
ausgelassen, nncA Gr. ergänzt. — 147. tvelf] XII MS. — 148. BCjldenda 
MS., ScjldJn^ K. — 149. syMan fMt im MS. , von Th. ergäntt. Gr. 
aetef -itatt dessm sorgcearu. — 156. fea MS., feö £. vergl. fsahSe feö 
{instr.) viBgisii iTO. — 158. baniun MS. — 159. atol] Ergänzung nach 
Th. — 160. IIa» Object duguöe and geogoöe besieht sich auf die drei 
transitiven Verlen fihtende 159 und aeomade, Bjrede 161. — 16?. sei] K. 
ITi. Grdiv. geben übereinstimmend als Lesart des MS. sei, nach die beiden 
Abschriften weichen naeh Grdtv. nicht ab; daher musn das von (Jon. 
gewährte adu ouf einem Lesefehler beruhen. — 168. 169. Die in Klam- 
mem geschlissenen Verse dürften ein späteres Einschiebsel des Gedichtes 
sein, in denen ein Ueberarbeiter auf eine ungeschickte Weise bemerkt, 
das3 Grendel, der die Halle Beorot alle Nachte bewohnende Dämon, 
doch deswegen mtM das Eegiment über die Dänen erlangt habe und ein 
Heide gewesen seL Wir haben nämlich su übersetzen : er (sc. Grendel, 
von dem .•<eä «. 151 die Bede ist) konnte den Thron nicht einnehmen, 
den kosthiirmt {die KosIbtvrJceit), des Schöpfers wegen (d. h. Gott gab es 
iächt riO- dessen Liebe er nicht kannte. gifBtöl gr^tan, den Thron an- 
gehen oder einnehmen, umschreibt einfaO*: die Hers<^a,fl über ein Land 
antreten oder erlangen, vergl. ähnlieh 2390: l€t pone bregoat&l Beävulf 
healdan, er lieie dem Beövulf die Herschaft über die Gedten; mäSSum 
ist als Apposition eu gifatfil gesetzt, um die kostbare Ausstattung des 
Thrones oder Hochrnttes hervorzuheben, die wir aus dem Umstände an- 
nehmen müssen, dasz jede Bank in Hearot mit Golde geschmS^:kt ist 
(778— 778') ; bis «. 169 beziehen wir am natürlichsten ai^ das unmittel- 
bar voruusgeheitde metod; w«" Gottes Liebe nickt kennt, ist ein Heide 
wid Grendel wird hteSen genannt 987, 853; auszerdem klingt der Satz 
ne bis myae viase <utffallend an v. 181, 2 an: ne viston hie dribten god, 
welcher Satz auch das Heidentum der Dänen hervorhebt. Wer diese 
meine Erklärung der Stelle annimmt, die nirgends dem Wortsinne 'Gewalt 
antut, wird Holtzmanns Ausführungen zu v. 168 (Germania 8, iSä fi) 
gur&ckweisett nässen, die auaeer dem BedenkUchen , dasz be IGsNu " 
HröSgär gehen soll, der seit v. 153 nicht erwähnt ist -und erst 170 a 
vine 8cyldiiiga wieder in die Erzählung tritt, auch die Aenderung dof 
fore nietode 169 in fremeSode verlanget. — 173. rtce] nicht als novf 
sg. vom Adjectis rlce, dives, potens zu fassen, vielmehr nom. sg. des submt. 
neutr. rlce, welches das GoUegimn der obersten Räte des Königs, in dT 
dieser seihst den Vorsitz fährt, bezeichnet, ein Collegium, das zugleil 
die oberste BuMergewalt bekleidet, vergl. Heliand 1893 ff.: 

be thiu Bkulun gi thär l£Sea 6lu 

fora werold-kuningun wtteas antfähan, 

oft skulun gi tbär for rikea tburb thiua mtn rebtun word 

gebundene standan, endi bgüiu git)iolAian 

ge. bosk ge harm-qnidi; 
Muitpiüi 35: 

dAr Bcal er Tora rlhbe az rabhu stantaD, 

pidaz er io irerolti kiuuerkät hap^ta. 
Hildebr. 48 (Müller^.) 

dat da noch bi desemo riebe reccheo ni wurti. 



welche drei Stdlen Lachmann bereits im J. 1833 {Hädebrandaied S. 39) 
für die angegebene Bedeuttmff beibraehte. 

Dmz im rlce der König den VoTsiti fühti, erhellt wenn man mit 
der mittelsten Stelle Mugp. 96 vergleicht. {Es fallen zu der angeführten 
Bedeutung auch einige von Zarncke WB. II, 1, S. 693 gegebene mhd. 
Belege). Dieaen Sinn von rlce hier angenommen, empfängt das Verbttm 
gesittan 171 erst die reckte Bedeutung eonsidere, eine Sitiiimi hnlti'n. 
— 175. hrterg trafum MS. — 181, 2. Grdtv. u. Qr. seilet, -. lip vistoii 
hie drihtfiD gOdne, hie huru lieofena heim härUa ne cüJkin, diene Lesart 
ist jedoch ein Veratonz gegen die metrischen Gesetze. Der IMI/vert-: ae 
vistoii Me drlhten g6d darf nicht noch durch eine Schlueiucnkwig üher- 
füilt werden. 

IV. 



Wasseraufenthaltes LEO. let, ffl., gen. letes, steht am nächel 
laz, gen. latzea, „ein Ding das endigt, begremt, hemmt; Fesnel.'' Beiiecke- 
Mailer, mhd. WB. 1, 94ä\ — 340, 3. Ergänzung nach Eilm. : [lielmuiu 
peahte] ffr. — Sil. le MS. nach K., Grdtv., Ic «ach 37i. - 34S. ve 
MS., pät Th., p6 Gr. — 345. ge-leÄfnea-vord K. Th. Grdtv., g<- lpiUnpa;-ord 
mit Gr., vergl. Wihträds Gesetze 7 {Schmid p. 16.) bOton he li'iiliiease [re- 
niam) häbbe. ~ .34P. seid guma if. Th., &elA-guma. Grdtv., Gr. Der htitere 
erklärt vir qui semper in domo manet, Stubenhocker; nlh'hi dnn mili 
der Dichter rnckt sagen, and das folgende «nllc ansjo 351 ,-i'i Limit i'hien 
andern Gegensatz, aeld-giuna ist hier offenbar der gemefv.' M.uih. der 
nur ein seid 6es»(/i, im Gegensätze zu dem edeln, der einen hnl -ii ri-i/eu 
hat, vergl. das mhd. gleichwertige hüsman, incola, pagauus Heu. mhd, 
WB. It. 1, JOb., nhd. hauBinanii: ein hausmann oder bauer (;•■/?. Finken 
30; in den freien marschUndorn gilt (für den voHlx-rtTbiititen 
bauer) der ausdruck hauBmann, welcher in äiterer zeit den !il]ueuir>iiien 
gegensatz gegen hofmanu (hoveman, hoveiüde, d. i. rittermi<'-/iu'''T' manu, 
dienstmann, edelmaim im nenern sinne) zu bilden pflegt Shirt-. W'^wn 
und Verfassung der Landgemeinden (Jena 1851] S. 46. l-'.iii,,.,,, ^dxt 
das friesische Eeeht den bttsmon dem h^ra geger^tber: tiiii \^ ilni] ndt- 
tlnde liod-kest, thet nän hüsmon witb sinne hfira M iVlu \i<- suiiie 
Bichthofen 13, 1. tOienst beren ende hüaman 39, 33. — ^Ö" u.viiv MS., 
nSfne Th. Gr.- 353. leaaMS., leäs-sceiveras Grtto. Wie wui i,!„-i;,^ns 
an dieser Stelle leäse soe&veraa durch heimtückische Späher. Siii'^iic üher- 
leteen u>ill, {cf. Grein ^aduch. IL 170. 406) ist mir vi'-hi a-^ichifich. 
Der Küstenieart fragt die Gedten nach ihrer Abkutrfl; hnhiii nie .^kh in 
dieser Besiehung legitimiert, so tuiü er sie tmgelündert ah Besucher in 
das Land der Dänen ziehen lass^i. — 25S. mine MS. 



369. T£BS MS. nach K. Th.; ves nach Grdtv. — 374. Die Lesart 
dK MS. sceaSa «fehl nach Th. u. Grdtv. fest. K. las nur scea . . . und 
trgämte scea[6enft]. — 395. -tyrvjdne MS. — 399. god Eremuiümirii fWS.. 
gaü-fremmendra Grdhi., Holtmann (Germ. 8, 490.). Bessi-.rHng mit Be- 
lag auf den folgenden Vers, dem gegenüber ein göd-freiimienii gutes 
tuend den Sinn stört. — 303. Bole MS.; Dietrich (bei Hpt. XL 41(i) 
dtatet dies Wort Gewässer; indes selbst das Bestehen eines solchen ngs. 
Wortes zugegeben, loird hier mit Holtzmann (a. a. 0.) sftle (i?s rfu.-- e/nsü/ 
berechtiate anzunehmen sein, nach 326. BseTudu sseldon. — .HÖH. scioiii>ii] 
Biese Form karnn für BCinon stehen, wie rtodan 3171 für riiinn, iriid auf 

Uerne, BeAvulf. i. AuH. 7 



^ 
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den inf. sclnan fuhren; sie kann aber auch als sciönon ßtr sceönon ge- 
nommen werden, und setzt alsdann den inf, scänan voraus, gerade wie 
das alts.praet an-skian (that al thiu folda anskian HeZ. 5d(>6^) auf einen 
inf an-sk§nan hinweist — 306. guömod MS, — 307. sei timhred. MS*, 
säl timbred Gr, — 313, of MS, 



VL 

332, hselepum MS., äöelum Gr,; v. 392 rechtfertigt diese Besserung 
(dem Schreiher kam häleö des vorigen Verses wieder zu ßinneX Äehn- 
lieh 251: nu ic eöver sceal frumcyn vitan. — 344, sunu MS. — 367. 
glädman MS. nach K. Th., glädnian Bieger mit Thork. — 368. vig-ge- 
tavum MS. Edd.; -geatvum wird vom Verse gefordert, wenn man nicht 
getavum mit dem Tone auf der ersten Silbe beibehalten will, wie scel 455. 
2805, 3011. für sceal steht. Ich will damit noch nicht Ober da^ Vor- 
kommen von ags. ge-tava = uhd. gizawa abgesprochen haben, wofür 
Orein Sprachsch. 1, 462 ein nicht völlig zweifelloses Beispiel aus der 
ags. Prosa beibringt. — cf. auch Anmerkung zu 2637. 

vn. 

375. eaforan nu MS. — 379. XXXtiges MS. — 386. hig] die JEV- 
gänzung mindestens einer, eine Hebung tragenden Silbe aus metrischen 
Gründen notwendig. — 389—390. die ergänzten Worte nach Gr. — 
397. onbidan] so MS. nach K. Th., onbidian Grdtv. — 402. yk des MS. 
ist nach Grdtv. durch beide Abschriften bezeugt; [pSBr] K., )?[8er] Th, — 
'403, 2. Ergänzung nach Gr. — 404. on heööe] Holtzmann {Germ. 8, 
490) will on heoröe. -- 407, vees MS. — 411, ^»s MS. — 418. mine MS. 
—• 431. so mit Gr.; pset ic möte äna minra eorla gedrillt and pes hearda 
heäp . . . MS. — 454. recceö MS., recceö Gr. — 443. Geotena MS. — 
445. nä] Th. Uest nö. — 445. 446. nk vu minne pearft hafalan hydan] 
diese Stelle ist der Gegenstand verschiedener Auffassung gewesen, über 
die nur Thorpe und Simrock sich mehr als andeutend verbreiten. Thorpe 
übersetzt: thou wilt not need my head to hide, und erläutert dies: thou 
wilt have no occasiou to bury me, as my body will be devoured by Grendel; 
Simrock p. 199. denkt an eine Art Totenwache. Mir will es scheinen, 
als ob sich mit diesen Worten Beövulf in Betracht gefährlicher Umstände, 
unter denen er diese Nacht bei Hrotfgär zubringt j eine Ehrenbezeugung 
verbittet, die ihm sonst zukommt. Wir wissen nämlich aus den angel- 
sächsischen Gesetzen, dasz dem König mit seinem Gefolge eine Ehrenwache, 
beäfod-veard genannt, an den Orten, wo er sich aufhält und nächtigt, 
beigegeben wird. So reden die rectitud. cap. 1 und 2 von der Ver- 
pflichtung zur heÄfod-veard, die den pegenas und den geneätas zum 
Banne des Königs erwächst (vgl. Leo, rectit. sing. pers. Halle 1842. 
S. 222. 224. Schmid, Gesetze der Angels. 370, 372.); so sagt auch do- 
mesday-book 1. 252: quando rex jacebat in hac civitate, servabant 
eum vigilantes XII homines de melioribus civitatis. Et cum ibi venatio- 
nem exerceret, similiter castodiebant eum cum armis burgenses cabalos 
habentes (vgl. Schmid a, a. 0, 607), Wir dürfen a/nnehmen, dasz auch 
der König selbst dieser Sitte unterworfen ist, wenn ein Fremder gleichen 
Banges ihn besucht; Beövulf aber ist eben so gut eorlcund man als 
HroSgär und obwol noch nicht wirklich König, doch königlichen Geschlechtes 
und thronfähig. Hierzu kommt, dasz Beövulf am Morgen des zweit- 
folgenden Tages aus seinem Schlafgemache mit Begleitung geht (1318)^ 
worunter man freilich eben so gut seine Leute, als eine ihm von HröSgär 
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beigegeben^ Ehreniocu^ verstehen kann. Nach diesen Andeutungen tsird 
unsere Stelle jedenfalls ausdrücken: JDu brauchst mir keine Hauptwache 
beizugeben, — 447, deore MS, — 454. Hraedlan MS, mit Ettm. in Hröölan 
zu ändern, schien bedfpMich, 

vm. 

457. fere fyhtum MS,, for vere-fyhtum Grdtv, — 461. gara cyn 
MS,, Vedera cyn Grdtv,, vergl, die Bemerkung Holtzmanns Germ. 8, 490. 
Th, und Gr, setzen Vara cyn. — 477, gevanod MS, nach K, Th,; Grdtv, 
gewährt gevanad. — 489. 490. onssel meoto sige-hr^ secgum Dietrich 
ipei Haupt XJ, 411) mit dem MS. : „entbinde das Sinnen, den Siegruhm 
den Mcmnern.'* LEO übersetzt: „entfessele die Maasze (nämlich das mase- 
volle, etikettemäszige Benehmen der Gedten in der Audienz), du sieg- 
berühmter, den Männern, svä f\n sefa hvette, wie dirs gefällt;" ohne 
Zweifel richtig, wenn man den ganzen Verlauf der Audienz ins Auge 
faszt: die Gedten werden in Helm und Rüstung vorgelassen (395), sie 
stehen um Beovülf, während dieser vor dem Hochsitze mit Hroögär sich 
unterredet {404 in Verbindung mit 399, 400). Nach gewechselten Reden 
erst ladet Hrötiga/r die Fremdlinge zum Niedersitzen und zum Mahle ein; 
er erklärt also mit den Worten onssel meoto etc. die feierliche Audienz 
für geschlossen ; die Gedten treten vom Hochsitze ab zu den benc-pelum, 
dem Teüe des Saales, wo die Bänke für das Gefolge stehen, gegenüber 
dem Hochsitze oder gifstöl, und es beginnt (497 ff.) ein freierer Ton der 
Unterhaltung, Zu meoto, welches der acc. plur, vom neutr. met ist, veral. 
rücksichtlich des Uebergangs der Bedeutung von Masz zu maszvoller Art 
und Weise, Etikette, einerseits das ahd. mezwort: sprih mez-uuorte zi 
thesemo euaarte (Otfried) Graff 1, 1022, andrerseits ags. ofer-met Ueber- 
masz, excessuSf superbia Grein Sprachsch. II, 317, 

IX. 

510, ine des MS. ist durch K. und Th, bezeugt; Grdtv. me. — 
516, geofon ^öum tcoI, vintrys vylm Grdtv, (vintrys MS.) über den zer- 
störten HaXbvers vergl. oben S, 83. — 517. seofon-niht K. Th. Grdtv., 
seofon niht Gr. — 519, -rsemes MS. nach K, Grdtv,, -rsemis nach Th, 
— 520, 66el im MS, durch die Rune E gegeben. — 525. gepingea] Rieger 
liest (Germania IX. 303) yyrsan gej>inges. — 548. hea5o-grim and hvearf 
(ac^, sich schnell bewegend, versatihs, ältn, hverfr) Gr, 

X. 

Ö67, 8ve , . . MS, nach K. Grdtv., sveodum Abschr, A., Th, gibt 
dagegen als Lesart des MS. sveotum; sveordum Gr. sveordum asvefede 
ist parallel dem m^cum vunde 565. — 577, mannon MS. — 578. hvapere 
MS. — 581. vudu MS., vadu Th. Gr. — 586. Es dürften hier wenigstens 
zwei Halbzeilen ausgefallen sein, Gr. und Grdtv. ergänzen, ohne eine 
Lücke abzunehmen, den Vers folgendermaszen : 

fhgum sveordum, (no ic päs [fela] gylpe). 

600h, he last viget MS., he on last vigeö K., he on last ]?ige6 Bmge 

{Tidskrift for PhHologi og Pädagogik 8, S, 49), — 602. ac ic InmMS. 

nach K. Grdtv., Th. dagegen gibt nur ac him als Lesart des MS. Das 

letztere ist, stehe nun ic in der Handschrift oder nicht, allein richtig, 

wie Holtzmann Germ, 8, 491 gesehen hat: „Nom. ist eafod and eilen 

Ge4ta. Von den Dänen erwartet er {Grendel) keinen Widerstand; aber 

jetzt soU ihm wvoermutet die Kraft und Tapferkeit der Gedten Kampf 

« 

7* 
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anbieten." ic Gteäta ich der ßedten oder ich unter dm Gedten ist sehr 
JiedenHich, ein nolcher Teilungsgenitiv steht nicht beim perBötUichen Pro- 
nomen, ef. Gramm. 4, 737 — 41. — 618. bäd hine bll6ne] Th. und Höltz- 
mann verlornen, dose dahinter das Verbtim b^^n {besser wol vesan) 
ergänzt vierae; ohne weitere Beispiele für jene von mir geschützte Con- 
struetioM geben zu können, denke ich an eine ähnliehe von münschen im 
Xliil.: so Mliiischt mans wahr und glaubt es gern Wieland (1853) 3, 
268. — 'i-IT. fXm] so MS. nach K. Th., pem Grdtv. — Nach 648 ist 
eineLiiokr ni)i u-rmgatene einer Langzeile aneunehmen, da zwischen diesem 
und dei'i /'"li/niden Verse ein Zusammenhang nicht zu ersehen ist, selbst 
wenn mnn mit Th. Sftm. Simr. Soltzmann vor raeahton 649 ein ae 
ergänzt. Gr. füll', die Lücke folgendermaszen aus: 

[fcr päm on psere healle Hringdene nö 
drohtian dorston netiie be däges hvUe] 
allein, ich glauhe nicht, dasz das Gedicht so nichtssagende Verse ent- 
halten habe. — 650. oriSe MS. oö fe ffr. — 653, Die Ergänzung zur 
BersteUung de.» steten Halbverses. giädum mar statt des von Gr. gesetzten 
fglädmod] zu wählen, mü Süchsicht darauf, dasz von 636—63 der feier- 
liche Nachtgnisz und SegenswunstA HrdSgärs an Seöwtlf folgt. 

XI. 

666. kjTiinf MS. — 577. Zu der Fägmg BedTuIf Geita vergl. 
HigeUc Geäta 12<)3. — 682. nftt he pära gödaj Gr. mikmt für gßda die 
Bedeutung Vorteile, Vorteile im Kampfe an, allein dieselbe ist nicht 
passend. Die folgenden Halbzeilen weisen vielmehr darauf hin, was an 
unserer Stelle einzig zu stehen hat, die Bemerkung nämlich, dasz Grendel 
auf heldenmäszige Art zu kämpfen nicht verstehe: obschon er ein tdcft- 
tiger Gegner sei (peäh pe he röf sie nlß-geveorca) kenne er doch den 
Kampf der Helden, den Kampf mit Schwert und Sehüd nicht, sondern 
seine Kampfart sei ein« primitive, ein Raufen. Demnadi kann das neutr. 
göd hier nur das bedeuten, was das altnord. gott oucft ausdrückt, die 
TÜehtißkeit, nber eine besondere Seite der Tüchtigkeit, die ritterliehe, die 
Tüchtigkeit in kut>stgemäszem Kampfe, also tmgeßhr das, was viel später 
M» hochdeutschen Mittelalter durch rtterechaft bezeidinet wird. Vergl. 
unter manchen andern Stellen die folgende Wolframs von Eschenbaeh, 
die nueh in der Construction hier anklingt, insofern Instrumental und 
Genitiv im Gehraitche oß wechseln: 

hie ist och s!oer tohter man, 

der wo] mit rtterachafte kan Parz. 66, 10. 

685. gif bet MS. — 693. eardlufan MS. nach K. Grdtv., eareiufan 
nach Th., card-lufan Heimwesen, ■eergl. Glossar. — 707. . . . ferhti JMS-, 
ride l'erhS Abschr. A. B. — 708. synscaöa MS., scynecaSa hostis noctffws ör. 

xn. 

7S3. hrän] ... an MS. nach Grdtv., während K. und Th. nicht 
einmal ei^ie Liiclte zwischen dem vorhergehenden folmum und dem fol- 

f enden onbräd aiimerken. — 724. pa . . . böigen M3. nocft Grdtv., pa 
he] abolgen K. — 728. ligge MS. — 735. pät vyrd] so Abschr. A, 
. ... yrii MS. nach K. Grdtv. — 753. scealta MS. — 763. per he] 
. . r he MS. naeh K., . . . he nach Grdtv.; . . ter he Abschr. A. B., 
71>h j,jer iie ßj. _ 7~o_ Beerten MS. Ich setze nach Andr. 1328. scerpen, 
i'ieA ,Beii sceiTen mir keinen, scerpen dagegen einen guten Sinn gibt. Was 
zunächst die Form angeht, so hat bereits Grimm [Andreas S. 134) darauf 
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auflnerJaam gtmadit, dasz scerpen ntcÄt Porttcip, irmdem nur A^ectif) 
sein katm. scerpen lüs iiol<Aeg verhält »ich su gcearp viie ailSeo 2U slt&e 
dirus; die Bedeutung ist demnach das Bier wurde ihnen scharf, sauer, 
sie bekamen eine solche Angst, dass ihnen geimssermasgen das Bier am 
Munde WMcMug, ihnen nicht mehr angenehm, sondern eauer ^ehmecMe, 
wie einmai Äyrer sagt: ich meinet, wann du einem in ein bier splicst, 
du solst es sauer machen (ffrimm D. W. 1, 1832). IHes scerpfii Mimmt 
denn auch nun gut zur biter beorfegu Andr. 1535; scharf v»d .•:ai<Kr 
werden ohnehin oft neben einander gtnantU und gehen der Jli'ih'idung 
nach in einander Über: diu Bcharphe sflre not Parz. 789, L7. Kiiie 
andere Erklärung von scerpen gibt Leo in Kuhns Zeitschrift Hum! XJI. 
Seite 336 u. f. ~ 781. hetUc 318., betltc Grdtn. Gr. — 789. hififton MS. 

. XUI. 

797'. freih- JlfS. nach K. Th., frei- nach Grdtv. ~ 803. fit] 
Ergänzung von Ettm. — 812. Ergänzung «acfc K. Th. - 83T. Iir . . 
MS. nach Grdtv. h[rof] K. 

XIV. 
349. gespring; MS. nach Thork. K., gesTing nach Th. Grdlv. — 
881. svnlces MS. — 896. gehleod MS. — 901. he pfts rer onTüh {..er dps 
eh gedieh") Gr., he päs »r onpah „empfieng do/Ür Ehre" LEO. — 903. 
eartoS MS. — 906. lemede mit dem MS., vergl. Dietrich in Haiiptu 
Ztschr. X. 333. ~ 907. «pellinguni MS. — 914. Mel im MS. durch die 



937. Gr. ändert in vei Ti8 scofen vitena gehvylcne „nnm. ahml 
da Wehe an jeden heran^ebradU war," oflei« aus doppeitem Grunde 
iAel, einmal weil duriA seine Aenderung der Wortstellung wie ilfni Wort- 
sinne mehr Gewalt angetan mird, alt das Ags. verträgt und dann weil 
die Fräp. viti hier die Aüitteraiion nicht tragen kann, vei viil-scofen 
vitena gehvjlcne des MS. ist von mir B«6eftoKen, das pari, praef. fteJit 
nur in activem Sinn«: „ein Leid welches weithin gesaieucht hiü jeden 
meiner Räte," mit Bezug darauf, dasz HröSgdrs Hof wegen Grendel 
gemieden wurde. Es ist mir zwar nicht unbekannt, was Gi'inini aber 
diese Ctmstruction sagt {Gramm. IV. 71) ; Kehrein (Growm. der dEutn'hen 
Spr. des 15. bis 17. Jahrh. 3, S. 12) belegt indes durch Beinjtiete, tote 
Grimm gegen seine eigene Regel schreibt, ein Beweis, dasz die von ihm 
getadelte Constrvetion doch nicht so sehr dem Geiste der deutschen Sprai:hi' 
zuwider sein masz. Vielleicht glückt es noch alte Beispiele aufzufinden, 
die die beibehaltene Lesart des MS. kräftiger stützen, als diet modfrtir. 
hochdeutsche tan. — 950. senigre MS., n^nigra Gr. — 955. (i"iii| Er- 
gänzung von K. — 964. him MS., hine Th. Gr. — 966. hand-fri-ip.> MS., 
mund-gripe Edd. wegen der AlUtteration. — 977. in mid gripi' .VS.. in 
nl»-gripe Th. Gr. — 981. Eulafes MS. -- 984. heanne If lS'. — f)!t7. 
handspom] Gr. ändert in -spora; allein handsporu ist als nom. pl. vom 
neutr. -spor zu nehmen und das Verbum dazu im Flur, aus dem vüb 'Ich 
vorhergehenden Verses zu verstehen; die Stelle hat so folgenden Si>i>i: 
fest war der Nägel jeder, wie StäM; des Heiden Handsporen [scharfe, 
lange Fingernägel) waren [d. h. bildeten v^eint) eine ungehevre Klan^. 
egi, eigentlich nur die einzelne Kralle musz auch die ganze Klaue bfzeieJt- 
nen können, so gut wie das entsprechende nhd, Wort, vergl. Grimm, D, 
W. 7, 1027. — 997, 3. bilde- nach K. zweimcU im MS. 
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XVI. 

1001. j>e MS, — 1005—7. In der Auffassung dieser Verse folge 
ich jetzt Gr., indem ich mit ihm für gesacan die Bedeutung erkämpfen, 
erstreiten, erlangen annehme, das sich zu sacan kämpfen, streiten verhäU 
toie ge-healdan erhalten zu healdan halten, festhalten, cf. Glossar. — 

— 1012. gefrägn] so MS. nadi K Th., gefrägen nach Grdtv. — 1021. 
brand MS., bearn Th. Gr. Grdtv. — 1033. laf MS., läfe Gr, 

xvn. 

1062. -leade MS. — 1070, Healfdena MS., Healfdenes K. Th. Gr. 

— 1071. Nach Grdtv. hat das MS. in Fr. . esvsele. — 1074. hildplegan 
MS., lindplegan Edd. wegen der ÄlliUeration. — 1080. he MS. — 1105. 
frecnen MS. — 1115 — 19, vergl. die Ausführungen Bugges zu dieser Stelle, 
Tidkrift for Philologi og Pädagogik 8, 8. 50. 51. 

xvm. 

1129. Das MS. hat nach K. Th. mid Finne unhlitme, nach Grdtv. 
dagegen mid Finnel unhlitine; vielleicht steht das nur von letzterem be- 
zeugte 1 in einer Lücke des MS., cUs Best des im Texte ergänzten ealles; 
die drei Vergleicher der Hdschr. sagen ja fast nie etwas Genaues über 
unleserliche Stellen derselben. Mit der Biegerschen, von Grein recipierten 
Conjectur mid Finn elfn^] unflitme kann ich nichts anfangen. — 1131. 
yesh pe he mcahte MS., peih ne meahte Gr. — 1155. scypon MS* — 
1172. spraec MS. Der von Leo angenommene Imperativ sprsec „unter- 
halte dich,*' von einem Intensivum sprsecan, welches zu sprecan stehe wie 
aetan edacem esse, zu etan edere, oder wie scrsepan stark schaben von 
screpan rädere ist bei der sonstigen ünbezeugtheit des Wortes nicht zu 
halten, wenn man die gleiche Schreibung v8bs für ves 269. 407. erwägt, 

— 1175. friöu] Ergänzung von EUmMer. — 1177, hereric MS. — 1179. 
me . . MS., medo Abschr. A. B. 

XK. 

1195. -reade MS., hrekde Gr. — 1199. -madmum MS. — 1200. 
to here MS., to psere Ettm. Gr. — 1201, fealh MS. Edd. scheint «er- 
schrieben für fleäh. LEO. — 1213. reafeden MS. — 1219. |>eo gestreona 
MS. — 1224. siide MS, — 1225. vind geard veallas MS., vindge eard 
veallas K,, meine Aenderung einerseits nach vindige veallas 572, anderer- 
seits nach sva Täter bibügeö )>i8ne beorhtan bdsm Panther 6 (Chrein L 
233), Gr. liest yind (= vindeS) geond veallas^ auf den ersten AwbUck 
sehr bestechend; allein ich zweifle an vind = vindeS; es müste wenig- 
stens yint heiszen (fint = vindeö Matth. 7, 8, Metra 13, 34; &-fint 
Homil, 1, 194; ebenso gylt = gyldeö Orosius ed, Thorpe p. 250; Stent, 
stynt = Standes Chr. ^rachsch. II, 476.) — 1227. sona mit dem MS., 
sunum Th. Gr, Ettm. bemerkt mit Becht, dasz VeaXhpe&o von dem Sohne 
redet, der einst nach Hrdtfgdr herscht, — 1230, heol {dcts e durchstrichen) 
MS. - 1235, grimne MS. — 1243. heafdon MS. 

XX. 

1261. se pe MS,, seö )>e Edd. Wenn der Dichter GrendeU Mutter 
bald mit männlichem (1393. 1395. 1498.), bald mit weiblichem (1293 f. 
1505. 1541 f. 1546 f.) Pronomen versieht, so will er auch hiermit das 
riesenhafte dämonis<^ Wesen malen, das ei» Weib ist, tüeü es einen 



Sohn geboren hat, samt aber in seiner eltmtntaren Kraft und Wildheit 
mehr vom Manne an sieh trägt. Man hätte daher das Schioanhen im 
GtscVUchte nicht su Gunsten des weiblichen ändern, oder doch so con- 
sequtta sein sollen, folgende Substantive und Ä^eetive, die eich avf 
Grendels Mutter beliehen: 1340. mihtig mftn-acafia; 1380. f ela - s;pniEiie 
Becg; S137. grirane giyrellcne grundhyrde, in entsprechende weiblicken 
Geschlechts umsuaetzen. — 1363, camp TeartS MS. — 1375, g'imf^ste MS. 
ist beisubehalten, gim- für gin- wegen des folgenden f so gut icie IiHiii- 
hei 3035 für hha- bei wegen ünts folgenden b. —lS79.Bmn veod vrecan 
MS., Buna deä8 vrecan .Kim. Sieger (vergl. Ztschr. fiir deutsche I'hihdugie, 
3, 401). — 1386. Das part. praet. gepuren tteht für ee^Torfn icie. cuiuea 
für cvimen und xeugt für ein Verbum geyveiaa eudere, er.cudere , das 
sieh auch wt ahd. gMueran {conterere) wiederfindet, Orimm, Gramm. 1, 
861. Graff 5, 278. — 1388. dyhtig} im MS. erloschen; dyhttig Abuchr. 
Ä., dyttig Abschr. B. — 1393. pa JlfiS., fe Sieger (va-gl. Ztschr. für 
deutsehe Phüologie, Bd. 3, S. 401). — 1305. Ticun JhS. — 1300. nnlyfi 
MS., DnljrfigeDdne Abschr. A. - 131S. alhaldn MS. 

XXI. 

1339. BTjlc] im MS. erloschen; sry . , AbsAr. A. B. — 1330. 
Ergämuna nach Grdtv. — 1333. hv(86«r JlfS., hTlder ffr. — 1353. »n- 
licn»» MS. — 1354. pon MS. — 1355. nem . . . MS., nemdud Abuchr. 
Ä. B. — 1364. hrinde-bearvas K. Th., hrlade bearvas 6r. Derselbe gibt 
jetzt eine neue Erklärung : „hrind, pari, erstarrt, abgestorben'^ '-ergl. enr/l. 
rtiid froxen to death, rinde to destroy"; allein non abgeatorbeneii Jlätimen 
wird man schwerlich sagen, dasx sie das Wasser äfterscÄnHe«. '— 13ii6. 
Ergäntung nath Gr. — 1373. hfdanj von K. ergSmxt. — Vifiil. Das in 
Klammem eingeschlossene fela- ut geu>is nur Zusatt des Sdireihers, da 
fela-aynDigne hier gegen die Gesetze der Aüitteration ver'U).~zt {cergl. 
fela-hrör 27. fela<mAdigra 1638. fela-geämor 2951) und svunigne aecg 
lAon allein den Fer« /wHt. — 1383. TDndam MS„ vnadnuin Kttm. Gr. 

xxn. 

1392. gang] das Schtust-g ist im Mscr. über das vorhergehende 
n geschrieben. — 1403. gende] gengde Th. Gr. — 1405, 2. Die Ergämung 
zur Wiedtrhersteüung des Verses. — 1435. fyrd-leÖS] .... leöS MS., 
l . . . Ie6ö Abschr. JB., fyrdleüö Gr. — 1435. broad ne beado-Qi6casJ 
der neueste Einfall Greins brondne bfido-raficaa „ftamtnmde- Kriegs- 
Schwerter ist eben so unhaltbar wie unnötig. — 1472. eilen . , . Bam 
i^<S., eilen mserdam Abschr. A. B. 

xxm. 

1485. HrtedleB MS. — 1488. breac pon moste MS. tiach K., Ordtv. 
dagegen gibt bret ic pset ponne moate als Lesart des MS. und der beiden 
ÄbsOirifien. ~~ 1506. leod-syrcan MS. nach K. Grdtv., leodo-a. nach , 

Th. — 1507. briniTyl MS. — 1508. pftm MS., pfts Grdtv. ; vergl. nis 
enig y&B mddig mon ofer eortSan Juliana 513; hftgsteold minlige Viepna 
Yälslihtes Exodus 327; päs mödige Sal. u. Sat. 208. — 1511. sveete MS. 
~ 1514. in] Ergänzung von K. — 1518. sclnanj im M8. jet:t erloschen; 
scinan Abschr. B,, sciman Abschr, A. — 1521. hord avengi» MS., hond 
svenge ffr., vergl. 3490. — 1531. Hylaeea MS. — 1532. vundel- MS.— 
15i7. Die iikgäneung aud ist nicht nur aus metrisAm, sondern auc^h 
atis syntaetischen Gründen notwendig. Wenn eweiA^ective ibretii Sub- 
sttmtive fslgtn, die twei von etnanäer wnabhtingiffe EigeMchaften belach- 

" TVnmJ uiaatAZa A^Jutttee, ^ vfUcA S-Urie ^ aotvfi^ (O^ -S' <^ai^ , -^^fof^ 
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n«M, so darf die sie verbindende Conjunction nicht fehlen; vergl. 33. 82. 
121. 122. 134. 193. 198. 305. 308. 357. 781. 827. 847. 1242. 1378. 
1433. 1445. 1500. 1534. 1563. 1565. 1576. 1801. 2038. 2087. 2110. 2176. 
2297. 2421. 2692. 3702. 3705. 2764. 3930. 3099. Wo die swei Ad^ec- 
tiva dagegen gwei Eigenschaften aussagen, von denen die eine aus der 
andern folgt, oder von denen die eine die andere näher he&timmt, da 
fehlt das &ndeuort, vergl. 1875. 2137, 2398. 2830. 3023. 3050. 

XXIV. ' 

15(10. via nach K. ergänzt. — 1576. lumed MS., &nrsed Grdtv. 
G-r. — liiOO. abreoten MS. — 1603. aecan 3£S., aaton Qrdtv. — 1605. 
Die Lesart des MS. viaton and ne vfindOD hat Dietrich {bei Saupt XI. 
441.) gegen äie Coiyecturen der früheren Herausgeber sicher gestelit. — 
1655. cyniiig-balde mit dem MS., K. Th.; cyue-b&lde ffr. 

XXV. 

1657. rigge MS., vlge Grdtv. — 1703. /Br Mel steht im MS. die 
Sune 6. — 1708. freoBe M8. nach K. Grdtv., freode nocÄ 2*. — 1736. 
1737. ne MS. nach K. Th.; nach Grdtv. Aoien MS. und Abschriften nö. 

— 1737. him MS. nach K. Th., hine nach Grdtv. — 1738. «efa . MS., 
der letzte Bucftsiofte erloschen, sefaS beide Abschriften. ~- XXVI im 
MS. nach 1740. 

XXVI. 

17nl. faadde MS. — 1760. ae] tur Besserung des Verses eingefügt; 
die Wahl de« Wortes bedarf keiner Rechtfertigung. — 1771. vigge MS. 

— 1775. edvendan MS., edvenden {s«6s(.) Gr. — 5795. unig metes MS. 
~ 1797. bevEoteae ilfS., beveotode Grdlv. — 1800. hUuade MS. — 1803. 
fa com gewährt nur noch Abschr. B. das zmschen und hinter beorht 
Bcacan ausgeftdlme ergänzt Gr. abweichend: pa com beorht [leoma] scacan 
[ofer scadu], — 1817. heUe MS. 

XXVII. 
1834. »eordum MS. — 1837. Hreörioc MS. — 1838. gepinged MS. 

— 1843. vigtig MS. — 1862. gegrettan MS. - 1868. XII MS. — 1869. 
inne Mä. — 1871, Gr. fügt nach cyning [cüfiUce] ein, allein der Vers 
bedarf •■'mer solchen Einsäiiebung weder zur Besserung des Sinnes, noch 
des biiiii:.. — 1872. pegn MS., aUein aus metrischen Gründen'iit, wenn 
man iik-hi mit K. pegna scttea will, jiegen lu schreiben als ein Wort, 
tueh'ki-a ;.,rei Hebungen tragen kann: so ßndet sieh pegen geschrieben 
und gdmiHÖtt Andreas 528, Satan 388. — 1876. he MS. — 1884. aged 
freau üfö. 

XXVJU. 

1890. he&p] Ergäniung von Gr. — 1894. g&atas in dem MS. 
jetzt gam erloschen; gfes . . . Abschr. A. — 1896. aca , . . MS., scapan 
Abschr. B., scavan Abschr. A,; scavan die Besucher stehen iu aceä- 
veraa :^53 wie huDta Jäger, eu huutere etc. — 1903. mapma yy veorpre 
MS., mäiiüie py veorSra 27». Gr. — 1904. J6-] Ergämung von Gr. — 
1915. gt^ara MS. — 1918. sidffBpme MS. nach K., aidftebme nach Grdtv. 

— 1919. ou ce&r bendiuu MS-, oncerbendnin Qrdtv. Th. Gr. — 1925. 
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selfa] 8 . . . . MS., selfa Abschr. A. und B. — 1S27. on mr Wiedtr- 

herstellung des terstörfen Verses ergänst. 

1927^1941. Durch die Aasßihrungen Greins (a. <t. 0. 379 ff. •) 
eunt Teil bmchligt durch Mmienkoff in Haupts Zeitschrift 14, S. S16, 
ist festgestellt, dasz in diesen Versen von gicei verschiedtnen Frauen die 
Rede ist, wodurch die Hauptschwierigkeit gehoben wird, welche bisher 
dem richtigen Verständnis der SteUe im Wege stand, und die darin 
lag, dose man allgemein annahm, sie beziehe sieh durchiceg auf Hygd, 
^geläcs Gemahlin, so dasz diese aho früher oder s)iater auch dem 
l&nig Offa vermählt gewesen sei. — Ebenso unvermitteli nämlich, wie 
der IHchter v. 903 ff., nachdem von den Taten und dem Buhine des 
Wälsings Sigemund die Rede gewesen, plätzlich auf Heremöd überspringt, 
um durch dessen unrühmliches Ende den Ruhm des Sigemund in icm so 
glänzenderm lAMe heroortreten lu lassen, wird hier vnii der Königin 
Hygd auf die prySo übergegangen, die nur deshalb eiatgefährt erscheint, 
um der milden Weiblichkeit der jungen Gedtenkönigin ämxh ihren (Gegen- 
satz zur Folie zu dienen. Denn Hygd, die Gemahlin des zu Anfang 
des sechsten Jahrhunderts lebenden Königs Hygeläc, }ian.n unmögUch 
auch die Gemahlin des Angelnkönigs Offa, Sohna des Gärmund und Vaters 
des EdnuBT gewesen sein, der etwa in der Mitte des 4. Jahrhunderts 
lebte. Jene ßrySo erhält aber eine Hauptstütze an der Erzählung des 
englischen Mönches Matthaeus Parisiemis im 13. Jahrhundert. ,, Dieser 
berichtet ans nämlich, wie eine Jungfrau Namens Drida von wunder- 
barer Schönheit, aber unweiblicher Gesinnung wegen eines schnmchvoüen 
Verbrechens in der Heimat tum Tode verurteilt, aber begnadigt und 
einsam mit nur diirflipen Lebensmitteln versehen, auf einem unbemannten 
Schiffe auxgesetzt Wind und Wellen preisgegeben ward. Nach langer 
i'ahrt, abgezehrt durch Hunger und Kummer, wird sie an die Küste des 
Landes getrieben, in welchem König Offa hersiAte. Vor den König 
geführt, erzählt sie diesem, durch die Grausamlceit einiger Uneddn, deren 
Bewerbung um ihre Hand sie als unter ihrem Stande zurückgewiesen, 
sei sie solchen Gefahren auf den Fluten des Meeres ausgesetzt worden. 
Bewegt von ihrem Geschick, von ihrer jungfräulichen Anmut und von 
der Eleganz ihrer Eede iibergibt sie der König seiMr eiiicnen Mutter 
zur Pflege, wo sie binnen weniger Tage von den Folgen der unseligen 
Fahrt sieh erholte, nun wieder strahlend in vollem Glänze ihrer früJwen 
Schönheit, so dasz sie für die schönste aller Frauen yalt. Aber damit 
kehrte zugleich auch die volle Unbändigkeit ihres Gemüts zurück und 
nur tu bald beginnt sie nach iher früheren heimatlichen Gewohnlie-t die 
liebevolle Sorgfalt ihrer Pflegerin mit stolzen und übermütigen Worten 
zu vergelten. Als aber der König, der hievon nichts erfährt, die Jung' 
frau zu trösten kommt, wird er so von ihrer wunderbaren SchiinJieit 
ergriffen, dasz er in heister Liebe zu ihr entbrennt und sie ahbald eu 
seiner Gemahlin erhebt. — Dasz der Verfasser diese Drida zur Ge- 
mahlin des jungem Offa {welcher im Jahre 755 den Köidythron von 
Mercia usurpierte) statt des altem und zu einer Zeitgeno-ii-in und Ver- 
wanten des i'Tankenkönigs Karl macht, müssen wir unbedingt als eine 
Verwirrung bezeichnen: denn der Kern der obigen Erz"hiung hat bei 
aller Abweichung in einzelnen Punkten doch zu uMerkeiinbare Aehri' 
lichkeit mit dem, was unser Dichter von der unweiblidien Natur der 
prySo vor ihrer Vermählung mit Offa erzählt, als dasz wir nicht von 
der Identität beider Jungfrauen überzeugt sein sollten, und der Name 
jener Drida ist offenbar nichts anderes als prifSo [ahd. Druda, altn. 
prutr); eine Frankentochler mag dieselbe immerhin jett'fscw «ein. — 1935. 
BiafreÄj Eugge will mit Grdtv. lesen sin frei kendes aylcherre. — IB-iO. 



Her na, BeAtulf, 



sceadeo MS. — 19il. hier beginnt eine xweite Hand im MS. ~ 1945. 
on höh SQod 3fiS. onhohsDode Dietrich bei Haupt XI. 413 ff. Hemninges 
MS. — 1961. geomor MS. Eoroer Th. EdmsBr Bachlechner in Pfeiffert 



XXIX. 

1'jG9. OngenjteoeB MS. — 1982. Ueber reced im MS. hat eine 
gpätere Band Bide geschrieben. — 1984. h»Dum MS. — 1993. viltcuSne 
MS.. TlJcflöne Th. — 3000. Ecgpioes MS. — 3003. m«re] Ergän- 
fang nach Gf., Th. iietet uncer. Da» Wort war in MS. schon erlotchtn, 
als die beide» Abschriften gefertigt tourden. — 3003. hrylc . . hvil MS. 
nach Grdtv., hvylce .... hvil nach K.; die Ergänzung nach Th. — 
3007. sva . . gylpan MS. sva be gylpan Ahschr. A., sval . . gylpan 
Absehr. B. — 3008. Eenig] scheint im MS. ausgelassen, von K. ergänet. — 

2010 bifougen MS., fer . . . bifongen Absehr. B., fffl . . . bifongen 

Abschr. A.; fenne Grdtv. — 2030. sealdej von Tk. ergänzt. Man ersteht, 
viie so oft. Das K. Th. Grdtv. nicht, ob das Wort vom Schreiber ««■- 
geanen oder im MS. erloschen ist. — 3030, 3. hie MS. — 3031. f o . . . 

Süfie MS-, for . uguSe Abschr. B., for . . gu6e Abschr. A. — S034. gied 
?S„ (Tlii.l LjaO; vergl. gläd Beolfor Cadmons Gen. 3719, giad gold Sal. 
u. äai. ).''.-', (lad gim Phönix 92. 303. Die Aendentng Oreins uftgled 
sine i^t :iiimugUch. Das vorattsgehende hid trägt die Allitteration, was 
nicht Uiremdet, wenn wir den Bau der Verse 197. 737. 791. 807. 1676. 
1798. 3U3i birüek«ichtigen. — 3035. vis] ErgSneung von K. — 3037. 
. . faS MS., iafaS Ahsehr. A. S. — 3030. oft seldan MS. nO oder nal&s 
ist tu ergämen, vergl. Grimm zu Andreas XLII, wo Belege für diese 
e/jische tormü gegeben teerden, und die ähnliche Eedenaart oft nallea 
(ene V. 8U30. „Oft und nicht selten ruht nach dem Falle des Volkes 
nur eine kleine Weile der Mordspeer, wenn auch die Braut vortüglieh 
sei," mit BcFig auf 3043 ff., wo der alte Krieger bei günstiger Gelegen- 
heit den alte* Boss wieder aufstachelt. 

XXX. 

3035, 2. 3055, 3. on flett g»S] es fehlt ein Versglied, das man 
leicht (rißiizen könnte, wenn man statt gfeö die Form gangefl setet; ich 
ander'- i>':l,\i nickt, weil es ungewig ist, ob man nicht in gie6 aus g4-i5 
die iirt-j.! ,ii:gtiche volle Zweisilbigkeit des Wortes noch naci^'ühlte, wie 
dies jii lui.h bei den Formen frein (goth. fraujan), teön (aus teöhan), 
fle«i: Oüi- äeöhan), sedii Cgoth. saihy&n) der Fall ist; vergl. 1884, 1. 
1037, ä i.'O.i, 3. 1137, 3 u. ü. Unter einer gröatem Anzahl voH Halb- 
teiiev, i'i 'idchen Formen von gän vorkommen, finde ich nur folgende, 
die drti il'bimgen ohne Senkung zeigen: andvearS gieö Crist 1071; rted 
forS g!^ö Exodus 535; on bcdd gän &enes. 3334; e68 fort gin ibid. 
3354; ami i'orS gia Andreas 776; von diesen sind die ersten iwei Bei- 
spiele nach den besprochenen Beövulf- Versen f« beurteilen, die andern 
verlangen die Form gangan, wenn nicht sonst im Verse etwas ausgefallen 
ist; oergl. Btiv. 386. — 3038. Heaöobearna MS. — 3043. ge , . . MÄ, 
genam Abschr. B. — 3045. geoa . , . MS., geong . . beide Äbschr. -^ 
2063. K. Th. Gr. fassen viSergyld nii nom. propr. — 5055, ä. Vergl. 
Anmerkg. zu 2035.- -2063. . igende MS. nach Grdtv., figende Abschr. A., 
eigPDde Abschr. B.; vigende bei Con. Th. ist nur Conjeetur. — 3064. 
brocene MS. nach K., . . rocene nach Grdtv., orocene beide Abschr. — 
20Cü. syöSan] JtfS. nur noch . . Sbd. - 2068. Heaöobearoa MS. Wige] 
. . . ge MS., telge beide Abschriften (vergl. tälige Grein Sprachsch. II. 
631.) — 3077. HondsciÖ] oi# Eigennamen luerst von Grdtv. gefastt. vergl. 



WIM Holtimann, Germ. 8, 4S6 data bemerkt, „in loco qoi dicifnr And- 
scobesham" ags. Urkunde von 738, bei Thorpe, Diplomatariutn S. 24. 
bilde MS., hild Jtüger (a. a. 0.) nacÄ ». 2484. — S079. he) ao beide 
Abschriften; MS. . e . — 3086. hangode] im MS. erloschen, durch beide 
Abschriften befugt. — 2094. hu , . MS. Ahsehr. B., hu ie Abachr. A. 
— 2098. nach K. ist das Wort im MS. erloschen, nmih Gi-iUv. .tliht 
darin wie in beiden Abschr. hrsc. — 2;03. Scyldunga Jtf5. "tu-h K. Grdiv., 
Scjldinga nach Th. — 2107. rehte] nach K. nnd Tk. im MS. noch ga 
lesen, naiA Qrdtv. nickt; beide Abschriften haben relite — 210.9. go . . . 
vndu MS., gomel vudn Abschr. A. B. — 3133. bö yer] no , . . MS. 
nach K., nofier nach Grdtv. — 2137. b»l] so MS. nach K. Th., bei 

nach Grdtv. — 3139. fMnium undiir] fä6 der MS., mehr war 

schon iu der Zeit nicht lesbar, als die beiden Abtcltr^ten nefertigt war- 
den, das von Thork. gewahrte fednioga hat daher hlow den Wert einer 
QmjectuT. Die Ergänzung ft8[iDumJ ist von Gr. — 3133. ptne llfe MS., 
Edd. „bei deinem Leben" was kernen entsprechenden Sinn gibt; pine 
lyfe „mit deiner {vorausgesetzten) Erlaubnis" LEO; vergl. Glo.i.'sar. Es 
steht dem Lehnsmann Beövulf wol o«, bei der Ereählung seiner Aben- 
teuer vor seinem Könige diese Wendung tu gebrauchen. — 3137. gi'imme 
M8. — 3140. in pam Bele HS., in pam grund-aele Grilv. Th. wegen 
der AUitttration. 

XXXI. 
3i47. maSmas] im MS. gane terstört, beide Abschriften tmr noch 
. . . is; Erg&ntung von Grdtv. — 3148. on . . . . sylfes MS., on . . . üb 
Bflfes Abschr. B., sinne Grdtv., mtnne K. Th. Gr. — 3150. ge . . yan 
MS., ge-yvan Abschr. A. B. — 2154. hire] . are MS. nach K., . . re 
nach Grdtv., hlre beide Abschr. — 3160. Scyldanga MS. — 3168. breg- 
don MS. — 2169. re MS., ren . . . Abschr. S., renkn K. — 3175. 

?eod dohtor MS. — 3177. broat MS. — 3188. STyUe don MS, 
irgängung von Th. — 3201. »ft MS. — 3203. HearBdi' MS. - 2:208. 
brsede MS. — 2212. ricBian] im Mscr. erloschen; ricRan btide Ahsehr. 
— 3213. on hea» . . h . . 6e MS. nach Grdtv.. on heäre hinö" Gr. ff. 
Th. lasen nur on hea[pe]. — 3214. Btearne MS. — 331ö ff. Was von 
äenv an dieser Stelle sehr eerstörten Texte noch su entäiffi'.rn gewexeti ist, 
teird hier nach K. Grdte. mitgeteilt. Der Zustand der Handfchriß ver- 
bietet von selbst Ergänzungen zu wagen, die einigermaszen den Anspruch 
auf Sicherheit haben sollen. — 2216. gefeng MS. nach Grdto. geping 
n«cÄ E. — 3330. fyreoa hyrda ist nur i^on K. Th., nicht aber auch 
von Ordtv. und den Abzehr, gelesen. -— 3322. gebolge MS. 

XXXII. 
S333—3233. Ergänzungen meist nach Gr. — 2226. fleob MS. — 
3227. veall MS., fealh Gr. — 2338. Becg syn . . aig . . . snna in yatidö 
MS., Beeg Bjnleasig. Söna in vlitoda Th. Grdtv. Unsere Lesart nach 
Gr. — 3332. geaeah] ffr. ergänzt SParollc. — 3S33. eorfi .... MS., 
eorö . . . se Abschr. £., eort-Bcräfe ff. — 3338. Bi MS. — 3340. rihdo 
MS., vlscle TA. — 3245. innon MS. - - 2347. fec vorda cv^pS MS. — 
2248. heold. niteatan MS. — 2251. fyrena MS., fyra Th. — 3352. fana 
pe pJB ofgeaf MS., pära pe pis [llf] ofgeaf ff. Th. Gr. — 325.3. näh] 
nur noch von beiden Abschriften gewährt. — 3354. fe... MS. fef.irniie) 
Gr., fetige LEO. — 3355. dug . . MS., duEuB Gr. »poc MS. scoc Gr. 
3256. . . sted MS., hyreted nach ff — 3257. feorrajnd beide Absehr., 
feorm . . . MS. — 2363. bealfe] so MS. nach K. Th., benise nnck Grdtv. 
-T ^267. h ... MS. nach Grilv. feorB beide Abschr. — 23S.9. hve . . 

886577A 
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MS. nach Grdtn., hia . . nach Th. (K. gewährt volles hveöp), hveir 
Äbschr. Ä. — 2376, vlde gesivon] schien tu ergänzen mit Besag auf 

3374, 2. 3S75, 1. — he ge MS., gevunian Gr. — 2377. hläT] 

Aas Wori im MS. erloschen, Abschr. B. las bearn; veTgl. 3413. — 2578. 
aöl] nach K- ergämt. — 3281. abealch MS. — 2297. hlaevum oft MS., 
hl»T nu oft ardtv., Gr. ~- 3398. 3399. ne fmr lenig mon on p . . te- 
Btenne MS., on psere vfistenne Abschr. B. Gr. ergänzt anders: ne [vis] 
pFer genig mon on lieSe vSstenne, aUHn unnötig; hväSere trägt hier die 
AlUtteration. Aehfdich allitterirt v; hv in folgenden Beispielen: hvearf; 
vealle: vsepen Beöv. 1574; vornumr hveorfaö: vlijne Orist 958; vägnes: 
hveol: viniJeg Ps. 83. 10; vindes: hveoSu: veoröaÖ Ps. 106, 38, und im 
jlltsäiJisiseliew; hwarf: werost wisöatun Heliand 4469, wrfiöeB: willeon: 
hwarf ibid. 5063, vergl. 5073. 5134. 5373. So finde ich auch i: hr (ried: 
hräd-titfle Cr^as 73.) — 3300. bea . . MS., beide Abschr.; bealo- 
Ordtv.. besdo- ffr. — 3302. gefandod] so MS. nach K. Th,; gerandod 
nach Grdtv. — 3306. volde fela MS., volde [leöda] feU ffr. — 2308. 
Iseg MS., leng Th. Grdtv. Gr. 

XXXUI. 

3331. riht] . . ht MS. rnht Abschr. A., riht Äbschr. B. — 3341. 
he ... . MS., beide Abschr.; belpan E. — 3343. pend daga MS., lien- 
Aig&JSäd. nachK. — 3348. pam MS. {pä tiacfc ff.) — 3356. hondge ... 
Ms., hondßpmat beide Abschr. Das zuerst von K. gesetzte hondgemüU 
verlangt echon der Vers. — 3363. 3363. Ich bekenne, dasz ich diese 
dunlde und haUterstörte Stelle auf eine befriedigende Weise nicht her- 
stellen AoMi!, teäe aber die Besserungsversucht Anderer mit; Grtmdtvig: 

hSfde him on eanne eilen XXXga 

Mlde-gearvra pft he t6 holme st&g; 
G-rein dagegen: 

häfde bim on earme [im and] prittig (t) 

hilde-geatva, pA he t6 holme aUg. 
Bieger {Zeitsehr. für deutsche Phä. Bd. 3, S. 409): 

hftfde him on earme [ftnl XXXes 

hildegeatva, pA he tö holme st&g. 
33G3. stig] . . . g MS. nach K., . . 4g nach Th., ... ig nach 
Grdtv.; stäg K. — 3364. porf . . . MS. nach Ordtv., porft . . nach K., 
porion Abschr. B. — 2367. -fracan MS. — 3384. para 6e Öe MS. — 
3386. or fcorme MS., on feorme Gr. — 3388. Ongenöioes MS. 

XXXIV. 

3394. freond MS., feönd LEO. Hie Verhältnisse der Söhne Oht- 
heres iu Hygdäcs Söhnen scheinen nach dem Texte folgende tu sein. 
Ohtkeres Siikne, Ednmund und Eädgils, haben sich gegen ihren Vater 
empön (3383), in Folge dessen sie aus dem Sehwedenreiche weichen 
müssen {3380 j and eu Heardred kommen {3381). Einer von ihnen erschlägt 
den leisteren unter uns nicht näher bekannten ÜTru^länden {3386); es musi 
Ednmund gewesen sein, den der am Gedtenhofe lebende Vihstan dafür 
auf der Stdie lötet (vergl. 2613 [Eänmunde] vcarS yracu . . Veohatänes 
bana). Eädgik entkommt nach seiner Heimat (2388, denn hier ist 
Ongenpeövea bearn doch der Enkel Eddgils, da bearn auch in dem all- 
gemeinern Sinne Nachkomme stehen kann, e. B. Dan. 73. IsräSla bearn), 
wo inzwiKdien sein Vater Ohthere gestorben zu sein scheint. Nachdem 
Beövidf Kmig der Gedten geworden ist (3390), denkt er auf Bache 
gegen Eddgils (3393), er wird ihm Feind. Eädgils macht einen Ein- 



fall ins Land der Geäten (2394. 3395; gestepte von gestcppa 

gestfpte inf. gestfipan ist m lesen), wird aSwvonBeäniüf g.. . ,.. ^ 

— Kon dieser Auffassung weicht vorzüglich EttmüUer 0eö>-iilf .'''. 4ä) 



r, so lange VOistän für Ongenpe&ves Sohn genotinren wird, 
wat niait mar im üedichte nicht bestätigt wird, sondern wogeijcv fugur 
alles streitet. Denn Vihatän ist ein Vagmunding {3608); trenn aber 
Ecgye&B und sein SohnBeövulf ebenfalls Vtegmundinge sind (2K li :.'W7>V 
und nenn Beövulf (ibid.) noch die nahe Veruiantachaft iiiit i'ili-tiiihi 
Sohne Vigläf betont, wie kann Vihstän ein Sohn Ongenpe&tea -.f;..^ Er 
ist mir ein Seitenverutanter der Scylfinge, insofern sein Vater 1 iniihntii} 
ein Naehltomme Scylfs ist. S. im Namenverteichnisse s. v. Veolisiiiu, — 
2395. Ohterea lUS. — 3i03. Xlla MS. — 3447. vrece MS., heiih Absehr. 

— 3453. in innaii MS. ~ 3454. jrfe veardas MS. 

XXXV. 

3466. fegbSe MS. — S469. Borhge MS. — 3474. »Id] vnm MS. 
und der Abschr. B. nicht geteährt, rid Absdtr. Ä. — 2i7»>. oisee MS., 
me 650. — 3479. ge gefremedon MS. — 3483. hia JUS. — 3487. niosaß 
MS., Diosade Gr. — 3489. heoro] Ergänzung von Gr. — 3408. symle] 
von beiden Abschr. bezeugt, im MS. jetzt erloscJten; Th. la.'i svylc. — 
24S9. 3509. Bceall MS. — 3504. Frescyning MS. — 3506. cem|mu MS., 
campe Th. Gr. —■ 3534. refles and hattrea MS., ore6eB and ftttios Gr., 
indes brauchen wir an der Lesart des MS. noch nicht zu rerzweifeln. 
andhittres dürfte der Gen. von and-hltor entgegentommende. auf Jeiiiinid 
eindringende Hitze sein, indem das bisher unbelegte hfitor Jlil;i' ^'iin 
neutr. hat (». 3606) nicht anders tritt, als gigor zu sige , egn!- :ii &b 
mare, mquor, hrflöor gloria «« hrÖS. oder dflgor zu dag. TT/f uiirtlVnga 
susceptor neben onffln, so s(eAt alsdann dieses andhitor neben nnli.vtan 
inflammare (Grein Sprachsch. IL 347.) Im mhd. kommt das Adj. iiihitzig 
entflammt vor, Lexer, mhd. Handaörterb. 1, 1453; tod rechter becirlicher 
inhicziger minne Susos Briefe ed. Preger (186?) S. 77. — ^',i5ö. Die 
«oeite Balbzeile des Ferses fehlt. Gr. hat in anderer Weite ergänit: 

ffeÖDd] ofer-fleän ffttes trem, 
allein die metrischen Gesetze verbieten eine solche Wiederherstellung , — 
3535. Tat he MS. ~ 3536. aceall MS. — 3546. atodan MS., siö'd im 
Grdtv. - 3565. ungleäv] so MS. nach E. Th.; UDgWv Grdtv. (nur Dntck- 
fekler?) — 3571. to gscipe MS. — 2573. Ilfe] so MS. nach Gr. - 25S0. 
TjrmeaJ so hat auch Gr. ergänzt. — 3597. heand- MS. 

XXXVI. 
3613. Ohtere MS. - 3614. vr . . . MS. nach K. Grdtv., vriece 
nach Th., VTKCCa nadt Abschr. A. — 3639. mxgenei MS., maigeg Ettm. 

— 3630. pa 86 MS. — 3637. gu5-getava MS., -geatva verlangt di-r l'ers. 
vergl. Anmerkg. zu 368. — 2663. vielrtec MS. nach K. Th., -roc. nach 
Grdtv. — vlg-heafolan] Kampfhaupt, poetische Bezeichnung des Helmes; 
lu vtg-heafolaa beran = gehen, kommen, vergl. die ähnlichen Aiifthilc/is 
Ttepen heran 291, hringnet beran 2755 und ecyldaa heran 3S5J. - 3673. 
nio . . . MS., niosum Abschr. A., nioanan Abschr. B. — i'674, rood 
MS., Edd. — 3677. väa] Ergänzung von K. — 5879. msei«a] lu . . . . 
MS., Ergänzung von K. — 2688. vundum MS. 

xxxvn. 

- 2711. siBa. _ 

tnd Gidlc, helo 



xxxvm. 

27S8. fealo MS. — STSS. glitinianj so MS. itaeh Tk. Grdtti., nach 

K. jnhji-h eiliiiiian. — 2770. leoman MS. — 2773. vrfece MS. — 2776. 
Wod . . U.-.. hbdun Ahachr. B., holdon -iftscÄr. A., hladan TÄ. — 57S0. 
]>atn ,17>'. |v 77i, GV, — 3793. Ergämung Don Qt. — 379i. giogoöB MS., 
giüh&i' Th - 3800. minne MS. — 3801. gena MS., ge nu Tk. — 5518. 
ging,Ts[e MS. — 5S20, hvieftre it/W., hreSre K. — 

XXXIX. 

5S.32. gufflnm MS. — 3545. bnon MS. — 2853. Vilaf AfS. — 
S8SS. speop .U& — 3364. sec MS. — 5570. prydlicost MS. — 387'?. 
oTer MS. - 3882. fyran MS., fjr ran Th. — 2883. fergendra MS. - 
2885. hu MS. - 2891. dted] so MS. nach K. Th., dteld nach Cfrdtv. 

XL. 

3594. ecg clif MS., ftg-clif Edd. nach K. — 2911. ya leödum] tm 
MS. erloschen, ittreh beide Abschriften beitugt. — 2913. under MS.; 
underne Gr. — 3933. Mere Tioingas MS. — 2923. te MS. — 2936. 
Hfefireo MS. — 2930. Für die AllitterrUion eald: egesfuU: hondslyht 
(die ähnlich 3973 uiiedtrkehrt) darf man aU Beispiel nicht v. 332 anführen, 
IN dem ein Schreibfehler steckt, u>ol aber folgende Stellen: helpeö; eäc 
Fs. 71, 13; filduin: ge-Jved: hjran Bätsel 4, 34; k: bslendeB: Elenan 
Elene 10S3: H«lU£ua: ealdor-döm Juliane 23; Helisäoi «rioge ibid. 
WO: kr: hidcr Andreas 1606. — 2931. bryda heorde MS., brjd iheor.Ie 
Gr. — 2933. io-meovl . . MS,, io-meovU JftscÄr. ^1., io-raeovlan jlftsrfii-. 
B. — 29i/. Emu on galgtreoTu MS. — 2942. fugluip] von Th. ergänzt. 

XU. 

53J?. Svona MS. — 2948. veora MS. — 2939. Zur Sieherwtg der 
angetieeifelten Lesart segn vergl. die folgenden Steüen: et pagnavit Tato 
cum Kodolfo ref^ Eeruloruin , et occidit eum, et tulit bacdonem 
ipBJuB et ca.psiilem; post eum Henili regem non habucrunt Edictum 
Botharis regia praefat. IV; tunc Longobardi patrata victoria, ingentem 
quam in catitris repperant ioter ee praedam dividuct. Tato vero Rodulß 
veKillnm, ffucd Bandnm appellant, ejusque galeam, quam in hello 
geBtsrt I onMK'verat, abstulit: atque jam ei illo tempore ita omnis 
Henilunini viiti« concidit, ut ultra super se regem omnino non habereat 
Paulii.< l<i,ic. I. 20. — $960. ford MS. — 3962. sveordum MS. — 3965. 
eafures .MS. — 2979. brade MS. — 3989. hier MS. hat Grdtv. durch 
»eine glückliche Lesart gesichert: die andein JCdd., da nie für nam on 
n&mOD lesen, müssen här in bKroo ändern. Aber nur Eofor kann die 
Müstvng des von ihm erlegten Ongenpeäa nehmen, gerade wie Veohstän 
fßpa ff') die Rüstung des durch seine Hand gefallenen Ednnaind nimmt. 
Der überlebende Sieger ist auch d^ Erbe des Besiegten imd Erschlagenen 
(HildebrandsUed 61. 62. MiUlenh.). — 2990. 3991. Die Ergäneungen 
nach K. — 399L gel«sta MS. — 399^. ofpr- maBmam MS. — 3001. vöu] 
nach K. - 3003. leoda MS. — 3006. ScyldingaB MS. 3^., dem Orein 
/MÄw beistimmte, schliesit aus dieser Stelle, als habe es den Ansehein, 
dost Beövulf nach dem Untergänge des Geschlechts SrdSgärs auch die 
Serschaft aber die Dänen erlangt hcAe. Aber sicher ist fär Scyldiogaa 
vielmehr Scylfingaa eu lesen, wonach die Stelle klarer wird: denn Beövulf 
hat ja vnrb 23S7 den Scylfing Eddgils im Kriege getötet, wahrscheinlich 
also aiifh .■■''in Land erobert. Es würde so u. 3002 in Verbindung mit 
3005. .^dtin. i/eii Sinn geben, dose die Sveonen nach dem Tode Be&ovlfs 
Aas xerhasile Joch seiner Herschaß ahsiäiütteln wollten. — 3008. me 



i^ 



MS., ou K. Gr. — 3015. 3019. 3023. sceall M8. — 3035. An der Lesart 
des MS. hlim-bea üt featzuhaittn, m /tir n ieegen des folgenden b. vergl. 
auch gimffisl ßr ginfÄst 1372. — 3042. gry . . MS., gryre K. 



3061. vrece MÄ, Träte Th. ^ 5056. . . gum JBÄ, mägum £^, — 
3078. Bceall JUS. — 3079. vrreca dreogefi ilfS., Yrftc adreögan ffr. — 
d0d5. heöldon heäh geeceap] healdan he&h-geBCeap (7r., der dies noch 
tma vorigen Satz ziehb Indes braucht nickt geändert zu werden. In dem- 
selben Sinne wie hekb gesceap begegnet uns hohsBiehieVsaLl noch bei Goethe; 
0, nie «eiaz der verständige mniiD, der im schmerz uns zu ratüea 
denkt, wie wenig sein »ort, das kalte, die bmst eq bcfruicii 
je von dem leiden vermag, das ein hohes schicka.tl uns auflegt. 
40, 328 
der Ausgabe letzter Hand. 
3087. peöden] Ergänzung nach Ördtv., Gr. — 3102. aifie] desgl. — 3105. 
neon sceavia6 Mü., ne6n BceäviaC von neuem schaut Gr., ne un soeiviaS 
ffitt 7^., wie wir ähnlich heute noch sagen: dasz ihr euch ulchl 8fi(t 
sehen sollt an . . . Wie hier ne, so trägt die Negation iiO die AlUllera- 
tion 3586, 2. — 3130. feder- MS. — 3133. cynlngea] ao Mä. «arh K. 
Tk., cynigea nach Gtrdtv. — 3125. Ergänzung nach K. — ,'U.J.j. yset 
MS., p(er Edd. «öcä E. — 3136. flSeliage boren MS. - -J1J7. -rinc] 
ergänzt nach Th. Gr.; K. Grdtv. aetten -deör. 

XLm. 

3140. heim MS., helmum ffr. — 3U5. to . . . ec MS., viid , rec 
Ahschr. A., vud . . ec Abschr. B. — 3146. svic pole MS.; let MS., leg 
Th. Or. — 3151. geomor gyd lat (at nacA Grdtv.) . . . meovle MS. nacfc 
K. — 3153. 3153. Ergänzung nach Gr. — 3153. sot?-] so MS. nach K., 
Berg- nach Grdtv. — 3154—3156. bis auf geringe Reste im MS. milesbar 
geworden. — 3153. so MS. nach Grdtv.., . . ode va . . ella von . . . »ach K., 
... de Viel ylla vonn . . . Con. — 3156. hildes egesan] so MS. «ach K.; 
Grdtv, hat nur . . des egesan gelesen. — 3157. heaÄo-helm midj von K.. 
bezeugt; nach Grdtv. hat das MS. nur ... oh .... id; hydo . . . Abschr. 
A., hydo hafda . . . d Abschr. B. — evealg] a . . . . MS., sealg Abschr. 
A. B., svealg Th. — 3159. Wie MS., hliöe Th. — 3160. et- MS., vsg- 
Edd: nach K. — 3163. betost] be . . . des MS. ist nur durch Jh. heeeugt. 
— 3164. men] m MS. nach K. — 3167. men genumen] m gnum MS. 
nach K. — 3170. seror] nach E. — 3171. riodanj vergl. scionon w. 303 
«nd Anmerkung dazu. — 3173. Bipelingea . . cann MS. nach K, Ordtv. 
wili tetelinga beam gelesen haben; Varianten der Abschriften gibt er 
nicht, acear E. — 3173. cearej nach Gr. — 3174. ymb se MS. nach 

Grdtv. Th., sylfe nach E. — 3176. gedfifo biß] gd MS. mich E.; 

gen . . . bi8 Abschr. B., Con. gedfife Ergänzung von E. — 31S1. lirvre] 
. . . re MS. nach Con., Grdtv., . . ne nach K., hryre Th. — S183. TTfold- 
MS. nach E. Grdtv., voruld- nach Th. — 3183. raannum MS. nach Grdtv., 

manna nach K. Th. — mon-pvffirust] m rast MS., moad r^rust 

heide .^Schriften. 



^04 Anmerkun^eii. 

Znm Ueberfall in Finnsbnrg. 

(Dies Fragment auf einem einzelnen, einem Homüiencodex angebun- 
denen Blatte befindlich gewesen und von Hickes auf der erebischöflichen 
Bibliothek zu Lambeth entdeckt, ist von demselben in seinem: Thesaurus 
linguarum Septentrionalium Th. L 192, mitgeteilt. In dem folgenden 
bezieht sich H. auf Hickes Lesart; das Mscr, selbst ist verschollen), 

2. hearo- H, heaöo Th, — 5. her Edd. för = fser Gr, — 11, hab- 
baö Edd. landa H. handa EUm. Gr. — 12, vindaö H, vinnaö Th. — 
13, -headen H. — 19. he H. — 24:. cväö \i%\geilört nicht in den Vers 
und ist daher eingeklammert. — 25. vrecten U. vrecca Th, — 28. healle 
R. Th, vealle Ettm, Gr. — 29. celaes bord genumon handa H. c§lod 
bord cßnum on handa Gr, — 34. hraer H. — 39, nefre svft noc hvitne 
M, ne nsefre sv&nas sv§tne Gr., zum Teil nach Ettm. 
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Abel Caina Bruder 108. 

Xir-here (gen. Alf-herea 2605) ein 
Terwanter Viglftfs 2605. 

isc- her« vertrauter Rat EünigHräS- 
ei.Ts (1326), Älterer Bruder Yrmen- 
läfa (1326), Ton Grendels Mutter 
getötet 1295. 1324. 2133. 

Beftn-Bt&n Yater des Breca 521. 

BeA-Tülf Sohn des Scyld, KOnigs 
der Däneu 18. 19. erlangt nach 
dessen Tode das Schildiagen reich 
53. Sein Sohn Healfdene 57. 

Be6-Tidf (gen. BeövulfeB 867 u. ö. 
Biövulfes 2808 u. ö. dat. Bedvulfe 
610 ü. ö. BiÖTulfe 2813) aus den 
Stamme der Ge&ten. Seiv Vater 
ist der Viegmuuding Ecgpeöv 263 
etc., seine Mutter eine Tochter dca 
GeätenkönigB HrfiSel 374, an des- 
sen Hofe er mit Hrfiöels Söhnen 
Herebeald, HEeScjn und Hygeläc 
seit seinem siebenten Jahre erzogen 
wird 2429 fS. In seiner Jugend 
trüge und untüchtig (2184 f. 2188 f.) 
erlungt er als Mann die Kraft von 
dreiszig Männern in seine Faust 
(379), daher sein Sieg im Faust- 
kampfe (711 ff. 2502 ff.), während 
das Geschick ihm den Sieg im 
Schwertkampfe versagt (2683 f.) — 
Sein Wettschwimmen mit Breca in 
seiner Jugend 5Ü6 ff. — Zieht mit 
vierzehn Oeäten dem D&aenkSnige 
Hröegär zu Hilfe gegen Grendel 
198 ff. Sein Kampf mit Grendel 
und Bein Sieg 711 ff. 819 ff. wird 
dafür von HrfiSgftr reich beschenkt 
1021 ff. Sein Kampf mit Grendels 
Mutter 1442 ff. Yerläszt abermals 
beschenkt Hröögftr 1818—1888 und 
kehrt tu Hygeläc zurück 1961 ff. 
— Nach Hvgelftcs Tode, aus des- 
sen letzter Schlacht er sich einsam 
über das Meer flöchtet (2360 f.) 
und in der er den Hugen D&ghrefo 



imEampfeerdrflckt(2502f.), schliigt 
er mit der Hand der Witwe Hyge- 
läcs zugleich dessen Reich aus (2370 
ff.), führt aber die Regierung als 
Vormund des jungen Heardrfld, 
hinterlasse nen Sohnes des llygpläc 
(2378 ff.), nach dessen Tode ihm 
das Beich zufällt 2208. 2r-<J0. — 
Nachher tötet er den Scylfing Eäd- 
gils in einem Rachezuge für den 
ermordeten HeardrSd (vetgl. Anmer- 
kung zu 2394) und erobert wahr- 
acheinlich sein Land (Anmerk, zu 
3006). — Sein Kampf mit dem 
Drachen 253!l ff. Sein Tod 281?. 
Seine Bestattung 3136 ff. 

Breca (acc. Brecan 606. 531) t^uha 
BeÄnstftns 524. Fürst der liroii- 
dtnge621. sein Wettschwimmen rnil. 
Beövulf 606 ff. 

Brondln^as (gen. Brondkga .i21.) 
Breca ihr Fürst 521. 

Brosinga mene, entstellt aus oder 
nach Müllenhoff verschrieben für 
Breosinga mene (altn. Brisinga men, 
vergl. Haupts Zeitschr. XII, 301.) 
Halsband, das einst die Brisinge 
besaszen. 

Caln (gen. Caines 107), von aeiuem 
Geachlechte ist Grendel mit seiner 
Sippe 107. 1262 ff. 

Däg-hreni [dat Daghrefne 2502) ein 
Krieger derHugen, der nach 250-1 
— 5, verglichen mit 1203 und vor- 
züglich 1208 der Mörder lies Kö- 
nigs Hygel&c in seiner Schlaeht 
gegen die vereinigten Franken, Frie- 
sen und Hugen zu sein ächeiot uud 
von Beövulf im Fauatkampfe er- 
druckt wird 2502 ff. 

Dene(gen.Dena 242 etc., Eeniu2126, 
Deniga 271 etc., dat. DeDuni 768 
etc.) als Untertanen Scylds und sei- 
ner Nachkommen heiszei sie auch 
Scyldinge, nach dem ersten Kß- 



nig der OatdäDen log (Runenlied 
22) Ing-vine 1045. 1320, wie sie 
auch einmal Hr^Smen (445) ge- 
nannt werdeo. Von ihren kriege- 
rischen glänzenden Eigenschaften 
tragen sie die Namen Gär-Dene 
(1. imi) Hiing-Dene (Panzerdä- 
nen 1!6. 12flii) Beorht-Dene (427. 
€10), ihre grosze Ausbreitung deu- 
tet die Benennung nach allen vier 
Hininielagegenden an: Eäat-Dene 
392. 617 etr, Vest-Dene 383. 1579. 
SflC-Dene 463. NorS-Dene 784.— 
Ihr Sitz „in Scedelandum" 19. „on 
Sccdenlgge" 1687. „he gtem treö- 
num" 1886. 

Eog-iSr fgei3. EiiglMes 499) Vater 
HönferBs 490. 

Ecg:-)ieöv (ocim. Ecgpeöv 263. Ecg- 
peö 37S. ppn. Bcgpeöves 529 etc. 
l'lcffpii'ivi's SDOO.) ein weitbekannter 
(ipaii'iilifld ;iG2 rom Geschlecht der 
VappmnEdin^rc, der mit der einzigen 
Tonhter des GeAtenkCnigs HrWel 
den Boöviilf geieugt hat 262 u. 6. 
Bei deii Vjlfiagsn hat er den Hea- 
fiolitf ersclilajjea 460, worauf er 
ühera Meer zu den Dänen geht 463, 
deren König Hrä9g&r für ihn den 
Streit mit Gold sühnt 470. 

Eo^Tela (gen. Ecgvelan 1711). Die 
Bcyidinge werden seine Nachkom- 
men genannt 1711. Grein nimmt 
ihn für den Gründer der ttlteren 
mit Heiemnd (». d.) erlöschenden 
Dynastie der Dlnenkönige. 

Elaii Tochter FlealfdeneB des Dänen- 
konigs? 62. Nach der Ergänzung 
ist sie die Gattin Ongen)>e6vs des 
ScylfinRS 62. 6c, 

Earua nfig, das Adlercap im Lande 
der Geäten. An ihm fand Beövulfs 
Kampf mit dem Drachen statt 3032. 

EÄdgils (tlat- Eadgilae 2393) Sohn 
Ohtheres, Eakel OngenpeÖTB dea 
Scyltings 2303. Sein älterer Bru- 

ÜiloniDnd (gen. Eänmundea 2612). 
Was filier beide in unserni Gedichte 
2201—2207, 2S80— 2397, 2612 
2620 gesagt wird, ist dunkel, 
läszt sich aber (cf. Anmerkung 
9394.1 Folgendes Termuten. 

Die 86liiie Ohtheres, Eänmund 
nnd Eädgils, haben sich gegen ihren 
Vater empört {2382) und müssen 
in Folge dessen mit ihrem Anhange 
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(2205 — 6) ans Snörtce weichen 
(2380). Sie kommen ins Geilen- 
reich zu Heardred(2380), ob freund- 
lichen oder feindlichen Sinnes, ist 
nicht gesagt, doch wird das letz- 
tere und ein Eroberungszug gegen 
Heardröd anzunehmen sein nach 
2203 f Wahrscheinlich heimtaclii- 
scher Weise bei einem Gastmahle 
(on feorme; or feorme MS.) fallt 
Heardr^d 2366. 2207 von der Hand 
eines der beiden Brüder, und zwar 
musz der Mörder EAnmund gewesen 
sein, dem nach 2613 „im Kampfe 
die Kache Veohstflnes zum Tode 
wird." Veobstän nimmt Rache für 
seinen erschlagenen König, er übt 
an Käuniiinds Leichnam das ßeute- 
recht und beraubt ihn des Helms, 
der Brünne und des Schwertes (2616 
—17), Gegenstände die der Tote 
von seinem Oheim Onela geschenkt 
bekommen hat (2617 — 13); aber 
Veohatftn spricht nicht gern von 
diesem Kampfe, obachon er One- 
las Bruderkind getötet hat (2619 
— 20). — Nach Heardrfidea und 
Eänmundes Falle geht der Abkömm- 
ling Ongenpe 6 ves, Eädgils wieder in 
seine Heimat (2388), er musz vor 
Beüvülf weiclien, der nach Heard- 
r&des Tode den Ge&tenthron be- 
stiegen hat (2390). Aber Beövulf 
gedenkt es ihm in spätem Tagen 
und die alte Feindschaft entspinnt 
sich aufs Neue (2392— 94). Eädpils 
macht einen Einfall ins Geätenlaad 
(2394-951, auf dem er durch Beö- 
vulf fällt (2397). Der letztere musz 
darauf die Herschaft über die Sveo- 
nen erlangt haben (3005—6, wo 
nur die Lesart Scylfingaa einen be- 
friedigenden Sinn geben kann). — 

Eofor (gen. Eofores 24B7. 2965. daL 
Jofore2994. 2998) ein Geäte, Sohn 
des Vonrfid und Bruder Vulfs (2965. 
2979) tötet den Schwedenkönig 
Ongenpeöv (2487 ff, 2978—82), wo- 
für er vom König Hjgeläc dessen 
einzige Tochter mit andern Gaben 
empfängt 2994—99. 

Eormen-ric {gen. Eormenrtces 1202) 
König der Gothen (vergl. über ihn 
W. Grimm, deutsche Heldensage 
S. 2 fr.) Häma hat ibp das Bro- 
sinffa tttfne entwendet 1202. 

Eotentts (gen. Eotena 1073 dat. Eote- 
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num 903 u. 0.) die Juten. Ueber 
sie berscht nach 1070—1160 der 
FrieBcakänig Finn, 8. d. 

Eömter Sohn Uffos und der pry&o 
(s. d.) 1961. 

Flnn (gen. Finues 1069 etc., dat. 
Finae 1129) der Sohn Folcraldas 
1090, König der NordfrieBen und 
der Eoten, Gemahl der Hildeburg, 
einer Tochter HOces (1073. 1077). 
Er ist der Hetd des eingelegten 
Liedes vom Ueberfall in Finnsburg, 
deBsenduQkleVerhilitQiBse sich viel- 
leicht so stellen: 

Auf Pinna in Jutinnd (nach 1126 
—28) gelegener Burg Finusburg 
hält sich mit Finn der Häctog Hnftf, 
ein Verwanter, vielleicht Bruder 
der Hildeburg als Gast auf; er, ein 
Lehnsmann des Dänenkfinigs Healf- 
dene, hat sechzig Mann bfi sich 
(Finnshurg 38). Treulos (1073) wer- 
den diese in einer Nacht von Finns 
Mannen überfallen; sie halten die 
Tore der von ihnen besetzten Woh- 
nung fünf Tage lang, ohne dasz 
nur einer von ihnen fallt (Finnsb. 
■H. 42), dann jedoch wird Hnäf 
erschlagen (1071) nnd der in Hnäfs 
Scbaar befindliche Däne Hengest 
übernimmt den Befehl fther den ein- 
geBchloeaenen Haufen. Aber unter 
Finns angreifenden Leuten hat der 
Kampf fürchterlich gewütet; Finna 
Haufe ist zusammengeschwiinden 
(1081 f.), Hildeburg beklagt einen 
Sühn und Brüder als Gefallene 
(1074 f. vergl. 1116. 1119.) So 
bieten die Friesen den Dftnen den 
Frieden an (1086) unter den 10B7— 
109B erwähnten Bedingungen. Der- 
selbe wird mit Kiden beschworen 
(1097) und Söhngold von Finn 
gehen (1106). „Nun begeben 
alle, die der Kampf noch übrig 
gelassen, zusammen nach Fries- 
land, dem eigentlichen Wohnsitze 
des Finn und hier bleibt Hengcst 
den Winter über, durch Eis und 
winterliche Stürme an der Heim- 
fahrt verhindert," Im Frühjahr fällt 
der mehr an Hache als an Heim- 
fahrt denkende Gast (Hengest) in 
einem Kampfe, dessen nächste Ver- 
anlassung und beschichte uns dun- 
kel bleibt, von der Hand eines 
Jüteii][riegerB,einesHanUfing(1136) 



—1146). GftSiaf und Oslftf, Krie- 
ger aus Hengests Schaar, rächen 
wieder, nachdem sie wahrscheinlich 
erst aus der Heimat Hilfe geholt 
haben (1150), ihres Führers Fall, 
in dem Kampfe füllt sich .lic ll^ille 
mit den Leichen der Foindi', limi 
selbst wird erschlagen, die iMimirin 
gefangen genommen und zu^auii iIe'u 
erbeuteten Schätzen zu di>ri Ii.jikhi 
geführt (1147— llliO). 

So deutet im Wesentliclcii Wirtin 
diese dunkle Episode; sfiii>- Auf- 
fassung scheint die yoKujfliilihtr' 
zu sein, wenngleich zu^iMaiidon 
werden musz, dasz durch ilii .clbp . 
noch nicht alle Dunkelhiinn der 
Stelle gelichtet werden. 

Flniia land, Beövulf erreilit r^ ju 
seinem Wettschwimmen iirt l-ifra 
580. Eine von Thorpe S. :1I7 bei- 
gebrachte Notiz ans Peterr.'ii, Uaii- 
marks Historie i Heldenuld I. p. 
36 macht die Lage diese-; l.muli's 
zwischen Gothland und ^iniil.iiul, 
woselbst sich noch ein 1- luiilinl); 
befinden soll, wahrscheinli^ [i. 

Fitela der Sohn und Neffe .l[> Viil- 
sings Sigemund und sein [vtinplcä- 
genosse 876— 890. (Slgemiiiul li.iitc 
Fitela mit seiner Schwcsnt Sit;iiy 
gezeugt; vergl. ausführlk-licr Leo 
über Beömlf p. 38 ff., wo-ii'llivt ein 
Auszug aus der nordischen Vrilsun- 
gensage gegeben wird.) 

Folc-valda (gen. Folcvaldiin 10901 



Franean (gen. Francna liill. 
Froncum 2913). König Hygi'IS. 
auf einem Zuge gegen div vi 
nigten Franken, Friesen Uiiil lli 
gefallen 1211. 2917. 

FrcNAu, Frlsan, Frfsan (u'cn. '. 
sena 1094. Frisna 1105. Fr. 
2916. dat. Frysum 120^, 2t 
Zu trennen sind a) Nordfrio 
deren König Finn ist lOi" 



dat. 



Wes 



im B.iTiile i 



b) 



Franken und Hugen, gegen die Ily- 
gelfic iSlit 1208. 2916. r))i5 Land 
der ersteren heiszt Fryslnud 1127, 
das der letzteren Fresnakind 21I1U. 

Fresvai (dat. Fresvftle 10711 die Vev- 
achanzung, an oder in der der üü- 
ncnführer Hnäf im KamptV gegen 
Finns Krieger fiel 1071. Die Lea- 

Fr...es waic fn* *J.) Y-i^iovi*-. 
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arl ist aDsicher, vergl. Anmerkong 

zu 11)71. 

Freävarei Tochter des Dftnenkoniga 
Hröftgar, vermälilt zur Sühne einei 
KriegeH zwiBchen Dänen und He&- 
Sobcärden an den Sohn des HetUSo- 
bean]eiikönigBFr6da2025f.!Naniens 
lugülJ 2065. 

Fröda (g«n. Frödan) Vater Ingehh, 
des üenahls der Freävare 3026, 

GSnnund (gen. Gärmundea 1963) Va- 
ter OSaa; sein Enkel ist ICönuer 
1961— PS. 

6e&ta!< (Ken. Geäta 205 etc., dat. 
Geätiim 195 etc.). Volksatamm im 
sadlicheu Scandioavien, denen der 
Held diesea Gedichtes angehört. Sie 
werden auch genannt Vedergeätas 
1493. 2562. oder Vederas 225. 423 
u. ö. Güfigeätas 1539. Sffigeätae 
lesi, 1987. Ihre in diesem Ge- 
diehie senannten Könige sind Hrfi- 
bbl, dessen zweiter Sohn HceScyn, 
dessen Bruder Hygelftc, dessen Sohn 
lleardrfd, dann Beövdf. 

fiirSas (dat. Gißum 2495) Qepiden, iu 
Verbindung mit Dänen und Schwe- 
den genannt 2495. 

Brendel, ein Sumpfgeist 102—3. aus 
Coins GeBchlechte 107. 111. 1262. 
1266, bricht jede Nacht in Hr65- 
gftra Hslle ein nnd ranbt dreisztg 
Kriegpf 115 ff. 1583 fF. Er haust 
zwölf Jihre lang 147. bis Beövulf 
iiiif ihm kämpft 711 ff. und ihm 
eiui> tätliche Wunde beibringt, in- 
dem er ihm einen Arra ausreiszt 
SIT. ilor ah Siegeszeichen «mDach- 
stulili^ von Heorot aufgehängt wird 
837- - SrendeJs Mutter will ihren 
Sabn räithen, sie bricht die folgende 
Naclit in die Halle und raubt Äsc- 
lierel295. Bedvulf sucht ihre Wohn - 
Blatte im Snmpfmeere auf 1493 ff., 
kämpft mit ihr 1498 ff., tötet sie 
1567, achueidet dem daliegenden 
toten Grendel daa Haupt ab 1B89. 
«las er HrOSgftr überbringt 1648. 

OiHS-läf und Oslftf, dftniache Krieger 
unter Ijengest, die dessen Fall an 
Finn rächen 1149. 

Hfilga mit dem Beinamen til, der 
jringere Bruder des DänenkOnigs 
HrflOEar 61, sein Sohn ist HrflSulf 
1018. 1166. 1182. 

Uüma entwendet Eormenrlc daa Bro- 
singa mene 1199. 



HIre« (gen. Häreöes 1982) Vater der 
Hygd, Gemahlin Hygel&cs 1930. 
1982. 

HaScfii (daL HieScynne 2483) zwei- 
ter Sohn dea GeätcnkCnigs Hr^Sel 
2436, tötet seinen ältesten Bruder 
Hereheald ana UuToraichtigkeit mit 
einem Ffeilschuase 2438 ff. eiUngl 
nach Hrpüels Tode daa Reich 2475. 
2483. f%llt in der Schlacht am Href- 
neshohe gegen den Schwedenkonig 
Ongenj'eöv 2925. sein Nachfolger 
ist sem jüngerer Bruder Hygelk 
2944 ff. 2992. 

HelmingAB (gen. Helminga 621). Ihnen 
entstammt Vcalhpeüv , HroSgän 
Gemahlin 621. , 

Hemln^ (gen. Heminges 1946. 1962). 
Heminges mteg wird genannt 09a 
1945. Eömfer 1962. Nach Bach- 
lechners Ausfuhrungen (Pfeiffers 
Germania I. S. 458) ist Heming 
der 8chwestersohn GArmunda, des 
Vatera von Offa. 

Beugest (gen. Hengestes 1092, dat, 
llengeste 1084) s. Aber ihn uoA 
seine Beziehungen zu Hnäf und 
Finn unter Finn. 

Hen-besld (dat. Herebealde 2464) 
der älteste Sohn dea Geätenkonigs 
Hr«6el 2435, getötet von seinenj 
Jüngern BruderHceScyn durch einen 
unvorsichtigen Pfeilschusz 2440. 

Here-möd (gen. Heremödes 902) Kö- 
nig der Dänen, nicht zur Dynastie 
der Scyldinge gehörend , aondero 
nach Grein derselben vielleicht un- 
mittelbar vorhergehend ; ward wegen 
seiner unerhörten Grausamkeit ver- 
trieben ;)02 ff, 1710. 

Here - ric (gen. Hererices 2207), 
Heardred heiazt Hererices nefa 
2207; es ist sonst über denselben 
nichts bekannt. 

Het^Tare oder Franken, besiegen im 
Bündnis mit Friesen und Hugen 
denGeätenkönigHygeUc 2355.2364 
ff. 2917. 

Healf-dene (gen. Hralfdenes 189 n. 
oft) Sohn Beävulfs dea Scyldings 
57, regiert lange und rühmlich die 
Dänen 57 f., hat drei Söhne, Heo- 
Togär, HröSgär und Hälga 61, und 
eine Tochter Elan, nach der Er- 
gänzung der bezüglichen Stelle an 
den Scylting Ongenpeör vermählt 
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Heard-r§d (dat. Heardr^de 2208. 
2376) der Sohn des Geätenkönigs 
Hygeläc und der Hygd; erlangt 
nach seines Vaters Tode, noch un- 
mündig, die Herschaft 2371. 2376. 
2379, weshalb Beövulf als Neffe 
seines Vaters ihm, bis er älter wird, 
Vormund ist 2378. Er wird von 
Ohtheres Söhnen erschlagen 2386, 
welchen Mord später Bedvulf an 
Eädgüs rächt 2396—97. 

HeaSo-beardnas (gen. -beardna 2033. 
2038. 2068) der Stamm der Lon- 
gobarden. Ihr König Fröda ist in 
einem Kriege mit den Dänen ge- 
fallen (2029. 2051). Zur SchUchtung 
der Fehde hat König HröÖgär seine 
Tochter Freävare mit Frddas hin- 
terlassenem Sohne, dem jungen 
Ingeld vermählt; eine Vermählung 
die nicht glücklich ausschlägt, da 
Ingeld die in der Liebe zu seiner 
Gattin lange unterdrückte Blutrache 
für seinen Vater später doch noch 
ausübt 2021—2070 (Vldsith 45—49). 

HeaHo-ldf (dat. Heaöo-läfe 460) ein 
VylfingischerKrieger; Ecgpeöv, Beö- 
vulfs Vater erschlägt ihn 460. 

Hea!k>-rfBma8 erreicht Breca im Wett- 
schwimmen mit Beövulf 519. 

Heoro-gär (nom. 61. Hereg&r 467. 
Hiorogär 2159). Sohn Healfdenes 
und älterer Bruder Hröögärs 61. 
sein Tod wird erwähnt 467. Er hat 
einen Sohn Heoroveard 2162. Seine 
Brünne hat Beövulf von Hröög&r 
erhalten 2156, und übergibt sie 
Hygeläc als Geschenk 2158. 

Heoro-veard (dat Heorovearde 2162) 
Heorogärs Sohn 2161—62. 

Heort 78. Heorot 166 (gen. Heorotes 
404. dat. Heorote 475. Heorute 767. 
Hiorte 2100) Hröögärs Thronsaal, 
Lehn- und Schmaushalle, von die- 
sem mit auszergewöhnlicher Pracht 
erbaut 69. 78. In ihm findet Beö- 
Yulfs Kampf mit Grendel statt 720 
ff. — Ihren Namen hat die Halle 
von dem Hirschgeweih, von dem 
je eine Hälfte den östlichen und 
westlichen Giebel krönt. 

Hildebnrh, Tochter Höces, Ver- 
wante des Dänenführers Hnäf, Ge- 
mahlin des Friesenkönigs Finn; 
nach dem Falle des letzteren kommt 
sie in dänische Gefongenschaft 1072. 
1077. 1159. — S. a. unter Finn. 



Hnilf (gen. Hnäfes 1115) ein Höcing 
(Vtdsith 29), Heerführer des Dä- 
nenkönigs Healfdene 1070 ff. Ueber 
seinen Kampf mit Finn, seinen Tod 
und seine Bestattung, s. unter Finn. 

Hond-sciöy ein Geätenkrieger: dat. 
2077. 

Höce (gen. Höces 1077) Vater der 
Hildeburg 1077, vielleicht auch 
Hnäfs (Vidsith 29). 

Hriedla (gen. Hrsedlan 454) wird der 
Vorbesitzer von Beövulfs Brünne 
genannt 454 (ob = Hreöel? auch 
1486 steht im MS. Hrsedles für 
HrSöles). 

Hr§9el (gen. Hr^öles 1486. dat. HrSöle 
2443) Sohn Svertings 1204. König 
der Geäten 374. Er hat auszer 
einer Tochter, die an Ecgpeöv ver- 
mählt ist und diesem den Beövulf 
gebirt 374 ^ noch drei Söhne: He- 
rebealdy Haeöcyn undHvgeläc 2435; 
der älteste wird von dem zweiten 
durch einen unvorsichtigen Pfeil- 
schusz getötet 2440. Ob dieser 
sühnlosen Tat wird Hreöel trüb- 
sinnig 2443 und stirbt 2475. 

Hr^Q-men (gen. Hröö-manna 445) 
werden die Dänen genannt 445. 

Hr§9-ric Sohn Hröögärs 1190. 1837. 

Hrefna - yudn 2926 oder Hrefnesholt 
2936, dasGehÖlz,bei dem der Schwe- 
denkönig Ongenpeöv den Geäten- 
könig Haeöcyn im Kampfe erschlug. 

Hreosna-beorh^ Vorgebirge im Lande 
der Geäten, bei dem Ongenpe<^vs 
Söhne Ohthere und Onela wieder- 
holt räuberische Einfälle in das 
Land nach Hrööels Tode gemacht 
hatten; was die nächste Veranlas- 
sung zu dem Kriege war, in dem 
Hreöels Sohn, König Hseöcyn fiel 
2478 ff. 

Hrö«-gär (gen. Hröögäres 235 u. ö. 
dat. Hröö-gäre 64 u. ö.) aus der 
Dynastie der Scyldinge; der mitt- 
lere der drei Söhne des Königs 
Healfdene 61. Nach seines älteren 
Bruders Heorogär Tode tritt er die 
Herschaft über die Dänen an 465. 
467 (doch geht nicht mit Gewis- 
heit hervor, ob Heorogär bereits 
vor Hröögär König der Dänen war 
oder ob sein Tod noch bei Leb- 
zeiten seines Vaters Healfdene er- 
folgte). Seine Gattin istVealhpeöv 
613 aus dem Geschlechte der JEEel- 
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minge 621 , die ihm zvei Söhne; 
HrSeric und Hröamund 1190 und 
eine Tochter FreÄvare 2023 gebo- 
ren hat, welche letztere dem Heä- 
ikiheaj-denhöiiige Ingeld vermählt 
ist. — Sein mit growem Aufwände 
(74 ff.) gebauter Thronsaal (78 ff.) 
wird all nächrlidi toe Grendel heim- 
gesucht 102. 115, welcher nebst 
seiner Mutier von Beörulf erlegt 
wird 710 ff. 1401 ir.HröSgärs reiche 
Geschenke dafdr an Beövulf 1031, 
1S13; wie ei- ulurhiiupt gepriesen 
wird als treit:<'h]:- 71 ff. 80. 1028 
ff. 1868. ff. t;ij)I.T 1041 ff. 1771 ff. 
und weise H IHK. 1725. — Sonstiges 
aiiH HroSgärs lii:gierung, meist fast 
nur angedeutet: seine Sühne des 
Mordes, den Ecg|>e6v, Vater des 
BeÖTulf an HeaiolSf verübte 460. 
470. Sein Krieg mit den Heaöo- 
bearden, Beilegung desselben durch 
dieVermälihiogaeinerTochterFreä- 
vard mit dem HeaSobeardenkönige 
Ingeld; höae Polgen dieser Ter- 
mahlnng 2021—2070. — Untreue 
seines B rüde rsB ohne» Hröönlf 1165 
—1166 angeJeufot. 

Hr6»-iDnud Hrr.,i;.'ri rs Sohn 1190. 

HröS-nir, walii^clieinlich ein Sohn 
Hälgaa, des jiiuL'i'rn Bruders Kö- 
nig HröÖgÄrs 1(H8. 1182. Vealh- 
peöv Epriebt 1 IM dia Hoffnung aus, 
dasa er für den FaQ von HrASgftrs 
frühem Tode dessen zur Regierung 
kommendem Snhtie ein guter Vor- 
mund sein werde; eine Hoffnung, 
die sich niclit verwirklicht za haben 
scheint, da aus 11B5. 1166. her- 
vorgeht, dasz HräSulf die Treue 
gegen HröAgär verletzt habe. 

Hroiies-nüN (iliit. -uätse 2806. 3137) 
f'ii] writliiii sichtbares Vorgebirge 
at] iliT lioiiti'Likiisto, woselbst Beö- 
vnlfs I,pielidilillf.;(d 2806. 3137. 

Urnntiu^ (dat. Urtiotinge 1860) heiszt 
HüDferÖs Sehwert 1458. 1660. 

H%as (gen. Hriga 2503), gegen sie 
im Verbände mit Franken und Frie- 
sen kriegt und füllt HygeUc 2195 ff. 
Einer ihrer Helden heiszt Däghrefn, 
den BeÜTulf umbrii^ 2503. 

Hün-rerO, der Solin EcgÜfes, pyle 
König Hrflftgäis, ÜB welcher er 
unter dos letztern Hochsitz sei- 
nen Platz hat 499.500. 1167. sein 
Schwert Hruuting leiht er Be6vulf 



zum Kampfe gegen Grendels Mutter 
1456 f. Nach 568. 11G8 bat er seine 
Brüder erschlagen. 

Hfin-l&flng, ein Krieger der Jüten, 
der Hengest erschlägt 1144. — S, 
a. unter Finn. 

H;ge-l&c (gen. Hige-läces 194 etc., 
Hygelftces 2387. dat. Higelace 452. 
Hygelftce 2170) König der GeÄten 
1203 etc. Sein Groszvater ist Sver- 
ting 1204, sein Vater HrSSel 1486. 
1848, seine Mtem Brüder Uere- 
beald und HfeScvn 2435. Seiner 
Schwester Sohn Beövnlf 374. 375. 
Nach dem Falle seines Bruders llaS- 
cyn durch Ongenpeöv übernimmt 
er die Regierung (2992 in Verbin- 
dung mit dem von 2937 an vorher- 
gehenden). Dem EofoT giebt er 
darauf zum Lohne der Fällung On- 
genpcöves Beine einzige Tochter zur 
Ehe 2998, während wir ihn viel 
später, zur Zeit der Rückkehr Beö- 
Tulfs von seinem Zuge zu Hröögär, 
mit der sehr jungen Hygd, einer 
Tochter Hfere5es verheiratet sehen, 
1930, ao dasz diese die zweite Frau 
zu sein scheint. — Ihr gemeiu- 
Bchaftlicber Sohn Heardred 2203. 
2376. 23S7. — Auf einem Zuge 
gegen Franken, Friesen undHugen 
fällt Hygellc 1206. 1211. 2356— 
2359. 2916-17. 

Hygd (dat. Hygde 2173) Tochter Hie- 
reaes 1930. Gemahlin des Ge&ten- 
künigs Hygeläc 1927. Ihr Sohn 
Heardred 2203 etc. — Ihr edles 
weibliches Wesen wird hervorge- 
hoben 1927 ff. 

Ingeld (dat. Ingelde 2065) Sehn Frö- 
das des Heaftobeardenfürsten , der 
in einem Kampfe gegen die Dänen 
gefallen ist 2051 ff. Znr Sühne des 
Krieges ist Ingeld mit Freävare, 
Tochter des Dänenkünigs HrOSgär 
vermählt 2025—30; doch vergiszt 
er in der Liebe zu seiner juugen 
Gemahlin nur eine Zeitlang die 
Blutrache für seinen Vater, die 
er vollführt, aufgereizt durch die 
fortwährenden Ermahnungen eines 
alten Kriegers (2042-2072, Vldsith 
45—49). 

Ing-Tine, (gen. Ingvina 1045. 1320] 
Freunde des Ing, ersten Königs 
der Oatdänen, werden die Dänen 
genannt 1045. 1322. 



Mere-vlotngr>8 (gen. Mere-vioinga 
2922) MeroTiDgcr, Name fOi die 
Franken 2922. 

?(Bsl)nK; der Name tod Üeävulfa 
Schwert 2681. 

Offa (gen. Offan 1950) Künig der An- 
geln (VldsiS 35) der Sohn Gärmunda 
1967. Termählt (1960) mit prySo 
(1932) einer schoneo, aber grausa- 
menFran unveiblichen Sinnes (1932 
ff.l mit der er den Eömier zeugt 

, 1961. 

Oht-bere (gen. ObthereB 2381. 2920. 
Ohteres 2395) Sohn des Scbweden- 
königs Ongenpeöv 2929, seine SOhne 
sind Eänmund 2612 und Eädgjla 
2393. 

Onela (gen. Ouelan 2933) Ohtheres 
Bruder 2617. 2933. 

Oiig:eii-)>eAT (nom. -peöv 2467. -piö 
2952. gen. -peÖTes 2476. -piöves 
2388. tut. -yiö 2987) aus der Dy- 
nastie der Scylfinge, König der 
Schweden 2384, seine Gattin ist 
vielleicht Elan, die Tochter des 
Dänenköuigs Healfdene 62, Mutter 
zweier Söhne Onela und Ohtbere 
2933, welche jedenfalls auf einem 
Kriegszuge, den der Geätenkönig 
BeeScyn der räuberischen EinfSUo 
ihrer beiden SOhne wegen in sein 
Land nach Schweden unternimmt, 
(2480 S.) in die Gefangenschaft 
desselben gerät, aus der sie Ongen- 
peöv befreit (2931), H»ÖcyQ tötet 
(2931), die herrenlosen Geäten im 
ßabenholze einschtieszt (2937 ff.), 
bis sie durch Hygel&c entsetzt wer- 
den (2944); worauf in dem nun 
folgenden , für Ongenpeävs Heer 
Unglück) ichen Kampfe Ongenpedv 
Beibat, Tou den Brüdern Vulf nnd 
Eofor angegrifTeu, durch die Hand 

. des letztem fallt (2487 ff. 2962 ff.). 

Os-l&f, ein Krieger Hengests , der 
dessen Tod an Finn rächt 1149 f. 

Scede-lBüd 19. Sceden-tg (dat. Sce- 
den-igge 1687) altn. Sc&n-ej, 
Schonen, der südlichste Teil der 
scandinaviachen Halbinsel, zum D&- 
nenreiche gehörig und an den ge- 
nannten Stellen unseres Liedes eine 
Bezeichnung dea Dänenreiches Ul)er- 

8cef oder 8eetf, Vater Scvlds 4. 
Scjid (gen. Scyldes 19) ein Sce6ng 4. 
sein Sohn Beövulf 18. 63, sein 
Htyne, Be«Tulf. 3. Aufl. 
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Enkel Healfdene 67, sein Urenkel 
HrASgär mit zwei Brüdern und einer 

Schwester 69 ff. — Scyld stirbt 
26, seine Leiche wird auf einem 
geschmückten Schiffe dem Meere 

übergeben 32 ff.. e;iii.-. s^., "J.ci- nU 
Eind allein auf iwr.i'm ^^i^liilfr- an» 
Dänenland herangetrifben ist 43 ff. 
— Nach ihm führen seine N'adi- 
kommun den Namen 
Scfldlngas (gen. Scyhlitiga 53 etc. 
Scyldunga 2102. 2160. dat Scyl- 
dingum 274 etc.) ein Name, der 
auch auf das ron den Scyldingen 
beherschte D&nenvolk übergeht 53 
u. ö. Sie heiszen auch Ar-Scyl- 
dingas 464. Sige-Scyldingas 697. 
2005. pBÖd-Scjldingas 1020, Here- 



familie, deren V ergraut scliaftshezi e- 
hungen bis zu den Geäten herüber- 
zureichen scheinen, insuf^rn Vigl4f, 
der Sohn Vihst4ns, der an anderer 
Stelle als Vervanter Bcövulfe ein 
T»gmunding genanut wird (2815) 
auchleödScylfiugahei8zt(2G0lj. 
Die Geachlechtitafel mag vielleicht 



Scylf 



Ecgpeöv. Veohatäü. Ongeuj'eov, 

_l_ _L " I 

BeöTulf, Vlgllf. 0[]ela. Ohtbere. 

I 

Eäiimund. Eädgll)'. 
Die Scylflnge wsrden auch genanut 
HeaSo-Scylfingaa 63. Güö-Kcyl- 
fingas 2ns. 

Sige-mand (gen. -muiides 876. dat. 
-munde 885) der Sohn von Vüis 
678. 898. sein (Sohn und) Nrffc 
Fitela 880. 882. sein Kamiif mit 
dem Drachen 887 ff. 

STertlng (gen. Srertioj^es 1204) Hy- 
geläcs GroszTater, also wol HrcSels 
Vater 1204. 

STeon (gen. Sveona 2473. 29-47. 3002) 
auch Sveö - peöd 2923 , über sie 
heracht die Dynastie der Scylßnge 
2382. 2925, ihr Reich heiazt Sviö- 
Hce 2S84. 2496. 

prjito Oeuablin di<5 Angclnkönigs 
Offii 1932. 1950 Mutter des Eömrer 
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1961, bekannt durch ihre« graa- 
samen. unweiblichen Sinn 1932 ff. 
Sie wird eiDgeftihrt, um den Gegen- 
satz gegen die milde, würdevolle 
Geätenkönigin Hygd zd bilden; s. 
raeh.;: daclUiet Anmerknng zu 1927 

-lÜJl. 

Yäls igeu. Val&ea 898.) Vater Sige- 
raunds 878. SM. 

T»?-ninnd!ngas (gen. Vfegmiindinga 
2608. 291&). Vsegraundinge Bind 
einerseits Vüistän und sein Sohn 
VIgläf, andrerseits Ecgpeöv und 
sein Sohn Beüviilf (2608. 2815). - 
S. anter Scvlfingas. 

Toderas (gen. 'Vedera 225. 423. 498 
n. ö.) oder Vedw-ge4taa, s, GeÄtaa. 

Tfiland (gen. Vflandea 45B) iat der 
Verfertiger vanBeövu!fBBryiine4ß5. 

yendlBs (gen. Vendia Si8.) ihr Herr 
ist Vnlfgftr, s. d. 

Tfi»Ih.j»e(lv (öl3. Vealh-T'eö 655, 
1163) die Gemahlin König Hröö- 
gärs, ans dem (jeacblechte der Hel- 
minge 621. ilire Söhne sind HrfiSrfc 
undHrönmiind 1190, ihre Tochter 
Freävare 21)23. 

Teoh-st&u (gen. Vcox • stänes 2603. 
Veoh-atänes 28S3. Vih-stftnes 2753. 
29118 etc.) ein Vregmunding 2608. 
Vater Vtglilfes 2603. In welchem 
VerwantBchaftsgrade der 2605 ge- 
nannte Älfhere zu ihm steht, er- 
hellt nicht. — Veoh-siin ist der 
Mörder Ednniiindes (2612), indem 



er, wie es scheint , die Blutrache 
f(lr seinen erschlagenen EöBig 
Heardred fibt; mehr hierüber unter 
EJtnmunjl. 

Tig-lfif, VeohBtäns Sohn 2603 u. 8, 
ein Vregmnnding 2815 und insofern 
auch ein Scylfing 2604, Verwanter 
Älfheres 2605; über seine Verwarn- 
Schaft mit Beövulf s. d. Stammtafel 
unter ScyifingftS. — Er steht 
Beüvnlf im Drachenkampfe bei 2605 
ff. 2662 ff. Dieser übergibt ihn 
vor seinem Tode Ring, Helm und 
Brünne 2810 ff. 

Ton-red (gen. Vonrfides 2972) Vater 
Vulfa und Eofors 2966. 2979. 

Tnlf (dat. Vnife 2994) ein Geüte, 
Vonrgds Sohn. Er kämpft in der 
Schlacht zwischen Hygeläcs und On- 
genpeövs Heere mit letzterem seibat 
und hringt ihm eine Wunde hei 
(2966), worauf ihn Ongenpeöv durch 
einen Schwertschlag kampfunfähij; 
macht (2975). Eofor rächt den Fall 
seines Bruders durch einen tötli- 
eben Streich, den er auf Ongenpeöv 
führt 2978 ff. 

Vnlf-K&r, Herr der Vendlen 348, 
lebt an HrdSglkrs Hofe und ist sein 
„ftr and ombiht" 335. 

TylfliiKas (dat. Vylfingum 461). Ecg- 
]>edv hat den HeaSol&f, einen Krie- 
ger dieses Stammes getötet 460. 

Tmen-Iftf jüngerer Bruder Äscheres 
1325. 



Glossar. 



■c cOKJ., den Gegensatt markitrend. 
daher 1) sondern 109. 135. 339 
etc. ~ 2) oder 603. 697 eh 
3) in directer Frage : nonne, f 
quid 1991. 
\ HglncB, ahlteca, B^lnca, -cea 
m. {goih. aglQ Trübsal, agl-B, 
egle beBchwerlich , akd, egileibhi 
Trübsal) Chdbeäevtg, TriibsaUbHn- 



433. 593 u. ö. vom l}rachen 3535. 
2906 u. Ö. 3) grosser Seid, treffli- 
cher Krieger, von Siganund 894. 
von Beövulf: gen. sg. aglfecan 1513. 
von B. u. dem Drachen: nom. pl. 
pAag'^Bcean 3593. 
ay» ''itadij.dämonetAafl in Gestait 
ei Weibes, von Grendels Mutter 

ald s. ealdor. 
al- ilda a. eal-v. 
an Uit (aus and-b., goth. and-baht-s) 
m. Diener, DieJistmann : nom, sg. 
mbebt vom Strandwächter 287. 
umbiht OOTJ Yulfg&r 336. 
amblbt-^e^ (aus ambibt n. ofScium 
" djiega s.d.) Diener, Dienatmann; 



dat. i 



;-fegne 



W//S Diener 67i. 
ao, pra&p. mit Dat. an, in Hinsicht 

mf 678. an, auf (Stellung der 

praep, hinter dem regierten Worte) 

1936.TSonst on, s. d. 1->K^'"'.n4t 
ancor st. m. Anker: dat. sg. ancre 

303. 1884. 
KHüT-^itntim.? f.? Änkeraeil: dat. 

pl. oncer-bendum 1919. 
and cojy. {die Form ond tat selten, 

z. B. 601. 3041) und 33. 39. 40 

H. oft. S. (Z„^. '^' 'SU--} 
<iida SU7, m. Aufgeregtsein, Aerger, 

Entsetzen: dat. vrlUtum on andan 

709. 3315. 
and-git St. n. Mmichl .- nom. sg. 1060. 

~ s. giton. 



and-Utor st. in. v. entgegen kom- 
mende Glut: griK ,--3. r-'öes' acdhätt- 
res 3534. cf. Ai,t>:.;'J;i,}>g dazu. 

and-lang, -Ioiil'. 'ulj. tfhr lan//, 
daher 1) fortu-i'lni i"l , giim: : au(l- 
langne däg SlUi 'h-.i yaiiiet, T.,g; 
andlonge aStt :.'!'3:i ^ ^) anhaltend, 
ausdauernd: andlougne eUeD3696. 

Büd-rlsiio f. (tTjHi risan swrgcre de- 
cere) toas 2» beobachten tsf, das 
Schickliche, FHVi-fi'-: <1nt. pl. for 
a.ti.ATjw.waideTF.iil^^llf gemägi: 1797. 

and-saca sw. ui. il'c/i-j-.-'fic/irr.' godea 
andsaca {Greihh.l) ;.ir. ir,33. ^ 

and-svKrn f. Gey.n-fi.- 1) gegen [an- 
kommende) Per.^fineii, Anrede 3861. 
3) gegen etwas sorgebrachtes, Ant- 
wort 354. 1494. 1641. 

aBd-TOard adj. gegen wäj-tig, daseiend : 
acc. ig."- STlo ofer helme andveard 
{das Eberzeichen da« auf dem Helme 
steht) 1388. 

and-Tlfta m. AnHits ,- acc. sg. -an 690. 
B-aund adj. durchaus unverletit: 
nom. sg. m. 1001. 
i-ajn f. Ansehen im passiven Sinne, 
Zustand des Genehenwerdens, daher 
1) Aeuseeret, Gestalt 351. ftnafs 
yvde zeigte seine Gestalt , d. ft. er- 
schien 3835. 3) Anblick, Erschei- 
nung 939. on-ajn 3773. 
i-Tslda m. der über Alles herscht, 
Gott 1^73. 

atol adj. (auch datol 3075 u. ö.) 
feindlich, gröszlich, grausam: von 
Grendel 1S9. 163. 593. 3075 u. ö. 
von den Klauen der Mutter Gren- 
dels (dat. pi. Btolan) 1503. vom 
WallenderWogen849.vomKampff 
697. 3479. — cf. altn. atall for- 
tis, strenuus. 

atelic adj. gräs^Iieh. gravt-. atellc 
egesa 785. 



)83. 931. 1479. i sj6- 






:xc\öo, 3<^'-/a{ftrf3 



San immer nun, immer nachher 3- 

3921. — je 780. — Comp. nk. 
ad tn. Scheiterhaufen siim Verbrem 

der Leichen: ace. ng. ki 3139. dat. 

gg. ade IUI. JUS. 
&d>fwil f. Wra oder Gang zum Schei- 

tc'-Uai,f.;i : iat. sg. on M -ßre 5011. 
fltll f. Kriuikheit 1737. 1764. 1849. 
&H »1. Kid im Allgemeinen 3740; 

Lehniifid 84. i73 {?). Sahneeid 

tnuntrkriegmderVölker 1098. 1108. 
fiO-BVeord n. feierliche Eidesleistung, 

Eidichieitr; nom.pl. 2065. s. gveord. 
igmi verb. praet. -praes. haben, best- 

tstn. e. acc: III. prs. sg. fth 1728. 

— Ulf. äjran 1089. — pH. ähte 
4rt7. -'"-'--', 533, mit veretandmem 
Olijci'i Liiveald 31; cf. Anmerkung 
rfnju. Mii tltr NegaÜon coiitrakierle 
Form : prs. sg. 1. nfth bvä aveord 
vegf {n-h habe niemand rfer das 
Hdurni ßlire) 3353. 

ascn odj. riflsn 3677. 

fig'end [}nirt. prs. von ägan) Besitzer, 

Eigentimer. Herr : gen. sg. ftgendes 

von Gott 3076. — Composila hUeA-, 

Iinlil-, fulc-, inagen-ftgeDd. 
&seud>fre:L n. Eigentümer, Herr: 

gm. .-'/. figfnd-freAn 188i. 
ähB.jiui, '.'' -ähsJaD me.v. 1) forschen, 

'.rfri' ■!' '■ : part. praet. ge-Wisod 433. 

3) i'ifiiln'ii. erdulden: praet. Üisode 

l:!{r,. ,,1. älisodon 423. 
üfit II. Ir-.j'fi-dfticrt) aus 1-viht, ; 

ld::t(ir) .-ittas, irgend etwas: äht 

all"""'. 1 'an '.trsprüngliehen Demon- 
i.lrii'iri:liaT(dUer des Wortes verrät 
die Jiriltidimg 1) dieser, jener, 3411 
von ili'w schon vorher erwähnten 
ß:rd..iih': vtr^l. auch 3775. —2) 
fiiitr. '■in lieiltmmterunler mehreren, 
ein 'ii':iiier, »n numertdem Sinne: 
ymli fint nibt (die nächste Nacht) 
135. i'iirli iliiBa cräft 700. pÄra inum 
30.V.V. iin äfter ftnum, der eine um 
iteii <i'i'l, i-n{HTeBel umHerebeald) 
24(1:': .'/■-Jijft 4n Sfter ealluin5269. 
üiies liv.it etwas einzelnes, einTeil 
äOJJ. <o all leöda diiguSe der eine 
,1er lldln-xchaft 2238. Anes villan 
,im rill' -■ PJimigen Willen 3078 u. 6. 

— IJ'ili'i- ideder 3) einiig, ausge- 
tcicUiitt 1459. 1886. — 4) ein, im 
Sinne miaeres unbestimmten Arti- 
ictla: an . . . feönd 100. gen. sg. 
flure b^ne [cder guno.3?) 428. an 



. . . draca 33ii. — 5) ^en. plw. ] 
änra in Verbindung mit etnetn Pro- 
nomen, einzeln: inragehvilcesjed« 
eineeinen 733. änra geh^ylcum 785. 
ahnlichderdat.pl. in dieser Bedeu- 
tung: nemne feäum änuin ausser 
eimelnen wenigen 1082. — 6) solus, 
allein: in gtarierForm 1378. 3965. 
in schwacher Foi'i» 145. 425. 431. 
889 u. ö. Mit gen.: Ana Geäta'duguS« , 
allein von den Sittern der Gedten 
3658. — 7) solitarius, allein, ein- 
aam, s. ten. — Comp. nia. 

&Jt-tea,li a^. einfach, schlicht, ohne 
Hinterhalt: acc.sg. inie&idae gepotit 
schlichte Mänung 256. , 

än-gengn, -gengea sie. m. der dnsam' 
Wandelnde, von Grendel 165. 449. 

£n-haga sw. m. der aUein stehende, 
soUtaritts 2369. 

An-bidig adj. (wie aHn. ein-räd-r 
eines Entschlusses, d. i. festen Ent- 
schlusses) eines Sinnes, ä. i. fest, 
tapfer, entschlossen 3668. 

ftnKtt adj. (nur in sehwacher Form) ^ 
einzig: ace. sg. ängan dAfator 375. 
2998. ängan eaferan 1548. dat. sg. 
ftngan brflöer 1363. 

£ii-p&S m. einsamer Weg, Steg: ace. 
plur. inpaUas 1411. 

An-rnd a^. (vergl. unter An-hydigj 
festen Entschlusses , entscMossen 
1530. 1576. 

&n-tfd n. eine Zeit , d. i. dieselbe 
Zeit: ymb fta-Ud öSres dögores um 
dieselbe Zeit des andern Tages (sie 
fuhren vier und zioanzig 6^unoeiti 
319. — an steht wie in än-möd, 
ahd. ein-muati einmütig, derselben 



inunf a ade. durchaus, gänzlich, voll- 
ständig 635. 

kr m. Gesanter, Bote 336. 3784. 

ir f. Grundbedeutung Glanz (sskr. iah 
glänzen); diAer 1] Ehre, Würde: 
ärum healdan in Ehren (gut) halte» 
396. äknli<A 1100. 1183. — 3) Huld, 
Gnade, Untcriitützung : ace. sg. ftre 
1273. 2607. dat. sg. ire 3379. gen. 
pl. hTät . . . ärna 1188. — Comp. 
vorold-4r; *. a, rer. 

ir-nst at^'. ehrenhaft, rechtscha/fe»: 
1169 von HünferS (mit Bezug mif 
588). — s. fast. 

SrfaD sw. V. {gnädig sein) schonen: 
in. sg. prs. e. dat. pers. Btenegtun 
4raS Uff» Grendel 699. 



»r-sl8f - if-puic». 



ir-Btfif m. (^eleti^ntum honoris) Gnade, 
Etüd: dat pl. raid trstafiim 317. — 
Hufe, UnUrgtützung: dat.pl.iüT 
Etr-stafum Eur HÜfe 383. 4öa. — 
s. Btäf. 

Mtor «. EiUr, Qift, hier com Gift 
des Drache-nbigses : nom. 2716. 

ittor-aceaSa m. Gift fand, vomgiftigm 
Drachen; gen. sg. -sceaSan 2840. 
' Ht/t'lAa m. Giftsweig: dat.'pl.iren 
äter-tänum fUi [Stalil der durch dm 
Saft zu Zauberei gebrauchter Zvieige 
damasäert ist) 1460. 

ätS ado. {jedenfalls niehtDativ, son- 
dern redupUcierte Form wn 4; s. 
d). immer : ävA Ut &1dre immer und 
ewig 956. 



ädre adv. eilend, alsb^d, sofort 77. 
354. 3107. 

ä9ele adj. edel; nom. sg. von Beövulf 
198. 1313; von dessen Vater 263, 
teo man es ebensogut in moralischer 
wiein genealogisäierBedmtung fas- 
sen kann; letztere waltet entschie- 
de« im gen. sg. äöelan cjnnes 2235. 

äSellng; sC. m. Edeling, Mann edler 
Herkunft; vorzugsweise Frädicat 
eines Mannes königlichen Geschlech- 
tes: so eon den Königen der Dänen 
3. von Scyld 33. von HröSgdr 130. 
von Sigemund 889. van Beöoulf 
1226. 1245. 1597.1816.2189.2343. 
2375. 2425. 3716. 3136, vielleicht 
auch von Däghrefn 2507; — dann 
im weitem Sinne auch andere edd- 
geborene bezeichnend: Jischere 1295. 
HröSgärs Hofkute 118. 983. Bere- 
.' möds Hoßetüe 907. Hengi^s Krie- 
ger 1113. Beomlfs Begleitang I80r<. 
1931.3172; edelgeborene überhaupt 
2889. — Comp. aib-äSeling. 

iitlnn., nur plur., edU Abkunft, Adel 
im Sinne edlen Stammes : acc. pl. 
aOela 392; dat. pl. CTning ftSelum 
göd der König edkn Geschleiftes 
1871. äSelum diöre die von Adel 
werte (von prj-So) 1950. ft6elum 
(haelepum MS.) 332. — Comp.tääei- 
äSelu. 

ifnaD sw. v. c. acc. rei verüben, aus- 
führen, vollbringen: inf. ellenveorc 
Sfnan eineDeldentat tun I465.pr/et. 
unriht flfnde verübte Unredit 1255. 
ge-äfnan T) ausführen, leisten. 



vollbringen: pr<el. pliir. fät geäfn- 
don svi führten dm ■jf» aus- .-iSS. 
part. priet. äS vis geftfiioil lUr Eid 
war geleistet 1108. — i'| ziirecht 
machen, bereiten: part. iirtvt. geäf- 
ned 3107. — ». efnan. 

äfter (ComparatiD von af, iig^. nf, s. 
d., also wesentlich dos hour.fi. fort ^ 
ab, zurOck ausdrüeStnd ] nsA'irer- 
bium darauf, nachher J;'. .,'4/ I3U0. 
2155. — iz ym äfter accal i<h xoU 
Hinennach 2817. in »ord iiftpr r.v%f, 
315 scheint der Sinnen sein: f/iruch 
Eurück, zurückgewendet, li) Praepo- 
sition c. dat. 1) {temporuD iinch li'j. 
128. 187. 825 «. ö. ütter beorne 
nach dem (Tode des) Helden 2361. 
ebenso 2262. äfter müftöom - velan 
nach der (Erlangung der) KUinade 
2751. 2) (causai) als vo» rlwas rt»;.-- 
gehend, Folge und Absicht hczeieh- 
nend, daher in Folge, geni an:; äfter 
rihte dem Rechten gcmiUz 1050. 
2111. äfter faroBe der StrOiiimtg ge- 
mäsz 580. und ahnt. IH-Jl. 1731. 
19U. 2180. u. ö. Äfter lieaao-sväte 
in Folge des Kampfbluien HiOT; — 
gemäsz, wegen, zum Zwe.cke ; iifter 
välnlSe wegen des Krieges (der 
Kriegsfolge) 85. Äfter mundgri]ie 
m^ce geyiaged gemäsz, zum Zireehe 
des Ergreifens, d. h. uw dnmit den 
Verbrecher zu strafen 19.31): — 
gemäsz, wegen, itach, mir. äfter 
äBelum (hielepum MS.) iri.gafragtr 
nach der Abkunft 332. nc Irin jiu 
äfter seelum frage nicht niich imi- 
nem Walergchen 1323. «fter siiicgy- 
fan greäteS weiMt um den Schatz- 
spender 1343. }äm äfter de6riiiii men 
dyrne langaC sehnt sich heimlich 
nach dem teuem Manne 1860. an 
äfter änum der eine vw ilen amii-m 
2462 u.ö. — 3)(locai-) Id.uix: iifter 
gamcynnumi« der ErsUei-hmg der 
Menschengeschlechter , ludnr der 
Menschheit 945. SÖhte lii>d iifter bfl- 
rum suchte sich ein Bell länii': der 
Burgzimmer (die Burg war befestii/t, 
die SaSe nicht) 140. äfter rpcede 
ylät blickte den Saal entlang 1573. 
Btonc äfter Btftne sckniiffdte längs 
des Felsen 228». äfter )yfte läng«- 
der Luft, durch die Luft 3833. 
' ähnlich 996. 1068. 1317 ii. -i. 

Hf'pnBca sw. m. Aerger, Verdrusz, 
verdrieszliche Sache: noin. .^02, 
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äglKTSit — ng-hväSer, 



kglneea s. agl»ce&. 

fthtan, ge-ähtan (alts. ahtön, fries. 
echtft und achtia nehätzen. laxieren) 
schätzen, lobend besprechen; part. 
praet. ge-ahted 1886. 

Sied (altx. eld, ahn. eld-r) st. »t. 
Feuw 3016. 

Slei-le4vft 9»- ni- (Brandlieht) Fa- 
ckel: aec. &)}. -leoman 3136. — s. 
leöma. 

U-fflce (Hill- äl-, jotft. ali-s oUof 
«flj fj'Ice, n(f(i, fylki Coltectivbü- 
dtiinirnii fiilc) m. fremde Schaar, 
feindU.h- [In;-: dat pl. viS älfjl- 

äl-mllitig (/if L'^l-Dl.) «<Ö'. allmäch- 
tig: nom- *.'/- "1- sehwatAer Form 
ae äl-mihtiga .''2. 

Sl-Tlht st. m. Wesen anderer Art, 
Unffeiieiier: ifii. pi. äl-vilita eard 
von der Wohnnnt^ der Sippe Gren- 
dels 1501. 

Xppel-fealn adj. a/ifetfalb: nom. pl. 
appel-tealuve mBaras apfel/älbe 
Bosse 3166. 

Irn st. n. Haun, in den Comp, heal-, 
liord-, medö-, rrj6-_, vin-im. 

Sse nf. M. Esche (in dieser Bedeutung 
imSeöv. nicht vorkommend); Lanze, 
^eer, ireil der Schaft derselben au» 
Eschmiholz benteht: dat. pl. (qua 
instr.) iiacum and ecgaia mit Spee- 
ren und Sehwertem 1773. 

Igc-linit il. n. Fschenholz, Eschen- 
schüft: iiom. pl. ftsc-holt ufan 
grwg die nhi'yi grauen Esehenhölzer 
{Spiere mit eiserner ^üzt) 330. 

'isc-yigü Kwi. HI. Speerkämpfer, speer- 
beii-affneter Krieger: niym. sg. 3043. 

at pripjj. c. diit. mit der Grundbedeu- 
tung der Nähe o« etwas, daher 1) 
(local) a) bei, nn, auf, in (ruhend): 
ät hUtim Hafen 33. U aymle beim 
Mahle 81. ät ädt auf dem Schei- 
terhaufen 1111. Itl5. ftt j>e änum 
bei dir allein 1378, ät vlge im 
Kampfe 1338. ät Mtde 1660. 2680. 
ät ffite beim Froste 3037 und noch 
oft. ß) ju, hin.su, an (hitAewegend): 
deäSes Tylm lirän ftt heortan gri/f 
ans Hers 3271. gehSton ät hearg- 
trafum gelullten zu den Götterhöfen, 
mi die Götterhöfe 176. — y) bei 
Verben des Nehiiiens von, hinweg 
von (als von der Nähe eittes Ob- 
JBctee ausgehend) : gefeah pät ful ät 
Tealhpeön na7im den Becher vofl V. 



630. fela ic gebäd grynna ftt Grendle 
von Grendel 931. ät mlnum iUder 
genam nahm mich von meinem Va- 
ter zu sieh 3430. 3) (temporal) bei, 
an, in, zu: ät frumsceafte im An- 
fange 45. ät ende 2u Ende 33i. 
fand sinne drihteo ealdres ftt ende 
am Ende des Lebens, sterbend 3791. 
ähnlich 3833. ät feobgyftum beim 
Gutspenden 1090. ät BlCesUtn zuletzt 
3014. 

St-grr»pe a4}. angriff, prehendens 
1370. 

ät-rihte adv. bein<Ae 1653. 



,); Strom, heßiger Ergui 
dat. (qua tnstr.) plur. svät »drnm 
sprong in Strömen sprang das Blut 
3967. blöd 6drum dranc trank das 
Blut in Strömen 743. 

Kttm s(. m. At^n, Hauch, Schnau- 
fen: instr. sg. hreSer sedme veöll 
die Brust {des Drachen) wogte vom 
Schnaufen 2594. 

tefeu st. m. Abend 1336. 

»fen-gr&m st. m. „custos vesperti- 
nm" (Orein): nom. sg. von Gren- 
del 3075. — s. gröm. 

»fen-leöht st. n. Abendlickt: nom. 
sg. 413. 

»feo-rftst st. f. Abendruhe: acc, sg. 
-raste 647. -reste 1253. 

»feu-spr»e st. f. Rede am Abend 
getan: acc. so. gemunde . . . eefen- 
spreece gedaiMe daran, was er am 
Abend gesprochen 760, 

»Are od«, je, jemals .- 70. 380. 504. 
693 u. ö.; in negativen Sätzen sefre 
ne niemals : 3601. — Comp, nsefre. 

nf-tlT& ((üid. 6o-ga-hwer) pron. je- 
der: dat. sg. aeghvSm 1385. Der 
gen. sg. in adverbialer Bedeutung 
in allem, durchaus : leghväs unUele 
durchaus tadellos 1866. EeghvSs un- 
rtm durchaus eine Unzahl d. h. 
eine ungeheure Menge 2635. 3136. 

SB^hT^er {ahd. £o - ga - hwädar) 1) 
jeder (von beiden): dat. sg. aeglivä- 
ürum väs br6ga fram ü&rum jedem 
von beiden (Beövulf und dem Dra- 
chen) war Schrecken vor dem andern 

3565. gen. sg. tegliväiSres vorda 

and vorca 287. acc. pl. häfde seg- 



feg-hysr — ser-geBtreön. 
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hväSre ende gefSred das Ende hatte 
beide erreicht (Be&oulf und den Dra- 
chen) 2845, 2) jeder {von mehreren) : 
dat. sg. heora {egtväöruin 1037. 

aBg-hTter adv. überall 1060, 

8Bg-hYile (ahd, 6o-gi-hwelih) pron, 
unusquisque, jeder : 1) adjectivisch 
gesetzt: acc, sg, m. dael seghvylcne 
622. 2) substantivisch d) mit dem 
Teüungs ' Genitive : nom. sg. »g- 
hvylc 9, 2888, dat. sg. aeghvylcum 
1051, b) ohne solchen: nom. sg. 
aeghvylc 985. 988. (väs) aeghvylc 
öörum tryve ein jeder (von beiden) 
dem andern treu 1166. 

feg-yeard st, f. Wache an der See: 
acc. sg. segvearde 241. 

8ßht (Äbstractbildung von ägan, als 
Zustand des Habens) st. f. 1) Besitz, 
Gewalt : acc. sg, on flödes aeht 42. 
on väteres aeht in die Gewalt des 
Wassers hinein 516. on seht gehvearf 
Denigea freän gieng in den Besitz 
des Dänenlierrn über 1680, — 2) 
Habe, Vermögen, Gut: acc.pl. aehte 
2249. — Comp, mäöm-, gold-aeht. 

ibht (ahd, ähta) st.f, Verfolgung : nom, 
pä väs aelit boden Sveona leödum, 
segn Higeläce, da war Verfolgung 
entboten dem Volke derSveonen, (ihr) 
Banner dem Hygeldc (d. h. das auf 
der Flucht entrissene Banner der 
Schweden kam in Hygeläcs Hände) 
2959. 

ge-fehtla sw. m. Verfolger: nom. pl. 
eorla gesehtlan Verfolger der Män- 
ner (Krieger) 369. 

sen (Nebenform von an) num. einer: 
acc, sg, masc. pone aenne pone . . . 

den einen den 1054. oftor micle 

ponne on aenne siö viel öfter als ein 
Mal 1580. forö onsendon aenne sen- 
deten ihn aUein, einsam fort 46. 

»ne adv. einmal : oft nalles aene 3020. 

«Bnig pron. ein, irgend ein 474, 503. 
510. 534 u. ö. instr. sg. nolde . . 
aenige pinga wollte mit nichten, 
durchaus nicht 792. lyt aenig mearn 
wenig einer [d, h. keiner) trauerte 
3130. — Mit dem Artikel: näs se 
folccjrning . . . aenig kein Volkskö- 

/ nig2735, — Comp, naenig. 

»n-nc adj. einzig, vorzüglich, ausge- 
zeichnet : aenlic ansyn ausgezeichne- 
tes Aeuszere 251, pedh pe hiö aen- 
licu s;^ wenn sie auch einzig schön 
ist 1942. 



aer (Nebenform von &r) st, f. Ehre, 
Buhm: acc. sg. he päs aer onpah 
hatte dafür Buhm erlangt 901, — 
LEO. 

aer (Comparativbildung von ft) adv., 
früher, vorher: 15. 656. 695. 758 
u. ö. eft 8vä aer wieder wie erst 643. 
aer ne siÖÖan weder früher noch 
später 719. aer and siö früher und 
später (allezeit^ 2501. nö py aer 
(nicht um so früher) dennoch nicht 
755, 1503. 2082. 2161. 2467. 

2) Conjunct. bevor; a) cum ind.r 
aer hiö to setle geöng 2020, — b> 
cum conj.: aer ge fyr f^raii bevor 
ihr furder reist 252. aer he on veg" 
hvarfe 264. ähnlich 677. 2819. — 
aer pon däg cvöme bevor noch der 
Tag anbräche 732, — aer correlativ^ 
auf aer adv, : aer he f eorh seleö^ 
aldor an dfre, aer he ville . . . frü- 
her (lieber) läszt er das Leben am 
üfer^ bevor (als) er will . . , 1372^ 

3) Praepos, c, dat. vor : aer deÄöe 
vor dem Tode 1389. aer däges hvlle 
vor Tages Anbruch 2321, aer svylt- 
däge vor dem Todestage 2799. 

aeror Comp, adv, früher., vorher 810. 
zuvor 2655. 

aerra Comp. adj. früher: instr. pl, 
aerran maelum in früheren Zeiten^ 
908, 2238. 3036. 
aer est Buperl. 1) adv, zuerst im 
Anfange, zuvörderst 6. 617. 1698 
u. ö. — 2) als subst, neutr. Ver- 
hältnis zu Anfang: acc, pät ic hia 
aerest pe eft gesägde (dir erzählte, 
was es mit der geschenkten Brünne 
zuerst für eine Bewantnis gehabt 
habe) 2158, 

8Br-däg m. (Vortag) Moraendämme- 
rung, Morgengrauen : dat. sg. mid 
aerdäge 126. samod aerdäge 1312^ 
2943. 

aerende st. n. Botschaft, Anliegen :^ 
acc. sg. 270. 345. 

ter-fäder st. m. weiland Vater ^ ver- 
storbener Vater: nom. sg. s\k his- 
aerfäder 2623. 

9br'ge^eöd^(part. prcst,) mit ehernem 
Ueberzuge (Scheide) versehen: acc. 
sg. bin aergescdd 2778, 

aßr-gestreön st. n. alte Schätze, Gut 
aus eilten Zeiten herrührend: acc. 
sg. 1758. gen. sg. svylcra fela aer- 
gestreöna solcher alten Schätze viel 
2233. — s. gestreön. 
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»r-Keveorc st. n. Werk atu alten 
Zeiten: nom. so. enta {ergeveorc der 
Busen altes Werk (vom goldenen 
Schwertgriffe au» Grendels Wasser- 

ii-ol ver- 

{cf. Anmcrlcimij zu 130): äöeling 

«rgöd 130. (florl) lergöd 1330. Ireo 

sergöd {torjiügliches Schwert) 1/90. 

2587. 
nr-relft sie. m. alten Gut, Beiclttum 

amt alten Zeiten: aec. sg. lervelan 

5748. — s. Tcla. 
«8 st. n. Aas als verzehrt werdendes 

(Bildung von dtr Wund at esaen); 

dat (instr.) »g. sse von Asclierea 

Leiche 1333. 
Kt st. m. Speise, Frasx: dat. sg. hü 

him at feie speiSv fi'e es ihm beün 

Fräste gut gieng 3027. 
tettren (x. Ättor) ndj. giftig : väs pät 

hlAd tü fUs liät, ^ttren t!l1or<räBl, 

ie p«er imie svealt so heisi war 



liaiia, Ilona st. m. Mörder IBä. 588. 



lel>hi.~. 
2507. 



uVeolisi 



aeU. — Comp 

gAat-, Land-, mäS-buua. 

1]ön-K&r st. f. Mor'lfpeer 2033. 

ge-bannan at. v. c. acc. rei et dai. 
pers. befehle», heissen: iiif. 74. 

Md f. Pfand; nur im Comp, nJd-bAd. 

bftn et. n. Knochen, Bein: dat. sg. oa 
bftne (on der Knoehenliaat des Dra- 
dien) 3579. dat. pl. heals ealne 
ymbe-ffing liiteran bfiauin (hier von 
den Zähnen des Drachen) 2G93. 

'bAa-cttn sw. in. „cubile ossium" 
(Grimm] vom Körper: dat. sg. -cö- 
fon 1446. 

llftn-fäE a^. (tmochenbunt) entweder: 
mit Verzierungen aus Knochenof' 
ieit ai^elegt, oder: mit Knoeh^t 
(etwa BÜrschgeuieihen) geschmückt; 
von HrdSgärs Saale 780. Die leti- 



tere Bedeutung scheint die Kahr- 
scheinlicltere. 

bin-ffit St. n. Gefäsz der Knoehm, 
d. i. Körper: acc. pl. b&D-fatu 
1117. 

bin-hrlnK st. m. Gefüg der Knochen. 
Gelenk, Knochftnwirbel: acc.pl. hire 
riä heaUe . . . b&nhrmgaB bräc (brach 
ihr die Halswirbelbeine) 1568. 

bAn*lifis st, n. Haus der Knochen, 
d. i. Körper: acc. sg. b&ubüs ge- 
br&c 5509. ähnlich 3148. 

b&u-locs sw. m. Verschhise der Kno- 
chen, d. i. Leib, Körper: acc. sg. 
hÄt bänlocan bisz in den Leib 743. 
nfnn. pl. buTBton bänlocaa der Kör- 
per barst (von Grendel, weil ihm 
der Arm ausgerissen wurde) 319. 

bAt St. m. Boot, Fahrzeug, Schiff: 
211. — Comp. Sfe-bftt. 

bft^Teard st. m. Boat^ächter, Wäch- 
ter über das Fahrzeug: dat. sg. 
-vearde 1901. 

bfi9 st. n. Bad: acc. sg. ofer ganotes 
bäfi über des Taucher» Bad (d. i. 
das Meer) 1862. 

bBrnan sw. v. brennen machen, ver- 
brennen: inf. het . . . b&ofatu bär- 
nsn liesz die Leiber verbrennen 1117. 
ongau . . . beorht hofu b&rnan be- 
gann die glänzenden Landgüter zu 
verbrennen (der Drache) 2314. 
for-bSrnan sw. v. verbrentten: inf. 

h; liine ue rnäston bronde fnr- 

b&roan ne (die Dämeri) konnUn ihn 
(den taten Äschere) nicht auf dem 
Scheiterhaufen verbrennen 2127. 

bndan (goth. bäidjan, aün. beiCa) an- 
treiben, ermuntern: priet. beedde 
byre geongc ermunterte die Jung- 
hnge (beim Schmause) 2019. 
ge-biedan sw.v.bedrängen: part.prt. 
bjBigiun gebteded von{Kampf-)Not 
bedrängt 2581. onfreifcen/ortscÄnel- 
len: strstaBtormBtrenguingebseded 
der Pfeile Sturm von den Sehnen 

Seschnellt 3118. bezwingen : draca . . . 
ealre gebceded der Drache . . . vom 
(Kampf-) Bebet bezuiungen 2827. 
bei (altn. bäl) st. n. Feuer, Flammen: 
(vyrm) mid bfele för fulvr durch (die 
Luft) mit Feuer 2309. h&fde iand- 
vara Uge befangen, Ijiele and bronde 
mit Lohe, Feuer und Brand 2323. 
— Speziell Feuer des Scheiterhau- 
fens, Scheiterhaufen zum Leichen- 
brand 1110. 1117. 2127. ser he bsel 



bieUtft — brnt-fel 
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cnre ehe er die Verbrennung suchte 
CA h. starb) 3819. bätafi . . . hltev 
gev^rcean . . . äfte b^le laset nach 
meiner Verbrennung einen Grab- 
hügel aufwerfen (Be^u^s Worte) 
2804. 

bml-tfr st. n. Feuer des Scheiterhau- 
fens: gen. pl. bwlfyra msest 3144. 

b»l-Btede St. DI. Stätte der Leichen- 
verbrennung: dat. so. in bsl-atede 
3098. 

bel-mda st. m. Hole zum Scheiter- 
haufen 3113. 

b»r «t. f. Bahre 3106. 

ge-bierui stn. v. sich betragen, »ich 
geberden ; inf. c. adv. ue gefrftgn ic 
^ fi. mxgie . . . aSl gebierau ich hörte 
meht dasx eine Schaar sich schöner 
betrug, eine edlere Haltung zeigte 
1013. he on eorSan geseah yone 
Ie6featan llfes ät ende bieäte gebfe- 
ran sah an der Erde den Liebsten 
am Ende de« Lebens elend sich ge- 
berden (d. h. in hilfloser Haltung) 
2825. 

^e-bietaii(i>enr»nmatitnim oon biete 

' das Gebisz) sw. v. einem Tiere das 

öebiae anlegen, läumen : pari. prt. 

rä Täs Hröegäre hora gebieted 1400. 

be priep. c. dat. (mit der Örundbedeu- 
tung bei, ,,abeT nicht in jener ein- 
seitigen Richtung wie it, sondern 
mehr umfänglich") i) local bei, an, 
neben {ruhend) : be jtAkie. uppe las- 
gon lagen oben an der Woge Bück- 

■ lasz {auf der See, von den getöte- 
ten Ni<Asen) 566. häfde be honda 
hatte an der Sand {Beövulf Gren- 
deln) 815. be sfem tveönum im 
Umkreise der beiden See» 859. 
1686. be mäste an dem Moste 1906. 
be fjre bei dem Feuer 3230. be 
nfisse beim Vorgebirge 2244. sät be 
wm gebrÖSrum tviem sasz bei den 
beiden Brüdern 1193. täb se gryre 
lässa efne sv& micle svä bis mäi^a 
cräft be Ya^pnedmen der Schrecken 
war um so mel geringer als des Wei- 
bes Kraft bei dem Krieger ist {d. 
h. geschätet wird) 1385 u. ö. — 
2) ebenfalls local, aber von Bewe- 
gungen in der Sichtung des Sultjects 
hin naäi der des Olgecls, an, bei : 
geföng be eaxle fasxte an der Ach- 
sd 1538. ä]edoD leöfnc peödea be 
mäBte legten den lieben Herrn hin 
neben den Mast 36. be healse ge- 

Heyiie, BmvaiC. S. Aiifl, ' 



nam nahm ihn beim Eahr, fiel ihm 
um den Hals 1873. \xuen haf(.>nado 
be hiltom fasete die Waffe am Griffe 
1575 u. ö. — 3) Hieran itdiliesien 
sich eunädist causale Sedeiitimg'-.n, 
wegen, für, gemäse: ie yh i,'id be 
pe ävräc ich sprach diese feierliche. 
Bede für dich, um deinetmilhn 1724. 
pü fe l»r be pon leme diesi'tn y- 
mäse, daraus 1733. be täder lire 
derW^ung des Vaters geniäs; 1951. 
— 4) temporal bei, während : he pe 
lifigendum während du }ebst, bei 
deinem Leben 2666. — y. a. bl. 

bed st. n. Lager, Bett: acc. xg. bed 
140. 677. gen. sg. beddes 1793. dat. 
pl. beddum 1241. — Comp. defiS-, 
hlin-, läger-, morSor-. väl-bed, 

ge-btiitsw.f. Bettgenossiii : dat.sg. 
volde s£cai) cvgn t6 ge'ueddan wolUt 
sich die Königin als Bettgenossin 
suchen, mit ihr lu Bttt liehen 6ß6. 
Comp, heals-gebedde. 

beg'en, fem. b& beide : nom. masc. 536. 
770. 3708. — acc. fem. on bä healfa 
nach iwei Seiten hin {lUimlich an 
Grendel und seine Mutter] 1.306. — 
dat. masc. b&m 3197 uiiä in Ver- 
bindung mit dem Posses-''m< ni statt 
des persönl. Fron, ümm bäni 2I!6U, 
gen, neutr. bega 1874. 'J89tl. hega 
gelivftBrea eines jeden lov beiden 
1044. bega folces beider V Ulk er U35. 

ge-belgran st. v. (eigentlich nchwel- 
len machen, schwellen) erzürnen: 
C. dat. pers. (cö»y'. praet.'i pät he 
^ean dryhtne bitre gebiilge dast 
er den ewigenHerrn bill.i'r ertiimt 
hätte 3333. pari, prael. gpbolgen 
1540. fgebolge MS.) 2323. pl. ge- 
bolgne 1432; simUicher »oeh .itelit 
torne gebolgen 3402. 

Igaa erzürnen : prui^t. ag. c 



Herien erzürnte 3381. /larl, praet. 
ä-bolges 724. 
ben St. f. Wände: acc. sg. heaue 

2735. — Comp, feorh-, seax-bea. 

benc st. f. Bank: nom. sg. benc 493. 

dal. sg. bence 327. 1014. 1189. 

1244. — Comp, ealu-, ineclu-benc. 

b«BC-8T§g s(. m. (Bankjiibd) Jubel 

der von den Bänken erschaUt : llSä. 

beuc-)>el st. n. Bankdiele, der getä- 

\ feite Baum, wo die Bänke stehen : 

I nom. pl. beac-pelu 486. acc. pl. 

U 
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bencpßl" beredoB räumten die Bank- 
dielen auf (nämlich durch Weg- 
schaffen der Bänke , vm Lager 
herzuTichten] 1S40. 

beud st. m. Band, Feiisel: acc. sg. 
forBtes bend des Frostes Fessel 1610. 
dat. pl. bendum 978. — <^mp. tfi-, 
hell-, liyge-, Iren-, oncer-, searo-, 
räl-bend. 

ben^g'eat st. ». (Wttnden-tor) Wun- 
denöffnimg: »ortpl. bengeato 113S. 

bera (ai». beri) Ito. m. Träger: im 
Comp, lileör-bera. 

beran st. v. c. aec. rei tragen: IlL 
sg. prs. byreft 396. «aw»ne mU- 
Sum bjreS trägt^ das Kleinod (an 
sich) 3056. vmg. prs. bere 437.pl. 
beren 3654. irf. beran 48. 231. 
391 II. ö. hebt pi ae hearda Hniii- 
ting heran de?i Erunting herbeibrin- 
gen 1808. a\) bsran 1931. in beran 
3133. praet. b&r 495. 713. 647 
u. ö. mondryhtne bttr Ated VKge 
brachte dem Herrn das kostbare Ge- 
fäsz 3283. pl. iteron 213. 1636 u. 
ä. hKrac ;^8S1. pari, praet. boren 
1193. 1648. 3135. — Folgende Phra- 
sen sind poetische Umschreibungen 
der Ausdrücke gehen, kommen : pät 
ve rondas beren eft tfi earde 3664. 
gevitat) fora beran vspen and 
gevtedu 391. ic gefrilgn sunu Vili- 
■tfinea hringuet beran ^7ö5. vlg-hea- 
folan bar 2iiii3. helmas bteron 240 
(Gonjectur). scyldas bteran 3851; 
sie betonen die Zusammengehörig- 
keit des Ma^uies mit seinm Waffen. 
it-heraD himuiragen: inf.töhea- 
ia\heelKampfe)Uhtraxil5e3.praet. 
pA Line uu tnorgenttd on HeaSo- 
rnmas holm iip itbär das Meer trug 
ihn hinauf m den Headortemen 519. 
hiC Bpävulfe medoful ätb&r brachte 
dem Beövulf diti Metbecher 625. 
mägenbyraemie .... hider öt ätbar 
cvainge mtnum trttg die gewaltige 
Bürde hier heraus su meinem Kö- 
nige 3093,''.- plur. bl byne ätbw- 
ron tö brimes f&roSe 28. 
tor -her AU verhalten, unterdrücken: 
inf. f&t he ponit breöstvylm forbe- 
ran ne mehte dasg er die Belegung 
seines Innern MCht unterdrücken 
konnte 187H. 



ge- beran gebären: part. praet. pft( 
\i. mag secgaa ae pe böS and liht 
fremefi on folce . . . . pät pea eori 



vtere geboren betera das soll einer 

sagen dasi dieser Edeling 

sollte besser geboren sein {d. h. et- 
was zu tnünschen übrig liesee ; viere 
stdH als Optativ) 1704. 
ö5-beran hemttragen : praet. yi 
mec ate öiSbär on Firina iand 579. 
on- beran (ahd. in -heran, int- 
pfiran aber in der Bedeutung carere) 
auferre, entführen, wegnehmen : inf. 
iren eergöd yiX päa ahltecan blödge 
beadufolme onberan vo]de vorzüg- 
liches Schwert das des Dämonen 
blutige Kriegsfaust wegraffen woüte 
991. part. praet. (väa) onboren 
beäga hord der Schatz der Ringt 
■war entführt 3385. 

Composita mit dem part. praes. : 
heim-, Bävl-herend. 

berlaii {DenominijMvum von b&r nackt) 
sui. V. entblöseen, aufräumen : praet. 
pl. bencpelu beredon räumten die 
Bankdielen auf Cdurch Beiseite- 
steUen der Bänke) 1340. 

berston st. «. brechen, bersten: praet. 
plur. burston bAnlocan 819. ben- 
geato bnrBton 11S2. — krachen, 
das Geräusch des Brechens machen: 
fingras burston die Finger krachten 
(von BeAoulfs Griffe) 761. 
for-beratan bredien, entwei sprin- 
gen: praet. Nägling forbärst Näg- 
ling (Beövulfs Schwert) .sprang ent- 
zwei 3681. 

betera ae^. (nur Comp.) besser: nom. 
sg. m. betera 469. 1704. 

bet-lic a4j. vorzüglich, herlieh : nom. 
sg. neutr. von HröSg&rs HaUe 781. 
von Mygü&es Serschersitze 1936. 

betst, betest (Superl.) best, der beste: 
nom. sg. masc. betat beadnrinca 
1110. neutr. nn iat öfoat betoat, pät 
ve . . . nun ist Eile das beste, dasx 
urir . . . 3008. voc. masc. aecg 
betata 948. neutr. acc. beaduacrQda 
betat 453. acc. sg. masc. pegn 
betstan 1873. 

I>£cn st. n. Zeichen, Mal: acc. sg. 
betimbredon beado-röfes bScn (von 
Beövulfs Grabhügel) 3163. — s. 
beäcen. 

hdg s. beäg. 

Mn St. /". Bitte: gen. sg. bfne 438. 
2385. 

bSnasi 



m. Bittender, supplex: nom. 

pu bena eart (mie du bit- 

testj 353. avft he b6na ras (wie er 
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gebeten hatte) 314L nom. pl. hy 
benan synt 364. 

ge-b^tan 1) giä machen, wegschaf- 
fen: praet. ac pu HrdÖgäre vid- 
cdöne vedn vihte geb^ttest hast du 
Hrödgdr das weitbekannte Uebel 
irgendwie gehoben 1992. pari, praet. 
acc. sg. svylce on-c^ööe ealle ge- 
bette wie auch alle Trübsal weg- 
geschafft 831. — 2) rächen: inf. 
vihte ne meahte on pam feorhba- 
nan fseh5e gebStan konnte mit nich- 
ten die Bluttat an dem Mörder 
rächen 2466. 

beadu st. f. Schlacht, Streit, Kampf: 
dat. sg. {als msir.) beadve im^Kampfe 
1540. gen. sg. b4d beadva geringes 
harrte der ihm (mit Grendel) be- 
stimmten Kämpfe 710. 

beadu-folm st. f. Kampffaust: acc. 
sg. -folme von der Hand Grendels 
991. 

beado-grima sw. m. CKampfmaskeJ 
Helm: acc. pl, -griman 2258. 

beado-krägl st. n. (Kampfgewand) 
Brünne, Stahlhemd: 552. 

beado-läe st. n. (Kampfspiel, Kampf- 
treiben) Kampf, Schlacht: dat. sg. 
t6 beado-läce 1562. 

beado-leöma sw. m. {Kampfleuchte) 
Schwert: nom. sg, 1524. 

beado-mSce st. m. Kampfschwert: 
nom. pl. beado-mecas 1455. 

beado-rlnc st, m. Kampfheld, Krie- 
ger: g6n.pl. beut beadorinca lllö. 

beadu-röf adj. kräftig im Kampf: 
gen. sg. -röfes von Beörnlf 3162. 

beadu-rün st. f. Geheimnis des Strei- 
tes: ace. sg. onband beadu -rüne 
löste des Streites Geheimnis d. h. 
teilte Streit mit, fieng Streit an 501. 

beadn-scearp a^ect. schlachtscharf, 
scharf zum Kampfe 2705. 

beadn - scrüd st. n. (Kampfkleid) 
Brünne, Staihlhemd : gen. pl. beada- 
scrüda betst 453. 

beadn-serce sw. f. (Kampf gewand) 
Brünne, StahJhemd: acc. sg, brogd- 
ne beadu -sercean (weil sie aus in 
einander geflochtenen Metällringen 
besteht) 2756. 

beado-yeorc st, n. (Kampfwerk) 
Kampf: gen, sg, gefeh beado-veor- 
ces freute sich auf den Kampf 2300. 

beald adj, kühn, tapfer, im Compos, 
cyne-beald. 
\ beaädian sw, v. sich tapfer zeigen; 



praet. bealdode godum daedum- 
(glänzte durch tapfere Taten) 2178. ' 

beaJdor st. m. Herr, Fürst : nom. sg. 
sinca baldor 2429, vinia bealdor 
2568. 

bealo st. n. Uebel, Verderben, Unter- 
gang: instr. sg. bealve 2827. gen. 
sg. bealuva 281. 2083. bealva 910. 
— Comp, cvealm-, ealdor-, hreöer-, 
leöd-, moröor-, niht-, sveord-, vig- 
bealu. 

bealn adj, tötlich, gefährlich, böse: 
instr. sg. bine sär hafaö befongen 
balvon bendum der Schmerz hat 
ihn mit tötlichen Banden umstrickt 
978, 

bealo- CTealm st, m. gewaltsamer Tod, 
Untergang durchs Schwert? 2265. 

bealo-hjcgende part. praes. Tod sin- 
nend, Verderben trachtend: gen.pl. 
aeghyäörum bealo-hvcgendra 2566. 

bealo-hydig adj. Tod sinnend, Ver- 
derben trachtend: von Grendel 724. 

bealo-niV st. m. {Eifer zum Verder- 
ben) tötliche Feindschaft : nom. sg. 
2405. verderbliches Streben: acc.sg, ' 
bebeorh pe pone bealonlö hüte dich 
vor verderblichem Streben 1759. tod- 
bringendes Wüten: nom, sg. him 
on brcöstum bealo-ntö veöU ihm 
wogte im Innern das tötliche Wüten 
(des Drachengiftes) 2715, 

bearhtm (s. beorht) 1) st. m, Glanz, 
Helle, Klarheit: nom. sg, eägena 
bearhtm 1767, — 2) Klang, Ton : 
acc. sg. bearhtm onge&ton, güö- 
horn galan sie hörten den Klang, 
(hörten) das Kampfhorn tönen 1432. 

bearm m. gremium, sinus, Schosz, 
Busen : nom. sg. foldan bearm 1138. 
acc. sg. on bearm scipes 35. 897. 
on bearm nacan 214. him billa se- 
iest on bearm dyde tat ihm das 
schönste der Schwerter in den Busen 
(erstach ihn) 1145. him on bearni 
hladan bunan and discas 2775. 2) 
figürlich Besitz, Eigentum^ weil die 
übergebene Sache in den Schosz 
des Erwerbenden gelegt wurde (wie 

2195 het^orhebt: sveord pät he 

on Beövulfes bearm älegde): dat, sg. 
him tö bearme cvom m&ööum-fät 
maere kam in seinen Besitz 2405, 

beam n. 1) Kind, Sohn: nom. sg. 
bearn Healfdenes 469 u. ö, Ecglft-> 
fes beam 499 etc. dat. sg. beame 
2371. nom. pl. bearn 59. dat, pl. 
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bewntwn 1075. 2) in weiterem Sinne 
^rosz, Nachkontme, Äbkömmlinff : 
nom.sg. Ongenpeäves beam von, des- 
»en Enkel 3388. ntm.pl. yldo beam 
70. gtunena bearo Menschenkinder 
879. hftleaa bearn 1190. acc. pl. 
ofer jlda bearn 606. dat. pl ylda 
beamum 150. gen. pl. nijitia beama 
1006. — Comp. bröBor-beam, dryht- 
bearn. 

ftparß-geTByrÖTi f. (yebm, Sohnesge- 
burt: gen, xg. j'i>i liyre eald-metod 
EBte viere bearn-gebyrdo gnadig ge- 
wtten sei darch die Geburt eines 
solchen Sohnes (sc. imBe&Oulf) 947. 

bMm st. m. (der Träger, tragende, 
Aaher eigentlichnt nur der Frucht- 
baum, vorzüglich Eide und Buche) 
Biium, cuUeetice Wald: Motn pl. 
hrlnde bearvas rauschende Bäume 
{oder rauschende WMder) 1364. 

liMeen st. n. Zeichen, Sanner, vexÜ- 
Jwr; nom. fg. beorht beäcCD godeB 
von der Sorme 670. gen.pl. be&cna 
beorhtost 2778. — s a. böcn. 

ge-beicnian »w. v. baieiehnen, an- 
teigen : pari, praet. ge-beicaad 140. 

be&g «(. m. Hing. Spange: nom. ag. 
beih (Hahring) 1212. acc. »g. beäh 
(der Bfäering des emordeten Hea- 
tobeardenkönigii} 2042. bSg {coUec- 
tivefär acc, pl^ 3165. dat. eg. cvom 
Vealbpeö forB güu under gyldunm 
be&ge sie schritt unter einem golde- 
nen Hauptringe einher, trug ein gol- 
denes Diadem 1164. gen. gg. beä- 
ges (iHalsraige.<) 1317. — ace. pl. 
beigas (Binge im allgemeinen) 80. 
523 u. ö. — ne». pl. beaga 35. 
353. Uae. 23S5 II. ö. Comp, earm-, 
heala-beäg. 

bedg-gjfa im. m. Eingspender, Be- 
zeichnung des Füfken: gen. sg. 
-gyfflu 1103. 

beAh-hord«t. n. Hingichatz, Schatz 
aus Ringen beHehetid: gen. sg. be4b- 
bordes 895. dat. pl. be4h-nordum 
2827. gen. pl.ieäh-hQiäAveKrA vom 
Könige HrdSgAr 931. 

beig-broden adj. mit &ngen ange- 
toM, spangengeschmiitkt : nom. sg. 
beäghroden cv§d vonHrdSgärs Gat- 
Im, vielleicht mit Sesitg auf ihr 
Diadem (vergl. 1164) 634. 

b«dh-Bele st. m. Bingiaal, Halle im 
der Ringe gespendet werden: nom. 
Kg. von ffeorol 1178. 



beäh-|iefn sf f Empfang des Sni- 
ges : dat ig after beäh-pege 2177. 

beih-rrlSa am Binqband, Ring mit 
Hervorhebung seiner bandartigen 
Form acc sg beäh vriöan 2019. 

beAm st. m. Baum; nur tn den Comp. 
fyrgen-, gleö-beäm. 

b«Atüi »t. V. stoszen, schlagen: prs. 
sg. mearh bnrhBtede beätaS das 
Bosz schlägt die Burgslatt (mit 
den Hufen) 2266. part.praet. STealt 
bille gebeäteu starb von der Streit- 
axt getroffen 2360. 

beorh st. m. l)Berg, Feh: dat.'sg, 
beorge 311. gen. sg. beorges 3525. 
3756.acc.pl.heoig&B232. 3)Grab- 
hügel, Leichenhügel: acc. sg. biorh 
3808. beorh 3098. 3165. et» Grab- 
hügel dient dem Drachen als Aaf- 
enthaltsort(vergl.337?. 2413): nom. 
sg. beorh 3343. gen. sg. beorges 
3333. — Comp, stin-beorh. 

beorh st. f. Berge, Hülle; nur im 
Compos. heäford-beorh. 

beorgan st. v. (c. dat. der beteiligten 
Person oder Sache) bergen, sdiützen : 
inf. Tolde feore beorgan ihr Leben 
in Sicherheit bringen 1294. here- 
byrne .... seö pe bäncöfan beor- 
gan cüöe die den Leib zu schützen 
vermochte 1446. praet. plur. ealdre 
burgati 3600. 

be-beorgan (c. dat. refi. pers. et 
acc. rei) sich hüten, sich aehüteen 
vor: («/■. him be-beorgan ne cou 
vom iann sich vor Makel nicht 
schützen 1747. imp. bebeorh pe 
pone bealoniö 1759. 
ge-beorgan (c. dat. der zu ber- 
genden Person oder Sache) bergen, 
schützen: praet. sg. pat gebearh 
feore schützte das Leben 1549. scyld 
Tel gebearg llfe and llce 2571. 
ymb- beorgan schützend umgeben: 
praet. sg. bring ütan ymb-bearh 
150i. 

beorht, byrht adj. 1) glänzend, leuch- 
tend, strahlend, schimmernd: nom. 
sg. beorht von der Sonne 570. 1803. 
beoibt&vonHeorot 1178. fUbeoihte 
bold 998. acc. sg. beorhtne von Beö- 
vulfs Grabhügel 3804. dat. sg. t* 
vseie byrbtan (here-byrhtan MS.) 
Dyrig 1300. acc. pl. beorhte frätve 
314. 897. beorhte randaa 331. bord- 
Tudn beorbtan 1344. n. beorht hofu 
3314. — superl. beltcna beorbtost 



ZJ'SB. — , S) eoriiü0lieh, auageteich- 
net: gm,, sg. beorhtre böte 158. 
Comp, sadol-, »Jite-beorht, 
b«orbte aAe. glänzend, Uuehtend, 
stToklend 1518. 

beerhtitui sw. v. hell ertönen: praet. 
sg. beorhtode benc-svßg 1162. 

beorn «t. m. Held, Krieger, edler 
Mann: mm. gg. (Hrödgär) 1881. 
{Beövidt) 2434 u. ö. acc. sg. (Beöv.) 
1025.{Äechere) 1300. dat. s^.bcoTne 
2361. nom. pl. beomas (Beotiulftind 
»eine Begleiter) 2U. {HröSgärs Gä- 
irt«) 857. gen. pl. beorna (Sedvulfs 
Lehnsmannen) 2405. — Comp, fotc-, 
gafi-beorii. 

beomBi) nt. v. brennen: part. praes. 
bjmende (oom Draclten) 2273. — 
CompoH. un-byrnende. 
f r-b e o ro a iniertriHtMf werficn, ver- 
brennen: praet. »g. for-barn 1617. 
1668. for-born 2673. 
ge - beornan vei-hrannt werden; 
praet. gebarn 2698. 

beorn-Cfning nt. m. König der Krie- 
' ger , Heldenkönig : nom. sg. {qua 
(IOC.) 2149. 

beödan st. c. 1) verkündigen, kün- 
digen, bekannt machen: i«f. biödan 
3893. — 3) darbieten, bieten (als 
das Kundtun einer Handlung in 
directem Besag auf die davon fee- 
troffene Person): praet. plur. him 
aef Ingo budon boten ihm Üeberein- 
kommen an 1086. part. praet. pft 
väs eeht boden Sveona leödum da 
war Verfolgung entboten dem Sveo- 
nenvolke 3958. inf. ic y&m gOdan 
Gcealmäömas be6dantch werde ilem 
Vort reff liehen Seh ätze darbieten 385. 
ä-b e 6 da n entbieten, kundigen: praet. 
vord inne äbeAd kündete die Worte 
drinnen 390. entbieten, anhieten, 
wünschen: praet. him heel äbeäd 
entbot ihm Heil igrüsgte ihn) 654. 
ähnlich hmlo äbe&d 2419. — eoton 
veard &beäd entbot dem Biesen 
einen Wächter 669. 
be-beödan gebieten, befelden : praet. 
Bvä him Ee hearda bebead wie ih- 
nen der starke befahl 401. ahnlich 
Bvä se rica bebeud 1976. 
ge-he6dan 1) gebieten, befehlen: 
inf. hebt yk gebeödan bjre Vihatä- 
neg hAleCa monegum, pät hie . . . 
der Sohn V'ÜMt&ns liesz manchen der 
Mannen befehlen . . . 3ilJ. 2) anbie- 



ten: him, Hygd gebend hord and 
rlce bot ihm den Schatz und die 
Hersehaft an 2370. inf. gMe ge- 
beädan Kampf anbieten 604. 

be6d-geii«At st. m. Tischgenoste : 
Hom. acc. pl. -geneitas 343. 1714. 

beön verb. sein; «orviie'jend hi fiitu- 
rem Sinne sein werden : /fr.", .tg. I. 
güSgeveorca ic beü }!eui'u sAna 
werde ich tUsbald tu Kiitiipfesfate-n 
bereit sein 1836. — ><(/. III, vä bifi 
päm pe sceal . . . wehe thm der . . . ! 
183. ähnl. 186. gifsftc bin iciril ver- 
liehen 299. ne bat pe vibia gtid (dir 
wird kein Wunsch riiwi/;' ■u'erdeTij 
661. pKr pe bis maiiiia f p.irf »en« 
du derKrieger bedurfi'ii »-h-si !s:i'i. 
ne bi8 avylc cvönlii; ir.i'. j.-f :it:rr 
Frau nidit wulanntiiii'/ni. -Iirbar 
1041. pft Bona biö ■i-.i;'l -ich uh- 
bald ereignen J763. ähiil. veHrti: 
-— plur. ponne hii6 brocKiie ditnn 
werden gebrochen ^064. fenrc)'66e 
bedti figlran gesölte pani pu , . . 
„terrae longütquae meliiiyei^ sunt ri- 
Kitatu ei qui ..." (Grriii) 1H3!>. — 
imp. beö (biö) pu on ilfesti; eih 
dich! 386. 3748. beö vis üeAta» 
gläd sei httldvoU gegen illc Geiiten 
1174. 

beitr st. n. Bier: dat. eg. äl ln-öre beim 
Bierzeehen 2042. ii^itr. «g. beöre 
druncen 531. beörE ilniucnü 4S0. 

beör-scealc st. m.Biermirl. Schenke: 
gen. pl. beöracealca Knm (einer von 
HröSgärs Gefolgsleuten, weil diese 
die Gedten öeim Malaie bedienten] 
1241. 

be«ir>Mle st. m. Bitruuit. .saul in 
dem Bier getrunken n'ird: dtil. «g. 
in (onl beörsele 482. 4C2. 109^. 
biorsele 3636. 

beör-|iegD st. f. Biertrinlcen ; Gelage 
beim Bier: dat. sg. iiTtcr beör-p*gE 
117. U i'iEre beörpecf (118. 

bc*t st. n. Versprechung . vrrj)flieh- 
tende Zusage einer eu utilermhine»- 
den Tal: ace. sg. be beöt ne i'ileh 
brach seine Zusage nicht 80. beät 
eal . . . gelffiste erfüllte titles wozu 
er sich verpflichtet 533. 

ge-beötian sw. v. eich 211 einer lu 
unternehmenden Tat rerpßichten, 
sich anheischig machen ; praet. ge- 
beötedon 480. 53e. 

be*t-TOrd st. n. so fiel irie bcöt; 
dat. pl. beöt-vorduiii sprac 2511. 
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blddan st. v. bittm, bekehren: prg. 
sg. 1. döS STä ic bidde! 1333. inf. 
{c. ace. pere. et gen. rei) ic pe bid- 
dan ville äore b£ne 6((t« dich um 
eins 437. praet. svSi he selfa bftd 
wie er aelbu gebeten hatte 39. bftd 
hiiie bliSne (sc. vesau) ät psere lieüi- 
pege bat ihn heiter zu xein beim 
Btergdage 618. ic pe lange bäd |>at 
fa... bat dich lange Zeit, dmz du 
1995. frioSoväre bäd hläford Etnne 
bat sdiien Herrn um sichern Schutz 
(acc. pers. et gen. rei) 3383. bad pät 
ge gevorbton bat dost ihr . . . 3097. 
plur. voihaa btedon pät... 176. 

bU n. Streitaxt;Schioert: nom. sg. bil 
1568. bill 3778. acc. sg. bil 1558. 
instr. /ig. bille 3360. gen. sg. billes 
3061 II. ö. inatr.pl. billum iO. gen. 
pl. bi!l« 583. lli.7. - Compog. 
giie-, bilde-, rfg-bil. 

bindan .H. v. binden, verbinden : pari. 
praet, ace. m. vudu handenne das 
gebuHdem äoli d.h. dag gezimmerte 
Schiff 31S. bnnden golde STnrd ein 
mit Gold gebundenes Schwert d. h. 
ik-nsen Heft mlweder mit Gold aus- 
gelegt ist oder auch an dessen Hefte 
ü ich goldewKetten befinden (Sekiee r- 
fer beider Arten und gefunden wor- 
den) 1901. — nom. sg. heoni 
bnudeii 1386 wird ähnlii^ lu «eh- 

ge-bindan biful&n: praet. sg. pier 
ic fite iireband wo ich fünf gefesselt 
hatte -iSO. — pari, praet. cyningea 
regn vord Ö6er fand säSe gebnoden 
des König» Mann fand [nachdem 
bereits moncAe BeAmilfs Tat geprie- 
sen) andere Worte (eben auch in Be- 
iiiij nufBeövulf, indem er ihn aber 
mit Sigeniundzusammenstellte)rich- 
tig gebunien d. h. in guten aUitte- 
riereiiden Versen, wie sie in einem 
gid jeAöre« SS2. voaden-msel vrät- 
tum gebunden Sehwert mit Zierra- 
te«, gebunden d. h. ausgelegt 1533. ' 
bisjJium gebunden durch Anfechtun- 
gen gehuaden 1744. gomel güövlga 
eldo gebunden greiser Held durch 
Alter geb*nden (gefesselt, bedrückt) 
3113. 
on-biudau zubinden, entfesseln, 
lösen; priet. onband 501. 

ge-blud tt. n. coli. Bindendes, Fes- 
seln: im Comp. Is-gebind. 

hite st. m. Bis», bildlich vom Ein- 



schneiden der Schwerter: acc. tg. 
bite trena der Schwerter Bist 3360. 
dat. sg. äfter billes bite 3061. - 
Compos. läS-bite. 

\i\iXT (Grundbedeut. beiseend) ad^. !) 
scharf, schneidend, einstAneidend: 
acc. sg, biter (vom Hüflmeaser) 3705. 
instr. sg. biteran Btriele 1747. instr. 
plur. biteran hännni mit scharfen 
Zähnen 3693. 3) erbHUrl, grimmig : 
nom. pl. bitere 1433. 
bitre adv. bitter, bitterlidt (im mu- 
ral. Sinne) 33.33. 

bi, big («ollere Fonu der Präp. le, 
s. d.) praep, cum dat. t) bei. an: 
um, herum (wie bei be no, 1.) bi 
SKm tveänum im Umkreise beider 
Seen 1957. är&a bl roode richtäe 
sich am Schilde auf 3539. bl vealte 
gesät sasz am Wiaie 3718. — in 
freierer Stellung: hira big stddan 
bunanandorcasum ihnherum3048. 
3] zu, hin zu [bewegend) : hveurf 
p4 bl bence wendete sicÄ da nach 
der Bank hin 1189. geöng bi sesse 
gieng nach dem Sitze 37ü8. 

bid (s, btdan) st. n. Verweüen, Zu- 
gern: pter vearB Ongenpid on bfd 
vrecen zum VerweOen gezwungen 
3963. 

bidan st. t). 1) weilen, verweilen, blei- 
ben, warten: inf. ne an vealle leng 
bidan volde woJHe im WaUe nicÜ 
länger weilen (der Drache) 3309. 
praet. in p^strum bäd weilte in Fin- 
sternis 87. flota stille bftd dm Fahr- 
jseug lag stül 301. reced . . . on 
päm se rica bäd wo der Mächtige 
weilte 310. pser se enotera bäd wo 
der Weihte (HröSgär) wartete 13U. 
he on äearvum bäd er (Beömdf) 
stand gerilstet da 3569. ic on earde 
bäd TQKigesceafta lebte auf dem vä- 
terlichen Bodm die mir vom Ge- 
schicke bestimmte Zeit 3737. praet. 
plur. Bume pser bidon einige blieben, 
warteten da 400. — 3) erwarten, 
harren, mit dem gen. des tu Erwar- 
tenden: inf. bidan voldon Qrendles 
gÜ8e wollten den Kampf mit Gren- 
del erwarten, aufnehmen 483. öAm- 
lieh 538. Tlges btdan des Kampfe« 
harren 1369. nalas andsvare bidon 
volde wollte keine Erwiderung oft- 
warten 1495. praet. bäd beadva 
gepinges harrte des, Schicksals des 
Kammes 710. ategeaga bädägend- 



freän der Seegänger {Nachtti) harrte 
seines Eigentmnera 1883. — sele 
. . . heaeo-vylma bäd, lätuui Üges 
(der Diekter acheint mit diesen, dun- 
keln Worten amudeuten, dass der 
Saal Heorot später in emeta Kampfe 
durch Feuer zerstört worden ist, ein 
Vorgang von dem wir «war nichts 
vnsgen, auf den aber auch weitere 
Andeutungen, vne einerseits 1165. 
1166. andrerseits 3068 ff. zu wei- 
sen scheinen) 82. 

&-btdaD harren, enctiiien c. gen. 
m; inf. 978. 

ge-bldan 1) weilen, harren: imp. 
gebSde ge od beorge darret am 
Berge 3530. part. praet. peÄh pe 
vintra lyt under burhlocan gebidea 
häbbe HEereSes döhtor obwohl U's 
Tochter nur wenige Jahre im Schlosse 
verweilt hatte 1939. 2) erleben, er- 
warten, erfahren (c. ace.): inf. sceal 
endedäg miaue gebtdan werde mei- 
nen letzten Tag erleben 639. iic vSnde 
. . . bäte gebldan hoffte nickt . . . 
Ersatz iu erleben 93S. fela sceal 
gebldan leöfes and lASes mel Liebes 
und Leides erfaiiren 1061. ende ge- 
hidan 1387. S343. praet. he pfts 
fröfre gebäd erfuhr dafür Trost, 
Ersatz 7. gebAd vintra vom erlebte 
eine grosze Reihe von Jahren 364. 
in ähnl. Construction 816. 930. 1619. 
3259. 3117. — mit gen.: inf. tb 
gebldanne öSres yrfeteardes eine« 
andern Erben za erwarten {geboren 
zu sehen) 3453. — mit abhängigem 
Satze: inf. tö gebldanne pät bis 
bjre rtde on galgan sn erleben, dasz 
sein Sohn am Galgen hänge 3446. 
praet. dreAm-ieAs gebäd pAC be . . . 
freudetos erlebte er, dasz er . . . 
1731. p&s pe ic OD aldre gebAd pät 
ic . , . dafür dasz ich in meinen 
alten Tagen erlebte dasz . . . 1780. 
on-bldan harren, erwarten: inf. 
IstaS hildebord her onbldan . . . 
vorda gepinges laszt die Schilde hier 
des Ausgangs der Unterredung kar- 
ren 397. — praet, bordveard onbAd 
earfoQUce 66 pät xfen cram wartete 
kaum, kannte kaum erwarten, bis 
e« Abend geworden war 3303. 

Mtan st. V. beiszen, von Schwertern 
sehneiden: inf, bitao 145!>. 1524. i 
praet. b&t bänlocan bi-iz in den Kör- ■ 
per (Grendel) 743. bit unsvlöor , 
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schnitt weniger kräftig (BeövH^H 
SchweH) 3579. 

blanea sui. m. eigentlich der glänzende, 
hier rom Rosse wol nicht so wol der 
Schimmel, als melmdtr die Apfel- 
faibe: dat. pl. on blancum 857. 

ge-bluid, ge-blond st. n. Gcmiach, 
wogeTtde Masse, Gewühl: m den 
Compos. sind-, ySgehlomi, viml- 

blanden - feix , blonde» -feas 'ulj. 
gemischtes, d.i. grauesUaiir habend, 
gravüiduptig , äs Epiihcton ehiea 
Greises: nom. sg.hloDii!ii(eaK 1792. 
blondeafexa 3963. diu. sg. hloinlen- 
feaxum 1874. vom. pl. liüiiden- 
feaie 1596. 

blic adj. dunkel, sclw>arz . nKn:. ng. 
hrefn blaca 1802. 

bUeoi^'. 1) glänzend, leui^lil i-ni! : ticc. 
sp. bläcne leöman einen Umiüinden 
Schein 1518. — 3) von ,h-, d.iich- 
sichtigenToteiifarbeMc-i'li. :iii ('nm- 
pos. heoro-blfi«. 

bind m. 11 Kraft, Stärl-e. Leheim- 
/Bik; nom.«^. vBa hirabl!i\lsi;aceo 
{beider Stämme) Kraft wiir ilahin, 
d. k. die Tapfersten beUhi- Stumme 
lagen erschlagen 1135. im is t>iiie3 
mftgnes Heed &ne hvib -nii" i'ährt 
die Fälle deiner Kraft eine /ni Uuig 
1762. — 3) Ruf, Ituh.ii. K:ini.}e 
(mit Hereorhelnmg des erfi'Umdcn, 
sich ausbreitenden): nom. ,•.(/, bl[fd 
18. (pln) bUed ts irwreii ft^'u' lluhm 
ist ausgebreitet 1704. 

blnd-Agend m. üuftm habend, rahm- 
voll: nom. pl. blted-ftgende 1014. 

blnd-fftgt a^j. ruhmfest, berühmt, 
wettgekannt :__ acc. sg. bliedfilstne 
beorn (von Äschere mit Bezug auf 
1339) 1300. 

Ltleit adj. elend, hilßos, nur im Com- 
pos. vJÜ-bleÄt. 
bleute adv. elend, hilflos 3835. 

bliean st. v. leuchten, schimmern: 
inf. 233. 

bli»e a^. 1) heiUr, fröhlich : acc. sg. 
bllSne 618. 3) hold, gnädiii: nom. 
sg. bllSe 436. — Comp, uri-bliöe, 

blitt-beort a^. froh im Jlerzcn. fröh- 
lich: nom. sg. 1803. 

blöd sf. n. Blut: nom. sg. 1122. acc. 
sg. 743. dat. sg. bl6de 848. üfter 
deörum men bim langiFB beorn vio 
hlMt nach dem geliebtenMann sehnt 
sieh der IIeld(HröBgär)aiiders Bl>tt, 
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d. k. er liebt ihn, obsekon er ihm 
nicht blutaverwant isl iSSI. dat. ah 
instr. bXMi 486. 935. 1595 a. ö. 

bUd-E&g («y. blutbefleckt, blutig: 
3061. 

blM\g a<^, blutig : aec.sg. fem. h\6dge 
1191. ,nf. ng. 11. blödig U8. imtr. 
Sff. iiloJigan g&re 3441. 

Se-MöiHaa Me.v. blutig machen, mit 
Sliit lefleekm: part. praet.ge-hlö- 
degod 36»3. 

blfidlg-MS <4>. ")'' Öiu<i?en Zähnen : 
noni. sg. bona blödig-tö6(conGre»- 
(ie(, (pc»i er sein Opfer tot bisi) 
30ä3. 

l»16d-reiiT aSj. blutgierig, blutdürstig: 
notii. sg. him od ferhSe greöv breäst- 
hord blädreöv ihm im Innerti wuchs 
ein hlutgisriger Sinn 1730. 

be-bod Ht. n. Gebotenes, Befehl im 
Campos. nindor-bebod. 

ütodlan SH\ t. (Bote sein) verkündigen, 
kiitid tun: praet. hrefo blaca heo- 
feiieij vynne bitaiieort bodode der 
srlwnf^e Rabe verkündete fröhlich 
(te 11 niimda Wonne {die aufgehende 
,SVl>n(.'i 1803. 

boga .-"'. III. Bogen: eon der geboge- 
nen GeitM, hier des Drachen, im 
Comp, hringboga; als Instrument 
aa« Schiesten in den Comp. &&n-, 
horn-boga; Bogen am Gewölbe im 
Cniiiiiii-'. stän-boga. 

bolrn nie. m. „forus navis, Sehiffs- 
'jaii'f I Giein); hier tvol die Schiffs- 
phiiilr, die beimLanden an's Ufer 
geUyt ii;iri: anc. sg. ofer boicttn 2S1. 

bold v/. n. Bau, Gebäude, Haus : nom. 
yg. {BeOTBt) 998. [HygeUcs Sitz) 
192ii. (Bedvulfs Sitz) 2197. 3337. 
— Comp, fold-bold. 

boId'Sgeutf m. Saus besitzend, Gtits- 
dgner: gen. pl. moneguin bold- 
Sgendrik 3113. 

hol^en-nidd adj. ereämten Herzens, 
sornig: 710. 1714. 

tooluter .?(. n. Polster, Kissen, Haupt- 
kissrn i dat. pl. (reoed) geond-br«- 
ded vearS beddum and bolBtrniD 
ward ^nit Betten und Kopfkissen 
iiberdecht 1341. — Comp, hleör- 
boUter. 

bon- *. ban-, 

bora SIC. m. Träger, Bringer, Füh- 
rer: iii den Compo». mund-, r»d-, 
T»g-bora. 

bord sl. n. Schild: nom. sg. 2674. 



aex. sg. 2535. gen. pl. ofer borda 
gebräc über der Sekilde Kraches j 
3260. — Comp. Mfde-, vlg-bord. 

bord-h&bbend m. Schildkabendtr, 
Schildträger: nom. pl. -häbbende I 
2898. 

bord-hreASa sw. n. Schüdäbemug, 
Schild mit Betonung seines Uther- 
iugs {aus Tierfellen oder Linden- 
bast): dat. sg. -bre6tian 3304. 

bord-rand st. m. Schild: aec. sg. 
3560. 

bord-reall st. m. Schildwall, Damm 
aus Schilden; ace. sg. 3981. 

bord-TDdn st. m. Scbil^olg, Schild: ■ 
aec. pl. beorbtOD beordvudii 1344. 

botm st. m. Grund, Boden: dat. sg. lö 
botme {hier vom Grande des Sumpf- 
meers) 1507. 

Mt {emtndalio, vergl. bStan) 1) Lin- 
derung, Abhilfe: nom. sg. 281. ace. 
sg. bötP 935. dat. sg. böte 910. — 
3) Leistung zur Sühne, Genugtuung, 
Tribut : gen. sg. böte 158. 

brand, broud st. m. 1) Brand, Feuer: 
nom. sg. fi sceal brond ft'etan {der 
LeicherArand) 3015. instr. sg. hy 
hine ne möston . . . bronde forbär- 
uan {konnten ihm die feierliche Ver- 
brennung nicht angedeihen lassen) 
2127. bäfde laadvara Uge befangen, 
bsBle and bronde mit Lohe, Feuer 
und Flamme 2323. 2)indeTSteÜe: 

tftt hine n6 brond ne beadomCcaa 
Itan ne meahton 1455 hat man 
brand die Bedeutung Sehwert {nach 
altnord. brand-r) untergelegt; die 
Bedeutung Feuer lässl sich eben so 
gut rechtfertigen, wennman erwägt, 
dasz die alten Helme gewöhnlich 
aus Leder gearbeitet und nur die 
hauptsächlichsten Teile mit Bronze 
beschlagen wurden ; der Dichter wUl 
hier die Seltenheit hervorheben, dasz 
der Helm ganz von Metall gefertigt 
war. — ^ in der Stelle: forgeaf 
pABeÖTulfe brand Healfdenes segen 
gyldenne 1021 hat unser Text mit 
andern Ausgaben beani emeadierl, 
da brand wenn es eine Bezeichnug 
HrAÖgärs (etwa Sohn'^ sein soll, in 
dieser Bedeiaung bisher im Ags. 
unerhikt ist. 
brant, bront a^. tosend, schäumend, 
hochgehend, von Schiff und Flut: 
aec. sg. brontne 238. 568. 



bräd — Ijrego-atni, 



brid aAj. 1) ausgedehnt, iDCili nom. 
sg. brftde rice 2S0a. — 2) breit: 
nom. sg. heäh and bräd (von Beö- 
valfs Leichenhügel) 3159. acc. eg. 
brädne m£ce 2979. (seax) biüd [and] 
brüoecg das breite Hüftmesser mit 
bronzener Klinge J547. Äl massen- 
haft, in Menge: acc. sg. bräd gold 
3106. 

ge-br&c 8t. n. Getan, Krachen: acc. 
sg. borda gebräc S260. 

geond-brudan sw. v. überhreiten, 
ganz Überdecken : part praet. 
geond-brfeded 1340. 

brecan st. v. 1) brechen, serbrechen: 
praet. bänliriDgas bräc {das Schwert) 
brach die Knoche^ttoirbel 1568. — 
im moral. Sinne: conj. praet. yiX 
ffer fenir mon veere ne briece aasx 
Niemand den Vertrag bräche 1101. 
part. praet. ponue biöö brocene . . . 
äS-Bveord eorla dann werden die 
Schwüre der Männer gebrnchen 2064. 
— 2) wol auch nur auf etwas ein- 
brechen, andringen, c. acc.: praet. 
sg. stedeör inoDig hildetuxum here- 
Byrcan bräc. manch Seetier drang mit 
den Kampfzähnen auf das Waffen- 
hemd «I» (nicht zerbrach es, denn 
nach 1549 f. 1553 f toar es noch 
unversehrt) 1512. — 3) hervorbre- 
chm, hervorspringen: inf. geseah. . . 
Btreäm ät brecan nf beorge sah 
einen Strom aus dem Felsen her- 
vorbrechen 2547. ist se beardaHige- 
lltces pegn brädne möce . . . brecan 
oterborSvealliesz dasbrHteSchißert 
aber fien Sehüdmall hervorbrechen 
2981. — 4) bSdlich quälen, nicht 
ruhen lassen: praet. bine fyrvyt 
brftc quälte dieNeugier {nhd. mund- 
arü. brachte die Neugier um) 332. 
1986. 2785. 

ge-brecan zerbrechen : praet. bän- 
hOs gebritc zerbrach seinen Leib 
(Beövu^ im Kampfe mit Däghrefn) 
3509. 

t6-brecan zerbrechen: inf. 781. 
part. praet. tft-brocen 998. 
yiiTii-'brecandurehbrechen:praet. 
vordes ord breösthord purhbräc des 
Wortes Spitze durchbrach die ver- 
schlossene Brust, d. h. es entrang 
sich em Wort seiner Brust 2793. 
lirecS st. f. Zustand des Gebrochen- 
»eins, Bruch ; nom. pl. mödes brec6a 
{Gemütskummer) 171. 

Hej-ne, Ueävulf. 3. AuH. 



bregdan st. d. eigentlich umsehwingen, 
daher l)schMingen: inf. ander sceadu 
hregäam unter den Schau fti nclnvin- 
gen, ins Schattenreich UforiSem 
708.praet. brÄgdealdeUfe schwaiiy 
die alte Waffe 705. brägd fcorh- 
genlSlan schwang die }.ehaisnuch- 
stellerin {Grendels Mutter], stiir^te 
sie um 1541. plur. git päfTorstreiin 
. . . mundom brngdon .whiiynitH this 
Meer mit den Händen {con der Be- 
wegung der Händebeiw Srhipimmeii) 
514. part. praet. bruden (hrog<leD) 
ratel das gezogene Schwer! 1617. 
1668. — 2) stricken, h'iipfe», flech- 
ten: inf. bildlich iiivituot öflriim 
bregdan einem andern ein Niichstel- 
lungsnetz flechten (wie icir ähuUolt 
sagen: einem andern riiip Falle stel- 
len, eine Grube graben) :ilCi8. part. 
praet. beadohr&gl broden eine ge- 
floehtene Brünne (weil dieselben aas 
ineinander hängenden MetaUriTigeii 
bestandenp52.^nlich !549.hT0gAiip 
beadasercean 275S. 

i.-hregA&a sehwingeii : pniet. Iiund 
ap ä-bräd sehwa/iig. höh dieHand 
empor 2576. 

ge-bregdan 1) schwiiuien: praet, 
hringmxl gebr&gd schwiuig ilii.< be- 
ringte Schwert 156'). eald sveord 
eäcen . . . pät ic yi v^t'ime gebräd 
ein altes U)uchtigeii Sdiwerl . . . rfiis 
ieh als Waffe sehwiun/ l'Uir,. mit 
wechselndem instr. u. acc. .- väls^ease 
gebr&d, biter aiid litiidu - sccarp 
2704. auch aus der Schciile ziehen: 
BTeord ier gebräd hatte einher das 
Schwert gezogen 2563. 3) striclcen, 
knüpfen, fiecMen:piirt. praet. here- 
byrne hondnm gtbruden 1444. 
on-bregdan abziehen, aiifreiszcn: 
praet. onbr&d pft rci^ndes mufian 
hatte da der HaUt Eivijavii aiifge- 
gerissm{onhiegäi.a id f]ni>ählt,wp!l 
die aufgehende Tür «ich in ihr' ii 
.^tgeln schwingt) 734, 

bre^O m. Fürst, Eer.irher: iwm. sg. 
437. 610. 

br^O-r*r aäj, gewaltig wie ein Her- 
seher , heldenkräftig: nom. sg. m, 
1936. 

bregO-gt61 st. m. Herscherstuhl, bild- 
lich für Berschaft: acc. sg. him 
12 
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gesealde seofoD ^üsendo, bold snd 
brego-Btdl gab ihm fdebentausend, 
eine» LanäaiU und die Würde einet; 
Fvrgtert? 3197. ftei him Hygd ge- 
bend . . . brego-atöl lOO »hm M. die 
Sersehaft anbot 2371. let pone bre- 
go-stöl BeÖTulf healdan liesz Beö- 
vulf die Herschaft über {hinderte 
ntcnt, daseB. die Herschaft antrat) 
S3S0. 

breme adj. ueit gekannt, beriAmti 
«Olli. »(/, JS. 

brentlng (s. braut) «(. m, Schiff, Fahr- 
zeug: nom. pl. brentingaa 2808. 

k-breiim st. v.bretAen, verbrechen, 
tötm: prael. ftbreöt brimvlsaa tötete 
den Meerführer (König HceSeyn) 
2932. — B. braötan. 

bredrt st. n. l) Bruat: n<m. ag. 2177. 
mehrfach im plur. gebraucht, ao acc. 
Pi.t mtue breÖEt vereö leaa meine 
Brumt begchütsl 453. dat. pl. beado- 
hrägl broden cn breöstum lag 552. 
— 3) Inneres, Herz, Gemüt: nom. 
eg. breöst innaa Teöll )>e68trnm ge- 
|K>ncum sei?i Inneres wogte von trü- 
ben Gedanken 2332. dat. pl. l£t yk 
of breöstum Tord üt faran Ueiz aus 
dem Innern WoHeheTvorgehen2551. 

breast- gell fgd it. n. Gedanken des 
IftficTfi : dat. pl. -gehyKdam 3819. 

breast- grevtedn n. pl. Kleidung der 
Brust, Sülle, die die Brust deckt : 
von der Brünne nom. 1213. ace.3163. 

bre6at-h«rd st. m. was in der Brust 
beschlossen ist, Inneres, Gedanken, 
Sera, Gmmt: nom. ag. 1730. acc. 
sg. 2793. 

breÖBt-net sl. ». Gefleckt was die 
Brust umgibt, KetteVienid, Brünne: 
nom. sg. breöss-net broden 1549. 

bredst-TeorSong' at. f. Schmuck oder 
Zierrat, der auf der Brust getragen 
wird: acc. sg- breöst-veoröunge 
2505; es int hiermit der Halsring 
gcTneiitt, den Beövtdf von Vealhfeov 
[1198. 2174) geschenkt bekommt und 
den er nach 2173 an Hygd schenkt, 
während er naeh 1303 im Besitze 
iÄTM GemoAis Evgeläc ist; der Bing 
ist vom mit Bracteaten (frStve) 
verziert, die braehenähniich auf die 
BrustfaüeH;ddteT der Name hie6at- 
TeorSung. 

breäat-Tylm s(. tu. Wogen der Brust, 
Bewegung des Innern: acc.ag. 1878. 

breAton s(. v. l^eehen, gerbrechen, 



töten :prael. 'bieithe6igeae&tA& tö- 
tete aeine Tischgenosaen [Uofkute) 
1714. 

4-bre6tan dasselbe: praet. pone ft 
heä on raste ibreät den sie auf sei- 
nem Lager tötete 1299. part. praet. 



glaubten dasz ihn die MeerteiHfin 
{Grendels Mutter) getötet hätte 1600. 
ht by&e . . . &broten h&fdon hatten 
ihn getötet {den Drachen) 2708. 

brim st. n. Flut, Meeresfiuf: nom. sg. 
848. 1595. gen. sg. tö brimes faroCe 
eur Meereshut 28. kt brimes noaaa 
an des Meeres Vorgebirge 3804. 
nwn.jji. brimu avabreioB dieWogen 
legten sich 570. 

brim-clif «t. n. Meerklippe, Klippi 
von der Flut bespült: acc.pl, -clifii 
332. 

brlm-l&d st. f. Flutenweg, Seeweg: 
acc. sg. pftra pe mid BeöTulfe brim- 
lade teJih die mit B. den Fluten- 
weg gezogen waren 1052. 

brln-liVend m. Flutenbegeher , See- 
reiaende, Schiffer: acc.pl. -lifiende 
568. 

brim-gtreäm st. m. Strömung des 
Meeres, Meerflut: acc. plur. ofer 
brim-atre£imas 1911. 

brlin-TtsB sw. m. Führer zur See: 
acc. sg. brimvisan vom Geätenkönig 
Seetcyn 2931. 

brim-Tjlf St. f. Meerwölfin (Bezeich- 
nung der Mutter Grendels): fwm. 
sg. seö brimvylf 1507. 1600. 

brlm-Tjlm st. m. Wogen der Flut: 
nom. sg. 1495. 

brlngan anom. v. bringen, herzufüh- 
ren: pra. ag. I. ic pe püsendo pegna 
bringe t6 helpe bringe dir zur Hilfe 
tausend Krieger 1830. inf. aceal 
hringnaca ofer heäSu bringan läc 
and luft&cen soll Gaben und Liebes- 
zeichen über die Hochflut zufuhren 
1863. ähnlich 2149. 2505. praet. 
plur. ve päs acelftv . . . bröhton brach- 
ten dies Meeropfer {Grendels Haupt) 
1654. 
ge-bringan bringen: praes. conj. 
plur, pat ve pone gebringan . . . 
on Adfäre dasz wir den auf den 
Sckeiterhat^en bringen 3010. 

brosnlan sw, v. zerbröckeln, morsch 
werden, zerfallen : pra. sg. Ill.here- 
p&d . . . broanae äfter beorne die 



broÖor — ge-büan. 
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Brünne zerfällt nach dem {Tode 
des) Helden 2261, 

brolJor st, m, Bruder: nom. sg, 1325, 
2441, dat. sg, breöer 1263, dat, 
plur, bröörum 588, 1075, 
ge-brööru pl. Gebrüder ^ Brüder: 
dat. pl, sät be psem gebröörum tvsem 
sasz hei den zwei Brüdern 1192, 

bröl^or-beam st, n. Bruderskind, 
Bruderssohn: acc, sg, 2620, 

brö^a sw, m. Schrecken, Graus : nom. 
sg. 1292. 2325, 2566, acc, sg. billa 
brögan 583, — Compos, gryre-, 
here-bröga. 

brncan st, v, c. gen, brauchen, sich 
bedienen: prs, sg, III. se ye longe 
her vorolde brüceö der hier lange 
der Welt braucht d, h, lange lebt 
1063, imp. brüc manigra mSda be- 
diene dich ma/ncher Belohnungen, 
belohne gut 1179. genieszen: inf, 
pät be beähhordes brücan moste 
des Bingschatzes genieszen konnte 
895, ähnlich 2242, 3101.praet, bre4c 
]!fgesceafta genosz des bestimmten 
Lebens, lebte die bestimmte Zeit 
1954. und mit zu ergänzendem Geni- 
tive breäc ponne moste 1488, imp, 
brüc pisses beäges geniesze dieses 
Ringes, nimm diesen Ring an 1217. 
— Auf dieser Bedeutung fuszt die 
Wunschformel vel brücan, etwa un- 
serm : geniesze froh ! zu vergleichen: 
inf, hkt hine vel brücan 1046, h6t 
hjne brücan vell 2813, imp. brüc 
i eaUes vel 2163, V C 

brün adj,, dunkel, braun oder besser 
kupferrot: nom, sg, si6 ecg brün 
das dunkle Schwert (weil es von 
Bronze ist) 2579, 

brnn-ecg adj,, mit brauner Klinge 
versehen: acc, sg, n, (hire seax) bräd 
[and] brünecg ihr breites braunklin- 
giges (bronzenes) Huftmssser 1547, 

brnn-f&g adj, braun>schimmernd : acc, 
sg. brünfägne beim 2616. 

bryne-Ieöma sw. m. Licht der Feuers- 
brunst, Feuerschein : nom. 80.2314. 

bryne-yylm st, m. Wogen der Feuers- 
brunst: dat, pl, -vylmum 2327, 

brytnian (eigentlich zerstückeln, cf. 
breötan) sw. v, spenden, austeilen: 
praet, sine brytnade Kleinode auf- 
teilte, d.h, herschte (da das Kleinod- 
spenden am Fürsten vorzüglich 
hervorgehoben tüird) 2384, 

brytta sw, m, Spender, Austeiler, stets 



den König bezeichnend: nom. sg. sin- 
ces brytta 608. 1171, 2072, acc, sg. 
beäga bryttan 35, 352, 1488, sin- 
ces bryttan 1923. 

bryttian (Spender sein) sw, v, austei- 
len, verleihen: . prs, sg, III. god 
manna cynne snyttru bryttaö ver- 
leiht demMenschengeschlechte Weis- 
heit 1727, 

brfd st, f, 1) Frau, Gattin: acc, sg, 
br^d 2931. bryde 2957, beide Male 
von der Gattin Ongenpeovs? 2) Ver- 
lobte, Braut: nom, sg, von Hrötfgdrs 
Tochter Fredvare 2032, 

brjd-bür st. n, Frauengemach: dat, 
sg. eode . . . cyning of brydbüre der 
König kam aus dem Gemach seiner 
Gattin (in das er nach 666 gegan- 
gen war) 922, 

bnnden-steftia sw, m, (das mit ge- 
bundenen Steven versehene) das ge- 
zimmerte Schiff: nom, sg, 1911, 

bnne sw, f, Kcmne oder Becher, 
Trinkgeschirr : nom, pl. bunan 3048, 
acc, pl. bunan 2776, 

bnrh, bürg st, f, Burg, Stadt, befe- 
stigter Wohnsitz : acc. sg, burh 523, 
dat, sg, byrig 1200. — dat, pl, bur- 
gum 53, 1969. 2434. — Compos, 
freö-, freoöo-, he4-, hleö-, hord-, 
leöd-, mseg-burg. 

bnrh-loca sw, m, Burgriegeh dat. sg. 
ander borh-locan unter dem Burg- 
riegel d. h, in der Burg (Hygeldcs) 
1929, 

bnrh-stede st, m, Burgstatt, Stätte 
worauf die Burg stißht: acc, sg, 
burhstede 2266, 

burh-yela sw, m. Reichtum, Schätze 
einer Burg : gen, sg. )?enden be burh- 
velan brücan mdste 3101, 

bume sw. f, Quelle, Brunnen: gen. 
pasre buman välm der Quelle Spru- 
del 2547, 

büan st, v, 1) verweilen, sich auf- 
halten, wohnen: tn/lgifheväccende 
veard onfunde on beorge wenn er 
den Wächter wachend gefunden hätte 
im Berge 2843, — 2) bewohnen, c, 
acc: meduseld buan das Methaus 
bewohnen 3066, 

ge-büan c, acc. eine Wohnung ein- 
nehmen, beziehen : part, praet, heän 
hüses, hü hit Hringdene äfter beör- 
pege gebün häfdon wie es die Dänen 
nach dem Biergelage bezogen (sich 
darin gebettet) hatten 117, — Mit 

12* 
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biig»n — (to-bjige»- 



dem pa/rt praes bAeni) sind com- 

poniert ceaster , fold , griind-, 
lond bftend 
bfl^n st V steh btegen, steh neigen, 
sinfc«M, sich wenden fltehen prs. 
sg UI bon gär bögeS d^r Mord- 
spegr netijt skA d h teine totbche 
SptUe wrd nuJi ii>ifn gekehrt er 
ruJit ^11]^ Uli 1 it se byrnviga 
bügan aceoliii ' i der gerüstete 
Held iitthfir lim I (ök vom tätli- 
chen SIriiih qihdli ii}3919 ahtdich 
21" j iirnit -iq be»h eft under 
eoiS\pil! vaiift 6irh floh Wieder 
hmUi dl II hrhcall 2*57 praet pl. 
bogon ti) beuce maxien neh sur 
Bank 337 lOli hy on holt bugon 
flohen nach di-m HoUe ^599 
A büg^n sich abbiegen abbrfchen: 
praet fram s>Ue Abdig medubenc 
monig von der Sehmelle bog sich 
HinuLftt MHbanK ab 776 
he bflgftn c ace umgeben umzie- 
hen pr Kvfl.(i(fMcs)Täterbeb(^e6 
9? ( fi 1 1 1^ ste bebügefi 

VIII I I I die See letnd- 

I UM 

gi I I steh rtetgen: 

^uil <j t c )ie6 on flet 

gebeall siinl, lii tkii Saat 1541 ^ft 
gebeäb cyning da sank der Konig 
hm 2981 ] a w Tyrin gebeah snüde 
tfisunmL (((' ili 1 Brache steh als- 

I il I tne)25b8 gevät 
\ I I am gekrümmt 

II I he) 2570 — 

I praet Belere- 

<ii h Inf das Lager 

IUI h 1342 

hör I orner dat ag. 

burtf I II i diit pl bürum 
UO — Loiapoh brjd bür 

bütui) bnlon (n'c be und Atan, also 
der Bedeutung nai h das attsien um- 
sehhessend) i) ' o»r; nrtt nachfolgen- 
dem Conjuvc II iiommchf bfltan 
hiB I3c B?Ice U.I IUI sare Letb nicht 
entaasche 96 — mit nachfolgen' 
dem Indtcatn um dose bütou htt 
ras märe pniine s^mg mon 6&er 
beadii läce ätberau meabte nur dose 
es (dai Schwert) grosser war als ein 
anderer Mann um Kampfe hätte 
trageitkönnen 1561. —Naehvoraiif- 
gega/ngenem negierten Verbo, ausser : 
ykt», pe gDDieua beara gearre ue 



viston bfiton Fitela mid hine die dit 

Maischenkinder mitmektenkannle» 
auszer F., der mit ihm war 880; 
ue nom he mäSin-iehta mä bütoD 
poue hafelan etc. nicht mehr nahm 
er des kostbaren Gutes als nur dan 
Haupt etc. 1615. — 2) Praep. c. 
dat. ausser: bäton folcsceare 74. 
bftton pe 658. ealle büton änum 706'. 

bfCgan sui. V. kaufen, zahlen: ivf. 
ne vis pät gevrisle til p&t hie on 
bä healfa bicgan scoldon freÜDda 
feoruin das war kein guter Ha*idel, 
dasz sie nach beiden Seiten hin {so- 
Kol an Cfrendel als an seine Mut- 
ter) vät dem Leben ihrer Freunde 
zahlen sollten 1306. 
be-bycgan verkaufen: praet. na k 
on raäöma hord mine bebohte frödc 
feorhiege (nun ick fiir der Schätzt 
Hort mein aitesLeben hingab)2SO0. 
ge-bycgan kaufen, erwerben; zah- 
len : praet. cum. aec. ab yxi eenige 
. . . frflfre gehöhte erlangte keiner- 
lei Hilfe, Trost 974. hit (bis MS.) 
ealdre gehöhte zahlte es mit seineni 
Leben 2482.part.prael. Bylfes feore 
beägas [gebohjte Rüige mit seinen 
eignen Leben erkauft 3015. 

bflaan (beald macken, s. d.) oMfeuern, 
anspornen zur Tapferkeit : *«/". c, aec. 
avä he Fregia cyn on beörsele bjl- •' 
dan volde (nänilich durch Spende«) 
1095. 

ge-bjrd St. n. „fatum deattnatuta" 
(Grein)? aec. sg. bie on gebyrd 
hrurou g&re vunde 1075. 

ge-byrdn st. f. Geburt, im Compos, 
bearn-gebyrdu. 

byrdn-serfld st. n. Schildsehmuek. 
Schüdzeichen: nom. sg. 2661. 

byre st. m. (Geborener) Sohn: nom. sg. 
3054. 3446. 2623 u. ö. nom. pl. 
byre 1189. — im toeitern Sinne 
junger Mann, Jüngling: aec. pl. 
bsedde byre geonge ermunterte die 
Jünglinge (beim Schmause) 2019. 

byrSen st. f. Last, im Compos. mägea- 
bjröen. 

byrele st. m. Schaffner, Kellner, Mund- 
schenk: nom. pl. byrelas 1163. 

byrgau sw. «. schmausen, essen: inf. 
448. 

ge-byrgea (vergL ags. gebyrian de- 
cere, oportere, altn. mer byrjar 
decä me, goth. g^-haürjöfus Lust) 
SM. I». der Lust gewährende, zur 



k. 



Zier gereithende: im Comp, leäd- 
gebjrgea. ~ LEO. 

bf rht e. beorht. 

byroe su>. f. Panzerhemd, Brünne; 
nom. 8g. bjrne 405. 1630 u. o. hring- 
ed byrne Äinpfcrämne, die aus an- 
einandtr gekettelten Eingen besteht 
1246. aec. so. bjruan 1023 u. Ö. 
Btde byrnEtn die weite Brünne 1292. 
hringde bjrnan 2616. bare byrnan 
grame Brünne (eiseme) 3154. dat. 
sg. on byrnan 2705. gen. »g. byr- 
uan hring der Brünne Ring {d. h. 
die Brünne] 2261. — dat. pl. byr- 
auiD 40. 338 u. ö. beorhtum byr- 
num mit glänzenden Brünnen 3141. 

— Compos. gilt-, here-, heatki-, 
iren-, iaern -byrne. 

byrnend s. beornan. 

byrn-Ti^a sv. m. Krieger mit einer 
Brünne beldeidet: »om. ng. 2919. 

byg^n, blst^n «(. f. Mühe, Not, An- 
fechtung : nom. gg. bisigu 281. dat. 
pl. biagum 1744. byaignin 2Ö81. 

bysig a(§. angefochten, in Not, im 
Compos. lif-byaig. 

bjme sw. f. Blminstrument in Form 
eines mehr langgestreckten Hornea; 
Posaune: gen. sg. b^man gealdoF 
den Klang der Posaune 394i. 

bjvan 810. V. herrichten, schtnücken: 
ittf. yh v^ beado ■ Krtm&n b^van 
sceoldon die die Kampfesmasken 
(Helme) herrichten sollten 2258. 

c. 

eamp st. m, Kampf, Zweikampf: dat. 

i.g. in ea.mpe (Beövulfs mitDäghrefn; 

cempan MS.) 3506. 
candel st. f. Licht, Kerze: nom. sg. 

rodores candel von der Sonne 1573. 

— Con^os. voruld-candel. 
cempa sw. m. Kämpfer, Krieger, Held: 

nom. sg. äCele cempa 1313. Geäta 
cempa 1553. re5e cempa 1596. mtere 
cempa {als voe.] 1763. gyrded cempa 
2079. dat. sg. geongum (geongan) 
cempan 1949. 2045. 2637. Huga 
cempan 2503. aec.pl. cempan 206. 

— Compos. fÖSe-cempa. 

cennan 1) gebären, c. acc: efne svft 
hvylc mSg6a avft pooe magan cende 
die den Sohn gebar 944. partpraet. 
päm eafora väs äfter cenned dem 
Kurde ein Sohn geboren 13. — 3) 
reflexio sich zeigen, sich offenbaren, 
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sieh bekunden: imp. cen mc mid 

Gräfte bekunde dich durch Kraß 
1320. 

i-cennan gebären: pari. prt. nö 
bie fäder cunnon, hv&6er him cenig 
Täa «r äcenned dyrnra gästa sie {die 
Landbewohner]ke)wiisi'h'Pi'{'li-eii- 
dela) Vater nidU, nmh oh ihm frü- 
her einer der düsterndeiriter gtbtften 
worden war (ob er eixfii Sohii 
erzeugt ha6e) 1.3S7. 

cenSn st. f. Kühr^mt: :iei:, ng. c^Su 
3697. 

cen« adj. kampflusHg, kühn: gen.pt. 
c^nra gehvylcum 7Hl>. — Superl. 
aec. pl. cSnoste 30(1. — Compos. 
d»d-, gär-c£ne. 

ceald ae^. kalt: aec.}i!. cnakie aueä.- 
maa 1262. dat.pl. eeMum cearsii^iim 
mit kidtoi Kumnieifiihrtmi 3307. 
— Superl. nom. sg. vedera cöaldost 
546. — Compos. morKeu-ceald. 

eevian sw. «. Sorge kabm., sorgen, 
sich bekümmern: pr.<. sg. III. nA 
ymb hia Itf cearaß sm-gi iiichl um 
sein Leben 1537. 

«enrlf adj- sorgend, tr'i IUI II : im Cum- 
pos. anrh-cearig. 

cear-BiS st. m. Kummmrig, Kum- 
mer bringende üntfiin-hmiing, tl. i. 
Kriegszug: dat. pl. i-rarsiftiim (von 
KriegsxügenBeövalff. iirgenEiidgik) 
2397. 

c«ani st. f. Sorge, Kummer, Welir 
klage: nom. sg. 1304. ncc. ng. [ce-are] 
,3173. — Compos. ciiidor-, güs-, 
matl-, m&d-cearu. 

cear-vllm st. m. KummfnmUuiig, 
Wogen des Kümmern in ilrr Bru.'^t : 
dat. pl. äfter cear-vfl.lmiim QO'iT. 

cear-vylm st. m. dasxflhe: nom. pl. 
pä cear-vylmaa SB3. 

ceaBt«r-bäeKd n». Sewokiier eines br- 
festigten Ortes, Btirgbneoliner -. dat. 
pl. ceaater-büendom von ilen Einge- 
sessenen auf HröS'ifh-H Biirq 76'J. 

eeip st. m. Ka^, ÜauiM: hililUeh 
nom. sg. n&s pSt jöu ceaii kein 
leiiAter Handel 24KI. iimtr. .ig. feah 
pe 65er hit ealdie pebolite, tiear- 
dan ce6pe obwol ■ der eine es mit 
seinem Leben eahlte, mit sehicerem 
Kaufe 3483. 

ge-ce&pUn sw. tt. erkaufen: part. 
praet. gold unrime uriiiirae Receä- 
pod unermeszlichcs fiiitil, bitterer- 
kaufi (mit Beöwlfn Tode) 3013. 



IM 



he-ceorfiin - erift. 



be-ceorfSH st. v. trennen, abschnei- 
den (e, acc. per», et inttr. rei):praet. 
hine vi, heÄfde becearf trennte ihm 
das Haupt ab 1592. ähnlicK 3139. 

ceorl s(. m. Mann: nom. sg. snotor 
ceorl iDonig mancher kluge Mann 
909. dat. sg. gomelum ceorle de<ii 
alten Uainne (vtm König Brebel] 
ZUS. ebenso ealduni ceorle ton 
K6nig Onjenpeöv 2973. nom. pl. 
snoteVe cearlas weise Männer 202. 
416. 1592. 

ee:61 st. m. Kid, bildlich ßr das Schiff 
selbst : noi». sg. 1913. acc. sg. ceöl 
38. 238. gen. sg. ceöles 1807. 

oefisan encidilen, daher annehmen: 
itif. pone cjnedöm ciöeaa voide die 
KOnigswätäe annehmen molüe 3377. 
-—suchen: coiy. praet. ler he Iwel 
eure bevot er sei^ie Verbrennung 
suchte [betör er starb) 3819. 
ge-ceöSAn wählen, erwählen: ge- 
rand. t6 geceösenne cyning tenigne 
{E^lran) etnen bessern König nu wäh- 
len 1853. Imp.pe pät a(!lre geceös 
wähle dir das Bessre (unter ineeien: 
bealonifl %md ece rsedas) 1759. — 
pracl. Iie Aste on berge gecüäs tt 
ryssiiin EiöfateerwafiifeunstmJBeere 
(unter dem Kriegmtolke) zu dieser 
UnteTnehmung 3639. ge-ceäa £cae 
ried wähltt den ewigen Vorteil d. h. 
starb 1303. ähnlich godes leöht ge- 
eeäs 3i70. pari. prt. aec.pl. häfde 
. . cerapan gecorone 206. 

nn-cirran no. v. umkehren, mnwen- 
den: ivf. ae meahle . . . pfts veal- 
dendas [vilUtnl Tiht oa-cirrau leonnte 
mit Nichten des Waltenden Willen 
icenden 3S68. praet. ufor oocirde 
icante siiA höher 3953. pyder oq- 
eirde sich dorthin wanle 2971. 

i-eig&a sie. v, heriurufen: praet. 
ädgde of coröre cynioges pegnas 
sjfone rief vom Gefolge des Königs 
sieben Männer herzu 3132. 

clam, elom «t, m. Fessel; figürlich 
vom fesselnden Griffe: dat. pl. hear- 
daii clamir.am 964. heardum clain- 
mum J33S.atoJanclominumjscftettsz- 
liche Klauen der Mutter Grendels] 
1503. 

cllf, cleofsi. n. Klippe, Vorgebirge: 
ace.. pl Geäta clifu 1913. — Com- 
po.i. briin-, fig-, holm-, Btftn-cllf. 

ge-cnäiaii it. v. erkennen, kennen: 
inf. meaht pu, min vine, m^e ge- 



CQ&vEut kannst dit, mein Freund, dai 
Schwert erkennen 2048. 
oa-cnävaD erkennen, nemehmen; 
hordTeard (incniöT mannes reorde 
vernahm die Sprache eines Mannes 
3555. 

cniht St. M. Knabe, Jüngling: dat. 
pl. i^BBum cnyhtuin diese« Knaben 
(HröSgars Söhnen) 1330. 

onilit'VeBende part. prs. Knabe oder 
Jüngling seiend: acc. sg. ic hine 
cüSe cniht-vesende kannte ihn schon 
als Knabe 373. nom.-pl. vit fät ^e- 
CT»don cniht - veaende wir beide 
soften das als junge Männer 535. 

ciiyssan sw. v. stoszen, auf einander 
prallen : praet. pl. foaae . . . eoferas 
cnysedan wenn die kühnen Streiter 
an einander prallten, stürmten {im 
Kampfe) 1329. 

coIlen-terhS, -fert adj. (eigentlich 
geschwellten Gemütes) von nicht ge- 
meinen Gedanken, in seiner Denk- 
art höher als die andern stehend, 
hochsinnig: nom. sg. cuma Collen- 
ferhS von Beövulf 1807. «oUenlert 
von Vigläf 3786. 

CorSer st. n. Schaar, Heersehaar, 
Gefolge: dat. sg. pi vfts , . . Fin 
sUgen, cyning on coröre da ward 
Finn erschlagen, der König in der 
Schaar (der Krieger) 1154. of corSre 
cyniuges aus dem Gefolge des Kö- 
nias 3133. 

costlan sw. v. versuchen: praet. (c. 
gen.) be min costode versuchte sich 
an mir 3085. 

e6ta sw. m. Gemach, Schlafgemaeh, 
Lager, im Compos. b&n-c6fa. 

c61 adj. kühl: (Jompar. cear>ylinaa 
cölran \iiT6&6dieKumm^watlitngen 
werden kühler, d. h. das Gemüt be- 
ruhigt sich 283. him vlflufan . . - 
cdlran veortiaS seine Liebe zum 
Weibe erhMt 2067. 

cräft st. m. der Zustand des Yenno- 
gendseins; daher l)physischeKraß: 
nom. sg. mägöa cräft 1284. ace. sg. 
mägenea cräft 418. purli änes cräft 
700. CTiit and c6n6u 2697. dat. 
(inslr.) sg. cräfte 983. 1320. 2182. 
3361. — 2) Kunst, List, Geschick- 
liehkeit : dat. sg. als instr. dymum 
cräfte mit heimlicher (sauberiseher) 
Kunst 3169. dyrnan cräfte 229!. 
peöfes cräfte mit Diebes Kumt2321. 
dat. pl. deöfles crftftum durch Teu- 



feUkümU (Zauberei) 3089. — 3) 
Menge? aec. tg. vjrmhorda cr&ft 
2233. — Compos. leoSo-, mägen-, 
nearo-, vig-cräft. 
crBftlir adj. Ijicräßig, stark :nom. gg. 
eafoöes cräftig 146Z. nlBa cräftig 
1963. — Compos. ?ig-cr&ftig. 

2) getnant, kundig im Compon. 
lagu- cräftig. 

3) reich (von Seftätten) im Com- 
pos. ekcen-cTiitig. 

crin^&n gt. v. failen im Kampfe, nie- 
deTstämen mit der sich windenden 
Bewegung der su Tode getroffenen: 
conj. praet. on väl crunge in den 
Tod sänke, fiele 636. praet. plur. 
für das Plusquamperfect sume on 
väle crungon 1114. 
ge-cringan daeselbe: praet. be 
unter rande gecranc fiel unten» 
Schilde 1210. ät vige gecrang fiel 
im' Kampfe 1338. heö on flet ge- 
crosg fiel in den Saal 1569. in 
campe gecrong fiel im Zvieikann^fe 
2506. 

coraa (der Kommende) »u}.m.Ankömm- 
ling, Gast: nom. sg. 1807. — Com- 
pos. cvealm-, vil-cuma. 

COBUR st. V. kommen: prae». sg. 11. 
gyf pn on veg cjmeBt wenn du da- 
von kommst 1383. III. cymeB 2059. 
co?y. praee. sg. III. cume 23. pl 
ponne ve lit cjmen wenn wir heraus 
kommen 3107. inf. cuman 2U. 381. 
1870. praet. sg. com 430. 569. 826. 
1134. 1307. 1601 u. ö. crom 419. 
291Ö. conj. praet. ag. cvAme 732. 
part. praet. comen 376. pl. cnmene 
361. — Häufig mit dem Infinitiv 
eines Verbs der Bewegung, i. B. 
com gongan 711. com BfSian 721. 
com in g&n 1645. cvom gÄn 1163. 
com Bcacan 1803. cvömon Isedan 
239. cvömon sdcean 268. cvAman 
scriSan 651 u. ö. 

bc-cuman kommen, herankommen, 
dazukommen: praet. i'jMa.a niht be- 
com nachdem die Nacht gekommen 
lEor 115. ye on fk leöde becom der 
über die Leute gekommen war 192. 
|>ä he tfi häm becom 2993. und mit 
folgendem Infinitiv : stefn in becom 
. ■ . hljonan under hftrne atän 2553. 
Ift eft becvom . . . hämes oedsan 
ü366. — 66 fftt ende beoTom «55. 
ähnlich 2117. — c. acc. pers. pi 



hine seö frag becvom als diese 
Kampfesseit über ihn kam 2884. 
ofer-cuman iü>erwinden, betwin- 
gen: praet. pj he pone feönd öfer- 
cvom dadurch merwand er den 
Feind 1274. plur. hie fe<5nd lieora 
. . . ofercömon 700. part. pmet. (e. 
^en.) nl6a ofercumen dardi Kämpfe 
bezwungen 846. 

eumbol, cnmbor st. n. Banner: gen, 
sg. cumbles hjrde 3506. — Cnm- 
pas. hilte-cnmbor. 

oand adj. stammend, gehüriiij. im 
Compos. feorrao'Cnnd. 

cniinBD verb. praet. -prs. 1) keimen, 
wissen (c. acc. oder iitihängigsm 
Satze) : ag. praes. I. ic mintiu cau 
glädoe HröSulf pAt he . . . vüp ich 
kenne meinen hiddvolleti Jh., ilasi 
er wird . . . 1181. II. eard gic ne 
couat du kennst noch nicht das 
Land 1378. III. he pät vyrse ue 
con kennt ScMimmeres nicht 1740. 
und reflexiv con him laud geare 
kennt aas Land wol 2063. — pL 
men ne cnnnon hvydcr ).e)rünaii 
BCFtSaS Menschen wissen glicht wo- 
hin . . . 162. — praet. xg. iü )iine 
cüäe J:annfe ihn 372. dbe. he du- 
gu8e peÄT fconnfe die Silh- >hr cor- 
nehmen Moßeute 359. cfjcino mit 
Acc. 3013. seolfa ne c.n::>- |urli 
hvät .... er selbst wüste nuht ipo- 
durch . . . 3068. — pl. s"r;ii tie 
ciiSon 119. e6en«o mit Avi.: 180. 
418. 1234. mit beiden («.■(;. u>id ab- 
häng. Satne): nö hieuder cuatiou, 
[seil, nö hie cnnnon) hvaSer bim 
»nig ?&a ST bcenned dyrura ghsta. 
1356. — 3) mit folgendem Infinitic, 
können: prs. sg. him bebi>orgaa ne 
con kann sich nicht schütten 1747. 
prs.pl. men ne cnnnon »ecgan kön- 
nen nicht sagen 50. prt, sg. cüöe 
reccan 90. beorgan cöte 1446. — 
prt. pl. härian ne cüBon konnten 
niekt loben 182. Conj. pratt. heal- 
dan cäSe 2373. 

cnnDlan su>. t. erforschen, versuchen, 

c. gen. oder acc. : inf. ennä cuDoiaa 
(bildlidi für dasMeer durehglreifen) 
1437. 1445. ^eongum cempaii bigea 
Cimnian des jungen Kriegers Denk- 
art eu versuchen 2046. prt. eard 
cunnode den WohnHti cersudite 

d. h. herxu kam 1501. pL vada cun- 



nedon versuchtet die fluten d. k. 
duTchüchwammet das Meer 508. 

eAS a^. 1) bekannt , loolhekannt ; 
vffmbay, gemis : nom. ag. undyrne 
cufi 150. HO. vide cü8 39S4. ace. 
ng. fem. cdSe folme 1304. cüSe 
Btr»te lß35. nom. pl. ecge cü6e 
1146. ace, pl. cüSe nässas 1913. — 
3) bei-ühmt: nom. sg. güaum cüS 
2179. nom- pl cystum cü8e 868. — 
3) sonst »uch freandlick, lieb, gut 
(n. un-cüS). — Comp, un-, vid-cüS. 

eilS-]!ce ade. offen, öffentlich: comp. 
ad brr cöSllcor cuman oagunnoD 
lind-hälibendeä/fentlicAerunterHoh- 
meii >iorh keine Schildtragendenhier- 
hfr zu koinmen (der Küstmieart hat 
hei •lic'ieit Worten das versteckte 
L'indfii der Vikinge im Sinne) 244. 

cvaln «f, f. Mord, Untergang: im 
Compon. iftö-aiaia. 

cvecvan (lebendig machen, s. cvic) 
sw. V. beaegen; schwingen: praet. 
cvehte mlgen-Tudu siAicang das 
KrtifthoU (= Speer) 235. 

CTeOan St. V. sagen, sprechen; a. abso' 
tut: jirs. sg. in, cviö ät beöre 
Kpricht heän Biere 2042. — ß. c. 
ncc: praet. Tord äfter cväS 315. 
fea vorda cyäS 2663. — y. mit fol- 
gendem F&t: praet. sg. CväS 92. 
:JläO. phir. cvtedon 3182. — A mit 
amgelanstnem pftt: praet. cväS he 
güä-i^ynin; Bficean volde sprach, er 
wiiUte de» Kampfkönig aufsuchen 

mi. — ianaieh isii. ssto. 

ä - (■ V f J a n heraussagen, ^»rechen, c. 

Uli:.: [iri. fU TOrd äCvjS spricht 

ihit^ ll'ofl 2047. praet. y&t vord 
äc:vaa 055. fec-Tord Jlcväö 2347. 
ge-cVQ5an sagen, sprechen ; a. ab- 
solut: praet. sg. II, svi ya gecviede 
3S6.'>. — b. e. ace. : praet. velhTylc 
gecvilfi sprach mandies 875. plur. 
Vit pät gecTffidon 535. — c. mit 
folgendem j>at: praet. gecväS 858. 
988. 

crelloii «w.c. (sterben machen) töten, 
morden: praet. sg. II. pu Grendel 
cvealdest 1335. 
i-cvellaa töten: praet. sg. (he) 
vyrjn äcrealde 887. yone pe Gren- 
del »er mäne ftcvealde den Gr. vor- 
her /revlcrisch gemordet hatte 1056. 
beiirn äciealde 2132. 

«TÖn lt. f. 1) Frau, Gattin (edler 
Geburt) : wm. sg. crtn 63. (HröS- 



gdra) 614. 924. (Finne) 1154. - 
2) ganz eigentlüA die Königin bt- 
zeichnend: nom. sg. beighroden 
cv§n (VetUhpeöv) 634. msero cvfo 
5027. fremu fokes viiu{prySo)m3. 
ace. sg. cT§a (Veäüife6<ß) 666. — 
Comp, lolc-eiin. 

CTßn-lic adj. weiblich, frauenhaft: 
nom. sg. ne biS svylc cvCnlic yeii 
(solches ist nicht Frauensitte, eicmt 
einer Frau nicht) 1941. 

CTealm st. m. gewaltsamer Tod, Mord, 
Untergang: ace. sg. yaae cvealp 
geyriK rächte den Sford (Abels durch 
Cain) 107. mEecdon mondrihtiiRa 
cvealm beklagten des Herschcrs Un- 
tergang 3150. — Gompos. bealo-, 
deäG-, gär- cvealm. 

cTealm-bealo st. n, desMordes Uebd: 
ace. sg. 1941. 

ovealin-ciima sw. m. zum Morde kom- 
mender, mordsinnender Ankömm- 
ling: ace. sg. pone cveaJm -cuman 
(von Grendel) 793. 

ctIc und ctIco adj. Leben Äoftenrf, 
lebendig: ace. sg. cvicne 795. 2786. 
gen. sg. äht cvjces etwas Lebendef 
2315. nom. pl. cvice 98. 

cvico TftS yk geua war wieder 
Übend 3094. 

eTlde St. m. Wort, Rede, Spruch, 
in den Gompos. gegn-, gilp-, hleö- 
öor-, vord-cvide, 

CTiVan st. v. klagen, beklagen : it^. e. 
ace. ongan . . geoguSe cvISan hilde- 
atrengo begann die (entschwundene) 
Kampfkraft seiner Jugend zu be- 
klagen 2113. [ceare] cvlöan ihren 
Kummer klagen 3173. 

cfn s. t>n-cy5. 

G^AD (s. cüa) SK. V. bekannt machen, 
offemaren, zeigen: imp. sg. mägen- 
ellen cjS zeige deine Heldenkraß 
660. inf. cvealmbealu cjöan 1941. 
eilen c jsan 2696. 
ge-c^San (bekannt machen, daher) 
1) anzeigen, verhünden: inf. and- 
Bvare gecJBan Antwort verküiiden 
354. gerund. t6 gec^fianne ItTanan: 
eövre cyme syndon (anzuzeigen teo-\ 
her ihr kommt) 257. — pari. pra«t.\ 
s65 ia gecVBed pät . , , (es ist in\ 
Wahrheit kund geworden, hat sich 
wahrhaftig gezeigt) 701. Higeläce 
via alBBeÖTulfes anöde gecjöed u 
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bekannt machen j im part, probet,: 
väs mtn fäder folcum gecyöed (w«w 
Vater war in der Welt berühmt) 
262. ebenso väs his mödsefa mone- 
gum gecjöed 349, cystum gecyöed 
924, 

c^^u {eigentlich Zustand des Be- 
kanntseins, daher zunächst Ver- 
wantschaft)8t,f.Heimat;Landschaftf 
Land, im Gompos, feor-c^ÖÖu. 

cyme st. m. Kommen, Ankunft: nom. 
pl. hvanan eövre cyme syndon von 
woher euer Kommen sei, d. h. wo 
ihr her seid oder kommt 257. — 
Gompos. eft-cyme. 

cynilice adv, (convenienter) herlich, 
staatlich: comp, cymlicor 38, 

cyn st. n, Geschlecht, sowol im dllge- 
meinen Sinne, als das edle bezeich- 
nend: nom. sg. Fresena cyn 1094. 
Vedera (gara MS^ cyn 461. acc, 
sg, eotena cyn 421. giganta cyn 
1691. dat. sg. Caines cynne 107. 
manna cynne 811. 915. 1726. eövrum 
{derer die Beövulf im Kampfe ver- 
lassen) cynne 2886. gen. sg, manna 
(gumena) cynnes 702 u. ö. mseran 
cynnes 1730. läöan cynnes 2009, 
2355, üsses cynnes Vaegmundinga 
2814. — gen. pl, cynna gehvylcum 
98. — Compos. eormen-, feorh-, 
frum-, gum-, man-, vyrm-cyn. 

cyn sti n. das pausende, schickliche 
(Grein): gen.pl. cynna (i?€r Etikette) 
gemyndig 614, 

ge-cynde adj.: angeboren^ eigen, 
natürlich: nom. sg. 2198, 2697. 

eyne-döm st. m, Königtum, Königs- 
würde: acc. sg, 2377. 

cyning st, m. König: nom. acc. sg. 
cyning 11. 864. 921 u. ö. kyning 
620. 3173. dat sg. cyninge 3094. 
gen. 8 g. cyninges 868. 1211. gen.pl. 
kyning[a] vuldor von Gott 666, — 
Compos. beorn-, eorö-, folc-, güö-, 
heäh-, leöd-, saß-, s6ö-, peöd-, 
vorold-, vuldor-cyning. 

eyning-beald adj. „nobly boW^ Th. 
ausgezeichnet kühn? nom.pl, cyning- 
balde men 1635, 

ge-cyssan sio. v. küssen: praet. ge- 
cyste pä cyning . . pegn betstan 
küszte den besten der Helden {Beö- 
vulf) 1871. 

cyst {Erwählung, s. ceösan) st. f. das 
auserlesene, beste einer Sache : Güte, 
Vorzug: nom. sg. irenua cyst vom 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl« 



Schwerte 803. 1698. vsepna cyst 
1560, symbla cyst auserlesenes Mahl 
1233. acc. sg, irena cyst 674. dat. 
pl. foldvegas . . . cystum cCiöe durch 
vorzügliche Eigenschaften bekannt 
868. (cyning) cystum gecyöed 924. 
— Compos. gum-, hilde-cyst. 

ge-cfpan sw. v. erkaufen: inf. näs 
him senig }>earf pät he .... purfe 
vyrsan vigfrecan veoröe gecypan 
brauchte keinen geringern Krieger 
mit Schatz zu erkaufen 2497. 

D. 

daro)$ st, m. Speer: dat. pl. dareöum 
läcan {streiten) 2849. 

ge-dal st. n. Scheidung, Trennung: 
nom. sg. his vorulde gedal seine 
Trennung von der Welt {sein Tod) 
3069. — Compos. ealdor-, lif-gedäl. 

däg st, m. Tag: nom. sg. däg 485, 
732. 2647, acc. sg. däg 2400, and- 
langne däg den ganzen Tag 2116. 
morgenlongne däg {den ganzen Mor- 
gen) 2895. 6Ö dömes däg bis an den 
jüngsten Tag 3070, dat. sg. on päm 
däge pysses lifes {eo tempore, tunc) 
197. 791. 807. gen. sg. däges 1601. 
2321. hvil däges eine Tageszeit, ein 
ganzer Tag 1496. däges and nihtes 
Tag und ifacht 2270. däges am Tage, 
tags 1936. dat. pl. ou tyn dagum 
in zehn Tagen 3161. — Compos. 
aer-, deäö-, ende-, ealdor-, £yrn-, 
geär-, Isen-, lif-, svylt-, vin-däg; 
an-däges. 

däg-hYÜ st. f. Tageszeit: acc.pl. pät 
he däghvila gedrogen häfde eoröan 
yynne dasz er die (ihm bestimmten) 
Tage hindurch der Erden Freuden 
genossen habe (dasz sein Leben ab- 
gelaufen sei) 2727. — {Nach Grein). 

däg-rim st. n. Beihe von Tagen, fest- 
gesetzte Zahl von Tagen: nom. sg. 
dögera dägrlm {Zahl der Lebens- 
tage) 824. 

dsed st. f. Tat, Handlung: acc. sg, 
deörltce dsed 585. dömleäsan dsed 
2891. fröcne dsede 890. daed 941. 
acc. pl. Grendles daeda 195. — gen. 
pl, daeda 181. 479, 2455 u. ö. dat. 
pl. daedum 1228. 2437 u. ö, — Com- 
pos. eilen-, fyren-, lof-daed. 

died-cene adj. tatenhühn: nom. sg. 
daed-cene mon 1646. 
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dKd-hftta sw". m. Tatengebieter. 
TltUiili^rnuyfordemd: nom. na. von 
(i,:;uh-/ --irS. — LEO. 

dii^iHii ■"■. m. Täter: int f'omi>os. mln- 
f-ir-diMlIa. 

dwl si. III. Teä, Anteil: acc. «g. dsel 
6Sa. 3Si'l. 3138. aec. pl, deelas 1733. 
— Oft hellt d»I du eintm Indwi- 
ibt«in überhaupt eigene Summe einer 
.SfflfÄe oder Migewfehaft hervor, e. B. 
6A]i&t liim OD innan oferhygda diel 
veaxefl his ihm im Innern sein Teil 
des VcbermuU tcdcAsi, d. h. wos 
ihm überhaupt an Uebei-mut eigen 
ist, ■■<ein (Jebermut 1741. BiÖTulfe 
vewB dryhtnäöma dsel deiSe for- 
goidpii BidpMlf ward sein Teil der 
hrrlichfii Schätze mit dem Tode ver- 
i/iillfu. '1, h. was ihm anherUchen 
Sflit'ilzi-'i heftimnU war, was er 
ilaruii iw Drachenhampfe erobern 
l.-mi>i!r ^'S44. öftnliVA 1151. 1753. 
30^!). :ii.iri9. 3138. 

dieliiD gar. v. teilen, eerteilett, c. aec. 
rei: pTites. sg, III. inäSmas dfeleA 
]7ä7. — co*j. prae/i. yÄt he viö 
aglarean eoMo diele daitt er gegen 
iten Tri! h^aMrii>gei-{Drachen)Kraft 
aufteile ijidt ihm streite^ 3535. — 
iiif. lirijigtts delao 1!}71. — praet. 
he.&g&s (Itiilde 80. sReattas dielde 
WS?. 
bo-rttelan e. instr, (abteäen), ent- 
riisirn,eiilblliiizen:part.praet.Arei.- 
miini (ilreüme) bedieled der (him- 
iitchen) Freuden enfblösst (von 
Grendel) 733. 1376. 
ge-dielan 1) verteilen; inf. {cum 
acc. rei): fofr on imian eall gedce- 
lan gpuiigum and ealdum svy k him 
£ud seulJe darinnen jungen und 
iiUm aiisleilm «Hm wat üim Gott 
gegeben lmtte71. — 2) teilen, tren- 
'Hfi*. c. lur. rei : inf. Buudor gedeelan 
111' vis 15fe das Leben vom Körper 
irennev ■:ii33. ebenso praet, conj. 
vßt lie gpdaelie . . . äiira gehvylces 
Itf Vit U(T 732. 

deun (engl, den, ve^-gl. auch denn, 
de'ip rdllin) nt. ». Höhle: aec. sg. 
piia v>i'u]pB denn 3767. gen. sg. 
(draca) gciät dennes niösian 3046. 

ge-d^fi" ii'U. l]{iwperso^ell) passend, 

srhirl.lirh : nom. sg. grft hit ged^fe 

■vüi. [[i\b) wie es sieh xiemte, schick- 



' lieh ist 561. 1671. 3176. — 2) ,(w(, 
gütig, freundlich: nutn. sg. beö |'u 
aunu minum dffidum gedäfe sei mä- 
nem Sohne dur<A Taten freundlich 
(unterstütze meinen Sohn mit in 
Tat, nämlidi wenn er nur Regie- 
rung gelangt sein wird) 1238. — 
Compos. un-ge-defellce, 

d£nu]i (s. döm') stc. r. 1) fiehtiit. 
rechtlich zuerkennen : conj. pratf. 
mserfto deme 688. — 2) lobend bt- 
urteilen,preisen, verherUchen:prait. 
pl. Mb ellenveorc duguüum dSrndoi 
priesen nach Kräften seine Helden- 
tat 3176. 
i^m^Mi Richter: dieda dornend (ron 
Gott) 181. 

deal adj. „superbus, clarus, fretm" 
(Grimm): nom.pl. f rySum dealle 4ili. 

deitd adj. tot: nom. sg. 467. 1324. 
2373. aec. sg. deädoe 1310. 

deiS lt. m. Sterben, Tod: nom. sg- 
deä6 441. 447 u. ö. acc. sg. deäü 
21(i9. dat. sg. deaBe 1389. IS'JÖ. 
(als instr.) 2844. 3046. gen. sg. deü- 
äea vylm 3370 . deäSes n Jd 3455. - 
Compos. giiS-, T&l-, vundor-deüS. 

deHS-bed st. n. Todbett: dat. gg. 
de^-bedde föst 2903. 

deiS-cvaln st. f. gewaltsamer Tod, 
tätlicher Untergang: dat. pl. tfi 
deäö-cvalum 1713. ' 

dettS-cvealm st. m. gewaltsamer Tod, 
Mord: nom. sg. 1671. 

de&S-däg st. m. Sterbetag, Todestag: 
dat. sg. äfter dedö-däge (nach sei- 
nem Tode) 187. 886. 

deäS-fagre adj. dem Tode verfallen: 
nom. sg. (Grendel) deaöfsege deog 
luttte sich, dem Tode verfallen (mit 
töüicher Wunde), versteckt 851. 

deAS-BcAa stn. m. todbringendes, gei- 
sterhi^tes Wesen, Dämon des Todes: 
nom. sg. deorc deäS-scOa von Gren- 
del 160. 

deüS-Tfirlg adj. durch den Tod ent- 
kräftet, d. h. tot: acc. sg. deäSvp- 
rigne 313fl. — s. verig. 

deAS'Tie s(. m. des Todes Behausung, 
M'ohnung des Todes: acc. sg. gevät 
deiövlc seön (war gestorben) 1276. 

deägan (ahd. part.praet. tougan ver- 
borgen) sielt verstecken, verbergen: 
praet. (für plusquaiiipeif.) debg85l, 
— LEO. 

deorc adj. finster: von der Nackt 
nom. sg. (nihthelni) deorc 1791. dat. 



J. 



de6fol - 

pl. deorciim nihtum 275. 2312. von 
dem wAeimlichen Grendel: nom. sg. 
deorc deä6-scöa 160. 

dedfol st. m. Teufel: gen. sg. de6fleB 
3089. — gen. pl. deöfla tion Gren- 
del und seiner Schaar 757. 1681. 

iteA^ol, (ijs<i1 i^J- verborgen, ver- 
steckt, amugänglich, der Kenntnig 
entzogen, untrkannl: funn. sg. deö- 
gol itedh&ta, von Grendel 275. acc. 
sg. djgel lond iiniugängliehen Land 
1358. 

de6p sl. n. Tiefe, Abgrund: aec. sg. 
2050. 

deöp adj. tief: aec. sg. deöp väter 
509. 1903. 

diöpe a^. tief: s^k hit ob dömes 
däg diöpe beneradon }>eödnBS mcere 
wie es denn bis zum jüngsten Tag 
die hehren Heracker tief verzaubert, 
mit tiefem Banne belegt hatten 3070. 

ieör st. n. Tier, wildes Tier; in den 
Oimpos. mere-, sse-deor. 

deiVr adj. 1} toüd, grausam: nom. sg. 
dior dted-fruma vtin Giendel 2091. 
2) kühn, tapfer: nom. nsenig . . . 
deör 1934. — Comp. beft8u-, hilde- 

dedre, djrc adj. 1) teuer, kostbar 
Cwcft. im Preine): acc. gg. dj're Iren 
3051. dryncffit dyre (deöre) 2307. 
3255. iTtslr. sg. deäran sveorde Ö61. 
dat. sg. deonim mftSme 1529. nom. 
pl. djre Bvyrd 3049. acc. pl. deöre 
(djre) mÄSraas 3237. 3133. — 2) 
teuer, lieb, wert : nom. sg. fem. äSe- 
Inm diöre die von Hertunfl vierte 
iprySo) 1950. dat. sg. äfter deo- 
rnm men 1880. gen. sg. deürre 
duguSe 498. superl. acc. sg. aldor- 
fegD pone deöresian 1310. 

de6r-lic oi^'. kühn, tapfer: acc. sg. 
deärlice dced 585. - s. deör. 

disc St. m. Platte, flache Schüssel: 
nom. acc. pl. discas 3776. 3049. 

f^e-dtgan ». ge-d^gan. 

dol-gllp st. m. Verheiszung verwege- 
ner Taten, verpflichtende Zusage zu 
kühner Unternehmung; dat. sg. for 
dolgilpe 509. 

doMic a^. verwegen: gen. pl. mSESt 
, . . dseda dolllcra 2647. 

dol-sceMta «tc. m. oerwegener Peind : 
c. sg. pone dol-sceaSan (Grertdeln) 



; I) Tag als Zeit 



i79. 
dögor st. i 
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von 24 Standen : gen. sg. ymb Anttd 
öfircB dögpres iini dii^nelhr Zfit des 
andemTages 219. moii:-\ih\jhi uftn's 
dögores das Morgenlichi ih'., mulci'n 
Tages 606; — 2) Tag im ■/nrahn- 
lichen Sinne: acc. sg. n, ]'\i ilii;;cir 
diesen Tag lang 139i!. iii;-ü. [y Jö- 
gore 1798. forman äcgcyv. 25T-i. 
gen. pl. dögora gehvilm " «*(. dflgra 
gehvylce 1091. dögcra dSHriui -■^ei- 
ner Tage Zahl (seiner J.chrnnl.atiei 
824; — 3) Tag im ,pi-U,;-ti Siiuie 
von Zeit: dat. pl. afarun i]i<Rnim 
in spätem Tagen, Zriifn :.'■></!. 
3393. — Compos. endk-ilofmi-. 

d6gor.ger!m st. n. Reiht i:on Tagen: 
gen. sg. väs eali aoeüi'i'ii düfiur- 
gerlmes seine game hnhi- ron 
Tagen (seine Lebewteilt iciii- ver- 
gangen 2729. 

döntor f. Tochter: nom. m-i-. .-7. iii>h- 
tor 375. 1077. 1930. J!m'J i-. u. 

döin st. m.\. Zusiand uhfrlumiH: m 
den Vompos. cyne-, vji; - döni. — 
11. rechtlicher Zustand: dnhcr 1) Ur- 
teil, rechtliche Meinung: insir. ng. 
veoteaa dorne nach äctii rrchlhcheii 
Rate der Witan 1039. - :.'} Sitte: 
Stfter äbmt der Sütt getii'ii^s I'iL'I. — 
3) Gericht: gen. sg. mwUn ii.impG 
979. Ö6 dömes d&g 3070. hndi- M.U 
vom jüngsten Gericht. — lll, f'irifr. 
bevorzugter Zustand: <M'rr -l)Uctic- 
ben, Willkiir: acc. sg. oii aiiiin' ^vi- 
fes döm nach seinem ei;n-iifn Hdie- 
ben, nach seiner Wohl :'/J>i'. 'iiatr. 
sg. aelfcB dorne S96'. iTJr. - .■;) 
Macht, Gewalt: nom. n//. tliim godc.s 
2859. acc. sg. Eofori's anne döm 
3963. dat. sg. drihtnes ilfime 441. — 
6) Ruhm, Ehre, Huf: nmn. "ij. 
[dorn] 955. döm unljtel nicht wfiig 
Ruitm 886. pft väs foiina siß lieö- 
rum niASme p&t hlE döm a-lüj es 
war das erste Mal dem tetit'ni Klei- 
node (dent Schwerte Hm 'ding), dniiz 
sein Ruf sich nicht lifirälirii' 7S2;i. 
iKC. sg. ic me döm gevMTf sr.haffc 
mir Rahm 1492. pät I'li nc alipte 
döm gedreösaa dass du die Elire 
nicht fallen lassest S6li7. dtil. instr. 
sg. p«r he domo fori eis liier gieng 
er seines Ruhmes verlustig '1471. 
dorne gevurSad mit Ruhm gfziert 
1646. gen. sg. vyrce si- y.'t möte 
dömes schaffe sich Jiiihm lorr dn 
kann 1389. — 7] Herlichkeä {im 
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IJimmd) : acc. söS-fäatra dom die 
Herlichkeit der Heiligen 3821. 

dÖiQ-leAs a4j. des Ruhmes baar, un- 
rühmliiA: acc. sg. f. dömleäsan 
djed 2891. 

dAn V. tan, machen, handeln; 1) ab- 
solttt: imp. döS Bvä ic bidde tut wie 
ich biUe 1233. — 3) c. acc.; inf. 
Mt hire selfre gunu od bxl dön 
1117. praet. pä he him of dyde 
isi'nibyniaii tat dieMs^ibrÜnnevon 
sivh 1172. him billa Bliest ou bearm 
dydß (oJ ihm der Schwerter bestes 
in den Busen (erstach ihn) 1145. 
(ijde him of healse bring gyldenne 
tat sich den goldnen Bing vom Haise 
3349. HB him päs vynnes vlg for 
viht. (lyde,eafo8 and eilen MocÄrecft- 
Hcle er für etwas desDraehenKampf, 
Kraß und Stärke 3349. plur. hl on 
heiirii dydoD bäg and si^lu taten 
hl den (JSetcAen)hüaeI Stnge und 
Srlmuc}: 3165. — 3) in Vertretung 
rorhcrifigangener Verben: inf. tö 
GBiUiim aprec mildum vordam, bv4 
^«'ilI man dön wie man tun soll 
ins. ähnlich 1535. 2167. praes. 
iiii'ldd eallum veöld, sv& he nu gyt 
lieft derSchöpfer waltete über allen, 
wie er tatdi jetet noch tut 1059. 
iihfüich 2471. 2860 «nd (Sing, pro 
plur. gesettt] 1135. praet. 11. svä 
pu ter dydest 1677. III. svft he nu 
g}-t djde 957. ähnl. 1383. 1892. 
2522. plur. s»A bj oft ser dydon 
1239. ähnl. 3071. — Mit dem Ca- 
suä, deK auch das vorhergegangene 
Vfrliiim regiert: Tfin' ic pät be vil!e 
. , . Ge&tena teüde etan unforhte, 
^\h he oft dyde mägen Hr&Smanna 
ich ißaabe er wird die Gedtenleute 
rcr^chren wollen, die furchtlosen, 



Bliilr der Hredmannen 444. gif 
pät gefricge . . , pät pec ymbsitlend 
egesan fy^aC, avä pec bettende hvt- 
liim dyjOD dasg die Nachbarn dich 
h edrängen, wie schon einst dieFeinde 
dich latm [näml. bedrängten) 1839. 
— gif ic önihte mag pinre m6dlufan 
märan tilian ponne icgyt dydetcenK 
ich mit etwas deine grössere Liebe 
erzielen kann, als ich schon jetut 
tat I8i5. ähnlich plur. ponne pä 
dyilon 44. 
g G ' d 6 n tun, machen ; 
und prüdieativem Ad}.: prs. (göd) 



gedSö bim avä gevealdene vorulde ' 
dtelaa macht ihm die Teile der Welt 
(d. i. die ganze WeüJ so untenror- 
fen, dasz . . . 1733. — inf. ne hyne 
OD medo'bence micles vyrSne drit- 
ten vereda gedön volde noch ihn 
der Herr des Gefolges beim Met- 
sehmause sehr ehren wollte 3187.— 
mit Adv.: he mec pfer on JDnan 
. . . gedön volde wollte mwA da hin- 
ein tun 2091. 

draca sw. m. Drache : nom. sg. 893. 
2313. acc. sg. dracan 2403. 3133. 
gen. sg. 2089. 3291. 2550. — Gom- 
pos. eorö-, fyr-, leg-, Mg-, nld-draca. 

oD-dr»dan st. v. c. occ. rei et dat. 
pers. furchten, befUrdUen: inf. pät 
pu him ondrsdan ne pearft . . . 
aldorbealu brauchstfur sie den Tod 
nicht eu fürchtet 1675. — praet. 
ab he hira p& aäcce ondred fürchtete 
sich nicht vor dem Kampfe 2348. 

ge-dräg («on dragan in der Bedeu- 
tung se gerere) st.n. Oebahren, Tun 
und Treiben: acc. sg. sScan deäfla 
gedriig 757. 

drcpan st. v. treffen, schlagen : praet. 
sg. sveorde dräp feorh - genlfilan 
2881. — part. praet. biß on breSre 
. . drepen biteran striele in 
Brust getroffen mit schneidendem 
Pfeile 1746. Täs in feorb droj 
(swm Tode getroffen) 3983. 

drepe st. m. Treff, Schlag: acc. 
drepe 1590. 

dr^fan, ge-irltwa sw. v. bewegeti, 
erschüttern, aufregen: inf. gevät 
. . . drßfan dcöp vÄtet (schiff en)1905. 
pari, praet. väter ander at6d drei- 
rig and gedröfed 1418. 

dre&in st. m. Jubel, fröhliches Trei- 
ben, Freude : nom. sg. häleSa dreäm 
497. acc. sg. dreäm hlüdne SS. pu 
, . . dreäro healdende der du in Jubel 
f jetzt beim Trinkgelage} lebst, ätr 
du, fröhlich bist 1338. dal. imtr. 
sg. dreäme bedeeied 1376, gen. pl, 
dreäma leas 851. dat. pl. dreäDium 
(hier adv erbial)l if don lebten in Jubel, 
fröhlich 99. dreämum bedieled 725; 
das letztere kann sich auch auf die 
himlischen Freuden bezidien. 
Compos. gleö-, gum-, man-, sele- 
dreäm. 

dre&Di-leäs a^. des Jubels baar, 
freudenlos; nom, sg. vom König 
Heremöd 1731. 
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dreögan 5*. v, 1) ein Lehen fuhren, 
sich verhalten: praet. dreah äfter 
dorne lebte nach Ehren, der Ehre 
gemäsz 2180. — 2) erleben, durch- 
leben, tun, machen; genieszen: imp. 
dreöh symbelvynne durchlebe des 
Mahles Wonne, d, h. geniesze des 
Mahles 1783, inf. drihtscipe dreö- 
gan (Heldentat tun) 1471, praet. 
sundnytte dreäh (hatte die Beschäf- 
tigung des Schwimmens d, h. durch- 
schwamm die See) 2361. praet. plur. 
bie gevin drugon (kämpften) 799. 
hie siö dragon machten den Weg, 
giengen 1967. — 3) erleben, d'tra- 
gen, leiden: scealt verhöo dreögan 
wirst Verdammnis erleiden 590. 
praet. pegn-sorge dreah ertrug Kum- 
mer um seine Helden 131. nearo- 
pearfe dreah 422. pra^t. pl. drugon 
aldorceare 15. invitsorge pe hie ser 
drugon 832 u. ähnlich 1859, 
ä-dre6gan leiden, erleiden: inf. 
vrsßc ädreögan 3079, 
ge-dreögan durchleben, genieszen : 
part.praet. pät he . . . gedrogen häfde 
eoröan vynne dasz er die Freuden 
der Erde nun genossen habe (d, i. 
dasz er am Sterben sei) 2727. 

dre6r st. m. aus Wunden träufelndes 
oder flieszendes Blut: instr. sg. 
dreöre 447. — Compos. heoru-, sä- 
vul-, väl-dreör, 

dreör-f&h adj. blutbunt, blutbefleckt: 
nom. sg. 485. 

dreörig adj. blutig, blutend: nom. 
sg. Väter st6d dreörig 1418. acc. sg. 
drihten sinne driörigne fand 2790. 
— Comp, heoru-dreörig. 

ge-dreösan st. v. niederfallen^ zu- 
sammensinken: prs. sg. III. llc-homa 
laene gedreöseö der Leib sinkt tod- 
verfaMen zusammen 1755. inf. ]?ät 
pu ne älsete dorn gedreösan die Ehre 
fallen, sinken 2667. 

drincan st. v. trinken (mit und ohne 
acc. rei) ; part. praes. nom, pl. ealo 
drincende 1946. praet. blöd ^drum 
drank trank das Blut in Strömen 
743. praet. plur. druncon vin veras 
die Männer tranken Wein 1234. 
j>3er guman druncon wo die Männer 
tranken 1649. — Bas Part, praet, 
wenn es absolut steht, hat activen 
Sinn: nom. pl, druncne drihtguman 
ihr Krieger, die ihr getrunken habt, 
beim Trinken seid 1232. acc.pl, neal- 



les druncne sl6g heord-geneätas 
erschlug nicht die Herdgenossen die 
(mit ihm) getrunken hatten (d, i. beim 
Gelage) 2180. Mit dem Instr. bedeu- 
tet es trunken, betrunken: nom. sg, 
beore (vlne) druncen 531. 1468. 
nom. pl, beöre druncne 480. 

drifan st. v. treiben: prs. pl. yä. pe 
brentingas ofer floda genipu feor- 
ran drifaö die die Fahrzeuge Über 
der Fluten Nacht von ferne daher 
treiben 2809, inf. (c. acc. rei) peäh 
pe he [ne] meahte 'on mere drifan 
hringedstefnan öbschon er das Fahr- 
zeug nicht ins Meer treiben konnte 
1131. 

to-drifan (zertreiben) auseinander- 
treiben: praet. 6ö pät unc flöt to- 
dräf 545. 

drohtet st. m. Art zu leben oder zu 
handeln, Beruf, Beschäftigung: nom. 
sg. ne väs bis drohtoö paer svylce 
he 86r gem^tte da gab es keine 
Beschäftigung für ihn (Grendel) wie 
er sie früher gefunden hatte 757. 

dmsian sw. v. (zu dreösan; eigentl. 
hinfällig sein, hier vom Wasser) stag- 
nieren, faulig werden: praet. lagu 
drusade (durch das Blut Grendels 
und seiner Mutter) 1631. 

dryhty driht st, f. Gesellschaft, Schaar; 
Krieg er schaar ; edle Schaar; im 
Compos. mago-driht. 
ge-dryht, %e-^v\\iist.f.Schaar, 
edle Kriegerschaar : nom. sg. minra 
eorla gedriht 431. acc. sg. äöelinga 
gedriht 118. mid bis eorla (häleöa) 
gedriht (gedryht) 357. 663. ähnlich 
634. 1673, — Compos. sibbe- ge- 
driht. 

dryht-beam st, n. Jüngling aus einer 
edlen Kriegerschaar, edler junger 
Mann: nom, sg. dryhtbearn Dena 
2036. 

dryhten^ drihten st. m. Kriegsherr, 
Herr; ä)vomweltlichenHerrn: nom. 
sg, dryhten 1484. 2001 u. ö. drih- 
ten 1051, dat. dryhtne 2483 etc. 
dryhten 1832. — b) von Gott: 
nom. drihten 108. etc. dryhten 687 
etc. dat. sg. dryhtne 1693 etc. drihtne 
1398 etc. gen. sg. dryhtnes 441. 
drihtnes 941. — Compos. fre&h-, 
freö-, gum-, man-, sige-, vine- 
dryhten. 

dryht-gnma sw. m. Mann der Kriegs- 
schaar, edler Krieger: dat. ag. driht« 
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gumftD 1369. turnt, pl. drihtguman 

Ml. arvlitj.'iiraa,[i 1332. <<<U. pl. ofer 
drvhtpunium i791 fvon Hrötgärn 

rtrjlit-lic (iiij. (aas einer edlen Krie- 
gfr::.-hiini- ii,i^M\edä, vortiiglick: 
rlrjlitik' Iri'n mrtägliehes Schwert 
H{i:i. iii:i-, ..//. f. (lu eitKM aec. »g. 
m'i.li:) (iirlillice Tif (nun Hildeburg) 
ll-jl'. 

ilr.viil - ^lH^lllrl H. m. vortügliehea 
Khii'ii'I. hrrlUher Schatz: gen. pl. 
ili-yhlmähni:!. 3344. 

ilryht-st'ijic -i. m, {Krieger •iiiAaft) 
kricflpnifi'lv lugend, Tapferkeit; 
-1,. Helilnilnl: acc «g. drilitBcipe dreö- 

/ gfti. HrJ.lc-itat («n 1471. 

dryLl.-scl»! kL m, vorzüglicher, her- 
Hchi-r Haril -. nvm. »g. drihtKelc 485, 
ilrylilsi'lu 7ti8. aec. si/. dryhtsele 

drylit-sili ..(, /■. Friede odm- Freand- 
arhiifi -ifi.rhnt edlin Kriegerschaa- 
ren- ijr}!. .^tf. IrjlitBibbe 20G9. 

dryiiv ,•■/. m. Trunk; im Comp, heoru- 

drjiit-rat .-1. n. GefäM iam Trünke, 
um th'ii Ti'iink atifziinehmetn acc. 
>,./. :.'^W,. dnnt-{&t 3307. 

drysiiimn .-"-. b. neh Derdunkela, dür 
htT urrilfii (durch den fallenden 
R(iirv) : prx. so. III. lyft drysmaG 
1376. 

dryttne ndj. ,-. on-drjsne. 

dngun e. taugen, tüchtig, gut sein: 
pr/i. k;i. hl hüru se aldor deäh 
imniiijfwi-iyr itt der Fürst tüchtig 
■iHf). ^nTiQt' his elten deJili wenn 
.■ifiiic Krnfl taugt, gut ist 573. pe 
Wim &f\'i:i \\fh\ der »ich selbst gut 
ist il. h. tier sich auf sich settier 
ivr/rt .'.-.■!( hiniilSiO.— conj.praea. 
r^'iih VI" Vit diige wenn auch dein 
l'rr.^lniiil limge, gut sei 590. ähnl. 
l'iiil. -M.i:j. — praet. sg.yM üs vel 
ilnhloit thi taugtest uns wol d. h. 
U'-nnkmut lUch gut gegen uns 1833. 
iihi'licb iia sfiii band ligefi seö j-e 
nov vellivvlrra Tilna donte (die je- 
d(m eurn- VmieiU Kiüig war) 1345. 
— '''•"]. l>i'ict. (leäh pH heaSortesa 
ijtrdra'f ildlite ohschon du überall 
in Kiiiiiii/fi: tüchtig warst 536. 

duiciiA t^i:<-linid des tüchtig seins) st. 
t- 1} ri«lil.;ike,t, Kraft: dat.pl. tot 
iliiEeftuiii II' Tüchtigkeit 3503. äiiga- 
ftuiH Jt'iiLiliiii oerhertichten nach 



Kräften 3176. ~ 3) waffet^ähigt 
Mannschaft. Kriegersehaar.voriäg- 
tick edle Kriegerschaar : nom. «j. 
dnßuS anlytcl 498. iagaS1791. 335S, 
dat. sg. for duguSe vor den Heidin 
3031. nalles frätve geaf ealdor du- 
guSe gab der Reldenschaar I'mr 
Kleinode {mehr) 2931. leödadiignte 
on I4st auf der Spur den Hmtn 
des Volks, d. h. ihnen nach 39ie. 
gen. sg. cübe he duguSe feii die 
Sitte der edeht Krieger 359. deötre 
duguSe 488. ähnliek 3339. 2659, 
ae«. pl. dugu6a 3036. 3) Im Gr- 
gensati zu geogoS bezeichnet dugut 
die angesdüntn Krieger edler Ge- 
burt {wie im Mittelalter Bitler gegvi 
Knappen): so gen, sg. diiguöe and 
geognfte 160. gelifylc . . duguSe and 
iogoSe 1675. diiguSe and geügo6e 
dfel «ghvykne 633. 

dnrran c. praet.-praes. wagen: prt. 
sg. 11. fa dearst bidau wagst tn 
eivmrten 537. III. he gesecan deiir 
685. cory. praes. a6c gjf pu dyrre 
suche {Grmdeh Mutter) auf, wrmt 
du es waget 1380, praet. dorste 
146ä. 1469 v.ö.plur, doraton 2849. 

liuru f. Türe, Tor, Pforte: nom. sg. 
733. aec, sg. [duru] 389. 

ge-düfan st. e. eintauißien, einsin- 
ken: praet. fät Bveord gedeiS (da» 
Schwert sank ein in den Drache» 
— etm Hiebe) 3701. 

p u r h - düf aD darchtauchen, tauchend 
durchschwimmen: praet. Täter up 
purh-de4f durchschwamm das Was- 
ser nach aufwärts fweil er vorher 
auf dem Grunde warj 1630. 

dvellan sw. v, beirren, hmdem: prx. 
III. hine dht ne dveleS, äil ne yldo 
üin beirrt nichts, nicht Kraßheit 
wich Alter 1736. 

dyhti; adj. lü<Atig, taugend: nom. sg. 
n. sveorU . . . ecgnm dyhtig 1388. 

dyDian me. v. tönen, dröhnen, erdröh- 
nen: praet. drylitsele (healvudu, 
bruse) dynede 768. 1318. 3559. 

dyme a^. 1) verborgen, heimlich: 
abgelegen: nom. sg. ayrne .271. acc. 
sg, dryhtaele dyrniie («on dem Höh- 
lensaale des Drachen) 3331, — 3) 
heimlich, heimtückisch, durdt Zau- 
berei geheim: dat. instr. sg, dyman 
cTäfte mit geheimer Zauberkttnst 
3391. dymum cräfte 3169. gen.pl. 
dyrnrs gista heimtäekiecher Geinter 



{von Grendels Sippe) 1358. — Com- 
poK. aa-dynie. 

dyrae adv. im Geheimen, keimlicli: 
him . . . äfter deöruin meD dyrne 
laiigaS sehnt sich im Geheimen nach 
dem teuem Mann 1880. 

ijrttig adj. wagend, kühn: feih fe 
he dieda gehvas durstig r^re ob- 
nchon er mutig gewesen wäre £U 
jeder Tal 3839. ' 

ge-d^gan, ge-digan sie. v. beste- 
hen, überstehen; e. acc. der bestan- 
denen Sache: praes. sg. II. gif fa 
^lät ellenveorc ealdregedtgest toenn 
du das Kraßwerk mit dem Leben 
besUhat 662. — III. pat pone hil- 
dercea haigedigeS dasz er den Kampf 
heil übersteht 300. ähnl. inf. nnfege 
gedigan veän and vräcsiö 3393. 
hvfiäer s£l iDfegc vunde gedj^gau 
wer von beiden die Wunde besser 
überstehen (— mit dem Leben davon 
kommen — ) könne 3533. ne nieahte 
unbyrneade deöp ^edfgan konnte 
ohne SU brennen die 'liefe nicht be- 
stehen (e» in der Tiefe nickt nus- 
haltenj 3550. — praet. sg. I, 111. 
gedlgde 578. 1656. 3351. 2544. 

dfgol s. deügol. 

iljre s. deöre. 



ecg s(. f Schneide des Schwert:', Spitie: 
nom. sg. sveordes ecg 1307. erg 
1535 u. ö. acc. sg. vis ord and via 
ecge ingang fotstöd wehrte den Ein- 
gang gegen ^itee und Schneide (d. 
Ä. gegen Speer und Schwert) 1550. 
mficea ecge 1813, nom. pl. ecge 
1146.^ Uebertrageit Schwert, Streit- 
axt, Oberhaupt nchneidende Waffe: 
nom. Hg. ne vtts ecg bona (nicht das 
Schwert lötete ihn) 3507. si6 ecg 
brtln (Beövulfa bronzenes Sehwert 
Nägling)S578. bineccgfomam das 
Sehwert raffte ihn weg 2773 ttr. 
mm.pi. ecga 383». dat. pl. äscum 
and ecgum 1773.' dat. pl. {aber nur 
ein Sehwert beteiehnend) eücnnm 
ecgwn 3141. gen. pl. ecga 483. 
806. 1169. KÜnge: ecg vis Iren 
14G0. - dompos. brfln-, heard-, 
styl-eeg, aiij. 

Hg-bana sw. m. Mörder durch das 
Sdiwert: dat. sg. Cain vearS td 
ecgbaoaii äugau br£äer 1363. 
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ecg-hete st. m. SehKerikasi, Feind- 
schaft die das Schwert austrägt: 
nom. sg. 1739. 

ei^'iraeii .it f. Schmerte'-'turm fcon 
heftigem Kampfe): acc. atolc ecg- 
präce 597. 

ei-hiyrtt st. m. WiederMir (eL^rs 
früheren Zustandea): |)ä y:,T söiia 
vearS edhvyrft eorluni, äiaaan ioue 
fealb Grendles mädor fd. h, nachdem 
Grendels Mutter in die lliilh ije- 
drungenwar, war den Miiniin-i: der 
alte gefährliche Zustaml :ii d^r Zeit 
derBesucheOrendeIswif'h-,-:if,l;ehrl) 
1382. 

ed-Tendao sw. v. dchivriii-kiceitden, 
weichen, ablassen: inf. -/it hiw ed- 
vendan sefre Bceotde bpaluv^ liisi([u 
wenn ßr ihn dU Quid .In l.fbel 
je aufhören sollte 380. 

ed-venden st. f. Wenduvt/. UWhsel: 
nom. sg. eA\eaieti IT/.'i. i'il-\rh<lpn 
torna geliTylces (ICrSat: /nr Irjiheee 
Hintansetzung) 2189. 
edTM-iif st. n. Leben hi ,\li«ink 
nom. sg. 3893. 

cRi adj. eben, gleich; vil ffir(uis.ge- 
hendem on undmitaUiaiif). dal. auf 
gleicher Fläche, neb^n . liiin im ein 
ligcö ealdorgevinna !j>r// nAim ihm 
3904. 

eftian [s. ftfnan) ausfühni: . lei^Un, 
coUbringen: conj. prai'^. rürl?ri[i»' 
eftie {ritterliche Tatri. ruHhriinje) 
2536. — inf. eorlscipe i'fnaii i*'.'^.i. 
sveordage1äcefiiaD|,tnmji/eii) lO-l!. 
gerund, tö efnanne 194Ü. —praet. 
eorlscipe efnde 2134. 300S. 

efae adv. eben, gerade, Jiitil: mitsvA 
oder svylc verbunden: p Cnr svä svtftc 
btS ebenso sehr als lO.'i.'i, i'fiic sii 
ride svä 1334. t6s se Lfr\re hissa 
efne avA luicle STäuni :'li:'ii <ii viel 
geringer als . . . 1284. Iciilit iimp 
stOd efne svl . . . sdiii^l ei// nhitie 
stand darin [sc. im Schicerlc). •■hcn 
so wie wenn . . . scheini l:ii3. elue 
svä tivylo niägtia Bvä Hiac nia^aii 
cende {ein Weib, welchen m einen 
Sohn gezeugt hat) 944. efnasiH livyl- 
cum maona sv& him gpintt i'Uhte 
einem eben noUAen Manne, wie es 
ihm passend schien 3058. efneavjlce 
miele avylce . . . ]>eBrf ^esa:lde nn 
eben den Zeilen, xn drnev m die 
Notwendigkeit heischte 1350. 
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ett — eWor-gäat, -gsst. 



eft adv. 1) darauf f ncicMier: 56. 1147. 
2112. 3045 V. o. eft söna biö dann 
geschieht es alsbald 1763. bot eft 
cuman noch Hilfe kommen 281. 2) 
wiederumy andrerseits: )>ät hine on 
ylde eft gevunigen vilgesidas dasz 
ihm im Älter wiederum (^auch ihrer» 
seits) wülige Gefährten anhangen 22. 
von Neuem, wieder: 135. 604. 693. 
1557 u. ö. eft 8vä ser wieder wie 
früher 643. — 3) retro, rursus, 
zurück : 123. 296. 854 u. ö. pät big 
äöelinges eft ne vSndon (glaubten 
nicht, dasz er zurück käme) 1597. 

eft-cjme st. m. Zurückkunft: gen. 
sg. eftcymes 2897. 

eft-8f$ 5^ m. Eückreise, Bückkehr: 
acc. sg. 1892. gen. sg. eft-siöea 
georn 2784. acc. pl. eftsiöas teäh 
Rückwege zog d. h. zurückkehrte 
1333. 

egesa^ e^a (Zustand des Schreckens, 
sowol activ als passiv); 1) Schreck- 
lichkeit: acc. sg, purb egsan 276. 
gen. egesan ne g^meö besorgt nichts 
Schreckliches, ist unbekümmert um 
künftige Schrecknisse 1758, 2) Schre- 
cken, Entsetzen, Furcht: nom. sg. 
egesa 785. instr. sg. egesan 1828. 
2737. — Comp, gled-, Itg-, väter- 
egesa. 

eg^es-fall acfj, grauenvoll (voll von 
Schrecklichkeit): 2930. 

eges-llc aey. schrecklich, Schrecken 
bringend : von Grendels Haupt 1650. 
vom Anfang des Drachevücampfes 
2^310. vom Drachen 2826. 

\g\ st. f. Spitze, Kralle; Klaue: nom. 
sg. egl unheöni 988. cf. Anmer- 
kung dazu. 

egsian (Denominativ von egesa) sw. v. 
Schrecknis, Mühsal haben: praet. 
(als plusquamperf.) egsode eorl 8. 

ehtian sw. v. achten, lobend hervor- 
heben: III. pl. prs.y'^iye . . , veras 



eilen st. n. (m. nur 2696) Kraft, Hei 
denkraft, Tapferkeit : nom, sg. eilen 
573. eafoö and eilen 903. Geäta . . . 
eafoS and eilen 603. acc. sg. eafoÖ 
and eilen 2350. and-longne eilen 
cyÖaÄ ausdauemdeTapferkeit bewei- 
sen 2696. eilen fremedon übten Hel- 
denkraft, taten Heldentaten 3. ährd. 
ic gefremman sceal eorltc eilen 638. 
ferh eilen vräc das Leben trieb die 
Kraft fort, d. i. mit dem weichen- 
den Leben (des Drachen) schwand 
seine Kraft 2707. dat. sg. on eine 
2507. 2817. als instr. yk väs ät 
j^am geongum grim andsvaru eöbe- 
gSte päm ye aer bis eine forleäa da 
war bei dem jungen (Viglaf) eine 
grimmeAnrede leicht zu finden(einem 
jeden von) denen, der vorher seines 
Heldenmutes verlustig gegangen war 
2862. mid eine 1494. 2536. blosz 
eine adverbial kräftig, angestrengt, 
auch in die naheliegende Bedeutung 
eilends, schnell übergehend 894. 
1098. 1968. 2677. 2918. gen. sg, 
eines lät 1530. yä. bim väs eines 
pearf 2877. — Comp, mägen-ellen. 

ellen-dfled st. f. Heldentat: dat. pl 
-dsedum 877. 901. 

ellen-gfest st. m. Kraftgeist, helden- 
kräftiger Dämon: nom. sg. von 
Ghrendel 86. 

ellen-lice adv. kräftig, heldenkräf- 
tig: 2123. 

ellen-mfleiilii f. Buhm der Helden- 
kraft : dat. pl. -msBröum 829. 1472. 

ellen-röf a<y . kraftberühmt : nom. sg. 
340. 358. 3064. dat. pl. -röfiim 
1788. 

ellen-seöe ac^. siech an Kraft: acc. 
sg. peöden ellensiöcne (den todwun- 
den König Beövulf) 2788. 

ellen-Teorc st. n. (Kraftwerk) Helden- 
tat, Kampftat: acc. sg. 662. 959. 
1465 u. ö. gen.pl. ellen-yeorca 2400. 



ebtigaö dasz dich die Männer ach- elles adv. sonst, anders; a. (modal) 



ten, loben 1223. 
elde (Erzeugende, vergl. altn. al-a 

generare) st. m. nur im plur. Men^ 

sehen: dat. pl. eldum 2215. mid 

eldum unter den Menschen 2612. 

— 8. a. ylde. 
eldo f. Alter : instr. sg. eldo gebunden 

2112. 
el-land st. n. Ausland, Verbannung : 

acc. sg. sceal . . . elland tredan (soll 

vertrieben werden) 3020. 



auf andereWeise 2521. — b. (local) 
elles hvser wo anders 138. elles 
bvergen 2591. 

ellor adv. anderswohin 55. 2255. 

ellor-gäst^ -gfBst st m. anderswo 
lebender (auszerhalb der Gemein- 
schaft der Menschenstehender)Geist: 
nom. sg. se ellorgäst (Grendel) 808. 
(Grendels Mutter) 1622. ellorgaest 
(Grendels Mutter) 1618. acc. pl 
ellorgsestas 1350. 
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elIor-8l9 st.m. Weggang, Tod: nom. 
sg. 5453. 

elr« adj. (Comparativ eines nicht be- 
legten ele, goth. aljis alius) ein an- 
derer: dat. 110. OD elran men 753. 

el ■ beödlg aäj. von einem andern 
Volke, fremd: acc. pl. cl-peödige 
mea 33ß. 

«DJe St. m. das Äeuseerste; daher 1) 
Ende: nom. sg. aldrcB (üfes) ende 
823. 2845. 66 pät ende becvom 
(seilte, unrihtes) 1355. acc. £17. ende 
llfgesceafta O^fea, ]«n-daga) 3064. 
1387. 2343. bäfde eoröscrafa ende 
genyttod hatte das Ende der Erd- 
schluehten gebraacht (hatte die Erd- 
schluchten zum letzten Male bemitit) 
3047. dat. gg. ealdres (llfea) ät ende 
2791. 3834. eäletes ät ende 334. — 
2) Grenze: acc. sg. slde rlce pät he 
liU selfa ne mag . . . ende ge)<encean 
das weite Seich, so dasz er selbst 
dessen Grenze nicht erdcnien kann 
1735. — 3) Spitze: dat. sg. eorlum 
on enije den Edebi an der Spitze 
{dm hadtaten Hofleuten) 3033. — 
Comp. Toruld'Cnde. 

ende-däg st. m. letzter Tag, Todes- 
tag: nont. sg. 3036. acc. sg. 638. 

ende-dAgor sf. m. letzter Tag, Todes- 
tag: gen. fg. bega on »eniim ende- 
dfiKores and eftcymes leöfes inanneB 
{sehxoankendewist^ndem Glauben 
an den Tod vnd an die Zurück- 
kunft des lieben Mannes) 3897. 

(^nde-lftf sf. f. leteter Best: «out. sg. 
pu eart endeUf üsses cynnea bist 
de.T letzte unseres Geschlechtes 3814. 

ende -le An st. n. sehliesztiche Vergel- 
tung: acc. sg. 1693. 

ende-steta st. m. der an der Grenze 
sitzt, Grenzhüter: nom, sg. [hier 
vom StrandwäehUr) 341. 

ende-stBf st. m. (elemeatum ßnis) 
Ende: acc- sg. hit on endestäf eft 
gelimpeü dann gegen das Ende hin 
trägt es sich zu 1754. 

ge-endlan sw.v. endigen: prl.praet. 
ge-endod 8313. 

^nge ae^. enge: acc.pl. enge ClnpaSas 
enge Steige 1411. 

fnt st. m. Miese: gen. pl. enta Eerge- 
Wirc{derSchviertgriffausderWoh- 
nung Grendels) 1680. enla gcveorc 
{die JJrac^imhöhle) 3718. eald enta 
geveorc {die Kostbarkeiten der Dra- 
<Aeiihöhle) 3775. 
Heyne, QeOvuir. 3. Aufl. 



entläc adj. von Stesen herrüJircwJ : 
acc. sg. entiacne beim 3080. 

etan St. V. essen, «eriehrtn: praes. 
so. III. blödig vftl . . . . pteö ängenga 
der einsam Gehende {Grendel) loird 
die blutige Leicht vernehren 448. inf. 
Ge&tena leüdc , . . etan 444, 
purh - etan Auf eh fressen: pari, 
praet. pl. nom. svjrd , . jiurhetone 
{vom Eost) zerfressene Helmerter 
3050. 



6ce a^. ewig: nom. tue dryliten {Gott) 
JOS. acc. sg. 6ce enrö - reccd den 
ewigen Erdsaal (die lirachenMhle) 
3730. geceds 6cne rn>d leiihlte den 
ewigen Gewinn (atarh) 1303. rlaf. 
sg. 6cean dryhtne 16!i3. VSO. 3J3J. 
acc. pl. geceös fice ra-^im ITIil. 

edre s. sedre. 

SB-begilte adQ. leicht :ii nhingeii, 
bereit: nom, so. yk vüa iit l'ani geon- 
gum grim andsvaru eö - begete da 
war bei dem jitngett {Vighifj grimme 
Anrede leicht zu erlavijni 3863. 

k^a s. eil3e. 

S6Ast.m.Stammbesüzu)ig.at«inmfn<l: 
acc. sj. 8v»8neeael.i'.''J. •IiiI.kii. >m 
eaie 1731.— Bei Kmü/-ywlik-ch- 
tern ist das Stammgui das gaiue 
Meich; daher aee, sg.'^iel Sejldhiga 
vom Scyldingtfmiche 014. (Offa) 
vtsdöme heöld £5el sinne regierte 
mit Weisheit sein Erhlaml lOSl. 

esel-rllit st. n. angestammte Gerecht- 
same {Gerechtsamedic amStniiim^iile 
fta/I«i);mom. sy. eard eöelrilit Gut 
und angestatimte Vorrechte 3199. 

^el-stftl st. m. angentammter Siti, 
ererbter Thron: acc. pl. öflel-atölaa 
2373. 

SVel-tnrf st. f. angestammter Grund 
und Boden, ererbter LiuuUii: : dat. 
sg. on minre £5eltjii -ilt'. 

^SeWeard st. m. Herr th-' Sinmm- 
gutes {Meiches): Jiowi. .■(/, Wclvoard 
{König) 1703. 3211. dat. >:g. ¥.&&l- 
dena £3el-vearde {dem Kiiiäy IlröS- 
gär) 617. 

fSel-vjn st. f. Erbsitzvionne, Genusz 
des Krbsiizes: nom. sg. nn sceai . . . 
eall eSelvyn eövrum'cjnne, lal'en 
älicgan nun soll eurem Qeschleehte 
durchaus Heimatviatme, der Unkr- 
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feö-gesyne — eal, call. 



halt feMen {eiier Geschlecht soll von 
den Stammsitzen verbannt sein) 
2886. acc, sg. he me lond forgeaf, 
eard eöelvyn schenkte mir Land, 
Boden und den Genusz unseres 
Erhsitzes 2494, 

eS-gesf ne, ^$-^esene adj. leicht zu 
sehen, allen sichtbar : nom, sg. IUI. 
1245. 

efstan sw. v. JEile haben, eilen: inf, 
uton nu efstan eilen wir nun 3102. 
2>raet. efste mid eine eilte mit Hei- 
denkraft 1494. 

eg-clif st. n. Meerklippe: acc. sg. 
ofer eg-clif (ecg-clif Ms.) 2894. 

e^-streäm st. m, Meerstrom, Meer- 
flut : dat. sg. on eg-streamum in den 
Meerfluten 577. — s. a. edgor- 
streäm. 

ßhtan {mhd. achten, vergl. relit und 
ge-aehtla) sie. v. c. gen. Verfolger 
sMn, verfolgen : part. praes, ägljeca 
tlhtende väs duguöe and geogoöe 
159. praet. plur. ßhlon aglaecau sie 
verfolgten den Harmesbringer (Beo- 
vulf) 1513. 

est st. f. Gun^t, Gnade, Iluld: acc. 
sg. he hin) ('st geteali meara and 
niäöma {verehrte ihm Rosse und Klei- 
node) 2166. gearvor häfde ägendes 
est ser gesccavod hätte lieber eher 
des Hei'rn (Gottes) Huld geschaut 
3076. — dat. pl. adverbial libenter : 
lieold hine estum mid äre 2379. 
t'stum ge) van (schenken) 2150. him 
väs . . . vundon gold ostum geeaved 
(geschefikt) 1195. ve vät ellenveorc 
estum miclum fremedon 959. 

esle adj. gnädig: c. gen. este hearn- 
gebyrdo gnädig durch die Geburt 
{eines solchen Sohnes wie Beövulf) 
946. 

EA. 

eafoÖ st. n. Kraft, Stärke: nom. sg 
eafoö and eilen 603. 903. acc. sg. 
oafoö and eilen 2350. ve frecne ge- 
neödon eafoö uncüöes wir haben uns 
kühn an die Kraft des feindlichen 
(Grendel) gewagt (haben ihn bestan- 
den) 961. gen. sg. eafoöes cräftig 
1467. jpät pec ädl oööe yldo eafoöes 
getvnefed der Kraft beraubt 1764. dat. 
pl. liinemihtiggod . . . eafcöum stepte 
machte ihn durch Stärke grosz 1718. 

eafor-hiedfoS-segii st. n. ein Haupt- 



(erstes) Banner mit dem Bilde eines 
Ebers: acc. sg. 2153. Es ist dm- 
selbe Banner, loas 1023 als hroden 
hiltecumbor genannt wird. 
eafora (gleichsam Abkömmling) sw. m. 

1) Sohn: nom. sg. eafera 12. 898. 
eafora 375. acc. sg. eaferan 1648. 
1848. gen. sg. eaferan 19. nwn. pl 
eaferan 2476. dat.pl. eaferum 1060. 
2471. uncran eaferan 1186. — 

2) Im weitem Sinne Nachkomm: 
dat. pl. eaforum 1711. 

eahta num. acht : acc. pl. cahta mea- 
ras 1036. code eahta sum gieng 
selbachter^ mit sieben 3124. 

eahtian sw. v. 1) erwägen, beraten : 
praet. pl. c. acc. rsßd eahtedon berie- 
ten über Hilfe 172. — sg. praet. 
(für den Plur.) pone sßlestan pära 
|>e mid IlröÖgärc häm eahtode den 
besten derer die mit Hr. die Heimat 
berieten (regierten) 1408. — 2) er- 
wägend besprechen (niit dem Ne- 
befisinne des lobens): praet. pl. 
eahtodon eorlscipe besprachen sein 
ritterlich Wesen 3175. 

eal, egll adj. all, ganz : nom. sg. verod 
eall 652. eal bencpelu 486. call 
eöelvyn 2886. eal vorold 1739 u. ö. 
pät hit vearö eal gearo, hcal-ärna 
msest 77. ]>ät hit (vigbil) eal ge- 
mealt 1609. und mit folgendem Ge- 
nitiv: pa»r väs eal geador Grendles 
gräpe da war Alles beisammen von 
der Faust Grendels^ die gesamte 
Faust Grendels 836, eall . . . lissa 
alle Gunst 2150. väs eall sceaceii 
dögorgerimes 2728. mit Apposition: 
ythie him eall to rüm, vongas and 
vigstede 2462. — acc. sg. beöt eal 
523. ähnl. 2018. 2081. oncyööe 
ealle alle Trübsal 831. heals ealne 
2692. hlaev . . . ealne fttan-veardnc 
2298. gif he ]>ät eal gemon 1180. 
2428. f'dt eall geondseah, recedes 
geatva 3089. ealne vide-ferhö dm 
ganze %oeite Leben hindurch, durch 
alle Zeiten 1223. — instr. sg. eallc 
mägene mit aller Kraft 2668. — 
dat. sg. eall um . . . manna cyime 914. 
— gen. sg. ealles moncynnes 1956. 
absolut : ic |>äs ealles mag . . . gefean 
habhan 2740. brüc ealles vel 2163. 
frean ealles panc secge sage dem 
Herrn über alles Bank 2795. — 
nom. pl. untydras ealle 111. sceo- 
tend . . . ealle 706. ve ealle 942. ■— 



eald — ealdor-boala. 
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acc, pl. feond «ealle 700 u. ahnt 
1081. 1797, 2815. absolut: ofer 
ealle 650. ealle hie deaö fornam 
2237, lig ealle forsvealg pära ve 
j>ser güö fornam alle vmi denen die 
der Krieg entrafft hatte 1123. — 
dat.pl. eallam ceaster-büendam 768. 
ähnl. 824. 907. 1418. absolut äna 
viö eallum der eine gegen Alle 145. 
mit gen, eallum gumena cynnes 
1058, — gen. pl. äöelinga scear 
ealra tvelfa aller zwölf Edelinge 
Schaar 3172. absolut he äh ealra 
geveald hat Macht w&cr Alles 1728. 

ünflectirt: bil eal i^urhvöd flaßsc- 
homan dieStreitaxt durchschnitt den 
Leib ganz 1568, häfde .... eal ge- 
feormod föt and folma hatte Füsze 
und Hände ganz gefressen 745. se 
|>e eall geman gär-cvealm gumena 
der des Speerübels (des Todes) der 
Männer sich ganz erinnert 2043 u. ö. 

Adverbial: yekh ic eal maege ob 
ich es auchgänzlichfdurchaus könnte 
661. hi on berg dydon beg and 
siglu eall svylce hyrsta sie taten in 
denLeichenhügelEingennd Schmuck 
ganz so wie auch Zierraten 3165. — 
Der gen. sg. eall es adverbial im 
Sinne van durchaus 1001. 1130, 
eald adj, alt; a. vom Älter lebender 
Wesen: nom, sg. eald 357. 1703. 
2211 u. 0. dat, sg. ealdura 2973. 
gm, sg. ealdes uhtflogan (Brachen) 
2761. dat. pl. ealdum 1875. geon- 
gum and ealdum 72, — b, von 
dachen und Institutionen : nom. sg. 
heim monig eald and ömig 2764. 
acc. sg. ealde läfe (Schwert) 796. 
1489. ealde visan 1866, eald sveord 
1559. 1664 u. ö. eald gevin altes 
{Jahre lajiges) Leid 1782. eald onta 
geveorc (die Kostbarkeiten der Dra- 
chenhöhle) 2775, acc.pl. ealde mäö- 
üias 472. ofer ealde riht gegen die 
alten Rechte (nämlich die zehn Ge- 
bote; Beövulf glaubt, Gott habe ihm 
den Drachen zur Strafe geschickt, 
weil er unbeivust eins seiner Gebote 
übertreten habe) 2331, 

yldra Compar, älter: min yldra 
ma3g 468. yldra brööor 1325. 6ö 
l'ät he (Heardred) yldra vearö 2379. 

yldesta Superl, der älteste, im 
geioöhnlichen Sinne: dat. sg. j'am 
yldestan 2436, im moralischen Sinne, 
der angesehenste: nom. sg. se ylde- 



sta 258. acc. sg. pone yldestan 363, 
beide Male von Beövulf. 
eald-tader m. Altvater, Vater der 
vor langenZeiten lebte; nom. sg.373. 

eald-gesegen st, f. Sage aus alten 
Zeiten : gen. sg. eal-fela eald-gese- 
gena gar viel der alten Sagen 870. 

eald-gesi^ st. m, Begleiter von alten 
Zeiten her, langjähriger Hößing: 
nom. pl. eald-gesiöas 854. 

eald-gestrcön st. n. Schatz aus alten 
Zeiten: dat. pl. eald-gestreönum 
1382. gen. pl. -gestreöna 1459. 

eald-geYinna sw. m. AUfeind, Feind 
von langen Jahren her: nom. sg. 
von Grendel 1777, 

eald-gevyrht st, n. Verdienst durch 
Taten von Alters her: fiom.pl. pät 
naßron eald-gevyrht, )>ät he äna 
scyle gnorn provian das hat er von 
Alters her nicht verdient, dasz er 
allein die Bedrängnis tragen soll 
2658. 

eald-hläford st. m. Herr, Besitzer 
von langen Zeiten her-, gen, sg. 
bin eald-hläfordes (des Drachen, weil 
er die Streitaxt so lange besessen 
hatte) 2779, 

eald-metod st, m. der von Alters her 
regierende Gott: nom, sg. 946. 

ealdor^ aldor st. m. Herr, Fürst 
(sowol ICönig als ^nächtiger Edler) : 
nom. sg. ealdor 1645. 1849. 2921. 
aldor 56*. 369, 392, acc. sg, aldor 
669. dat. sg, ealdre 593, aldre 346. 

ealdor^ aldor st. n, Leben: acc. sg, 
aldor 1372. dat. sg. ealdre 1448. 
1525. 2600, him on aldre stöd he- 
resträl hearda (in vitalibus) 1435, 
nalles for ealdre mearn war nicht 
um sein Leben bekümmert 1443. of 
ealdre gevät gieng aus dem Leben, 
starb 2625. als instr. aldre 662, 
681 u. ö, ealdre 1656. 2134 u. ö, 
gen, sg. aldres 823. ealdres 2791, 
2444. aldres orv^na am Leben ver- 
zweifelnd 1003. 1566. ealdres scyl- 
dig das Leben verwirkt habend 1339, 
2062. dat. pl. aldrum neödon 510, 
538,— Phrasen: on aldre (im Le- 
ben) jemals: 1780. to aldre (für's 
Leben) immer 2006. 2499. äva tö 
aldre immer und ewig 956. 

Ciildor-bealn st. n. Lebensübel : acc. 
sg. pu . . ondrsedan ne pearft .... 
aldorbealu eorlum brauchst für die 
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ealdoT-cearu - 



Hofleute de» Tod nidit gu fürelv- 
ten 1677. 

ealdor-cearn stc. f. Kummer der ans 
Leben greift, grosser Kummer: acc. 
sg. drugon aldor-ceare 15. dat. gg. 
\ie bis leödum vearS . . . td aldor- 
ceare 907. 

ealdoc-dogtiA st. m. pl. Lebenttage: 
dat. pl. nffifre on »idordagum {nie- 
mals in neivemLebm) 719. od ealder- 
dagnm ler (in früheren Tagen) 768. 

ealdov ■ gedäl i't. k Scheidung des 
Lehens, Tod, F.ndt: nom. sg. aldor- 
gedÄl öoe. 

ettldor-gevlniia mc. m. Lebensfeind, 
Kämpfer gegen des Gegners Leben 
{nitä. Tod-fchid in entgegengesetzter 
Auffassung): niim.eg. eiudoTge\müSL 
(der Drucke) 2904. 

euldor-lcAs adj. lebios, tot: acc. sg. 
aldor - leäsni! 158S. ealdor-lcÄsne 
3004. 

CKldor-pegu st. m. Edler am Hofe, 
vornehmer Hafniatm : acc. sg. aldor- 
pegii (Hrödar'irs vertrauter Bat Äsc- 
l<rrc] 130!). 

eal-feln adj. sehr viel: mit folgendem 
geih: eal-fek oald-gesegena sehr viel 
alter Sagen ti70. esl-fela eotena 
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calg'ian sie. r. ."Schätzen, schirmen, 
verteidit/eii: in f. c. acc, feorh eal- 
gian rbr. 36öf!. 2669. praet. Bio- 
san lie (Hygcliii^) nnder segne sine 
ealg'ode, välrpaf ?«rede w&trend er 
unter (seinmn) Banner die Schotee 
eehirmte, die Schlaehlbeute vertei- 
digte (d. A. TBäkrend er auf Vikings- 
tügen aus war) 1205. 

eal-Kylden adj. allgolden, ganz von 
Oold: nom. sg. Bvjn ealgylden 1112. 
ace. sg. segu eallgylden 2768. 

«al-irenue adj. gansvonKisen: acc. 
sg. eali-lreiine vigbord einen durch- 
aus eiser>i^t Kampfschild S339. 

enlu st. n. Bier: nom. sg. 770. acc. 
Kg. ealo drincciide 194G. 

ealu-beni', s(. f. Bierb'ank, Bank der 
Bif.r zechenden: dat.sg.'i^eAXohenc'i 
1030. OH ealti-fience S868. 

enlu-v»!!!^ s/. n, Bierkanne, tragba- 
res Gif/isz, nun dem das Bier in die 
Tie.elicrficticheula wird: acc. sg.aOSS. 
Ijrotinn oalii\'.T|:c 495. dat. sg. ofer 
ealo-viego {heim Bierschmausz) 481. 

ent-Tealda sm. at^. der alles regie- 
rende (ßott): nom. sg. fäder alvalda 



136, alvalda 956. 1315. dat. sg. 
al-Tealdan 9ä9. 

eiird st. m. angebauter Boden, Gut, 
Stammgut; im weiteren Sinne ^er- 
haupt Boden, Wohnung ,■ Aufent- 
haltsort: nom. sg. bim väs bäm... 
lond gecynde, eard ^Selriht ihnen 
beiden war das Land angestammt, 
der Boden (der Grundbesitz) und 
darauf ruhende VorreeUe 3199. acc. 
sg. fifel-cynties eard des Biesenge- 
sehlechtesBoden,Äufenthaltsort 104. 
ähnlich ähibta eard 1501. eard ge- 
muode gedachte seines väterlichen 
Bodens, der Heimat 1130. eard git 
ne coust du kenTist den Aufenthtdti- 
ort noch nicht 1378. eard and eorf- 
scipe pT(B^um et nobilitatem 172S. 
eard #3elvyn Qvi und den Genusi 
des Stammsitees 3494. dat. sg. ellor 
hvearf of earde ging anderswohin 
von seinem Gute, d. ft, starb 56. fix 
ve rondas berea eft tö earde dasi 
wir wieder zu unserer Wohnatätte 
gdien 3655. on earde 3737. aee. 
pl. eacne eardas die weit sich er- 
streckenden Flächen(imSumpfmeere, 
wo Grendels Wohnstälte war) 1632. 

eitrdian sw. v. I) Wohnstätte hi^en, 
wohtien: ruhen :prist.pl. djre STjrd 
srä hie vis eorSan fIkSm )>fer ear- 
dodon kostbare Schwerter, wie sie 
in der Erde Schosz da geruht hatten 
3051. — 2) Auch transitiv bewoh- 
nen: prt. sg. Heorot eardode J6fi. 
inf. vic eardiaii elles bvergen an- 
derswo eine Stätte bewohnen (d. h. 
sterben) 3390. 

card-lnfa sw. m. Nahrung auf dem 
Gute, Heimwesen: acc. sg. eard- j 
lu&Q 693. I 

earfoS st. «. Mühe, Besdtwerde: ace. \ 
pl. eai'feSo 534. (vielleicht ist cafo* 
zu lesen). ' 

ettrfoS-lice adti. mit WHie, mit Be- 
seliwer 1637. 1658. mit Aerger, grol- \ 
lend 86. mit Kummer, kummervoll \ 
3833. mit Mühe, tcaum 3304. 3935. j 

earfo$-)>ra; et. f. Zeit voll Beschwer- ; 
den, kumviervolle Zeit: acc. sg. j 
-präge 383. \ 

earh adj, feige: gen. sg. ne biö Bvylc , 
eargea siS (das unternimmt mn 
Feiger) 3543. \ 

earin st. m. Arm: acc. sg. earm 836. i 
973. vis earm gesät stützte sieh auf 
den Arm 750. dat.^pl. e 



earm aiij. arm, elend, wtgläcklieht 
nma. eg. earm 2369. eaniie idea 
äas «nglücUiche Weib 1118. dat. 

so.earmre teoiiLe dem ungW:lUichen 
Geschlechte 2939. — Comp. acc. sg. 
earmvan mamian einen elenderen, 
verlaMzneren Mann 577. 

eann'bedg' at. m. Armring, Arm- 
Spange: gen. pl. earm-befiga fela 
Eearvum gesaeled viele Armringe, 
MnstliiA in einander geschlungen 
2764. 

carm-hreAd s(. f. Armschmuck: nom, 
pl. earm-hreäde U& 1195. {Corye- 
etur Greins, Ms. earm reade). 

earm-lio a<i}. elend, kläglich : nom. 
sg. sceolde hia ealdor-ged&l earm- 
lic TurSan sein Ende sollte kläglich 
werden 808. 

earm-sceapen part. praet. qua adj. 
{eigentlich vom Schicksai als elend 
bestimnU) eknd: nom. sg. 1352.^' 

earn st. m. Adler: dat. sg. eame 3037. 

eatol s. atol. 

eaxl s(. f. Achsel: acc. sg. eaile 836. 
973. dat. sg. on eoile 817. 15^8. 
he eaxle lö38. od eaxle idea gaor- 
node das Weib mmmerte an der Ach- 
sel {ihres g^allenen und verbrannt 
werdenden Sohnes) 1118. dat. pl. 
iäX fr^n eailum ue&h sasz den 
Achseln des Herrn nahe {Beovulf 
liegt leblos auf der Erde und Vigläf 
situ ihm zur Seite neben seiner Ach- 
sel, um das Geeicht des toten Herrn 
£u beeprengen) 2854. lie for eailum 
eestöd Denigea freän er stand vor 
den Achseln des Herrn der Dänen 
(d. h. nicht direct vor ihm, sondern 
etwas zur Seite, «ne es du Etikette 
erforderte) 358. 

eaxl-geBtealla sk. m. (der seine Stelle 
an den Achseln, sc. des Herrn hat) 
vertrauter Höfling, vertrauter Eat 
eines Fürsten: nom. sg. 1327. acc. 
pl. -gesteallaD 1715. 
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<i^ea ( part. prat. eines niiAt vorlcom- 
menden eäcan augere) a^. weit 
ausgedelmt, grosx: acc. pl. eäcne 
eardaa uieite Flächen 1632. — grosz, 
Kuebtig: eald aveord eäcen 1664. 
dat. pl. eäcuum ecgum 3141, beide 



Maie von dem SiesensclNeerfe in 
Grendels Wohnung ; — grosz, mäch- 
tig, gewaltig: ASelo aml cäcen von 



eieen-crUti? ad^. gewaltig {m nUeich - 
tilmem), ungeheuer gmn^ : nee. «g. 
hord-üma sum eäceu - cräftii; jenes 
ungeheureSdiotzhamSSSl. nmn. Kg. 
f&t yrfe eÄcen-cräftig, iu-injiniia 
gold 3053. 

e&dig; adj. mit Gvt gesegnet, rfich, 
glücklich durchSesitz : nnm. »g. yf.s, 
]>enden pu lifige, flfipUug eiidig nei 
so lange du lebst ein relvhlumgeseg- 
neterEdeling 122S. earti^ mon 3471. 
~ Comp. Bige-, aigor-, tlr-eädi^. 

e&dig-liee aAv. in Uebfrjhisz, in 
glücklicher Füller dreiimum lifdou 
eädigUce lebten in Jubel und Ueber- 
flusz 100. 

e&Se, ^Se, $9eadj.lei<ihl. angewhm: 
nom. pl. gode pancedon Yii i-c him 
j5-lftde eäSe vurdon dankten Gott, 
dasz ihnen dieWagentvegc (die See- 
fahrt) leicht geteorden icnini 338. 
ne väB pÄt ÖSo als kein angenehmer 
Weg 3587. na! pät j'öe teap kein 
leiOiter Kauf 3416. 
edfle, J6e a4v. leicht, hichtlieh: 
eäSe 478. 2293. 3765. nö pät jfte 
byö t6 befle6niie nicht leicht [als 
milderer Ausdruck für gar Glicht, 
keineswegs) 1003. 

eAt-fynde adj. leicht mi findar. nom. 
gg. 138. 

eÄge sw. n. Auge: dat. pl. him oC 
eägiim Stöd leöht UJifäger aus «ei- 
nen Augen kam ein graiiser Scliein 
727. pät ic . . . eägiim starige viit 
Augen sehe, erblicke 1783. ähnl. 
1936. gen.pl. eägcma bearlitm 1767. 

eftsor-Btreim st m Mnrjlut ict 

eä<1aiid st. n Eüani Im l acc. '■g 
ei-land 2335 

e&>let st. n. Weden nu/ dim IFm 
ser, Aufenthält but hte qeit eg 
pä Täa . , eä-lEtts (ealites M^) 
&t ende 224. — LEU. 

oAm st tn. Oheim, Mutlcrbruder : 
nwn. sg. 882. 

e&Htan ädv. von Osten 569. 

eijm sw. V. offenbaren, seigen, bewei- 
sen: prs. sg. III. eäve& . . . iiiicüflne 
Uta beweist bäse Feindschaft 376. 
— s. eövan, yvan. 
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f^e-eAvan -— eormeD-g-rnnd. 



ge-eavan zeigen, darbieten: pari, 
praet, him väs . . . vunden gold 
^stum ge-eäved huldvoll dargebo- 
ten 1195. 

EO. 

eode s, gangan. 

eodor st, m, ümfriedigung , Zaun, 
Gitter; das altdeutsche Gut wurde 
durch einen Zaun von anderm Be- 
sitz geschieden, innerhalb dieses 
Zaunes galten Friedens- undSchutz- 
bestimmungen so gut wie im Hause 
selbst. Daher wird eodor zuweilen 
statt des Begnffes Haus selbst 
verwant: acc.pl. hebt eahta mearas 
on flet teön, in imder eoderas hiesz 
acht Bosse in den Saal fuhren, hin- 
ein in das Haus 1038, 2) bildlich : 
Herr, Für st y als schützender: nom, 
sg, eodor 4:28, 1045. eodur 664, 

eofo$ st. n. Kraft', acc, ph eofoöo 
2535. — 8, eafoö. 

cofer st. m. T) Eber, hier von dem 
geschmiedeten Eberzeichen auf dem 
Helme: nom. sg. eofer irenheard 
1113. — 2) bildlidh kühner Held, 
tapfrerStreiter (altn. iöfur): nom.pl. 
ponne .... eoferas cnysedan wenn 
die Helden auf einander stürmten 
1329, wo eoferas zu feöan steht, 
wie cnysedan zu hnlton. 

eofor-lie st. n. Eberbild (auf dem 
Helme): nom, pl. eofor-lic scionon 
303, 

eofor-spre6t st, m. Spiesz, der zur 
Jagd auf den Eber verwant wird {in 
heut. Jägersprache Fangeisen, Sau- 
feder): dat, pl. mid eofor-spreötum 
heoro-höcihtum mit Jagdspieszen 
die mit scharfen Haken verseilen 
waren 1438. 

eoguS, iognS s, geogoö. 

eorclan-stäu st. m. Edelstein: acc. 
pl. -stänas 1209. 

eoii$-cyiiing st. m. König des Lan- 
des: gen, sg. eorö-cyninges {Finn) 
1156, 

eor^-draca sw. m. Drache der in der 
ihrde haust: nom, sg, 2713. 2826. 

eort^e sw. f. 1) Erde im Gegensatz 
zum Himmel, Welt : acc. sg. älmih- 
tiga eoröan veorhte 92. vide geond 
eoröan weit über die Erde, längs 
der weiten Welt 266, dat. sg, ofer 
eoröan 248, 803. on eoröan 1823. 



2856. 3139. gen. sg. eoröan 753. - 
2) Erde, Boden: acc, sg. he eoröan 
gefeöU fiel zu Boden 2835. forleton 
eorla gestreön eoröan healdan Hes- 
sen der Edeln Schatz die Erde be- 
wahren 3168. dat. sg. ]>ät Iiit on 
eoröan lag 1533. under eoröan 241(1. 
gen. sg. viö eoröan fäöm (in der 
Umhüllung der Erde) 3050, 

cortl-reced st, n, Halle in der Erde, 
Felsensaal: acc. sg, 2720. 

eor^-scräf st. n. Erdschlticht, Höhle: 
dat. sg. eorÖ-[scräfe] 2233, gen. pl 
eorö-scrafa 3047, 

eor!^-sele st. m, Saal in der Erde, 
Höhle: acc. sg. eorö-sele 2411. dat, 
sg. of eorösele 2516. 

eoi%-Teall st, m. Erdwall: acc. sfj. 
(Ongenpeöv) bedh eft under eorö- 
veall floh wieder unter den Erd- 
wall (hinter sein befestigtes Lager) 

2958. pä me väs slö äljfed 

inn under eoröveall da mir der Weg 
hinein unter den ErdwaU vergönnt 
war (in die Drachenhöh^e) 3091. 

eorS-veard st. m, Landbesitz, Land- 
schaft: acc. sg. 2335, 

corl st, m, edelgeborener Mann, Mann 
des höhern Adels: nom. sg, 762. 796. 
1228 u. ö. acc. sg. eorl 573, 626. 
2695, gen, sg. eorles 690, 983. 1758 
u, ö, acc. pl, eorlas 2817, dat. pl 
eorlum 770. 1282, 1650 u. ö. gen. 
pl, eorla 248. 357, 369 u, ö. - 
Da der König selbst aus dem Ge- 
sehlechte der eorlas ist, so wird 
auch er eorl genannt 6. 2952. 

eorl -gestreön st. n. Eeichtum d<:r 
Edeln: gen. pl. eorl- gestreön a . . 
hardfyrane dsel 2245, 

eorl-gevfode st, n. ritterliches Ge- 
wand, Rüstung: dat. pl. -geviedum 
1443. 

corlio fd, i. eorl-lic) adj, was einem 
edelgebornen Manne zu tu7i zieint, 
ritterlich: acc. sg, eorlic eilen 638. 

eorl-scipe st, m. Zustand des Edel- 
gebornen, ritterliches Wesen, Bitter- 
Schaft : acc. sg. eorl - scipe 1728. 
3175. eorl-seipe efnan Bitterschaft 
üben {ritterliche Taten vollbringen) 
2134, 2536. 2623, 3008, 

eorl-veorod st. n, Gefolge der Bit- 
ter: nom, sg. 2894. 

cormen-cyn st. n. sehr ausgebreite- 
tes Geschlecht, Menschheit : gen. sg. 
eormen-cynnes 1958. 



- fäb, fäg. 
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porBien-gniKd sl. m, unertueaiUeh 
iceite Fläche, die ganze weite Erde: 
Bcc. gg. oter eornien-griiml S60. 

poruien-Iäf st. f. ungeheure Hinter' 
lasaenschaft: aec, sg. eormen-läfe 
iiäelan cynnes (die Schalte der Dra- 
chenhöhle) 3335. 

eorre aitj. ereürnt, eomig: gen. sg. 
eorres 1447. 

poton st. m. Siese: nom. ng. eotFtn 
{Grendet} TOS. dat. 8g. unflect. eoton 
(Grendel) 069. nom.pl. eotenas JW. 
ijert. pl. euteua cyn 431. eoteua 
cynnes 884. 

folootsc aiy. riesisch, von Biesen 
stammend: acc. sg.eMByeoTtieote- 
nisc (eotoniac) 2559. 3617. 39H0. 

EO'. 

föred-g'eatTe «(. f. pl. kriegerischer 
Sehmuck: ace.pl. 3867. 

f övftB «c. c. zeigen, sich zeigen : prs. 
sff. III, ne geaacu öhvfer, ecghete 
cüveS nirgends zeigt sich Streit, 
Sdaecrthtüis 1739. — c.cävan, ^van, 

eü*er J) gen.pl.pron.pers., vestrüm: 
fMei sum der da von euch (nämlich 
ISeAnutf) 348. fe!i8o edver leöde die 
Feindieltaft des Volkes von euch (eu- 
res Föltw) 597. niB pät eöver stö . . 
ncfne niln änes 353.3. — 3) pron. 
;io,(s. euer: 351. 357. 304 ii. u. 



r. 

ge-Tuiultiui, -fondian sw. v. versu- 
chen, aufsuclten, eiforsehett, erfaJt- 
ren, c. gen. : part. praet. püt hkfde 
^umeua Biim gnides gefandod dasz 
ein Mensch das Gold erforscht Itätte 
S303. ponne se äo bafod purh deä- 
ölig n_Yil dffida gefondad nun der 
eine (Iterebald] mit Todesnot dieTa- 
ten {den unglücklichen Ffeilselvast 
des SaScyn) erfaJtren hat 3455. 

Cara ete. m. Gänger, im Compos. tnere- 
fara. 

faraii st. v. sich von einem Orte zum 
andern bewegen; gehen, wandere: 
ii'f. t(i liüni faran sieh heim zu be- 
gebe» 124. leton on geflit faran 
hfiXii&\aea.tüslieseendiefalbenBosse 
in die Wette gehen 865. cvora faran 
flotbergo on Freana land mit einem 
Schiffs]ieere nach yriesenland ge- 



kommen wflr 3916. com leöda diigaSe 
on last faran kam den Helden sei- 
nes Volkes auf der Spnr zu gehen, 
d. h. ihnen nach zu zidieit 394G. ' — 
geru d fe n 'Selingas ft tA I ' 
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blöd-, brfin-, dreör-, gold-, gryre-, 
Bcaro-, sine-, stau-, avat-, väl-, 
vyrm-fäh. 

fäb, t&g, f& a^. 1) feindlich: nom. 
Kg. fAh feänd-BceaCft 55i. be vas 
fäg -Vit goä (6r«n<i!l) Si5. acc. »g. 
fäuf ((?;'^( i>r(ic*en) ÄöSe. gm. vi. 
tÄra 57«. we4. — S) dtr Verfü- 
gung ausgesetzt; friedlos, geächtet : 
nom. sg. fflg 13G4. mAse fäh (Jer 
(tiM-ch Verbreiten geächtete 979. 
iyreiidrediiin fig 1002. — Compos. 
nearo-fäh. 

ffimtg-lieals a^. mit schaumigem 
Hake: tt«»i. 3g. flota ffLmig-heala 
5JW. (aiegcnga) ftmig-heals 1910. 

nie sf. n. ^iei'troKB»: acc. Sit. Iftel fäc 
i-ur^e Z'tit hindurch 3341. 

fäiler m. Valcr: nom. sg. fäder 55. 
3ti2. 4ii9. 3609. von Gott 1610. 
f&tter alvaliia 316. — acc. sg. täder 
J33e. — dat. »g. tader ^450. — 
gen. sg. fader ^1. liBO. von Gott 
188. — Comp, tbi-, eald-fftder. 

f&der> SIC. m. Vaterabruder, im Oom- 
pos. fiuhtor-geEideraD. 

Qlder-äSelo st. n.plaT.patemuspTin- 
cipatits? diil.pl. t&ieT-i6e\im913. 

nderen-miDf st. m. von iinem Va- 
ter ahKtanimenier Verwanter, Code- 
scendent: dat. sg. föderen - msege 
1364. 

fKSm ä(. «t. II die ausgebreiteten, um- 
fas.mide.H Arme: instr. pl. feöndea 
tiia[inum] i'/53. — S) Umfassung, 
Umfangen ; nom. sg. llges föfim 783. 
»<>£. s^i.'in f)>ei ftem 155. .9) £tM«», 
Schosi : aec. sg. on foldan föSm 1^94. 
vie eoräao fäim 5050. da(. pl. tö 
filder (GuttesJ ßtSmnm JSS. 3) Ge- 
walt, Eigentum: acc. in yranena 
fäBm 1311. — Vergl. sld-ffiöroed, 
sid-fäSme. 

fSSmlftn sw. v. yrnfangen, in sich auf- 
nehmen: conj.praes. pät mlnne 11c- 
haraan . . , gled fiiSniie 3G53. — 
injf. IftoiiflödßLSmtan frät?ahyrde 
3134. 

ngen adj, frol, fröhlich: nom. pl. 
ferh5uml'ilgueäte im Hereen frohen 

1634:. 

fSger adj. nchüa, liehMck: fum. sg. 
föger fuld-bold 774. fäger foldan 
bearm 113H. rtcc. sg. freoöo-burh 
fägere 533. nmn. pl. y^i him fold- 
vegaa fägere pflhton 867. — Comp. 



fftgere, fägre adv. schön, gut, 
geeiemend, nach Etikette : ßgere ge- 
ptegon medofiil roooig 1015. vk väa 
fletaittendnmf&gere gereorded sf Aön 
die Bewirtung gereicht 1789. Hige- 
Iftc ongan .... Kgre fricgean 1986. 
ähnlich 3990. 

ga-fägra Üompnr. Aftöner, besser, 
erwünschter : nom. sg. 916. ' 

(Rr st. n. Fahrzeug, Schiff: nom. sg. 33. 

fast a^. gebunden, fest: nom. sg. bi6 
ae alsep tfi ßat 1743. acc. sg. 
ire6nAseipo{&stDe3070.{i.ste frio3tt- 
väre 1097, — Zur Bezeichnung df< 
wo oder worin steht die PrÜp. oii: 
väa tö fäBt OD ykm (sc. on ffeli&e 
and fyrene) 137. on ancre fast 303. 
oder häufiger dar Dativ: feöndgri- 
pum iS.it fest {gehaUen)in den feitd- 
lichen Klauen 637. ffrbendum fast 
in den geschmiedeten Angän fest 
733. handa fast 1391 u. ö. byge- 
bendum fast (beom him langaS) 
fest {verschlossen) in den Banden des 
Innern sehnt sieh der Mann {d. i. 
im Geheim&t) 1879. — Compos. Ir-, 
blKd-, gin-, BÖS-, tir-, vis-fast. 
faste adv.fest: 554. 761. 774. 7S9. 
1396. Comp. fUator 143. 

bc-fftstan svi, v. übergeben: in/', het 
Hildeburh hire setfre' sunu sven- 
lofie befastan ihren eignen Sohn 
der Flamme Übergeben 1116. 

tSsten 8(. n. befestigter oder scbieer 
zugänglicher Ort: aec. sg. IcAda 
fdsten die Herscherburg der Gedten 
(mit Bezug auf" 3327) 3334. fUsten 
lOngenf^övs Burg oder Schanse) 
2951. fUsten {Grendds Wohnung 
im Sumpfmeere) 104. 

fOst^rad oiij'. festen Entscklusz ha- 
bend, festentschlossen: acc.sg. füst 
rtedne ge^ht festentscMossew Ge- 
sinnung 611. 

fät st, m. Gang, Weg, im Compos. 
aiS-ßt. 

fat st. n. Gefäsz; Vase, Schaale: acc. 
pl. fym-nu>Dna fato die {Trink)ge- 
fäsze vor alten Zeiten lebender Men- 
BcJten 3763. — Comp. bÄn-, drync-, 
mä5Öum-, sine-, vundor-filt. 

fat St. n.? Platte, Blech, vorzüglith 
Goldblech {IUetrieh Upt. Ztsehr. XI. 

430): dat. pl. gold-aele ftttuni 

f&bne vmi Goldplatte« sehimnierwl 
(Wände und inneres Dach waren 
teilweise mit Goldblech beschlagen). 



mied, Stt — fBla-hrör. 



7V7. Gceal Be he&rda heim hjrsted 
golde fatuni befeallen (^c. vesan) tAm 
wirdder Goldbeschlag abfallen3S57. 

nted, ntt port. vom Golde in Blech- 
form getrieben: gen, sg, ftttan gol- 
des 1094. 2247. inetr. so. fättan 
golde 2103. sonst mit Goldblech ver- 
sehen, bezogen; not», sg. sveord . . . 
fäted 2703. acc. ag. fäted vfege 2254. 
2283. acc. pl. fÄtte acyldaB 333. 
mtte beägas 1751. 

ßted - Ue^r adö. phaieratus gena 
(Dietr.): ocf.jil.eahCamearaBßted- 
Ue6re (acht Bosse mit gol(&>lech- 
btlegten Zäumen) 1037. 

nt-gold St. n. Gold in Blatt- oder 
Blechformt acc. sg. 1922. 

tmgo a4], 1) dem Tode verfalkn, com 
Geschick zum Tode bestimmt: nom. 
ig. fsege 1756. 2142. 2976. fege 
acd ge-fl^ed 847. fÜB and ffege 
1242. acc. sg. feegne flssc-homau 
1569. dat. sg. fKgum 2078. gen. sg. 
fwges 15^8. — 2) tot: dat. pl. 
ofer fegum (über denin der Schlacht 
gefallenen Eriegem) 3026. — Comp. 
defUt-, na-fiege. 

ItohB (Zustand der Feindseligkeit, s. 
Sit,) $t. f. fein^iche Tat, Fehde, 
Kampf: nom. sg. ftehS 2404. 3062. 
acc. ag. fehSe 153. 459. 470. 596. 
1334 u. Ö. auch vom unglücklichen 
Schusse deaHriSlingaHmS cyn, durch 
dtn er seinen Bruder tötete 2466. 
dat. gg. fore ffehSe and tjreae 137. 
naltu for fsehSe meara [sckreiMe 
vor dem Kampfe — mit Grenada 
UuUer — nicht turüek) 1538. gm. 
sg. ne gefeoh he fiere f»hSe 109. 
gen. pl tiekSa gemyndig 2690. — 
Compoa. Täl-feeh6. 

TiehSo st. f. dasaelhe: nom. sg. Bio 
tehCo 3000. acc. fffiheo 3490. 

tBehlan su*. v. in guten Zustand brin- 

Sm, reinigen: inf. pät ic mbte . . . 
eorot ftelsian {von der Plage Gren- 
ada) 432. praet. Hr6Sg&tee . . . sele 
feelsode 3353. 

SC'fielsiaii sui. v. dasselbe: part. 

praet. häfde gefielsod . . . aele Hr06- 

g^eB 826.lleoToti6geix\6odll7?. 

Tseron J6-gebIond eal geixlaoi 1621. 

Aemne sw. f. Jungfrau ; reoena nupta : 

dat. ag. ffemnaD 2035. gen. sg. fem- 

Dan .3060, beide Hak von HröHgärs 

Taster Fredvare. 

her st.m.plötilicher, vnvorhergesthe- 

Heyne, Bedmlf. S. Aufl. 



ner Ueberfdü: nom. sa. (UtberfaÜ 
derSchaar Hnäfs von beiltn Finns) 
1069. 

fffir-gripe st. m. plötzlicher, hinter- 
listiger Griff : ntm. sg. fsrgripe flö- 
des 1517. dat. pl. under forgripum 
739. 

ter ■ gryre st. m. Schrecken durch 
plötdicheUeber^te verursacht: dat. 
pl. Ti6 feer-gryrum [gegen die Ein- 
brüche Grendils in HeorotJ Tri. 

fKiiaga adv. plättUch , unversehens: 
1415. 1989. 

fnr-niS st. m.Feindsc}iaft durch piöta- 
liche Ueherfälle: gen. pl. hvät tue 
Grendel h&faö .... fernltiB gefre- 
med 47-6. 

f»s at. m.? 2231. 

fec-rord at. »..- acc. pl. fec-vord 
acväS [Ms. fecvorda cvüB) vieUeicM 
mif Betug airf3070. bannende, be- 
schwörende Worte? 2347. 

feUer-gearre st. f. pl (Federrüstung) 
Befiederung des Pfeihchaftes : dat. 
(in8tr.)pl. sceaft fpfter-gearvurn füa 
3120. 

fei stn.Feü, Saut: dat.pl glAf... 
gegyrved dracan feilum aus Dra- 
ehenhditten g^ertigt 2089. 

fela I. adj. indecL viel: u) absolut: 
acc. sg. fela fricgende 2107. mit 
vorgesetztem vorn: hvät jin vorn 
fela . . , jmb Brecao siirtece wie gar 
vieles ibt doch über Brtca spraaut 
530. — ßj e. gen. sing. : acc. sg. 
fela fyrene 810. ¥3Tmcynne3 tela 
1426. »orna fela sorge 3004. lö 
fela miclöB . . . Deuiga leöde gar au 
viel vom Stamme der Dänen 696. 
uncütiea fela 877. fela Ufiea 930. 
fela leöfea and lätiea 1081. — y) c. 
gen. plur. : nom. sg. fela maama 36. 
fela psera vera aod vlfa 993. fela 
mOdigra hägstealdm 1889 u. ö. — 
acc. sg- fela mis&era 153. fela fyreaa 
164. ofer Und» fela 311. mäeAam- 
sigU fela (falo Ms.) 2738. ne me 
SYÖr fela &tia on unriht achieur 
keine falaehenEide 2T39u. ö.rorn 
fela m^ema 1784. voma fela güSa 
2543. — dat. sg. [leüda] feJa23öe. 
— Cottmoa. eal-fela. 
II. adverbial sehr 1386. 2103. 

felo-gefimor ai^. sehr traurig 3951. 

tAoAr^T adj.v<üde agitatm, dervini 
gegen die Feinde in Bewegung ist, 
sehr kriegerisch 27. 

15 



feU-inGdle — nfip-cempa. 



tela-mft^ a^. sehr muHg: gai.pl. 
•mAdigra 1638. 1889. 

feU-STnmK a<ö'. *<**■ verhrecberiach, 
sthrsdaMBiäadeH: acc.sa.fela-ayn- 
nigne secg von Grendels Mutterl380. 

tBlgut st. V. sich in einen geschüttten 
Saamhege'be«, dehverbergen: praet. 
sifiSati innc ftalb Oreudles mödor 
ftn HeoTot) 1383. pier inne fealh 
secg sjQ - leüsig (in der Drachen- 
hoMe) 3327. -■ fae BcaronlSaa fealh 
1301. im Ms. iit in... fleäh geän- 
dert worden. 
ät-felgan c. dat. mstsfere, adha' 
rere: praet. nO ia him yia georne 
ät - fealh [hieJl Um nicht so fest) 
969. 

fen st. M. Sumpf. Moor: acc. sg. 
104. dat. sg. tö fetine 1396. teaae 
3010. 

len'trrntHo f. Anyl im Moore: dat. 
sg. in fen-frcofto 852. 

feng 8t. m. Griff, Umfassung: nom. 
sg. fJreB feng 1165. acc. sg. ftra 
teng (der feitiälichen Seeiuigeheuer) 
578. — Comp, inrit-feng. 

fengel (vnihrscheitiüA der Besitz- 
ergreifende, ■üergl.tbib'ü 1766. vnd 
fön tö rice die Regierung antrelettj 
st. m. Herr, Fii rst, König : nom. sg. 
Visa fengel l-foi. anotia fengel 1476. 
2157. hringa fengel 3346. 

fflii-g«-]ftd St. 11. Sunpfgewege, Sumpf 
mit Pfaden versehen: aecpl. fräcne 
fen-geUd (schwur zugängliche Süm- 
pfe) 1360. 

Teii-liUtl st. n. sumpfiger Bergabstmn : 
acc, pl. under feD-hleoSa 831. 

fen-hfip at. n. ZuHuehtsort im Moore: 
aec. pt. on feu-hflpu 765. 

ferh st. m. n. Lehen; s. feorh. 

Ibrb et. m, Schwein, Eber, hier vom 
Eberbilde auf dem Helme : nom. sg. 
SOS. 

ferM st. m. Innerei, Seele: dat. sg. 
on ferhde 755. 949. 1719. gehYjlc 
hiora his ferliSe treövde, ])ftt . . 
jeder ton ihnen vertraute m seinem 
(BünferSs) Innert, dase . . 1167. 
gen. sg. ferb6eB fore-puic 1061. 
dat. pl. (adverhiai\ ferhSnm Agne 
im Balten, herdiA froh 1634. yU 
mon . . ferhSum Freiige dase man 
. . herelieh liebe 3178. — Compos. 
iColleQ-, sAri^-, svIS-, vide-ferhS. 
■hS-free 0(^. vertxgenen Mut ha- 



[ bend, JüHai, tapfer: acc. sg. ferbtS- 

frecan Fin 1147. 
f«rlill • genf SU sw. m. Lebensfeind: 
acc. sg. fertae-genlSlan vom Drachen 
3882. 
ferlan sw. v. c. acc. tragen, bringen, 
herführen: praes. U.pl. hvuion feri- 
geaS Atte acyldas 333. praet. pl. 
t6 Bcipum feredon eal ingestetild 
eorlScjiiinges 1155. äftnitcft feredon 
1159. 3114. 
&t-ferian hinwegtragen , fortfüh- 
ren: praet. ic pftt hilt fuioii teia- 
dum fttferede 1670. 
ge-ferian tragen, bringen, leiten: 
praes. conj- I. pl. fonne (vej gefe- 
rian fre&n äserne 3108. — \nf. ge- 
ferian . . . GrendleB faeifod 1639. - 
praet. fit hie At geferedon d^ 
mAfimas 3131. — part. praet. her 
ayndon geferede feorran cumene , . . 
Qekt&leide fernher gekommeneStän- 
ner der Oedten sind hierher gefall 
worden (im Schiffe) 361. 
öö-ferian entreiseen, hinwegneh- 
men: praet. sg. I. unsöfite panon 
feorh ö8-ferede 3142. 
of-ferian entführen, fortnehmen, 
entreisien: praet. ÖSer Hvylc tkt of- 
ferede nahm mit sich ein änderet 
solches (sc. fünfzehn) hinweg 1584. 

fetel-hllt st. n. Schwertgriff mit dar- \ 
anb^estigten(goldenen) Ketten: aec. | 
{sing, oder plw.?) 1564.^ (s.Leil- , 
faden f. nord. Altertumstamde p. 
45. 46.) 

fetlui 810. V. herbeibringen, holen: 
eonj. praes. nfth hvA . . . feftige] 
fäted TEege die goldgelnebene Aonn« 
heriieibringe 2354. part. prt. hraSe 
VAS US büre Beärulf fetod 1311. 
ge-fetian herbeihden: inf. bitfk 
eorla hle6 ta gefeüan HrMles Ufe 
liest Hretels Schwert hareinbringen 
2191. 

r«Sa (ahd. fendo) s». m. i) Fusi- 
kämpfer: nom.pl. f^San 1328. 2645. 
— 2) coUectine im Sing. Sehaar von 
FuSikämpfem, Kriegerhaufe: nom. 
fäSa eal geaät 1425. dat. on fäSan 
3498. 3920. — Compos. gaja-Uis. 

ftiVe st. n. das Gehen, der Gang, 
Schritt: dat. sg. vAs tO foremihtig 
feönd on fätie der Feind war n 
stark im Gehen (d. i. konnte i\ 
schnell fliehen) 971. 



n5»4empa — ge-teobia, gt-Mo. 
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täte-etimpM sw. m. FwttMmpfer: 
Motu. gg. 1545. 3854. 

ftS6-gkn st. m. itt Fu8$ kommeHdar 
Gast: dal. pi. f^fte-gestum 1977. 

f^e-lftst et m. ^pw des Gimgtt, 
Faixapwr: dat. pl. f£rdon forA )>anon 
fä)e-1&stum begaben «tch von da auf 
(ihren) Fttsispur*n fort, d. h. auf 
demselben Wege den tie »orher ge- 
gange* waren 1633. 

K8e-T!fr at. m. Fmtkampf: gm. sg. 
nealles HetTare \akm%a poriton (»e. 
vesan) fäSe-Ttges 2365. 

ä-fSd&u am. V. ernähren, aufereiehen: 
pari, praet. fxr he iSiied täs 694. 

fei (= feöl) St. f FeOe: gen. pl. Kla 
]&fe Utas die Feilen turiickgela»gen 
he^en (d sind die Schwerter) 1033. 

ISfrh stP. V. iter {ags. för) facere, ge- 
hen, reisen, kommen: eonj. pra. U. 
pl KT ge . . . OD l&nd Dena fnrear 
färan ehe ihr weiter int Däneniand 
meh begebt 254. — inf. f^an on 
frein v&re fiterben) 37. geviton him 
y& tinut (mathten sieh auf den Weg) 
301. nuel is me M ffirKii 316. ßran 
. . . gang Ece&Tigan gehen um die 
FttSg8parenzusehenl391. vldeföran 
3263. — praet. ferdon folctogan . . . 
vimdor Bce&vigan es kamen die FSr- 
tten um das Wunderwerk su sehen 
840. ferdon forS 1633. 

ge-f£ran l)adire, erreichen :praeB. 
eonj. ponne eorl ende gefäre llf- 
geBceaha dag£n<Ie deslJbena errei- 
che 3064. pari. prt. häfde leghT&Gre 
ende geffired teenan Ufes das Ende 
des terbrecMichen Lebens hatte beide 
erreicht 2845. 3) erreichen, voll- 
bringen, bewirken; praet. h^ast pu 
gefäred pM . . . . 1223. 1856. 3) 
sich gebahren, sieh beseigen: praet. 
frScne geffirdon hatten sich vermes- 
sen geeeigt 1693. 

feal St. m. Faü im Ompoc. väl-feal. 

fe4Uu st. V. fallen, stürzen: inf. feal- 
lan 1071. — praet. 8^. tiftt be oa 
iirDHan ne fetil daat er (der Saat) 
NteU Bu Boden stärete 773. ähtdick 
feöll on foldan 2976. feöll on fätan 
(dat. ag) fiel vn der Sähaar [aetner 
Krieger) 2920. — praet. pl. ponne 
raln feöllon 1043. 

be-feallen pari, praet. c. dat. vet 
inatr. entrissen, beraubt: freöndnm 
bafeallen der Freunde beraubt 1127. 
sceal Be hearda heim . . , f%tum be- 



feallen (sc. veun) dea OoUbescKlaga 
beraubt sein (ihm, dem modernden, 
wird derOoldbesehlag<d>fallen'^57. 
ge-{e&\lAafalIen,tusammensti^en: 
praea. ag. III, rtt se Uc-honia , . . 
fffige getealletl aaae der Leib todge- 
weiht tusammensinkt 1756. — auch 
mitdem acc. desZirirR:praet.m^Te~ 
grund gefeöll 3101. he eorHan ge- 
feöll 3835. 

fealn adj, fahl, foB): acc. sg. ofer 
fealone flöd (übersMeer) 1051. fealve 
Btnete (mtt Basug auf 320) 917. — 
accphlitoa on ge^U faran feake 
mearaa 866. — Compos. äppel - 
fealo. 

tKiii.st.n.B.aar,Baupthaar: dat. so. 
v6s be feaxe on fipt. hören Grenä- 
leg heftfod wurde an den Haaren 
tn den Saal getrag,->i 1648. htm . 



haar hervor 3966. — Compos. blon- 
den-, gamol-, TundsQ-feas. 

ge-fea sw. m. Freude: acc sg. pipre 
fylle gefeän Freude über den reich- 
lichen Frasi 563. ic |>lLs ealles mag 
.... gefein bShbau (kann mich 
über dieses aXlea freuenj 2741. 

feA adQ. wenig: dat.pl. nemtie feäum 
&DDIII aussser einigen wenigen 1082. 
gen. plur. feira snm als einer von 
wenigen, mit wenigen 1413. feära 
Bumne einen von rvenif/e» (einige 
wenige) 3062. — Mit folgendem Ge- 
nitiv : ace.pl. teh vordn ciäS spradi 
wenige WorU 266.1. 

feA-geeaft adj. elend, unglücklich, 
hilflos: nom. sg. siesaii Fereat veurC 
fe&Bceaft fiinden 7. foascc.ift gnma 
(Grendä) 974. dat. ng. feäsceaftom 
men 2286. £&dgike . . . feü,sceaftum 
3394. nom. pl. feäsceafte (die ihres 
Königs Hygel&C beraiilitrn Gedten) 
2374. 

feoh, fe6 H. (eigenäick Vieh, Eeerde), 
hier Babe, Gvt, Schätze: instr. sg. 
ne volde . . . foorh-bcalo feö pin- 
gian v>ollte nicht . . . das Lebensübel 
für Gut (Tribut) beilegen 156. ähn- 
lich fh feh5e fe6 pingode 470. ic 
pe pi fffihSe fei leaaige 1381. 



ge-feolian, ge-feön 
et instr. sii^ ergötzen, f,ieh fr 



gen. 



über etwas; a) C qen.: praet. sg. 
ne gefeah he piere f*höe 109. bilde 
gefeh, beado - Teorces 2299. plar. 



feoh-iflfl, -(ryft — fBorh-K6n!8U. 



feffon freuttn sich (ü&m* die Bück- 
jteAr) des Hericherg 1638. — s) c. 
instr,: niht-veorce gefeh, eilen - 
iDEerSum 838. secg veorce gefeah 
läTO. Bffil&oe gefeah, nttgeD-byr- 
Qenne f&cti ^e he him mid hafde 
freute '^ich iiber die Gabe der See 
uikI die rnuieheure Last dessen (von 
G-reti(Mü Hiiwpt und dem Schwert- 
griffe) Utas er bei sich hatte 1635. 

feoh-glft, -gjft «(. f. Speiubmg von 
Chit oder Schoteen: gen. tg. vmie 
feoh-gjfte J038. dat. pl. ät feöh- 
gyftnm 109«. fromum feobgiftum 
mit reiehlickfn Gntspenden 21. 

feoh-leAs adj, ««stiAmftor durch Gut: 
nom. sg. ]i»t väs feoh-leäs gefeoht 
eine sühnloae Waffentat (HisScyns 
Mord an srintm Bruder) 3443. 

ge-feobt nt. n. Kampf; Waffenlat: 
nom. sg. (HaStyns Mord an geinem 
Bruder) 244.3. dal. sg. möce pone 
)>liifädertri^ef«ohteMrdasiSI[Aicerf 
das dein Vater zwm Kampfe trug 
304'J. 

ge-Teolitaii kI. v. kämpfen: inf. c. 
acc. ne mi'hte . . . vlg Hengeate 
viht gefpobtiin {konnte dem Hengest 
mit niehten eine Schlacht liefa^) 
1084. 

feohte SIC. f. Kampf: acc. sg. feohtan 
67G. 960. - t. vere-fyhte. 

feor 0({). fern, entfernt: nom. «17. nis 
y&t feor heonoD 1363. näa liim feor 
pSDon t6 geag^nne BinceB bryttan 
1933. acc. ,«3. feor ea\ [älleg ferne, 
vergamene) 1103. 
feor adiv. fem, fernhin; c) räum- 
Uch 43. 109. 809. 1806. 1917. 
htearf . . . mondreämnin feor 1716. 
feor and (Da&e)neäh fem und (oder) 
nahe 1333. 3371. — ß) zeitlich: 
ge feor hafaS fmbSe gestnled (hat 
die Feindschaft weiterhin uns auf- 
erlegt) 1341. 

Comptix'ativ fjr,feorrMn(ifeor: 
fyr and föstor 143. fyr 353. feoir 
1989. feor 542. 

fear-bneod in der Feme wohnend: 
nom. pl. ge feor-bAend 354. 

feor-c^S&n st. f. Heimat femwohnen- 
der, entferntes Land : nom. pl. feor- 
cjGfie beön s^lran gesAhte päm }>e 
him Belfn doäh wer seiner eigenen 
l'üchtigkeit virtraut, für den ist 



es hesser, er sucht fremde Länder 
auf 1839. 

feorh, ferh (goth. fairhvu-B WeU) 
st. m. u. n. Ld>en, Lebensgeist,Seele: 
nom. sg. feorh 1311. 3134. aö yoü 
lange vsb feorh atSelingeB fl»sce 
bevunden nicht lange mehr loar die 
Seele des Jüdelings «omLeibe umhidU 
(er war dem, Tode nahe) 3435. — 
ferh eilen vräc das Leben vertrieb 
die Kraft (d. h. mit dem weidten- 
den Leben schwand auch die Kraft) 
3707. acc. sg. feorh ealgian 797. 
3656. 3669. feorh gebealdan dae 
Leben anhalten 3857. feorh älegde 
gab sein Leben auf 853. ähnl. ar 
be feorh seleG 1371. feorh üsferede 
enbrisu ihr das Leben 3143. 66 pät bie 
forleeddan tö fam lindplegsn avtese 
gesffias ond h;ra sylfra feorh bis 
sie zur bösen Stunde eum Kämpft 
führten die werten Genossen und 
derselben Leben (d. h. we eum Tode 
führten) 3041. gif pn jto feorh ha- 
fast 1850. ymb feord aacan (auf 
Tod und Leben kämpfen) 439. väs 
in feorh dropen war ins Leben ge- 
troffen, verwundet d. h. zum Tode 
3983. vtdan feorb als acc. temp. 
ein weites Leben hwuhirch, d. h. je 
3015. — dat. sg. feore 1294. 1543. 
tö vldan feore für ein weites Leben 
d. h. Je 934. on st4 geongum feore 
(in so jugendlichem ÄlterJ 1844. als 
imetr. 578. 3014. — gen. sg. feoree 
1434. 1943. — dat.pl. büton . . . 
feorum gnmena 73. n'eöuda feoruin 
1307. auch wot Körper, Leib, als 
belebter: vk väs heal hroden feända 
reorom [nie Halle war überdeckt 
mit erschlagenen Feinden) 1153. — 
Compos. geogoS-teorb. 

feorh-bana ste. m. (Lebenstoter) Tod- 
schläger, Mörder: dat. sg. feorh- 
bonan 3466. 

feorh-ben st. f. Wunde die das Le- 
ben raubt, tötlidie Wunde: dat. 
(instr.)pt. feorh-bennum Be{><sS741. 

feorh-bealn st. n. das Leben vermcA- 
tendes Uebel, gevialtsomer Tod: nom. 
sg. 2078. 3351. 2538. acc. sg. 156. 

fcorh-cfü st. n. Oeschleeht der Le- 
benden, Menschengeschlecht : gen.pl. 
fela feorh-cynna 2367. 

feorh<^eniSIa sw. m. der macA dem 
Lebentrachiende,Lebensfeind(nadt 
nhd. Auffassung Todfeind) : acc. sg. 



ftorh-lüKii - 

-KeDtSUn 1541. doL ag. -genlSlan 
970. acc. pl. folgode fsorh-geotS- 
l«n (Ongenpeiv) verfolgte die Tod- 
feinde 293i. 

feorb-la^ st f. NiederUtge des Le- 
bens, Tod: ace. 39. on m&flma hord 
mloe (mlnne Ms.) bebohte frfide 
feorhlege für der SchäUe Ilort ver- 
kaufte ich die Niederlage meinea 
tüten Lebens (tauschte meinen Tod 
ein) 2801, 

feorb-l&et st. m. Spvr des (sehwin- 
denden) Lebens, Todesupur : acc. sg, 
feorh-läBtAS bAr 847. 

feorh-wAc w^. todvmnd: nom. sg. 
821. 

te«rh-BTei^ «(. m. {das Leben rau- 
hender Hieb) TodcsstreuA : acc. sg. 
2490. 

feorh-Tond st. f. Todeneunde, töt- 
liche Verkteung: ace. sg. feorh- 
vunde hleät 3386. 

feorm st. f. 1) Lebensunterhalt, Be- 
wirtung: acc. sg. DÖ yu ymb mlnes 
ne pearft Uces feorme leng sorgian 
brauchst für meines Leibes Betcir- \ 
tung nicht länger Sorge zu tragen 
451. — S) Oaslmdhl : dat. on feorme 
(or feorme Ms.) S386. 

reormend-leiB tu^. des Meinigers enl- . 
behrend: acc.pl. );eBeah .... fyfn- 
maima fatu feormend-leäse ^762. 

reormlui sv>. v. reinigen, «ilubem, 

' putzen : pairt. praes. nom. pl. feor- 
miend HveraÖ (feormpid Ms.) 2257. 
ge - feormian sie. v. schmausen, 
serzehren: part. praet. sfina häfde 
unlitigendea eaJ gefeonnod f£t and 
folma 745, ^ift-uv^tiL •* 'ttyt 

feerraii «w. «. c. ace. entfernen: inf. 
sibbe ne volde vis manna hvone 
mSgenee Deaigft feorh-bealo feor- 
ran, feö pingian (ßrendeV) woüte 
vichtausTreundschaftgegenirgend 
einen vom Qeschiecht der Dänen 
das LebensObel entfernen, noch es 
ßr Tribut beilegen 156. 

feoiTAii adv. von fern her; a) räum' 
lieh 361. 430. 836. 1371. 1820 «. ö. 
sitiBan aSelingaH feortan gefricgean 
fleäm eöverne vienn Eddinge von 
fern her eure Flucht erfidiren (wenn 
die Kunde von eurer Flucht m ferne 
Lande dringt) 2890. forden folcto- 
gan feorran and nein von fem und 
txM nahe her 840. ähnl. neän and 
feorran pn nn [friBnJ hafast 13175. 



flnditn. 1&7 

vfts päa TfimeB vlg vide gesjne . . . 
neän and feorran vieit sichtbar, von 
nahe und fem 2318. — ß) eeitUch: 
se pe cüAe framBceaft fira feorran 
reccan (von Urzeiten her) 91. ähn- 
lich feorran reite 2107. 

feorran-CHDd adj. von ferne her stam- 
mend: dat.sg. feorran-cunduiu li.'>6. 

feor-T^ et. m.feme Strasge: dal. pl. 
mftSma fela of feorTegam viel Kost- 
barkeiten von fernen Straszen her 
{aus fremden Ländern) ä7. 

?e-te6n s. feohan. 
e6nd sl. m. Feind: nom. sg. im. 726. 
749. feönd on helle {Oreiäel) 101. 
acc. sg. 279. 1865. ^07. dal. sg. 
feönde 143. 439. gen. sg. fei'nidea 
955. 3139. 2390. — acc. pl. feönd 
699. dat. pL feöndum 420. 1670. 
gen. pl. feönda 394. 809. HOi. 

teärnl-grUp st. f. Feindeahralle: dnt. 
{instr.)plur. feönd-gräpua filsi. 637. 

feAnit-seeaSn sw.m. feindlicher Kiii- 
ber: nom. sg. fäh fe^^ndEoa^a {ein 
schillerndes Seeangdieuef) 554. 

feönd-aclpe st.m.Ieindscht^t: iwiii. 
sg. 3000. 

fester num. vier: nom. feä»er bearn 
59. faÖTer mearaa 2164. feöver suh- 
stantivisch 1638. dal. j)I. feöver snk6- 
mas 1028. 

feiiTer-tjne num. vierzehn: nnm. mit 
folgendem gen. pl. fedvertyrnj (ienta 
1642. 

flndan st. v. finden, erfinden . irtati- 
gen; a) mit einf. Object im ArCKun. 
tiv: inf. pftra pe he cänoste ündan 
mihte 207. avylce hie ät FinneE - 
häm findan meahton sigla sparo- 
gimma JU57. äadich 3871. wag 
pnr fe)a freönda findan 1839. vnide 
gnman findan 3295. BvA hit veorS- 
Itcost fore-aootre men fiadan mjh- 
tOD so glänzend als nur immer nehr 
weise Männer es erfinden (erdetikeu) 
konnten 3164. — praet. sg. heal- 
pegnas fand 720. vord öSnr fand 
f<md andere Worte, d. h. ginig j» 
einer andern Erzahiung über S7I. 
grimnegryrellcnegrundhrrde fonil 
3137. pät ic gödne fundi^ beäga 
bryttan 1487. — part. prf. syftSan 
serest vearS feäaceaft üinden (iiiifge- 
funden) 7. — ß) mit Acc. undjirä- 
dicativem Adß.: praet. sg. rli'yhteii 
Btnne driärkne fluid 3790. — y) 
mit Acc. e. Stf.: praet. fcnd pä p»r 



inne «elinga gedribt Bvehn 118. 
fand Täceendne ver vtges bld&n 
1268. hord-Tyniie f o n d opene stan- 
dan J1271. 68 j>M he fyrgeo-beÄ- 
maa .... hleonian fnode 1416. 
fTMt. pl»f. fundon pA s&vulleäBne 
hlira-Tied heiildan 3054. — d) viit 
abhängigem SaU'' : inf. ab ff sr 
feAsceafte Sniian mefthton &t fam 
äSelinge j-ilt he UeardrSde hUford 
yJBre {konnten e" voit dem Edelinge 
durchaus nicht erlaitgen) 3374. 
OD-£indan empfiiideitjKaJwmehmen, 
bemerkeni n]c.acc.:praet.8g.laui- 
veard onfiuid eftBlfi eorla der Kü- 
»fenwiwl ianerkte die Bäckkehr der 
Sitter 1893. part.praet. yk heö on- 
ftmden väs l/ia man sie bemerkt 
haUeJ 1394. — ß) mit abhängigem 
Salze: prael. ^^ ]<A ee gist onfoad 
pät se beiid'i|('inii:i bltan oolde der 
Fretndling{lli''i'i.!/'iMhmwahrdase 
'tat SchTcerl iiu:''! ni:)meiden Koltte 

1533. sflnariit (mfunde, pftt 

nrihm alxbald wahr da»s .... 751. 
ähnl. am. 1498. 

flnger «t. m. FingKr: futm.pl. flngras 
761. acc.pl. fittgras 985. dia. (wwtr.) 
sg. fingrum lüOß. gen. sg. fingra 
765. 

fIraB, tjraa {ahd. flraU d. g. Lebende, 
vergl. feorhl st. m. nur im plur. 
Menxchen: gen. pl. Bra 91. 3743. 
monegam fira 3003. f^agehvjlcDe 
leöda ralora 3351. fyra fyrngereorc 
2387. 

firen, rjren st. /. /»nterfütMe NikK- 
Stellung, täekinche FeinageKgkeit, 
Tücke, Frevel : nom. ig. fyren 916. 
rux. sg. fyreae andisiaelSB. fsehfie 
and fyrene SSO. 3481. Aren' ondryane 
1933. dat. sg. fore tehSe and fyrene 
137. gen. pl. fyrena 16i. 629. und 
ftreiie 812. fyrena hyrde von Gren- 
del 751. — Ber dat. pl, fyrenom 
steht adverbialimSimtevontüchiseh 
1745 oder hifiterlistigin Benug auf 
MxCcyns Mord an Herebeald, der 
unversrJiens geschah 3443. 

flren-ded st. f. Freveltat : aee. pl. 
fyT«i-diBda 1670. ifwfr. pl. fyren- 
ateäamiooa, beide MaU von Gren- 
del und seiner Mutter in Bezug awf 
ihre nächflkhen UeberfSUe. 

llren-]>earf st. f. Elend durch feind- 
Ueke Nachstellungen: acc. sg. fyren- 
pearfe 14. 



flrgeihbeim st. m. Baum om« B»g- 
Waldes : acc. pl. ^ges-beämas 1415. 

flrgen-bolt st. n. BerghoU, Bergmald: 
aec. sg. on fyrgen-holt 1394. 

flr^n-streim st. m. Bergatrom : non. 
sg. fyi^en - stre&m 1^60. aee. sg, 
under fyrgen-Btreäm (beeeiehnet dit 
Stelle, wo der Bergstrom nach 1360 
sieh ins Grendemeer ergieszt) 3139. 

flSC st. m. Fisch, in den Cimpos. hron-, 
meie-fisc. 

fif num. fünf: unftect. gen. fif nihU 
lyrat 645. acc. fife f?) ^0. 

fffel-eyn ftütnord. fffl stuitus tmd 
gigas) sl, n. BiesengesMeAf : gtn. 
sg. Welcynnea eard 104. 

flf-tene, fif-tjae num. fünf gehn: aec 
fjftyne 1583. gen. finena anm 307- 

fif.ttf num. finfiig; 1) substaxi^ 
in*s(A mit folgendem GeniHv: aee. 
fiftig vintra 3734. gen. se vU fifti- | 
gea tbi - gemearcea lang 3043. — 
3) adjectiviech : acc fiftig Tintra 
2310. 

nka St. m. Pfeä: dat. sg. a&ne 3120. 
als instr. 3439. 

HAn-boga »w. m. Bogen der den flim 
schiestt, Pfeübogen : dat. sg. of fltm- 
bogan 1434. 1745. 

finge st. n. Fleisch, Leib im Oegensalt 
zur Seele: instr. sg. n6 ^on lange 
Tis feorh Uelingea flsesce bevniideit 
nicht mehr lange war die Seele des 
EdeUngs vom Leibe wnAäOt 3425. i 

Bnso-Iiairu sto, m. Gewandung am 1 
Fleisch, d. i. Leib, Körper: aec. ig. 
flnac-homan 1569. 

flet st. n. 1) Soden, Fustboden einer ' 
Hedle: acc. sg. heö on flet gebeali 
stürete tu Boden 1541. ähnl. 1569. 
— 3) Haue, Saal: nom. sg. 1977. 
acc sg. flet 1037. 1648. 1950. 3018. 
u. ö. flett 3035. pftt hie him Ö6er ; 
flet eal gerjmdon dasz sie ihnett 
eine tmdere H<Me vciiständig etn- 
raumtenl087.dat.sg.oTia.eMel036. 

nel^rUt St. f. Nachtlager in der Scdle: \ 
acc. sg. fiet-räste gebeäh neigte si<A 
tut/' das Lager in der BaUe 1242. 

flflt«ltt«Dd part.praea., inderSoBe 
sitzend: accpl. -sittende .80:9^. dat. 
pl. -aittendum 1789. 

flet-Terod st. n. Schaar dtr Solle: 
nom. sg. 476. 

fleAm St. m. Flucht : acc. sg. on fle&m j 
gevand stcA zur Flucht gewendet < 
hotte 1003. äe&m eöverne 3S90. 
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fleöfui si. «. fliegen: pra. sg. m. 

flsAn s(. V. fliehen; I) intransitiv: inf. 
on beolster fleön 75G. fleön on fen- 
hApa 7£Ö. fleön under fen-hleö6Q 
821. — ^) c. Qcc. des zu fliehenden 
Qeffengtartdea : praet. searo-ntSu 
fieUi {Ml. fealh) 1201. hete-sren- 
geas äe41i ££^. 
be-fleön vermeiden, einem entrin- 
nen, c. acc: genmd. nO pät ^e byC 
t& befleAmie om ist nicU IctcM (d. A. 
Iceinesuiegs) m vermeiden 1004, 
□ fer'fleön e. aec. vor einem flie- 
hen, iurvehoeichen : inf. nelle ic 
beoi^s reard oferfledn fOtes trem 
ioerde vor dem Wart des Berges 
(dem Drachen)nicht einen Fvss breit 
swvckweuAen 3536. 

fleOtoa 8t. V. auf dem Wasser treiben, 
«(Awwnun.- in^. n& he viht fram 
me flOd-jOnm feor fledtan meahte, 
hrater on holme mit NitAten konnte 
er von mir durch Wogen entfernter 
(instrumenlai genommen, so dass die 
Wogen die JB^fermmg markierten) 
schwimmen, rascher im Meere 542. 
praet. (sngenga) fleät fimigheaU 
lort ofer ^e trieb dahin Aber die 
Wogen 1910. 

flUit s. fljht. 

Bitme s. un-flitme. 

flftaii St. t>. lieh bemiAen, streben, 
wetteifern : part. pra. ättende feahe 
strete mearma meeton (ritten 
die Wette) 917. 
ofer-flttan im Wetteifern ä*er 
jemand kommen, besiegen, Verwin- 
den: praet. c. acc. be fe &t Bunde 
oferS&t (besiegte dich im Wett- 
sehvdmmenj 517. 

titt st. n. Weäeifer im Comp. Band-fllt. 
ge-fltt st. «. WeOeAfer: acc. sg, 
l£ton an gsflit farac fealve mearaa 
Ue»een die falben Bosse in die Wette 
gehen 866.- 

Boga sw. m. Flieger in den Compos. 
gü5-, lyft-, übt-, Tld-flog&. 

tlilte (s. fleötan) no. m. Fahrteug, 
Schiff, Boot .- nom. sg. 310. 218. 301. 
acc. sg. flotan etiverae 394. — Com- 
pog. Tseg-flota. 

Sot-bere st. n. Schiffsheer: instr. sg. 
crom faran flotherge on Fresna latid 
2916. 

HM st. ffl. Flut, Strömtmg, Meeres- 
Orömmig: nom, sg. 546. 580. 1363. | 



M, ö. aee. sg. flüd S134. ofer fea- 
lone fldd 1951. dat. sg. tö flöde 1889. 
gen. pl. flöda begang Bereich der 
Strömungen d. i. Meer 1498. 1827. 
flada genipu 3809. 

fl6d-^ St. f. Woge der Ström-wng, 
Fiutwoge: instr.pl. Höd-^öum 542. 

Hör St. m. Boden, Estrich : acc. sg. on 
Kgne flör [derFuszhoäen warwahr- 
schemiieh mosaikartig nun farbigen 
Fliesen zwammengeaetet) 736. dat. 
sg. gang yi Öfter flöre läny» den 
Fuszbodens, d. i. den !>ii'il enilang 
1317. 

fljbl, flibt St. m. Fluq ; wo™, kq. ga- 
res flibt Hug des Speertx 17116. 

ge-ÄJm«B8w.u.»ndif Flucht jagen: 
part. praet. ge^med ti4T. 1371. 

folc st.n.S<Aaar, Kriegerr-ch nur; Volk 
imSinne der Geaamiheil iler streit- 
barenMänner einer Nation : acc. .ig. 
folc 532. 694. aiü. Kiiödcue fotc 
4ß4. folc and tfce nm. ih,l. sg. 
folce 1*. 3596. folce Deniga 46'5. 
als instr. folce geetepte ofer sie 
Btde gieng mit einer Kriegerschaar 
über die ueite See 3394. gen. sg. 
foloes 1135. folCGB Denisea 1583. 
der König heiszt fokes hyrdii GH. 
1833. 3645. 2982. freAviue föleea 
3558. oder folces veard 3514. die 
Königin folces cv^u I'j:i3. ~- Her 
Plvr. in der Bedeutuiiy Krieger, 
Streitbare Männer: nom. pl. folc 
1433. 3949. dat.pl. fokiim ü.j. 362. 
1856. gen.pl. freö-, (freä-) vine 
folca (jom Könige 430. 2430. friÖQ- 
BJbb folca von der Königin 2018. 
— Comp, sige-fok. 

folc • ftgeod part. prs. Herr einer 
Kriegersehaar :notii.pl.Mc-ligeiiAe 
3114. 

folc > beom st. m. Mann aas der 
Schaar, gemeiner Mann: nom. sg. 
folc-biorn 3223. 

fdlc^TSn st. f. Königin einer streit- 
baren Sehaar: nom. sg.von Vealh- 
peöv 643. 

fole-ojnln; st. m. König einer streu- 
barmSchaar: nom. sg. 3734. 3874. 

tole-rwd St. m. was mm Bexten einer 
streitbaren Schaar dient: acc. sg, 
30O7. 

fol«-rlbt st. n. Gerechtsame der streit- 
baren Männer eines Stammes: gen, 
pl. him fer forgeaf .... fokribta 
geh¥ylc, S¥ft bis f&der fihte 3609. 
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folo ■ Beeun st. f. AbuUung einer 
atreUbaren Sehaar, Nation: dat. 
gg. foIc-8care 73. 

fole-et«de st. m. Ort einer Krieger- 
schaar, Stätte wo eine Kriegerschaar 
tiiA aufhält: acc. »g. folcstede von 
der Haih Seorot 76. folcBtede ßlra 
{das ScUachtfeldi 1464. 

fole-toffa gw. m. Führer einer Sjie- 
gerschaiir. Hciv'i'/ : itoiii. jtj. folc- 
togau weiden niächliiir Lchiisieute 
BroSgärH genannt 640. 

fold-bold ßt. n. Efdhaif (d. i. ein 
Gebäude anf rJer Erde im Gejen- 
säte tur Wohnung im Himmel: 
nom. äg. fäger föld - bold ron der 
Baue Heorot 774. 

fold-bftend pari. prs. Enl'i^'irohner, 
Mensch : nont. pl. folil - bäend 
3275. fold-büende 13Ö6. dat. pi. 
fold-büendutn 30a. 

folde MO. f. Erde, Erdhiiden : ned, sg. 
under füldan 1363. feäll ou foldan 
£976. gen. ng. Ibldan beavm der Erde 
Sehose 1138 und foldan sceätas 96. 
foldao ftSm 1394. — Auch Erde, 
Erdenrund : dat.sg. on foldan 11S7. 

feld-veg st. m. Weg der Erde, Land- 
v>eg : acc, sg. fold - veg 1634. acc, 
pl. fold-vegas S6~. 

rolgiaa ew. v. f) Mannevdie.nste Um, 
dienen, folgen: praet. pl, yeäii hje 
hira beüggyfau banan folgedoa ob- 
ncÄon sie dem Mörder ihres Fürten 
folgten 1103. — 2) verfolgen, nach- 
setzen: folgode feorh-geuitilaii (acc. 
Si.) 5934. 
U St. f. Hand: acc. sg. folme 971. 
1304. dat. sg. miii folinc 749. acc. 
pl. fSt and folma Füsie und Hände 
746. dat. pl. tö banan folmum 158. 
folmum (instr.) 738. 993. — CSjmp. 
beodo-, gearo-folm. 

torpre^.c. dat., instr. und acc. l)e. 
dat. local teils vor, ante: jAt 
he for eaxlum gestüd Demga fre4n 
368. for hläve 1131. teil« vor, co- 
ratn, in canspectu: nö he |'aere feoh- 
gyfte for scotentim Hcamigan j'orfte 
brauchte sich der Spende vor den 
Kriegern nicht su schämeji 1027. 
for y&m verede 1216. for eortum 
1660. for duguBe vor der edlen firte- 
gersehaar 3031 »nd for dugeSntn 
,3505. — causal a) zur Bezuichmtng 
eines »ubjeetiven Beweggrundes, we- 
gen, vor, ans: toTYleaco vor Ta^er- 



leit, aus kriegerisehenh Mute 338. 
1207. for vlence 508. for bis von- 
hydum 434. for onmedlan 2927 u. 
ö. b) ohjeetui teils eine Ursaehe be- 
zeichnend, vor, wegen, durch: for 
metode vor dem Schöpfer, wegen 
des Schöpfers 169. for preänjdom 
833. for preinSdlan 3225. for dol- 
gilpe wegen, gemäsz der Verheiszung 
verwegener Taten {weil ihr euA 
verwegener Taten vermessen hattet) 
509. hiw for bröfsele hrinaii ne 
mehte ftergripe flAdea wegen da 
bedachten Saales konnte ihn der 
tückische Griff der Flut nieht he- 
rfiAr««Iäl£.lIg-egeBauTftgforliorde 
wegen (der Beraubung) des Schatzes 
2783. for muDdgripe mtnom vor 
meinem Faustgr^e, durch meinen 
Faustgriff 966. for päa hildfmman 
haodgeveorce^SädS, for svenge durch 
den Sehlag 2967. ne meahte . . . deäp 
ged^ean for dracan l£ge konnte tu 
vor der Glut des DratAen in der 
Tiefe nicht aushalten 3550. — Bieran 
schliessen sich zunächst Stellen wie: 
ic t>&m gödan sceal for hia mödpric« 
in&Bmas beüdan werde ihm Sdtätze 
anbieten wegen seiner Sinneskühn- 
heit, für seinen hohen Mut 385. ful- 
oft for liUann le&n teolihade gab o/l 
Lohn für Geringeres 952. Dealles for 
ealdre mearn ban0e nicht wegen 
seines Lehens, für sein Leben 1443. 
ähnlich 1538; — teils dat Zweck 
bezächnend ; for Aratafum ew Hilft 
383. 458. — 2) c. inatr. causal we- 
gen, füff: he hine feor forvräc for 
pj niÄne 110. — 3) c. occ. für, lüs, 
anstatt: for Biinu freögan ais einen 
Sohn lieben 948. for Bunu habban 
1176. ae bim pÄS Tyrrnea Tig for 
vibt dyde reehmete ßr nichts des 
Drachen Karnpf 2349. 
fornn adv. vor, voran, vorwärts : sift- 
bau .... BceivedoD feändes fingras, 
forau ffigbvilc (ein Jeder vor sich) 
985. pBt v&B &n foran ealdgestreöna 
das war eins voran der alten Klei- 
node d. h. ein vorzügliches altes 
Kleinod 1459. ye bim forau ongeftn 
linde beeron die ihm vorwärts ent- 
gegen die Schilde trugen {ihm ent- 
gegen tum Kampfe zogen) 2365. 
be-foran 1) adv. loau voran: he 
, . , beforan gengde gieng voran 
1413. tenyaorai vot*er, firSher 2498. 



S) pratp. c. aee. vor, i» conspectv : 
mtere mä66iim-8Teord manige geeä- 
von beforui beorn beran 1035. 
(•rd st. m. Furt, Wasserweg: acc. 
sg. ymb brontne ford 568. 

fort 1) loeal hervor, Kemu, herbei: 
forS ueär ätstäp gieng näher herzu 
746. pft cvom Tealhpeö forö g&n 
1163. äJml. 613. him Belepegn forö 
Tisade fühHe ihn (Beövulf) hersa 
{üumLager, das ihm in Seorot be- 
reitet ioar] 1796. pät him svAt 
sprong fort under fexe hervor unter 
demHaup thaare2y6d. vorwärts, ßir- 
baez: gevItaK forS beran vcepen and 
geviedu 291. he K> forS geatäp 2390. 
freoöo-Tong jione forS ofer-eodon 
2960. himi!e0, fort: 45. 904. fyrst 
forö gev&t die Zeit (des Ganges na<A 
dent Schiffe) war abgelaufen d. k. 
sie waren beim Schiffe angekomnten 
210. ine . . . forS gevitenum mir dem 
hinweggegangenen, dem Verschie- 
denen 1480. f^rdon forS nogen hin- 
weg fvom Grendelmeere) 1633. ponne 
he for8 acyle wenn er hinweg musz 
d. h. sterben 3178. — hioe mihtig 
god .... ofer ealle men forfi gefre- 
mede höh ihn hinweg über alle Män- 
ner 1719. — 2) temporal foHan, 
tan nun an: heald forS tela nive 
sibbe 949. ic Bceal forS sprecan gen 
jmb Grendel werde von nun an wie- 
der von Grendel spreelien 2070. 
-^ s. fiirSum vnd furSor, 

foiD-Kerlme«! part.praet. in fortlau- 
fender Reihe 59. 

loiü - geactsatt st. f. was für weiter 
hinaus besliTnmt ist, das künftige 
Schicksal: acc. sg. he pft forS-ge- 
eceaft forgyteS and foi^^meS 1751. 

forty-»^ st. m.Weg der hinweg fuhrt. 
Reise: he of ealdre gev4t, fiöd on 
fora-¥eg (auf den Weg nach Jen- 
seits) 2626. 

rare praep. c. dat. locai vor, coram, 
in con.'tpectu: heö fore päm lerede 
spräc 1216. causal vor, für, wegen : 
nfi mearo fore f(ebtie and fyrene 
136. fore (üder dcediim wegen der 
Taten des Vaters 2060. -■ Hieran 
sehliesst sich die Bedeutung von, 
über, de, super: pmr väs §angand 
svSg samod ätgädere fore Healfdenes 
hjldevtsan Sang und Klang von 
Bealfdens FelSierrn (das Lud von 
Hnäi) 1065. 

Heyne, fie«Tuir. 3. Aafl. 



fore-mnre adj. vor (andern) berührt, 
l>TicclaTus: «uperl. pät väa füre-mte- 
rost foldbüeudum receda uuder 
roilerum 303. 

fore-mihtlg adj. vor (andern) vennö- 
geiiil, priepoteim : nom. sq. väs tö 
forr'inilitii; feünd on fefie iJw JWni 
UM I- ; " .-' Iir mächtig imOehen(konnte 
■ni.ri, ,„ :if iinisterBast fliehm)970. 

rore'.Mii'fiir adj. vor (andern) weise, 
sa/n'.'iii i>...hiniv : now. pl. foresnotere 

fore-ponu st. m. Vorher - Bedenken, 
Betrachtiaig, Ueberlegung:nom.sg. 
Will. 

forht a^. furchtsam, feige: nom. sg. 
forht 3968. he on mOde fearS forht 
on ferhöe 755. — Comp. un-forhL 

forma adj. der vorderste, erste: nom. 
sg. forma siS (das erste Mal) 717. 
14(14. 1528. 3626. imtr. sg. forman 
BiQc 741. 22H7. forman dögore 2574. 
fyrinest aiverbiaXer Supetl. zuerst, 
zuvorderst: he fynneat lag 2073. 

forat .'ff, wi. Frost, Kälte: gen. sg, for- 
ste» bend 1610. 

for-ptvm, toT-fui, tor-pan adv. 
dessoejfw, daher, denn: furpam 149. 
forpan 418. 680. 1060. forpon pe 
weil 503. 

Kn st. V. fangen, greifen, fassen, 
emjifangen: prs. sg. I]I. ffiha 66er 
tu ein andrer greift zu (ergreift Be- 
sitz) 1756. inf. ic mid grftpe Bceal 
fön viG feönde 439. praet. sg. him 
tögeänea fSng griff ihm entgegen, 
f/iMte nach ihm 1543. — c. dat. 
he ytui fratvum ffing empfieng dit 
K'iiitliarkeiten( OngenpeövsBästung) 

be-ffln umfassen, umstricken, «m- 
gchen, umfangen: part.praet. bme 
aar bafafi . . . nearve befoogen bal- 
1 ou bendum 9T7. heö äflelinga 4nne 
liäfde f^ste befangen {hatte ihn fest 
gepackt) 1396. heim . . . befongen 
IreayrAanum (mit diademartigen 
Schmucke umgeben) 1452. fenoe be- 
fongen vom Sampfe umgeben 3010. 
(draca) fjre befangen von Feuer 
umgeben 2375. 2596. höfiJe landrara 
lie;c befangen mit Brand umstrickt 
L:i23. 

ge-f6n c. acc. fasten, ergreifen: 
praes. hc gefßng slfependne rinc 741. 
gäSiiiiG gef£ug atolan clommum 
1502. gefeug yk be eaxle • - ■ GiiH- 
l'i 
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geit» leöd GrendleB njödor 153S. 
gef£Dg pft fetelMIt 1S&4. hoad rond 
gefeng, geolve linde 3610. ic 
Ofoste geföng micle mid miiudi 
mägen-byrSenne eilig ergriff v^ mit 
(fen WiiM/in ^«.««g^eareLast 3091. 
oji-foii r. ''nf. ptiipfangen, aufneh- 
men, annehmen : /iraes. imp, so. on- 
fflh pisaum fülle nhnm diesen Becker 
an 1170. inf. y'W |iit peödneB bearn 
.... Bcolde i'aiifi-.ii^elum onfön den 
Däterliehen liiwij 1 1 kalten912.praet, 
sö. Iivä fära lilibic onßng ver die 
Schiffsladunii .'ini'lkng 53. hleör- 
bolater onfeliir mrlcs andTÜtan das 
Wangenpol Kl. r i"ihii des Ritters 
AntUtü auf fj'.y''. ''hnl 853. 1495. 
heal Bvfige unfVnu' die Halle nahm 
daslautf Tmhr,, niiflSlS. heonffing 
hraöe invitjiantum er (Se&culf) em- 
pfieng alsbald den tHekisch gesinn- 
ten COrei'rfeO '^^■ 
parh-fÖD c. acc. durchgreifen, grei- 
fend zerstören : inf. pät heö pone 
fyrd-hom ]nirli-Wn na mibte 1505. 
vio-ffiii f. dat. \j^ntgegm fasnen) 
ergreifen, puclfii: praet. sg. bim 
faste viö-fi'^ng 761. 
ymbn-frtn c, aa-. umfangen : pTaet. 
lieals- eiiiuL' jiiibrt-föng biteran bä- 
öum mii/itnii den t/iinien Hals {Beö- 
f,i?/s) mit 'ncliiirfeii Kttochen {Zäh- 
nen} 26l>3. 

föt sl. III. Fiiiiz: ijni. fg. fates trem 
(rfiiK Mam eii/fx Fasses, einen Fusx 
breit) -Jääe.iMwt- ffitZ^Ö. dat.pl. 
&t fülum in Fiisim 600. 1167. 

f6t-geiDearc ni. ". Masz, Bestim- 
tnung nadiFii-^ifii. FusxzaM: gen, 
sg. se v^G flftigos fiitgemearces lang 
(ftinf^ig FiiKS lang) 3043. 

tit-l&et St. m. Fi<ssspur: acc. sg. 
{ira.ca) oiifauMeöaies&t-Mst 3S90. 

ft*äcod ailj. verwerßich, wmiiiz: nom. 
sg. HAB se6 eeg fracod bilderince 
1576. 

trtaa, frora I. praep. c. dat. local 
von eficas himveg: ysr fram sylle 
ftbeäg medubeuc monig 776. panon 
eftgeviton euldgcsSnas. . .fram mere 
856. pynebealilc mrn from pfljn 
bolmcliie bafcliuj liieron 1636 und 
ähnlich 541. r.-I.K :J367. dem Dativ 
nachsteh^end : lic liine teor forvrftc 
. . . mancyntie fram 110. ähnl. 1716. 
auch voji etwai her: fi, ic cvom . . . 
from feündum 43Ü. ffigbväSrum väs 



. . bröga fram 68nim 3566. — cau- 
sal bei iierbis loquendi et audiendi 
von, über, wegen i aägdeat from bis 
affie 533. nö ic vibt fram pe syylcra 
aearoniöa sengan hjrde 581. yU 
he fram Sigemnnde aecgan b^rde 
876. 

11. adv. hinweg, von damten: nS 
py ser fram meahte 755. hemor, 
heraus: from eereat cvom oruC ag- 
liecean üt of stAne der Atem des 
Drachen drang zuerst hervor am 
dem Felsen 2557. 

fram, from adi. f) vorwärts ge- 
richtet, strebend im Cotnpos. si6- 
fram. — 3) hervorragend, herlich, 
vomManne mit Beeng auf seine hrie- 
gerischen Eigenschaften: nom. sg. 
ic com on mOde from 5528. nom. 
pl. frome fyrdbvate 1643. 2477. «w 
SoicAen; instr. plur. fromiun feob- 
giftiun 21. — Comp, nn-from; s. 
a. freme, forma. 

:e-fr9^eD s. frignan. 

t-fttre St. f. pl. Schmuck, Kostbarka- 
ten, ur^arünglich gescknitete (vergl. 
Dietrich in Hpts. Ztschr. X. 315 ff.], 
dann aber von Jeder kostbaren und 
kunstvollen Arbeit : acc. pl. frähe 
3920. beerbte frätve 214. beorhte 
fritva 897. frtttve, . . . eorclan- 
atänas 1308. frätve, . . . breOst- 
veortiuDge 3054, beide Male von Hy- 
gel&cs HalsTing. frätve and fät gold 
1933. frätve {EänmundeB Schmtrt 
und Rüstung) 2631. dat. itistr.fi. 
pAm frätvnm 3164. on frftteTum 
963. fr&tvum {HeaSobeardensekwert) 
hrSmig 2055. frätvum von detrDra- 
chensehätzen 3785. frätviun (Ongen- 
peÖBS Rüstung) 3990. gen. pl. fela 
. . . frätya 37. pära frätva (Dra- 
chenschätze) 2795. frätva hyrde 
(Drache) 3134. 
frltTan sm. v. mit Schmuck versehen, 
schmücken : inf. folc-stede frätvan*e. 

ge-frätvian *w. v. schtnücken: 
praet. sg. gefrätvade foldan sceätas 
leomum and le&fum 96. part. praet. 
pä väs bäten Heort innanveard 
folmiun gefrätvod 993. 
g e - frage oel?. durch Hören bekannt, 
berühmt: nom. sg. leödcyning ..- 
folcum gefrfege 55. svä hit gefr»ge 
väa 2481. 

ä'friBge st. n. Erfahren durch Hö- 
rensagen: instr. sg. mine gefr»ge 



ge-frsegrnian — freoöo-vier. 
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(toie ich durch Erzählen anderer 
erfuhr) 777. 838. 1956 u. ö. 

ge-fraeirnian sw. t. durch Hörensa- 
gen bekannt werden : pari. prt. fylle 
gefrsBgnod (von Grendels Mutter, die 
nun durch das Da/vonschleppen 
Äscheres bekannt geworden war) 
1334. 

freca sw. m. eigentlich Wolf als an- 
dringender, raubender, hier Bezeich- 
nung der Helden: nom. sg. freca 
Scyldinga von Beövulf 1564, — 
Compos. güö-, bilde-, scyld-, sveord-, 
vig-freca; ferhö-frec (adj). 

fremde adj., eigentlich entfernt, fremd, 
dann entfremdet, feindlich : nom. sg. 
pät väs fremde peöd Scean drihtne 
von den Criganten 1692. 

freme adj. hervorragend, herlich: nom, 
sg, fem. fremu folces cvßn von 
prytfo 1933. 

fremman sw. v. vorwärts bringen, för- 
dern, daher 1) überhaupt verüben, 
leisten, tun, machen: praes. conj. 
ohne Object fremme se pe ville ttie 
(es) wer da unll 1004. — c. acc. 
imp, plur. fremmaö ge nu leöda 
pearfe 2801. — inf. fyrene frem- 
man iOi. säcce fremman ^500. faehöe 
. . . maeröum fremman 2515 u, ö. — 
praet, sg, folcraed fremede (tat was 
zum Wöle seiner Mannen diente, 
d.h. regierte weise) 3007, plur. hü pä 
äöelingas eilen fremedon 3. feohtan 
fremedon 960. nalles fäcenstafas . . 
penden fremedon iO-50. Conj. praet. 
pät ic . . . . maeröo fremede 2135, — 
2) fördern, unterstützen: inf. pät he 
mec fremman ville vor dum and veor- 
cum (zu einem Kriegszuge) 1833. 
ge-fremman c. occ. tun, machen^ 
leisten: inf. gefremman eorllc eilen 
637. helpan gefremman Hilfe leisten 
2450. äfter veäspelle vyrpe gefrem- 
man naxih Trübsal einen Wechsel 
bewirken (nach der Trübsal auch 
Freude gewähren) 1316. gerund, t6 
gefremmanne 174, 2645, — praet, 
sg, gefremede 135, 165. 551, 585 , 
u. ö. peäh pe hine mihtig god . . . 
ofer ealle men forö gefremede ihn 
Über aUe Menschen hvnwegtat, d. h, 
erhob 1719, praet. pl. gefremedon 
1188. 2479. — Cof0. praet. gefre- 
mede 177. — part. praet. gefremed 
i76, — fem, nu scealc hafaö . . dsßd 
gefremede 941. absolut: yt ye seif 



hafast daedum gefremed, pät . . hast 
durch deine Taten bewirkt, dasz . . 
955. 

fretan st. v. fressen, verzehren: inf. 
pä (die Kleinode) sceal brond fretan 
3015. nü sceal gled fretan vigena 
strengel 3115, -^ praet. sg, (Gren- 
del) slsepende trat folces Denigea 
fyftyne men 1582, 

frecne adj. gefahrvoll; verwegen: nom. 
sg. frßcne fyr-draca 2690, feorh- 
bealo frßcne 2251, 2538, acc. sg. 
frecne dsede 890. frecne fengelM 
1360. frecne stöve 1379. — instr, 
sg. fr^cnan spraece (durch heraus- 
fordernde Beden) 1105. 
f r ß c n e adv, verwegen, kühnlich 960. 
1033. 1692. 

freÄ sw. m. Gebieter, Herr: vom welt- 
lichen Herrn nom, sg. fred 2286, 
acc. sg. frean 351. 1320. 2538. 3003, 
3108, dat. sg. freän 271. 291. 2663. 
gen. sg. freän 359. 500, 1167. 1681. 
vom Eheherrn: dat. sg. eode . . . t6 
hire frean sittan 642. von Gott: 
dat. sg, freän ealles dem Herr über 
Alles 2795, gen, sg. freän 27. — 
Compos. &gend-, lif-, sin-freä. 

freäh - dryhten st, m, Herr, gebie- 
tender Herr: gen, sg. fredh-driht- 
nes 797, 

freÄ-vine st, m, Herr und Freund, 
freundlicher Gebieter ; nom. sg. freä- 
vine folces (folca) 2358. 2430. acc. 
sg, his freävine 2439, 

freä-Träsn st. f. diademartiger ge- 
wundener Zierrat: instr. plur. heim 
.... befongen freä-vräsnum 1452, — 
8, vräsn. 

freoKii, fri9ii f. Schutz, Asyl; Friede: 
acc. sg, vel biö päm ye möt .... 
t6 fäder fäömum freoöu vilnian der 
ein Asyl in Gottes Armen erflehen 
kann 188. neän and feorran pu nu 
[friöu] hafast 1175. — Compos, fen- 
freoöo. 

freobo-burh st. f, Schutz gewährende 
(feste) Burg: acc. sg. freoöoburh 
fägere 522, 

freo9o-yoii|r st. m. Friedensfeld oder 
Schutzfeld: acc. sg. 2960, scheint 
Eigenname eines bestimmten Feldes 
zu sein. 

freolJo-Y»r st. f. Friedensbündnis, 
Sicherheit des Friedens: acc. sg. 
pä hie getrüvedon on tvä healfa 
faste frioöu - vsere 1097. gen. sg: 

16* 



freoöo-vel)be r- frignan. 



rioöo-vaere bäd hlÄford sinne hat 
einen Berm um Friedenschutz (d, 
. volle Verzeihung wegen seines 
iJntweichens) 2283, 
ol$o-Tebbe sw. f. pacis textrix, 
Bezeichnung der {oft zurBefestigung 
es Friedens zweier Völker zur Ehe 
egebenen) königlichen Gemahlin: 
om. sg. 1943. 

6-biirh st, f, = freä-burg? Her- 
cherburg? (nach Grein arx in- 
enua): a^c. sg, freö-burh 694, 
&d st, f. Freundschaft: acc. sg. 
reöde ne voldon ofer heafo heal- 
an 2477, gen, sg, näs paer mära 
jrrst freöde to friclan war nicht 
lehr Zeit um Freundschaft zu wer- 
en 2557. auch Gunst, Erkentlich- 
eit: acc. sg. ic pe sceal mlne ge- 
estan freöde (werde mich erkentlich 
eigen, mit Bezug auf 1381 ff.) 
708, 

b - dryhten (= freÄ - dryhten) st. 
i. Herr, gebietender Herr; nach 
Wein dominus ingenuus vel nobilis : 
om. sg. als voc. freö-drihten min ! 
t70, dat, sg, mid bis freö-drihtne 
628, 

Sgan sw. V. lieben; liebend geden- 
en: conj. prs. pät mon bis vine- 

rybten ferhönm freöge 3178. 

%f. nu ic ]?ec . . . me for sunu vylle 
•eögan on ferhöe 949. 

5-lic adj, frei, freigeboren (hier 
on der rechten Ehegattin im Gegen- 
%tze zur unfreien Beischläferin): 
om, sg. freölic vif 616, freöllcu 
)lc-cv6n 642, 

5nd st, m, Freund: acc, sg. freönd 
386. 1865, dat.pl, freöndum 916, 
019, 1127. gen, pl, freönda 1307. 
S39, 

^nd-laSn st. f. freundliche Einla- 
ung: nom, sg. bim väs fnl boren 
ad freönd-laöu {freundliche Ein- 
idung zum Trinken) vordum be- 
igned 1193, 

>nd-lär st. f. freundschaftlicher 
\at: dat. (instr.) pl, freönd-l&rum 
378, ^ 

md-lice adv. freundlich, gütig: 
)mp. freönd-licor 1028, 

>nd-goipe st, m, Freundschaft: 
cc. sg. freönd -scipe fästne 2070, 

^ - vine st, m. s. v. a, freävine, 
lerr und Freund, freundlidier Ge- 



bieter; nach Grein amicus nobüis, 
princeps amicus : nom, sg. als voc. 
freö-vine folcal 430, 

frieg^ean st«?, v, fragen, erforschen; 
tw/longan sinne geseldan fägre fricg- 
ean, bvylce Saegeäta siöas vasron 
1986. part. praes. gomela Scylding 
fela fricgende feorran rehte der alte 
Scylding, viel fragend (sich viel er- 
zählen lassend), berichtete von alten 
Zeiten her (das Gespräch war wech- 
selseitig) 2107, 

ge-fricgan erfragen , erfahren : 
prs. pl, syööan bie gefricgeaö frean 
üserne ealdorleäsne wenn sie erfah- 
ren dasz unser Herr tot sei 3003. 
conj. prs. gif ic pät gefricge, pät 
.... 1827. plur, syööan äöelingas 
feorran gefricgean fleäm eöverne 
2890, 
friclan (s. freca) sw, v. c. gen, suchen, 
streben, begehren : inf, näs j^aer mära 
fyrst freöde t6 friclan 2557, 

fri9o-8ib st, f, zur Befestigung des 
Friedens verwant, Bezeichnung der 
Königin (s, u. freoöovebbe) : nom. 
sg, friöu-sibb folca 2018, 

frignan, frlngan, frinan st, v. fra- 
gen, forschen : imp. ne frin )»u äfter 
sselum frage nicht nach dem Woler- 
gehen! 1323. inf. ic päs vine Deni- 
gea frinan ville . . . ymb )>inne siö 
351.praet. sg. frägn 236. 332. frägn 
gif . . fragte ob . , 1320. 
ge -frignan, ge-fringan, ge- 
frinan erfragen, durch Erzählen 
erfahren :praet, sg. (c, a^c.) pät fram 
bäm gefrägn Higeläces pegn Grend- 
les daeda 194. n6 ic gefrägn hear- 
dran feobtan 575, (c, acc, c. inf) 
pä ic vlde gefrägn veorc gebannaii 
74, ähnlich 2485, 2753, 2774. ne 
gefrägn ic pä maegöe märan veröde 
ymb hyra sincgyfan sei gebaeran ich 
höHe nicht, dasz ein an Kriegern 
zahlreichererStammumseinenHerrn 
sich schöner betragen, eine bessere 
Haltung gezeigt hätte 1012. ähnlich 
1028. — praet, plur. (c. acc.) ve 
peödcyninga prym gefrunon 2. — 
(c. acc. c, inf.) geongne güöcyning 
gödne gefrunon bringas daelani^/ö. 
— (parenthetisch) svä guman ge- 
fningon 667, {nach ponne) medo- 
äm micel (gröszeres) . , . pone yldo 
bearn aefre gefrunon 70. — 'part. 



praet. bäfde HigeUces hilde gefrn- 
nen 2953. h&fdon gefrunen pitte . . 
hatten erf^ren dose , . 595. bäfde 
gpfruDea hTanan siö fehS ftr&s 2J0J. 
healsbeiga raaeat pftra pe ic on fol- 
da,n gefrägen häbbe 1197. 
front s. fram. 

nom. sg. fröd 5fi2fi. 395:^. fröd cy- 
ning 1307. 3310. fröd folcea veftrd 
.3514. Tintrum fröd 1735. 3115. 
3378. se fröda 2939. ace. sg. fröde 
feorhlege [Niederlage des alten Le- 
bens) 3801. dal. sg. frödan fyrnvi- 
tan (kann der Bedeutung nach auch 
zu HO. 3. fallen) 3124. — 3) mente 
exeeUentior , verständig, erfahren, 
weise : tum. sg. fröd 1367. fröd and 
göd 279. on möde fröd 1845. — 
Compos. in-, im-fröd. 
frofor St. f. Trost, Ersatu, Hilfe: 
noBi. sg. fröfor 5943, acc. sg. fröfre 
7. 974. fyrena ftflfre 629. frÖfre 
and fultum 1374. fröfor and ful- 
tiiHL G99. dal. sg. tö fröfre 14. 1708. 
gen. sg. fröfre 185. 
rrnma {«.forma) »w. in. der vorderste; 
daher 1) Anfang: nom. sg. väs se 
fnmia egeslJc Icödum od lande, Bvä 
hit lungre *earS on hjra sincgifan 
säre geendod (der Anfang des Dra- 
chenkampfes war schrecaUch, sein 
Ende durch Beövulfs Tod schmerz- 
lieh) 3310. - - 3) der an der ^itze 
stehende, Fürst: in den. Comp, died-, 
hild-, land-, leöd-, ord-, vtg-fnima. 
fnun-cyn st. n. (genus primitivwH) 
Herkunft, Abstammung ,■ acc. sg. nü 
ic töver Bceal frnmcyn Wtan 352. 
tmm-g'&r st. m,. primipilus, Hersog, 
FSiret: dat. sg. framgäre von Beo- 
vulf 3857. 
rmm-gceaft st. f. prima creatio, An- 
fang : acc. sg. se pe cü5e fruinBceaft 
fira feorran reccan der den Anfang 
der Menschheit von alten Zeiten her 
erzählen konnte 91. dat. sg. ät frum- 
Bceafte am Anfange, d. h. hei sei- 
ner Geburt 45. 
fngol SIC. m. Vogel: dat. sg. fugle 
gellcost 318. dat. pl. [fuglumj tö 

famene 3943. 
adj. voll, gefällt: nom. sg. c. gen. 
pl. se Tita innan füll Trättaaud vira 
3413. — Compoe. eges -, sorh -, 
TeorS-ful, 



ul adv. ple.ne, sehr: ful oi 


iSO. 


952. 1^53. '- ' 




lst.n.Beehrr.P.-ml:.>om.,s, 


lUlH. 


acc. sg. ful illti. n;"J- lO^V. <t 
ful über d^r ^Vu<,c>i Tlrche 


■r vSa 


i;^,<. 


wogengefmiu- M'-ei-'-.M'tckeH ) 


1309. 


dat. sg. flnf(-.li (.issum fulle 


1170. 



Comp, racdu-, sele-full. 

fUllKBtlui irw. 0. c. dat. Hilfe lasten : 
prs. sg. ic pc fulln;stu 3669. 

fnltam st. m. Hilfe, UnterstHtTung, 
Schutx: (Kc. ng. fröfur (fröfre) aud 
fultum 699. 1374. mägenea fultum 
1836. on fnilum 36ii3. — Compos. 
mägen -fultum. 

fniidfan «c. v. streben, heabsiiAtigeH: 
praes.plur. ve fundiaB Higeläc secao 
1820. praet. sg. fundude of gear- 
dum 1138. 

tarinmadv.priiHo, just, gerade, eben: - 
y& ic furSuni vcöld fulce Ileniuga 
regierte gerade das Dünenvolk 
{hatte gerade die liegierung ange- 
treten) 466. yk hie tö Bete fur&uta 
. . . gangan cvüraon 333. ic vtex 
furöum cvom tö ]'am hringBelG.2010. 

— atich vorher, sitvor: ic ye sceal 
mine gelsstiin freijde , svä ve fur- 
Sum sprEecüii 1708. 

fnrVnr ade. vi'Hcr, jiirlmxs, femer 
354. 763. 3007. 

fds adß. geneiiit . Iiiinif 
»Mwn.«5. nu 1,- o.mi s 
leöira mani):i tu» ifi'r I 
bereit, d. li. .-n- i-ii^ 
Blgel siiöan las ilie (■ 
geneigte Sonne (die Mittagssonne') 
1967. se vonna brefu f üs ofer fspgani 
üter den Gefallenen bereit 3036. 
Bceaft . , fefter-gearvujn ftis 3120. 
plur. nom. v.Trnn . . eft to leödom 
fuse tö farenne 1S06. ~ fCuweilen 
heisst fÜB geradez't zum Tode bereit, 
moribundus: füs and fipge 1S43. 

— Comp, hin-, üt-fiis. 

füB-lie adj. be.rr.it, fertig, in gerü- 
stetem Zttsfimde: acc. sg. füg -11c 
ffyrd-J leö5 1435. fyrd-aearn füs- 
llc 3619. acc. pl. fyrd- searo füs- 
Itcu 232. 

tjlst.m. FaUino^n. sg. tyll cyningea 
der Faü des Königs {im Draehen- 
kampf) 3913. dat. sg. pät lie on 
fylle vearB 'lasz er sa Falle kam, 
hinfiel 1545. — Comp. hrÄ-fyi, 

^lee (CoUectivbildwng von falc] »t. n,, 



■i.,l. bereit. 

CK fi'is nre. 



.Siidca her 



1G6 



ge-^ll«n 



Schaar; Kriegerschaar : imCompos. 
ftl-fylce. 
ge-hnut (s. feal) SIC. V. fSBen, im 
Kampfe töten: inf! ftne gefyllan 
den Feind fällen 2656. praet. pl. 
teönd gefyldan sie hatten den Feind 
ififmi. 5707. 
ä'-rjlltiii (-. fu])sw.v. erfüllen :paH. 
pri. ][i'Mi)t inaan väs freöndum 
jWjlkii iinir iiOft vertrauten Män- 
nern I i-lnlll) 1019. 
fjHo /■- F-Ih: reiehlkfiesMahl: dal. 
liiish.) ->'/. fylle gefriPgnod 1334. 
Iffii. ■•:'!. Ji.id hie p»re fylle gefeän 
iiäf.loii .Vij.\ fylle gefegon 30^5. — 

Comim-. ^,il-, TJBt-fyllo, 

rji-vpriiT "ilj. "tm Fall matt, ent- 

' kr'ifl'-i -i'iii Tode,moribundua:acc. 
.■(j. fyl-vriia;n« 963. 

fyr .1. l'eor. 

^rinn «lo. v. c acc. (= ferian) tro- 
ffen, hrinnen, hertußhren: praet.pl. 
fik ye gif'Scsattaa Geät& fyredoo 
I-yder tft )'ance 378. 

fyras ^. firas. 

ffren s. lireii. 

^)le arfj. hrweglick, iu bewegen, im 
Compos. hard-fyrde. — LEO. 

Tyrd-^estenlla mp. m. Genosse einer 
Srieggfnhrf, Kampfgenosse: dat. 
pl. fyrd-gestMllmn 3874. 

ryrd-liHin s^ «. Kriegskleid, Pan- 
eer: aer. si/. fone fjrrd-hom 1505. 

(yrd>lirHgl «(. n. Kriegskkid, Pan- 
zer: acc. sg. fyrd-hrilgl 1538. 

^rB-hTÜt n'dj. scharf, tüchtig auf 
'Irr kririj.-'fnhrt, kriegerisch: nom. 
pl (rinm- tyrd-hvate 1643. 3477. 

f^rd-lpli^ ■'. n. Kriegslied, Kampf- 
wHm' : itrr. Kg. hom BtuDdum song 
ftislic flyrd-JleöS 1435. 

Tyrd-tteara st. n. Büstneug zurKriega- 
fahrt: acc. sg. fyrd - searu füsllc 
3619. acc.pl. ^rd-searo fÜBlton 333. 

fjTd-TyrUe adj. auf der Kriegsfahrt 
inert, hervorragendimKampfe: nom. 
sg. fyrd-vyrSe man (Beövulß 1317. 

ge-fyrSran (s. fort) stc. v. vorwärta 
bringev . f'irdem: part. praet. &r v&a 
i(n ftfustf. i'ftäifies georn, frätvum 
pefi. r^v<\ I iwarde durch die Schätze 
ronci'ii- ii''irieben(d.h. nadidemer 
die >'(7("i -I' aufgerafft hatte, be- 
schleiiiiiyti: er seine hüekkehr, um 
nie dem Intuntnden Be&oulf noch 
zeigen zu können') 3785. 
.ffrmeat s. forma. 



fym-dagas st. m. pl. Tage dtr Vat- 
ieit: dat. pl. fyrndagum (in allen 
Zeiten') 1453. 

fjni-geveore st. n. Werk, Arbfit 
aus alten Zeiten: acc. sg. fjra fyrn- 
geveorc (das 3383 erwähnte Trink- 
gefall) 3387. 

fyrn-f eyln st. n. Kampf in der Vor- 
zeit: gen. sg. Or fyrn-geviunes {ikr 
Ursprung der Riesenkänipfe) 1S90. 

ryin-man m. Mensch der Vorseii: 
gen. pl. fyrn-manna fatu 3763. 

Tym-Tita sw. m. Ratgeber von aäm 
Zeiten her, langjähriger Rat: dat. 
sg. frödan fym-vitan von Äsc-hert 
3134. 

fyrst s(. m. Frist, abgegrenzter Zeit- 
raum, Zeit: nom. sg. näs hit lengn 
fyrst, ac ynb Ane niht . . , I3i. 
fyrst fort gevät die Zeit (des Gr- 
hena nach dem Hafen) tcar Hergän- 
gen 310. Das pter ni4ra fyrst (re6ile 
tO friclan 3556. acc. sg. niht-Ionpe 
fyrst 538. fif nihta fyrst 545. iiislr. 
sg. pj fyrste 3574. dat. sg. hiin on 
fyrste gelonp . . . innerhtüb der be- 
stimmten Zeit 76. 

fyr-Tit, -vet, -Tjt st. n. Fürwili, 
Neugier: nom. sg. {yrvyt 333. fyr- 
vet 1986. 3785. 

ge-f^aan (fiis) sw. n. bereit ntache», , 
rüsten: part. vinde gefysed äoti^das 
durch den Wind (zur FcArt) gerii- ■ 
stete Schiff 217. (vyrm) fjre gefy- j 
aed mit Feuer ausgerüstet, versehen 
3310. »i Täa hringbogan {des Bra- i 
chen) ueorte gefjsed säcce tö s6' ^ 
canne 2563. — mit Gen. auf die | 
Frage vroxu: güöe gefjaed ^Hin 
Kampfe bereit, kampfentschUtssen 
631. 

tfr St. n. Feaer: nom. sg. 1367. 3703. 
2883. dat. sg. Are 3330. als instr. 
iSre2275. 3596. gen. sg. fjrea fööm 
185. fjres feng 1765. — Compos. 
fld-, bffll-, heatin-, Täl-fjr. 

ffr-bend st. m. im Feuer geschmie- 
detes Sand: dat. pl. dum . . . fyr- 
benduin fast 723. 

f}r-draca sw. m. feuerspeiender Bra- 
che: nom. sg. 3690. 

ff r-heard adj. durch Feuer hart, im 
Feuer gehärtet: nom. pl. (eoforlic) 
fth and fyr-heard 305. 

ffr-ldibt st. n. lAcht eines Feuers, 
Feuerschein: acc. sg. 1517. 



^-TjliB st. nt. Wogtn des Feuer», 
Flammenuiogen; dat. pl. Tynn . . . 
fjrvylmum fäh S673. 

G. 

^■lait rI. V. Hingen, feinen : pr3. sg, 
sorh-leöö gäleö 2461. inf. gryie- 
leöd galan 787. bearhtm ongeäton, 
güöhorn galan Aorten den Klang, 
das KamppMTn tönen 1433. 
ä-galan singen, ertönen: praet. sg. 
fät hire od hafelan hringmeel 1^1 
grtedig güSleöä dasz ihr auf dem 
Haupte das Schwert ein gieriges 
Kampflied ersekailen lies? 1523. 

^amban oder nach Saut, gunbe sw. 
f. Tribut, Zins: acc. fg. gomban 
gjldan 11. 

Samen at. n. gesellige Lust, Jubel, 
frohes Treiben : nom. sg. gamen 1161. 
gomen 3460. gomen gleöbeämes der 
Harfe Lust 3364. acc. sg. gamen 
and gle6dreäm 3033. dat. sg. gamene 
3943. gomene 1776. — üompos. 
beal-gamen. 

famen-TAVn st. f. gesellige Lust bie- 
tender Weg, Reise in froher Gesell- 
schaft: dat. sg. of gomen-YälSe 85ö. 

samen<vnda s(. m. Höh der geselli- 
gr.n Lust, d. i. Harfe: nom. sg. 
pKr väa . . gomeDTiidu grSted 7066. 
acc. sg. gomenvudu grgtte 3109. 

KBmol, gwmol, gomel aä^. alt; von 
Personen b^ahrt, greis: gamol 5S. 
365. gomol 3096. gomel 3113. 3794. 
se gomela 1398. gatneia (gomela) 
Srvlding 1793. 2106. gomela 3933. 
acc. sg. pone gomelan 3433. dat. sg. 
gamelum rince 1678. gomelum ceorle 
3445. pam gomelan 3818. nom. pl. 
blondenfeaxü gomele 1Ö96. — auch 
weiland, d^VoTzeit angehörig: gen. 
pl. gomelra läfe (die Erbstücke der 
Vorfahren)3037.—von Sachen alt, 
aus alten Zeiten stammend: nom. 
sg. sveord . . . gamol 3683. acc. sg. 
gomele l&fe 3564. gomel svyrd 3611. 
gamol ist ein edleres Wort als eald. 

Samol ■ feas ae^. <nit greisen Haa- 
ren: nom. sg. 609. 

gang st. m. 1} Oang, Weg: dat. sg. 
on gange 1885. gen. sg. ic hine ne 
mihte . . . ganges ge-tv(eman konnte 
ihn nicht des Weges hitidern 969. — 
2) Oang, Fusispur: nom. sg. gang 
[die Fussspur der Mutter Qrendels) 
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1405. acc. sg. uton hratte f^ran 

Grendles mägan gan g aceä vigan 1393. 

— Goinpos. in-gang. 
be-gaiig, bi-gang st. m. (soweit. 

etwas geht) Bereich: acc. sg. ofer 

geofenea begang i,h-'r ilfs Meert-t 

Bereich362. oferüoili W^aus I^-!7. 

under svegles bsgniii; S6I. 1774. 

flöda begong 14SS. .^idlfiiit liig'ing 

2368. 
gangan s. unter sin. 
ganot St. m. roucAfr, f'iHn' mnrinu: 

gen. sg. ofer ganotca Iwft (il. i. ibis 

Meer') 1863. 
fftd st. n. Mangel: ■>um. «y. «■■ liiö 

ye yäoa ski(du soU.<l keincii Man- 

fel haben an wünf^rln'n^itii-ti-ii - 
OStbaren — Saekoi) i'-'H. HlnilieU 
950. 
gAn, erweitert gaiigan -'. r. ;,rln'ii: 
praes. sg.lU. gteö i\ V\mI M-i \\\;i 
sceal 455. gse8 eh , . . iu rmiln uor,, 
ponne he ... ob litt -i.) ■J<'3!'-. 
ähnlich 3055. — coiij. ,'(-■■. 111. sy. 
gl Pter be vUle gehr er irohin er 
will 1395. — in^. »g. ü. gi nu tö 
setle 1783. nu fa luugie geong, 
hord sce&vian, ander härne stAn 
2744. inf. in gän herein gehen 386. 
1645. fort gAn voriPiVrfs. hinsii- ge- 
hen 1164. f&t hy him lö raiLiton 
gegnum gangan eniycyen. draufzu 
gehen 314. tfi aele . . . L'aagfiu cvö- 
mon 334. in ähnl. i'dyistriiel. gon- 
gan 1643. nu ge mötoii gniiican... 
HrASgär geseön 3!ir,. yi. i^om of 
möre . . . Grendel ^onpui da kam 
vom Moore her Grevdc! i/esphritlen 
712. onge&n gramuui ^'än^an 'iein 
Feinde entgegen gehl' II. m den Krieg 
ziehen 1035. CTOm .... tu hofe 
Kongan 1975. »nhin gangaii tö gir- 
hen wir him« 3649. — AI..' Präte- 
ritum dient 1] geölig 'if/tr giu 11g : 
he tö healle ge6ng 926, nhi/lich 
2019. se pe on ordc gföng dey an 
der Spittegieng, voriiu..<nrhrilt 3136. 
on ionan geöng gieng hinein 3315. 
he . , . gi6ng tö )iäs fe lic porSsele 
änae viaae gieng daitiii. wo er jenen 
Saal in der Erde low.-'e 3410. pft ae 
fiAeling giüng, pftt hc bt vcalle ge- 
sät da gieng der Eddiug (Beöi'iäfj 
um bei dem Walle lüeihrzunitzcii 
2716. — 3) gang: til liealle gang 
Healfdenea sunu Win. <ih«l. UU6. 
gang pS after flftre yicni) Uingi des 
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Estrich», denSacä etitlanff 1317. — 

5)Kengde(30<h. gaggida): he 

beforan geagde . . ., Tong sceäviaa 
^mg noTon {[«8 Geßde zu besick- 
ligeit 1413. — i) von einem andern 
Stamme eode (goth. id4ja): eode 
ellenröf, pilt he for efixlum geBtöd 
Ilouigpa trefiii 358. ähnl. 403. [viS 
dura hralli' Viilfjftr eode] gieng ge- 
gm lUf Till- der Halle 390. eode 
Veolh]'i?nv forö gieng hereu 613. 
eode tö hire trein aittaD 641. eode 
yrremödsefiri/( somgemut dahin? S7. 
eode , . . tfi Bctle 919. ähnlich 1333. 
eode . . . i-ser se suottra bftd 1313. 
eode veorS Denuin ftSeling tO yppan 
der den Dänen, werte Edeling (Beö- 
vutf) schrilt ^im Hocksitze 1815. 
eode . . . Bnder iiiTit-hrflf 3124. — 
plwT. ptEr sviSferhGe aittan eodon 
493. eadoc him fk tö-geänea gien- 

fr« ihm ent'/i'gen 1627. eodon under 
ariia näa 30.3i. 
_.-ft-gangaii /liTausyehen, hemorge 
hen, eryehi'H: $art. praet. avä hit 
ägangeii vcarü eorla manegum {wie 
es (Jer Riller manchem noch ergieng] 

full-gaT:!,'iiii niicheifern, nachfol- 
ge": iiriu-i. .;;. ponne .... sceaft 
iiytt.d liciilil.iniSer-gearfttmfiiB flaue 
f[ill-i'ijd(> ii't'iin dag Oesehoss Dienst 
halte, dus durch Befiederuttg gerü- 
gtete dem Pßilt naäieiferte, es wie 
der Pfeil machte 3120. 
ge-gftn, ge-gangan i)gehen,heT- 
aKgclien: inf. (c, aec.) bis mftdor 
. . . gegän vütde Borhfalne siiS 1378. 
ae ye gryre-siäss geg&n dorste der 
da wagte Schreek^uwege su gehen 
{in den Kampf zu giehen) 1463. 
praet. ng. se maga geonga uuder 
hia laieges soyld eine geeode gie»^ 
eilends unter Keines TerwantenSchüd 
3677. pl. eliip geeodou 16 ]>äs pe . 
giengen eilends diJtin vio . . . 191 
— part. praet. jiStian hie tö-gädt 
geg&iihäfdoDa{«sie(Fl9lä/'unii 
3er Drache) svsammm gekommen 
wetren3G31. |'ät bia aldres väa ende 
gegoügen di'ss seines Lebens Ende 
herangekowmen war 823. pä väs 
endedäg g^dum gegosgen, ]>ät ae 
gü6 - cyniiig , . . svealt 3037. — 
3) erlangen, erreichen: inf. (c. acc). 

CinuR he äi g&üe gegän peac^ 
ngsunme lof 1536. ic niid eine 



sceal gold gegangan £55r. gervnl 
nie pät ySe ceäp tö gegangenue 
gumena eeuigum 3417. — praet.pl 

ebe geeodon pftt se byrnTig« 

bügan Bceoide 3918. — part. praet. 
häfde . . . gegoiigeD pät . . . hatte 
erreicht, dose . . . 894. hord ya ge- 
sceävod, grimme gegongen 3086. — 
3) sich ereignen, geschehen: prs. 

sg. III. gif pät gegangeO pät 

wenn das geschiäu, dasx . . . 1847. — 
praet. sg. pät geiode ufarao dögram 
hilde-hlämmum es ereignete sieh in 
spätem Zeiten den Kriegern {de» 
Geiiten) 3301. — part. praet. pl väs 
gegongen gumum unfrödum earfoS- 
llce pät . . . da mar es dem jungen 
Manne schmerzlicher Weise gesche- 
hen, dasz . . . 2823. 
öS-gangau hinzugehen: praet. pt. 
öS pät hi öSeodon ... in Hrefnes- 
holt 3935. 

ofer-gangan c. acc. überschrei- 
ten: praet. sg. ofereode pi äBelinga 
bearn ste6p Btftn-hliSo schritt über 
hohe Felsenabhänge 1409. pl. freo- 
Sovong pone for8 ofereodon 2S60. 
ymb-gangan e. acc. umhergehen: 
praet. ymb-eode pA ides Helminga 
diiguSe and ^eogoGc d»l teghvilcne 
gieng unter jedem Teile der ange- 
sehenen und niedem Bitterschaft 
umher 621. 

gÄr st. m. Speer; Wurfspiesz, Qe- 
schosz: nom. sg. 1847. 3033. inär. 
sg. gftre 1070. blödigan gäre 3441. 
gen. sg. gäres flyht 1766. nom. pl 
gäraa 338. gen. pl. gära 461. - 
Compos. bon-, fnim-^r. 

^är-cSne adj. speerkü^: nom. sg. 
1959. 

g&r-CTealm st. m. Mord, Niederlage 
durch den Speer : acc. sg. gär-cvealm 
gumena 2044. 

^ar-holt st. n. Wald aus Speeren, 
d. i. Speermenge: acc. sg. 1835. 

g&r-tiecK et. m. {vergl. hiereu Grimm 
bei Haupt I, 578, wo mekreres] 
Meer, Ocean: acc. sg. on gär-secg 
49. 537. ofer gär-secg 515. 

gär-Tiga Sil), m. Speerkämpfer: dat. 
sg. geoßgum gärvlgan von Yigläf 
2675. 2812. 

gÄr-Tigend part. prs. kämpfend im' 
dem Speere, Speerkämpfer : acc. pl 
gär-vlgend 2642. 



kAiI - Eeador. 



gast, g»et st. m. Geist, Dämon: acc. 
fg. hella gflgt 1575 (Grendel), gen. 
'jf. vergan gistes (Gi-endeh) 133. 
(des Versuchers] ITiT.gen. pl. dyrnra 
gista (Grendels GenchleehtJ 1358. 
gtesta gifrost (die Leichen verteh' 
lende Flamme) 1134. — Compox. 
ellnr-, geö-sceaft-gftst; elleii', tüI- 

ffist<bana sio. m. Minder den Gei- 
stes, d. i. der Teufel : nom. sg. gäst- 
bona 177. 

Sftdeling st, m. der mit einem Andern 
verbunden ist, Venoanter, Genosse; 
gen. sg. gädelinges 2G18. dat. pl. 
mid hia gädelingum ZS-^O. 

äi-g'&dere ad«>. zusammen, vereint: 
321. 1165. 1190. samod fitgädere 
339. 387. 730. 1064. 
16-gädcre adv. emammen 2631. 

sägt, ylst, gjst st. m. Fremdling, 
Gast: nom. sg. gast 1801. se gast 
(der Drache) 3313. se grimma gast 
(Grendel) 103. gist 1139. 1523. — 
aee. sg. gryre-llcne gyst (den von 
Beövulf erlegten Nichsen) 1442. dat. 
»g. gyste 2339. nom. pl. gistas 1603. 
acc. pl. gäB[taa] 1894. — (hmpos. 
KlSe-, gryre-, invit-, nlö-, sele-gäat 



zubringen, Gasteaal: acc. sg. 99S 
?p eonj. und 1341. ge . . . ge . . . «o 

icol . . . als . . . 1864. ge . .. ge. ., 

gc . . . 1249. ge svylce und defglei 

chen, und ebenso 2359. 
ge pro», ihr. phir. von pn: 337. 245 

gegD-cTide St. m. Gegenrede: gen. 
pl. i>lnra gegn-cvida 367. 

ge:gaam adv. entgegen; drauf lu, dar- 
über hin, mit den Präp. tö , ofer, 
die Richtung artgebend : y&t fiy him 
ta niiliton gegnum gaogan (dase sie 
darai^zu gehen tonnten) 314. geg- 
num för [yi,] ofer myrcan mftr über 
den dunkeln Moor himoeg 1405. 

gehCD, geohtin f. Kumrtier, Sorge: 
instr. sg. giohöo msende 2268. dat. 
ig- on gehöo 3096. on giohSe 3794. 
■ ?<^n (aus gegn) adv. noch, wiederum: 
ne väe hit lenge i>A gen , pät , . . 
ts v>ar noch nicht langete Zeit her, 
duse ... 83. ie sceal forS sprecan 



gen VI 



!0n Grendel sprechen 307 
eer ät pä gen . . . gougan 

i, BeAvnlf. 3. Aufl. 



volde (dennoch woüte er noch nicht 
herausgehen) 2082. gen ja eal ät pe 
lissa gelong (noch gM auf dich alü 
meine Gunst) 3150. p4 gen da noch- 
mals, uneder 2678. 3703. avä he 

2860. fuTiar gen femer >iwh.iiüf^e, ■■ 
dem noch 3007. nu gen «k» vie- 
derum 3169. ue gen hirlil i.uhr. 
nicht weiter: ne täs y.ü i vrd t'ä 
gen das war nicht mc/u ihn ."^chirl- 
sal (das Schicksal tcoill,! nicht mehr, 
dasz . .) 735. 
geaa noch: cvico vKj \<ä geaa war 
noch lebend 3094. 

genga sw. m, Gänger in di'ii Compos. 
in-, Bffi-, Bceadu-geoga. 

genge s. üfi-genge. 

gennan sw. v. treiben, niinponmi: 
praet. sg. Visa fengel gcatolip gRud« 
(spornte das Rose an) 1402: wenn 
es tncM Schreibfehler fiir KPngde 
ist; cf. unter gangao. 

genanKA (aus gegnunga) mir. grraile- 

— vollständig: 28r2. 
i,be- 

pl. geatsele gyredon 9'.i.',. :') lü.ilen, 
zum Kampfe kleiden: pru'-l. ^'z. STJ- 
rede hine Beövulf etiil - {:i^\»>iiuai 
(kleidete sich mit der Bii'l'iny) 1442. 
re-gyrvan I) machfi. hi-n-Ltau: 
praet. plur. liim p4 gegindoii Geäia 
leödeid... unväcllcni; 3i:ts. pnrt. 
pra£t. glöf .... eall iri'gyn eii deö- 
flea cräftum anddracaii felliini 2088. 

— 5) ausrüsten, zur^-fhl yiuichi-ii : 
inf. ceöl gegyrvan hilJc - vii'iiLtiin 
and heaSoTsedum 38. h<'t liim <b- 
lidan gödne gegyrvau lirszsi.-h { sr-inj 
gutes Schiff in Stand .vpfspji 1H9. 

f auch Tiisten mit kriegerist-htr Klei- 
dung: part. praet. si^öfiaii he hine 
tö güfie gegyred häfde 1473. — 
3) ausstatten, versehen, ^chmiicketi: 
part. praet. nom. sg. boailn - lirägl 
. . . golde gegyrved" ü-'i3. acc. si/. 
I4fe . . . golde gegyreilc 3W3. ar,-. 
pl. mftSmaB .... gi>lilc Kf^ivi'e'if' 
1039. 

getan sie. v. verletzen, niith-niunhcn : 
inf. 2941. 

be-gßte o<^'. zu finden, sii eilnvgcn, 
im Comp. ö8-beg6te. 

geador adv. vereint, beit-^tiiiimeii. ge- 
samt : 836. geador ätüomiit' 491, 
17 
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on-geador adf. vereint, ausamnien 
1596. 
gtaMor st. n. 1} EJang: ace. sg. bj- 
man gealdor 29U. 2) Zauberlied, 
Zattber»!pruch, Bannspruch: ingtr. 
sg. poniif viis i'ät yrfe .... galilre 
bVi'uiuleu (»lii einem Bannsprucht 
helegt) SOüS. 
geftl^ii w. )ii. (iai^en: dat. sg. fh.t 
hi» bvre ride eiong on galgan 3U7. 
gealg-mM wlj. {q(Migm) finalem 
Sinnen: rom. >'!. glüre and gslgniöd 
lä7S. 
gralg' ■ trcdv >' ". 0€Ugeti: dal. pl. 

Uli galg-lreuviilm] 2941. 
geai'd M. m. Wohnt*te; im Be&vulf, 
enttiprechi^i'il dm Käuxercompltxeu 
ßratUcher W'rtli iiaitte, nur implw. 
grbraucht : neu. in geardSB (inFinns 
Schlon;) llHr,. dat. in geardnm 13. 
ama. nl (TPanlnm 1139. Kr he on 
vpg liviirlV . . . iif geardam bevnr er 
vi/if ariiii'iii W'ihndtte hintveg gieng 
d. 1. ^tarh :!ii-''. — Compoe. middan- 
gpard- 
gtato ndj. eiyiill. getnacht, bereitet; 
daher bereit, fert\g, gerüstet: nom. 
ng. f&i hit veai'ä eal gearo, heal- 
Srua mepGt 77. vibt unhiejo . . . 
gearo söiia vuh der DUmoti den Ver- 
dtrheits wirr schnell bereit.aauderte 
Tiivht lange Wl. Here - Scyldinga 
betst beadcirini^a. läs on bEel gearu 
MJUr für den Siiheiterhaufen hereil 
(zur feieTlid'fit Verbrennung) 1110. 
yeöd (is) eal gcai'O iie Kriegeraehaft 
ist ganihereil. immer germtet 1231. 
bra&e vSs üt liolnie h^-veard gearo 
(geara MS.) l'il'i. gearo gü6 - freca 
2ilä. sie niö bii.T gearo ädre geftf- 
ned Sri die Bahre sofort zarecht 
gemacht 310G. — «irt abhäng. Gem- 
lio: gearo gyruvrilMbereit nur Bache 
für angetaws Leid 2119. — acc. sg. 
gearve 8tÖve 1007. tum. pl. beor- 
nas gearre ^11. älmlich 181i. 
geacve, geara, geare adv.ganz 
unä gar, durchaus : ne ge . . . gearve 
ne vifiBon ihr wlsit durchaus nicht 
. . . 24IS. ähnlich 879. hine gearve 
geiuan vitena vellivjic (gedenkt sein 
gar wolj 3(15. viase be gearve f&t 
,, . er »OMstp gar wal dasz . . . 2340. 
S73ß. pät ic'.,., gearo BceAvige 
Bvegle searogiuiniBS (dose ich die 
Sehätee in ihrem ganzen Umfange, 
»o utele ihrer sind, sehe) 2749. — 



' ic vät geare y^t . . . 3657. — Comp. 
eearvor bereiter, lieber 3075. — 
Superl, gearvoBt 716. 
gearo -rolni at^', mit bereiter Baml 

3086. 
gearve fit. f. Rüstung, Bekleidung im 

Vompos. feSer-gearve, 
geat s(, n. Oeffnung; Tür in den Com- 

pos. ben-, bilde-geat. 
geabi-lic a^.ieoleingeriehtet,sekmuek, 
stattlidt: von Schwert und Büslutig 
315. 1563. 2155. von Heorot 308. 
Visa fengel geatolic gende spornte 
stattliiA das Boss an 1402. 
fSVitAiJi st. f. pl. Ausrüstung, Sehnmek: 
acc. recedes geatva der Schmuch ätr 
Draehenhohle (die Schätze derneiben] 
3089. — Compos. eöred-, gryre-, 
güö-, bilde-, vig-geatve. 

geän (aus gegn) adv. in 
on-geän adv. entgegen, auf ~ zv: 
pät he me ongeän aleä 682. tw)m 
ongeäD feönd mid folme 748. foran 
oageÄn voi-viärts entgegen d. i. avi 
— zu 3365. — präpositional mit , 
Dativ : ODgein gramiim den Ftiv- i 
den entgegen 1035. 
tö-geänes, t6-gfines adv. entge- 
gen, auf^zu; wider: (irendletO- 
geänes Grendel entgegen , vrider i 
Grendel 667. grflp pft tAgeAnes mV 
griff (Bedeulf) entgegen 1502. ähn- 
lich bim tögeänes iüag 1543. eodmi 
bim pä tflgeäneB giengen auf ihv | 
zu 1637. het pä gebeödan ... pät 
bie b(el-vudu feorran feredon gö- 
dum tögfines lie^i anordnen, dos: 
sie von fem her Holz für den Lei- j 
chenbrand brächten dem Guten ent- 
gegen {d. h. nach dem Orte wo der 
tote Be6vulf lag) 3115. 

geAp adj, geräumig, ausgedehnt, tneil: j 
nom. sg. reced . . . geÄp die geräu- i 
mige Halle 1801. ace. sg. under 
geäpoe hröf 837. — Compi born-, ^ 
Bffl-geäp. 

geÄr st. n. Jahr: nom. s^. 1135. — 
gen. pl. geAra in adverbialer Bedev- 
lang olim, vor Zeiten 3665. — *. 
un-geära. 

geflr-flagas st. m. pl. Tage der Vor- 
seit: dat.pl. in (on) geär-UagiiPi 
1. 135:',. 3334. 

geofe s. gifu. 

ge«f«n, gifen, gfCeii (vergl. hiei-i" 
Kuhn Zeitschr. I. 137) st. n. Mier, 
Flut : gifen geltende die strömende 



Flid 1691. gen. sg. geofenes begang 
362. gyfenes grund 1395. 

geofon-^ st. f. Miweswoge; imti: 
pl. -yöum 515. 

geo^oS st. f. 1) Jugtiid, Jugendalter: 
dal. sg. on geogoöe i09. 466. 2S13. 
nn giogoöe 3437. gen. gtoguöe 3113. 
2) im Gegensatz su dagu8 die jün- 
gere Kriegerschaft niederen Banges 
{etwa wie im Mittelalter Knappe ge- 
gen Ritter): nom. sg. geogoS 66. 
giogoB 1190. aec. sg. geogofie 11S2. 
gen. duguSe and geogoöe 160; du- 
gotie and iogoöe (geogoöe) 1675. 
632. 

geogaS-feorh st. n. Jugendalter, d, i. 
Alter, in dem man noch in die Rei- 
hm der geogoS gehört : on geogoö- 
IgeoguÖ') feore 53". 3665. 

geohSo s. gehSo. 

geolo adj.gelb: ace.sg. geolve linde 
(den gelben LindetibastschÜd) 2611. 

geolo-rand gt. m. gelber (mit Geflecht 
aus gelbem Lindmbast üheriogenerj 
Schild: acc. sg. 438. 

Seond praep. c, acc. durch — ftin- 
durch, längs — Mn, über: geond 
piane middaDgeard längs der Erde, 
über die Erde hin 75. vlde geond 
eoröan ^ee. 3100. ferdon folctogan 
. . . geond vtd-vegas iogen die ton 
ferne her fährenden Wege entlimg 
841. ÄÄBJicft 1705. geond pät säld 
durch die Halle hindurch, in der 
Ausdehnung der Halle 1281. ähnlich 
1983. 3265. 

geon; adj. jung, jugendlich: nom. sg. 
13. 20. 855 u. e. giong 3U7. sw. 
m. se maga geonga 5676. acc. sg. 
gaongne gilöcyning 1970. dat. sg. 
geongnm 1949. 3045. 3675 u. ü. 
on syä geongum feore in so jagend- 
lichem Alter 1844. geongan cem- 
pan 3637. — acc. jS. geonge 2019. 
dal.pl. geongum and ealdum 72. — 
Superl. gingest der letzte: nom. 
sg. sw. f. gingeate vord 3818. 

geom ot^j. strebend, begierig: c. gen. 
der erstrebten Sache eft-sISes georn 
3784. — Comp, lof-georn. 
Eeorne ado. gern, willig: fä.t liim 
vine-magaBgeurnehJrdon6e. geome 
tröTode 670. eifrig, begierig: BÖhte 
georne äfter gründe swhte eifrig den 
Grund ab 2295, sorgfältig, tUiseig: 
no ic Mm f&e georne Utealb {hielt 



ihn nicht so fest) 969. volhtändtg, 
genau : Comp, viste pe geornor 833. 

(ce*. i* eor^. einst, vordem, früher 
1477. gio 2532. iü 2460. 

(feöc st. f. Hufe, Untei-stiUsungj acc. 
sg. geöce gefremman 3i!Tä. pat lüm 
giat-bonft geöce getiemeitc \if> i'i'i'nl- 
freäum 177. geöce gelvfiie gkuihtr 
an die Hilfe (Be6vulfs) liO'J. dat. ...7. 
tb geäce 1835. 

gG6cor adj. böse, stMimm: nom. xg. 
766. — über das Vt'i-hi'Uiii): eon 
geöc ZM geöcor vergl. Jlnuiitit Zeit- 
schrift 8, S. 7. 

gc6-mwa, lü-man m. Momi der Vor- 
zeit: gen. pl. iü-maona 3053. 

geö-meoTle s», f. («iwt Jungfrau) 
Ehefrau: nom. sg. |geö-] meovle 
3151, aec. sg. iö-meovinti 3932. 

geftmor adj. gedräckten .^irnfs. trau- 
rig, betrübt: nom. sg. liim väs geö- 
mor sefa 49. 2430. 3633. müdes 
geAmor 3101. fem. fät väs geömui-u 
ides 1076. 
gtitTDOxeadv.intTanrigerWei^el.il. 

gcöinor-gld st ». Trfxuersprtich ; acc. 
sg. 3151. 

gedm«r-I!e adj. trauriq, schmera- 
lich: Bvä biö geömorlic goniplum 
ceorle tö gebldanne piit . . . • es wt 
dem alten Manne schnerdich zu 
erleben das3 . . . 3445. 

■ceAmor-mAd adj. traben. Imurigen 
Sinnes: nom. sg. 3045. 30111. giö- 
mor-m6d 2368. 

geömrian sw. u. ktageti, jamiirm: 
praet. sg. geftmrode giildum 1119. 

geö-sceaft st. f. (Besiii'iiiiiinn pon 
Alters her) das Geechid': act. sg. 
geÖBceaFt grimme 1335. 

gCÖseeAtt^Sat st. m. m>ia Geschick 
gesanter Dämon: gm. /il. t'ela geö- 
Bceaft-gäata «on öremlel und //ei- 
nem GeschteehU 1367. 

getitan st. v. intrans. yiessen, sich 
ergieseen, strömen: part.prs. gifeu 
geötende 1691. 

gicel St. m. Eiszapfen: im C^npn*. 
hilde-gicel. 

gid, gjd «f. n. Spnich, feierliche allü- 
terierende Rede: nom. sg. i'aar vfta 
... gid oft vrecen lorifi. leöd väa 
JlBungen, gleömannes gyd das Lied 
war gesungen, de» Sänners Spruch 
1161. yxi väB gidd and gloo 3106. 
ace. sg. ic pia gid i.Yrä.r, 1734. gyd 
Avrftc 3109. gyd üter vrac 3135. 
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giddian — gildan. 



ponne he gyd vrece« 2447, — dat, 
pl. gyddum 151, giddum 1119. gen, 
pl. gydda gemyndig 869, — Com' 
pos, geömor-, vord-gid. 

giddian sw. v, einen Spruch sprechen, 
in alUtterierender Bede sprechen: 
praet. gyddode 631. 

gif conj. 1) wenn: cum ind, 442. 447. 
527, 662 u. öö, gyf 945, u. ö. cum 
conj. 452, 594. 1482 u. ö. gyf 280. 
1105 u. ö. —■ 2) oh : cum ind. 572, 
cum conj, 1141. 1320, 

gifa^ geofa sw. m. Geher, in den Com- 
pos, gold-, sine-, vil-gifa (-geofa). 

g}fan st. V. gehen: inf, giofan 2973. 
praet. sg. nallas beägas geaf Denum 
1720. he me [mäömas] geaf 2147 
und ähnlich 2174. 2432. 2624 u. ö. 
praet. pl. ge&fon (seil, hyne) on g&r- 
secg 49. — part. praet, yk väs 
HröÖgäre here-sp§d gyfen 64, pä 
väs gylden hilt gamelum rince . . . 
on hand gyfen 1679. syööan serest 
vearö gyfen . . geongum cempan 
(zur Ehe gegeben) 1949, 
ä- gif an hingehen, gehen, erteilen: 
inf. andsvare . . . gifan Antwort 
erteilen 355, praet, sg. söna hün se 
f roda fader Ohtheres . . . hondslyht 
ägeaf gab ihm einen Schlag mit 
der Hand 2930. 

for-gyfan gehen, verleihen : praet. 
sg, him J>ä8 lif-fre4 . . , vorold-äre 
forgeaf 17, päm t6 hftm forgeaf 
Hreöel Geäta angan döhtor (zur 
Ehe gab) 374. ähnl. 2998. he me 
lond forgeaf verlieh mir Grrundhe- 
sitz 2493. ähnlich 697. 1021. 2607. 
2617. mägen-rses forgeaf hilde-bille 
er verlieh dem Schlachtschwerte 
einen gewaltigen Anlauf d. h, schlug 
mit voller Kraft 1520. 
of- gifan (ahgehen) verlassen: inf. 
pät se maera magaEcgpeöves grund- 
vong yone ofgyfan volde (sterhen) 
2589. praet. sg. )>&s vorold ofgeaf 
gromheort guma 1682. ähnl. gum- 
dreäm ofgeaf 2470. Dena land of- 
geaf 1905. praet. pl, näs ofgeÄfon 
hvate Scyldingas verlieszen das Vor- 
gebirge 1601. pät pä hiltlatan holt 
ofgefan dasz die Feiglinge das Holz 
verlieszen {in das sie geflohen waren) 
2847, — sg. praet. pro plur, p&ra 
pe pis [lif] ofgeaf 2252. 

giieVe aäj, gegeben^ verliehen: güö- 
fremmendra dvylcum gife5e biö pät 



. . . einem solchen Krieger wird 
es verliehen dasz , . . 299. ähnlich 
2683. svä me gifeöe väs 2492. 
yser me gifeöe svä, aenig yrfeveard 
äfter vurde wenn mir ein Erbewari 
(Sohn) nach mir (mich üherlehend) 
bescheert worden wäre 2731. — 
neutr. als subst. väs pät gifeöe to 
sviö, j>e pone [peöden] pider on- 
tyhte das Gegebene (— das Ge- 
schick? — ) war zu herbe, welches 
den Herrn hierher' gezogen hat 3086. 
gyfeöe 555. 820. Comp, un- gifeöe. 

gif-heal st. f. Halle in der Lehne 
vergehen werden, Thronhalle: acc. 
sg, ymb p& gifhealle 839, 

gif-sceat st, m. Lehnsabgäbe , Zins, 
Tribut: acc. pl, gif-sceattas 378. 

gif-stdl st. m. Sitz, von welchem aus 
Lehne verteilt werden, Thron : nom. 
sg. 2326, acc, sg, 168. 

gift st. f. Gabe, Spendung im Compos. 
feoh-gift. 

gifu, geofa st, f. Gabe, Geschenk, 
Verleihung; Lehen: nom. sg. gifu 
1885. acc. sg. gimfäste gife pe him 
god sealde die mächtige Gabe die 
ihm Gott verliehen (die ungeheure 
Kraft) 1272. ginfästan gife pe him 
god sealde 2183. dat. pl. (qua instr.) 
geofum 1959. gen. pl. gifa 1931. 
geofena 1174. — Compos. mäööum-, 
sinc-gifu. 

gigant st. m. Biese : nom. pl, gigaiitas 
113. gen. pl. giganta 1563. 1691. 

gild) gyld st. n. Vergeltung, im Com- 
pos. viöer-gyld. 

gildan^ gyldan st. v. eine Gegenlei- 
stung tun, vergelten, lohnen, zahlen: 
inf. gomban gyldan Tribut zahlen 
11. he mid göde gyldan ville ud- 
cran eaferan 1185, ve him pä güö- 
geatva gyldan voldon 2637, — praet. 
sg, heaöoraesas geald mearum and 
mäömum vergalt die Kämpfe mit 
Bossen und Schätzen 1048. ähnl 

2492. geald pone güöraes Jofore 

and Vulfe mid ofermäömum lohnte 
Eofor und Vulf den Kampf mit 
überaus groszen Schätzen 2992. 

an-gildan entgelten : praet. sg. sum 
säre angeald aefenräste einer — 
Äschere — entgalt die Abendruhe 
mit Todesschmerze 1252. 

ä - g i 1 d a n sich darbieten : praet. sg. 
pä me Bsel &geald da sich mir die 



günstige Gelegenkeit darbot 1665, 
ähtüläi pä him rOm ägeald S691. 
for-gildan vergelten, dagegen lei- 
sten, lohnen: conj. prg. »g. III. al- 
v&ld& fec gAde forgylde der Allre- 
gierer lohne dir mit Gutem 957. inf. 
ponne jeuoe hfht golde forgyldan 
den einen — durch Grendel getöte- 
ten — hiese er mit Golde vergelten, 
büseen 1055. he . . . volde Grendle 
forgyldan gütirKaa fcla leollte Gren- 
del für viele Kampfavqriffe lohnen 
1578. volde [leöda] fela llge for- 
gyldan driücftt d^re icoUte derLeute 
vielen rfo» tostbare Trinkgefäsz {den 
Diebetahl an denselben) mit Brand 
vergelten 3306. ^praet. ag. he hhn 
fäs leän forgeald dafür gab er 
ihnen den Lahm 114. iümlich 1542. 
1585. 2095. forgeald hraSe vyrsan 
vryile välhlem pone vergalt den 
Mordstreich mit schlimmerm Tau- 
.sche 2969. 

Silp, gylp st. m. Rede, durch die man 
eich für eiiienhevoratehenden Kampf 
grosier Junge vermiszt, Trotzrede, 
Euhmrede: acc. sg. Iiäfde . . . GeÄt- 
mecga le<^d gilp gelspsted (hatte er- 
füllt, wozu er sich vor dem Kampfe 
Bermesaeh) H30. Dalles on ^Ip aeleft 
atte beägas gibt für eine Trotsrede 
keine goldgetriebenen Ringe 1750. 
y&l ic ri6 pone guSflogan gylp ofer- 
sitte mich der Trotzrede enthalte 
3529. dat. sg, gylpe viSgrlpan (die 
Kampf zusage erfüllen) 2622. — Com- 
pos. dol-eilp. 

ftlpan, gylpan at. v. c. gen. acc. u. 
dat. eine Troterede halten, sich be- 
räkmen, trotzig frohlocken : prs. sg. 
1. nä ic päB gilpe {nach einer Lücke') 
587. sg. III. morSres gylpeS berühmt 
sich des Mordes 2056. inf. bvA ne 
gylpan pearf Grendles maga tenig 
. . . uhthlem pone 2007. nealles folc- 
cyning fyrdgestealluni gylpan porfte 
brauchte siäi seiner Kam^genossen 
nicht 311 rühmen 2875. — praet. sg. 
br^Ösigora ne gealp gnldvine Geäta 
frohlockte nicht des ruhmvollen Sie- 
ges (konnte über den Drachen keinen 
Sieg davon tragen) 2584. 

gilp-eiide st. m. Rede, durch die 
man sieh für einen bevorstehenden 
Kampf groazer Dinge vermiszl, 
Trotirede: nom. sg. 641. 

gUp-hlUen port. praet. beladen mit 



Trotzreden (d, h. der eine grosze 
Zahl Trotzreden gehalten, folglieh 
achon vieleKämpfe aiegreieh bestan- 
den hat), ruhmbedeckt: nom. sg. 
guma gilp-hläden 869. 

gllp-sprtec st. f. dasselbe waa gilp- 
cvide, Trotzrede, Buhmrede : dat. 
sg. on gylp-sptaece 982, 

^ilp-vord st. n. trotzige.-; irrir/ rar 
bevorstehendtmKampfe , Ji'ih iiiif'iyt: 
gen. pl. geBpräc . . . gilpvuida siiin 
676. 

glm st. m. Edelstein, Jufcd : imm. Hq. 
heofenes gim des Himineh Juwel: 
d. i. die banne 2073. — Cowpiis. 
aearo-gim. 

gimme-rice adj. jwweleiu-eieh: acc. 
sg. gimme-rice hord-ljiuli häli'&a 
466. 

gtu {nach Bout. ginne) \ulj. ■■igentl. 
klaffend, daher weit, miiiii-iii-bnt: 
acc. sg. linder gynte L'iund (den 
Meeresgrand) 1552. 

gln>nst adj. nach alhn IfiditHngrn 
hin fest, gewaltig, mächtig: ncv. sg. 
gim-fUste gife (gim- leeifeii di's fol- 
genden t) 1372. in 'leliw. Form 
gin-fäatan gife 2183. 

ginnan st. v., Grundbedeutimg ofi'vn 
sein, bereit sein, in 
on-gionAn anfangen, m:!rn:ehmen : 
praet. 66 pät in ongan fyi't'iie freni- 
man ferind on helle IVO. necg eft 
ongan sIQ Beövnifes snvttrum sty- 
rian 872. pä pftt BVenril orpaii . . 
vanian das Schieert begiiim m i'er- 
gehen 1606. Higelftc oiipnn slone 
geseldan . . . ffigre fricp(}mi hcguiin 
seinen Genossen in Zucht zu fimfen 
1984 u. ö. ODgon 2791. prwt.' pl. 
nö her ciiBHcor euman on-fuuutiQ 
lindhäbbende öffentliebrr miternah- 
men keine Schildtragend ni hierher 
zu kommen 345. pari, prad, liiibbe 
ic maerSa fela ongunnen oti f^eogoib 
habe in meiner Jugend i'u-le I/'ihmes- 
taten untemomm^t iO'.K 

gist s. gast. 

gistran aäv, gestern: g\Giran niht 
aeslem Nacht 1335. 

gii pron. ihr beide, dual, fni pu 508. 
512. 513 u. ö. 

git, gjt adv. noch : damaln noch 53(1. 
1128. 1165. 21i2. bisher !'57. niefre 
git noch nie bisher 58.3. midi jetzt 
945. 1059. 1135. noch finma! 2513. 
~ noch dazu; 47. lOBl. 1867. 



174 Klun - 

^Un {Grdbedeutg. fassen, ergreifen, 
erlangen) in 

be-gitan c. act. erfamien, ergreifen, 
eriaitgen: praet, gg. begeat 1147. 
55.7A fik liine vlg licgflt da Krieg 
ihn erfa-tzle, liber ihn kam 3873. 
ähnl. hegcat lOiii). — praet. pl. hit 
ler on pe göde be-gcätBii lüchlige 
erhielten m /'rülter ron dir 32Ö0. 
cü»ü. sitig. für pi. yU väs Hrftl^re 
hreöva toruust pAra ]-e leödfrumaa 
lange liegeäte der KnmmeT kerbater 
von detien dk- den VoWctifürsten 
lange Zeit betroffen liattm 2131. 

for-gitaii i: acc. m-rgemen: praes. 
sg. III. he )>i"i ibrÖu'tc-i«sft forgyteS 
an.l H.rsimea n.y;. 

all -ßilan, iui-j,MhMi C. acc. I) 
/(isspn, fi-gi-nfi-ii: i,i.,:. .«fj. gumcyste 
m\g\l i'rfüH«eMi\iiii-:'Uigmd,ergreif€ 
Olli ii:ax 'h:n M-i,.„ ; i.H 1734. praet. 
xg. fe hiiic sc livÖKrt angeat den 
•kr Schrfclini frl<:~üe 1393. — 3) 
'jr'i-l''j eiiiiK^eii. ynihmehmen, er- 
liliekn/ ; cfiiirliiiii-ii : cnnj. prs. I. 
röt ic ici'vi'liLiL. . . iiiigite dane ich 
iloK altr (fiit (tlir ScMtie der Drn- 
chtuhiik/e) i-rhiirh- '-749. inf sftl 
timbred . . . m,<i\i\u\ U97. GeÄla 
clifu ongitaii I"):.'. — praet. sg. 
fyren-pearfe oiikcüi luitte das Elend 
durch ffimitkli,' Xachstellungen 
viArgettomnieii l-l. lüiffcat ...gtund- 
vyrgenue crblit l '<• ihe Grundes 
WmjiH läUi. - i„,<,i. pl. bearhtm 
ODge&ton. güi'ibiini 'siilixo vernahmen 
den Klan//, {liorirn ) idw Kampfborn 
erxehfdlen 1432. synflaii hie HJge- 
läces hörn and byinaa gealdor on- 

{;eäton. 394i- 
r« an[j. ffiirij?, gefmssia: nom.ig. 
glfre and gulgmöd rir» Grendels 
M^iüer I27S. — Hiiperl. Hg . ., g«B- 
bU gifrost I13i. — t'iimpoe. heoro- 

gitslan «Hl. V. yei;ig »ein: prs, sg. 
III. gytBaa 1750. 

glo-, glö-, n. geo-. geö-. 

gladlui sw. V. schiimnrrn, glänzen: 
prs. pl. in. Ol) bim gladiaö go- 
melra läfe im ihm glänzen die Erb- 
stücke (das liüstseug) der Ahnen 
3037. 

glU u<^}. 1) H-himmei-nd, gläntend: 
acc. gg, gUd (il/6. gled) eine 3034. 
— 3) gnädig, freundlich (aU Epi- 
theton der Fürsten): nom. sg. be6 



vis Geätas gläd 1170. aee. sg. 
glädne HrftSgär 86*. glädne HröS- 
ulf 1182. dat. "g. gladum suna Fro- 
dan 3036. 
giftde adv. auf gnädige, freunalicht 
Weise 58. 

glEdnian stc. v. sich erfreuen: it\f. 
cum gen. rei 367. 

gläd-mod adj. frÜhHehev Sinnes 1786. 

gied st. f. Glut, Flamme: nom. sg. 
3653. 3115. dat. (instr.) pl glSdum 
3313. 2336. 2678. 3043. 

gI6d-eg«sa sw. m. Schrecken durch 
Glut, Oluts^recken: nom. sg. gleJ- 
egesa grim (das Flammenspeiett do 
Brachen) 3H5I. 

gle** (goth. gUggvu-s; cgi. das hur- 
hergehörige gle6, in anderer Fonii 
glig), adj. spielverständig, gemtil, 
im Comp. un-g1eiv. 

gled st. n. geselUfAaftliche Unterhai- 
tung (vorHiglieh durchMasik, SpUl 
und Scherz): nom. sg. pKr Tä8 gidd 
and gleö 3106. 

gled-beHm st. m. {Baum der gesell- 
schaftlichen Unterhaltung, der Mu- 
sik) Harfe: gen. sg. gleö-beämea 
3364- 

glv6-ittiim sl. m. fröhlichea Treiben 
in gesellscht^tlicher Unterhaltung, 
Jubel, geseüschaftiiche Lust: aee. 
sg. gamen and gleä-dre&m 3032. 

gleö-man m. (Lehnsmann, der (lit 
gesdlschofüiche Unterhaltung be- 
lebt, vorzüglich durch Musik) Harf- 
ner: gen. sg. gleömanues gyd IWI. 

glitiniAD (ahd. glizinöo] sw. t>. glän- 
zen, leuchten, schimmern : inf geseah 
vä . . . gold glitinian 3739. 

^ifdaii st. V. gleiten: praet. sg. syS- 
Sau heofimes gim glftd ofer gruodas 
nadidem des Himmels Juwel über 
die Grunde geglitten war (nochifem 
dieSonrte utüergegangenwar)ä07i. 
praet. pl. glidau ofer gftrseeg ihr 
glittet dahin über den Osean [im 
Sdiwimmen) 515. 

tA-glldan [zergUiten) aas einander 
gehen, zerfaUen: praet. gü6-beim 
tö-glÄd (der Helm Ongenjieövs gieng 
durch Eofors Schlag oiweinondCTj 
3488. 

gl&t st. f. Handschuh: nom. sg. g\il 
hangode (an Grendel) hieng ein 
Handschuh 3086. 

gneäS adj. karg: nom. sg. fem. näs 
heö . . . tö gnei6 gifa Qeäta leödam 



war nicht zu karg mit Gahtm i 
die Leute der Gedten 1031. 
^DOrn nt. m. Kummer, Betrübnis : ai 



trauern, Magen: praet. «g. earme 
. . , ides gnornode 1118. 
be-gnornian c. ace. betrauern, be^ 
klagen: praet.plur. hegaoTUoion . ., 
hläiiordes [hrylre betrauert«« ihrei 
Htrscher» FaA 3180. 

goi s(. m. Gott: nom. ig. 13. 72. 478 
n. ü. hilig god 381. liJ54. vitig 
god 686. mihtig god 703. acc. gg. 
god 813. ne viaton hie dribteo god 
kannten den Herrgott nicM 181. dat. 
ng. gode 113. 237. 636 u. ö. gen. 
>ig. godes 570. 7JS. 787 «. v. 

jold «(. n. Oolä: mm. sg. 3013. 3053. 
icge gold 1108. TUDden gold gewun- 
denes Gold, Gold in Hingfarmim. 
■nSG. — acc. ng. gold 3537. 275». 
379i. 3169. bteSen gold das heidni- 
«ehe Gold ((Jos aun der Brachen- 
hüMe) 2277. brftd gold mataei^afte), 
Gold 3106. — dat. instr. sg. golde 
1055. 3932. 3019. ftttan golde mU 
getriehenem Golde, mit Golde in 
Blechform 3103. gehroden golde 
mit Gold überzogen, vergoldet 304. 
golde gegyrved (gegyrede) mit Golde 
versehen,geschmückt 553.1029.3193. 
golde geregnad mit Gold gegiert 778, 
golde ahne (hrüf) den von Gold 
achillemd^i Dachsttihl 938. bundea 
golde mit Gold gebunden (s. ««(er 
hindan) 1901. hyrated golde (heim) 
der goldgeschmäckte , goldbeschla- 
gene Helm 3356. — gen, ng. goldea 
^302. ftttan goldea 1094. 2347. 
sdran goldes lautem Goldes 1695. 
— Compos. fUt-gold. 

Kold-teht st. f. Besit2tam an Gold, 
Schafe: acc. ag. 2749. 

gold-fftli a4}. goldbunl, von Golde 
"chimmemd: nom. sg. reced . , . gold- 
aii 1801. acc. sg. gold-fähne heim 
2812. nom. pl. goldfilg scinon veb 
äfter vagum goldbunt glämten Ta- 
peten längs den Wänden 995. 

Sold-glfa SIC. m. Goldspender , Be- 
sächnung des Fürsten: aec, sg. 
mid mtnoe goldgj'fan 2653. 

tolä-hToi\eapart. praet. {goldüftereo- 
gen) goldbekleidet, goldgenehmückt: 
mm. sg. 615. 642. 1949. 3036; 
Epitheton ßratlicher Frauen. 



■ igtKta. 1~& 

^ld>hTite adä. nach Golde strebend, 
goldgierig :nA9 he goldhväle er (Bm- 
vulf)u)ar nicht goldgierig {er kämp/'it 
gegen den Draehen nicht seinetf 
Schätze wegen, vergt. 30ß7 ff.) .W7ö. 

f old-raflSm sm. m. Kleinod von Gold: 
acc. pl. gold-mUmas (die Schütee 
der DrachetAöhh) 3415, 

f old-tiele st. m. Goldsaal, d. i. Saal 
in dem Gvld verteilt wird. Hersdter- 
saal: ace. ag. 716. 1253. dot. sg. 
gold-aele 1639. 2084. 

gold-reu-d at. m. Goldimrl . Hilier 
des Goldes: ace. sif. vom Drachen 
3082. 

gold-Tine 8f. m. Gul-l r.ri.-ili-iider 
Freund, d.i.Hertch'-r- Fui'-I : rt'im. 
sg. (zum Teil alsvor.] '.'iplilviiu- uu- 
mena 1173, 1477. Wi:-S i^olihine 
Geita 2420. 2585. 

gold-*lane adj. den Golile^ i^toh : vmn. 
sg. gäSrinc ^oldvlanc Ider von llröö- 
gär seines Steges vegen gnldMohnle 
SedDuf.f) 1883. 

grombKU, gomcl, gom^n s. gamtian, 
ganal, gamen. 

gong, gongui s, gau«, '-'anKan. 

göi adj. gut, tüchtig: i-t,H Pfi-^oven 
und Sadien: nom. .-v/. U. !!>'>. Hd-t. 
3364.3391 u.Ö. h(ni an.l iTi'n! i'7.'(. 

— c. dat. epäag übchim nM der 
König von Adel gut IS7I. amncy- 
Btiim gftd 35*1. — r. gen. vpg j.u 
HB Iftreoa göd sei uns mit Lehren 
gut (ki^ ung dasii dmi-h ddiii' Un- 
lerweimng) 269. — in ichia. Form 
se göda 205. 355. C,76. 1191 u. Ö. 

— acc. sg. gödne lf^9. 347. 1596. 
1970 u. ö. gumcystum KÖdne 1487. 
neutr. göd 1563. — iM. aq. gödum 
3037. 3115. pSro g6dao 384. SHSS. 

— nom. pl. göde 23.50, yk godan 
1164. — ace. pL sdde' 3642. — 
dat, pl. gOdam diPdQin 31T9. — 
gen. pl. gOdra göBrinca 3649. — 
(!ompos. fer-g4d. 

göd at. n. J) das Gute, dan er:!eigt 
wird, Woltat, Gabe, Geschenk: iitsh: 
sg. göde 30. 957. UNS. gl^de nwere 
die durch Spendm benihmte {prySo) 
1953. — instr. pl. gödum 1963. 

— 3) Tüchtigkeil, let:. im Kampfe: 
gen. pl. nftt he pari gOda 683. cf. 
Anmerkung dazu. 

gram adj. feindlich igen. sg. im gra- 
mea grApum m den Fäusten des 
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gram-heort - 



Feindes {Sedadfe) 766. . nom. pl. fk 
graman 778. dat. pt. graniuin 434. 
1035. 

^am-heort ar^'. feindlichen Hertenn, 
feindlich gestnnt : nom. nf/. f(rom- 
heort gumit 1G83. 

gram-hjdijf adj. feindlichen Sinne«, 
bösgetinnt: nom. ag. groinhydigl7'50. 

^räp «(, f. die xum Paeken bereite 
Hand, Faust, Kralle : dat. sg. mid 
gr&pe 438. on gräpe 555. gen. sg. 
eal . . . Greniilea grftpe alles von der 
Kralle Grendel«, die genamte Kralle 
1837. dat. pl. oa jp-ames grApum 
766. (als inxtr.J grimmnm gräpnm 
mit grimTneii Krauen 1543. — Com- 
pos. feönd-, liildc-grftp. 

gripUn Kv: r. ergreifen, eugreifeti, 
angreifen: praet. f>g. pät hire vi8 
healae heard gräpode danz (dos 
Sehwert) ihr hart eum Halse griff 
1567. he . . . grApode gearnfolm er 
griff iu mit bereiter Hand 2086. 

^Ks-molde sw. v.Grasflur: acc. ag. 
gräsmoldan trStl schritt über die 
Grasfivr 18S3. 

grKilg adj. gierig, hungrig, gefräs- 
sig: nom. s'g. grim and gr»((ig 121. 
1500. (Tcr. ,-iij. predig güöleöö 1523. 

grmg adj. grmi: aom.pl. fiec-holt 
iifa.li ttni'}; ilii- oben grauen Eschen- 
hiilzpi- {die Si'i'eremit eisernem Spitzel 
3.3». acf. /il. ijriege STrcan graue 
{dassiiidpi^pnie)Pamerhemden334. 

grng'-niKl 'i'lj. graugezmeknet, graue 
Farhv. hiihi-iid, }äer^= eisern: nom. 
sg. sveni'd BeÖTlilfes gomol aud 
griegm;i-l ^083. 

gmipe s. ät-grnape. 

gretaa sw. «. e. ace. 1) grüszen, be- 
grüssen : Inf. hine svä gödne gr@- 
tau 347. Hröflgär grStan 1647. 2011. 
eövk ^ri'tan \\&\ iliesz euch seinen 
Srhi-idriinisj: bringen) 3096.— praet. 
sg. griHtc (ipüta leöd 626. grStte 
pfi guina üficrne 653. fae HräSgär 
grötte 1817. — 2) herangehen, na- 
hen, aufsuchen; berUhren; ht^en: 
inf. gifatöl grfiUn den Thron ein- 
nehmen, ihn ah Herscher besteigen 
168. näs se folccyaing i«iüg , . ,ye 
mec giiavinuin grftan dorste {mit 
Schwertern angi-eifen) 2736. Vyrd 
. . . seil )H)iic gomfllän gr^tan sceolde 
2433. pät jmne äin-Hcaöan güöbilla 
nftn gr^tan noide dasg an dem un- 
versöhnlichen Feinde knn Kampf- 



sehwert haften tcoUte 804.^praä. 
xg. grStte goldhrodea guman on 
healle die goldgeschmüekte ging su 
•den Männern in der Halle heran 
615. nb he mid hearme . . . gästas 
gr^tte nahte den Fremdlingen nidil 
mit Kränkung 1894. — gomenviidn 
grette berühi-te das LttsthoU, spielte 
die Harfe 2109. — cnnj. praet. sg. 
II. pät m pone vftlgjest vihte np 
grftte dasz du mit nichten denMord- 
geist (GrendelJ aufsuchtest 19S6. 
ähnl. sg. III. ]>ät he ne grStte gold- 
veard pone 3082. — pari, praet. pä 
Täs .... gomenvudu grfited 106S. 
ge-grötan e. acc. 1) grüseen, he- 
grüszen, ani^eiAen: pji. sg. boldne 
gegrStte mesglum Tordum oegrüate 
den lieben mit feierlichen Wortes 
lf>81. gegrftte yk guraena gehv^lcni' 
.... Ündeman aiSe redete da jedtn 
der Männer eum leisten Maie oji 
2517. — 2) herangehen, nahen, auf- 
suchen : inf. aceal .... manig ötera^ 
gOdnm gegrätan ofer ganotes biE 
wird man^er den andern über das 
Meer mit Geschenken aufsuchen 1863. 

greAt at. m. Sand, Kies, Erde: *>'■ 
sg. on greöte 3169. 

gretitan st. v. weinen, trauern, kla- 
gen: pis. sg. IIl. se pe äfter sine- 
gifen on sefan greöteö der nach dem 
Sehatzspender im Herzen trauert 
1343. 

grim adj. zornig, grimm, wild, feind- 
lich; nom. sg. 121. 555. 1500 v.o. 
sdne. Form ae grimma gast 102, 
acc. sg. m. grimne 1149. 2137. fem. 
grimme 1335. gen. sg. grimre giife; 
527. inatr. pl. grimmao gr&punt 
l.'i43, — Compos. beado-, heaSo-, 
heoro-, searo -grimm, 
grimme adv. grimm, feindlieh, bit- 
ter 3013. 3086. 

grim-lio a<^. grimm, schrecklich: 
nom. sg. grimllc grjre 3041. 

grlmman st. v. (eigentlich schnaufen) 
eilig voru>ärts gehen, eilen: praet. 
plur. grummon 306. 

grlndon st. n. zermoimen in 
for-grindan zerstören, aufreiben: 
praet. sg. c. dat. forgrand grainani 
rieft die Feinde auf, tötete sie? 42i. 
— part. praet. c. acc. hftfde 11g- 
draca leöda fasten .... ^^dum for- 
grunden hatte desVolkesFeste dureh 
Gluten zerstört 2336. p4 his ilgen 



gvipe — gfUHi-pyn. 
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(scyld) väs gledum forgründen da 
sein eigener (Schild) von den Gluten 
zerstört war 2678, 

gripe 8t, m. Griff, Angriff: nom, sg. 
gripe mßces 1766. acc, sg grimne 
gripe 1149, — Compos, fser-, mund-, 
niö-gripe. 

grima sw. m. Maske j Larve in den 
Ckmpos, beado-, here-grima. 

grim-belm st, m, Morskenhelm, Helm 
mit Visir: acc.pl, grim-helmas 554. 

gripan st, v, greifen, fassen, packen : 
praet, sg, gräppätögeänes sie faszte 
da entgegen 1502, 
for-grlpan (intensiv packen) zum 
Untergange packen, durch den Griff 
töten : c. dat, pra^t, sg, ät güöe for- 
gr&p Grendeles msegum 2354, 
viö-gripan c. dat, (entgegen fas- 
sen) stützen, aufrecht halten: inf, 
M yiö pam aglsecean elles meahte 
gylpe vis • gripan wie ich meine 
Kampfzusage gegen den Unhold an- 
ders aufrecht halten könnte 2522, 

grom (engl, groom) st. m. Wächter 
(Grein); im Compos, aefen-gröm. 

groTan st, v, wachsen, sprieszen: 
praet, sg. him on ferhöe greov 
breösthord blodreöv 1719. 

grnnd st, m, 1) Grund, Ebene, Gefilde 
im Gegensatz zum Felsland ; Erde 
im Gegensatz zum hohen Himmel: 
dat, sg, söhte . . äfter gründe suchte 
längs des Gefildes 2295. accpl, ofer 
grundas 1405, 2074. — 2} Grund, 
unterste Fläche eines Baumes: acc, 
sg, grund (des Grendelmeeres) 1368. 
00 gyfenes grund 1395, under gynnc 
grund (Meeresgrund) 1552, dat, sg, 
tö griinde (des Meeres) 553, gründe 
(der Drachenhöhle) getenge ,^75.9. 
ebenso on gründe 2766, — Compos. 
eormen-, mere-, sse-grund. 

grund - büend paH. prs. Erdbewoh- 
ner: gen. pl. grund-büendra 1007. 

grnnd-hirde st. m. Hüter des (Mee- 
res-) Grundes : acc. sg, von Gi'endels 
Mutter 2137, 

grnnd*8ele st. m. Saal auf dem (Mee- 
res-) Grunde: dat, sg, in ]>am 
[grnnd-Jsele 2140, 

?rund-Tan^ st. m. Grundfläche; 1) 
von der Erde im Gegensatz zum 
Bimmel: acc.sg. ]>ät (Beövulf )griind- 
vong pone ofgyfan volde (sterben 
wolltej 2589. — 2) unterste Fläche 
eines Raumes: acc. sg, ]>one grund- 

Heyne, BeÖTulf. 3. Aufl. 



vong (Meeresgrund) 1497, (Grund 
der Drachenhöhle) 2772, 

grand-yyrgren st, f. Wölfin des (Mee- 
res-) Grundes: acc, sg, grund-vyr- 
genne (die Mutter Grendels) 1519. 

gryn (vergl. Gloss, Aldh. ,jretinacu- 
lum, rete grin" Hpts, Ztschr, IX. 
429) St. n. Netz, Fallstrick, Nach- 
stellung: gen. pl. fela . . , grynna 
931. — s, gyrn. 

gryre st, m, Graus, Schrecken; alles 
Graus erweckende: nom. sg. 1283, 
grimlic gryrel schrecklicher Graus, 
grauenvoller Anblick 3042. acc. sg. 
viö Grendles gryre 384. hie Vyrd 
forsveöp on Grendles gryre risz sie 
hinweg in Grendels Graus, zu dem 
grauenvollen Grendel 478. dat, pl, 
mid gryrum ecga 483, gen. pl. svä 
fela gryra 592, — Compos, fser-, 
vlg-gryre. 

grr jre-brög^a sw, m, Graus und Schre- 
cken, Entsetzen: nom. sg, [grj're-] 
bröga 2229. 

grryre-fäh adj, grauenvoll glänzend : 
a^c. sg. gryre -fähne (den feuer- 
speienden Drachen, vergl. auch 
(draca) f^rvylmum fäh 2672) 2577. 

gr jre-gäst st. m. Schrecken bnngen- 
d-er Fremdling, Schreckeiisgast : dat. 
sg. viö pam gryregieste (den Dra- 
chen) 2561. 

gryre-geatye st. f. pl. Schreckens- 
rüstung, kriegerische Büstung: dat. 
pl, in hyra gryre-geatvum 324, 

gryre-leöö st, n, Schreckenslied, grau- 
envolles Lied: acc, sg, gebärden 
gryreleöö galan godes and-sacan 
{hörten dos Wehegeschrei Grendels) 
787, ■ 

gryre-lic adj. schrecklich, grauen- 
haft : acc, sg. gryre-licne 1442. 2137, 

gryre -siö Schreckensweg , Schrecken 
verbreitender Weg, d, i, Kriegsfahrt: 
acc, pl. se pe gryre - siöas ■ gegän 
dorste 1463. 

gunia SIC. m. Mensch, Mann : nom. sg. 
249. 653, 869 u, ö, acc. sg, guman 
1844, 2295. dat, sg. guman (gumum 
Ms) 2822. — nom. pl. guman 215. 
306. 667 u. ö. acc, pl. guman 615. 
dat, pl, gumum 127, 321, gen. pl. 
gumena 73. 328. 474. 716 u. öö. 
— Comp, dribt-, seld-guma. 

guiu-cyn st. m, Männer geschlecht, 
Volk, Nation : gen. sg, ve synt gum- 
cjTines Geäta leöde Leute von dem 

18 
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Volke der Gedtm 360. gomcynnes 

gehvnne 376S. dat. pl. ftfter gum- 

cynnnm längs der Völker, ttriter 

Aen Völkern 945. 
foai-ejsi .v(. f. ^laitnesvorgiiglickkeit, 

Mannfsiufieyul ; oec. »g. {oderplaT.) 

gumcyate 17^i. 6at. plur. als adv. 

mriftglich, aiisgaeiämet: gamcy- 

Btiim Büdne hefiga brytWD 1487. 

gurocfStuiD p,b^ . . hilde-hlemma 

{BeÖBull') Sr>4i. 
{nun-dredni »t. m. fröMichea Treiben 

der Männer: ace. sg. gum-dreäm 

of-geaf (.«(arfi) Si70. 
gnm-drfhten st. m. Herr der Män- 

ntr: nom. sg. 16t3. 
gnm-KBa sw. m. xu Fu»z gehende 

Schaar von Männern : nom. so. 1403. 
füBi-inan m. Mam: gen. pl. gum- 

mnnna feia 1039. 
gnn-Htöl St. in. Stuhl des Mannes 

xta iio^v, Hericheretuhl, Thron : 

dat. sg. in giirastAle 1953. 
fAi st. f. Kampf, Schlacht: nom. sg. 

1134. Je.53. 3484. 2537, ace. sg. 

giaee04.iiis-!>: sg. giiS^ 1998. dat. 

ig. ta (ät) ei''5e ^^S. 1475, 153S. 

3354 «. fi, gm. ig. güöe 483. 637. 

€31 u. ö. ihtt. pl güönm 1959. 

3179. gen. pl gilBa 3513. 3544. 
güS-beoru st. Wi. Krieger: gen. pl. 

giia-beorna siim (der Strnndirart 

a» der Ttihienhiste) 314. 
gäS-blt st. V. Kampf sehweH : nom. 

sg. güSliill 3385. gen. ph güabilla 

nUn 804. 
gäS-bjrne s»c. f. Ktonpfbränne: nom. 

sg. 331. 
^ft-ceani nt. f. Kummer, den der 

Kampf bfiiigl : dat. sg. äfter giiö- 

gdV-crSft sl. I». kriegerische Kraft, 

KampfMärlre: nom. sg. Grendles 

gÄS-cräft 137. 
güi-njning sl. m. König im Kampf, 

Kampf kili'iiiler Kihng: nom. gg. 

imi. iura, lki^jü «. ö. 
gtib'iicM .■■I. Dl. Tod im Kampfe: 

gCn-llDgit su: m. der zum Kampfe 
fliegt , flieijemhr Kämpfer: nee. sg. 
viö poue gübfliigsn fden Drachen} 
3539. 

grätf-frcoa sw. m. Kampfheld, Käm- 
pfer (s. treca): «öl», sg. gearo gü5- 
freca vom Jhndieit 3415. 

piS-fremuteud pari, praes. Kampf' 



tuend, Krieger: gen. pl. rüS-frem- 
mendra 346. güe- (g6d- JHis.) freni- 
mendro srylcum einen solchen Krie- 
ger {auf Beövulf gehend) 299. 

gM - gernde st. n. Kampßleiäu%g, 
Büstung : tiom. pl. gAS-g«Tepdo 23i. 
ace. pl. -gevjedu 3618. 3631. 3852. 
3873. gen. pl. -gevceda 3634. 

gdV-geTeorc st. n. Kampfkeerk, hrit- 
gerische Tat: gen. pl. geveorca 679. 
983. 1836. 

gdV • geatve st. f. pl. Kampfausri- 
stung: ace. ]>& güS-geatva (-getiiTa ' 
JJfs.) 3637. dat. in eoTrura gu6- 
geatafum 39ß. 

gM ■ heim st. m. Kampfhelm : «o». 
sg. 3488. 

gdS-lioni «(. «. Kampfkom .- aee. sg. 
1433. 

gflS-hrSV st. m. Kampfruhm: now. 
sg. 830. 

güb-leöS st. n. Kampßied: ace. sg. 
1533. 

gdV-mSd adj. kampfgemut, dessen 
Sinn nach Kampf steht: nom. pl. 
güS-möde 306. 

gÜV-rsM st. m. Kampfstarm, Angriff: 
ace. sg. 3993. gen.pl. gäSreeaa 1578. 
3437. 

gdV-reÖT aäj. wild im Kampf: nm. 
sg. 58. I 

^5-rtnc st. m. Mann des Kampfes, ; 
Kämpfer, Krieger: nom. sg. 839, 
1119. 1882. ace. sg. 1503. gen. pl- 
güS-rinca 3649. 

gAV-r&f a^. kampfberükmt : nom. sg. 
608. 

gitS-aceaCa sw. m. Kampfräubtr, 
Kampffeind ; nom. sg. vom Drachen 
3319. 

gtX'acetirst.m.KampfgemetzeHGreiny. 
dat. sg. after gfiS-sceare 1314, 

gliS-sel« st. m. Saal in dem Kampf 
stattfindet, Kampfsaal: dat. sg. in 
päm giiQsele (in Heorot) 443. 

fdlt-searo st. n. pl. Kampfrüstvng, 
Kampf seug: ace. 315. 328. 

f üS-Sveord st. n. Kampfschwerl: ace. 
sg. 3155. 

gAb-vfrtg all}, durch deti Kampf ettt- 
kräflet, tot: ace. sg. gi'iö - TfirigDe 
Grendel 1587. 

gdV-vlne st. m. Kampffreund, Kampf- 
genosse, Bezeichnung des Sehmerles: 
ace, sg. 1810. instr.pl. ]>e mec gfi8- 
vinum gretan dorate der mich mit 
Schwertern anzugreifen wagte273Q. 



g'JS-viga — band. 
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fifi-jtg» aw. tn. SiMaeMkämpftr, 
Krieger: twm. »g. 2113. 

fjd s. gid. 

ffjfM 8. gifan. 

^Idan s. gildati. 

gjlden of^'. golden: nom. sg. gylden 
hilt 1678. aec. sg. Gegen gyldeune 
47. lOää. bring gyldenne 3810. dat. 
iß. under gj-ldnum be4ge WfiJ. — 
Compos. eal-gylden. 

gjlp s. gilp. 

gfrdan sio, v. gürten: pari, praet. 
gyrded ccmpa der (schKert-) gegür- 
tete Krieger 3079. 

gym (s. gryn) »t. n. FaüstrUA, Nach- 
stellung, Leid durch Nachstellung: 
mm. sg. 1776. 

gyra-Tracn st. f. Rache für Leid: 
dat. sg. tö gyrn-vräce 1139. gen. 
sg. \i, väa efc hra6e gearo gyra- 
vräce Grendles mödor da war als- 
bald toiederitm ear Sache für das 
Leid Grendels Mutter bereit 3119. 

gyrTan s. gervan. 

gjBtrui 8. giBtrsn. 

gfman sie. n. c. gen. Sorge tragen, 
sich angelegen sein lassen: praes. 
]II. gjmea 1755. 2453. imp. sg. 
oferhyda ae g jm I befleiszige dich 
nickt des Uebermuts (verschmähe 
Um) 1761. 

tor-gjman c. acc. vernachlässigen, 
versäumen: prs. sg, 111. he pft 
focB-geHceaftforgyteSand forgjmefi 
1752. 

g^tefan e. gltgiaD. 



hibban sw. v. hohen; 1) cum aec: 
praes. Bß, I. päs ic von häbbo (icie 
ieh hoffe) 38H. pe ic geveald häbbe 
S5l. ic me on hafu bord and byr- 
iian luAe an mir Schild and Brünne 
2535. hafo 3001. sg. II. Pu nu 
Ifriüu] hafast 1175. — pl. 1. hab- 
W Te . . , . micel lerende 270. — 
coiy'. praes. sg. HI. pät he pritti- 
ges manna mägencräft on Ms 
mund-gripe häbbe 381. und mit 
der Negation verschmolzen pl. III. 
fiäc pe Ste-Geätaa stelran näbbeu 
>6 geceösenne cyning eenigne dass 
die See-Oedten keinen bessemKönig 
eis dich zu erwählen haben werden 
1851. — imp. liafa nu and geheald 
hOaa iglest 659. — inf. habbaii4J6. 



463. 3018. praet. sg. hätde 79. 518. 
554. plur. häfdon 538. — 3) in auxi- 
liarer Veneendung vtit part. praet.; 
prs. sg. I. häbbe ic , . . onKiiniiPti 
408. häbbe ic . . . gelhgod 4.33. 11. 
hafast 954. 1856. HI. hufaö 474. 
596. praet. sg. häfde lOij. :;20. 666. 
3333. 3334. 2953 u. ö. pbir. liäf- 
don 117. 695. 884. 2382 ii. <,. — 
das pari, praet. fieetiert: nu scealc 
hafae dced gefremede 940. häfde se 
gOda . . . cempan gecorcnü 205. — 
Mit dem pari, praes, sind cnmpo- 
nierf : bord-, rond-häbbend, 
for-habban sidt halteit, surUck- 
halten: inf. ne mihte vüfre mdd 
forbabban in hretre der erlöschende 
Lebeasgdst konnte sich in rli-r Brust 
nicht zurückhalten 1152. ne mihta 
pJl for-habban tonnte sich nicht 
zurückhalten 3610. 
riS-habban wid«rh<Jten. Wider- 
stand leisten: praet. j>ät se vinsele 
viB-häfde heaSo-deöraiQ da^s die 
Halle den kampfieilden mitlerhielt 
773. 

hofela, heafülft svi. m. Haupt .- acc. 
sg. hafelan 1373. 1433. Ifilä. 163IS. 
1781. DÖ ya minue yearh hafalan 
]iSisM446.cf.Anmerkg.aid,-r Stelle. 
ponne ve on orlege hafe'.an reredua 
das Haupt schützten, uns ri-rteiditj- 
ten 1328. se hvita heim baf^lan 
rerede 1449. dat. sg. hafelan 673. 
1523. beftfolan 2680. gen. t^g. hea- 
folan 2698. nom. pl. hafelan 113L 
— Comp, vtg-heafola. 

btiteaikasui.v. erheben, empor heben: 
praet. sg. vEepen hafenade heard be 
biltnm erhob die Waffe, der strenger 
beim Griffe 1575. 

Iiafoo st. m. Habicht: nom. ng. 3264. 

hsgB EW. m. eingefriedigtes Grund' 
stück; Gehöft, kleines Landgut : dat. 
sg. tö hagan 2893. 3061. 

hafk sw. m. s. ftn-haga. 

huna, homa sw. m. Kleid, in ilcii 
Compos. fliese-, fyrd-, llc-bama, 
Ectr-ham (a<y.) 

huner st. m. Hammer: iiistr. sg. 
bamere 1^86. gen. pl. bomera läfe 
(SchKerter) 3830. 

band, hond st. f. Hand: nom. sg. 
band 2138. siä sTiSre - . . band 
die rechte Hand 3100. hond 1S21. 
3489. 3510. acc. sg. band 558. 984. 
houd 657. 687. 835. 938 «. ö. dat. 
18* 



liand-bBTid - bir. 



In A 



fg. Oll banda 49ö. 540. mid baada 

74T. 3721. be honda 815, dat. pl. 

(al» ingtr.) hoDdam 1444. 2841. 

hand - bana sw. m. Mörder mit der 

H d de ' F u ti. mpß:dat.sg. 

td 1 and b ai ( ba ) 460. 1331. 

hl ( ( (/" ndlidlie) Be- 

d Hand Handgemenge, 

111 t/en pl (ecg) ier polode 

111 i g mö 153". n6 )'ät lä- 

h Dd g m tfal 2356. 

taaoA EPS 11» 8W n Handgefährte, 

31 d <} fJg dat. pl. hond- 

g 1! U83 

ha d g t lila w m (der zu Händen 

I! hat) ( em se, Gefährte, 

I l t g t nd-gesteallan 
>j b dg teallan 2597. 

t n Wrk mit Hän- 
! II aclt d 1 er Kampftat: 
7 l j l pä 1 Id friiman hand- 
le 
band K iVe> P" P <^t. mit Hän- 
1 fl hten ] dg bunden: acc. 
} I II d luiiid - gevrieeoe 

1 
h nd 1 ä t n L h» durch die 

II 111} Faustkampfe: 

1 d li m handleän for- 
II m g äp m gah ihm da- 

I II I h mt q mmen Klauen 
4 I 1 hl <l 1 an 2095. 

I HU 1 1 pa t p et. mit der 

II I I it hanag knüpft : nom. 
I ! li yr e)hondloceii 

I / ' Ln en a einzelnen in 

I gefügt E ngen bestan- 
) t 

ha d R -4 m K mpfsturm mit 

II I l F stl ipf:nom.tg. 
a 073 

band alu t f H ndq folge, Suite: 

dt jmdh had scale (hond- 

l) 1 18 1964 

hand Ifht t m S Kl g durch die 

b fl t) H d Handschlag : 

ff (h d lyh ) J930. 2973. 

band spo t Handsporen, Kralle: 

pl hand p ru 987. 
hand-Tiindor st. n. Wunder durch 
die Hand geschaffen, wunderbare 
Handarbeit: gen. pl. hond-Tundra 
mrest 2769. 
hang'an .'i. hön. 

hangian sw. v. hangen; prs. sg. III. 
pnnne his Bunu hangaS hrefne t6 
liröSre wetm sein Sohn dem Saben 



zur Freude hangt 2448. pl. lli. 
ofer päni (seil mere) bongiaS hrlnde 
hearvas über dem rauschende Wäldtr 
hangen 1364. inf. bangian ISSl 
praet. bangode hieng herab 3086. 

hatian str. r. e. acc. hassen, b^ein- 
den, kränken: inf. he pone he^- 
riac hatian ne meahte l&Sum &»■ 
dum {vermochte nicAt ihm etvmi 
Leides zu tun) 2467. prtet. eg. ha 
se gli5-9cea3a Geäta leödc hatode 
and h5nde S320. 

hAd st. m. Gestalt, Zustand, Stand: 
Art und Weise: acc. sg.yurhhiBSüie 
bäd auf gewaltsame Weise 133i). 
on gesiaes bäd nach dem iStani'F 
eines Gefolgsmannes, als Gefolgs- 
mann 1398. on aveordes häd dtr 
Gestalt eines Schwertes ftach 21S4, 
vgl. unter on. 

hädor st. m. Klarheit, Glanz: au. 
sg. linder beofones bädor 414. 

Ii&aor od)', klar, frisch, laut: nrnn. 
ag. sc6p hrilum sang hädor on 
Heorote 497. 
h&dre adv. klar, glännend 1572. 

hAI nc^'. heil, unverletzt, gesund: nmii. 
sg. \ik\ 300. vnt Gen. heaSo-läces 
hül heil vom Kampfe 1975. ak 
Gruszformel ves . . . h&l 407. — dal. 
sg. hälan lice 1504. 

hUig adj. heilig: nom. sg. h&lig goJ 
381. 1554. hili« drihten SS?. 

hftm st. m. liegendem- Grtmd, Gut oder 
GütercompleXjWohnstätte, HevauH: 
aec. sg. häm 1408. IIr6$gftres bim 
718. meist in adverbialem Gebrau- 
che : gevät him hAra begab sieh heim 
1602. to hftm iM. 374. 3993. fram 
liäm von heim, von seiner Heimat 
aus 194. ttt häm in der Heimat, 
heim 1249. 1934. 1157. gen sg. 
hkmea 3367. — acc. pl. himas 1138. 
— Vompos. Finnes-bäm 1157. 

\ikfa • TeortDiif »t. f. Ehre oder 
Sehmuck des Wohnsitzes: acc. sg. 
häm - veorSange {Bezeichnung ikr 
EofoT zur F3ie gegebenen Tochter 
Hygeläcs) 2999. 

hÄr adj. grau: nom, sg. bär bilderinc 
1SU8. 3137. aec. sg. nnder (ofer) 
härne stän 888. 1416. 3554. Lire 
byrnan (d. i. Stahlbrünwi) 3154. 
dat. sg. hänim hild-fruman 167S. 
f. on he Are bsiie (on beav . 
h . . Öe Ms.) 3213. gen. sg. hSrea 
des Greisen 2989. — Comp, nn-lilr. 



l -"— 



^ a^ay : uJiÜwd-ii^dx*' 



hftt a4j' heise, gliAend, flammead; 
jwm. sg. 850. 1617. 2297. 3548. 
3559 u. 6. vvrai Lät gemealt der 
Draclm zerscnmoU Heise (m eigener 
Gbit)898. acc.gg.iiä,ta63283.instr. 
gg. hätan heolfre li34, gen. sg. 
heafiu-fyrea hätes 3ö33. — acc. pl. 
Iiäte heaöo-\7linaa 2830. — Superl. 
hätost heaSo-Svftta 1669. 

hat St. >i. Hitie, Glut: acc. sg. ge- 
seah hJB mondrihten . . . hat iro- 
vian mh geinen Mmm die Glut 
lehen) dulden 2606. 
i. Gebieter, Äufforderer im 
Comp, dsed-hita. — LKO. 

bitan «t. v. 1) heigien, hefeMen, an- 
weisen, mit (WC. c. inf. u. Äec. der 
Pergon: praeg. gg. I, ic magn-peg- 
DftB mine hAte . . . flotan eöverne 
ärum healdan i<A weige meine Leute 
oM, euer Fahrzeug tcol «m hewakren 
293. — imp. eg. II. hftt in gftD . , . 
Bibbe - gedrillt 386. pl. II. häUS 
heaöo-injere hUev gevyrcean 3803. 

— inf. pät bealreced bätan Tolde 
. . . men geryrcean dass er befehlen 
wollte dasz man einen Haüenbatt er- 
richte 68. — praet. sg, h6ht: hSht 
. . . eahta mearaa . . , on flet teöo 
befahl acht Rosse in den Saal zu 
ziehen 1036.yonae tenne heht golde 
forgyldan hefahl den einen mit Golde 
zu bunten 1054. heht p4 pät heaSo- 
veorc tö hagau biddan befahl das 
Kanwftverk nach dem Gehöfte zu 
melden 3893. svä ae snottra bght 
wie der wmge (HröHgär) anordnete 
1787.- ähni. 1808. 1809. — hfit; 
h£t bim yeiidan gfidne gegyrvan 
btftüü f&r eich ein gutes Fahrzeug 
in Stand zu setzen 198. ähni. b6t 
391. 1115. 3111. als Wunschformel 
het hine fei brücan 1064. ähnlieh 
3813. — conj. praet. [für plagquam- 
perf.) pät Be secg hete äSutn sverian 
dagz der Held (Hrö/Sgär) angeord- 
net Itatte Eide zu sdwören 84. — 
part. praet. pft väs bäten hra&e 
Heort iuaaii- veard folmum gefrät- 
vod da war alsbald befohlen der in- 
nen mit Händen gegf^mücbte Heorot 
{d. h. dasz das Gebäude innen mit 
Händen gegchmückt sein sollte) 993. 

— 2) httszen, nenniM, benennen: 
eojy. prs. III, pl pät hit ssellöend 
. . . hätan Biävalfes beorb dasz das 
die Seefahrer BeÖEulf es Leichen}^gel ; 



h^. 181 

nennenmögen 3807. pari. praet. väs 
se grimma güst Grendel hftten 103. 
ähni. 263. 372. 3603. 
ge-hfttan verheiseen , versprechen, 
geloben; androhen- prs sg I ic hit 
pe gehftte 1393 ahul 1672 praet 
sq he me m&de gehSt versprach mir 
fl(? h • I l ' him fiure „'ehet 
I( iiit 1(1 ; ' 1 1 I inaüi ihm ifi^ie 
I I I ! ' > ledi oft gehtt 

/ ; il ' nn 313b 

t t caißtrafum 

ni licGMei 



nddrn Sohne Fri> 



ilt 'irt III den, gefes 
I 411") arc sg helle 
III der Holle gefegselten 



hi-g I doiiiiiiii.ah 

I I i^ aitallra 1890 

hau Uu-t iiom gg 1647 

isi n ,M ■,g hale 720 dal 
pl ] ü i OiienuQi Mg] 1984 

hSleb I iH Held, bttmter, Kueger, 
Mann: nom. sg. 190. 331. 1070. 
nom. pl. häleö 53. 3248. 2439. 
3143. dat. pl. häleßum 1710. 1963 
ti. ä. gen. pl. hüleSa 467. 497. 61ä. 
663 «. ÖÖ. 

härg- s. Iiearg-. 

hn» i(. /". die Heide: dal. sg. basSe 3313. 

hteSen nrfj. tieidniach ; acc. sg. hseSene 
sävie 853. dat. sg. liEeSnum horde 
2317. gen. sg. hffiBeneB des Heiden 
(Grendels) 987. gen. pl. haefienra 
J."9. 

hnff- stKpA sia.M. Heitlrgfi nc/c r ( Hirsch) : 
nom. sg. 1369. 

hnl Kt. n. 1) Heü, Gesundheit, Glück : 
acc. gg. him hcel äbeäd 654. mid 
hiple 13IS. — 3) günstige Vorbedeu- 
tung, günstige Zeichen: fasel sceävc- 
don bemerkten giinstige Zeiche7t(fiir 
das Untemehm&i Beöstdf») 304. 



h«lo — here-niB. 



hnio f. Heä, Gesundheit, Glück: aee. 
sg, hxlo äbe&d hcorfi - geneätum 
2419. — Comp. UQ-hseio. 

bnst (ahd. baisterft hanti manu 
leiUa, hebt ira, heiBtigo iraeunde) 
a^. heftig, getoaltsam : acc. sg. purh 
hsestne häd 1336. 

be, fem. he 6, neutr. hit, pron. pi 
er, sie, es; in den obliquen Casus 
aiuih reflexiv: seiner, sich: acc. sg. 
hiiie, hi, Lit. dat. sg. him, liire, 
> him. gen. sg. bis, bire, h^ — 
pluT. acc. nom. U, hig, hie. dat. 
him. i7eii. birB, heora, hiera, hiora. 
— he cor dem Verbian ausgelassen 
68. 300. 2308. 2345. 

hebban st. v. heben, erheben, c. acc: 
inf. Bissau ic hoQd and roDd heb- 
ban mihte 657. pari. prt. hafen 
1291. hafen 3024. 
A-hebban erheben, wegheben, ent- 
heben: vils . . . icge gold ähttfen of 
torde Ulis dem Schatze erhoben 
1109. ]ia viU . . . v6p ap ähafen 
ein Wekgesdirei erhobm 128. 

ge-hegm (ahd. hagjan] sie. «. hegen, 



riditsstälte abstecken, GeridU hal- 
ten; hier bildlich: inf. sceal . . . 4na 
gehegan fing vi6 yjtae (werde die 
Sache mit Grendel allein attstragen) 
435. 

hei st. f. Hülle: nom. sg. 853. aec. sg. 
heUe 179. dat. sg. helle 101. 589. 
lala instr.) 789. gen, sg. helle i375. 

bel-bend st. f. Fessel der Haue: 
instr. pl. hell-bendum füat 3073. 

hel-rAna sk. w, vertrauter Ratgeber 
der Hölle, der Hölle Verbundener, 
hollincher Geist {K. Th. u. Gr. geben 
dem Worte nach ahd, hellirüna ne- 
crviiniiilia die Bedeutung Zaube- 
rer): ""11'. pl. helrünan 163. 

be-hdini •■/. v. verbergen, verstecken: 
pari, jii-tid. be-holen 414. 

heim sl. III. 1) allgemein Schutz, 
Schirm, deckende Miäle: acc, sg. 
on heim 1393. under heim 174G. 
— 2) Helm: nom. sg. 1630. acc. 
sg. heim 673. 1023. 1527. 2988. 
brfin-fitsu.-, gold-fähne heim 2616. 
2812. d'\i. sg. under helme 342. 
404. f/e». ,-7. helmei 1031. acc.pl. 
hBimas ^10. 2639. — 3) Schutn, 
Schülsfr. Jtezeichnung des Königs : 
nom. sg. jielm Scjldinga (HröSgär) 
371. 466. 1322. aec. sg. heofena 



heim (den Schäteer der Himmel = 
Gott) 182. heim Scylßnga 2382. 
Compos. grim-, güö-, heaSo-, niht- 

oler-helmlan sw. v, e. acc. «ber- 
decken, uA er «chatten: pTs. sg. IIl. 
ofer-helmaS 1365. 

helni-berend part. prs. Helm tra- 
gend, Krieger: acc.pl, belm-berend 
2518. 2643. 

hell) f. Umhüllung, Rilstung: acc. sg. 
helo 2724. — LEO. 

belpan st. v. helfen: inf. pät him holt- 
vudu helpan ne meahte, lind vit 
lige dasz ihm ein HolsschÜd helfen 
nichtkonnte, ein Lindenschild gegen 
die Lohe 2341. )>ät him irenna ecga 
mibton belpan &t bilde 2685. Tutun 
gangan tö, helpan bildfruman g^\ 
wir himit, dem Kampffarsten la 
helfen 2650. mit gen. ongan . , . 
mseges helpan begann dem Verwan- 
ten tu heWen 3880. — praet. sg. 
mit instrumentiüem gen. fmi he bis 
mägenes healp, pät . . . da er nach 
seinem Vermögen (dasu) half dass . . . 
2699. 

help, helpe f. Hilfe, Unter stütamg; 
in starker Form: acc sg. belpe 55^. 
1553. dat. sg. tö helpe 1831. in 
sehwacher Form : acc. sing, belpan 
2449. 

hende adj. -händig im Compos, Idel- 
hende. 

ber adv. hier 397. 1062. 1229. 1655. 
1831. 2054. 2797 u. ö, nach hier, 
hierher 2U. 361. 376. 

here {goth. harji-i) st. m. Kriegsvolk, 
Heer: dat. sg. on herge im Heere, 
auf dem Kriegszuge 1249. im Heere, 
unter der streitbaren Mannschaft 
2639. als instr. herge 2348. — 
Compos. flot-, Bcip-, Bin-here. 

bere - bröga sw. m. Heersehreeken, 
Kriegsschrecken: dat. sg, for here- 
brögan 462. 

here-byme «c. «. Heerbrünne, Pan- 
eer: nom. so 1444. 

here-üTtina sw. m. Heermaeke, d. i. 
Helm {mit Visir): dat. sg, -gilman 
396. 2050. 2606, 

here-net st. n, Heemetz, d. i. (die 
aus Singen geflocJttene) Brünne: 
nom. sg, 1554. 

bere-niS s(, m. Heerfeindschaß, Heer- 
kampf: nom. sg. 2475. 



here-pUd — hmtSo-iveng. 



183 



here-pftd st. f. Seerileid, d. i. Brütme, 

Panzer: nom. sg. 3359. 
here-rinc s*, m. Keerheld, Kampf- 
held, Krieger: ace. sg. here-riac 

{Ms. here ric) 1177. 
taere-sceaTt st. m. Hetrachaß, d. i. 

Speer: gen.pl. here-sceafta heip 

335. 
here-sped sf. f. Ileerglück, Glück im 

Kriege: nom. sg. 64, 
here-gtF»l st. m. Heerpfeil, Geschose: 

nom. sg. 1436. 
here^jrce sw. /. Heerhemd, Waffen- 

hemd, Brünne: ace. sg. here-syr- 

can 1513. 
here-red st. f. Heergeaand, Brünne, 

Pamer .■ dat. pl. (als inatr.) here- 

vfednm 1898. 
here-THsma «r. m. wiide Heerkraft, 

■wilde Kraft im Kampfe: dat. pl. 

an here-vssamnm 678. — LEO. 
here-Tlsa sie. m. Leiter des Heeres, 

d. i. Herscher, König: nom. sg. 3031. 
berg, heargr st. m. Götterbild; Göi- 

terhain; daher dem Christen ver- 



ittgezwängt (parallel mit hell-ben- 
dum ffist) 3073. 

berlgean nc. v. c. dat. pers. mit einem 
Heere versehen, durch ein Heer un- 
terstützen: prs. sg. I. ic pe vel he- 
rige 1834. — LEO. 

hete sl. m. Hasz, Feindschaft: nom. 
eg. 143. 3555. — Compos. ecg-, 
nioröor-, vig-hete. 

b«te-lic a^.verhaszt: nom. sg.l368. 

Iietend, bettend (pari, praes. ton 
hetan, s. hMi&n)I'eind, hostis: Titm. 
pl. heteade 1839. dat. pl. vis liet- 
tendum 3005. 

hete-niö st. m. has^voltt Feindschaft: 
ace. pl. hete-nlSas 155. 

hete-BTenge sf. tn. feindlicher Sehlag: 
ace. pl. hete-svengeas 3336. 

Iiete-paao st. m. Haszgedanke, feind- 
licher Anschlag: dal. pl. mid bis 
hete-j'ancum 475. 

hwian, ge-hSdan stc. v. c. gen. I) 
hüten: praet. sg. ne hMde he päs 
hcafolan hütete nicht des Hauptes 
3098. — 3) erwerben : cotij. praet. 
sg. in, gehfldde 505. 

hfrlan sw. v.e. aec. preiszen-, loben; 
mit Bezug auf Gott anbeten: inf. 
beofena heim herian ne cüSon ionn- 
ffn nicht- den Schutz der Himmel 



(Gott) atibettn 18S. i,o Lüru Hilde- 
burh hSriaa F^rfte Kotena trei'ivt 
brauchte die Treut der Juten nichl 
ZV loben 1073. — Coiij. praes. pitt 
moa bis Tine-drybten vnrdiim hf rge 
3177. 

ge-heiAerlau sw. ». eimlriiiigeii. ein- 
zwängen: pari, praet. gc-heaöerod 
3073. 

he^o-bjrne sw. f. KimpfUrünne : 
nom. sg. 1553. 

be^o-deör adj. klihn im Kampf, 
kampftapfer: nom. sg. Ii89. dat. pl. 
beaSü-deärum 773. 

heaSo-ffr st. m. KampHeuer, feind- 
liches Feuer: gen. ti/. hpaön-firea 
3533. instr. pl.- beaön-f; rum 3548, 
von dem Glutenspeien d'cs Drachen. 

heaSo^rlm adj. kamj.fgrimm 548. 

heaXKhhelmsLm. Kampf hflm.Krieg.i- 
helm : nom. Sff. 3157. 

he^«-Uo st, n. ^mpfspid, Kampf: 
dat. sg. ät hea5o-l&ci? 5a4. gen. sg. 
heaSo-lftcea häl 1975. 

heaKo-nuere a^. kampflm-itlimt : ace. 
pl. -nwere 3803. 

beaSo-rtea st. tn, Kampßturm, Ein- 
dringen, Angriff im Kampfe: nniii. 
sg. 557. acc. pl. -ra>Ba3 iOJS. gen. 
pl. -rsesa 536. 

liVBXo-nit sl.«.KamjifS:IeiilHiiii, Auf- 
rüstung für den Kampf: acc, sg, 
heaSo-reif beöldon [hewai'hten die 
Equipage) 401. 

heaSo-rliic st. m, Kavi}il li^-ld , Krie- 
ger: acc.sff.yoae heaöo-riiic {Hre- 
Ifels Sohn Hieäcyn) y^cr. dat. -pl. 
pffim faeaSo-rmcum 370. 

heaSo-röf adj. kavnpfberühmt: nom. 
sg. 381. nom. pl. heaÖa-r('fc 8ÜJ. 

heaVo-aeeard adj. kampfzerhmien : 
nom. pl. 2830. 

]ieaSo-se<Vo adj. kampf>"'ech : dnt. sg. 
-siäcum STS.'k 

heaSo - steip at^. konipthneh , im 
Kampfe emporrageml: nom. sg. in 
xdiw. Form hRaÖo-Bteiipa 134G. ace. 
sg. beaäo-steäpne 3154, beide Male 
vom Helm. 

he^O-STät sf. tn. KniiipP>hif: rliil. 

sg. heaSo-avftte 1007. n/s insir. 
1461. gen. pl. b&tost lioiiiio - svilta 
1669. 
heaSo - STeng' st. tu. Kampfschlag 
(Schwertstreich): dat. sg. äfter bea- 
Sn-3¥enge 2583. 



ist 



hFHÖo-tocbt - healdnii 



beaSo>torht adj. kriegerisch laut, 
kampfhdl: nom. ag. Btefn . . . liea5o- 
torbt die kampfhelle Stimme 2554. 

h ea9(KT«d $t.f.Kampfgewand,Brünne, 
Rüstung: instr.pt. heiSo-tsdata 39. 

heaVo-veorc et. f. Kampfwerk, Kampf: 
acc. gg. 3893. 

heaSO'Tjlm st. m. feindlieke {Flam- 
menjieoge: ace. pl. hAte bea6o-vyt- 
mas 2830. gen.pl. heaSo-Tylraa 82. 

heaf et n. See, Meer: acc. pl. ofer 
heafo 3478. 

heafoU «. bafela. 

h«al st. f. Halle, Hauptgeiaach ; gros- 
ses aus einem Verttammlungs- und 
Speigesaal bestehendes Gebäude : 
nom. gg. heal 1153. 1315. heall 487. 
acc. sg. bealle 1088. dat. gg. healle 
89. G15. 643. 664. 936. 1010. 1937 
u. ö. gen. gg. [heallebJ89. — Comp. 
gif-, meodo-faeal. 

heil-Kni St. n. Hailengebäude, Hai- 
lenhaug: gen. gg. heal-ärna 78. 

hpftl-samfo st. n. gesellige Lust in 
der Halle, HaXtcrtfreuAe : nom. eg. 
1067. 

heal-reced st. n. Hallengebäude: ace. 
.ig. GH. 

heahsitleni pari, praee.in der Halle 
(beim Srhmause) sitteriä: dat. pl. 
hpalsittendnm 3869. gen. pl. beal- 
sUlcnilra 3016. 

heal-liogn st. m. Halldegen, d. i. 
■<li-e.ilbarer Mann der die Halle be- 
tiflst liält: gen. eg, beal-f^gnea 
(Y,H Grendel 134. acc. pl. beal- 
)>egnas von Beimdfs Schaar 730. 

heal-mdu m. HalBioh, d. i. die aus 
Holz gebaute Halle: nom. gg. 1318. 

Iipalilnn st v. c.acc. 1) halten, fest- 
halten: stütien: prs. sg. III. heal- 
drfl hige-niEe8um heäfod - vearde 
leüles and läSes hält dem Haupt- 
vaii über lAebea und Leides dae 
Oedankenkleinod d. h. stützt dem 
Kimig Beöeulfdas Haupt 2910.— 
emij. prs. (sing, pro plur.) btt pä 
xtüiiiiogan .... ice eorSreced innan 
heal de wie die Felnenbogen das ewige 
E rilkaus innen hallen 3730.— praet. 
.ig. hüäld hine tö faste hieU ihn su 
fest T8S. mit dat. be bim freönd' 
lAruin heöld untei'stälsle ihn mit 
freu/idlichem Rate 3378.-3) hal- 
ten , bewachen, bewahren, hüteii, 
rejleMi' sieh halten, sich hewahren; 
prs. sg. II. eal pu bit gepyldun) 



bealdest, ntftgen mid mödes shtI- 
truga all das bewahrst du stetig. 
Kraft und Weigheit des Geiste.^ 
1706. ~ imp. sg. 11. bcald for» 
tela nive sibbe halte fürder wol di' 
neueVencantschafl 949. beald (heold 
JW«.) pu nu Kruse . . , eorla «hte 
bewahre nun du, Erde, der EcUm 
Eigentum 3348. ~ inf. ee. fe bolm- 
clifu bealdan scolde die Meerklippen 
bemachen 330. Öhnl. 705. nac&n.,,. 
ärum bealdan dag Fahrzeug w} 
bewahren 396. vearde healdan 319. 
forl&ton eorla gestreüc eorSan hetiT- 
dau 3168. — pari, praes. dreim 
healdende Jubel haltend {d. h. der \ 
du in Jubel bist) 1338. — pi-att. 
gg. heöld hine sySSan fyr and fastor 
hielt sich seitdem fem und fesln 
143. cegtearde heöld ich luibe (bis- 
her) die Wache an der See gehid- 
ten 3il. — ähnlich 305. hiäld 
heäh - lufaa vi5 häleSa brego be- | 
wahrte hohe Liebe 1955. ginfaEtai | 
gife . . . heöld 3184. gold - m&Smas 
)ie6\AMtetedieGoldkleinodien3415. ' 
heöld min tela bewahrte das meine 

wol 3738. ponne sceaft . . nytte 

heöld Dienst hatte, geschäftig tear 
3119. heöld mec hiüete, d. h. enog 
mich 2431. -- praet. plur. heaSo- 
re&f beötdoD beteadtten die Kampf- 
rüstungen 401. — sg. pro plur, bei- 
fodbeorge . . . valan uun heöld da 
Schute des Hauptes . . . hielte« von 
aussenSuckeln 1032. — An letztere 
Bedeutung schliesien sieh sunäehtl 
die beiden folgenden 5) regieren als 
das Behüten des Stammlandes: inf. 
gif }>u bealdan vylt maga rice 185.'i. 
praet heöld 57. 3737. 4) halten, 
inne hohen, btsiizen, bewohnen : inf. 
let pone brego -stöl Beövnlf heal- 
dBin3390. gerund, tö healdannebleA- 
biirh vera 1733. praet. sg. heöld 
103. 161. 466. 1749. 3753. lyft- 
Tvnne heöld nihtea hvfluDi hatte sur 
Nachtzeit denOenusz der Li4t304i. 
praet. pl. vyrean vig - frecan . . , 
Geata leöde breävlc heöldon gerin- 
gere Kämpfer (die Franken) hatleii 
tnne die Walstatt des Gentenvoli' 
(blieben als Sieger auf dem Sehlacht- 
felde) 1315. — praet. sg. psr heö 
KI mieate heöld vorolde vynne tn 
denen gie früher die höchste iV- 
denfreiide besessen halU 1080. — 



heatf — iieng-tiät. 



S) gtwimtmt, erhaken : praet. pl. III. 
heoldon he&h geaceap wir erhielttn 
tm schwere» Schicksal, sckioeres 
Schicksal betraf um 3085. 
be-healdan c.acc. IJhüte», war- 
ten: praet. sg. fegn nytte bebeöld 
ti*i Dimstmann wartete des Amtes 
494. ähnl 668. — 3) tnne Äofien: 
praet. so. ae ]>e SAda begang . . . 
be-heöld 1499. — 3) ansehen, be- 
obachten: prj'SBTjfi beheäld mng 
Eigeläcea bü . . . groszee Wehe sah 
der VencanU IFs, vHe . . . 737. 

for-healdan c.ace. (sehleckt h^ten) 
von einem abf^len, sich en^ören: 
pari, praet. häfdon hie forheftlden 
heim ScylSnga hatten eich gegen 
den 3ehatiherm der Scyl/inge em- 
pöH 3382. 

ge-healdan 1) halten, erhalten, 
festhalten: praes. sg. III. 8ej>eTal- 
dendea hyldo eehealdeC vitr sich des 
Waltenden Huld erhält 3394. — 

eonj. praes. fäder alTalda eüvic 

gehealde sifia gesaode erhalte euch 
auf euren Wegen unverletst 317. — 
inf. ne meahte he . . . on pam frum- 
^e feorh gehealdan konnte am 
Fürsten das Leben mcht halten 
2857. — 3) hüten, bewahren, be- 
wacht; — inne hoöen: imp. sg. 
hafa DU and geheald hdsa aSlest 
6ö9. inf. gehealdan hfit hildegeatre 
675. praet. sg. he frätve geheöld 
fe]aiDiiseTt.3621. |K)ne)« er geheöld 
vie hettendnm bord and rtce den 
der vorher gegen die Feinde Sckatg 
vnd Reich bewoArte 3004. — 3) re- 
gieren: inf. folc gehealdaa 913. •— 
praet. sg. geheöld (ela (br&de rice) 
2309. 

kealf St. f. Hälfte, Seite, Teil: acc. 
sg. da pft healfe nach dieser Seite 
hin 1675. dat. sg. liÄleBum be healfe 
den Helden «tr Seite 3363. acc. pl. 
on tv4 healfa auf twei Seiten, ge- 
genseitig 1096. on bä heatfa (healfe) 
tiach 310« Seiten (an Grendel und 
seine Mutter) 1306. auf zwei Seiten, 

Segenseitig 3064. — gen.pl. on 
eal& gehTone in twei Hälften, 
•nittenduTch 801. 
beut a<ij. halb: gen. sing. healiie 1088. 
healB st. m. Hals: acc. sg. healB 2693. 
dat. sg, vis halse 1567. be healae 
187S. — Compos. die A^'ecliea 
fftmig-, Tonden-heals. 
Uejne, Beifall, i. Aufl. 



pone bealB-be6h 3173. gen. p7. 
heaU-beäga 1196. 

heal8-^eb«dde sw. f. liebe Bettgenos- 
sin, Gattin: nont. sg. healBgehedde 
(Ms. healagebedda) 63. 

healglan sto. v. e. acc. inständig bit- 
ten, ai^eken: praet. sg. ]>4 se peö- 
den mec . . . healsode hre6hoiAd i>ät 
. . .flehte mich traaertid im. daaz 
. . . 2133. 

heard aäj. 1} von Perumm tüchtig, 
kriegstüchtig, stark, tapfer: iimii. 
sg. heard 343. 376. 401. 1:,7.^. 2öi0 
u. ö. in sAta. Form Be hcai'da 401. 
1964. ae hcarda pegii -J'JTS. yca 
hearda heip 433. — nom. pl. Iiearde 
bildc-frecan 3206. gen. pl. licardra 
989. Gompofativ acc. ■''g. heardran 
hale 730. — mit beigr^-ilztevi Gen.: 
Ttgea heard der in Kampfe tüchtige 
887. dat. sg. tMaheariinm 3171.— 
3)zunächsl vomKriigfiiiriil ti'ic.htiij, 
fest, scharf, hart: noui. ng, (güö- 
bjrne, lic-ayrce) heard S3'J. 551. 
in schvr. Form: masi: liere - siräl 
hearda 1436. ae hearda heim .'J356. 
neutr. here-net hfardc 15.14. — 
acc. sg. {Bvurd, vaspeii) heard MO. 
3693: 3988. nom. pl. Iieardn . . . 
horaera ]&fe3830. heard and hring- 
mEel Hea&o-beardna KvHlredu 3033. 
acc. pl. heard aveord i:(l39. — i'on 
andern Dingen hart, .-(rem;, rttuh, 
schtoer ü« tragen: now. ft/. hroiler- 
bealo hearde 1344. vr.'iht . . . hpard 
2915. here-n!8 heariiii i'J^-'i. acc. 
sg. heoro-BTeng heardui' lOHl. — 
instr. sg. heardan teäpe 3483. — 
instr. pl. heardan, hi'anluin clam- 
mnin 964. 1336. — geti. }>l. Iieardra 
hJnSa 166. — Compnr. iici: sg. 
heardran feohtan öfö'. — Com/ws. 
fjr-, Iren-, nl5-, regen-, acür-heard, 
hearde aäv. Äori, tehr 1439. 

heard-ecg st. f. kam^üchtigfR, schar- 
fes Sdwert: nom. sg. 1209. 

hwrü-tjrie adj. schwur beweglich, 
schwer: acc. gj. hard-t'yrdne 3346. 
— LEO. 

heord-hfogend part.prs. von kampf- 
tüchtigcT Gesinnung- tapfer gesinnt: 
nom. pl. -biegende 39i. SOO. 

heary-trÄf st. n. Oötierrdt, Trmpd: 
dat.pl. ät hirg -trafum {Ms. hrarg 
trafon) 175. 



Iiearm — hGoru-Hreiir. 



heirm «t. m. Kränkung, Beleidigung, 

Schaden ; dat. sg. mid hoarme 1893. 
bearm-seeaSa kib. m. Kränkung oder 

Schaden verübender Feind: num, 

»3. hearm-BcaBa 767. 
bearpc .-./r. f. Harfe: gen. ig. he«r- 

paii &\i:t' ö!K 3034. hearp&D vyune 

{ryn) 31Ü8. 3363. 
heWa y. Hochfiat, Meer: aec. 

heäiu isa3. 
faeMn-liftenil pari, praes. Meergi 

<ier,Si.kiiffi-: H(im.pi,-ll6endel799; 

\)<ii. jil. -Ili"ii'iiduin (BMtichnung der 

hedfod s(. II. Haupt: acc. sg. 48. 

1640. dat. .^i?. hedfde 1591. 2291. 

3974. dat. pl. heäfdum 1243. 
kedfod-beorh st. f. Hauptberge, 

Säiutt des Hauptes: acc. sg. keüfoS- 

beorge 103!. 
beAfod-mics nl. m. BauptDeneanter, 

näher Blutf^verwanter: dat.pl. heä- 

fod - iB2Py;um [Brüdern) 589. gen. 

pl. heäfod-inftgii 3152. 
heiTod - veanl nt. m. Hauptwächter, 

erster Wächter: dat. sg. hefifod- 

vearde leäfes aud IftSes dem Haapl- 

teächttr über liebes and leides d. i. 

dem Könige 2910. 
heAb, hed ailj. hoch, erhaben (in 

Compoa. aiicliprimut): nom. sg. lie&h 

Healfdene 07. Iie4 (Higeläc) 1927. 

Iteäh (sele) ö5. heäh (Mbbv) asoe. 

JJ59, aiT. s<;. heäh (segn) 4«. 2769. 

heähoe (i>f». hejiiine} bi4f 994. dat. 

sg. in, t6 sele pEtm heän 7IJ. 920. 

gm. sg. heän hQgeB Jifi. — koch, 

eehieer: acc. Iieäh gesceap («n ««- 

gewöhnlielifii , schweres Sdiicksal) 

3085. 
bei-bnrh st. f. Hochburg, erste Burg 

des Latidcs, Herscherburg: aec. sg. 

1128. 
iieih-cjnlng' at. m. Hochkönig, mäch- 
tigster der Könige: gen. sg. -cynin- 

gea {HröSgärs) 1040. 
heAh-gestredn tt. n. ausgezeichnetes 

Kleinod, sehr iostbarer Schati: gen. 

j>l. -geHtrc6na 2303. 
beAh-lnfe sw. f. hohe Liebe: acc. sg. 

he&h-lufan 1955. 
be&li-sele st. m. Hochsaal, erster 

Saal im Lande, Herschersaal: dat. 

so. heäli-selc 648. 
heäi-Betl sf. Ti. Hochsitz, Herscher- 



scherstätte: dat. sg. oU he&h-Btede 

285. 
he&n a4/- gedrückt, niedrig, verach- 

ta, elend: nom. sg. 1275. 3100. 

2184. 2409. 
beip st. m. Haufe, Menge, Schaar: 

nom. sg. pegna heäp 400. pes heftria 

Leäp diese tapfre Schaar 433. aec. 

sg. here - Bceafta he^p die Mtngi 

^eere 335. mago-rinca heäp 731. 

dal. sg. on heäpe in geschlossener 

Schaar, so viel ihrer tearen 2597. 

— Gompos. Ttg-heäp. 
beATan st. v. hauen: inf. 801. 

ge-heävan hauen: conj. praes. 

gehedve 683. 
beofon st. m. Himmel: nom. sg.31ä7. 

dat. sg. hefene 1573. gen. sg. ' 

heofonea 414. 576. 1802 «. ti. gen. 

pl. hcofena 182. dat. pl. und« 

beofenum 52. 505. 
heolfor *t. n. verdorbenes oder eitern- 

desBlut: dat.instr.sg. bkl&Dheo\ire 

1424. lieolfre5W9. on, under heolfre 

850. 1303. 
heolBtor st. n. Schlupfunnkel, Ver- 
steck: acc. sg. on heoUtor 756. 
heouan ada. von hier, von hinntn: 

heonan 252. heonon 1362. 
heor st. m. Türangel: nom. pl. heor- 

ras 1000. 
beorde a^. s. vimden-heorde. 
beortt - geue&t st. m. Herd^enosse, 

d. i. Vienstmann des Königs, der 

in dessen Schlosse seinen Unterhdit 

empfängt: nom. pl. heoriS-geneäliM 

261. 3181. acc. pl heorS-geneatas 

1581. 3181. dal.;!. heorS-geneätum 

2419. 
heorot st, m.Hirsdi: nom. sg.1370. 
b«ort« sv>. n. Sern: nom. sg. 2562. 

dat. sg. &t heortan 2281. gen. sg. 

heortan 2464. 3508. ~ Gompos. 

die AdjecUce blI8-, grom-, rüm-, 

starc-heort. 
beorn st. m. SAwert: nom. sg. heoni 

bunden {vergl. unter bindan) 128S. 

— In einigen der folgenden Com- 

posita scheint heoro- mit here- (s- 

d.) confundiert eu ««'«. 
heoro -blftc adj. durch das Schteert 

bleich, tätlich getroffen: nom. sg. 

[heoro-jbläc 2489. 
beom-dreör st. m. Schwertblut : itwtr- 

s^. heora-dreöre 487. heoro-dreire 

850. 



heoro-rtrcArig - hiWB-flSeniin. 



Mpnp 

fB-nreagin. 



heoro • dreörig adj. ichxertbtutig : 
nom. s0. 936. aec. sg. heoro-dreä- 
rigne 1781. 3731. 

heoro 'dryno st. m. SchwerUmtik, 
d. i. Blut durchs Schwert hervor- 
quetUnd: instr. pl. hioro - dryncum 
svealt 8tarb dmräi Sehioertbltit, vom 
SchwerU getroffen 3359. 

heoro-^fre adj. auf feindliehe TJeber- 
fäüe gierig: nom. sg. 1499. 

heoro - grim a^ed. »ehtoertgrimm, 
krampfgrimm: nom. sg, masc. 1565. 
fem, ■grimme 1848. 

heoro-koelht adj. mit sehwertschar' 
fm Widerhaken versehen : instr. pl. 
mid eofer-Bpreötum heoro-hOcihtum 
1439. 

heoro - seroe sto. f. Sampfbrünne : 
aec. sg, hioro-sercean 3540. 

heoro ■ Bveng st. m. Schioertschlag : 
aec. sg. 1591. 

keoio-YwVleuiepaTt.praes. der käm- 
pfend umherfliegende, vom Drachen 
3783. — s. veallian. 

heoro • rearh st. m. der schieertver- 
flu<Me, der friedlos dem Schwert 
verfoBene: nim. sg. 1368. 

he6SB st. f. JErhöhung im Saale, auf 
der der Hochsitz befindlich, Estrade: 
dat. sg. OD heblüe 404. ■- Anders 
Bietrieh bei Haupt X, 366, der es, 
wie griech. xv-io-i als den innem 
hohlen Baum eines Gebäudes etc. 
fasM, 80 dasz an unserer Stelle zu 
übersetzen wäre „dasn er im Innem 
des Saales stand." 

bedfon St. V. trauern, wehklagen: part. 
nom. pl, hiäfende 3143. 

ä-hedran befreien? e. aec. praet. sg. 
hrjd iheörde 3931. 

heöre adj. angendan, frei von utAcim- 
lichem, geheuer: nom. sg. fem. nis 
^ät heöru Btüv das ist kein geheu- 
rer Ort 1373. — Comp. an-be6re 
(-htte). 

hWer advi. hierher 340. 370. 394. 



fer-Uglaii svr. e. dem Zusammen- 
hange nach stoh maxien, betören? 
a7G7. — ver^l. ahd. ubar-hugjan 
vhermätigsem. 

<ld st. f. Kamj^, StMaeht: nom. sg. 
453. 903. 1483. 3077. hild heoru- 
grimme 1848. aec. sg. hilde 648. 
instr. sg. hilde durch den Kampf 
3917. Jal. sg. ät Mde 1461. 



htld 



hilde-Ml st. n. Sehlachtschtoerl : nom. 

sg. 1667. »wir. dat. sg. hilde-bille 

657. 1531. 
Iiilile-bordst. n. SetüaeMsiJiild: aec 

pl. hilde-bord 397. instr. pl. -bor- 

.lum 3U0. 
hilde-cfst st. f. Vorsüglichlceit im 

Kampfe, Kampftugend: instr. pl. 

-cyatum 5599. 
hllAe-äaÖr adj. schlaehtlapf er, kampf- 

Hhn; nom. sg. 313. 835. 1647. 

/«ir.,vhilde-didr 3112. nom. pl. 

hilde-de6re .3171. 
liildf ' h-eea sw. m. Schlachtheld, 

Knmpfheld: nom. pl. hilde-frecan 

3206. datsg. hild-frecan 5557. 
hllile-geatTe st. f. pl. Kampfauerü- 

stung, Schlachtschmuck: aec. hilde- 

geatve 675. gen. -geatva 3363. 
hilile-gicel s(. m. Kampfeisza^en, 

d. i. das geronnene Blut, waches 

znpfenförmig an der S(ävwertldmgt 

hängt : instr.pl. bilde-gicelom 1607. 
hilde-^rSp st. f. Kampffaust: nom, 

«g. 1447. 3508. 
1illile-)ilemm» tan. m. Tobender im 

Kampf, Kämpfer, Krieger: nom. sg. 

3:iä3. 2545. dat. pl. eft pät ge-eode 

. . . liilde-hlämmum ereignete sieh 

den Kämpfern {den (fedten)a303, 
b i 1 d c- 1 eÄma nw.m.Kampfl icht,Kampf- 

glani; daher t) das Feuerspeien 

ties kämpfenden Drachen: nom. pl. 

-leoman 3584. — 3} das blitzende 

Schwert: aec. sg. -leäman 1144. 
Iiilde-mecg st. m. Mann des Kampfes, 

Krieger: nom.pl. hilde-mecgaB SOO, 
htlde-mece st. m. SchlacktsdMeert : 

nom. pl. -raeceas 3303. 
hilde-rand st. m. Sehlacktsehild: aec. 

pl. -randas 1343. 
litIde-rffiB st. m. Kampfsturm: aec. sg. 

.WO. 
hilde-rlnc st. m. Mann des Kampfes, 

Krieger,Beld: nom.sg. 1308.3135. 

3137. dat. sg. hilde-rince 1496. gen. 

.ig. liilde-rincea 987. 
bilde ■ s%t or^'. kampfsatt , der nun 

nicht mehr kämpfen jci/rd: oec. sg. 

hilde-aädne 3734. 
lilde-sceorp st. n. Schlachtkleid, Bö- 

xtiing, Brünne: aec. sg. 3156. 
hilde-setl st. n. Schlachtsessel (Sattel): 

nom. sg. 1040. 
hilde-Btrengo f Kampfkraft, Tapfer- 

lieit im Kampfe: aec. 3114. 



^ 
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hilde-«väi - hleö. 



Milde • ST&t si, m, Kampfsekweisz : 
nom. sg, hftt häde-svät {der heisze 
feuchte Atem des heranstürmenden 
Drachen) 2559. , 

hllde«tiix 8t, nL Kampfzahn: instr. 
plur, hilde-tuxum 1512, 

hude-Tiepeii st, m, Kampfwctffe : mstr, 
plwr, -vaepnam 39, 

hilde-Tlsasto. m. Schlachtfiihrer,Feld- 
herr: dat, sg, fore Healfdeoes hil- 
devlsan von Healfdenes Feldherrn 
(Hnäf) 1065, 

hild-ftreca s, liilde-freca. 

Mld-finma st, m, Kampffürst: dat, 
sg, -fruma 1679, 2650, gen. sg, päs 
hild-fruman 2S36. 

hUd-lata sw. m, der zum Kampfe 
träge, Feigling: nom, pl, yk hild- 
latan 2847. 

hilt st. n, Heft am Schwerte^ Schwert- 

'^ griff: nom, sa, gylden hilt 1678, 
a4ic, sg. f&t hilt 1669; auch plura- 
liter gtmoMcht: aec, yk hilt 1615. 
dat. pl. be hiltom 1575, — Comp, 
fetel-, vreoöen-hilt. 

hilte-emnbor st. n, Banner mit Griff: 
ace, sg. 1023, 

hilted part, praet, mit einem Hefte 
oder Griffe versehen: acc, sg. heard 
sveord hilted Schwert mit (reichem) 
Griffe versehen 2988, 

hin-füs adj. geneigt zum Hingange, 
todhereit: nom. sg. hyge väs him 
hinfüs (d, h, er fuMte, dasz er le- 
bend nicht da/oon käme) 756, 

hindema adj. superl. letzter: instr, 
sg, hindeman siöe das letzte Mal, 
zum letzten Male 2050, 2518. 

Mrde^ hyrde st, m, Hirt, Hüter^ Be- 
wahrer, Inhaber: nom, sg. folces 
hyrde 611, 1833, 2982, rlces hyrde 
2028, fyrena hyrde der Inhaber der 
Frevel, Böser 751, 2220, vuldres 
hyrde der Inhaber der Herlichkeit, 
Gott 932, hringa hyrde der Bewäh- 
rer der Binge 2246, cumbles hyrde 
der Inhaber des Bawners, Banner- 
träger 2506, folces hyrde 1850. 
frätva hyrde 3134, rices hyrde 3081, 
— acc, pl, hüses hyrdas 1667. — 
Comp, grund-hyrde. 

hit (altn. hita) st. f.? Hitze: nom, 
sg. penden hit st 2^0, 

hladan st, v. 1) laden, bringen, legen: 
inf. on bsel hladan le6fne mannan 
den lieben Mann auf den Scheiter- 
haufen legen 2127, — part, praet. 



paer v&s Tunden g(yld on vaea hla* 
den auf den Wagen geladen 3135, — 
2) beiladen, belasten: part, praet. fi 
väs . . . Bsegeäp naca hladen here- 
vsedttm mitEüstungen beladen 1898. 

— Comp, gilp-hläd^d. 

ge- hladan c. a^c, beladen, bela- 
sten: praet, sg. ssebkt gehlöd (Ms. 
gehleod) 896. 
hl&ford st. m, Herr, Gebieter: nom. 
sg, 2376, acc, sg, 267. dat, sg, hlaf- 
orde 2635, gen, sg. hlÄfordes 3181. 

— Comp, eald-hläford. 
hlaford-leäs adj. herrenlos : nom. pl 

hläford-leäse 2936, 

I1I&T9 hliey st, m. Hügel, Grabhügel: 
acc. sg, hlaßv 2803, 3159. 317t 
dat. sg, for hlÄve 1121, — auch 
Grabkammer (als Inneres des Ghrdb- 
hügels)^ Höhle: acc, sg. [hläv under] 
hrusan 2277. hlsev under hrusan 
2412, dat. sg. on hlseve -2774 ; der 
Drache wohnt in der Felsenhöhle, 
die sich der Vorbesitzer seiner 
Schätze als Chrabkammer ausgesucht 
hatte (2242-2271), 

hläst st. n, LaM, Ladung: dat. sg. 
hläste 52. 

hlem st, m. Lärm, Kampfgeräusch, 
geräuschvoller Angriff in den Com- 
pos, uht-, väl-hlem. 

hlemma sw, m. Tobender^ Bufer: s. 
hilde-hlemma. 

ä-hlehhan st. v. auf l<»chen, jauchzen, 
jubeln: praet sg. his möd fihldg 
(er jauchzte in seinem Innern) 731. 

hleahtor st, m. das Lachen: nom, sg. 
612. ace. sg. 3021, 

hleäpan st, v. laufen, traben, sprin- 
gen : inf. hleäpan leton . . . fealve 
mearas 865. 

ft-hleäpan aufspringen; prctet. k- 
hleöp 1398. 

bleo^a s, hHö. 

hleoniui sw, v, sich neigen, überhan- 
gen : inf, öö pät he . . . fyrgen-beä- 
mas ofer hftme stän hleonian fände 
bis er Bergwaldbäume über den 
grauen Felsen hangen fand 1416. 

hleö st, m. schattiger, geschützter Ort; 
Schutz, Obdach; bildUchBezeichnung 
des Königs oder mächtiger Edlen: 
vtgendra hleö von Hrodgär 429, 
von Sigemund 900. von Beövulf 
1973. 2338, eorla hle6 von HrÖtfgär 
1036. 1867, von Beövulf 792, von 
Hggeläc 2191, 



hlMV-biKh — holl-vndu. 



hled'lmrh st f. Bttrg de» Hergäxeri, 
Merscherburff: ace. sg. 913. 173Z. 

bIeö9or-cTjie st. m. feierUeh tönende 
Bede: aee. gg. purh hleöSor-cvyde 
1980. 

hleör nt. n. Backe, Wange im Com' 
pos. Äted-Iileör (adj.). 

hleör-bera sw. m. Wangenträger, der 
Teil des Uelma, der über die Wamr 
gen herabreichend sie einschUeszt 
und sdiütist: aee. pl. ofer hle6r- 
ber&D 304. 

hle6r'bolster fit. m. Wangenpolater, 
Eoppcissen: notn. sg. r>89. 

hleötan st. v. c. acc. erlosen, erlan- 
gen, bekommen: prael. xg. feorh- 
vnnde hleit 2386. 

UlSaK 810. V. empor ragen: inj. bli- 
fian 2806. praet. hlifade 81. 1800. 
1899. 

h]i9 st.n.AbstnrteineaSergeaiKl^e: 
dat. sg. on hlifie 3159. pen. sg. hli- 
Ses 199^, plur. hliön tm Compos. 
st&n-hliSu ; hleoSu in den Com' 
pos. fen-, roist-, nät-, vulf-bleoSu. 

hlin-bed ffrie». hlen-bed, Sichtho- 
fen 206 ^s, «w/Br et» anderer Text 
cronk - bed ^60 et. n. xlwlAm', 
Lehnbett, Krankenbett: aee. »ing. 
hlim-bed 3055. 

tO-hüdaR st. t). zerspringen, beraten: 
part.pTaet.W)m.pl.lt-\i)iAeTv6lO0O. 

hlflil a%. laut: acc. sg. drtäm . . . 
hlQdne 89. 

hlyn s(, in. öeräascA,. Getäs, Getön ; 
nom. sg. 612. 

UpUAn, Urnian mo. v. tönen. 



sg. hlynode 1121. 

hlrnBlan sw. v. ertötKn, krachen: 
praet. sg. reeed falyosode 771. 

hljtm st. m. Loost: dat. sg. näs fk 
on hlytne, hvä |>Kt hord strnde 
nicht fiel es dem Loosze aiAeim, wer 
den Schatt plünderte A. h. sein Be- 
llte war entschieden 3137. 

luAb a^. 1) niedrig, gering: Comp. 
acc. ag. hnftgraii 678. dat. sg. haäli- 
ran rince einem geringem Helden, 
einem tpeniger tapfem 953. — 2] 
niedrig vertraulitA: nom. sg. näa 
hiö hnäh svft fe&h war dennoch 
nicht niedrig vertravlicb igegen die 
ßeäten, d. A. wahrte ihnen gegen- 
üftw ihre känigliehe Würde] 1930. 

buBgan sw. v. c. acc. (für niegan) 
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anreien, grüenen: praeL sg. fit ho 
vone TtsEiD vordum lintegde fre&n 
Ingvina 1319. 

ge-hiu^an c. acc. neigen, dmiütt- 
gen; niederstrecken, fääen: praet. 
sg. ge-hntegdo lielle gast 1275. pier 
hyne Hetvare bilde gehnaigdon 2917. 
— part. praet. c. gen- vearS . . . 
niSa gehnfeged ward dardt Kampf- 
angriffe niedergestreckt (vollends 
getötet) 1440. 

biutan »t V. atoasen. mi cinirndfr pral- 
len, kirr vorn Zusiimmeii.'iingi feind- 
licher Schaaren: pi-nc-t. pl. ponne 
hniton (hnitan) Kbm 1328. 3Ö45. 

lioSnu sw. m. Versteck, Huhle; daher 
QrcA: dat. ag. in lioSman 2459. 

bof st. n. umsiMoascner Raum , Ge- 
höft, Gut, Herrenhof: acc. ag. hof 
{ITröSgärsSitt) 312. d<U. sg. tö bofe 
aXanmiGrenäek Sitz im Meere) 1508. 
tö bofe (Hggdäcs Sil^) 1975. — 
ace. pl. beorht bofu 2314. dat. id. 
tö hofum Oe&ta 1837. 

hogode s. hycgan. 

on-hohsnlan «w. v, terireiben: praet. 
sg.ykt on-bohBiiode Heminges mieg 
(on bobsnod Ä?.) 1946. 

h«M a^. genagt, sugetan; gnädig, 
lieb, treu: nom. ag. c. dat. pra. hold 
veorod freäu Scyldiuga rine (fem 
Heren der Scyldinge walgeneigU 
Schaar 290. mandrihtTie hold 1230. 
Hygel&ce t&s . . . nefa avySe hold 
dem H. war sein m.ffe (Be&mdf) 
sehr tnigetan 2171. acc. sg. purh 
boldne hige aus wnlgeneigtem Stntte, 
in treuer Gesimmng 207. lioldne 
vine 376. holdnc !!>80. qen. pl. 
holdra 487. 

hol4 s. bealdan. 

holm St. m. Meer/hu : nom. sg. 519. 
1132. 2139. ace. ^g. 48. 633. dat. 
sg. bolme 543. 1436. 1915. - acc. 
pl. bolmas 240. — Compos. vieg- 
holm. 

bolm-cltf st, n, Meerklippe: dat. sg. 
on pam holm-clife 1422. from fUm 
hohnclife 1636. acc. pl. liolm-clÜa 
230. 

holm-Tjlm st. m. Wogeti der Meer- 
flut: dat. sg. holm-Tjlmp 2412. 

holt St. «. iftls, Gehüh, Wald: acc. 
ag. on holt 2599. lioit 2847.— Comp. 
ftac-, fyrgen-, gftr-, Hrefues-holt. 

hBlt-?BdB«t. m. Waldhoh: 1) mn 
der Materie des Hohes nom. sg. 
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bord — htttn. 



3341. — 2) = Wald. acc. »g. 
1370. 
bord 8t. m. u. n. Hort, SfJuttz : nom. 
gg. 3284. 3085. be^a hord 2385. 
mASina bord 3013. acc. sg. hord 
913. 2213. 2320. 3510. 3745. 3774. 
3956. 3057. sävle liord 2423. j.ät 
hord 3137. dat. Kg. of liorde 1109. 
for horde wegen {der Beraubung) 
(iwf ffortf . 2782. hieBnimi horde 
äx'i:. (jni. ■-;. hordea 888. — Com- 
pos. lieuli-, lireöst-, vord-, vymi- 

kard-ftni gt. n. Locol in dem ein 
Schnlt beündliehfSchalzratim: dal. 
hord-ärne 3833. gm. pl. hord-äran 
3280. 

hord-bnrh «t. f. Burg in der der 
Schatz [der Könige) befmdtich. Her- 
scherbm-g: acc. ag. 467. 

hord-getttredn st. n. Schattklemod, 
kostbarer Schatz: dat. pl. hord- 
gestreönum 1900. gen. pl. mägen - 
byrSenne liord-geBtreöna die unge- 
heure Laut kosaiarer Schätze 3093. 

hord - münSnui st. m. SiAatzkl^nod, 
kostbare» Kleinod: acc. sg. (-mad- 
mum Ms.; 1199. 

hord - veU »e. m. Sdiotureiehtum, 
Fülle von Schätzen: ace. sg. hord- 
velan 2345. 

hord-reard .<t. m. Hüter des Schatzes, 
ßörtwart : I) vom Könige nom. sg. 
1048. aec. >^g. 1853. — 2} vom Dra- 
dtm nom. sg. 3394. 3303. 2555. 
3594. 

hord - TBorSnug' gt. f. Schmach aas 
dem Sehatzr, viertvoller Sehmadc: 
aee. sg. -vportange 953. 

hord-Tfu St. f. Schatztoonne, liedti- 
cker Schati:: aec. sg. hoTd-vymte 
3271. 

hom st. n. Htm; 1) am Tiere: instr. 
pbtr. heorol hornnm tnim 1370. 3) 
Blasinstntnient: nom. sg. 1424. ace. 
sg. 2944. — Compos. güS-horn. 

horn-bD^B «u. m. Hornhogen: dat. 
ag. of boru-bogan 3438. 

hom-g^eäp vdj. von groszer Aasdeh- 
nung simc/ie« den die Giebel krä- 
nenden {Hirsch-) Eömem: nom. sg. 
sele . . hcäb and horn-geäp 8S. 

hom-reoed. «^ n. Gebäude, dessen 
beide Giebel die zwei H&-iien eines 
Hirschgeweihes krönen : aee. sg. 705. 
— Vergl. meine Abhandlung über 
ilie Halle Heorot S. 44. 



hon St. n. Ross: nom. ig. 14O0. 

h^a (goth. baosa) st. f. begleitende 
Schaar, Begleitung : inetr. sg. mägAa 
böse in Hegleitung der Dtenenmien 
925. 

höclbt a^. mit Haken versehen, ha- 
kicht im Compos. beoro-h6cibt. 

b e-hdflan sw. v. c. gen. bedürfen, brau- 
chen :prs.sg.lU. Duis Bedägcumen 
i>ät üre man-dryhtea mägeneB be- 
fiOfaS g6dra g&Srinca nun ist derTag 
gekommen, dasz unter Herr derKraft 
tüchtiger Krieger bedarf 2648. 

hölinga adv. vergebene, ohne Onind 
1077. 

be-hÖD st. II, behängen: part-praü. 
heim um behongen 3140, 
)p st n. gesdiützter Ort, ZuHtuhts- 
ort, SMupfieinkel in den Compoi. 
fen-, mOr-höp. 

hnAe ado. schleunig, schnell, alsbald 
324. 741. 749. 1391 u. ti. bre8e 
992. — Coropar. hraöor 543. 

Iiraii-Bx St. m. Walftsdi: acc. pl, 
liron-fixas 540. 

hran-rkd st. m. Walfisehstrasze, d. i. 
Xeer: dat. sg. ofer hroo-räde 10. 

hrl st. n. Leichnam: nom. sg. 1663. 

hrA-ffl st. m. Fcdl der Lachen, Tö- 
tung, Metzelei: ace. sg..377. 

hrldlice adv. schleunig, schneü, als- 
bald 356. 964. 

hr&fli, hrcTn st. m. Rabe: nom. sg. 
hrefö blaca der sefiK>ar«Bo6« 1803. 
se vomia hrefa der dunkle Rabe 
3035. dat. sg. hrefne 3449. 

hrägl st. n. Kteid, Gewand, Jiüsfung: 
nom. sg. 1196. gen. sg. hr&gles 1218. 

Kn. pl. hrägfa 454. — Compos. 
ado-, fyrd-, mere-hrllgl. 

hreVe s.'liraao. 

IireVeF st. m. Brust, Busen: nom. sg. 
hreöer inne veöll (es wogte ihm in- 
nen in der Brust) 2114. hreSer ceSme 
veäll '2954. dat. sg. in hreBre 1153. 
of hreSre 3820. — Brust als SUi 
des Gemüts, Herz: dat. ag. pät^is 
. . , hreSre hygemfiSe das war de» 
Herzen (des Mörders HteScyn) ge- 
dankenbeschwerend 3443. OD hreBre 
1879. 2339. gen. pl. purh hreSra 
gehygd 2046. — Brust als Sitz des 
Lebens: instr. sg. hreire paralUl 
mit aldre 1447. 

bretler-beal« s(. n. Uebel, das am 
Herz gre^, schwer er^pfundenes 
Uebel : aec. sg. 1344. 



hrefh — hring-sele. 
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hrefn s. hräfn. 

hrell st. f. Ruhm im Compos. guö- 
hr^ö; sige-hreö {adj.^ 

hr§9e adj, hampfbefidimt: nom, sg. 
hrSö (wegen des folgenden ät mit 
dbgestoszenem End-e, wie 442 von 
ic /ör v^ne ic; 699 fröfor and ful- 
tum für fröfre and f.; 1932 firen 
ondrysne für firene ondr.) 2576, 

hr§^ - sigor st. m. ruhmvoller Sieg : 
dat. sg. hrS6-Bigora 2584. 

hr §mig a^, sich rühmend, frohlockend, 
mit if^tr. und gen,: liü6e brSmig 
124. sinca hr^mig 1883, frätTUm 
hrSmig 2055. nom. pl. neaJles Het* 
vare hr^mge ])Orfton (sc, vesan) 
f6öe-v!ge8 2365. 

on-hreran sw. v. erregen, aufregen: 
part. praet. on-hrered 549. 2555, 

breä-Tie st, n, Leichenstätte : acc, so. 
vyrsan vlg-frecan . . . Geäta leöde 
hre&-vlc heöldon geringere Käm- 
pfer hatten die Leichenstätte der 
Gedten inne, blieben Besitzer des 
Schlachtfeldes 1215. 

hre&d st, f, Schmuck? im Compos. 
eann-hreäd. — s, hreöSan. 

hre&m st. m, Geräusch, Lärm: nom, 
sg. 1303. 

hreöSa sw, m. üeberzug, im Compos, 
bord-hreööa. 

hreöSan^ ge-hreö^an st, v. über- 
ziehen, bekleiden; nur impart, praet, 
hroden, gehr öden bekleidet, ge- 
schmückt : hroden 495. 1023, fk väs 
heal hroden feönda feorum da war 
die Halle mit der Feinde Leichen 
überdeckt 1152. — gehroden golde 
mit Gold geschmückt 304, — Comp, 
be&g-, gold-hroden. 

hreöh^ bureöv^ lireö ac^. aufgeregt, 
stürmisch, wild; zornig, zürnend; 
bettiibt, traurig: nom, sg, (Beövulf) 
breöh and beoro-grim 1565, pät 
pam gödan väs breöv on hreöre 
(das stürmte auf ihn ein, quäkte sein 
Herz) 2329. hreö vceron JÖa die 
Wogen waren erregt, das Meer 
stürmisch 548, näs him hreö sefa 
der Sinn war ihm nicht wild 2181, 
dat. sg, on hreön möde betrübten 
Herzens 1308, on breoum möde 
zornigen Sinnes 2582. 

breöb - mod adj, betrübten Sinnes 
2133, zornigen Sinnes 2297, 

hreösan st, v, stürzen, fallen^ sinken: 
praet hreäs 2489, 2832, praet. 



plur, bruron 1075. hie on veg bru- 
ron sie stürzten hinweg 1431. bru- 
ron bim teäras t^m entstürzten 
Zähren 1873. 

be-breösan entfallen , entkleidet 
werden: part, praet. occ. pl, fym- 
manna fatu . . . byrstum behrorene 
der Zierraten entkleidet (denen die 
Zierden abgefallen waren) 2763, 

hreöv st. m. Kummer, Leid: gen. pl. 
pät yäs Hröögäre breöva tornost 
das war HröSgdr das herbste det 
Leiden 2130. 

bring st, m. 1) Ring: acc. sg. pone 
bring 1203. bring gyldenne 2810. 
acc. pl, bringas 1196. 1971. 3035, 
gen.pl. bringa 1508. 2246. — 2) 
(ausgingen zusammengefügte)Brün- 
ne: nom. sg. bring 1504. byrnan 
liring 2261. — Gompos. b&n-hring. 

hringan sw, v. einen Klang geben^ 
klingen, klirren: praet. pl. byynan 
bringdon 327. 

bring - boga sw, m. der zu einem 
"Ringe sich biegende : gen. sg. bring- 
bogan Cdes sich zusammen krüm- 
menden Drachen) 2562. 

bringed part, praet. aus Ringen ge- 
formt : nom, sg. bringed byrne 1246, 
acc. sg. bringde byrnan 2616. 

bringed - stefna sw. m. das am Ste- 
ven mit eisernen Ringen (Klammern) 
beschlagene Fahrzeug, das vorzugs- 
weise als Seeschiff diente (vergl. 
Friö-piofs saga 1: porsteinn ätti 
skip pat er Ellidi bot, .... boröit 
var spengt iarni): nom. sg. 32, 
1898. a>cc, sg, hringed-stefiian 1132, 

lirlng-iren st. n. ringgeschmücktes 
Sehwert: nom. sg. 322, 

hring-msol a^, ringgezeichnet d, i. 
mit Ringen geschmückt? oder mit 
nngförmigen Characteren gezeich- 
net? nom. acc, sg, vom Schwerte 
1522, 1565. nom, pl, beard and 
bringmsel Heaöobeardna gestreön 
(kostbares Rüstzeug) 2038, 

bnng-naca sw. m. mit eisernen Rin- 
gen beschlagenes Fahrzeug, See* 
schiff: nom, sg. 1863. 

briug-net st, n. Ringnetz, d, i, ring* 
geflochtene Brünne: acc, sg, 2755. 
acc, pl. bring-net 1890. 

hring-sele st. m, Ringsaal, d, i, Saal, 
in dem Ringe befindlich sind oder 
verteilt werden: acc, sg, 2841, dat, 
sg, 2011. 3054. 
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kriii|?-veor5nng — hrader. 



IT 



hring-yeorBang st. f. Bingschmuek: 
tmi9cHtf> «cc. sg. -veoröunge 3018. 
^fe4K*/i> : hrinan st, v, c. dat, 1) rühren, he- 
i^.fjf rührefi, angreifen, haften: inf, pät 
^Xm^^ him heardra n&n lirtnan volde fren 
i^**'**^^ 1 *'^^ £^£r a/n ihm kein vorzügli- 
pwÄÄAi^««] ches Schwert der tapfern haften 
wollte 989. him for hröf-sele hrtnan 
ne mehte ftiergripe fl6des wegen des 
Saales vermochte ihn der tückische 
Griff der Flut nicht zu "berühren 
1516. pät pam bring - sele hrinan 
ne moste gnmena »nig dasz den 
R%ngsa>al keiner der Männer angrei- 
fen konnte 3054. prciet. sg. siQ5an 
he hire folmnm [hr]äh sobald er sie 
mit den Händen berührte 723, öö 
yki de4des vylm hrän ät heortan 
zum Herzen griff 2271, Conj. praet. 
--^ peah pe him vund hrine obgleich 

eine Wunde ihn ergriffen hatte, an 
ihm haftete 2977. — - 2) (nach alt- 
nord, hrlna sonare, clamare) rau- 
schen, tönen: part. praes. nom. ph 
hrlnde**bearva8 (für hrluende) 1364, 

hroden s. hreööan. 
1/ hrSh-flx s. hran-fix. 

hrö^or st. m, Freude, Erfreuendes, 
benefidumi dat, sg, hrefne tö hr66re 
2449. gen, pl hrööra 2172, 

hröf st. m. Dach; Dachstuhl : nom. sg. 
1000, acc, sg. under Heorotes hröf 
403. under geäpne hröf 8^^. geseäh 
steäpne hröf (hier das innere Dach, 
den Dachstuhl) 927. ebenso ofer 
he&hne hröf 984. ymb p&s helmes 
hröf 1031, under beorees hröf 
2756. — Comp. invit-hrÖL 

hrdf-sele adj, bedachter Saal: dat. 
sg, hröf-sele 1516, 

hrör adj. erregt, rührig in kriegeri- 
schen Taten, tapfer: dat. sg. of p&m 
hröran 1630, — Ckmp. felarhrör. 

lurnron s, hreösan. 

limse sw. f. Erde, Boden: nom. sg. 

2248, 2559, acc, sg. on hrusan 773, 

) 2832. dat, sg, under hrusan 2412. 

; hrjcg st, m, Mücken: acc, sg. ofer 

( Y&teres hrycg über des Wassers 

Bücken 471. 

hryre st. m. FäU, Sturz, Untergang: 
acc. sg. 3181. dat. sg. 1681. 3006. 
— Compos. leöd-, rlg-hryre. 

luryslan sw. v, erschüttert werden; 
birren : praet, pl, syrcan hrysedon 
die Brünnen klirrten (von der Be- 
wegung der Männer) 226, 



hnnd st. m, Hund : instr. pl. hundnm 
1369. 

hnnd num. hundert :yTe6 hunA 2279. 
mit folg. gen. pl. band missera 
1499.* band püsenda landes and 
locenra beäga 2995, *n*lo 

hü adv. wie, quomodo 3. 116. 279. 
738. 845, 2319, 2520. 2719 u. öö. 

hfi^ St. f. Raub, Beute: dat. (instr.) 
sg. hüöe 124. 

hüm adv. wenigstens, gewis 369. für- 
wahr, wahrUch 182. 670. 1Q72. 
1466. 1945. 2837, doch, jedoch 863. 
nun 3121. 

hüs st. n. Haus: gen, sg. htaen 116. 
gen, pl. büsa sölest (HeorotJ 146. 
285. 659, 936, 

byan adv. wohin: tö bvan sy55an 
vearö bondrsBS h&IeSa (welchen Ver- 
lauf der Faustkampf der Helden 
nahm) 2072. 

hranan^ hranon a3n. woher: hvanan 
257, 2404. hyanon 333. 

hyft pron, interrog. et indef. wer: 
nom. sg. masc. hv& 52. 2253. 3127. 
neutr. hy&t 173. ftnes hyät etwas 
einzelnes, nur ein Teil 3011. hvät 
yk men yseron wer die Männer 
wären 233 u, ähnl, hyät syndon 
ge searo - häbbendra was seid ihr 
für gerüstete 237. acc. sg, masc. 
yiö manna hyone gegen irgend wen 
der Männer 155. neutr. purh hvät 
3069. hvät yit geö sprsecon 1477. 
hyät . . . h^Öo (gen.), faer-niöa was 
für Schmach und tückische Feind- 
schaft 474, ähnlich hyät pu yorn 
fela wie ga/r viel du doch 530. 
syylces hyät 881. hyät . . . ftma 
1187. dat. masc. hyam 1697. ■— 
Comp. 8eg-hya. 
hvät intery. traun, fürwahr, ja! 
1. 943, 2249. 

g e - h y ft mit gen, part. jeder , ein 
jeder: acc. sg. masc, viö feönda ge- 
hvone 294. nlOa gehvane 2398. 
möca gehvane 2686. gum - cynnes 
gehvone 2766. fem. on healfo ge- 
hvone 801. dat. sg. masc, dögora 
gehvam 88. ät niöa gehvam 883. 
pegna gehvam 2034. eorla gehvam 
1421, fem. in maegöa gebvsere 25. 
nihta gehvam 1366. gen. sg. masc. 
manna gehväs 2528, fem. daeda 
gebväs 2839, 

hyftr s. hvaer. 

hY&der «. bvider. 
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faTU«r pTQn. Kdcher non beiden: 
rtom. sg, hTäSer . . . nncer tvega 
2531. stA hväSerufercun^ue.- acc. 
8g. ou avd hvasere hood sv4 bim 
gemet pince ßH7. — Compoa. spg- 
hväSer. 

ge-hTäSer jeder von beideH: nom. 
sg. masc. T&a gehv&eer öbrum Ufi- 
gende lab SI3. tSs . . . gehväeer 
öfirum hrööra gemyndig 5175. ue 
gehT&Ser incer(nocft einer po« eurfi 
ftritfen) 5SJ. nom. «j. neutr. ge- 
hf&öer t>ani (jerfes von beiden ; ndm- 
(«A EU JSawse icie itn ^eldcu^it 
waren »ie kriegger^tet) IS49. dat. 
ng. hiora gehväörani 2995. gen. sg. 
bega gebväSrea 1044. 

hvaSer, hr&Vere, hTSSre n attv. 
doch, jedoch: hväSrp 565. 891. 
1271. 2099. 2399. 2378 u. ö. hvftfire 
stA peäh fiemtoch, glei^wol 2443. 
hvftöere 574. 578. 971. 1719. - 
2} conj. tUrum, oh: hTäSre 1315. 
1 hvftöer 135/1. 2786. 

hT8t ai^, scÄorf, tiiAn, (ficÄfig, (op/CT-.- 
nom. Bff. ge Bccg hvata 5053. da(. 
sg. hvatnm 2163. nom. pl. hvate 
1602. 3053. acc. pl. hvate 2643. 
3006. — Comp, fyrd-, gold-h»ät. 

hvKt «. hvft. 

hvier adv. wo: elles hvier anderswo 
138. hTer trpendioo 5050. in einem 
ellipt. Fragesatze: Tuadur hvftr 
ponne ... wo t«f lia« ein Wunder, 
wenn . . . 3063. ~ Gompos. 6-btKr. 
ge-IiYser iAerall: ]>eäh pu heaBo- 
rsesa gehfeer dohtR (m it//«« Käm- 
j)ftn) 52«. 

hrelc s, hvylc 

hvergfiD iuli7. irgendwo .' elleB hvergeu 
anderswo 5ä9I. 

hvettMi sw. V. ertnunter?!, antreiben: 
conj. praex. STft pin sefa hvette wie 
(fein Sinn (di'cA) oMfreifti, une (?irs 
gefällt 4S0. —praet.plar. hvetton 
bigerAfiie emainterten den Mtübt- 
rühmten 204. 

bi%nt adv.patdultitn, ein wenig 2700. 

biealf «t. m. Wölbung: acc. sg. un- 
der heofones hvealf 576. 2016. 

hTeorfon s(. e. in gemessener Weise 
sehreiten, sich woAi« wenden, won- 
dem, gehen: praes. pt. yä.Th pe 
cvice hTjrfaÖ 98. — inf. hvllum 
he on läfan leeteS hvorfan mon- 
nes möd-geponc zmoeiUn läset er 
des Mannes Streben auf Besüs \ 
Uejoe, Beönüf. s. Aufl. 



sich icenden 1729. hndrihies möt 
.... mooiia a^glivylo idel hveorfan 
der Landgerechtiame vertutitig wan- 
dern 2889. praet. «g. fäder ellor 
hTearf . . . <A earde (starb) 55. 
hvearf p& brädlfne pfer HrASgftr 
Bat 356. bvearf pä bi bence wanU 
sich nach der Bank 1189. ähnlich 
hreaif pft be vealle 15T4. bvearf 
geoud pftt reced 1982. htser oft 
ymbe hvearf umkreiste da» Grab 
oß 2297. nallea äftür lyl'te Ucende 
hvearf (doM) er nieht mehr fliegend 
durch die Lüfte xlreifte 28.33. — 
eonj. praet. sg. »r he on veg hvorfe 
. . , of geardum {!<tarb) 364. 

and - hveorfao entgegenkommen: 
praet. sg. öö pät , . . nortan vind 
heafiogrim and - hvearf bis ium) 
von Norden her der Wind kämpf- 
grimm entgegenkrim 548. 

ftt-hveorlaö herzugehen: praet. 
sg. hvtlum be ud beorh ät-hvearf 
wante sich (wieder) ;«fli Berge 3300. 

ge - hvoorfan gehen, kommen: 
praet. sg. gehvearf )>a in Francna 
faSm feorb C^nüiges 1311. bit on 
seht gehvearf . , . Deoigea frein 
1680. ähtüieh 1685. 3309. 

geoDd-bveorfan hindurchgehen, 

ganz und gar diirchsckreifen: praet. 

ag. flet eul seond-bvearf 3018. 

hriaer adv. wMn: hvyder 163. bvi- 

der (hväSer Ms.) 1333. 
hril St. f. Weile, Zeit, Zeitraum: 
nom. sg. vtta se6 livU nucel es war 
ein langer Zeitraum 146. fi lia 
hvll däges der Zeitraum eines Tage» 
1496. — acc. sg. hvlle eine Zeit 
lang 3138. die Zeit dalier, lange 
Zeü 105. 152. lange (Innge} hvlle 
eine lange Zeit hindurch 16. 2781. 
&ne bvtle eine Zeit lang 1763. lytle 
hvlle kurze Zeit 3031. 3098. »nige 
bvlle etnioe Zeit 3349. läsaan hvlle 
meniger Zeit, eine geringere Weile 
2572. — dat. sg. »r d'ilges bvUe 
BOT der Tageszeit, vor TagenatAmeh 
23S1. — dat. pl. nihtes hvllum zui 
Nachtzeit 3045. adi-trbial bi.^weilen, 
manchmal, öfter, k/I: hvilum 175. 
496. 917. 1739. I»ä9. Q017. 2112 
M. Öd. bTtlum . . . Iivflum 310H-9 
—10. — Compos. d»g-, gescäp-, 
orleg-, sige-bvll. 
krit a^. glänzend, leuchtend: nom. 
gg. so bvita Leim 1U9. 

20 



194 hvorilui 

h Vorfall s. hTeorfan. 

hvöpaa Bt. V. rufen, klagen, wehkti 
gm; praet. sg. hveäp S269. 

tajdeT I, hvider. 

hrylo proft. melcher, irgend welcher: 
1) adjectiviech nom. sg. m. sceaiSa 
k D&t hfylc 374. fem. hTjIc orleg- 
bvll ä003. nom. pl. li?jlce StegeAta 
BiBas vwron 1987. ~ 3) etibstanti- 
visch c. gen. plur. wont. sg. m. 
Frisna Iivylc «05. fem. etae av& 
hvylc mägSa Bvä pone nmgan cende 
welche» Weib immer den Sohn gebar 
944. UMrir.ponne liis beaniBnvylc 
alf irijead welches seiner Kinder 
2434. dat. sß. efiie gvä hrylcum 
manaa aii. him gemet )>äbte 3058. 

- Comp. Kg-, nit-j »el-hvylc. 
ge-livylc, ^e-hvilc, ge-hvelc 

c. gen, pl. jeder, ein jeder: nom. 
sij. mnc. gehTjlc 986. 1167. J674. 
acc. sg. mase. gehvylcne 937. 3351. 
3517. gehvefcne 148. fem. ge- 
hTjlce 1706. neutr. gehvylc 3609. 

— instr. sg. dAgra geh»ylce 1091. 
ähnl. W58. 3451. — dat. sg. maac. 
gehvylcom 413. 769. 785 u. ö. fem. 
ecga gehvylcre 806. neutr. cyima 
gehvylcum 98. — gen. »g. mast. 
neutr. gehvylces 733. 1397. 3095. 

bijrtt St. m. Kreis, Turnus, regel- 
mäßige Wendung: dal. pl. adver- 
bial hvyrftnm scriÖaB owoecAsrfBd 
schreiten, regelmäseig gehen und 
kommen 163. — Comp, ed-hvjrft. 

bjog'an MO. V. denken, fest im Sinne 
haben, entsehiosaen sein: praet. sg. 
ic pät liogode pät . . . dm war mein 
Vorsatz, dose . . , 633. — Mit dem 
part. pra. sind componiert : bealo-, 
heard-, ariö-, panc-, viB-bycgend. 
for-liycgan verachten, verschmä- 
hen: prs. sg. I. ic pftt ponne for- 
Iiicge. pät . . . verschmähe das, dase 
. . . 435. 
ge -hycgau denken, beschlieszen, 
beabsichtigen: praet. sg. pft pu . , . . 
feorr gehogodest säcce a6cean 1989. 
ofer-hycgan verschmähen: praet. 
ofer - hogode pA hringa fengel pät 
he pone Tidflogan veorode geaöiite 
verschmähte es dem Drachen mit 
M<mn«ch^ zu nahen 3346. 

hydig {für hygdig) adj. denlend, Ge- 
dankenhaoeKd, gesinnt, in denCom- 
poi. £Lq-, bealo-, grom-, nlt-, prtat- 
hydig. 



{ ge-bfgd st. n. Gesinnung, Gedanken, 

I Trachten: acc. sg. purh hreBrs gp- 
; hygd 3046. — CompoB. breoat-, 
möd-gebygd, vun-hyd. 

hjge, hige st. m. Denkart, Sin«, 
Hers, Mut: tuim. sg. hyge 756. 
hige 594. aee. sg. purh holdne bi^e 
367. gen. sg. higea 3046. — dal. 
pl. higum 3149. 

hjge-bend m. f. Fessel der Gedan- 
ken, Band des Hersens: inxtr.pl 
hygebendum iSst fest in den Fa- 
seln der Gedanken, d. h. im 6t- 
heimen, unausgesprochen 1879. 

bjg»-g96moTa^. trauernden Sinnes: 
nom. sg. byge-giAmor 3409. 

b^go-muSam st. m. Kleinod der Ge- 
danken d. i. das Haupt: ace. sg. 
hige-mieSain 3910. — LEO. 

hf^-m^e adj. die Gedanken nieder- 
drückend, schwer empfunden : nein, 
sg. 3443. 

hyge-r6f a^. von kraftvoller Gesiv- 
ming: nom. sg. [hygeröf] 403. acc. 
sg. hige-räfne 304. 

bfge-Borh stf. Herzenskummer: gen. 
pl. -sorga 3339. 

hyse - irfitlg adj. im Herten «•(■ 
schlössen, mutvoll: acc. sg. hige- 
pihtigne (von Beöeulf) 747. — «. 
pylitig. 

hyge-frjin st. m. animi mojestai, 
Sinnes^ösxe, Hochsinn: dat. pl 
for hige-pryininum 339. 

bjht st, m. Denken, wonniges Den- 
ken, Hoffnung (Dietr.]: nom. sg. 179. 

g e-hyld (s. bealdan) n. Stütze, SiAuti: 
nom. sg. 3057. — LEO. 

byldan sw. v. sich neigen, sum Schlaft 
sicA niederlegen: praet. sq. hylde 
hine neigte sicfc, legte «(A nieder 
689. 

hyld« f. ZugeneigtJteit, gnädige oder 
freumdlicM: Gesinnung, Huld : acc. 
sg. bylio 3068. 3394. gen. sg. hyldo 
671. 3999- 

ä-hyrdan sw. v. hart machen, erhär- 
ten, härten: part. praet. ä-byrded 
1461. 

hyrde s. hirde. 

hjrgt st.f.Äusrüstuiig, Ausstattung, 
Schmuck: acc. sg. byrste (^Ongenfeivs 
Rüstung und Waffe) 2989. acc. pl 
hyrats. 3166.instr.pl-hyistiaa3763. 

hyrstan im. v. ausstatten, aueachmä- 
cken: pari, praet. Iijrsted STeord 
673. beim [byrJBted golde 3358. 



hjrtan sk. b. em Herz fasgen, ermit- 
tigen: praet. gg. hyrle liine hord- 
veard (der Drache fasxte sich ein 
flera, mit Seeug auf 256G. 3568. 
2570.) 2594. 

byse st. m. Jüngling, junger Mann: 
MOm. sg. als voc. 1318. 

hjdan v. bergen, schützen, bewahi'en .- 
conj. prs. hjde (»eil. hine, sich) 
se pe vylle 376T. — iinf. c. acc. nö 
ya mlime pearft hafalan hjdan 446. 
(vergl. AnmerlMng daeu.) «r he 
in Title hafelan [hfdanj eA« er — 
der Hirsch — dahinein sein Haupt 
bergen aiiil 1373. 

ge-hydan e. acc, bergen, bewoh- 
ren: praet. ge-hydde 3236. 3061. 

hj» st.f.Hi^en: dat. sg. äthjöe^a. 

hJS-reard s(. m. Hafenicächter : nom. 
sg. 1915. 

hfnsn (s. hein) sie. v. c. acc. feind- 
lich bedrückt, beleidigen, beschä- 
digen : praet. sg. hynde 3320. 

h^nVn f. feindliche Bedrüchung, Be- 
leidigung, Beschädigung: acc. sg. 

bfaüv, 277. gen. sg. hvät hjnöo 

475. fek . . . hJnSo 594. gen. pl. 
beitrdra hfaSa 166. 

hjrtm sw. o, 1) hören, vernehmen; 
a) c. inf. oder acc. c. inf.: praet. 
sg. I. hjrde ic 38. 582. 1347. 18i3. 
3034. sg. III. pät he fram Sige- 
munde secgan h^rde 876.pl. I. svä 
Te BÖfillce secgan h^rdon 373. — 
ß) e. acc.: nteoigiie ic . . sglran 
hjrde hordmäSCum ich hörte von 
beinatt herlicheren Schatskleinod 
1198. — y) mit ahkängigem Satze: 
praet. sg. I. hjrde ic pät . . . 63. 
3164. 3173. — 3) c. dat. pers. ge- 
horchen: inf. 68 pät him aeghvilc 
pära ymbsittendra hjran scolde 10. 
hyrao heaSoBiöcum 3755. — praet. 
pathimTinemägaGgeomebyrdoiififi. 
ge-hjran Äören, uerncftmew: «) e. 
acc: prs. pl. II. mlane gehyraS 
&nfealdue gepoht 355. praet. sg. 
III. gehjTde on Beövulfe fäst-mdne 
gepoht 610. — ,9) c. acc. c. inf: 
praet. pl. III. gehjrdon 786. — 
v) mit abhängigem Satte: prs. sg. 
L ic pftt gehjre pät . . . 390. 

I. 

t« pron. pers. ich: acc. mec. dal. me. 
gen. min. dual, nam, vit. acc. nndt, 
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nnc. dat. noc. gen. uncer.jilur. nom. 
ve. acc. ösic, üs. dat. lis, gen. üser. 
ic vor dem Terbum ausgelassen 470, 

lege gold (vielleicht nach sskr. Ig 
dominare, imperare, ahd. äht Habe, 
opes)Schatgg'M, reiches a6ld?1108. 

Wes st. f. Frau. Itohe Frau: nom. sg. 
•631. 1076. ms. IIHB. dai. sg. 
idese 1650. l!/-i3. — auch von G-rea- 
dels Sfutter: nom. sg. 1360. gen. 
sg. idese 135?. 

in s. iun. 

in I. proep. c. daL n. acc: 1) c. dat. 
(local und ruhend) in: in geaTdum 
13. 3460. in päm guösele 443. in 
beörsele 2636. ähnlich 89. 483. 
589. 696. 739. 3140. 3333. u. öö. 
in miBgiSa gehTxre 2-5. in pjstriim 
87. in Cainea cyiine 107, in hyra 
gryregeatvnin in ihren Scbret^ena- 
rüstungen 334. ^nlich 395. in 
campe im Kampfe 3506. hin» in 
ftnum in einem eimigen unter ihnen 
3600. die praep. naäigesetetSeeie- 
landum in 19. — auch in der Be- 
deutung im, auf, wie on (s. d.) : 
in ealo ■ bence 1030. in gumstfile 
1953. in pam vongetede auf der 
Kampfstatt 3787. in bfelstede 3098. 

— temporal: in geär-dagam 1. 

— 2) c. acc. (local und hinbeiM- 
gendj in: in voruld SO. in fyres 
faSm 185. ähnl. 1311. in HrefneE- 
holt 2936. ftemporaC) in, zu, gegen: 
in pft tlde (in vatide Ms.) 3338. 

II. adtn. herein, hinein: ,3Se. 7038. 
1373. 1503. 1045. 3153. 2191. 3328. 
inn 3091. 

Incge a^, (vielleicht 3it iuge, s. d.) 
instr. sg. incge liife mit dem host- 
baren Scheerte? oder mit wuchtigem 
Schwerte? 3i78 

In-tröü adg. {vhr geretft) hochbetagi, 
von hohem lltei nom sg J450 
dof. pl. in-frudum 1675 

in-gang st. m Emqaiiq, Zutritt acc 
sg. 1550. 

in - genga sw in der zu etnem ein- 
geht, Hcimiiaher nom sg von 
Grendel 1777 

in-gesteald »C n frut den Hauses, 
HiAe die im Hauie befindlich acc 
sg. 1156. 

tnn St. n. Gemach: Haus: nom. sg. 
in 1301. 

innan adv. innen, im Innern 775. 
1018. 2433. 3720. on innan w» In- 



«trn, itmen: 1741. 2716. p»r on 
innati (iortnnen 71. bur^am on in- 
nan im Inntm seines Burgsitzes 
1969. — auch ins Innere, hinein: 
pier im üman dahinein 3090. 3315. 
3345. 
innan-veard adv. innemnärts, im In- 
n^n 993.1977. inne-Yeard 999. 

Inne adv. I'\ im Innern, innen 643 
1383. 1571. 3114. 3060. Tord inne 
abeid er entbot lUe Worte noch 
im Innern (nämlich üi der Tür der 
Balle stehwd) 390. darin (nämlich 
in Kampfe) 1143. far inne darin- 
nen 118. 1618. 3116. 3227. 3088. 
3) inenper, weiter noch 1867. 

ImTit st. n. Ar^heit, Bosheit, TOcfce; 
arglistige Fandschaß in 

lüTit-feng st. m. boshafter Oriff, Griff 
eines (irglistigen Feindes: notn. so. 
1447. 

inTlt^gäst st. ffi. bo^Mfter Gast, feind- 
licher Frtmßing: nom. sg. 2671. 

InTit - hröf lt. m. feindliehes Dach, 
Dach des aTglistige» Feindes: acc. 
sg. nnder iDvit-hröf 3134, 

lüTit-oet St. n. Nete der Titcke, Netz 
arglistigeT Feindschaft: acc. so. 
2168. 

iBTlt-nSn sf . n. arglistige Fändschaf t : 
nom. pl. inTit-nlfiaa (Feindsehafi 
darch heimliche Ueberfälh) 1859. 
gen. pl. invit-nl5a 1948. 

inTit-Bcear st. m. arglistiges Kampf- 
gemettel: acc sg. atolne invil-acear 
2429. 

Invit-searo H. n. hinterlistige Ktmsl, 
Hinlerlist: acc. sg. furh iuvit-searo 
U02. — s. searo. 

Invlt^EOrh st. f. Kummer durch arg- 
listige Feindschaft: nom. sg. 1737. 
acc. sg. invid-sorge 833. 

iBTlt-paUD adj. arglistige Gedanken 
habend. lOckisch gesinnt: dat. sg. 
he onfeng hraSe iuvit • pancnm er 
griff ahbaid dem tüdnsch gesinnten 
{Grendsl) entgegen 749. 

irnan (fiir rinnan) st. v. laufen, in 
b e - i r n a n hinlaufen, eingehen : prl. 
sg. him on mAd be-arn (kam ihm 
in die Seele) 67. 

prt. , 
irre-möd adj. s. yrre-mftd. 



We! a^. leer, haar; verlustig: nom. 
sg. 145. 413. e. gen. iondrihtes pm 
nuegburge idel des Landbesitzes 
im (Gedten-) Volke verlustig 2889. 

Idel-hentfe a4j- "»* leeroi Hände« 
2082. 

iren »t. n. Einen, Schwert: nom. aj. 
drihtllc Iren das herliche StAtcen 
893. Iren »rgöd 990. aec. sg. le*f- 
Uc Iren 1810. gen. pl. Irena cjit 
{der Schwerter besteii) 674. Irenn» 
cyst 803. Irenna ecge der Schwer- 
ter Schneiden 3684. 

Iren a^. eisern: nom. sg. ecg vif 
Iren 1*50- — Comp, eall-iren, 

iren-bend st. f. Eiseta>and: instr. fl 
(hold) Iren-bendum ßst 775. 99S. 

iren-bTme ste. f. Msenbrünne: aec. 
sg. tren-b;Tiian 2987. — s. Isem- 

Ireu-taeard' a^, eisenhart : nom. sq. 
1113. 

Iren-pre&t st. m. Eisemsdutar , ge- 
wappnete Schaar: nom. sg, 330. 

!h st. n. Eis: dat. sg. ixe 1609. 

isem-byme sw. f. Msenbrünne : aec. 
sg. tBero-byman 672. — s. tren- 

!Mm-8onr st. f. Schauer der eisernen 
Kampfgesehosse, Pfeilhagel: gen. ig. 
pone pe oft gebSd tsern-scfire 31J7. 
■geblnd St. n. Eisfesseht: instr. sg. 
ts-gebinde 1134. 

Ig adj. glänzend (wie Ert): nom. sg 
iBig vom metMbeschlagenen Schifft 
33. - LEO. 

lO. tu. 



laSn st. f. Eitdadttng, in den Ckm- 

pos. treönd', neöd-laGu. 
ge-laflan sw. e. c. acc. pers. et instr. 

rei laben: praet. sg. Tine-dryhlen 

hie Yätere geMede 3723. 
laga st. m. See, Meer: nom. sg. 1631. 
lagu-crartl^ adj. seekundig : nom. sg. 

Iftgu-cräftjg mon (ein Lootse) 309. 
la^-stnet st. f. Meerstrasze; aec. 

sg. ofer lagu-atriete 339. 



lagii<«tr«iin at. m. Mterstrom, Mtet- 
flut : ace. pl. ofer lagu ■ 
297. 

la&d st. 
3198. 

lond M72. 3493. land Dena 34S. 
353. 1906. lond Brondinga 521. 
Finna land 580. — dat. sg. on 
lüde im Lande 3311. 3837. am 
Lande, am Oeslade 1914. tö lande 
xum Lande, gum Ufer 1634. gen. 
sg. landes 5996. — gen. pl. ofer 
landa fela über vide Landstriche, 
weithin 311. — Gompos. el-, eä-laod. 

lanä-hteni part. prs. terricola, Land- 

i^c hewohner: wwn. pl. lond - bflend 

1346. dat. pTTand-bDendum 95. 

luid-friuiii «w. m. Landegfürst, Her- 
seher: nma. sg. 31. 

land ■ ^emyreii n. pl. Lamdgrenxe: 
acc. 209. 

land-^Teorc et. n. Festung des Lan- 
des, Serseherburg : aec. sg. le^da 
land-^veorc 939. — i. veorc, ge- 

land-rlht st. m. auf' dem Lande ru- 
hende G^echtsame (Beat - Gerech- 
tigkeiten), Beeht auf Landbesitg, 
daher Landbesitz selbst: gen. sg. 
londrihtes tdel 2887. 

laid • Tara st. f. ßesammthät der 
Landesbewolmer, Landschaft: acc. 
pl. land-var» 2333. 

land-Teard H. m. Landhäter, Grern- 
wart: nom. sg. 1891. 

lanf, Ion; a4j. lang: 1) temporal: 
nom, sg, tA lang 3094. njls p& long 
(lang) tö pon nicht lange danach 
2593. 3846. ~ acc. sg. lange hvlle 
Umge Zeit hindurch 16, 2160. 3781. 
longa Oange) l>rage 54. 114. 1358. 
lange tid 1916. Gompar. nom. sg. 
lengn fyrat 134. — 3) örtlich: 
nom. sg. ee v&s füftigea ffitgemear- 
ces lang 3044. — Cowpos. and-, 
morgen-, niht-, up-lang. 
lange, longe adv. lange Zeit, 
lange: lange 1995. 2131. 3345, 3434. 
Icage 31. 1063. 3753. {in den Be- 

C'ff immer übergehend) 3109. tö 
ge HU lange, ausserordentlich 
Umge 906, 1337. 1749. Comp, leng 
«I. 1855. 3803. 3065. nö pj leng 
nicht um so länger, nicht länger 
mehr 975. ne väa Mt lenge pft 
gen, pät . . {noch ni^t längere 
Zeit, nur kuT»e Zeit nachher) "" 
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— iSup«rI. lengeBt am Ictngiten 3009. 

3339, 
ge-lang a^. sich erstreckejid, hin 
reichend 2U Jemand oder etvias, 
daher auch bereit: nA is reed ge- 
lang eft ftt pe änum nun ist Hufe 
bereit teieder bei dir tälein 1377. 
gen. is eall Jit fe lissa ^elon;r uodi ^^< 
yäfii lüXe meine Liebe auf dich 3157. 

— 8. ge-lenge. 
Ui^'^e-Btreön st. n. hi'ifi' daucr»- 

der Schatz; gen. pl. lonii-pPBt.renna 

234L — LEO. 
langlan sk. v. refler., v. ilat. fich 

sehnen, verlangen: iinfn. ag. UI. 

him .... ftfter deörum men dyrne 

langaStieorn nachdem tniem Mannr 

sehnt sich heimlieh d.:r Held 1880. 
lan^-snm a^'. lange wühreiul, im- 

merteährend: nom, sg. Inngsum 134. 

193. 1723. acc. sg. lonE-Biimne 

1557. 
hug'trldlg a4i. lange geinVirt, lange 

verliehen: nom. sg. 1709. 
lata SIC. ffi. der Träge, im i'ompns. 

hilt-lata. 
U interjjat viohl! iToi. 2sii5. 
l&c st, n. 1) Beteegung in ge>nessener 

oder geregelter Wwe , Spiel , in 

den Compos. beadu-, heaSo-IAc. — 

2)OesehetA, Gabe, Op/'-r: <kc. i)l. 

14c 1864. IftSllcu Iftc Indrolle Opfer 

1585. dat. pl. läcuDi 43. IHm, - 

Comp, gfe-läc. 
ge-Uc st. n. Spiet: ace.. pl. sveorda 

gelftc (.Kampf) 1041. dat. pl, ät 

«cga geläcum 1169. 
Ifioan st, V. in gemegaein-r. geregelter 

Weise sich beteegen, Imi^enrl. «pie- 

lend, kämpfend, fttegi-iid etc. . hrf. 

dareSnm ]l.iMDikättipfi'n}3Si9. pari. 

praes. äfter lyfte lAoende durch 

die Luft dahin fliegend 3633. 
for-Ucan betrügen, vermten: pari. 

praet. he vearS on feüiida geveald 

forS forläcen (ward drirch Verrat 

in die Hände der Feivdf (legfben) 

904. 
Ud st, f. Strasne, Weg, Ue.ise: dat. 

sg. on Ude 1988. gen. fij, lade 569, 

— Compos. brim-, as'-Iäd. 
ge-lftd St. n. Weg, Pfad: acc. ng. 

nncüe geUd 1411. 
UV of^', unlieb, leid, böw: rerhasst: 
feiadlitA: nom. sg. IIa H16. I»8 
lyft-floga 3316. IM '.ein Feixd) UO, 
ne leöf ne ÜB 511. neutr. 146 134, 



ISS 



M-Wt — I) 



18S. — aee. s§. USne (vTnn) 3041. 1 

— dat. ig. lUum UQ. 1368. — I 
am. «jT- lUes dM-FtrindM 8i3. fela 
IWeB vmI £üsim 9^0. öAnltch 1062. 
lUan Itges 8^. USan cynneB 2009. 
2355. yk» läSui den Femdw 132. 

— aec. pl. neutr. liö geviern biitf 
Gewitter 1376. - dal. imtr. pl. 
vis laSmn 550. I&Aum scnccom and 
scynnum 939. lUom dndom mit 
kiden Talen, mit etwas leiden 3468. 
läenn fingrain 1506. gen. pl. l&Sra 
manna, epella 2673. 3030. lUra 
der Ffindt S42. — Compar. tum. 
b'j. U5ra . , . beom 2433. 

UV-bltth at. m. feindlicher Bisz: dat. 
sg. lufibiu llceB dem feindlichen 
Bisse JesLeilieii — deTW-undell23. 

tüS-KcteänB sus. m. der mit Bösem 
schädigende, tOekischer Schädiger: 
nom. sg. 975. nom. pl. lU - geteö- 
nan 559. 

lil^lio adj. leidig, leidvoU: aec. pl. 
ms-Üru 1585. 

l&fH.t- '\da»ZuTückgelaiii)ene,Üeber- 
h/ni,-,:-. Erbe, ErbetOck: nom. sg. 
Hr^i.ll.ii ]kf(Bedvti^8 Brüfme)454. 
n<im. /■!. f6la läfe der Nachlast der 
Feilen (Grein) = Schwerter 1033. 
ebenso homera lAfe 3833. on him 
gladian gomelra läfe, heard and 
hringmial Heattobeardna gestreöu 
(in ihm ^Uhue» der Almen Erb' 
stücke, dte hortet und ringgeeeidt- 
neten KosÜtarlceiten der BtaBobear- 
den {nämtiiA das dem erschlagenen 
HeaBobeardeniönige lAgenommene 
Jiüstseug) 2037. aec. sg. Bveorda 
Ufa die das Schwert zurückgelassen 
hatte, die vom Schwerte verschont 
gebliebenen 3937. — 2) als vorzüg- 
lich kostbarer Gegenstand der Ver- 
erbung, dasStAwert: nom. sg.2639. 
aec. sg. Iftfe 796. 1489. 1689. 3192. 
25M. inntr, sg. incge lÄfe 2578. 

— Compos. ende-, eormen-, vei-, 
jrfe-, y6-t4f. 

lAr st. f. Lehre, Unterweisung, Vor- 
schrift: dat. sg. be »der llro 1951. 
gen. pl. Iftra 1321. lärena :.'<>9. — 
Comp. fre6nd-lftr. 

Ifist St. m. Spur, Fususpur: a«c. gg. 
I48t 133. 972. 2165. on liBt auf 
der Spur, hinterher 3946. nom. pl. 
läBtas 1405. aec. pl. IftsUs 8i3. — 
Compos. fMe-, feorh-, fflt-, vräc- 
läat. 



Vkfvt s. lagoT. . 

ll^r-bed st. n. Lagerbett: instr.ig. 
lager-bedde 1008. 

Ifts adv. weniger 1347. pf Us u» to 
weniger 487. quominus, damit nicU 
1919. 

läsu a4j. weniger, geringer: nom. 
sg. läBBa 1283. aec. sg. masc. liS' 
san ob geringem, weniger 43. fm. 
lAsaan hvlie 3573. dat. sg. for 
l&SBan für geringeres 953. — Supeii. 
nom. sg. nö pät l&Best tAb hmid- 
gemät[a] 3365. 

lit of^. säumig, lässig, c. gen.: HOm. 
gg. eines l&t 1530. 

Indui ew. v. e. aec. führen, leiten. 
bringen; inf. hedan 239. praet. pl. 
lEeddon 2160. 
for-lEedan (verleiten) unghkUich , 
führen: praet. pl. for-Iraddan 2040. 
ge-lndan geleiten, führen,, brin- 
gen: pari, praet. ge-lieded 37. 

Infan sw. v. 1) surücklassen, hinter- 
loggen : imp. sg. plnum ntagom Ixf 
folc and rice 1179. prtet. gg. eafe- 

rnm Infde lond and lebdbjrig 

2471, — übrig lassen, venchone»: 
äht cvicea liefan irgend etvms lebeit- 
des verschonen 2316. 

Inn-dagag st. m. plur. nur geliehene 
Tage, vergängliche Tage (von der 
iriÜschen Lebenszeit im Gegensati 
zur unvergänglithen himUschen 
Heimat): aee. pl. Iten-dagas 3592. 
gen, pl. Ifen-daga 3342. 

Irnie a^. (mutuo datus) wibeständta, 
vergänglich, hinfällig; dem Tode 
oder der Vernichtung verftülen: 
nom. sg. 1755. 3179. vmt drni rott- 
gefressenen Schoteen 3130. aec. sg. 
p&a Isenan gesceaft dies vergäng- 
Uch4- Dasein 1633. gen. sg. feenan 
llfes 3846. 

laran sw. v. lehren, unterrichten: 
imp. sg. }>u pe leer be von belehre 
diäi daraus, nimm d\r das lar 
Lehre 1723. 
ge- Iferan lehren , tmterriiAten : 
Unterricht erteilen : inf. ic pia 
HräSgär mag . . . rted geteran kann 
Srötgär in Bezug darauf eine» 
guten Bat erteüen 378. ähnl. 3080. 
praet. pl. pä me pät gelferdon leöde 
mtne (gaben irür den Bat) 415. 

Instan sw. v. l) folgen, Folge leisten: 
inf. pät bim ae Uc - boma Itestan 
noide dase ihm sein Körper nicht 
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folgen wcUte 813. — 2) voUßhren, 
vollbringenf leisten: imp, Isest eall 
tela voUbringe alles wol 2664. 

ge-laestan 1) folgen, Folge leisten : 
prcbet. sg. (sveord) pät mec sßr and 
slö oft gelaeste 2501. — 2) voll- 
führen, voübringen, leisten: conj. 
praes. ph pät . . . vilgesidas, ponne 
Ytg cume, leöde gelaesten (Kriegs- 
mannschaft stellen) 24. — inf. ic 
pe sceal mtne gelffi8taDfreöde(ti'«r^ 
dir meine Erkenüiehkeü leisten, er- 
kentUchsein) 1707. — praet. sg.heöt 
. . . gelseste erfüllte seine Zusage 
524. ge - Iseste sy& tat so 2991. — 

part. praet. häfde Eäst-Denum 

gilp gelaested hatte den Ostdänen 
seine Kampfzusage erfiült 830. 
ketan st. v. lassen; c. acc. c. inf: 
prs. sg. III. laeted 1729. imp.plur. 
IL Isetaö 397. sg. II. l»t 1489. 
praet. sg. Ut 2390. 2551, 2978. 
3151 (?) praet. plur. leton 48. 865, 
3133. (Jonj.praet.sg.il, \He 1997. 
sg. III. lete 3083. 

&-l9Btan 1) lassen: conj. praes. sg. 
II. pät pu ne tlsdte .... dorn ge- 
dreösan 2666. — 2) verlassen, zu- 
rücklassen: inf. älaetan Isendagas 
(sterben) 2592. ähnlich Mffitan Uf 
and leöd-scipe 2751. 

for-laetan 1) lassen, ziUc^sen, ver- 
stauen; mit acc. c. inf: praet. sg. 
for-ia 971. praet. pl. for-16ton 3168. 
— auch mit ausgelassenem Infini- 
tiv : inf nolde eorla hleö . . . pone 
cvealm-cuman cvicne (sc. vesan) for- 
Isetan wolUe es nicht zulassen, dasz 
der Mordgast lebend sei oder bleibe 
793. — 2) zurücklassen, verlassen 

^praet. sg. in pam vong-stede . . . 
pser he hine aer forlet wo er ihn 
vorher zurückgelassen hatte 2788. 

of-lsetan verlassen, zurücklassen: 
prs. sg. IL gyf pu aer ponne he 
yorold oflaetest die Welt verläszt, 
stirbst 1184. ähnl. praet. sg. oflet 
Itfdagas and p&s leenan gesceaft 
1623. 

on-lsetan entlassen, loshissen : prs. 
sg. III. ponne forstes bend fäder 
OD-lseteÖ sobald des Frostes Fessel 
der Vater (GoU) losläszt, löst 1610. 
ä-lecgan sw. v. 1) legen, hinlegen: 
praet. sg. syöCan hilde-deör hond 
ä-legde 835. pät he on Beövulfes 
bearm älegde dieses (das Schnoert) 



legte er inBe&mdfs Sckoos (schenkte 
es ihm) 2195. — praet. pl. älSdon 
pä leöfhe pe6den . . . on bearm 
scipes 34. älegdon pä td middea 
maerne peöden legten den beruh$nten 
Herscher in die Mitte (des Scheiter- 
haufens) 3142. -r 2) ablegen : %\t- 
öan ... in fen-freoöo feorh älegde 
das Leben ablegte, starb 852. nu 
se here-vtsa hleahtor älegde, gamen 
and gleödreäm nun des Heeres Lei- 
ter das Lachen ablegte, gesellige 
Lust und fröhliches Treiben 3021. 

leger st. n. Lager: dat. sg. on legere 
3044. 

lemian sw. v. lähmen, hindern : praet. 
sg. für den plur, hine sorh-vylmas 
lemede td lange 906. 

leng s. lang. 

ge-lenge (M^. sich erstreckend, hin- 
reichend zu . . ., zugehörig: nom. 
sg. yrfe-veard . . . llce gelenge ein 
Erbewart (Sohn) zu meinem Leibe 
aehörig, d. h. von mir erzeugt 2733. 

let St. m. Weilen, Aufenthalt, im 
Compos. eä-let. 

lettan sw. v. hindern : praet. sg. (ace, 
pers. et gen. rei) p&t By55an nä . . . 
brimllöende lade ne letton da^z sie 
nicht mehr die Seefahrer an der 
Meise hinderten 569. 

ä-ledon s, älecgan. 

\%g st. m. Lohe, Flamme: nom. sg. 
Yonna 16g die dunkle Lohe 3116. 
SYÖgende Idg 3146. dat. sg. for dra- 
can 16ge 2550. s. lig. 

ISg-draca sw. m. Flammendrache: 
nom. SQ. 3041. 

leahan^ leän st. v. c. acc. schelten, 
tadeln: praes. sg. Hl. Iyh5 1049, 
praet. sg. log 1812. prost, pl. Idgon 
203. 863. 

b e - 1 e ä n ausreden, wehren, hindern: 
inf. ne ine aenig mon .... beleän 
mihte sorhfullne si5 es konnte euch 
beiden kein Mensch die mühevolle 
Fahrt ausreden 511. 

leahtre s. or-leahtre. 

leAf st. n. Blatt, Laub : instr, plur. 
leäfam 97. 

leäfiies-Tord st. n, Wort der Erlaub' 
nis : acc, pl. 245, 

leän s, leahan. 

leän st, n. Lohn, Vergeltung: aec. 
sg. 114. 952. 1221. 1585. 2392. 
dat. sg. leäne 1022. — Oefters im 
Plural: aof. pä leto 2^96, ^at. 
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p&m le&num 2146, gen. le&na J2991, 

— Comp, ende-, hand-lein. 

le&n (für Isen aha. l^han) ^. n. Le- 
hen, leQiweise Hingäbe: gen. sg. 
I'fts le&nes 1810. 

leAnian sw. v. lohnen, vergelten: prs. 
sg. I. ic pe p& faehöe feö le4nige 
lohne dir die Fehde mit Gut 1381. 

— praet. sa. me pone Yälrtes vine 
Scyldinga »ttan golde fela leÄnode 
den Kampfsturm lohnte mir der 
Freund der Scgldinge reich mit ge- 
triebenem Golde 2103. 

leAs adj. 1) los, frei, ungehindert: 
nom. pl. Ie4se 253. 2) los, beraubt, 
e. gen. : nom. sg. dreäma le&s 851. 
dat. sg. vinigea leäsum 1665. — 
Compos. dorn-, dre&m-^ ealdor-, 
feoh-, feormena-, hl&ford-, s&vol-, 
sige-, sorh-, tlr-, peöden-, vine-, 
yyn-le&8. 

leAsig a<&. ^c^ verbergend, im Comp. 
sin-le&sig. 

ieolk>-crftft st. m. die Kunst, in Glie- 
dern oder M<Mchen zu wirken : instr. 
pl. segn eall-gylden . . . gelocen 
leo5o-crftftum {ein ganz von Gold 
gewirktes Banner) 2770. 

leoHo-syrce sw. f. Gliederbrünne: 
acc. sg. locene leo5o • syrcan (die 
aus einzelnen Gliedern — Bingen 

— aeknüpfte Brünne) 1506. acc. 
pl. locene leoöo-syrcan 1891. 

leomnm s. lim. 

leomian sw. v. lernen, erdenken: 
praet. him p&s ffdöcyning . . . vräce 
leomode der Kampfkönig ersann 
sich dafür Bache 2337. 

leöd St. m. Fürst: nom. sg. 341. 348. 
670. 829. 1433. 1493. 1613. 1654 
u. öö. acc. leöd 626. 

ledd St. f. Volk: gen. sg. leöde 597. 
600. 697. 1214. — im plur. die 
einzelnen eines Volkes, Leute, Stam- 
mesgenossen: nom. pl. leöde 362. 
415. 1214. 2126 u. ö. gum-cynnes 
Geäta leöde Leute vom Stamme der 
Gedten 260. acc. pl. leöde 24. 192. 
443. 1337. 1346 u. öö. dat. pl. leö- 
dum 389. 521. 619. 698. 906. 1160 
u. öö. gen. pl. leöda 205. 635. 794. 
1674. 2034 u. öö. 

ledd - beaio st. n. (das ganze Volk 
ergreifendes üebel) groszes, unge- 
heures üebel: acc. sg. 1723. gen. 
pl. leöd-bealeva 1947. 



leöd-bnrh st. f. Fürstenburg, Her- 
scherburg: acc. pl. -byrig 2472. 

leöd*eyning st. m. Volkskönig : nom. 
sg. 54. 

leöd-frnma »w. m. Volksfürst, Her- 
scher: acc. sg. leöd-fruman 2131. 

leöd-gebyrgea sw. m. der das Volk 
zierende, decus populi : acc. sg. -ge* 
byrgean 269. - LEO. 

leöd-hrjre st. m. Fall des Fürsten, 
Herscherfall: dat. sg. äfter leöd- 
hryre (nach dem Fall des HeaJSo- 
beardenköfdgs Froda, cf. 2051) 
2031. — gen. sg. päs leödhryres 
(des Falles Heardreds cf. 2389.) 
2392. 

leöd-soeafta sw. m. Volksschädiger : 
dat. sg, pam leöd-sceaöan 2094. 

leöd-Bclpe st. m. (Gesamtheit der 
Leute) Volk, Nation: acc. sg. 2752. 
d-at. sg. on pam leöd-scipe 2198. 

Ied9 st. n. Lied: nom. sg. 1160. — 
Comp, fyrd-, gryre-, güö-, sorh- 
leö6. 

leöf adQ. lieb, wert : nom. sg. 31. 54. 
204. 511. 521. 1877. 2468. in schw. 
Form masc. leöfa 1484. 1855. 2664. 
acc. sg. m. leöfne 34. 297. 619. 
19U. 2128. 3109. 3143. — gen. 
sg. leöfes (masc.) 1995. 2081. 2898. 
(neutr.) 1062. 2911. dat. pl. leöfum 
1074. gen.pl. leöfra 1916. —Comp. 
nom. sg. neutr. leöfre 2652. — 
Superl. nom. sg. masc. leöfost 1297. 
acc. sg. pone leöfestan 2824. 

leöllic ac^. lieb oder wert erscheinend, 
wert, teuer; kostbar: nom. sg. masc. 
leöfllc lind-ytga 2604. acc. sg. neutr. 
leöflic Iren 1810. 

leögan st. v. lügen, täuschen: cofij. 
praes. näfue him bis YÜte leöge es 
sei denn, dasz ihm sein Aeuszeres 
lüge (d. h. dasz sein Aeuszeres ütber 
den Menschen täusche') 250. — 
praet. sg. he ne ledh fela vyrda 
ne vorda er log nickt viel (= durch- 
aus nicht) der Geschicke und Worte 
3030. 

&-leögan täuschen; unerfüllt las- 
sen: part. sg. he beöt ue &-leh 
liesz seine Zusage nicht unerfüllt 80. 
ge-leögan täuschen, trügen: praet. 
sg. bim seö ven geleäh die Erwar- 
tung täuschte ihn 2324. 

leöht st. n. Licht, Lichtglanz: nom. 
sg. 569. 728. 1571. acc. sg. sannan 
leöbt 649. godes leöht ge-ce&s 
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erkor Gottes Licht = starb 3470. 
dat. Bif. tb leöhte 95. — Compos. 
«fen-, fjr-, morgen- Jeöht. 

ledht a/lj.Uckt, leuchtend: imtr. sg. 
leöhtan sveorde 3493. 

leöma sw. m. IJ Licht, Lichtschein, 
Glatte: nom. sg. 311. 2770. acc. sg. 
leöman 1518. sunnan and mAnan 
leöman den Glanz der Sonne und 
des Mondes 95. — 2} (wie beadu- 
und hilde - le<^ma) das leuchtende, 
glänzende Schwert: nom. sg. lixte 
se leönia das leuchtende (Giganten-) 
SchweH blitzte 1671. 

leÖBan st. v. amitti, in 
be-leöBan bera-ubt werden, berau- 
hen: pari. pToes. (heö) veart belo- 
lea leöfum bearnam and brO&rum 
wurde der lieben Kinder und Brü- 
der beraubt 1074. 

for-leösanc. dat. instr. einer Sache 
verlustig werden, einbüszen : praet. 
sg. pser he dorne for-leäa, ellen- 
mierSum da gieng er des Suhmes 
verlustig, des Sufes seiner Belden- 
hraft 1471. — praet. sg. pro plur. 
fkm ye xi his eine for-le&s denen, 
die vorher ihrer Tapferheit vo'luatig 
geworden waren 2862. — part. 
praet. nealles ic pftm leÄnura for- 
loren häfde hatte mit niehten den 
Lohn evagehüszt 3145. 

llbban sw.v. leben; sein; existieren: 
prs. sg. m. lifftö 3169. lyfa^ 945. 
leofaö 575. 1307. 3009. conj. praes. 
sg. II. liBge J225. —- pea-t. praes. 
Utigende 816. 1954. 1974. 2063. 
dat. sg. be )>e lifigendum {bei dei- 
nem Leben, so lange du lebst) 2666. 

— praet. sg. lifde 57. 1358. lyfde 
2145. praet. plur. lifdon 99. — s. 
UDlifigende. 

Uc^an st. V. 1) liegen, da liegen, 
darnieder liegen: prs. so. nu seö 
band ligeö na« liegt die Hand dar- 
nieder 1344. nu se vyrm \igeS3746. 
ähnl. 2904. inf. licgan 3130. licgean 
967. 3083. praet. sg. lag 40. 552. 
2078. BjSSan Hcardrfid lag (nach- 
dem Heardred gefallen war) 3389. 
praet. pl. Iftgon 3049. laagoD 566. 

— 2) damiederliegen, ruhen, fehlen: 
praet. sg. uiefre an öre lag liA- 
cilöes vlc nie fehlte an des Heeres 
Spitze die Tapferkeit des Weitbe- 
rAbmten 1042. BjSfian viSer - gjld 

Ueyae, BedmU 3. Aufl. 



Iftg seitdem lag die VergelltMg, fekUe 
die Bache 2052. 
ä-li'Cgan erliegen, fehlen, gebre- 
chen: inf. 2887. praet. sg. pftt bis 
dfim ä-Uig dase sei» Bwvn erlag 
1529. 

ge-licgan damiederliege», ruhen: 
praet. sg. viud-Uond geläg 3J47. 
Uda MO. wt. Fahnciu,, Schiff (als da- 
hinziehendes) in den Comp, sund-, 
ft>-lida. 

ia^maii m. Sckiffsmann, Seefahrer: 
gen. pl. lid-manna 1634. 
im St. n. Zweig -. instr.pl. leonium 97. 
limfBast.v.voii Statten gehea,glüclcai; 
unpersöni. iml ilul.: prael. sg. hü 
lomp eöy on ijik-, iri^ i/irnij es euch 
von StaUc}> '<ii/ //.r l!dsi- lüSä. 
ä-limpan sirli -.iilnificii, sich fügen: 
praet. sg. <ib ]>at s:e\ älauip bis es 
die Gelegei'hdt ^lijffe 623. part. 
pratt. fX hiiti fLlumpnn ras rist'fylle 
v6n da sich ilmi die Hoffnung ew«a 
vollen Frasze^ a-ßllte 734. 
be-limpan iibfr Jemand kommen, 
betreffen: prael. sg. him Bio sär 
bebimp 3469. 

ge-limpan »ich sutragen, ereignen, 
geschehen; yliitken: praes. sg. III. 
hit eft geliniptö ]>&t . . . 1754. conj. 
pTMS. pisse aosj'ne olvealdan panc 
lungre gelimpe für diesen AnbUck 
geschehe dem Allwaltenden alsbald 
Dank, sei ihm Dank gebracht 930. 
— praet. sg. him on fyrste ge-lorap 
p&t . . . 76. svä him ful-cift gelamp 
wie ihnen sehr oft begegnet war 
1353. päB fü Itire se villa gelamp, 
pät . . . daf^ir dnss der Wimsch sich 
ifir erfüUt hatte, dasz . . . 627. frö- 
for eft gelajiip särig-müdum 2943. 
conj. praet. gif him pyallcu psarf 
gelumpe 3638. part. praet. Dennm 
eallumveai'ä — villa seliunpenfl^S. 
lind st. f. eigeiitl. Linde, hier nur der 
mit Lindenbast überzogene, hölzerne 
Schild: novi.sg. 2344. acc. sg.geolve 
linde 2631. acc pl. linde 3366. 
lind-gesteallu sw. m.Schüdgefährte. 
d. i. Kampfgefährte : nom. sg. 1974. 
lind-liftbbend part. prs. mit einem 
S^ilde versehen, d.i. Krieger: nom. 
pl. -h&bbende 345. gen. pl. häbben- 
dra 1403. 
llnA-yiltgH sii'.m. Wettspiel derSchilde, 
d. i. Kampf: dat. sg. lind-pl^an 
1074. 2040. 
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sg. 2604, 

Unna st, v, weichen, himoeggehen: 
inf, aMrÖ Unnan (vom Leben schei- 
den) 1479, ealdres limmn 2444, 

lis st, f, Ounst, Liehe: gen, pl. eall 
. . lissa 2151. 

list st, fo, Kunst, Geschiddichheit ; 
List, Arglist: dat, pl, . adverbicä 
tistum arglistig 782, 

lixan sw, v, glänzen, lewMen : probet, 
sg, lixte 311, 485, 1571, 

l!c st, n. 1) Leib, Körper; Leiche: 
nom, sg. 967, acc, sg, Uc 2081. pftt 
Mc die Leiche 2128, dca, sg, Ktee 784. 
1504. 2424. 2572, 2733. 27U. gen, 
sg, lices 451, 1123, — 2) Gestalt, 
mtd, in den Comp, eoior-, svln-lic. 

ge-lie adj. dieselbe Gestalt habend, 
gleich: nom, pl. masc. ge-ltce 2165. 
— Superl. ge-llcoBt 218. 728, 986, 
1609. 

üc-liuna; -homa sto, m, (leibliches 
KleicP) Leih, Körper: nom, sg. Uc- 
homa 813, 1008, 1755, acc, sg, 
llc-haman 2652, dat, sg, Uc-haman 
3179. 

lleian sw, v, gefallen: prs, sg, III. 
me pin m6d-sefa llcaö leng svft vel 
1855, praet, pl. pam vife pft vord 
Tel Ifcodon 640. 

Itcnes s, on-Ilcnes. 

Itc-B&r st. f. Schmerz am Leibe, kör- 
perlicher Schmerz: acc, sg, Itc-s&r 
816, 

Hc-syrce sw, f, Leibesbrünne, Brünne 
die den Leib deckt: nom, sg, 550, 

IfTlan st. V. ziehen, gehen; schiffen: 
part.prs.nom.pl, pä llöende (na/oi- 
gantes"^ 221, pä väs sund liden da 
war die ^lut dwrchzogen 223, — 
Comp, beä5u-, mere-, vaeg-lföend. 

lUte (ahd, lindi) adj, lind, mild, freund- 
lich: nom. sg, mit instrum. gen, 
l&ra liöe 1221. — Superl, nom, sg. 
llGost 3184, 

Ifll-Tfege St. n, Kanne worin Uö^ ein 
gegorenes, weinähnliches Getränk 
befindlich: acc, sg. 1983, 

ISf st, m, Leben : acc. sg, Uf 97. 734. 
1537, 2424, 2744. 2752, dat. sg, life 
2572. tö Ufe im Lehen, je 2433, 
gen. sg. llfes 197. 791, 807. 2824, 
2846. vorolde lifes des Lehens der 
Weit, des irdischen Lehens 1388. 
2344. — Compos. edvit-Üf. 



lif-bysig adj, (angefochten um das 

Leben) lebensmüde, in Todesqualm: 

nom, sg, 967. 
ISf-dagas st. m. pl. Lehenstage: acc. 

-dagas 794. 1623. 
lif-freA sw. m. Herr des Lebews, d. i. 

Gott: nom. sg. 16. 
lif-ged&l st. n. Lebenstrennung: nm. 

sg. 842, 
Iff-geseeaft st, f. das für das Lehm 

bestimmte, Lebensgeschick: gen. pl 

-gesceafta 1954. 3065. 
lSf-Tra9ii st. f. Lebensschutz, Lebern- 

retiung: acc, sg. lif-vraöe 2878. 

dat. sg. tö Itf-vraöe 972. 
Uf'jjn st, f, Lebensfreude, Lehens- 

geniisz: gen. pl. llf-vynna 2098. 
ISg st. m. Flamme, Lohe: nom. sg. 

1123. dat, imtr, sg. Hge 728, 2306. 

2322, 2342, gen, sg, liges 83. 782. 

— s, 16g.. 
If g-draea sw, m, Flammendr(acihe:nom. 

pl. 2334, — s. 16g-draca. 
ligr-o^esa sw. m, Entsetzen durch 

Brand, Flammenschrecken: acc. sg. 

lig-egesan 2781. 

lige-tom st. m. Flammenzom, lodern- 
der Zorn: dat. sg. äfter Üge-torne 
19U. 

lig-^ st. f, Flammenwoge: insir.pl. 
llg.f öum 2673. 

lihan st. v, leihen: probet, sg. pät him 
on pearfe läh pyle HröÖg&rea wel- 
ches ihm Hrötfgärs Bedner für das 
(Kampf-) Bedürfnis lieh, d. h. sunt 
Kampfe 1457, 

an- lihan leihen, leihweise hinge- 
hen, c. gen, rei u, dat.pers,: praä. 

sg. fk he vSls vsepnes on - läh sel- 

ran sveord-firecan 1468. 
loca sw, m. VersMusz, Bieget, in 

den Compos, bän-, burh-löca. 
locen s. lücan. 
lond, long s, land, lang. 
lof st, m, Lob, Buhm, Verherlichung: 

acc, sg. lof 1537, 
lof-died st, f, Lobtat, Lob oder Buhm 

erwerbende Tat: instr. plur. lof- 

d^dum 24. 
lof-geom ac^. lobgierig, nach Lob 

strebend : superl, nom. sg, lof-geor- 

nost 3184, 
loga sw. m. Lügner im Compos. treov- 

loga. 
losian sw, v. entweichen, entfließ: 

prs, sg. III. losaS 1393. 2068, praet. 
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sg. he on veg losade"^^ hinweg 
2097. 

locian sw. v, sehen, blicken: prs. sg, 
II. sseUc . . . . pe pQ her td löcast 
die Beute der äee, auf die du hier 
blickst 1655. 

ge-lome adv. oft, häufig 559. 

hife 8W. f. Liebe in den Compos. 
heah-, m6d-, vlf-luft. 

liifa (vergl. and-leofa, big-leofa Nah- 
rung) sw. m. Lebensunterhalt, Nah- 
rung; Grrundbesitz : acc, sg. on lufan 
auf Grundbesitz, Ländereien 1729. 
— Comp, eard-lufa. 

Infen st. f. (i. q. lufa) Lebensunter- 
halt, Nahrung; Grtmdbesitz: nom. 
sg. lufen (parallel mit ^ftel-vyn) 
2887. 

lalM&een st. n. Liebeszeichen: acc. 
pl Inf-täcen 1864. 

lufiaii sw. V. liehen; mit Jemcmd Ueb- 
reieh umgehen: praet. sg. IIL lufode 
pä le6de verkehrte liebreich mit den 
Leuten 1983. 

Iviigre adv. I) schleunig, schnell, ei- 
lends, alsbald: 930. 1631. 2311. 
2744. — 2) stark, sehr, vöUi^ : 
feover mearas longre geltoe mer 
völlig gleiche Bosse 2165. 

Inst st. m. Lust,. Freude: dal. pl. 
adverbial lustam freudig, freudvoll 
1654. ebenso on last 619. vergl. 600. 

lacan st. v. drehen, unnden, sMies- 
sen; in einander fügen, flechten: 
part. praet. acc. sg. et plur. locene 
leoSo-syrcan aus in einander gefug- 
ten Gliedem oder Bingen bestehende 
Brunne 1506. 1891. gen. pl. locenra 
beäga (aus Golddraht geflochtener 
Binge) 2996. 

be-lücan 1) einschlieszen, um- 
schlieszen: praet. sg. vinter ^6e be- 
lebe is-gebinde der Winter seklosz 
die Wogen ein mit Msesfesseln 
1133. — 2) einschlieszen, abschlies- 
sen, bewahren, beschützen: praet, 
sg. I. big vige be-leic manegum 
nuegda^icA schhsz sie ein vor Krieg 
gegenüber vielen Stämmen (schützte 
sie vor feindlicher Stämme Krieg) 
1771. — vergl. me vige belüc viÄ- 
öum feöndum „schütze mich wider 
tneine. Verfolger** Ps. 34, 3. 
ge-lftcan knüpfen, flechten, wir- 
ken: part. praet. ge-locen 2770. 
on-lücan erschUeszen, aufschlies- 
sen: praet sg. rord-hord on-leäc 



erschlosz den Hort 4er Bede {de 
Mund) 259. 

tö - lücan (zerdrehen^ zermnden 
zerstören: inf. 782. 

lyft st. f. (m. n.?) Luft: nom. Si 
1376. dal. sg. äfter lyfte längs ii 
Luft, durch die Lüfte 2833. 

lyft^llofra aw. m. der durch die Xw] 
fliegende: nom. sg. vom Drache 
2316. 

ljft-g^T«need qs. part. prael. vo 
der Luft geschlagen, luftummot 
1914. 

lyft-Tyn st. f. Luftwonne, G'enui 
der Luft : acc. sg. lyft-vynne 304' 

lyh9( 8. leahan. 

lystiui 9W. V. gelüsten, verlange 
praet. sg. Ge&t ungemetes vel . . 
restan lyste den Gedten (Beömdi 
verlangte es überaus sehr zu rttke 
1794. 

lyt neutr. und adv. parum, weni^ 
durchaus nicht : lyt eft becvom . . 
hkme8m69B.n {wenige entkamen nac 
der Heimat) 2366. lyt aenig {wem 
einer) durmaus keiner 3130. son 
mit gen. vintra lyt 1928. lyt . . 
beafod-märga 2^51. vergendra t 
lyt zu wenig Beschützer 2883. 1] 
svigode niTra spella wenig scfywit 
er der neuen Erzählungen (fi 
durchaus nicht) 2898. dat. si 
lyt manna (so leicht keinem du 
Männer) 2837. 

lytel a^. klein, wenig: nom. sg. neut 
t6 lytel 1749. acc. sg. f. lytie IM 
eine kleine Weile, wenig Zeit 203 
2098. Uf-vraöe lytle wenig Leben 
schütz 2878. — Compos. un-lyte 

lyt-hTon ac&*. weniig = cktrchat* 
nicht 204. 

Ifte st. n. JSrloMbms, Bewüliguing 
instr. sg. }>lne/yfe (life Ms.) 213 i 
LEO. — vergl. ältn. leyfi, n. Ei 
laulmis, EinwilUgung, MöHtts Gloi 
sar p. 266, 

IftBA (Grundbedeutung glanAen, va 
trafen) in 

ä - 1 y f a n erlauben, vergönnen, übei 
lassen : praet. sg. nmite ie asnegui 
nren aer dJ^fde . . . ^ryö-ftrn Den 
niemalshabe ich früher ^einem Manti 
das Volk$hatts der Dänen überlasse 
656. part. praet. (pk me väs) si 
dJ^ed inn under eor6-veaü da nu 
der Weg hinein unter den Erdwa 
vergönnt war 3090. 

21* 
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ge-I^tui glauben, aertrauen; a) c. 
dat. : inf. per gel^fan aeeal dryht- 
nes dAme se pe hine deäS aimefi 
wem (po« MM &et'(ie«) der Tod e»tt- 
Tf^, ffcr 'r>U ni) (7nffct f^i-rechten) 
Jii./-'.. , . . <J;,dDulfv)ia 

den A,t^ij:i-,-.i Ji- A"jj;7j/i'> iiaiscÄew 
»icA und Grandel als Gottetwieil 
ffdUn lasKen, indem rr sich ah 
Kämpfer fär HrdSgär nieüt) 440. 
— 6} c. aec: praet. »g. geöce ge- 
IJfde hrego Beorlit-Deiia vertrauU 
auf Hilft 609. pät he'i oti tenigne 
eorl geljfde fyrena fröfrc dost »ie 
hei iinetn Bitter Trost der Frevel 
erhoffte 628. st pe hini liealva t4 
böte gelj-file der auf Abhilfe der 
Uebel bei ihm vertraute 910. him 
M anraldan äre f;elj'fde vertraute 
für aich auf die Hufe Gotte» 1273. 

k-lfaui sw. V. ablwe?!. lf).-^li.sen: part. 
pratt. fk vas of päm bröran nelm 
and hyrne lougre ä - 1 jsEd (Hdm 
und Uriirme inard ihm tihbmd ab- 
genommen) 1631. 



rasVellan nw. v. sermocmari, reden, 
gpreehen: praei. hq. niaöelode 286. 
348. 360. 371. 405. 456. 499 u. 
äö. maflelade 243fi. 

mugAiOB.m.äokTi, männlicher ^rosz ! 
junger Mann : noni. xg. magaHealf- 
denes {HrdSgär) 189. U75. 3144. 
maga Ecgpeoi'ea fSrOrulfJ 2588. 
maga (GTendel)['7l'. sc iti^ga geonga 
(Vigläfl 2676. Greiidies mag« {ein 
SpTOSe Grendels) 2IIU7. acc. sg. 
pone magan 944. 

magan verb. praet.-praen. oermögen, 
können: praei/. sg. I. 111, mig 377. 
478. 931. 943. 148;.. 1734. u. Ö. 
II. meaht ya3048. — (''inj. praes 
mtege 3B31. S75Ö. peah ic eal mtege 
wennich auch könnte, irii'nes auch 
möglich wäre 681. phir. ve mtegen 
3655. — praet. ng. meahte 543. 
755. 1131.1660. 346511. ö. mihte 
ISO. 207. 463. 511. 571. 657. 1509. 
3093. 3610. raehte 1033. 1497. 
1516. 1873. plur. meahton S*9. 
942. 1455. 1913. 3374. 3060. i 
ton 303. 313. 3684. 3164. — Conj. 
praet sg. meahtB 243. 763. 3521. 
— praen. gg. mag hat zuweilen die 



Bedeutung licet, kann, mag, wird: 
1366. 1701. 1838. 38115. 

maiTO ij/oth. roagu-B) H. m. männlieher 
SJpTogz, Sohn: nom. »g. oiago Ecg- 
Ufes (HAnfa^B) 1466. mago Uealf- 1 
denes {Hrdtgär) 1868. 3012. 

mago-drjht gt. f. Schaar junger 
Männer, Mdnnerschaar: nom. sa. 
mago-dribt 67. 1 

ago-rlnc st. m. Cqs. heros ma$J \ 
Held, Becke: gen. pt. mago-nn» , 
heäp 731. i 

mag n-)>egii, mago-pegn st. m. Lehns- 
mann,Titterli^ieTQ^olgsntaan,Bit- ' 
(er: nom. sg. 408. 2758. dat. sg- 
m^Q • pegne ^090. acc. pl. magn- 
pegnas 293. dat. pl. mago-pegnas 
1481. gen. pl. mai-o-pegna . . . pone 
sSleBtan den besten der Bitter 1406. 

man, man m. 1) Mann, Menseh: 
nom. sg. man 25. 503. 534. 1049. 
1354. 1399. 1535. 1877 u. ö. mon 
209. 510. 7561. m46. 3383 v. o. 

— acc. sg. maniian 397. 577. 
1944. 3123. 2775. y\d-cmae miB I 
1490. — dat. sg. men 656. 753. . 
1880. menn 319i>. — gen. ig. 
mann es 1195. 2031. 2534. 3542. 
monnes 1730. — nom, pl. men 
50. 162. 333. 163Ö. 3167. — ace. 
pl. men 69. 337. 1583. 1718. - 
dat. pl. mannnm 3183. — gen. 
pl. manua 155. 301. 380. 702. 
713. 736 «. öd. monna 1414. 3888. 

— 2) der nom. sg. als pron. indef. 
in der Bedeutg. unseres heutigen 
man gelrau6ht: man 1173. IM. 
mon .335«. 3177. — Comp, fjm-, 
gleä-, giun-, iö-, lid-, beb-, vtepoed- 

man s. mnnan. 

nuui-07n st. n. MenschengeschleclU: 
dat. sg. man - cynne 110. gen. sg. 
maii-cynnes IM. 3183. mon-cyn- ' 
□es 196. 1956. 

man-dreäm st. m. froJtes Treiben der 
Menschen, mundi vol'uptas.: acc. sg. 
man-dreäm 1365. dal. pl. mon-drei- 
mnm 1716. 

maB-drTht«n st. m. [Herr der Män- 
ner) Völksherscher, Fürst, Konig: 
nom. sg. man-dryliluo 1979. 3648. 
mon - drihtea 436. mon - drylileD 
3866. — acc. sg. mnn-dryhten 2605. 
~ dat. sg. man-drihtne 1330. man- 
drybtne 1250. 2382. — gen. sg. 



man-dryhtoes 8850. m<m-dryhtnes 
3150. 
Sf-mmgst.m.Schaar, Haufen: dat. 

sg. OD gemonge in der Schaar (un- 
ter der Sehaar der vierzehn vom 
Meere euräckkelirenden GedUn be- 
fand sich Beöoulß 1644. 

manlaii stc. e. mahnen , ermahtien : 
pTs. sg. TII. mamtS svä and mjnd- 
gaS . . . särum vordum so mahnt 
und erinnert er mit schmerzender 
Bede 2059. 

manig, nonlg adj. moncA, viel; t) 
in adgeMv. Construct.: nom. sg. 
rioc manig 399. geoug manig man- 
cher junge 855. monig snelllc SEerinc 
ÖöO. medu-beDC monig 777. iihnl. 
839. 909. 919. 1511. 2763. 3023 
u. ö. acc. sg. medo-fiil manig 1016. 
dat. sg. masc. pegne monegum 1342. 
1430. dat. sg. fem. manigre inngSe 
75. acc. pl. msDige men 337. dat. 
pl. manegum mäSmum 2104. mone- 
gum mfegfium .'i. gen. pl. manigra 
möda liry. — 2) absolut : vom. sg. 
manig 1861. monig 858. dat. sg. 
maaegnm 349. 1888. nom. pl. ma- 
nige 1024. tnonige 2983. acc, pl. 
monigo 1539. gen.pl. manigra 2092. 
3) c. gen. pl.: dat. gg. manegum 
msgSa 1772. monepm fyra 2002. 
h&lefla monegum bold-ägendra 3113. 
acc. pl. rinca manige 729. (mifim- 
sehta) monige 1614. 

manlg-oft adv. sehr oft, häufig 171. 

man ■ lice ado. wie es dem JUanne 
annieht, monniich; 1047. 

maii<)iTlBre ad^. mild gegen die Man- 
nen, mann^fireundtick : nom. sg. 
im sup^l. mon-tiTfernat 3183. 

mit adverbialer Comp, mehr: c. gm- 
part. 504. 736. 1056. 

mäSiiBi, m&MHin, mnltniii st. m. Ge- 
sehetät; Kleinod, Kostbarkeit, kost- 
barer Gegenstand: acc. Sff. mtStam 
169. 1053. 3056. 3017. dat. instr. 
sg. mJL6me 1529. 1903. nom. pl. 
mäSmas 1861. ace. pl. mädmas 
385. 472. 1038. 1483. 1757. 1868 
u. ö. dat. instr. pl. mätimum, mftd- 
nram 1049. 1899. 2104. 2789. ge». 
pl. niftSma 1785. 3144. 3167 u. ö. 
mädma 36. 41. — Comp, dryht-, 
gold-, hord-, ofer-, ainc-, vuDdor- 
mäOum, hjge-nuefium. 



mAlliii>nlit sL f. Habe an Kleino- 
den, kostimres fhii: gen.pl. mSSni- 
fehta 1614. :i834. 

n&mmD'at Vf. n, Schategeßst, kost- 
bares Qefäm : nom. sg. 2406. 

mASm - ;e»tr<?ün ><(. n. kostbare» 
Kleinod: gm. pl. mABm-gcstjeöna 
1935. 

maSniii • ^fn fi. f. Gabe, ioätbarer 
GegenetAmh:, SchatJspende : dat. 
Sff. aßer mä^^l1m-L';fe 7302. 

miSiim-ttlgl .-(. n. '.tislliam- sonnen- 
förmiger 8cli in II !■ 

mMmn - BTeor«! s 

GoldunäSli'imi 

ace. »g. lO^'i. 

~~ i-Tda -»!. 



voller Kerai 
2758. 



. Fülle V 



barkeiter, Klfiiiodreichtum: dat.ag, 
äfter m(Lßfliiiii-velan nach dtr {Er- 
langung) i>T Fülle eon Kleinoden 
2751. 

mA^BB s. ma-g. 

mAge su>. f. weihUche Venoanle: gen. 
sg. Grendks mägau (Muäer) 1393. 

m.fm gt. n, Frevel, Verbrechen: instr. 
sg. mäne HO. 979. adverbial frev- 
lerisch 1056. 

m&n • for ■ d^dla mc. m. Uebettäfer, 
Frevler: mnii. pl. män-for - dsadUn 
563. 

m&II-geaOa sw. m. frevelnder Feind, 
hostis -nefantiis: nom. »g. 713. 738. 
1340. mbn-sceaSa 3515. 

m&ra (Govqiarativ zu micel) adj. grös- 
ser; stärker, gewaltiger: nom. ng, 
mase. mira 1354. 2556. neutr. märe 
1561. acc. sg. mi. niftran 3017. 
mandgripe iiiäran ei'nen gewaltigem 
Fatutgriff 754. mit folg. gen. pliir. 
märan . . . t^orla einen gewaltigem 
Bitter 347. fem. märan 533. 1013. 
— n«u(r. märe 518. mit gen. pl. 
morSbeala m&ve ein grösuerea der 
Mordübel 13G. — gen. sg. fem. 
mftraa 1824. 
mieat superl ijröst, gtärkst: nom. 
sg. neutr. (mit gen. part.] mmst 78. 
193. — fem. mfest 2339. — ace. 
sg. fem. ft^liGe mceste 459. mteate 
. , . Torolde vynne die höchste Er- 
dentconne 1080. — neutr. (mit gen. 
part.) niBPat tnEeröa 3646. hond-von- 
dra miest 2769. bsel-fyra ro»Bt 
3144. inftr. sg. mase. mseete ctSfte 
2182. 

micg s. mecg. 



ttMgi st. f. FroK, Jungfrau, Wrib: 
nom. gg. 3017. gen. plur. mtigAa 
böge in. der dientiden Jungfrauen 
Begleitung 925. mägSa 9U. 1284. 

migen et. n. I) Kraft, Körperleraft, 
Heldetikraft: acc. sg. mögen 618. 
1707. instr. sg. mägene 780. SWI^. 
— gen. sg. mägenea 418. 1271. 
1535. 1717 u. ö. mägnes €71. 1763. 
mägenes Strang, atieogett von Md- 
denkraft stark 1845. 196. mägenes 
röf der an Setdenkrt^ starke 3065. 
yier he hig mägenes bealp da er 
nadi seinem Vermögen dazu half 
3699. — 3) Kra/"*, Blüte [eina- Na- 
tio>i), >:lrmbare Mannschaft: acc. sg. 
svÄ Lf oft (seil, etan) djde mägen 
HreSmanna die besten derHreeman- 
neu 445. oeH. sg. vi5 manDB liTODe 
mägenea DcDiga gegen irgend einen 
der Blüte der Dänen 155. — Cont- 
po>. ofer-mägen. 

mägen-H^end pari. prs. Heldenhrafl 
hiilmiil, tapfer : gen. plur. -ftgendra 
2838. 

mllgeii-lijriKen st. f. gewaltige BUrde, 
übergroste Last: acc. sg. mägen- 
lijrBeime 3092. dat. iinstr.) sg. 1636. 

mägen-crSH st. m. gewaitige Stärke, 
Heldenkraft: ace. ng. 380. 

mSgen-ellcB sl. n. gewaltige Stärke, 
Heldenkraft: aec. sg. 660. 

niftgen - fnltiim st. m. KraftstMxt : 
geil. pl. näs p&t potme mKtost mA- 
fien-fultiiina das teor nidit die ge- 
ringste derKraftgtützenldas Schtcert 
Ur'unting) 1456. , 

■n8g<>ii-rie8 st. m. gewaltiger Anlauf: 
»CO. sg. 1520. 

niKgen - streng f. Stärke der Sei- 
denkraft, geualtige Kr<0 : acc. sg. 
367!). 

milgen-Tiid« tn. KrafÜwlz, d. i. Speer, 
Geer: ace. k'/. 236. 

mSat st. m. Mast: nom. sg. 1899. 
dat. sg. be mäste am den Mast 36. 
an ihm Mäste 1906. 

nmOuin s, mUum, hyge-nueSum. 

micg .''(. m. Verwanter, Slutsfreund: 
tiom. sg. meg 408. 738. 75'J. 814. 
915. 1531. 1945 u. ö. (Bruder) 468. 
3605? aec. sg. nueg fSohnJ 1340. 
(Bntffer) 2440. 2486. 2983. dcA. sg. 
msege 1S79. gen. eg. nweges 2639. 
2676. 3880. — nom. pl. m&gaa 1016. 
acc. pl. mAgas 3816. dat. pl. mäguni 
1170. 3615. 3066. (BrüdemJ 1168. 



auegam 2354. gen. pL miga 347. 
1080. 1854. 2007. 3743. — Comp. 
Äderen-, be^od-, vine-mteg. 

mng-bnrh st. f. {"Gesamtheit der lu 
einerBurg gehörigen blutsTjeneanten 
Individuen) daher zunächst Geeamtt- 
heit der Blütsfreunde, Magensehoft ; 
im weitem Sinne Stamm, Volk, 
Nation: gen. sg. lond-rihtes , . . 
ysett msegburge des Landbesitzes 
im (Geiiten-)Volke 3888. 

mngrV St. f. (Maagschaff} Stamm, 
Volk: ace. sg. miegae 1012. dat. 
sg. nuegfie 75. dat. pl. miegStiiti 5. 
gen. pl. meegSa 25. 1773. 

mnf ■ jta« st. m. Blutsfireimd, V<t- 
wanter: nom. pl. mteg-Tine 3iV0. 

nwl st. H. 1) Zeit, Zeitpunkt: mm. 
tg. 316. pä v&i brI and mtel (äa 
Kor ßdegenheit und Zeit, da fügte 
sidts zur Zeit) 1009. acc. sg. miel 
3634. instr.pl. «rraa mseluni 908. 
3236. 3036. gtn. pl m»la 13ö0. 
snla and mEela 1612. mrela gehv^ice 
zu jeder Zeit, UHoblässig 3058. — 
2] Sehwert, Waffe: nom. sg. broilen 
(brogdeD) DiiEtt die gegüctue Waffe 
1617. 1668 (oergl. Grimm Andr. u. 
'■" " 156). ~ 3) Mal, Zeidm, 



mml'C^ura st. f. Kummer der Zeit: 
acc. sg. mtei-ceare 189. 

m»l-ge8oeaft st. f. das für die Zeit 
bestimmte, Zeitgeschick : aec. pl. ie 
OD üarde Md nMel-geBCeofta (lebte 
die mir vom Geschicke bestiwmle 
Zeit hindurch) 3738. 

mBuan sw. v. c. ace. mit Worten ge- 
denken, erwähnen, verkünden: iif- 
msenan 1068. part. praet. pter ris 
Beövult'eB mterSo in»Qed 858. — 
trauernd erw^men, belegen ; kla- 
gen, sich beschweren: inj. 3173. 
praet. sg. giohSo nuende klagt« lei- 
nen Kummer 3267. praet. pl. mten- 
don 1150. 3150. 

ge-mniiaii («. man) sw. v. e. ace. 
frevelhaft verletzen, brechen: eo<^- 
praet. pl. ge-nuenden 1102. 

ge-mniie aSj. gemein, gemeinsam: 
nom. sg. gemffine 3474. p»r unc 
bvlle TÄs haud gemaane (sc. i« 
Kampfe)3138. scealürumpätBreord 
and beim bäm gemEens (sc. vesan) 
2661. nom. pl. gemrene 18S1. dai. 
pl. füi pAm folciun sceal . , üb ge- 
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mffiDum (Ätfracti<m für gemEene, 
8«/. vesan) 1858. gen.pl. anc sceal 
(sc. vesan) vorn fela mäSnui ge- 
mKnra {d, h. ich werde eine Menge 
Schätse mit dir teile») 1785. 

mieiltii f. I) Euhm, Hetdenruhm, Her- 
lichteit:nom.sg.858.acc.sg.me6t6o 
660. 688. — acc. pl. mKrfia 3997. 
instr. pl. mtertum mit Muhm, rähm- 
iich 2515. gm. pl. mseröa 604. 1Ö31. 
— 3) Jiiilmmatat, Heldentat : acc. ig. 
niffirto 2135. gen. pl. nuerta 408. 
264S. — Camp. dten-msertSu. 

mierfi adj. de» Andenkens wert; be- 
rühmt, herKch; bekannt, berächtifft; 
lum. Hg. maac. nttexe 103. 139. 1716. 
1762. se m»ra 763. 2013. 2588. 
auch alt voc. ae mtera 1475. — 
fem. nwerH 2017. mare 1953. — 
neutr. mffire 2406. - - acc. sg. möge. 
m«rae 3«. 201. 363. 1599. 2385. 
S722. 2789. 3099. neutr. nwere 
1024. — dat. sg. mieruni 345. 1302. 
1993. 2080. 2573. tö p5m maran 
370. — gen. ag. raseres 798. mseran 
1730. - nom. pl. msere 3071. - 
Superl. mteroat 899. — Cotnpos. 
fore-, heaöo-miere. 

rnmut s, mär. 

iQKte adj. massig, Mein, unbedeutend; 
Huperl. nom. sg. mKtost 1456. 

mecg:, luäcs st. m. Sohn, Jüngling, 
Mann, in den Compos. hilde-, oret- 
mecg, »ric-mftcg. 

m»fla s. on-medla. • 

meda st. m. Met: acc. sg. medu 2634. 
dat. »g. t& meda 605, 

medo ■ 'kra st. n, Methans, Metsaal : 
acc. sg. medo-äm (Heorot) 69. 

medv-bme st. f. Metbank, Bank im 
Metsaale: nom. sg.meiu-benc777. 
dat. sg. medu-bence 1053. medo- 
bence 1068. 2186. meodo - bence 
1903. 

medn-dreAm st. m. frohes Treiben 
beim Met, Met-jubel: acc. sg. 2017. 

medo-fnl st. n. Metbecher: acc. sg. 
635. 1016. 

medo-lieat st. f. Mel-halle: nom. ag. 
484. dat. sg. meodu-healle 639. 

medn-gcenc st, f. Metkanne, Melge- 
fäsz: inslr.pl. meodu-acencamMSl, 

medn-Beld st. n. Metsitz, Methaw. 
acc. sg. 3066. 

meds-Betl st. n. Met -situ, Sitt auf 
dem mcmMet trinkt: gen.pl. meodo- 
setla S. 



raedo-stl? st. f. Melweg, Weg stim 
Methause : acc. sg. medo-sttK 935. 

medo-vang sf. i». Metgefilde {Gefilde 
in dem die Methalle steht) : acc. pl. 
tnedo-voDgas 1644. 

mriiel St. n. Bede, Gespräch: dat. sg. 
meSle ^871'. 

meVel-Btede st. m. eigentl. Bedestätte, 
<Terichtsstätte,hierSchlachtfeld(ivie 
auch 435 der Kampf unter demJiililc 
des Dinghegens gefaagt wird): <iüt. 
sg. on päm meöel-atede 1083. 

meftel-Tvrd st. m. plur. Worte die 
bei einer Besprechung hercorge- 
bracht werden; Anrede: innti-.'pl. 
mebel-vordum 236. 

melda sw. m. Ameiger, Kundiger, 
Verräter: gen. sg. j-fts ineldan 3408. 

meHan sf. v. intrans. im Feuer ver- 
gehen, ncA eerfeftmt, schmehen: 
inf. 3013. praet. mealt 2337. plur. 
malton 1121. 

;e-meltau dasselbe: praet.. -ig. ga- 
mealt 898. 1609. 1615. ne ^i^nieaU 
him ae möd-aefa nieht Dergiaiii ihm 
der Mut 3639. 

men s. man. 

mene st. n. Halsschmuck, HaUhand: 
acc. sg. 1200. 

mßagtM sw. V. sieb mitchen unter . . , 
sich vereinig^i mit . . .; e. acc. rei: 
inf.ae fe mere-gnuidaa mengau 
scolde 1450. 
ge-meagan mengen, miscki'n : paH. 
praet. ge-menged 849. I5I>4. 

menigeo f. Menge, Schaar, Haute: 
nom. acc. sg. mäSma Dienigeo eine 
Menge Kleinode 2144. ähnlich mü- 

niercelB st. m. Ziel (als anzHgettdcs, 

bezeichnendes): gen. sg. mercelaes 

3440. 
mere st. m. Meer, See: no-ni. ag. ae 

mere 1363. — acc. sg. on niere 

U31. 1604. on nicera mere 846. 

— dat. sg. fnun mere 856'. 
mere^eiir st. n. Meertier, Seetier: 

acc. sg. 558. 
mere>fiira sw. m. Seefahrer: gen. fij. 

mere-faran 502. 
mere-llx st. m. Meerfisch: gen. pl. 

mere-flia (der Wale, vergl. 540) 

549. 
mere-gmiid st. m. Meergrund, Tiefe 

des Meeres: acc. sg. 2101. acc. pl. 

mere-grundas 1450. 
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mere'hT%] •— mearhi 



mere-hrägl st. m. Meergewand, d, i, 
Segel: gen. pl. mere-hrägla sum 
1906. 

mere-UVend part.prs, auf dem Meere 
ziehend, Seefahrer: nom. pl. mere- 
Iföende 255. 

mere-Atnet st. f. Meerstrasze, See- 
weg: acc. pl. mere-strseta 514. 

mere-strengo f. Heldenkraft im Meer: 

acc. sß 533. 
mere-yif st. n. Meerweib: acc. sg. 

von Grendels Mutter 1520. 
mergen s. morgen. 

met st. n. Mckse; masevolle Art und 
Weise, Etikette: acc. pl. onsael 
meoto 489. cf. Änmerkg. dazu. 

g e-met st. n. das einem zugemessene 
Teü; Macht, Kraft, Vermögen: 
nom. sg. nis pät . . . gemet mannes 
nefne min &nes {d. h. das vermag 
kein Mensch, nur ich ailein) 2534. 
a4:c. sg. ofer mtn ge-met über mein 
Vermögen 2880. dat. sg. mid ge- 
mete 780. 

ge-met adj. wolbemessen, schicklich, 
gut: nom. sg. svä him ge-raet )»mce 
(l'ühte) wie es ihm gut scheint (schien) 
688. 3058, — s. nn-gemete, ad/o. 

metan st. v, messen, durchmessen, 
ganz entlang ziehen: praet. plur. 
fealve straete mearum mseton zogen 
auf Bossen die gelbe Strasze ent- 
lang 918. ähnlich 514. 1634. 

ge-metan dasselbe : praet. sg. medu- 
Btig gemät schritt den Weg zur 
MethaXle entlang 925. 

metod st. m. (der messende, ordnende) 
Schöpfer, GoU: nom. sg. 110. 707. 
968. 1058. 2527. scir metod 980. 
s6ö metod 1612. acc. sg. metod 180. 
dat. sg. metode 169. 1779. gen. sg. 
metodes 671. — Comp, eald-metod. 

metod-sceaft st. f. 1) Schöpfers Be- 
stimmung, göttliche Fügung, Schick- 
sal: acc. sg. -sceaft 1078. — 2) {qs. 
Gottes Art und Beschaffenheit) des 
Schöpfers HerlichkeÜ : acc. sg. me- 
tod-sceaft seön (d. i. sterben) 1181. 
dat. sg. tö metod-sceafte 2816. 

m^ee st, m. Schwert: nom. sg. 1939. 
acc. sg. m^ce 2048. brädne mece 
2979. gen. sg. m^ces 1766. 1813. 
2615. 2940. — dat. pl. (instr.) m6- 
cum 565. gen. pl. meca 2686, 



med st. f. Lohn, Belohnung: accsg. 
mede 2135. dat. sg. m^de 2W. 
gen. pl. m^da 1179. 

ge-m6ae n. Zustimmung, EinwiUi- 
aung (Grein): acc.pU ge-medu 247. 

me^e adj. müde, erschöpft, nieder- 
geschlagen, in den Compos. liyge-, 
sse-mSöe. 

mStan sw. v. begegnen, finden, an- 
treffen, c. acc: praet. pl. syööan 
Äscheres . . . hafelan mitton 142Z 
conj. praet. pät he ne m^tte . . . 
on elran man mundgripe märan 
dasz er bei keinem andern Manne 
einen gewaliigern Handgriff anträfe 
752. 

ge-m6tan c. a^cc. dasselbe : praet. 
sg. ge-mßtte 758. 2786. plur. näs 
pä long t6 pon^ yU pä aglaecean 
ny eft gem^tton nicht lange war 
es nachher, dasz die Kämpfer sich 
wieder begegneten (wieder kämpfend 
auf einander los giengen) 2593. 

ge-meting st. f. Begegnung, feindli- 
cher Zusammenstosz: nom. sg. 2002. 

meagol adj. mächtig, gewaltig, grosz- 
artig, feierlich: instr. pl. meaglum 
vordum 1981. 

mearc st. f. Marke, Grenze, Ziel: dat. 
sg. tö mearce (zum Ende des Le- 
bens) 2385. — Compos. Vedermearc 
298. 

ge -mearc st. n, Bestimmung, Masz, 
in den Compos. föt-, mil-ge-mearc. 

mearcian sw. v. zeichnen, bezeicfvnen: 
prs. ind. sg. mearca5 mörhöpu (d. h. 
mit dem Blut der Leiche zeichnet 
er den Moor) 450. 
ge-mearcian zeichnen, bezeichnen * 
paH. praes. (Cain) mordre gemear- 
cod mordgezeichnet (cf. 1. Buch Mos. 
IV, 15.) 1265. svä väs on p«m 
scennum . . . gemearcod . . . hvam 
pät sveord gevorht vaere bezeichnet 
wem das Schwert gefertigt worden 
sei 1696. 

mearc - stapa sw. m. der auf den 
Marken schreitende, Grenzbegeher, 
Bezeichnung Grendels und seiner 
Mutter: nom. sg. 103. acc, ]>?. 
mearc-stapan 1349. 

mearh st. m. Boss, Pferd: nom. pl 
mearas 2164. acc. pl. mearas 866. 
1036. dat. pl. (instr.) mearum 856. 
918, mearum and mäömum 1049. 
1899. gen. pl. meara and mäöma 
2167. 






Comp, beado-, hftft-, hilde-mßce. 



a/9Ji^ 



iHeurn s. jQuruau. 

meodn k. medti. 

lueot« s. met. 

mefttnd «. metod, 

Dieovle sie. f. .Jungfrau, im Compos. 
geü-meovle. 

inicel at^. grose, gewaltig; {von der 
Zeit) lang: nom. sg. (maM.) 129. 
öOS. (fem.) 67. J46. 170. («ew^r.) 
772. — acc. sg. (magc.) micelne 
3099.{fem.) micle 1779. 3093. («eutr.) 
micel 370. 1168. am dem Positiv 
ts( der Comparativ mire vor pone 
tu ergimten: medo-ftru micel . . . 
(m&re) )>ane yldo liearo lefre ge- 
trunoa 69. ef. Am», äaitt. — imtr. 
sg. ge-truine micle 933. micle um 
grosses, um vieles : micle Ic6fre um 
vieUg Heber 3653. efne svl micle 
(l&BSa) um dien so vitl (kleiner) 
13B4. oftor micle viel öfter 1580. 

— dat. sg. «r. Form miclan 3850. 

— gen. »g. mklan 979. — Tier Gen. 
Sg. micle B steht adverbial in der 
Bedeutung um grosses, um vieles, 
viel, sehr : micles v; rKne gedAn (sehr 
hoch ehren) 3186. tt fela micles 
viel tu viel, allimiel 695. — ace. 
pl. micle 1349. — üompar. s. mära. 

mid l. pra^. e, dat. iiistr. u. ace. 
mit äer Grundbedeutung der Ver- 
bindung und Gemeins(Aafl , daher 
I) c. dat. u) mit, in Gemeinschaft, 
in Begleitung: mid Finne 1139. mid 
HrASgüre IS'93. mid scip-herge 343. 
mid gestSum mit den Gefolgsleuten 
1314. ähnlieh 1318. 1964.3950 ' 
mid hia freödrihtne 3638. — 
y^m t&cam ntt( den Gaben, in Be- 
gleitung der Gaben 1869. ähnlieh 
3789. 135. mid h»le mit Heil, 
Heä 1318. mid bzele för fuhr mit 
Feuer, unter Feuerspeien 3309. 
Die Präp. nachgestellt: him mid 
mit ihm, in seiner Begleitung 41. 
mit »ich, bei sieh 1626. ne vtta him 
Fitela mid war nicht hei Am 
— ^) mit, bei, unter: mid ßeätum 
«ne«- den Geäten 195. 3193. 3034. 
mid Scyldinffum ^4. mid Eotenum 
903. mid yldum (eldiim) 77. 3612. 
mid bim unter einander 3949. — 
temporal : mid terdäge mit dem Mor- 
gengrauen, bei. Tagesanbruch 136. 
3) ebenfalls c. dat. mit, mit Hilfe, 
dwclt: mid är-8tafum dwch seine 
Gnade 317. ähnl. 2379. mid grtpe 

Heyn«, Beövulf. i. Anfl. 



mit der Faust 438. ähnl. 1463. 
3721. mid lü« hete-]'oucum durch 
seinellasggeiiatikent75. mid aveorde 
574. ähnl. 1660. 3877. mid gemetc 
durch seine Krnft, sein Vermögen 
780. ähnl. 1330. ^536. 3918. mid 
(föde durch Woltaten 1185. mid 
heanne mit Kränkung 1893. mid 
piere sorge durch diesen Kummer 
3469. mid rihte mit Hecht, von 
Rechtes wegen 30ä7. — c. instr. 
mid yf vife durch das Weib {durch 
Uwe Verheiratung) 3039. 

3) c. ace. mit, in GevidTteehaft, 
in Begleitung : mid bis eorla gedrillt 
357. ähnl. 634. 663. 1673. mid hine 
880. mid mtnne gold-gy^ 3l>ä3. 

11. adv. mid darunter, in der 

Schaarl643.iuykich,ebenfallsl650. 

mlddui-(;eard ä'. m. Ei'ilheis,Erde; 



dsii-gearde :.'9:)7. iim. .■;(/. iniddan- 
geardes 504. ;■..•. 

midde 04^'. mitti'l , medtiis: ilat. sg. 
on middan in meäio 3706. — gen. 
sg. (adv.J W middes in die Mitte, 
inmitten 3143. 

iniddel-nilit st. f. Mitternacht: dat. 
pl. middel-nihtum 3783. 2834. 

mlht St. f. Macht,^ Kraft, GewaU: 
ace. sg. pnrh drihtnes miht durch 
des Herrn Kraft, d. h. indem der 
Herr ihm half 941. instr.pl. selfes 
mihtum 107. 

militig aci}. I) mit physischer Kraft 
begabt, stai'h, kraftvoll: nom. sg. 
mihtig mert - linfir iöS. »lere - vif 
miLtig 1520. ~ •>> Gnnill hnbend. 
mächtig: now. «y. miktig gnd 703. 
1717. 3736. dat. ig. railitigaü drilitae 
1399. — Compi's. äl-, fore-mibtig. 

milde adj. frevmUich, gnädig, frei- 
gebig : nom. sg. mödes milde f)reund- 
lieh im. Gemüte 1330. instr. pl. 
mildum vordum in huldvollen Wor- 
ten 1173. — Superl. nom. sg. vorold- 
cyBing mannum mildust ein Erden- 
k'önig aufs höchste gnädig {fk'eige- 
big) gegen die Mannen 3183. 
inilts st.'f Freundlichl-eit . Wolwol- 
len: »MMB, sg. 3933. 

m.\£am sw. V. c. gen.verfehlen, abirren: 
praet. sg. miste mercelses fehlte 
des Zieles 3440. 
missere st. u. Zeitraum von ciiiem 
halben Jahre . Halbjähr: gen. pl. 
hund mi8aera(8aBMl wieilftig vintra 
22 



210 



lt-h1)S — mAdlK-lic. 



3734. 3310. und attgemein eitlen 
sehr langen Zeitraum bezeichnend) 
1499. 1770. fela miaaera 153. 3621. 

mIsb'UW st. n. Nebelklippe, in Nebel 
gehüllte Berglehne: dat. pl. under 
mist-ileDÖum 711. 

miBÜg adj. ntblig: acc. pl. mistige 
möras 163. 

mil ■ femeare st. n. Messung oder 
Bestimmung nach Meilen, Meäen- 
mhl: f/fn. »g. mtl-gemearcea 13G3. 

min 1) pron. posa. mein 355. 345 
M. ö. Hygelftc mtn mein Herr oder 
König Hygel&e 3435. — 3) gen. 
sg. def pron- pers. ic, mein: 2085. 
3534 u. ö. 

molde mr. f. Staub; Erde, Flor im 
Cnmpos. gr&8-mcild«. 

moo s. man. 

ge-mou^ s. ge-raang. 

mort-bealn rt. n, Mordübel, Mord: 
gen. pl mort-beala 136. 

morSor «C. n. getealtsame Tötung, 
Mord: dat. inatr. sg. morSre 893. 
LS65. 3783. gen. sg. roorSres 3056. 
mocISreB Bcyldig <fc(n gewaltsamen 
Tode verftälen 1684. 

■norttor-hed st. n. Mordbett: acc. sg. 
vas pain yldeatan , . . mortor-bed 
ätrcJ (■- mar dem ältesten ein Mord- 
fielt {ii'.-irmt (d. h. durch Mord das 
rodh'MbcU bereitet) 3437. 

moiDor-healn st. n. Mordiibel, Un- 
teriiany durch Mord: acc. sg. mor- 
Sor-bealo 1080. 3743. 

luorSor-liete st. m. Mordhase, durch 
Mord offenbarte Feindschaift : gen. 
sg. i'äa morCorhetes 1106. 

morgen, mom, mergen st. m. Mor- 
gen, Vormittag; auch folgender 



1 morgen gegen den Morgen hin, 
Bttr Morgenzeit 839. — dat. sg. 
on morgne 3485. on mergenne 565. 
3940. — gen. pl. morna gehvylce 
an jedem Morgen 3451. 

morgen-ceaid adj. morgenkalt, früh- 
kalt: nom. sg. gftr morgenceald (der 
&eer, den mtf nä<Mliehem Kriegs- 
xuge die eisige Morgetdvß gekältet 
hat) 3023. 

morsen -luH adj. morgeniang, so 
lange der Morgen viährt: acc. sg. 
morgen - longne dag Cden ga*usen 
Vormittag) 3895. 



morgen ■ leöht st. n. Morgaüi^ 

nom. sg. 605. 918. 
morgen-BT^g' st. m. Morgeidärm, Gi- 

schrei am Morgen erhoben: «um. 
sg. 129. 

morgen -tid st. f. Morgemeä: aet 

sg. on morgen-ttd 484. 818. 
1 mom s. morgen. 

■möd st. n. 1) Herz, Gemüt, Geist: 
Sinn, Denkart: nom. sg. 50. 731. 
väfre mbi der teabemde (reist, das 
verlöschende Leben 1151. — acc. sg- 
011 möd in den Sinn 67. - dat. 
instr. sg. mdde gepungen («o« ge- 
reifter, erhabener Denkart, hohen 
Sinnes) 635. od möde im Herim, 
Sinne 754. 1845. 2383. 3538. »n 
hre6um möde aufgeregt im Herzai, 
wilden Sinnes 3583. — gen. sg. 
mödes 171. 811. 1707. mödes bllSf 
gnädig im Sinne, von loolgeneigteT 
Gesinnung 436. ahnlich mOdes milde 
1330. möaes seöce (niedergeschlage- 
nen Herzens) 1604. mödes geönior 
3101. — 3) kühner Sinn, Mut: 
nom. acc. sg. 1058. 1168. — 3,) 
Lädenschaft, Wildheit: nom. sg. 
549. — Compos. die Acdeetive galg-, 
geömor-, gläd-, gä6-, hreöh-, irre-, 
8&rig-, stiS-, BTiB-, vSrig-mÖd. 

m^d - oearn st. f. Herzenskummer: 
acc. sg, möd-ceare 1993. 3150. 

viM-gehjgA st. n. Gedanke des Her- 
zens, Sinn: instr. pl. möd-geh;g- 
dum 333. 

niÖd-ge<)>Bnc st. n. Gedanke den 
Herzens, Trachten des Sinnes: acc. 
sg. möd-ge-ponc 1730. 

rodd-giömor adj. von Herten nieder- 
geschlagen, herzbekämmert: nom. sg. 
3895. 

mftdig adj. mutig: nom. sg. 605, 
1644. 1813. 3758. he päs (pam Ms.) 
raödig vas {hatte den Mut dam) 
1509. ae mödega 814. — dat. sg. 
mid pam mödigan 3013. — gen. sg. 
mödges 505, mödiges 3699. QeiW 
leäd georne trftvode mödgan mlig- 
nea baute fest auf die Stärke des 
Mutigen 671. — nom. pl. mödge 
856. mödige 1877. — gen. pl. mö- 
digra 313. 1888. — Compos. fela- 
mödig, 

mödig'lle a^. mutiglieh, von muti- 
ger ErstSieinung: Gompar.aet.fi 
mödig-llcraji 337. 



möd-Infe st«, f. lAebe des Berzens: 

gen. sg. ]>tDre möd-lufan 1834. 

möd • sefa su. m. dea Hwzem Sinn 
oder G'.da*>3u; Mhne, tapfre Denk- 
art; Mut : HOm. SO. 349. 1854. 2639. 
acc. sij. iu6d - sefan 2013. dat. sg. 
möd-sefan 180. 

mod ■ itrMii st. f. Sirmeshühnheit, 
Mittttärke: dat. sg. for bis möd- 
präce 385. 

niodor f. Mutter: nom. sg. 1259. 
J277. 1283. 1684. 2119. acc. sg. 
mödoi' 1539. 2140. 3933. 

möuasw. m.Mond: gen,sg.iatnaD94. 

rafir st. m. Moor, Morast, Sumpf: 
acc. sg. ofer myrcsn mflr 140S. 
dat. sg. of mAre 711. acc. pl. möru 
103. 163. 1349. 

nidr-höp st. n. Zufluchtsort des Moo- 
res, Schlapfminkel des Moores: acc. 
pl. mdr-höpu 450. 

ge-möt St. n. Begegnung, in den Com- 
pos. hand-, tom-ge-mdt. 

m6tui verb. praet.-prs. 1) Freiheit 
oder Macht zu etwas haben, dürfm, 
mögen, können: prs. sg. I. III. mQt 
186. 443. 604. II. möst ^675. plur. 
möton 347. 365. 395. praes. eonj. 
ic mAte 431. III. se pe möte 1388. 
— praet. sg. moste 168. 707. 736. 
895. 1488. 1990. 3242. 2505 u. ö. . 
pl. möston 1629. 1876. 3039. 3135. \ 
2348. — cotij. praet. sg. U. j-ät pu | 
hine Belfoe geaeän m6ste (hättest t 
sehen können] 963. — 3} die Be- \ 
Stimmung haben, sollen, müssen.' i 
prs. sg. XB^t .2887. praet. moste, 
1940. yter he pf f;rBt« fonnao dö- 
gore vealdan mAste, svft Um Vjrd I 
ne gescräf, lirfiö' &t bilde da er zu 
dieser Zeit das erste Mal walten 
Miuste, toieihmdasSchicksalnieht be- 
schieden, der berühmte beim Kampfe , 
{d. h. er mwste zum ersten Male 
den Feind im Sdueertkampfe an- 
greifen, in dem ikm das Geschick ■ 
den Sieg versagte, vergleiche 2681. '■ 
2683 ff.) 3575. 

ge-mnnaii verb. praet. - praes. im\ 
Sinne haben, eingedenk sein; sich ' 
ennnem, gedenken, c. acc: prs. sg. 
hine gearve oemaD vitena vel-hvjlc 
. . . sein dmtt gar wol noch jeder 
der Witen . . . 365. ic pe päa lein 

Snan {ich vergesse dir dafür den 
hn nicht) 1321. ic f&t «all ge- 
mon (das ist mir alles wvsergessen) 



3438. ähnl. 1703. 2043. gif he päl 
eall gemon hyät . . . wenn er dessen 
idies eingedenk ist was . . . 1186. 
ic )>&t msl gemon hvair . . . ich 
denke an die Zeit su der . . . 2634. 
— praet. sg. gemuiide .... lefen- 
s'pixee gedachte an seine Abendrede 
7Ö9. ähnl 871. 1130. 1360. 1371. 
1391. 3115. 3433. 2607. 2679. ae 
päB leöd - bryree leän ge - munde 
dachte auf VergeÜung für den Sturi 
des Herschers 3393. pät he Eoteua 
bearn iniie genrnnde dasz er darin 
(in feindlieher Begegnung) es den 
Kindern der Boten gedächte d. k. 
Mache an ihnen nähme 1143. ähn- 
lich hond gomunde feh6o penöge 
die Hand gedachte (ihm) Fehde ge- 
nug d. h. ntüim dafür Hache 3490. 
ne gemunde mago Ecgtäfos pät . . . 
dachte nickt dmran was . . . 1466. 



on-munao e. acc. pers. gen. 
ermahnen; praet. sg. omnucde üsic 
mferSa ermahnte uns sit Ruhmes- 
taten 3641. 

miind st. f. Hand: instr. pl. 
dum, mid mnndam 336. 514. 1463. 
3033. 3093. 

mund • bora sw. m. [Sdiuizträger) 
Sckütser, Beschirmer, Bewahrer 
nom. sg. 1481. 3780. 

mund-grlpe st. m. Handgriff, Faust- 
griff: acc. sg. »mnd-gripe 754. dat. 
sg. mundgripe 380. 1535. 1939. 

mnrnan st. v. zurückschrecken, ban- 
gen, sich scheuen: praet. sg. nfl 
mearn fore ftehCe and fyrene 136, 
ähnl. 1533. nailes for ealdre mearn 
bangte nicht für das Leben 1443, 
- 2) in Trauer sein, trauern : pari, 
praes. him v&s . . , smrncnde ra6d 
äO.cot^.prs. yoaae he fela murne 
ob dasz er vtel traiire 13S6. 
, be 



, be - mearn 908. 
1078. 

■nnm-lice s. ua-murn-Üce. 

müS ' bann sk. m. Mörder mit dem 
Munde: dat. sg. tä müB-bonan (von 
Grendel, weil er sein Opfer tot bist) 



mMa sw. m. Mündvng, . „ ^ 
so. recedes müSan die Mündung 
des Hauses = die Tür 735. 
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ge-mynd st. f. Gtdächtnis, Anden-. 

ken, Erinnerung: dat. pl. tö ge- ' 

mjndiua 3805. 3017. - 3. veorti- 

»jnd. 
mfndlau sw, v. ins Gedächtnis nifm, 

erinnern: pra. ig. myndgaß ä058. 

pevrt. praes. c. gen. gif ponne Fresna 

hvylc ... <fi.% morftor-hetes mynd- 
. giend ?tere {die blutige Feindschaft 

in« Gedächtnis surüikrufen würde) 

nm. 

ge-myiidian ew. v. c. acc, das- 
selbe: bis gemfudgad . . , t^aforan 
«llorsia iOtTd an seines Sohnes Hin- 
gang L-rinnert 3451. 

ge-vijndlg a^.eingedetüc, uiif etwas 
bedacht: mit Genitiv nom. sg. 614. 
S69. 1174. 1531. 2083 u. ö. 

Bijae st. ta. IJStnn, Verlangen: nom. 
tg. S573. — 3) Liebe: ne hia mjnf 
viBse 169. cf. Amncrkung dazu. 

ge-myniaa sw. o. c. acc. eingedenk 
iein, worairf sehen : imp, sg. geinyae 
mterSo! 660. 

mj'ntaii sie. v. es worauf abgesehen 
haben, die Absicht haben, beschlies- 
sen, überlegen: praet. sg. raynte . . . 
manua cyanes Bumne besyrvan hatte ' 
die Abskht das gesamte Männer- 
wU- ( >. sam) zu berücken 713. mynte 
fät ht gedfslde . . gedachte m tei- 
len . . 73a. m jQte se mtera , yter : 
be riicalite Bvft, vtdre geTind&D (be- j 
nbsicktigte m fliehen) 763. • 

mfree ad}- dunkel, düster: acc. fg.- 
ofer myrcui mOr 1406. 

mf tV St. f. Freud«, Lust : dat. {als i 
instr. I sg. mAdeB myrSe 811. 

N. i 

naca xw. m. Fährzeug, Schiff: acc.! 

Mg. uAuan 395. gen. sg. nacao 314. 1 

— Compos. bring-, JS-naca. 
nacod adj. nackt : nom. acc. sg. STurd, 

giiftbill nacod 539. 2586. nacod nl6- 

draca 3374. 
nalRit, uales, n»la», nallaB s. nealles. 
nniua sw. m. Name: nom. sg. Beüvult 

is uiSu nama 343. ras ]>äm häft- 

mt''ce Hrunting nama 1458. aee. sg. 

scöp bim HeoTt Daman (legte i}m 

den Namen Sirsch bei) 78. 
ua (mts ue-ft) verstärkte Negation nie, 

nimmer, dwcharn nicht 445. 567. 

1537. 
näh au.f ne 6h, s. Agan. 



n&n (aus ne - an) kein, c. ifen. plvr.: 
gütibilta nän 804. ai^ectivisch nän 
. . . Iren 3er-g6d 990. 

nät aus ne Tat kenne oder weisi 
nicht; s. vitan. 

n&t-hTylc (mA um£ nicht weUAer'} 
proii. indef. irgend ein, ein gems- 
ser: a) c. gen. pari.: nom. sg. gu- 
meoa D&t-hvylc 2334. gen. sg. akt- 
hvylces (pAra baneoa) 3054. nita 
nät-hvjlces (?) 2316. nät-hvylces 
bäleöa bearna 3325. — ß) adjecti- 
tisch: dat. sg. in ni6-aete nitt-h¥Yl- 
cum 1514. 

näbbeu aus ue hibben haben nicht: 
s. habban. 

n&ftie s. nefne. 

u&gel st. m. Nagd : gen. pl. nägia 
(der I''ingemägel) 986. 

nfts st. m. Fels am Meere, Klippe, 
Vorgebirge: acc.s'f. nia 1440. 1601. 
2899. dat. sg. nässe 3344. 2418. 
-■ acc. pl. rindige n&Bsas 1359. 
neovie näsaaa 1412. gen. pl. o&iiA 
1361. 

näg aus ne väa war nicht; s. vesan. 

B&B Neg. nicht, durc''aits ntchf 5S3. 
2263. 

näs - hliS St. n. Absturz des Vorgi- 
birgs, steil ins Meer faihnde Sette 
eines Felsen: dat. jil. on nSs-hleo- 
6uin U38. 

nmtre adv. niemals, nie: 347. .W.?. 
593. 656. 719. 1042. 1049 u. ■>. 
auch verstärkt ntefre ne 1461. 

ge-utBgaii sw. V. c. accpers. u.gev- 
rei einen angehe«, auf einen ein- 
dringen, bedrängen : praet. pl. niSa 
genregdan nefan Herertces in Käm- 
pfen den Neffen H.'s bedrängten 
3307. 

ncenlg (aus ne lenig) pron. kätter: 
1) substantivisch c. gen. pl.: nom. 
sg. 157. 343. 692. dat. sg. niene- 
gnrii 59.''. gen. pl. nsenigra 950. — 

j 3) adjectivisch: nom. sg. 6öer menig 
860. nfenig Täter 1515. nEenig . . 
deör 1934. acc. sg. nwnigne . . . 
hordmitSiira 1199. 

unre aus ne viere innre nicbt: >. 
Tesan. 

ne einf Negation nicht: 33. SO. HO. 
83. 109 u. Öö. vor Imperativen: ne 
sorga! 1385. ne gym! 1761 etc- 
in doppelter Stefhing doch rächt, 
eben auch nicht, eben so wenig: ee 

I ge . . . . gearve oe risBon und doch 



nefa — n^öan. 
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kewnt ihr dwrchat$8 fdcht . . . 245. 1 
ähnlich 863, ne ic . . . vihte ne j 
v^ne ebensowenig erwarte ich ir- 
gendwie .... 2923. ähnl. 182. — 
Durch andere Negationen verstärkt: 
no . . ne 2125. svä he ne mihte n6 
... ^0 dasz er durchaus nicht 
konnte . . . 1509. ■ 

ne . . . ne nicht . . . und nicht . . , i 
weder , . . noch: 1Ö4—157. 511. 
1083- 1085 u. ö. — An Stelle des 
ersteren ne steht eine andere Ne- 
gation: so no . . . ne 575—577. 
1025 — 1027, 1393 — 1395 u. ö. 
nsBfre . . . ne 583—584. n alles 
. . . ne 3016—3017. — Die Nega- 
tion kann das erste Mal ausge- 
lassen werden: aer ne siööan weder 
früher noch später 719. süö ne , 
norö weder nach Süden noch nach 
Norden hin 859. ädl ne yldo nicht 
Kraßheit noch Alter 1736. vordum 
ne vorcum weder durch Worte noch j 
Werke 1101. viston and ne vendon ; 
wüsten nicht und glaubten nicht 
1605. 
nefa sw. m. Sohnes, Bruders oder 
Schwester Sohn, Enkel, Neffe: nom. 
sg. nefa 1204. 1963. 2171. acc. sg. 
nefan 2207. dat. sg. nefan 8^2. 

nefne^ näfue^ nemne (aus ursprüng- 
lichem ni iba ni) l) conj. «) mit 
ahhäng. Satze wenn nicht: nefne 
him vitig god vyrd forstöde wenn 
ihm das Schicksal der weise Gott 
nicht gewährt hätte 1057. nefne god 
-sylfa . . . sealde wenn nicht Gott 
selbst verlieh, es sei denn, dasz Gott 
selbst gestattete 3055, näfne him 
his vlite leöge (Ms. nsefre) es sei 
denn, dasz sein Gesicht täusche 
250. näfne he väs mära nur dasz 
er gröszer war 1354, nemne him 
heaöo-byrne helpe gefreraede 1553. 
ähnl. 2655, ß) mit folg. Substantiv 
auszer, nur: nefne sin-frea nur 
der Eheherr 1935. ic lyt hafo hek- 
tbd-mäga nefne Hygeläc pec habe 
keine Blutsverwanten auszer dir 
2152. nis pät eover (gen. plur.) 
siö . . . nefne min änes 2534. 

2) praep, c. dat. auszer: nemne 
feaum änum 1082. 

ge-[neho$t s. ge-nealüie. 

nelle aus ne ville ich will nicht, s. 
yillan. 



nenman sw. v. c. «ce. 1) nennen, 
heiszen: praes. pl. i>one yldestan 
oret-mecgas Beövulf nemnaö den 
angesehensten nennen die Krieger 
Be&vulf 364. ähnl. inf. nemnan 
2024. praet. pl. nemdon 1355, — 
2) die Bedeutung anrufen liegt zu 
Grtmde bei 

be-nemnan feierlich (invoca/ndo) 
etwas aussprechen: praei. sg. Fin 
Hengeste . . . äöum be-nemde pät 
. . . bestätigte mit Eiden dasz . . . 
1098. —praet, plur, svä hit öö dö- 
mes däg diöpe benemdon peödnas 
maere (sc, durch den darauf geleg- 
ten BannspruchJ 3070. 

nemne s, nefne. t 

nerian^ ge-nerian sw, c. retten, 
erretten, befreien: prs. sg. Vyrd oft 
nereö unfsegne eorl 573. — part. 
praet. häfde . . . sele Hröögäres ge- 
nered viö nlöe vom Kampfe geret- 
tet 828. 

ge-nesan st. v, 1) instr. erhalten 
werden, bleiben: probet, sg. hrof 
äna genas ealles ansund das Dach 
allein war ganz unverletzt geblie- 
ben 1000. — 2J c. acc. etwas be- 
stehen, aus etwas glücklich hervor- 
gehen : praet sg. se p& säcce ge-näs 
1978. fela ic . . . guörsesa ge-näs 
2427. — part. praet, sva he niöa 
gehvane genesen häfde 2398. 

net St. n. Netz, in den Comp, breöst-, 
here-, bring-, invit-, searo-net. 

n^Üan (goth. nanpjan) sw. v. sich 
wagen, kühnlich unternehmen: part. 
praes. nearo neöende sich in Gefähr 
wagend 2351. praet. plur. pser git 
. . . on deöp väter aldrum neödon 
(wo ihr beule euch ins tiefe Wasser 
mit Gefahr des Lebens wagtet) 510. 
ähnlich 538. 

ge-n^Öan dasselbe: inf. ne dorste 
under ^öa gevin aldre ge - n6öan 
1470. mit abhäng, Satze: naenig 
pät dorste gen6Öan pät . . . keiner 
wagte das zu unternehmen dasz . . . 
1934. — praet, sg, he under härne 
stän äna gen^Öde frecne dsede un- 
ternahm allein die kühne Tat hm 
unter den grauen Felsen '(sc. sich 
darunter wagend) 889. (ic) vlge 
under vätere veorc geneöde earfoS- 
lice ich bestand kaum unter dem 
Wasser das Werk im Kampfe (d, h, 
konnte kaum den Sieg erringen) 
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1657. ic genätde fela gäSa »agte 
viele K&mpfe 3512. — praea. plur, 
(hier mnjestatitj ve , . fr^cne ge- 
DJSdon ckfoO UDCüSea wagtert tms 
kühn an die Kraft des verhaseten 
961. 

ii£h (t. neftta. 

gt:-jie&\\\w a^.genugiiam,genügend: . 
78i. :il.',3. — Superl. pjer gene- 
bost t>rägd eorl BeÖTnlfea ealde 
lÄfe fd. i. mancher von Beövalf» 
Maiim-},! 795. 

nealks -'i^if^ ne eslles) omnino non, 
duTi'hmi'- nicht, keinesweges : neal- 
les L-l-io- ^168. 2180. 2223. 2597 
lt. u. nu.]lx8 1730. 1750. nalles 
.336: löl!). 1077. 1U3. 3504 u. Ö. 
naias J494. 1530. 1538. aalfts 
43. nalPS 1812. 

Dearo gt-. n. Enge, Klemme, Bedräng- 
nis, Not : aee. sg. nearo 2351. 2595. 

nearo attj. enge, schmtsl: aee. pl. 
fem. nearve 1410. 
nearve näv. enge 977. 

nearo-erSft st. m. die Kutut etwas 
einzuttcängen oder sehvier eugättg- 
litA tu machen? (mit Betug auf 
3314 f.) itistr. pl. nearo - cräftam 
2244. 

nearo-fäb m. Bedrängnis bringender 
Feimh .jen. »g. nearo-ftges 2318. 

neara-pearf st. /. bedrängende Not, 
grosif. .Vot: aee. ag. nearo ■ pearfe 
422. 

ge- nearTlan au. v. in die Enge trei- 
be«, bedrängen: pari, praet. genear- 
vod 1439. 

niib, n&b 1) adj. nah: nom. »g. 
ne&h t7U. 3739. im Superlativ auch 
uUijnua : ittetr. ag. n^hetan sI5e tum 
letzten Male, ewettt 1204. ni6hstan 
eiBe 3512. 

3J ailt. nahe: feor and (oCCe) 
nelkh 1233. 3871. mit Dativ ax- 
gründe ncJih 564. ähnl. 1935. 3343. 
holm-vylme n6h 2412. — Comp. 
oefir 74S. 

De4n aäv. von nahe her; in der Niäte . 
538. feorrao and ne&n 840. nein 
and fecirran 1175. 2318. 

ge-Be&t sl. m. Genoase, Oefährte, in 
den Compos. beöd-, heorlS-geneit i 

ntoSor s. Djaer. 

neoTo] a^'. gtett, abschüssig: accpl.l 
neovle 1412. 

neöd sl. f. naeh der Etäcetle geregel- \ 
tet, gesdlachi^iehea Trüben, ge-, 



aeHige Luat in den SehraitkeH dei 

etikeUemäsiigen Anstandes: acc. 

sg. niäde 5117. 

neödu? 2216. 
neM-UVD f. etiketlemäszige Eitiia- 

düng, geziemender Wunsch: dat. 

sg. after neödlaSn (d. wie ith ge- 

eiemend geicünseht hatte) 1321. 
neAun, neÖBian c. gen. suchen, auf- 

eudien ; feindlich angehen : inf. nei- 

san 125. 1787. 1793. 1807. 2075. 

niäaan 2369. 3673. neösian 115. 

1126. niöaian 3046. — praä. sg. 

niösade 2487. 
nMtan at. o. cum gen. nehmen, an- 
nehmen; brauchen, genieseen: itnp. 

sg. neöt 1318. 
be-neötan e. dat. berat^en: inf. 

bine aldre be-neötan 681. — prael. 

sg. cyning ealdre bi-ne&t beraubte 

den König des Leben« 2397. 
alcor st. m. Wassergeist, Niehs: acc. 

pl. niceras 432. 575. dcras 1428. 

— gen. pl. nicera 846. 

Dlcor - faftg st. n. Nichsenhaus ndet 
-hau: gen. pl. nicor-hfisa 1412. 

niS st. m. Mann, Mensch: gen. pt. 
aiSfia 1006. ni&a? (an serstörter 
Stelle) 2316. 

niSer, njBer) MoVor adv. nach un- 
ten, nieder: niöer 1361. nioJor 
2700. nyöer 3045. 

Iil«-B«le St. m. Saal in der Tiefe 
(Grein): dat. sg. [in] niS-sele nit- 
liTykum 1514. 

nigen num. neun: acc. nigeoe 575. 

nlbt f. Nacht: nom. sg. 115. 547. 
650, 1331. 2117. -' acc. sg. oiht 
135. 737. 2939. gystran nibt ge- 
stern Nacht 1335. — dat. sg. on 
niht 575. 684. od vanre nibt 703. 

— gen. sg. nihtea bvtlnm in den 
Stunden der Nacht 3045. adver- 
bial wie unser nachts 432. 2374. 
d&ges and uihtes 3^70. — acc. pl. 
Beofon nibt (sieben Tage, vtrgl. 
Tac. Germ. 11.J 517. — dat. pl. 
sreartnin nihtum 168. deorcum nih- 
tom .375. 1512. — gen. pl. nihta 
545. 1366. — Compos. middel-, ain- 

nlht-bmlD at. n. Nachtübel, bei Nacht 
einbrechendes Verderben: gm.plvr. 
niht-bealva 193. 

nlht-helta st. m. Hülle der Nacht: 
nom. sg. 1790. 



nlht-Ione ' DnTOkD, 
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nlht-lonf adj. nachtlang, so lange 

eine Nacht währt : aee. sg. ma»c. 
niht-longne fjrst die Dauer einer 
Nacht Undureh 528. 

Diht-Teorc s(. «. Nachtwerl, bti 
Nacht vollbrachte Tfü; instr. gg. 
niht-TCorce 828. 

niman st. v. c. acc. 1) nehmen, fas- 
sen, ergreifen, vomehnten: praet. 
sg. nam fk mid handa hige-pihtigne 
rinc 747. praet. pl. ve , . . m6de 
Q&maa S117. — 2J nehmen, weg- 
nehmen, enh'offen: prs. so. ae pe 
hine deäö oinielt der den der Tod 
entrafft 441. ÖftwZ. 447. 1848. ny- 
meS njd- bade 599. — conj. prs. 
jrif mec hild nime 453. 1483. — 
praet. sg. nam on Ongenpiö Iren- 
byrnan 2987. ne noin he ... . 
mäfim-eehta mä nahm facht mehr 
der kostbaren Sesttefümer 1613. — 
praet, yk vna .... seö cvön numen 
die Königin wegg^vKrt 1154. 

Iie-niman beraaben: praet. sg. ÖS 
pät hiue yldo benam mägenes Tyn- 
num big ihm das Alter die Wonne 
der Kraft nahm 1887. 

f o r - n i m a B hinraffen : praes. sg. pe 
p6 deäö for-nam die der Tod ent- 
raffte 488. mnlich 557. 696. 1081. , 
1134. 1206. 1437 u. ö. — auch 
dat. statt des acc: praet. plur. bim 
Irenna ecge forn&mon 2839. 

Se-niman l)ndimen,fas»en: praet. 
sg. (hine) be heaUe ge-oam fasxte 
ihn beim Halse, umarmte thn 1873. 

— 2) nehmen, hinnehmen, wegneh- 
men: on reate genam tritig l'egna 
122. he<S ander heolfre ge-nam 
cü8e folmc 1303. aegn eic ge- 
nom ^77. yk mec sinca bealdor 
. . . . At mtnum fäder genam mich 
von meinem Vater fsu sich) nahm 
2430. — part, praet. ge - numen 
3167. 

ge-ntp St. n. einhüllendes Düster, 
Finsternis, Nebel, Wolke: acc. pl. 
under nftasa geuipn 1361. ofer flAda 
genipu 2809. 

nlB au« ne ist ist nicht; s. veaan. 

niTe fvergl. neovol) st. n.? steUe, ab- 
schüssige Stelle, steiler teil: nom. 
sg. 3244. — LEO. 

nlTe^ nltire adj. neu ; unerhört : nom. 
sg. Bv^g up ft-BtAg nive geneahhe 
Lärm stieg auf unerhört genug 784. 

— acc. sg. niTe aibbe die neue Yer- 



wantsehaft 960. -— inirtr. sg. nivan 
Btefne (eigentlich nova voce, hier 
nur de novo, iferumj 3595. niöTan 
stefnr 1790. — gen. pl. nivra ipella 
3899. 

ge-nltlui sw. V. mn-in'i'ii . part. 
praet. ge-nfyod (.jv)j. i:i23. ge- 
nivad 2388. 

niT-tjrted qs. part. praet. neuge- 
teert: acc. sg. niv - tyrvedne (-tyr- 
vydne 3fa.) nacan i'.9.i. 

b!V st. m. eigenÜU-li nur Ei/'a; 
Streben; dann f.-iDdlii-ben Sfrehfn, 
Feindschaft, Kumi-f. Krieg: mmi. 
sg. 3318. - acc. ^v, ni^ /«4. L'76. 
Vedera nl8 die F--iiid'rhi'ft (/egen 
die Vedem 433. — <li>l. -.y), vis 
(ät) ni8e 838. -'S,-.';, nh- i>i^h\ niSe 
2681. gen.pl. ni8a Sb.l. ^:iJ]. '-.'Sas 
u. ö. auch mfAmmentai durch Käm- 
pfe, in EÖmpfett 846. 1440. 1963. 
2171. 2207. — Comp. Iiealo-, tssr-, 
here-, bete-, iuvit-, aearo-. väl-atS. 

nlV-draca sw.m. Kampfdrachf. Feind- 
stihaft hegender Drache: nmii. sg. 
2274. 

nlH-gSst st, m. kampßerdter, feind- 
licher FremtBing: ncc. sg. pone 
nl6-gäst fden DradieHj :>700. 

niS-KeTeorc st. «. Feiiidschaft^werli, 
Kam^ßat: gm. pl. -geveorca 684. 

Ditf-^rlm adj. kinnpfgrimm. feindlich 
wild: nom. sg. 193. 

DiS-gripe at. m. Kampfgriff, feindü- 
cher Griff: dat. sg. [n nl8 - gripe 
fMs. mid gripe) 977. 

nlS-heard ni^'. tapfi-r im Kriege, 
kampflüchtig: nom. sg. 2418. 

oin-hydlg adj. im Sinne nach Kampf 
strebend, kampfgemut : nom. pl. 
nta-bydige men 3167. 

ge-niKla sw. m. Feind, Verfolger, 
Nachsteller, in den Compos. ferh8-, 
feorh-genlSla. 

nin-Tiindor st. n. feiitdlichex Wun- 
der, Wunder hoshafler Zauberei: 
nom. sg. 1366. 

nipan tt. v. einhidlen, überdecken, 
umdüstem: part. praes. nlpende 
aiht 547. 650. 

nolde aus ne volde wollte nicht; s. 

norV adv. nach Norden hin, in der 

Sichtung nach Norden B5!>. 
nviUan w». von Norden lier 517. 



DOM mc. f. Vorsprung, Kliffe, Kap: 
dat. xij. of liliBus Dosaa 1893. it 
brimos uosan S804. 

itö ('versbirifcte Negation) nicht; gar 
tUcftt, keineswegs: 136. 2ii. 587. 
755. 843. 909 u. ö. — durch fol- 
gendes se veratierM 459. 1509. 3135. 
— nö . . . nO , . . Mieder . , . noch 
541—543. ähnlich nö . . . ne 168. 

ge-nih atlj. suffieiens, genug: acc. 
»g. feiiSo genftge 3490, acc. pl. 
ge-nOge . . . be^gas 3105. 

MÖn st. f. die neunte Stunde des Ta- 
gte, nach wjwerer Zeitrechnung 
naehtnittags drei Uhr (der Tag 
wurde von Sonnenaufgang, frim 
xechs Uhr an gezählt, vergl. Bou- 
terwek Screddunga 34 1: re bätaS 
tenne dftg fram sunnan upgange ot 
nfeuj: nom. sg. aön 1601. \ 

nn adv. 1) nun jetzt: 351. 354. .375. 
395. 434. 436. 489 u. öö. ou git 
noch jetzt, tnaher 957. nu pn noch 
jetst, no<Ä femer 3860. nun wie- 
derum 3169. — 3) da mm: nu pu 
liingre geong , , . nu se rynn tigeS 
gehe du nan eüend, da nun der 
Drache tot liegt 3746. äknl. 3348. 
fftt yn ine ne forvyrne .... an ic 
pna fenrran com doit du mir nicht 
versagst, da ich nun so fem her 

gekommen bin 430. ähnl. 1476. 

nu ic na taä3m& hord nüne bebohte 
fritde feorb-lege, frentmaS ge du 

da ich nux , . . so tut ihr nun 

. . . 3800. ähnl. 3031. 

njuiTte conj. mit folg. Conjunctiv wenn 
nicht, en nei detm daan 783. nymSe 
mec god scjlde we»»« mich Gott 
nicht beschirmt hatte 1659. 

nyt st. f. Pflicht, Dienst, Amt, Be- 
schäftigung : acc. sg. pegn nytte 
bebßöld tnartete des Amtes 494. 
ähnlich 3119. ~ Compos. aund-, 
sandor-n;t. 

nyt a^. nutsbringend, nützlich: acc. 
plur. mrnic. nytte 795. — Compos. 

ge-njnlaii sw. v. benutzen, genies- 
sen: part, praet. bäfde eorö-scrafs 
ende ge-nyttoii hatte das Ende der 
Erdschluchtcii genossen = konnte 
sich ihrer nicht mthr bedienen 3047. 

nyd st. f. Zwang, Notwendigkeit, Not, 
Pein: acc. sg. purh deäOea njd 3455. 
inetr. sg, njde 1006. — In Compo- 



sitis__ (wie nyd-magB eo^isanguineui, 
in Ätiulrcds Gesetzen VI. 12, bei 
Schmid p. 338, aed-maga in Cnuts 
Gesetzen I, 7, ibid. p. 358) bedeu- 
tet nf d auch Bande des Blats. — 
Compos. preÄ-nJd. 

ge-BJdui sw. V. nötigen, zuiingai: 
part. praet. nlöe ge - nyded (d. i. 
durch die feindliche Kraft gezttim- 
gen) 3681. -— aufnötigen, aufzwin- 
gen: part. praet. acc. sg. f. nJde 
gen^dde . . gearve Btöve die not- 
wendig jedem aufgezwungene bereite 
Stätte (das für jeden bereite Toten- 
bett) 1006. 

nfd-b&d St. f Notpfand, Pfand mit 
Zwang gefordert: acc. pl. aH-hiie 
599. 

nfd-^estettlla sw. m. Gmosse dvnh 
die Bande des Bluts, Mutsvervaii- 
ter Genosse: notn. pl. nvd-gesteal- 
lan 883. 

nfd-Trftcn st. f. notbringende, nul- 
volle Verfolgung: nom. sg. 193. 

nf hat s. oeftb. 



ö» (goth. und, ahd. unt, iinz) i^pnep. 
c. acc. bis, bis zu; nur tempm'nl: 
65 pone äune dag 3400. öS dämea 
d^ 3070. 66 Turuld - ende 308i. 
— 3) 68 pStCwy. mit tAhängig. 
indieatwem Satze, bis daiz 9. 56. 
66. 100. 145. 319. 396. 307 h. oi. 
neben öS pät steht 6ö pe in M 
Bedeutung während, so lange (da 
(Ms. 0»e) 650. 3476. 

o88e conj. oder; anders, sonst 283. 
437. 636. 638. 694. 1493. 1764 ». ö. 

*»er (goth. anpar) num. 1) der eive 
oder andere non zweien, euter : tum. 
sg. substantivisch: ae6tie!i3063. 
öCer der eine {sc. von meinext bei- 
den Bluteverwanten HteSeyn tmd 
Hygei&c) 3483. Ö6er ... 68er , . 
der eine . . . der andere . . . 1350— 
1353. adjectivisch: 65er . . . 
mihtig man - sceaSa der zweite ge- 
waltige frevelnde Feind {mü Beeng 
auf 1348) 1336. He ö8er . . . iiüe 
1816. fem. niht Ö6er 3118. nt^. 
6öer ge4r das andere (zweite] Jahr 
1134. — acc. sg. ma«e. ÖSeme 653. 
1861. 3441. 3485. penden reäfode 
rinc öSeme indess beraubte ein EeU 
den andern (nämlich Eofor den vi»> 



of — ofer-mfigeli. 



ihm gaöteim Ongmpt&v) S988. 
KeutT. öüer svylc ein wndres solches 
(seil. ßiMfzäm) 158i. — instr. sg. 
ööre 8l5e zum zweiten Male, aber- 
mob 2671. 3103. — dat. sg. öüram 
815. 1030. 1166. 1339. U72. 3168. 
2172 M. ß. — gen. sg. matc. öares 
dögorea 219. 606. neutr. ööres 1875. 
S) «n anderer, alitts: Rom. sg. 
guhstafitimsch öJier 1756. 6Ser am- 
nig kein andrer 860. adjecUvisdi 
teaig ÖSer raan 505. 534. ähnlich 
1561. ÖSer in ein andres Haus 
1301. — acc. sg. öüer fiet 1087. 
gm. sg. 65res . . yrfe-veardes 
2453. nom. pl. eato drincende däer 
ssedon Andere erzählten sich Sier 
tritJcend, heim Biergelage 1946. — 
acc. pl. neutr. Tord öSer 871. 
of praep. e. dat. von, -weg von; 1) von 
etwas her, von ettcas atts: ge-Beab 
of vealle iiom Walle her 229. ähtü. 
786. of hefene sclaeS eotn Himmel 
her scheint 1573. of hliSes nosan 
gästas grötte von dem Vorspränge 
d«r Klippe aus 1893, of pam leüma 
stöd von dem aus erglänzte ein 
Schein 3770. — pter väs mftSma 
fela of feorvegum . . . gelseded eon 
fernen Wegen her 37. pä com of 
möre vom Moore her 711. 922. — 
3) von etioas weg, aus etwas her- 
aus : hvearf of earde vom Gute weg 
56. ähtü. 365. 855. 2472. f& ic of 
searvum cvom «i* ich von der Nach- 
stelhmg (der Feinde) kam, ihr ent- 
gangen war 419. |>ä bim Hröi^är 
gevät . . At of healle atis der Halle 
hinaus 644. ähnl. 3558. 2516; 
1139. 3084. 2744. vudu-r6c ä-atah 
aveart of BTioBole schwarzer Holz- 
rauch entstieg dem qualmendenBran- 
de 3146. (icgu gold) ä-häfen of horde 
dem Schatze enthoben IJ09. löt pä 
of breöstum . . . vord üt faran i 
dem Innern heraus 2551. dyde , 
heim of bafelan tat den Helm v 
Haupte 673. ähnl 1630. sealdon 
Wn of vuQder-fatnm schenkten Wein 
aus wimdervollen Krügen 1163. b\6- 
S«ii byne Hieflcyn of born-bogaa 
. , . flÄne gesvenote (mit dem vom 
HomhogengeschneUtcnPfeile)3438. 
ähnlich 1434. — Die Praep. nach- 
gesetzt: P& he him of dyde tsern- 
bynian tat die- Eisenbramne von 
sich ab 673. 



ofer praep. e. dat. u. aec. über; 1) 
e. dat. über flocal und ruhend): 
TlglÄf aiteS ofer BiÖTalfe 3908. 
ofer äSelinge 1245. ofer eorSan 348. 
803. 3008. ofer ver-peöde über dn- 
Menschheit, über allen Välktm 900. 
ofer JÖam 1908. ofer bron-rftde 
ä&er dem Meere 10. äknlicb 304. 
1387. 1390 u. 0. Ofer Cillo - vsgo 
über dem Sierk'nige (bei der Bier- 
eeche) 481. 

5) c. aec. der Bewegung a) Hber 
etwas hin flocalj : ofer Joe über die 
Wogen 46. 1910. ofer svanr&de über 
die Schwatunstrasie hinweg, übers 
Meer 300. ofer vaegholm 317. ofer 
geofenea be - gaag 363. ähnl. 33'J. 
340. 297. 3S3. 464. 471 M. ö. ofer 
holcan über die Schiffsptanke 231. 
ofer landa fela über viel der Lande, 
manches Land 311 ähnlich 1405 
14 )6 ofe h bne 1 6f 6 dn 
h hen Dachst Ml i d } ä 
B m de T Jl H 

984 of ' 

gan Jl d I 

OB El 
all h wg 

— 606 900 1 1 b 1 ge- 
b a uherderS hU Kahn 3bO 
ofe bo d ( Id ) eall 981 3119 

— (tempo al) f y& n\t Ibe 
die Nacht hm d. h. die Ifadht hm- 
durdi, die Nacht über 737. —ß) 
bei verbis logttendi über, «o«, de: 
he ofer benne spräc 37S5. — y) 
über etwas hina'is. üher: ofer nun 
ge-met über nwin Vi'niii',gen (mehr 
als meine Krajt ga-tutlfU:) Q880. 

— daher aueh ncjici: , wider: be 
ofer vUlan giüng gkufj gegen sei- 
nen Willen 2410. ofer ealde libt 
wider die alte» Gesetze, d. h. die 
zehn Gebote 3331; — und ohne: 
vlg ofer viepen Kampf ohne {mit 
Ucbergehung dr,-) Wn/fm 6SG; tem- 
poral auch ni'fh- (if«i' eiiUl-gevin 
über das alti' I-rid hr.iiveg, nach 
altem Leide 17 ■•!■.'. 

Ofer-liygd «(. m. Uebemmt, Däiihel: 

gen. pl. ofer-hygda 1741. ofer- 

hyda 1761. 
ofer-DiftSoDi st. m. überreicher Sdiatz: 

dat. pl. ofer-niäömum .3334, 
ofei'-mSgen st. n. Ucbei-macht: dal. 

sg. mid ofer-mllgeüe 3918. 
2S 



oler-|«arf et. f. übtraus grosse Not, 
gehr groae Bedrängnis: dat. ag. 
[for ofer-lpeatrfe] 5^3?. 

«tt adv. oft: 4. 165. 444. 57S. 868. 
908. in/!G. 1389 n. 6. oft (dö) ael- 
dau 2030. oft nallpa «ene 3020. an 
den Seyri/r imwer HArend 1S48. 
1888. — Comp, oftor 1580. — 
Superl. oflost l(iC4, 



h'iht. ODcer , 



. ond s. and. 



onprai-p. f. dat. ii. ncc. mit der GriiTid- 

liMilfidiniij ..ih:' Beriihrena, Dran- 
hnficna ixUi-iiifnutmittelbarenNähe 
ahne merhliclifn Zm^enraum" ; 
I, loeät: c. dat. n) an, auf(Bervh- 
Tting der Amienjtädu): on lieäh- 
stedH auf der Hnehstatt 385. on 
niinrc A,^r'l•(l^f i'>if meinem Erb- 

nit-r )'" ■■■ ■!o5el-8tede lOSJ. 

iihi-r . ■■ iLim holm -clife 

JJ-; . . .. on foldan auf 

Eni, (:'■'; . ■■ ■ 1533. 2997. on 
j'iere ineilii-licu'i' ^mf der Metbank 
1053. beorna» mi liloncum die Hel- 
den auf Ajifil/:ili-cn 857 etc. on 
rfiate auf thm L,nm- 1290. on ata- 
pole on de,- r^<n,i,- 927. Ott vealle 
892. on vage 'i" dor Wand 1663. 
on Jiäm TÜlstciii'r' (an der Lanie) 
16.39. Ott eaxlc ,ni der Achsel 817. 
1548. OD liGarijiß 40. on breÖEtum 
552. on hafplnii 1523. oa handa 
an der Hand, in der Hand 495. 
540. ähnl. 55ö. 7<S6. on bim byme 
sein an ihm i/hinzte die Brünne 
40S. — on (iri' :'<■ der Spitse (des 
Kriegseugr.i) i'i I ■', on coröre an 
(der Spitiej ,h'r .-c/ianr 1154. scip 
on ancre dus Srhiff <im Anker 303. 
fät he on hpi'iiii" hitld dase er an 
iler Estradt- ^h,ii,l 404. ~ on fäder 
stfile an Val,;-. .Stelle 1480. — 
hierher auch: r.ii yöuni auf den 
M'oge», in den Wogen 210. 421. 
534. 1438. on lioline 543. on ^g- 
streämiim .'»T. on aegl-rftde 1438. 
on flOdc J"'.'r. lUi- Praep. nach- 
gfi^ifJ l'i. ■ I ■ ,i]i on 2358. — 
^i ii I lierührung der 

JJ,'.},,: . . 



594. 1303. on beörsele 492. 1095. 
on healle 615. 643. ähnlich 639. 
1017. 1026 etc on bnrgaio inner- 
halb der Burg 53. on helle 10:1. 
hierher auch: on sefan mintun in 
meinen) Sinne 473, on mAde 754. 
ähnlidi 755. 949. 1343. 1719 ete. 
on aldre (in vitalibus) 1435; — 
on middan in rrtedio 3706. — y) 
hieran sehlieszt sich die Bedeutung 
unter, mitten unter, innerhalb: on 
searvum unter B&stieug, bei andern 
Waffen 1558. on gemonge mitten 
unter der Schaar 1644; on pam 
leöd-ecipe (in dem Vo&t) 2198. 
nymSe llges raSm Bvulge on evaSalc 
wenn nicht die Umfassung der 
Flamme unter Qualm lAn ver- 
schlänge 783. in, mit; von etuiaa 
berührt, etwas habend: pä Täs on 
sälum sincea brytta da war der 
Spender des Schatzes in Frevde 
608. ähnl. 644. 2015. ?fis on hreön 
mAde 1308. on sveofote im Schlafe 
1583. 3296. he6 vSb on Afate sie 
vrar in Eile, eUig 1293. äknl. 1736. 
1870. p& vas on bläde brim veal- 
leiide da war die Flut wallend in, 
mit Blut 848. ähTÜ. 850. (he) väs 
OD Bunde war im Schwimmen, 
schwimmend 1619. väg tb fore-mih- 
tig feind OD f£5e eu übermädttig 
im Gange, mit dem Gange 971. pier 
vAb BTtgra Becg . . . . on gylpsprcece 
da war der Degen schweigsam mit 
vermessenen Reden 983. in; d. h. 
von etwas erf^lt, eUoas au^kiid 
oder repräsentierend : on vereatäat' 
mum tn Mannes Gestalt 1353. ~ 
d) an Jemand haftend, daher von 
ihm ausgehend, an, von: ge-hyrde 
onBeüvulfefäst-riedne ge-]'oIit''ärf« 
an Bedoulf (von B, ausgehend) de»» 
festen Entachlust 610. pät he ne 
matte . . . . on elran men muad- 
gripe m&ran 753. daher bei den 
Verben des Nehmens: on restege- 
nam nahm vom Lager weg 122. 
ähnlich 748. 3987. hit «i od Jfe 
gäde be-geäton tüditige erhielten 
es früher von dir 3249. — t) Kvi 
hit lungre vearS on hyra sinc-gifan 
Bare ge-endod wie es auch bald an 
ihrem Schatispender mit Schmetse 
geendet ward 2313. — 5) mag ponn« 
on pam golde ongitan Qeäta dirliieii 
es kann dann der Ueir der Geiten 



erkennen an dem Golde (mit Hilfe 
des Goldes) 1485. — ij) nach veor- 
6an: pttt he on ^lle vearS dagz er 
zu Fälle kam 1545. 

e. acc. a) mit Verbia der Seice- 
gung, des tung, gehen», sehens etc. 
hin eu, an, auf, in: ä-lMon )>& 
letifne )«ödea . . . on bearm scipes 
35. OD stefn (od vaog] stigon 313. 
225. P& him mid scoldoo on fiOdea 
fehtfeorge-vttan4^. Be}>evi6Brecan 
vuime on aldne B» (der mit Breca 
ein Wettschtnimmen machte in die 
weite See hinaus) 507. vergl. 516. 
pät ic OD holma ge-^riDg corlscipe 
efode dasz ich Rütersehaß übte in 
den Strudel der Wogen {der Wo- 
genstmdel als Ziel der Meldenkraft 
aufgefaszt) 3133. on feönd» goveald 
siaian 809. pAra ye od Bvylc BtaraS 
997. on lufan leeteS hvorfan läsH 
auf Besitz sich wenden 1739. him 
on m6d bearn ihm kam in die 
Seele (es fUl thm bei, er nahm 
«ic7i vor) 67. rtesde on pone rdfan 
stürmte auf den kraflmllen ein 2691, 
(cvom) on vorSig leam in die Hof- 
statt hinein 1973 u. ähnl. 27. 242. 
353. 512. 539. 580. 677. 726 etc. 
on Teg {au/'rfen Weg) hinweg 764. 
845. 1383. 1431. 2097. — ß) ge- 
gen (= vis): göde gevyrcean . . on 
fäder vine (plur.) 21. — y) an 
«tR«n Zweck oder eine Absicht rüh- 
rend, zu, zum Zwecke, für, als: 
on pearfe für den {Kampf)bedarf 
1457. ähnl, on hyra maD-drybtneB 
miclan pearfe 2850. vraSnin on an- 
dan dem Bösen sum Entaeteen 709. 
HröSgär maSelode him on and-svare 
sagte ihm zur Antwort 1841. betst 
beado-rinca väs on bsel gearu für 
den Scheiterhaufen bereit 1110, ähnl. 
pät hie oft vteron on vSg gearre 
1248. vlg-heafolan bär freän on 
ftütnin ewr Stütee 2663. veariS on 
bid vrecen zum VeTweilen gezwun- 
gen 2963. — ^ an einen Grund 
rührend, gemäsz, nach: rodera rtn- 
dend hit OD ryht gescSd entschied 
e» nach Becht 1556. ne me svör 
fela äöa on unriht schwur keine 
Eide nach Unrecht, falsch 3740. 
on späd nach Geschick, geschickt 
874. nallea on gylp BeleS fatte beä- 
gas der Kampfverpflichtang gentäsz 
{d. h. für eine Heldentat, denn diese 
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musz auf den gylp notwendig fol- 
gen) 1750. on sinne selfes dorn 
nach seiner eigenen Wahl 3148. Iiim ' 
eal voTold vendeS on lillan n«ch 
seinemWillen 1740. — t) bei Ver- 
ben des Kaufen» für, um: nii ic oii 
mJSma bord mlne be-bolite l'rödo 
feorh-lege /wr der Schätze Hort 
3800. — £) ic on HigelHce vät, 
' ten weisi mit Bc: 
1831. ähnlich 2G51. ■ 

f'ät heö on .■enigne eorl ge - Iffde 
yrena fröfre (ihre Hoffnimg g'imiy 
hin zu einem SitterJ iJ3S. pä hin 
ge - trflvfldon on tvä liealfa nach 
beiden Teilen hin, d. h. wecJindscitiij 
1096. ähtü. 2064, fät pu him oud- 
reedan nc pearft . . . on pä bcalfe 
mit Bezug auf diese Seite, uoii 
dieser Seite her 1676. — i/| Nach 
Superlativen, der Form oder dem 
Sinne nach, hebt Ob c. uix. die Sa- 
periorität unter Äüen des betreffen- 
den GesMechts hervor: iiäs , . , 
sinc-mäacium seira (— püt vaa sinc- 
mASma BälestJ on sveorJts häd es 
gab kein edleres Kleinod (soweit 
man immer nur in Si:hu!crtea 
Gestalt sieht) als Schcert, unter 
allen Schwertern 2194. se vlisHi'öft- 
g&re häleSa leöfost on go-siaes häd 
als Gefolgsmann, unter alUti Ge- 
folgsleuten 1298. 

II. bei Zeitbestimmungen: 
o) c. dat. in, innerhall', tcährend, 
an, zu: on fyrate innerhalb der bi^- 
stimmten Zeit 76. oa ubtan in der 
Frühe 126. on mergeDiie um Mor- 
gen 565. 2940. on iiiht 575. on 
vanre nibt 703. on tjn dagum 3161. 
ähnlich 197. 719. 791. 1063 «. Ö. 

— on geogoöe in der Jugeiul io'j. 
466. on geogo6-feore 637. tihiilich 
1844. on orlege im Kri.eye, toäk- 
rend des Krieges 13^7, hfl lomp 
eÖT on lAde auf dem Wege, wäh- 
rend der Reise 1988. on sauge auf 
dem Gange, während des Weges 
1885. on sveofote in Schlafe 1582. 

— ß) c. acc. eu, g^geit . . . hin: 
on undern-roBBl gegen die Morgen- 
zeit 1429. on morgen-tiJ 484. 518. 
on morgen 838. on eniie-stäf .^c^eJi 
das Ende hin, am Fmlf 1754. — 
oftor micle ponne on ^ecae siS ciel 
Öfter als zu eittem Male 13S0. 

Jll. mit Partikeln: him un 
23* 
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cfn »eben ikni 2904. on ioDan in- 
nen, im Inn«m, innerhaib 71. 1741. 
1969. 3453. 3716. fxr on iiman 
daUnein 3090. 2215. 2245. — Mit 
dem Tel. y%, durch iwUchengescho- 
bene Worte getrennt: pe ic her on 
slarie KOrauf iiA hUr blicke 3797. 
fp !?■-' y-i'T on BtaDdafi worin ihr da 
tit''lil ■-'■■^'u. — adv. on Bceärian 
ail^rh„>i,i, 3105. 

ou •(')?> ('■•'riß. Dietrich bei Haupt 
X\,41X-.jst.f.Sehttteri,Leid: nom. 
si). 1431. aec. ag. oder jrf. on-cJÖ6e 
S31. 

on-(li-}-»no a^. schreeUich, fürchter- 
IHi : ':n; .ig. firen on-dryaoe 1933. 

oiiotlnii (/)ic anettan, COM Wz. an — 
ijulh. Ulf. anan — hauchen, schnau- 
/(■») .vii-. (■. eilen: praet. plw. onet- 
t.>ji 3011. 1804. 

on-Uc:iGs st. f. SM, Ebenbild, Ge- 
stalt: notn. ag. 1352. 

on-medla aw. m. [ursprünglich „statt- 
liclier Bentzstand und dessen Her- 
lichkrit," s. Dietrich bei Haupt XI. 
-126 ff.; hier) Stolz, Uebermut: dat. 
sg. for oQ-medlan 2927. 

OD-sego ad^. zum Falle gereichend: 
nom. ?g. fi väB Hondaciö (dat.) hild 
on-siege 2077. HeeSc}rnne vearS . .' 
gtiS on-s^ge 2484. 

OD-vriAliI st. m. Macht, Oewalt: acc. 
sg. (hira) bega ge-hvälSres . , . on- 
vealJ gc-teSh verliA ihm über bei- 
des Gewalt (gab ihm beides zu 
eigen) 1045. 

open adj. offen: acc. «ff. hord-rynne 
fonJ . . . opene Btandan 2272. 

openlan sw. ». öffnen, c. acc: inf. 
I Qpeniau 3057. 

orc falti. orc, goth. aürkei-s) st. m. 
Krug, Oefäsi, Kanne: nom. pl. 
orcaa 304S. acc. pl. orcaa 2761. 

orcue (nltn. orkn, Seelöwe) st. m. See- 
nngeheiirr: nom. pl. orcneas 113. 

ord ^1. m. Spitze: nom. sg. 65 p&t 
vf.niea iird breösthord furh-bräc 
Ins il.'.'< Wortes Spitze die Brust 
ihtrdihrach (bis ein Wort sieh sei- 
ner Brust entrang] 2792. acc. sg. 
ord (Schtcertes ^itze) 1550. dat. 
instr. ng. Orde (desgl.) 556. on 
orde au der Spitze (einer Schaar) 
3499. 3136. 

oi-d-rraiu8 sw. m. oberster Herr, ho- 
her iurst: nom. sg. 263. 



oret-roeegr st. m. Kamptheld, Kriegs- 1 
mann, Krieger: nom. pl. oret- 
mecgas 363. 481. aec. plur. oret- , 
mecgaa 333. I 

orettu SV!, m. Kämpfer, Streiter, üeM ; 
nom. ag. 1533. 3539. , 

or-leg st. n. Krieg, Kampf: dat. sg. 
on orlege 1337. gen. ag. or-leges 
3408. I 

or-le^-hril st. f. Zeit des Kampfes. I 
Kriegszeit: nom. sg. [orleg-Jhvtl 
2003. gen. sg. orleg - hrile 3912. i 
gen. pl. orleg-hTlIa 3438. I 

or-leahlre adj. ohne Tadel, tadelioa 
1887. I 

or-^ane {vergl. Gloss. Äldltelm. mid | 
or-pance argumento bei Haupt XI, 
436. orpaucnm machinamentii ibid. | 
477. or-Sanc-acipe mechaniea 479.) ! 
at.m. mechanische Kunst, mecha- 
nische Geschicklichkeit: instr. pl. 1 
or-poncum 2088. amiSes or-pancum ' 
406. 

or>Tena ot^. (sw. Form) ohne Hoff- ] 
nung, verzioeifelnd, c. gen. : aldres ' 
or- Vena am Leben verzweifelnd . 
1003. 1566. I 

or-Tearde adj. ohne Wächter, ohne 
Hüter: nom. sg. 3128. . 

oroS St. m. Atem, Schnaufen: nein- 
2558. dat. oreOe 3840. 



öfost St. f. Eile: nom. sg. öfost ist 
seiest tö gecysanne . . iHle ist dan 
beste zu sagen . ■ (es ist ati\ besten 
ihr sagt mir schleunigst . , ) 356. 
ähnlich 3008. dat. sg. beö pu on 
öfeste (öfoste) sei in Eile, eile dich 
386. 2748. on öfste 1393. on öfoste 
2784. 3091. 

&rost-l!ce adv. in Eile, eilend, scfttwH 
3131. 

d-hvier adv. irgendwo 1733. 3871. 

Öml^adj. rostig: nom. sg. 2764. nom. 
pl. Ömige 3050. 

ör St. n. Anfang, Ursprung, Spitze: 
nom. sg. 1689. acc. sg. 3408. dat. 
sg. on öre 1043. 

ö-fibt irgend etwas : instr. sg. Ö-vihte 
durch irgend etwas, irgendwie 1823. 
2433. 



pM — regn-he&rd. 



päd st. f. Kleid, im Comp, here-p&d. 
pä» St. m. Pfad, Weg, Steig, im Com- 

poa. &n-pä&. 
pleffa sie. m. Spiel, Wett^iel, im 

Von^os. liad-plega. 



raSe ade. schleunig, schnell, alsbald 
735. — vergl. hrfiöe. 

rnnd, roud st. m. Schild: acc. sg. 
rand 683. rond 607. 3567. 3610. 
dat. ronde (rond Ms.) 367i. ander 
lanAe ISIO. bi roBde 3539. acc.pl. 
randas 231. rondaa 336. 3654. — 
Comp, bord-, bilde-, Bld-rand. 

raod-bSbbend part. prs. mit einem 
Schilde verschen, d. i. streitbarer 
Mann, Krieger: gen. pl. rond-häb- 
bendra 863. 

rand-viga sw. m. mit einem Schilde 
versehener Krieger, schildtragender 
Streiter: nom. sg. 1299. acc. sg. 
rand-TSgau 1794. 

rÄd st. f. Weg, Strasze, in den Cora- 
pos. hrao-, segl-, svan-r^ 

ge-r&d adj. Uug, geschickt, fertig: 
acc. pl. neutr. ge-räde 874. 

räp St. m. Fessel, Band, im Compos. 
vW-rftp. 

räsIangw.D, finden, erforschen: paH. 
praea. fi. väa bord räsod 2284. 

list s. rest. 

rtecan sw. v. reichen, nach einem hin- 
reichen, langtn: praet. sg. rnhte 
□:jgeän feönd miil folme da- Geg- 
ner (Bcövulf) reichte ihm mit der 
Hand entgegen 748. 
ge-rSBcan einen erreichen, treffen: 
praet. sg, hyne , , Ttepne ge-rahte 
traf ihn mit dem Schwerte 2966. 
ähnl. 556. 

ried st. m. 1) Rat, Malschlusz, Ent- 
sehlusi; guter Bat, Abhilfe, Hilfe: 
nom. sg. nu ia red geloug eft ät 
ye änum (wieder steht jetzt die Hilfe 
bei dir allein) 1377. acc. sg. rssA 
173. 378. 3081. — 3) Vorteil, Ge- 
tcinn, Nutgen : acc. eg. pät raed talaS 
das hält er /Ür einen Vorteü 2028. 
ecDe rted Üen etcigen Gewitm, das 
ewige Lehen 1202. acc. pl. ece nedaB 
1761, — Gompos. folc-rffid und die 
Adiect. an-, fäst-rxd. 



radiui st, D. walten; regieren: besi- 
tzeni part. praes. rodera rieiieiiii 
der Walter der Himmel = Gott 
1556. inf. pone pe pn mid rih«! 
redan BceoldeBt den du nach Hecht 
besitnen solltest 3057. volde döm 
godea dKdum raedau ^iimeua ge- 
hvylcum Gottes MacktwolUe tälUch 
über der MensAen jeden ieidten 
3859. — B. sele-riedenil. 

i-ted-bora sw. m. Balgeber. Bat : nom. 
sg. 1326. 

rieaen st. f. Ordnung, Anordnutig, 
Gesetz: acc. sg. rtedemje 51. — 
Gompos, vorold-raeden. 

ä-nerftn *m. v. 1) in die Hühe rich- 
ten, aufrichten, erhöhen: praet.pl. 
fk TKroD monige pe bis mn?)r ■ ■ ■ . 
ricone ft-rterdon da waren vuiiichc 
die seinen (Eofers) Bruder rasch 
aufrichteten 2984. — ;'| ßg. aus- 
breiten: part. praet. bla'd is ä-rse- 
red {dein) Buhm ist (iiif gebreitet 
1704. 

rtes st. m. heftiger Andrang, Anlauf, 
Angriff, Sturm: acc. sij. giiöe nes 
des Kampfes Sturm, Kninpfangrilf 
2627. instr. pl. gü6e riPsum 3357. 

— Compos. güa-, haiiil-, lieaSo-, 
mägeD', Täl-rKB. 

msan sw. v. heftig auf jemand ein- 
dringen, anstürmen: praet. sij. rasdc 
OD pone rOfan 3691. 

rnSTK «w. m. Begierender, Fürst, Iler- 
scher: dat. sg. veoroda r»svan 60. 

recean sw. v. auseinander sdsen, auf- 
zählen, erzählen, sagen: inf. frum- 
Eceoft fira feorran reu:.iii den Ur- 
sprung der Mensehen aim alten 
Zeiten erzählen 91. — gi'nind. tö 
lang JB tö recenne, bu k'. . . :u lang 
ist zu erzählen, wie ich . . 30Ü4. 

— praet. sg. sjUic spell rcbtü 
erz^lte eine wunderbare. Mär 2111. 
und ^solut feorran rehte erzählte 
aus alten Zeiten 3107. 

reeed st. n. Gebäude, Hans; Saal, 
HaUe,insofem dieselbe ein (jebiiude 
für sich büdet: nom. sg. 412. 771. 
1800. — acc. sg. 1338. — dat. sg, 
recede 721. 729. 1573. — gm. sg. 
reoedes 336. 735. 3089. — gen. pl. 
receda 310. — Comp, eorfl-, beal-, 
hörn-, vin-reced. 

regH'heard a^. gewaltig fest : ticc. 
pl, roudas regn-Uearde 326. 



refnian, renUn $10. v. bereiten, rni- 
fägen: inf. ieA6 r^D[ian] hond-ge- 
BtealUn dem Gefährten den Tod 
bereiten 3169. 
ge-regniaa bereiten, ausstatten, 
szhmäckeft: farf. praet. medn-benc 
iiionig .... golde ge-regnad 778. 

Tcgn-, rün-reard s(, m. gewaltiger 
Ihiier: nam.pl. rfn-Teardas {von 
ßeiiiiilf tmd Grendel, die beide um 
die IMiavptunrf der MäiU kämpf- 
te«) 771. 

restj rast 3t. f. I) Lager, Bwhelager: 
nci: *g. riste 139. dat. sg. on reste 
(eeDam) vom Bukelager tceg 132. 
rbeitso OQ r&ate 748. od raste auf 
dfui Lager 1299. 1586. tu raste 
zum Lager, eur Ruhe 1338. Comp. 
flet-räst, Bele-rest, väl-rest. 3J 
Ruhe, im Compos. fefen-räst. 
g e - r e a te (,mm. reale) f. Lagerplatz, 
Ruheplatt, im Compos. vind-gereste. 

rpstnn sw, v. 3) Ruhe halten, ruhen: 
it'f. restan 1794. praet. sg. reflex. 
rcstp liine pi rflm-heort 1800. — 
ä\ riili'-ii, unterbleiben: inf. 1858. 

rfc i'iliil. rouh) st. m. Bauch, Qualm: 
imtr. fg. r6ce 3157. — Compos. 
\lü-, viidn-rec. 

rfcan (ahd. raolijan) «w. v. c. gen. 
auf etwas bedacht sein; sich Mim- 
tia-i-ii Uta ... , besorgt sein : prs. sg. 
in. vfepna ne r^eö ist nicht vor 
Waffen btsorgt{Waffen können ihm 
nichts anheben) 434. 

rebe ndj. in wildem Zorne, wütend: 
nom. sg. 132. 1586. nom. pl. rööe 
771. — auch von Singen, wild, 
rauh, grimm: gen. sg. r^Sea and- 
liättrea der wilden eindringenden 
Hitze 3534. 

reftr st. n. Beute, Kriegebeute, Raub; 
— KleiAmg, Gewand (als vom Sie- 
ger dem Sesieglen abgenommen), in 
den Compos. neaSo-, väl-re&f. 

redHau sto. v. Beute machen, rauben, 
plündern, e. acc: inf. hord reäfian 
3774. praet. sg. feudea re&fode rinc 
iiäerne 3986. väl reifode 3038. 
praet. pl. vftl reäfedon 1213. 
be-reäfian c. instr. entziehen, be- 
rauben: pari, praet. aince be-reä- 
foii 3747. golde be-reifod 3019. 

rcord ^f. f. Rede, Sprache; Klang 
(kr !<prache, Stimme: acc. sg. on- 
üiiiüv mannea reorde vernahm die 



Sprache eines Mannes, hörte eine 
menschliche Stimme 3556. 

reordlan stn. v. reden, sprechen: inf. 
fela reordian vieles reden 3026. 
ge-reordiaa ein Mal reichen, Sf- 
Wirten: part. praet. fi väs eftsiä 
Kr ... . flet- Bitten dum folgere ge- 
reorded da war wieder wte variier 
den Saalaitzenden anstandsvoU diw 1 
Mal gereicht 1789. ' 

reot st. m.? f.? Geräusch, Getön, lau- j 
tes Treiben? instr. sg. reote 245il. | 

r%6e adj. wild, grimmig : notn.sg.läS, 1 

be-re6fait st. v. berauben: part. 
praet. c. tnstr. acc. sg. fem. golde I 
berofene 3933. acc. pl. n. reote 
berufene 2458. 

redn s. rOran. 

raöt&D st, V. weinen: prs. plur. oi 
f&t .... roderas reötaS 1377. 

reÖT adj. aufgeregt, stürmisch, wiH, 
in den Compos. blöd-, gut-, tät- 
reöy. — s. hreär. 

rlcone adv. eilend, schnell, alsbald 
3984. 

rlbt st. n. was jemand zusteht, Ge- 
rechtsame; was zu tun ist, das 
Rechte, Richtige, Recht : acc. sg. on 
rybt nadt Recht 1556. aö6 and rillt 
WiArheü und Recht 1701. dat. sg. 
vis rihte 144. ftfter rihte {wie es 
sich ziemt, wie man tun soll) 1050. 
Brille spell rebte fifter rihte erzählte 
eine wundersame Mär dem Richtigen 
gemäss, wahr und treu 2111. mid 
ribte 2057. — acc. pl. ealde rihl 
(die zehn Gebote) 2331. — Compot. 
hiel-, folc-, land-, un-, vord-riht. 

riht adj- recht, gerade, im Compos. 
up-riht. 
rihte adv. recht, richtig 1696. — 
s. &t-rihte. 

rine at n. Mann, Krieger, Meld: 
nom. sg. 399. 3986. awA von Gren- 
del 731. acc. sg. rinc 742. 748. 
dat. sg. rince 953. von HröSgär 
1678. gen. pl. rinca 413. 729. - 
Compos. beado-, güö-, here-, heflio-, 
hilde-, mago-, SEe-rinc. 

rlnnan rinnen, strömen: prt. sg. fp 
ran (fyran Ms.) aviSor 2832. 

ge-iisne, ge-rysne a^. angemes- 
sen, schicklich : nom. sg. n. ge-ryene 
3654. 

riee st. n. 1} Herschaft, beheneUts 
Land, Reich: nom. sg. 3300. 3S08. 
acc. sg. rice 913. 1734. 1854. 3005. 



gm. ig. ricea 863. 1391. 1860. 3038. 

3081. — Compog. StW - rice. — 
3) Collegium der GewaUhaher, der 
König mit seitun höchsten Eäten: 
nom, ag. oft gesät rice tO rüne 
173. ef. Anmerkg. dazu. 

rice adj. mächtig, gewaltig : nom. gg. 
v&n Hröigär 1238. von Hygelae 
1310. von Äsc-here 1399. in sehw. 
Form se rlca (Hrötg&r) 310. [Beä- 
vuin 399. (Hpgeläc) 1976. — Gom- 
pos. gimnie-rlce. 

ricslan, rixlan «eo. v. intraris. mäch- 
tig Bein, Gewalt haben, hergehen: 
inf. rtcBian 3313. praet. sg. rliode 
144. 

ridsn st. v. reiten: conj. praes. p&t 
bis b;re rtde giong on gcajgan 
3446. pari, praes. nom. pl. rldend 
5458. ih/: vicge ridan 334. mearum 
rSdan 856. — praet. sg. ssgenga 
. , . se pe OD ancre rftd 1884. him 
U-ge&nes r&d ritt ihnen entgegen 
1894. praet. pl. ymbe hlEev riodan 
ritten um den Gräbhügel 3171. 
ge-rldau e. acc. etiras bereiten, 
über etwas reiten: praet. sg. se pe 
D&S ge-rftd der üb^ das Vorgebirge 
ritt 3899. 

rira st. n. Seihe, ZaJU, in den Gov^. 
däg-, un-rim. 

ge-rim st. n.Seihe, Zahl im Com- 
pos. dögor-gerlm. 

g e - riman sw. v. gusammentählen : 
part. praet. im Compos. ioi6 - ge- 
il -risan st, f. aufstehen, sich erhe- 
ben: imp. ag. it-iiel 1391. — praet. 
sg. ft-räs pA ae rtca 399. ähnl. 
G52. 1791. 3031. k-rU yk bl ronde 
erhub sich bei dem Schüde, richtete 
sich am Schilde in die Höhe 3539. 
hvanan Bio fshS Ik-räs iBOher die 
Fehde »ich erhoben hatte 3404. 

rodor st. m. Äether, Firmament, 
Himmel: gen. ag. rodores caudel 
1573. nom. pl. roderas 1377. dat. 
pl. under roderum 310. gen. pl, 
rodera 1556. 

rdf {vergl. sehr, rabh nehtnen, rabh- 
as-vat begierig, strebend, tat. rabiea 
Gier, Wut) adj. wild, von mtder 
Heldenkrafl, atari: nom. ag. 1926. 
3539. auch e. gen. mägenes röf 
atarh an Heldenkraft 3085. ähn- 
lich yeih pe he rAf äe ntC-gevcorca 
683. — acc. sg. röfne 1794. 



pone röfan 3691, — Compos. bea- 
du-, brego-, eilen-, lioaüo-, liyge-, 
8ige-r6f. 

röt adj. froh, fröhlich, im C'ompas. 
un-röt. 

rövan at, v. rudern [mit den Annen), 
aehwimmen: praet. phir. reün {für 
refiyon) 513. 539. 

rlim St. m. Saunt: nom. sg. 3691. 

rüm adj. 1) geräumig, tpcit mid breit: 
nom. sg. flihte hiia eall tö rüm, 
vongas and vtc-BtOilc [<l. h, er htit 
daa Gefühl, als ob rr sich mit ihr 
Schande, dase seiii Snlin migern- 
chen gemordet tat, und iiiil acincm 
groanen Kummer iv lini rerhrnyeit- 
Sien, engaten Winld :uriul:-ii'heii 
müate) 3463. — 3) hi winil. Sinuc 
groan, gTQaxhersiig,gi-ijiimutiii : acc. 
ag. purh rilmne sei'un ^'iti. 

röm-heort adj. von rorsiiglichen Fi- 
genachaften des Oe.müla. groather- 
Big: nom. sg. 1800. 2III. 

ge-rftm-üce «de, geräumig, imbe- 
engt, bequem: Comp. ge-rüm-Ucor 
139. 

rün st. f. Heimlichkeit . geheime Be- 
aprechung. Beredung, Bat : dat. sg. 
ge-SÄt rice tö rftna 173. Compos. 
beado-Tün. 

rlin-Bt&r at. m. liUent rmica, Riin- 
slab: aecpL piirh rftn-stafas 1696. 

rön-Tlta sw. m. geheimer Berater, 
vertrauter Batgeber: nom. ag. 1336. 

ge-rysne s. ge-risne. 

ge-i^man sw. e. 3) r/iamen, einrän- 
jnen, Platx geben : praet. pl. pät hie 
him 66er flet eal gerfmdon 1087, 
part. praet. yk Tis lipätmärgum . . . 
benc gerymed 493. ähnl. 1976. — 
3) einräumen, veratatte», gewähren: 
part. pi-t. ]'k me ge-rfmtd väs fsia) 
da mir der Wegventattet war 30S». 
p4 him gerfmed vearö, pät hie rill- 
stöve vealdan mOston 3984. 



ge-Sflca sw, m. Widci-^adier, Ger/nei; 
Feind: acc. ag. ge-saenn IT-ii. 

saean at. v. rechten, streiteu: inf. 
ymb feorh sacan 439. 
g e - a a c a n erstreiten , erlangen 
{Grein): inf. gesacaii Rccal süvl- 
berendra . . gearve stOve (die be- 
reite Ställe äUer Memclun, d. i. 
das Totenbett, erlangenj 1004. 



on-sacan IJ fursprOngl. mStchts- 
haitdel) enteiehen, ^eegnekmen, be- 

rauben: prs. eonj.f&tte hcoin-ytibhe 
feorcB oa-sftce . . . ledfne inuiaaQ 
1943. — begireiten, verwehren, ver- 
hindern: inf, pat he ace - roannum 
on-aacaa mihte fac. hord, bearn 
nnii brMe) 5955. 
flacn yt. f. Streit, Feind»tAaft, Fehde: 
vom. a0. 1858. 2473. acc. sg. aäce 
]54. ääcce 1978. 1990. 2348. 2500. 
^ii:::. dat. sg. ät (tö) aftcce 9S4. 
mr.'. 1S66. 2613. 2660. 2683. 3687. 
gen. ng. säcce 601, gen. pl. s&ccD 

ge-s&cn et. f. Streit, FtindaiAaft: 

nom. sg. 1738. 

sndol »t. m. Sattel: nom. »g. 1039. 

sBilol-bcorht adj. glämtnd am Sat- 

td: acc. pl. sadol-beorht 2176. 

sHiimc, sdmne adv. gesamt, vereint, in 
ul-Eiimne eusammen, vereint 307. 
40:,: 491. 544. 3848. 
tö-somno eusammtn 3123. fi se 
vyrni ge-beih snAde tfi-somno wäh- 
rend der Drache sieh rasdt xusam- 
vmi ri»geUe 2569. 

samod, somod I. adv. insgesamt, ver- 
ein! . eugleich mit: somod 1212. 
tr,i:,. S175. 2988. samod 3197. bb- 
liiod öt-g4dere 387. 730. 1064. — 
IT. präpoiitional c. dat. mit, zu- 
gleich mit: samod (er-d&ge milder 
Margendämmerung, sobald nur der 
Tn<i graute 1313. somod Kr - d&ge 
394H. 

sand H. m. Sand, sandiges Gestade : 
dal. sg. on Sande 395. 1897. 3043. 
ilfter sande längs des Gestades 1965. 
via saiide 213. 

saug nt. m. Sang; Getön: nom. sg. 
saTig 1964. sTutol sang scöpes 90. 
acc. sg. Eige-Ie4sae sang {Grendels 
Wi'.Jiegeschrei) 788. särigae sang 
(HrfSela um Merebald) 3448. 

sftl -(. m. Sea.- dat. sg. sMe 1907. 
1)11 hUb (Sole Ms.) 303. 

nk\ s. Sic], 

siir f./. f. Wunde, Schnure, körper- 
lidier wie seelischer. Wehe: t 
sq. E&t 976. siö Bär 2469. acc. 
gär 788. slre 2296. dat. {instr.) sg. 
Büro U52. 3313. 3747. - Compos 
llc-silr. 

sfir uilj. tchmerzUch, w>ehebringend 
iimti; pl. Bftnim vordum 2059. 



gäre adv. graviier, Übel, sehatr: 

se ye him [sAlre gescedd «r idtr i 

Entdecker desnTachenschatits)da 

sich «cAui«r schadete {in grosse Be- \ 

drängnis geriet) 3334. 
aftrlgr adi. schmtrslieh, welievoU: aa. 

sg. sArigne sang 3448. ] 

i&rvs • fert adj. mit schmerzvolkm 

Innern: n<m. sg. s&rig-ferS {Vig- I 

läf) 2864. 
siilg-m6i aty. schmerixollen Gemü- i 

tes : dat. pl. sArig-mÖdum 3943. 
sftr-l!c a^. sehmenlieh: nom. sg. I 

843. acc sg. neutr. 3110. ' 

sArel^EilTl st. f. Seele; der umterb- 

liehe Teil des Menschen im Gegen- 1 

sats tu lif: nom. sg. sAvol 3821 

acc. sg. sävle 184. 802. IweSeM I 

särle 853. gm. sg. sAvele 1743. 

sAtIc S433. I 

B&rl - I>«r«nä part. praes. eine (sn- 

sterbltchej Seele tragend, d. i. 

Mensch: gen. pl. Blvl-berendrsiOÖS. 
B&Tnl-dreör st. n. {aus dem Sitz der 

Seele quellendes Blut ) Sercblvt. 1 

Lebensblut: instr. sg. BAvul'dridre 

3964. \ 

B&Tiil*le6s a€^. entseelt, leblos: ncf. 

sg. särol-leäsne 1407. sAvul-kisne , 

3034. 
sKce, säcce s. sacu. | 

B&d a^. satt, im Comp. liilde-Bid. 
säl St. n. bewohnbarer Jtaum, Haus, 

Saal, Haue: ^lff*Sg. sei 167. Sil 

307. 3076. 3365. '^ 
sUd St. n. Haue, Königssaal: acc. 

sg. geond p&t sAld fSeorolJ 1381. 
aa st. m. und f. See, Meer, Oeean: 

nom. sg. 579. 1234. acc. sg. on 

sldne Bffl 507. ofer %x 3381. ofer 

sie slde 3395. dat. sg. tö sie 318. 

on sw 544. — dal. pl. be ssni 

tveonum 859. 1298. 1686. 1957. 
MB-b&t st. m. Seebot, Fahneug mr 

See: acc. sg. 634. 896. 
Bn-Cjning sc. m. Seekönig, die See 

beherschender Känig : gen. pl. £«■ 

cyninga 2383. 
sie-dedr at. n. Seetier, Seeungeheaer: 

nom. sg. 1511. 
ste-draca sw. m, Seedrache .- acc pl 

sse-dracan 1437. 
ge-iagaafällen,niederstreckett:parl. 

praet. häfdon eal-fela eotena cyn- 

nes Bveordum geseged mit def 

Schwerte gefällt 8S5. 
BfBge s. on-siege. 



Sjß-genga — scamian. 
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SflB-gen^a sw. m. Seegänger, d. i, 
Fahrzeug zur See, Meer schiff: nom. 
sg, 1883. 1909, 

sie<*geäp adj. geräumig für die (den 
Bedarf zur) See : nom, sg. sae-geap 
naca (der den Umfang eines See- 
fahrzeuges habende Nachen) 1897. 

sse-gmnd st. m, Seegrund, Meeres- 
grund: dat. sg. S3e-grunde 564:. 

saelj sÄl^ sM st. f. günstige Gelegen- 
t heif, gute, passende Zeit: nom. sg. 
SÄl 623. 1666. 2059. s»l and mael 
1009, acc. sg. s61e 1136. — gen. 
pl. sjela and maela 1612. — Geschick: 
gen. sg. s^le riedenne 51. — Glück, 
Wolsein: dat. pl. on sälum 608. 
saelum 644. 1171. 1323. — s. sßl, 
adj. 
ge-saelan sw. d. sich günstig fügen, 
glücken: praet. sg. him ge-88Blde 
]>ät . . . ifim glückte es, dasz . . . 891. 
ähnl. 574. — efne svylce .msela, 
svylce hira man-dryhtne pearf ge- 
L saelde zu aU solchen Zeiten, an 
denen es für ihren Herrn das Be- 
dürfnis fügte 1251. 

sielan (s. säl) sw. v. fesseln, binden: 
praet, sg. sselde . . . sid-fäöme scip 
1918. plur. S3e-?udu sseldon 226. 
ge-88elan verbinden, verflediten, 
flechten : part. praet. earm - beäga 
fela searvtim ge-saeled viele künst- 
lich (aus Metalldraht, vergl, Leit^ 
faden für nord. Altertumskunde, 
p. 48) geflochtene Armringe 2765. 
on-8flßlan c. acc. entbinden, entfes- 
seln: imp. sg. on-s8Bl*489. 
sse-lfto st. n. Opfer, Geschenk der 
See: instr. sg. sae - 14ce 1625. — 
' acc. pl. yks sae-lä-c 1653. 

sse-läd st. f. Seeweg, Seereise: dat. 
sg^ sae-lÄde 1140. 1158. 

S8ß-li9end part. praes. die See durch- 
schiffend, Seefahrer: nom, pl. sse- 
liöend 411. 1819. 2807. sse-liöende 
377. 

Sfe-man m. Seemann, Krieger zur 
See : dat. pl. sae-raannum 2955. gen. 
pl. sae-manna 339 {beide Male von 
den Geäten). 

saemra sio. adj. Comp, träger, lässi- 
ger; schlechter, schwächer: nom. sg. 
saemra 2881. dat. sg. soemran 954. 

S8ß-in^$e adj. mari fessus, durch die 
See{reise) ermüdet: nom. pl. sse- 
meöe 325. 



ste-näs st. m. Promontorium marinum, 
Vorgebirge am Meere: acc. pl. s«- 
nässas 223. 571. 

88Bne adj. träge, säumig: coi7ip. he on 
holme väs sundes p^ saenra, ye hine 
svylt for-nam er war im Mee^'e im 
Schwimmen um so träger, als ihn 
der Tod entraffte 1437. 

Sfe-rinc st. m. Seekrieger, Seeheld: 
nom. sg. 691. 

88B-8il$ St. m. Seeweg, Seereise: dat. 
sg. äfter sae-slöe 1150. 

saß - vangr st m. Gefilde an der See, 
Gestade: acc. sg. sae-vong 1965. 

8aß-Yeal st. m. ( Wall an der See) See- 
ufer: dat. sg. sae-?ealle 1925. 

ssß-yadn m. (Seeholz) Fahrzeug zur 
See, Seeschiff: acc. sg. sae-vudu 226. 

8IB - Yylm st. m. Brandung der See : 
acc, pl. ofer sae-vylmas 393. 

8cacaii) soeacan st. v. eigentl. sich 
zitternd bewegen; daher gehen, glei- 
ten, dahin f (ihren: praes. sg. ponne 
min sceaceö lif of lice 2743. inf 
yk com beorht [sunne] "fecacan [ofer 
grandas] die lichte Sonne glitt üb^ 
die Gründe {der Morgen brach an) 
1804. praet. sg. duguö ellor scöc 
die Bitter sind anders wohin gegan- 
gen, (gestorben) 2255. ponne strapla 
storm .... scöc ofer scild-veall 
wenn der Pfeile Sturm über den. 
Schildwall sauste 3119. — paH. 
praet, väs hira blaed scacen die Blüte 
(beider Stämme) war dahin 1125» 
pä väs vinter scacen der Winter 
vergangen 1137. ährd. sceacen 2307. 
2728. 

scadiij soeadn st. m. Schatten, deckende 
nächtliche Hülle : acc. under sceadu 
bregdan {d. i. töten) 708. 

8cada-genga sw. m. der im nächtli- 
chen Dunkel gehende, von Grendel : 
nom. sg. sceadu-genga 704. 

scada-Iielm st. m. Hülle des nächt- 
lichen Dunkels : gen. pl. scadu-helma 
ge-8ceapu (nachtwandelnde Geschö- 
pfe, böse Geister) 651. 

scaln st. f. Abtheilung einer streit- 
baren Schaar, Gefolge, im Campos. 
hand-scalu. 

scamian sio. v. sich schämen: part. 
praes. nom. pl. scamiende 2851. 
n6 he )>aBre feoh-gyfte . . . scami- 
gan porfte brauchte sich der Gaben- 
spendung nicht zu schämen 1027. 



Heyne, Beovulf. 3. Aufl. 21 
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Scava — 8C6Ät. 



scaTa {8, sceävian) sw. m. Sehauei', 
Besucher: nom. pl. scavan 1896, 
— 8. Anmerk. zu der Stelle, 

ge-scäd 8t, n, Unterscheidung, Be- 
scheid: acc. sg. seg-hväöres gescäd, 
yorda and vorca Bescheid in heident, 
in Worten und Taten 288, 

ge-scädau st, v, entscheiden, antyi^d- 
nen: praet, sg, rodera r?edend hit 
on ryht gescßd entschied es nach 
Recht 1556. 

scänan redupl. verh. ? scheinest : praet. 
plur. sciönon 303. s. Anmerk. zu 
dieser Stelle. 

ge-seäp-hTÜ stf. vom Schicksal be- 
stimmte Zeit, Schicksalstunde: dat. 
sg. tö gescäp - hvile (zur Todes- 
stunde) 26. 

scet$$aii sw. v. Schaden tun, schaden: 
inf, c. dat. pers. 1034. aldre sceö- 
Öan am Leben schaden 1525, pät 
on land Dena läSra naenig mid scip- 
berge sceÖÖan ne meahte (sc. durch 
räuberische Einfälle) 243. — praet. 
sg. pper him naenig väter vihte ne 
sceöede 1515. 
ge-sceööan dasselbe: inf, pät him 
. . ne mihte eorres invit-feng aldre 
gesceööan 1448. 

scenc st. f, Gefäsz, Kanne, im Compos. 
medu-scenc. 

scencan sw, i?. Getränk reichen, ein- 
schenken: praet. sg. scencte scir 
vered 496. 

scenne sw.f.? Beschlag des Schwert- 
heftes ? oder Parierstange ? dat. pl. 
on ]7aem scennum sciran goldes 1695. 

soeran st. v. abtrennen, zerhauen, nie- 
dermetzeln : praes. sg. ]?onne heoru 
banden .... svin ofer belme and- 
veard scireö das auf dem Helme ste- 
hende Eber zeichen niederhaut 1288. 
ge-sceran trennen, entzwei hauen : 
praet. sg. beim oft ge-scär zerhieb 
oft den Helm 1527. ähnlich gescer 
2974. 

scerpen adj, scharfe sauer: Denum 
eallum vearö . . . ealu scerpen (scer- 
ven Ms.) 770, cf Anmerkung. 

scet s, sceötan. 

sceadn s, scadu. 

scea^a sw. m. 1) Schädiger, Feind: 
gen, pl. sceaöena 4. — 2) Streiter, 
Krieger: nom. pl. scaöan 1804. — 
Compos. ättor-, dol-, feönd-, güö-, 
bearm-, leöd-, man-, sin-, peod-, 
ubt-sceaöa. 



Bceattan st. v, c. dat. schadm, ver- 
letzen, bedrücken: praet, sg, se ]>e 
oft manegum scdd es (das Alter), 
das manche oft bedrückte 1888. 
ge-Bceaöanc. dat. dasselbe : praet. 
sg. svä bim ser gescdd bild ät Heo- 
rote 1588, se pe bim säre ge-sceöd 
der sich schwer schadete 2224. nö 
py aer in gescöd bälan lice 1503. ^ 

seea9$en-miel st. n, verderbenbringeiide 
Waffe, feindliches Schwert: nom. 
sg, 1940. 

sceaft st, m. Schaft, Speer, Gesdiosz: 
nom, sg. 3119, -— Comp, bere-, Täl- 
sceaft. 

ge- sceaft st, f. 1) Schöpfung; Erd^, 
Erdendasein: acc. sg. yks Isenan 
ge-sceaft 1623, — 2) Schicksalsbe- 
stimmung, Schicksal, in den Compos. 
forö-, llf-, msel-gesceaft. 

scealc 8t, m. Diener, Dienstmann, 
Lehnsmann : nom. sg. 919. (von Beö- 
vulfj 940, — Comp, beör - scealc. 

ge-8ceap st, n. 1) Geschöpf: nom, 
pl. scadu-belma ge-sceapu 651. — 
2) das vom Schicksal bestimmte, Ge- 
schick : acc. sg. beäb ge-sceap (schwe- 
res Geschiclc) 3085, — s. gescip. 

sceapan^ sceppan, scyppan st. v. 
schaffen, ordnen, bestimmen, fest- 
setzen: part. praes, scyppend der 
Schöpfer 106, praet. sg. scöp him 
Heort naman bestimmte ihm den Na- 
men Heort 78. part. praes. väs siö 
vröbt scepen beard viö Hugas, syö- 
öan Hygekc cvom . . der schwere 
Streit gegen die Hugen war geschaf- 
fen, nachdem H. gekommen war . . 
2915. 

ge-8ceapan schaffen: praet. sg. 
lif ge-sceöp cynna gebvylcum 97. 

scear st. m. Gemetzel, in den Comp. 
güö-, invit-scear. 

scear st. f. Abteilung, Haufe, Schaar: 
nom, sg. 3172. 

sceard adj. zerhauen, schartig, iw 
Compos, beaöo-sceard. 

scearp adj, scharf tüchtig, tapfer: 
nom. sg. scearp scyld-viga 288. — 
Compos. beadu-scearp. 

scearn st, f. Abteilung, Haufe, Scharr, 
im Compos. folc-scearu. 

sceat st. m. Schatz j Kleinod, Icost- 
bares Geschenk: acc. pl, sceattas 
1687. — Compos. gif-sceat. 

sceät st. m, Schosz, Saum : acc. pl 
gefrätvade foldan sceätas leomiun 






anj leäfum 96. Zipfel, Teil: gen. 

pl. eotflan sceita 753. 
sceArere st. m. Schauer, Besucher: 

nom, pl. sceäveras 3Ö3. 
sceäTlBn sw. v. e. acc. sehen, anKchen, 

schauen, besdiauen: inf. sceävian 

Sil. Uli. Si03. 37i5. 3009. 3033. 

sceävigan 139S. — prs. sg. eonj. 

yu ic . . . Bceävige Bvegle searo- 

ginniBS 3749. — praet. gg. Bceä- 

vode 1688. 2286. 279i. vttd sing. 

für den plitr. gesetzt, 844. — praet. 

pl. aceävedon 13S. 20i. 984. 1441. 

— mit adv. oa: pfit ge genöge ne 
oa ace&viaS beägas aod bräd gold 
3105. 

ge-Bceärian sehen, erblicken, be- 
schauen: pari, praet. ge-sceärod 
307G. 3085. 

eceorp st. n. Kleid, im Compos. hilde- 
sceorp. 

scetitu et. V. 1) intrans. Schlesien, 
emporschieezen, emporragen; pari, 
praes. nom. pl. sceöteod {die her- 
vorragenden, angesehenen) 704.1155. 

— part. praet. Bcoten der Empor- 
qesehossene. Höchste, im plur. die 
Elite: dat. pl. for scotenum 1057. 
LEO. — 2J schiesaen, Geschosse 
schleudern: praes. sg. se ye of flän- 
bogan ff renum 8ceöte5 1745. 

ge-sceätan c. acc. mohin schies- 
sen : eilig wohin sich bewegen: 
praet. hord efl gesceät (der Drache) 
schosn wieder hin aum Schatze 2320. 
of-sceötan ersehieseen: praet. h\i 
iDKg of • scSt . . . blödigan gäre 
erschosz tnit blutigem Pfeil seinen 
Bruder 2440. 

seUi, scyld st. m. Schild: nom. sg. 
8Q^\i3571. acc. sg. scyld 437. S676. 
acc. pl. scyldas 335. 333. 2851. 

wlldant sejldan sw. v. schirmen, 
beschützen: praet. conj. nymSe inec 
god scfide wenn Gott mich nicht 
geschirmt hätte 1659. 

scild-flreca sie. m. sehildhemaffntter 
Held: nom. sg. Bcyld-freca 103i. 

seild-Teall st. m. Damm aus Schil- 
den, Schädwall: acc. sg. acild-veall 
3119. 

sclld-Tiga SIC, m. schildbewaffneter 
Krieger: nom. sg. Bcjld-vtga 388. 

scinna sw. m. Gespenst, böser Geist: 
dat. pl. scfDuum 940. 

scip St. n. Fahrzeug, Schiff: nom. sg. 
303. acc. sg. 1918. dat. sg. tö scipe 



1896. gen. sg. scipes 3S. 897. dat. 
pl. tA Bcypum (scjpon Ms.) 1155. 

ge-8Cip st.n. (t. q.ge-acea.p) Schick- 
sal, Geschieh: dat. sg. tö ge-scipe 
3571. - LEO. " 

8elp ■ here st. m. exercifas navalis, 
Sckiffsheer: dat. sg. mid Bcip-herge 
343. 

scinan s(. t. scheinen, 'jliim:en, {euch' 
fen: praes. sg. Bunte . . . siiöau sei- 
nes 607. ähnlüA 1S7^. inf. geseab 
bläcne leöinan beorlite Bciuau 1518. 
— praet. (güS-tyrne , voruld-cau- 
del) scfiD 831. 196€. ou liim byrtie 
scän 405. — prae(. pl. jrold - fäg 
acinon veb äfter vag um 995. 

Bc!r adj. klar, lauter; ghhisend, leuch- 
tend: nom. sg. hring-iren scir 333. 
scir metod 980. acc. sy. n. scir 
vered 496. gen, sg, scirua goldes 
1695. 

soir - ham adj. mit glänzeiulem Ge- 
wands versehen, glämend gerüstet: 
nom. pl. scIr-hanifeJSÖtf. i. 

scoten s. sce6taa. " 

g e - BCÖd porf. praet. cakeatus, mit 
einem Ueberzuge versehen, im Com- 
po3. aer-ge-8c6d. 

8c6p st. m. Sänger, Dichter: nmn. sg. 
496. 1067. gen. sg. Bcüpea 90. 

scräf St. n. ScMueht, JUMc, im Gom- 
pos. eoriS-Bcrftf. 

scriSan st. e. schreiten, gehen: prs. 
plur. BcrI8a8 163. ii'f. scriöan 651. 
704. 3570. 

gcrifan st. n. auferlegr.n, rors. Stra/r 
zuerkennen: inf. hfl hiin (Grendeln) 
scir metod scrifan villi- !I80. 
for-scrlfan c. dal. /lers. prona-i- 
bere, verdammen: part. priiel. slb- 
5an bim Bcyppend für-scrifeii liäfde 
106. 
ge-scrlfan auferleyfi , verleihen, 
bescheiden: praet. sif. svä him Vynl 
■ ne ge ■ Bcräf wie ihm Vyrd nicht 
hesehieden hatte äS7:i. 

aerhA st,n.Kleid,Kleidung ; Schjauck, 
indenConyp. beadu-, byrdu- scrflil. 

Bcncea sw. m. schattenhafter Geist, 
Dämon: dal. pl. scnci-um 940. 

Bcnlan verb. aux. cum '"ti". IJ die 
Pflicht haben, soften, >iim.^.ni: pr.i. 
sg. I. III. Bceal 30. 34. 133. 251. 
371. 387. 440. 97S. 1005. 1173. 
1387. 1535 «. ö. Bcel 455. 3805. 
3011. n. Bcealt 589. 3667. — Conj. 
praes. BCyle 3658. seile 3178. — 
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praet sg. I. III. scolde 10, 806. 
820, 966. 1070. 1U4. 1450 u. ö. 
sceolde 2342. 2409. 2443. 2590. 
2964. II. sceoldest 2057. plur. scol- 
don 41. 833. 1306. 1638. — Conj. 
praet. scolde 1329. 1478. sceolde 
2709. 

2) mit folgendem Infinitiv das 
Ftcturum ausdrückend, also werden, 
wollen: prs. sg. I. III. sceal beö- 
dan werde bieten, will bieten 384. 
ähnl 424. 438. 602. 637. 1061. 
1706. 1856. 1863. 2070. 2499 u. ö. 
II. scealt 1708. plur. vit sculon 
684. — Conj. praet. scolde 280. 
692. 911. sceolde 3069. 

3) einigemal dient sculan zur 
periphrastischen Bildung der Tem- 
pora, doch nicht ohne den leisen 
Nebensinn des bestimmt seins vom 
Schicksale: prs. sg. he ge-vunian 
sceal er bewohnt 2276. — praet. 
se ye Täter -egesan vunian scolde 
1261. väcnan scolde pä se ellengaest 
sollte erwachen, erwachte 85. se 
pone gomelan gretan sceolde dem 
greisen nahte 2422. ]>ät se byrn- 
viga bügan sceolde da^sz der Brün- 
nenkämpfer (Hygeläc) fallen muste, 
fiel 2919. — plur. yk pe beado- 
griman b;^an sceoldon die die 
Kampfhelme herzurichten hatten, 
herrichteten 2258. ah^ü. 230. 705. 
1068. 

4) mit fortgelassenen Infinitiven 
vesan, gangan: unc sceal vorn fela 
mäöma ge-maenra ($c. vesan) 1784. 
ähnl. 2660. sceal se hearda heim 
.... fätam be-feallen {sc. vesan) 
2256. ic him äfter sceal {sc. gan- 
gan) 2817. conj. ponne pu forö 
scyle {sc. gangan) 1180. — Mn 
bereits im Vordersatz stehender Inf. 
loird, wenn sich sceal des Nach- 
satzes auf ihn bezieht, nicht wider- 
holt : gaeö ä Vyrd svä hiö s c e 1 
das Schicksal gehet immer wie es 
{gehen) soll 455. güö-bill ge-sväc, 
svä hit nö sceolde {sc. ge-svi- 
can) 2586. 

scüa sw. m. schattenhafter Dämon, im 
Compos. deäö-scüa. 

scüfan st. v. 1) intrans. vorgeschoben 
werden^ hervorgetrieben werden^ em- 
por eilen : part. praet. pä vfts mor- 
gen-leoht scofen and scynded 919. 
— 2) c. acc. schieben, stoszen: praet. 



plur. guman öt scufon . . . vadu 
bundenne (stieszen das Schiff vom 
Lande ab) 215. dracan scafon . . . 
ofer veall-clif stieszen den Drachen 
über die Wallklippe 3132. — *. 
vid-scofen. 

bescüfan c. acc. stoszen, hinein- 
schieben: inf. vk biö päm pe sceal 
. . . sävle be-scüfan in fyres fäöm 
wehe detn der seine Seele stoszen 
musz in des {höllischen) Feuers 
Arme 184. 
scfir st. m. Schauer, Wetter, Kampf- 
schauer, im Compos. isern-scür. 

sefir-heard adj. hart im Kampf- 
schauer, im Streite: nom. pl. scür- 
heard 1034. — cf. Mülleräioff und 
Scherer, Denkm. p. 253. 

scyld^ scyldan s. scild, scildan. 

scyldip adj. zu leisten verpflichtet^ 
schuldig; durch Verschuldung ver- 
fallen; c. gen. u. instr.: ealdres 
(moröres) scyldig 1339. 1684. 2062. 
synnum scyldig böser Taten schul- 
dig 3072. 

scyndan sw. v. properare, eilen : inf. 
scyndan 2571. part. praet. scynded 
919. 

scynna s. scinna. 

scyppend s. sceapan. 

scyran sw, v. ordnen, zum Äustrarj 
bringen, austragen: inf. pät hit 
sceaöen-mael scyran moste {dasz 
es das Schwert austragen muste) 
1940. — altnord. skora^ einschnei- 
den, bestimmen. 

sc^ne adj. wolgestaltet, schim: nom. 
sg. mägö scyne 3017. 

se pron. dem. u. art. der 79. 84. 
86. 87. 90. 92. 102 u. öö. fem. 
seö 66. 146 u. öö. neutr. pät, s. d. 
— relativ; se welcher 2866. se pe 
der welcher 2293. seö pe die welche 
1446, se pe für seö pe 1888. 2680. 
vergl. 1261. 1498 {aber auch die 
Anmerkung zu ersterer Stelle) und 
se für seö 2422. 

secg st. m. Mann, Krieger, Hdd: 
nom. sg. 208. 872. 2228. 2407 
u. ö. CHröögär) 84. (Beövulf) 249. 
948. 1312. 1570. 1760 u. ö. {Vulf- 
gdr) 402. {Hünferd) 981. {Vigldf} 
2864. — acc. sg. fela-synnigne secg 
{Grendels Mutter, vergl. Änm.) 
1380. -' dat. sg. secge 2020. - 
nom, pl. seegas 213. 2531. 3129. 



dai pl secgum 490 gen pl 

Becga 634 843 997 1673 
»teg st f Sc/itoe t aec g secge 

fiSJ 
sec^an sw c sage gp ech 1 
tc 2 ae. tff gode c y&n aecge 
1998 ahnl l 9b pa t p ae» 
H ä ae secg h ata secgeude äs 
aö a. spei a (i/en pari ) 30 9 

f s cgan 83 8 6 881 1050 

—pra sg sagde m pas eanes 

panc iä^O II h ä pu orn fe a 

sägdest from I s s fle dJ' 

-i) oÄm! a e nf svä ve Sofi 

e se gan hjrdo 3 — p aei 

Bagdc 633 900 

a) n t abhang l e p s sq 
c secge 591 plur III gecgaft 411 
nf secgan 50 391 943 1347 
1701 1819 2865 3037 gerund 
to secganne 473. 1735. — praet. 
sägde 90. 1176. plur. sfigdon 377. 
3188. Sfedan 1946. 
i- secgan edicere, sagen, vortra- 
gen: itif. ville ic ä-secgau snna 
Healfdeaes . . , min xreode 344. 
ge-secgan sa^en, rreählen: imp. 
ag. II. ge-aaga 389. p&t ic his 
[ör] sereat pe eft ge-sfigde (i(Ma icA 
dir ihren (der Süstung) Ursprung 
gunächat erzählte 2138. — part. 
praet. gesägd 141. ge-ated 1697. 
sefa sw. m. Inneres des MenscheTt, 
Hen, Mut, Gemüt, Sinn, Denkart: 
nom. sg. 49. 490. 595. 3044. 2181. 
2430. 3601. 2633. — acc. sg. aefan 
378. 1727. 1843. — dat. sg. sefan 
473. 1343. 1738. — Comp, möd-sefa. 
ge-segen st f. Sage, Erzählung, im 

Gompos. eald-ge-BCgen. 
Begl st. n. Segel: nom. sg. 1907. 
segl-räd st. f. Segelstrasze, d. LMeer: 

dat. sg. on segl-rädc 1430. 
sesn st. n. ein Banner, vexillum : nom. 
sg. 2768. 3959. — acc. sg. segen 
47. 1033. segn 3777. 2959. — dat. 
sg. imder segne 1205. — Comp. 
eofor-heäfod-segQ. 
sei st. n. Saal, Halle, s. sikl. 
seid St. n. Wohnung, Haus, im Com- 

pos. medu-aeld. 
ge-selda »w. m. contubernalis , Ge- 

nosne: aec. sg. ge-Beldan 1985. 
seldan adv. sellett, anhäuüg: oft [nöj 
seldan 2030. 
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aele tvl st n S h 

Sechen-: acc. ag. 620. 

sele-gfSt St. m. I^emdling in einem 
Saale: ace. sg. pone sele-gyst lö46. 

sele-rcedeud part.praes. der des Saa- 
les waltet, Saalwächter, Siuilhüter: 
acc. leöde mine aele-rii?denilB 13i7. 

«ele-rest st. f. Lager im Saale .- acc. 
sg. aele-reste 691. 

«ele-pegH st. m. Lthnsinann, der die 
Aufsicht aber den Saal hat, Käm- 
merer: nom. sg. 1795. 

sele-TMrd st. m. Saalwart, Hüter 
des Saales: acc. sg. 668. 

Belf, sylf pron. selber, sclh«t: nom. 
sg. in starker Form seif tili. 
1935. pu seif 595. pu pe seif 9öJ. 
Belf cyning der König selbst, auch 
der König 931. 1011. aylf 1965. 
in schuiacher Form & alt & 1469. bn 
selfa 29. 1734. T;äni pe him selfa 
deäh dem der sieh selbst gut int 
(der sich auf sidi selbst verlassen 
kann) 1840. seolfa 3068. he s; Ifa 
505. god sylfa 3055. — oec. 8g. 
mase. selfae 1606. Iiine aelfot^ 
ihn selbst 963. Ljiie syifiie sielt 
selbst 2876. vi3 sylfue ihm selbst 
gegenüber J978. — (len. sg. miisc. 
selfes 701. 896. liL3 seifes 1148. 
on sinne sylfes döni (tiach eigeitee 
Wahl) 2148. sylfes 2224.2361. 
3640. 3711. 2777. 3014. bis sylfea 
2014. 3336. fem. htre seif re 1116. 
nom. pl. seife 19. Süö-Uene sylfe 
1997. 

ge-sella sw. m. Hamyennsse, Ge- 
fährte, im Comp, hand-geaella, 



s*llan - BicMv. 



sellan, gyllui au). v. 1) e. acc rei 

«. d^. pers. übergeben, geben; «er- 
kSien; «cfienfcen: praes. eg. JII. 
seleS bim on £61e eörSan vyntie 
1731. inf. Byllan 2161. 2730. — 
praet. gg. sealile 72. 673. 1272. 
1694. 1753. 2035. 3156. 3183. 2491. 
3995. nefae god ay]f& aeatde pam 
fe be volde bord openian es sei 
denndasz Gott selbst icmi er wollte 
rrrl!,'h, den SiAatss «u öffnen 3056. 
— praet. sg. IL sealdeit 1483. 

äj nur c. aee. rei geben, hinge- 
hen: sr he feorh seteS lieber gibt 
er fein Leben hin 1371. nalisa on 
gylp aeleS fatte beigas ^bt für 
etHi' KampfVerpflichtunff keine gold- 
fjetricbenen Singe 1750. — praet. 
'rfff. siucfato Bealde 633.plur. byrelaa 
BCftldün vin of Tunder-fatum 1162. 
ge-sullan c. acc. u. dat. per a. ge- 
ben, übergeben; verleihen, schen- 
ken ; inf. ge-sellan 1030. — praet. 
.sj. ge-sealde 616. 1053. 1867. 1903. 
31i3 u. ö. 

sel-lEe, H7l-Itc (aus seld-llc) adj. 
seltsam, wunderbar: nom. sg, glöf 
. . . sylllc 2087. aee. sg. n. sylilc 
sprll 3110. aec.pl. seillce sie-dra- 
i;.iQ 1437. — Comp. acc. gg. sjl- 
Ikraii viht (den Brachen) 3039. 

(leniningn adv. alsbald, nunmehr : 645. 
lb'41. 1768. 

Heiidun SV), v. c. acc. rti u. dat. per», 
ieiiden, schicken: praet. sg. pone 
pod sende folce td frftfre welchen 
Gott dem Volke zum Trost sante 
13. ähni. 471. 1843. 
for-sendan hinweg schicken, ver- 
Irpihen: pari, praet. be vearö on 
feönda ge-veald . . . sndde for-sen- 
(led 905. 
oo-sendan entsenden, üher senden, 
c. acc. rei u. dat. pers.: imp. sg. 
(lu-üend 452. 1484. — praet. sg. 
ou-seud« 383. plur. pe hine . . . 
forb on-seDdon xnne ofer ]?9e wel- 
che ihn aUein entsanten über die 
117)7^« 45. — pari, praet. bealo- 
rv^a.!!!! hafaS fela feorh-cyoDa forS 
oii-sendBd 3267. 

sendaii {vergl. Gl. Aldh. sanda fercu- 
lonim, epularum, bei Haupt IX. 
444) Sit). V. sehmauszen: praes. sg. 
III. sendeS 601. — LEO. 

serce, sjrce sie. f. Waffenhemd, Pan- 
-vj'; nom. sg. syrce 1112. i 



pl. syrcao 336. acc. pl. grsge 
syrcan 334. — Gompos. beaäa-, 
heoro-serce; here-, leo6o-, Uc-sjree. 

Hess St. m. Site, Ort zum Sitzen : dat. 
sg. sesse 3718. pä he bt seHse gedng 
nach dem Sitse (vor der Drachen- 
höhle) 3757. 

Hßtl st. n. Sessel, Site : aee. sg. 30U. 
d<U. sg. Berte 1233. 1783. 2020. 
gen. sg. Betles 1787. dat. pl. setlooi 
1290. — Compos. heib-, bilde-, 
meodu-setl. 

settBU BW. V. setzen: praet. sg. set- 
tOQ aEe-m^Se aide scjldaa ... vis 
p&s recedes veall die Seemüde« 
setzten die breiten Schilde gegfn 
die (AmxenA Wand der Halle 325. 
ähfdieh 1343. 
ä-aettan setzen, hinsetsen: praet. 
plur. hie him fc-setton segen [gvl]' 
denne heih ofer heäfod 47.' — 
pari, praet. b&fde kyninga vuldor 
Grendle tö-geÜDes . . , sele-ieard 
ft-seted 668. 
be - settan besetzen, ctreumdare: 
praet. (beim) beseite bvId - Uciiin 
den Helm mit Eberbildem besetite 
1454. 

ge-settan I) setzen, hinsetien: 
part. praet. bv4 väs . . . purh rün- 
Etafas rihte ge-mearcod, ge - seteil 
and ge-s»d so war . . . in Bttn- 
stäben recht verzeichnet, gesetzt iinJ 
gesagt 1697. — 2) setzen, anord- 
nen, schaffen: ge-sette . . . sannau 
aad mÖDan teüman tä le6bte land- 
bflendum 97. — 3) eomponere, bei- 
legen, schlichten: praet. pät hemitl 
pj vife v&l-f«hSa dsel ge-sett« 
2030. 

Bgcan sw. V. auf der ^ur eines Qt- 
genstanäes folgen, diäter 1) sucÄ«, 
nach elictM streben, c. acc. : prael. 
sg. sinc-föt söhte suchte die kost- 
bare Schale 3301. ne söhte Bearo- 
nieaa 2739. ähnl. 3068. ohne aee. 
^onne bis niyne sSbte als sein Siw 
anstrebte 2573. hord-Teard söhte 
georne afler gründe der Horthüter 
suchte eifrig längs des Grundes329i. 
— 2) ai^SHchen, zu einem g^ie«, 
kommen, etwas erreichen, c. acc.: 
prs. sg. in. se pe . . . biorgas si- 
ceö 2373. eonj. peäb pe hseB-stap» 
holt-Yudn Bflce 1370. imp. säe gif 
pu dyrre suche (sc.Grendels Mutter) 
auf, wenn da es wagst 1380. inf. 
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aicean 300. 368. 646. 1598. 1870. 
1990. 3514. 3103 u. öö. s^can 
665. 1451. drihten sfican gum Herr» 
(d. h. in die himliscke HerlichkeitJ 
gelangen 187. afcean lyn- le^s vlc 
(Grendel sollte) eine wonneloae Stätte 
aufsuchen, £ur Hölle fahren 833. 
öiinl. B^ciui dedflagediftgrdT'. sävle 
s€caa die Seele erreichen d. h. töten 
803. ähnl. eieeaa s&vle bord 3433. 

— gerund. säcce tO aöceanne 3563. 

— praet. gg. I. III, BÖhte 139. 308. 
376. 417. 3334. II. Höhtest 458. 
plur. söhton 339. — 3) jemand 
feindlich aufsuchen, angreifen, krie- 
gend überziehen: praes. plur. pe 

■ lis B6ceaS tö Svedna leöde 3003. 
praet. plur. hine Trftc-mäcgas ofer 
ite BOhtoa 3381. 

ge-Bgcan 1) suchen, c. occ; inf. 
gif he ge-e6cean tJear vtg ofer Tse- 
pen 685. — 2) aufsuchen, eu einem 
gehen oder tonimen, «(was errei- 
chen, c. acc: inf. ge-sficean 693. 
gerund, tö ge-secaone 1933. praet. 
sg. ge-söhte 463. 520. 718. 1953. 
part. praet. acc. pl. feor-cySÖe beö5 
sglran ge-sähte pam j^e him selfa 
(leih 1840. ~ 3) feindlich aufsu- 
chen, angreifen: praes. sg. ge-sä- 
ceö 3516. ■ praet. sg, ge-söhte 
^3547. plur. ge - söhton 2927. ge- 
söhtan 2305. 

ofer-söcan c. acc. heim Angriffe 
üherholen: praet. sg. \&a siä nond 
tö Btroag, se pe meca gehrane 
. . . sveoge ofer-söhte, poane he 
tö säcce bär vcepen vundrum heard 
SM stark Kar die Hand, die jedes 
der StAwerler im Streiche aberhoüe, 
Kenn er (Beüvulf) die wundertäch- 
tige Waffe sum Kampfe trug (die 
Band war zw stark für jedes 
Sdwert; ihre Kraft machte es im 
Streite vnnützj 3687. 
se! st. /. ». sjel. 

Bei, s»I adj. gut, tücJitig, pausend, 
nurimComp.: nom, sg.moic. sfilra 
861. 3184. psem p»r sfilra Täs dem, 
welclier der bessere war, der vor- 
xügliäiereimErbreeht,nämliehHy- 
gääc 3300. dcäS biS B«1U . . . 
]>oiine edvit-ltf 3891. neutr. s£1re 
1385. — acc. sg. masc. siel ran 
ye einen bessern als dich 1851. 
s€lran 1198. neutr. ]>ät aälre 
1760. — dat. sg. maac. aSlran 



acc plur 



STeord'frecan 1469. ■ 
fem. Bglran 1840. 

Svperl. in starker Form nom. sg. 
neutr. g^leat 173. 1060. hAsa b£- 
leat 146. 285. 936. öCost is ablest 
356. bolda seiest 3337. acc. sg. 
neutr. hrftgla etltat 454. hüsa seiest 
659. billa seiest 1145.— in schwa- 
cher JFV>rm.- nom. ig. mase, recrd 
Bliest» 41-1. acc. sg. moKC. ponp 
sflestan I-Id;. 3.3H3. dat. sg. masc. 
f&m s^Ie^taii 1GS6. gen. päs sele- 
stan 395". — nom. pl. seieatan 
416. acc. pl. )>il s61efitBii 3133. 
s£l covxp. adv. hesser, tüchtiger, 
I passender 1013. 3531. ne bj8 him 
vihte y% se! niclit ists ihm darum 
besser, nicht hnt er davon irgend 
Vorteit 2-J7H. ähnlich 2688. 

eealma (fiiei. solraa in bpd-selma) 
*w. m. Schlaf statte, Schlafgemach: 
acc, sg. on sealtnan 346J. 

sealt «ly"' snhif/: acc. sg. neutr. ofer 
aealt yiter {das Meerj 1990. 

sesro fgoih. sarva pl.) st. n. 1) was 
zu des Mnnnes Räitung gehört, 
Rüstzeug, Kriegszeug: nom. pl. 
ssemanna soaro 339. 'dat. pl. secg 
on seanmm ein Mann im Bilsteeug, 
ein geriistHer Krieger 349. 3701. 
in (on) aearYum 333. 1558. 3531. 
3569. instmmeHlril searvura 1814. 
— 3) insüUae. fHiidUche Nach- 
stellung , Aiiil'i"ci'ii , Hiiiferlif:!, 
Kampf: yk k i)l' &eai'vum cvom, 
iih from lii'.Luliim 41U. — 3) List. 
Kunst, Gcf.chickiichkeit: iniftT.pl. 
sadol Benrvnm fäh (ein kunstvoll 
ausgelegfr.i-. Sattel) 1039. earm-beäga 
fela, aearTum ge-aieied viele kunst- 
voll geßocMeiie Armringt 3763, — 
Cbmpos. fycd-, güi-, invit-searo. 

searo ■ b«nd st. f. Sand ton kunst- 
«oUer Arbeit, kunstvolles Band: 
instr. pl. searo-bendum föat 5087. 

searo-ßh adj. auf kunsloolle Weise 
schimmernd, d. h. kiiiuitvolt mit Gold 
geschmückt: -nom. sg. here-byrne 
nondiiiE ge-braden, sld and aearo- 
ah 1445. 

seant-ge-ytäc st. n. Menge kitnst- 
reidter Gegenstände: acc. sg. 3103. 

searo-glm sl. m. kunstsoll gefasztea 
Juwd; reicher Juicelenschmuck: acc. 
pl. searo - j^moias 3750. gen. pl. 
aearo-gicnma 1153, 
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s aro gilm aiü.. grimm eu feindlicher 

ks ng- nom. ag. 595. 
aea o-hebbend part. praes. Kriegi 
rr a«g ag nä, Krieger: gen. pl. 
se b Ib ndra !137. 
eiiro net st n. Rüstseiignets, d. 
(f emd Brünne: nom. 80. 4C 
a ft m 1) hinterlistige Feind- 
cA teUung: aec.pl. iiMTO- 
739. — 2) auch nui 
oft Fehde, Kampf: aec 
P D Cas 3068. gen. pl. searo- 

nSa 
ea paüC st m. kunstreicher Sinn, 
aro-]ionCQm 776. 



eax 

as. ti II mit dem Hüftmesiter 

■« Wufide; tnsfr. pj. Biei- 

h in 5905. 
s Of u ben517. Beot&aSwe. 

syfoDe 3153. 

seoni an iv v 1) intrans. in Fesseln 

g gef rit sein; liegen: inf. 

m S 68 praef. sg. seoraode 

occ. in Fesseln legen, 

n: praet. dnguee and 

niade (vergl 3086 — 



S hne: 7i 



I. pl. Beonove 



I ■' 



g, schwach : todkrank, 

n nom. sg. feorh - ben- 

der todwunde Bcivulf) 

b nnuin Beöc {der tote 

90 nom. pl. mödes seüce 

G Ute, gebrocknen Mu- 

Comp, eilen-, feorh-, 

aec. sieden, kochen; 

aget an Sinne in Walliing 

etwas, hräienüier etwas: 

yia mödceare Borh-vyl- 

6 %ch brütete in Sorgen- 

ßemu skummer 1994. ahn- 



m Bucht, Sühlort (vergl. 

b Haupt XI. 416): gen. 

a b gong den Bereich der 

das Meer 2368. 

Anblick, in den Com- 
undor-seün, an-Bjn. 
eAen; «) mit acc: inf. 
uod Be6n 931. ähnl 387. 



1181. 1S7G. 310ä. fm wäg [man] 
nihta ge - hviem iü3 - vundor iäia 
ein feindliches Wunderschauenl36B. 

— praet. sg. ne seah ic . . . heal- 
sittendra medu-dreäm märan 501.1. 
— ß) mit acc. u. prädicativemAilj.: 
praet. sg. ne Beah ic el-peüdige 
pus manige men mAdigllcran 33(1. 

— y) mit Prttepos. oder ade. :pratl 
sg. Beah on enta ge - veorc 5718. 
seah on us-ledfe 3864. pl. folc tö 
Ecegon schauten su 1433. 

ge-Beön sehen, erblicken: a) e. 
acc. prs. sg. III. Be pe beÄh gesTto 
2043. inf. ge-Beön 396. 571. 649. 
963. 1079 u. ö. — praet. sg. ge- 
Beab S47. 937. 1558. 1614. plur. 
ge-stkvon 1606. 2353. 

ß) c. acc. u, prädicativem Ä3j.: 
prs. sg. III. ge-syhs . . . . on bis 
suna Mre vin-Bele västne sieht in 
seines Sohnes Wohnung den Freun- 
desadl wüst 2456. 

y) c. inf. : praet. sg. ge-seah . . ■ 
heran ofer bolcan beorhte randas 
sah über die Planke glänsende Schede 
tragen 339. praet. plur. m»re mää- 
Gom - aveord monige ges&von befn- 
ran beorn beran 1034. 



3605 u. ö. ge • sävon 321. 134S. 
1436. ge-sigav 3039. ge-sfigon 
3129. 

i) mit abhäng. Salze: inf. mlg 
ponne .... geseön Bunii Hrffllcs, 
pfit ic . . . dann kann der Solai 
Hr.'s sehen, dasz ich . . . 1486. — 
praet. plur. ge-Bävoii 1592. 

geond-seön itberschauen, überhli- 
cken; c. acc: praet. sg. (ic) fU 
eall geond-seah 3088. 

ofer-seön Überscliauen, vollstän- 
dig anselten: praet. plur. ofer-sä- 
von 419. 

on-Beön hin sehen zu, anblichti, 
c. aec: praet. plur. on-sÄvon 1651. 
seÖTtan sw. v. nähen; zusammenhef- 
ten, in einander schlingen: pari, 
praet. searonet seöred BrntSes or- 
pancum (die durch des Schmiedfs 
Kunst gefioMene Brünne) 406. 
gib st. f. Friede, Freundschaft, 7«- 
wantschaft: nom. sg. 1165. 1858. 
aibb 2601. acc. sg. sibbe 95Ö. 2432. 
2923. — irtslr. sg. sibbe in Frieden, 



aus Freunditekaft 154 ~~ Comp 
dryht-, fri6o-sib, 

fiib-itSelln; st. m. nnbilis eoiisangut- 
neus, vericavier Edehng now pl. 
■äöelingas S709. 

Nlbbe-geilrybt et. f. in Freundschaft 
verbundene Kriegerschaar . ace. sg 
aibbe-gedrilit (die Dänen) 38T. (die 
Gedten) 730. 

siti(ßOth. sinf-s) «t. m, IJ ffnnji, 
Weg, Seise; vorzüglich Weg xum 
Kampfe: wm. sg. 501. 30Ö9. 3090. 
ufis vit 6Se siö das ivar kein an~ 
genehmer Weg SS87. iüml. pät vBs 
geöcor bIö 766. — acc. sff. sIS 353. 
512. 909. 1379. 1430. J967. dat. 
inatr. slöe S3S. 1953. 1994. — gen. 
»g. alöea 579. 1476. 1795. 1909. — 
auch SOchweg, Zurückiufift: nom. 
sg. 1973. 

2) Unternehmung, Werk, vors. 
Kan^fioerk: nom. eg. nis y&t eörer 
sIS 2533. ne biö svylc earges sIÖ 
(das unternimmt kein Feiger) 2542. 
acc. sg. sla 8?.?. — im plur. Aben- 
teuer: nom. siaas 1987. ace. siBas 
878. gen. sI6a 318. 
V 3) tempus, vicis, Mal: nom. sg. 
näs pat forma siS das mar nicht das 
erste Mal 717. 1464. ähnlich 1528. 
3626. ace. sg. oftor miete ponne 
on «nne bI6 1580. instr. sq. (for- 
maa, äöre, priddan etc.) GiSe 741. 
1204. 2050. 2287. 3513. 3518. 
2671. 3689. 3103. 

Comp, cear-, oft-, ellor-, gryre-, 
sie-, vil-, VTJec-sfÖ. 
ge-sfä sf. m. Qefährte, Begleiter, 
Gefolgsmann: gen. sg. ge-siües 1398. 
nom. pl. gesiöas 39. acc. pl. gesi- 
6as 3041. 3519. diit. pl. ge-si6um 
1314. 1935. 2G33. gen. pl. ge-siSa 
, 1955. — Comp, eaid-, vil-gesia. 

slSSm, SfVSan l) adv. b) seitdem, 
von nun an; von dieser Zeit an, 
farderhin: 143. 149. 383. 567. 
1903. 2053. 3065. 2176. 3703. 
2807. 2921. seoööan 1876. — 
ß) darauf, dann 470. 686. 1454. 
1557. 1690. 2308. seoSSan 1938. 
— «er ne siöiSan loeder früher noch 
später 719. 

2) Cot^. «) c. ind. praes, sobald 
als, teenn: 413. 605. 1785. 3889. 
2913. — ß) c. ind. praet. als, in- 
dem 835. 851. 1305. 1307. 1431. 
1590. 2357. 2961. 2971. 3138. 
Herne, Befivuir. 3. AuR, 



seoöSan 1776. — seitdem 649. 
657. 983. 1199. 1354. 1309. 3202. 
— nachdem, entteeder mitptusquam- 
perf.: BiSSan bim scjppetia for- 
Ecrifea häfde nachdem ihn der 
Schöpfer verdammt hatte 106. ähnl, 
1474. oder c. prnet., aher mit der 
Bedeutung den plusqaamper/.: sy6- 
tan niht becom mtehdem die Nanht ' , 

gekommen Kar 115. äJitü. 6. 133. 
733. 887. 903. 1078. 1149. IS-W. 
1363. 1383. 1U70. 2013. 2135. 
oder in tBeeh&elnder Coiutr. 3104 
—3105. 

9 -fit st VI. Gang, Weg, Reiee: 
acc. sg. pone sia-tat '■iO'-d. dat. sg. 
8i6-fate 3640. 

Sflf-fnuil, -ft^m iiilj. vach der Be!s<- 
strebend, zur Pfi II- hi-reit: nom.pl. 
sfe-frome 1814. 

aiVikn sw. v. einen Weg machen, ge- 
hen: inf. 731. 809. praei. ng. Bi&odQ 
2120. > 

^or-sl6ia.iiitr,-lhi<il'-iinre(Grei„): 
prtBt. sg. häl'ilr |i"i Ibr-niflud siiiiii 
Kcg ■ peöve« Liiiil.>r ^viinc griiiul 
(hätte den Tod <,,:iini,l,-v) ir.r,i. 

Bios- s. sea*-. 

itge^ryhten st. »i. Siegoflieri; sieg- 
reicher Herr: nom. gg. sige-rtrih- T 

ten 391. 

Sige*eädlg adj. viil Sieg genegnel, 
daher Sieg h'-i-iii'-ui!: acn. xg. n. 
sigc-e4dig bil !'•■'■■■<. 

Slge-fotc st. «. sitfißr/ri^iiendca \'oll: 

siegreielie Schaar-, gm. pl. sige- 

folca 645. 
gige-hrSK o/^'. siegberähmt: nom. sg. 

490. I 

(Age •hrhVlg adj. liegbei-ühwt: nom. '• 

sg. 94. 1597. 3757. 
Blge-bTÜ st. /'. Siegeszeit: gen. pl 

sige-hvlla S711. 
sige-le&B adj. des Sieges baar, sieg- 

los: acc. sg. Bige-1eä9De sang 738. 
sige-rftr aii}. siegberülivit: nom. sg. 

620. 
Bige-peM st. f. sieyhnbende Krie- 

gerschaar: dal. sg. oii sige-peöde 

2205. 
si^e ■ Tffipeu sf. n. siegbringendes 

Schwert, Siegesvia/fe : dat. pl. sige- 

vsepnQm 805. 
sigl s(. n. I) S'<iiiie: 'luvii. sg. sigel 

1967. — 3)sominif<iniüg«r Schmuck: 

acc. pl. %\g\v. .'S!U:'i, siiile (Bracte- 

aten eines Mnlsbainlcr'] 1201. gen. 



■l^r — »IIMil, 



pl. sigla 1158. — Comp. mftSSum- 

sigl. 
tlgor st. m. Bieg: gen. sg. sigores 

lOSS. — gen. pl sigora MTG. 3050. 

— Gompos. hr*8-, vlg-sigot. 
Bigor-eAdIgr a^. mit Sieg gesegnet, 

«itgbegabt: nom. »g. sigor-eädig 

aecg (von SeötmlfJ 1312. 3352. 

sIqc St. n. Kostbarkeiten, Kleinode,] 
werlrolle» Gut: nom. sg. 2765. — 
arc- ^g. Binc 8t 1305. 14SC. 3384. 
ä4:iL'. — imtr. sg. since 1039. 
Ur.l. 1G16. 1883. S318. 3747. — 
gm. sg. sinces 608. 1171, 1933. 
307::. — yen. pl. sinca 3439. 

slnc-fiili aä^. schimmernd von Klei' 
iiodcn : acc. sq. n. itt sckw. Form 
siDc-räge sei 167. 

linc-fftt st. n. kostbare» Oefäss: acc. 
sy. 3333. 3301. — nur Kostbarkeit : 
ace. sg. vom Brosinga mene 1301. 

Jfc. pl. Binc-fato 633. 
c-ge-BlreÖB st, m. kostbares Gut, 
Schiitikkinod : instr.pt. -gestreö- 
num 1093. — gm. pl. -gestreona 
1237. 

Btnc-gifa sw. m. der Kleinode Spen- 
dtr — Herecher, Fürst: acc, sg. 
siai:-i;ifan 1013. dat. sg. Binc-f^ifan 
( i-nii Bedoulf) 3313. (von Aescliere) 
i:U3. 

stnc - luäVBnm st. m, Schatikleinoü: 
nnni. sg. 2194. 

sinc-pego f, Empfangnahme von Klei- 
noden: nom. sg. 388.'i. ^ 

alu-dolh st. m, immerznäkrende, d. i. 
iiiüht SU holende Wunde: nom. sg. 
syn-doih 818. 

slu-freA tw. m. Eheherr: nom. sg. 
1935. 

sin-gal a^. stete, fortdauernd, im- 
merici'ikrmd: acc. ig. fem. aia-galc 
Eäce 154. 
sin-galea adverbialer gen. sg. fort- 
während, immer J778. syngales 
nsii. i 

B i n g a I a adv. gen. pl. dasselbe ISO. 

Blngaii st. V. tönen, singen: praet.'. 
sg. lii'ing - Iren scir Bong in sear- ! 
vum das licMe Singsehwert tönte 
an der Süstung 333. hörn standam 
aong fÜB-llc f[j-rd]-leäS da.? Hörn \ 
lie.'fs ziiteeilen ein gerü-Hetes Kampf- 1 
lied erschallen 1434. — scöp hvl- 

' I 



fL-singan singen, zu Ende singen: 
paTt.pToet. leiiftTasft-snngenneö. 

slD-here st. m. (gs. Heer ohne Kndr), 
starkes Heer, Heermasse: t«str. ej. 
sin-herge 3937. 

Bln-leAsig adj. sich immer verber- 
gend, d. h. friedtos: nom. sg. secg 
Eyn-le&Mg 3338. — LEO (vergl 
auch dessen angds. Glossar 412J. 

sln-nlht f. immerwährende liaiAt, 
ewige Nacfd : ace. plttr. sin - nihle 
««3« Nächte hindurch 161. 

»In-sceaVa sto. m. Feind ohne Auf- 
hören, unversöhnlicher Feind: iwi«. 
sg. syn - scaSa 708. acc. sg. sja- 
ficaSan 803. 

gIn-Bimd St. f. (fortteährender Bis- 
senj Bissen dem immer ein anderer 
folgt: dat. pl. syn-EUiedum »realh 
schlang Bissen für Bissen, grosie 
Bissen 744. 

sittan St. V. 1) sitzen: praes. sg.^^-i- 
laf siteö ofer Biövnlfe 3907. tmp. 
sg. Site nu tö aymle 489. inf. p»r 
svia - ferh&e sittan eodon dahin 
giengen die starksÜMtgen eu siteen 
493. eode , . . tö liire freän sit- 
tan gieng bei ihrem Eheherm tu 
sitzen 643. — praet. sg. on vicgp 
B&t sass auf dem Rosse 386. ät fö- 
tum sät sasz zu Fasten 500. 1167. 
fXT HröSglr sät wo Hr. sas0 35S. 
ähnl. 1191. 3895. he geiergad sät 
.... freän eaxlum neäh nahe dev 
Schultern des Herrn 3854. — praet. 
pl. s»ton 1165. gistas sStan {Ms. 
secan') .... and on mere staredon 
die Fremdlinffe saszen und blickten 
aufs Meer 1603. — 3) etwas an- 
dauernd sein, sich dauemdin einetn 
Zustande befinden: praet. sg. mtere 
)>e6den .... unbllSe sät 130. - 
Compos. flet-, heal-sittend, - 
be-stttan obsidere, umgeben: e. 
acc. besät pft sin-herge sveorda IMe 
Tundum verge belagerte mit einem 
starken Heere die dem Schviert ent- 
gangenen, von Wunden ermatteteH 
3937. 

for-sittan {sidi versetzen) obstrui, 
unterdrückt toei'den: praes. sg. eÄge- 
na learhtm for-site6 der Glanz der 
Augen bleibt weg 1768. 

ge - sittan IJ sitzen, zusammeu 
sitzen: praet. sg. monig-oft ge- 
sät rice tö rüne sehr oft sasz der 
König mit seinen Säten (rtce, e. d.) 



f 



sid — Bilden. 
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zu BcUe 171. vis earm ge-sät {stützte 
sich auf den Arm) 750. feöa eal 
ge-sät die ganze Schadr sasz nie- 
der 1425. ge-sät yk viö sylfne 
sasz da hei ihm (JSygeldc) selbst 
1978. ge - sät p& on nässe U18. 
ähhl. 2718. — part. praet, (syööan) 
. . . ve t6 symble ge-seten häfdon 
2105. — 2) c, acc, sich auf oder in 
etwas setzen : praet. sg. pä ic . . . . 
s»-bät ge-sät 634. 
f - s i 1 1 a n c. aec. über jemand sitzen : 
pra^t. sg. of-sät pä pone sele-gyst 
1546. 

ofer-sittanc. acc. sich einer Sache 
enthalten (vergl. die Bedeutung von 
ofer s. h. v, 2y.): praes, sg. I. pät 
ic viö pone güö-flogan gylp ofer- 
sitte 2529. inf. secge ofer-sittan 
685. 

on-sittan (ahd. int-sizzan, „aus 
dem ruhigen Sitze kommen/*^ sich 
entsetzen) c. acc. fürchten: inf, pä 
faehöe, eatole ecg-präce eover leöde 
STl6e onsittan die Fehde, den grau- 
sen Schwertkampf eures Volkes sehr 
furchten 598. 

ymb-sittan umsitzen : c. acc. praet. 
pl. (pät hie) . . . symbel ymb-saeton 
den jFrasz umsaszen 564. — s. ymb- 
sittend. 

sid adj. 1) ausgedehnt, weit, breit, 
geräumig, grosz: nom, sg. (here- 
byrne, gl6f) sld 1445. 2087. — 
acc. sg. masc. sldne scyld 437, on 
sldne sae 506. fem. byrnan side {d. i. 
eine Brünne, die die Beine mit 
bedeckt) 1292. ofer saß slde 2395. 
neutr. slde rice 1734. 2200. — 
instr. sg. sldan berge 2348. — acc. 
pl. side sge-nässas 223. — side scyl- 
das 325. — gen. pl. sidra sorga 
groszer Sorgen 149. — 2) im moral. 
Sinne grosz, edelmütig: acc. sg. 
purh sldne sefan 1727. 
side adv. weit und' breit , weithin 
1224. 

6td-fäVme adj. mit geräumigemSchosse 
versehen: acc. sg. sld-fäöme scip 
1918. 

sid - fä!$med quas. part. praet. das- 
selbe: nom. sing, sld-fäömed scip 
302. 

sld-rand st. m. breiter Schüd: nom. 
sg. 1290. 

^T^ {goih. seipu-s) a>dj. spät: Superl. 
nom. sg. sl5ast slge-bvlla der Sieg- 



zeiten letzte 2711. dai. sg. ät siö 
stan am Ende, zuletzt noch 301 
siö ado. comp, später: ser and s 
früher und später 2501. 

sie, sf s. vesan. 

sigan st. v. abwärts gehen; sich m 
gen : praet. plur. sigon ät - somi 
giengen zusammen tcäwärts 307, b 
gon pä tö slsepe sie neigten si( 
da zum Schlafe 1252. 
ge-slgan sinken, fallen: inf. g 
slgan ät säcce im Kampfe faUt 
2660. 

sin pron, poss. sein: acc. sg. mas 
sinne 1961. 1985. 2284. 2790. da 
sg. slnum 1508. f''^':'l *^' "^ 

slaep st. m. Schlaf: nom. sg. 174 
dat. sg. tö slsepe 1252. 

slaopan st. v. schlafen: part. x^rae 
nom. sg. slsepende 2220. acc. s 
he gefSng . . . slsependue rinc fasz 
einen schlafenden Krieger {eint 
von Beövulfs Begleitern) 742. ac 
pl. slsepende frät folces Denig( 
fiftyne men frasz fünfzehn Mari 
vom Volke der Dänen in ihre 
Schlafe 1582. 

sleac adj. träge, faul: nom. sg. 218* 

sleahaii, sleän 1) schlagen^ zitschl 
gen; a) intransitiv : prs. conj. s 
pät he me ongeän sleä dasz er m 
entgegen schlage 682, praet. sin 
yrringa sl6h schlug in Wut i 
1566. ähnl. sl6h hilde-bille 2680. - 
b) transitiv : praet. sg, pät he poi 
niö-gäst nioöor hvSne slöh da 
er den Kampffremdling {den Dr 
chen) ein wenig nieder schlug 270 
2) c. acc. erschlagen, töten: prai 
sg. päs pe he Abel slög dafür da 
er Abel tötete 108. ähnl. slög 4^ 
2180, slöh 1582. 2356. plur. sl 
gon 2051. — part. praet. (pä vä 
Fin slägen 1153, 

ge-sleän c. acc. 1) eine Schlac 
schlagen: praet, sg. ge-slöh p 
fäder faehöe mseste 459. — 2) i 
kämpfen: syöÖan hie pä maeröa g 
slögon 2997. 

of- sleän erschlagen, töten, c. ad 
praet. sg, of-slöh 574. 1666. 30i 

slfbe {goth. sleipi-s) a^. wild, grim 
gefahrvoll: acc. sg. purh sllönei 
184. gen. plur, sUöra ge-slyl 

^ 2399. 

sliSen adj. grimm, wild, todbringen 
nom. sg. sveord-bealo sllöen 114 
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tlitsB tt. 1). si^UeUeen 
acc. : praet. Sg. B]kHa\xptaiae rinc) 
r4S. 

slybt lt. f. SiAlag, Treff, im Compos. 
hand'Slyht. 
ge-slyht st. n. collect. SchlacM, 
Knwiif: <jen. pl. sIlBra ge-sljhta 

smiS af, m. Scfmtid; Wa(fen»c}imxd: 
tun», sg. vicpua smiti li53. gen. sg. 
smiöea 4()6. — Compos. vundor- 

be-smiSian sm. v. rings umgchntie- 
ihn: paii. praet. he (sc. der Saal 
Hefirvt) i'äs fäBte väB iiman and 
üiatt iron • bendum searo - )>0Dcum 
liesmiSort (rf. h. die Stämme, aus 
denen der Saat aufgebaut 
wardtix eon amen wie von auszen 
durch fixeme Klammem kunstvoll : 
cu^uKiim-iiiithäUenJ 776. 

Hnell (i<li. frisch, munter, kräftig; 
Htreilhufi : nom. gff. ge Bnclla 597^. 

snellic lulj. muntei; kräftig, streit- 
hajt: i":m. .jp. 691. 

snotor, r-naXiDT adj. klag , gewitit,' 
treint: -i"»!. aa. snotot 190. 837. 
90;'.I.W.>.iHscAw.fonn(Be)aiiottra 
fl!4. I47i>. 1787. snotra 315?. 5131. 
— nom. pl. snotere 30.3, 416. snotre 
1502. — Comp, fore-snotor. 

HU0l«r-licc adv. klug, weise: comp. 
snotor-lieor 1843. 

Bofide adp. eilends, sc/mell, bald 905. 
1S70. 1972. 2326. 3569. 3753. 

be-snyCtan sw. v. berauben: praet. 
sg. i'iittc OogeDpiö ealdre be-Bny- 
6ede Ihr.^cjn 3955. 

inyriun -■"■, v. eilends gehen, eilen: 
prnel. pl. sayredon ät-aomne eilten 
zusiimiiien V0T\earts i03. 

sny ttrn /'. Klugheit, Weisheit : acc. 
sg. suyttru 1737, dat. pl. mid mödes 
Biiyttrum 1707. pe ve ealie ter ne 
iiieahton anyttrum bo-syrran (die 
wir sämtlich vorher bei aller Klug- 
heit nicht ins Werk setzen ktmnten) 
943. iidEerbuü weislich 873. 

800 st. n. Wahrheit: acc. sg. sä6 533. 
701. 1050. 1701. 3865. dat. sg. tö 
siJCe der WtArheit gemäse 51. 591. 
3326. 

h61t adj. wahr, wahrhaft: nom. sg.f&t 
is fiöö metod 1612. acc. sg. n. gyd 
äviäc söS aad sär-ltc 2110. 
söSe adv. walhrhaft, richtig , genau 



524. gö5e gebDndeo (non lülitteric- 

renden Versen) 872. 
söV-eyniiLg st. nt, wahrer König 
nom. sg. aigora soG - cyniog Gotl 
3056. 
B69-ffi8t adj. fest in der WaltrheU; 
hier gebraucht von den christlicbea 
Märtyrern: gen.pl. a66-fästra d6m .. 

die Herlichkeit der Seiligen 2821. ] 
BÖS-lle« adv. m Wahrheit, uToArbo/- * 

tig ; derWahrlteit gemäst : 141. 273. 
3900. 
stifU adv. sanft, leicht: Compar. yy 

seft um so leichter 3750. ~ C<im- , 

yoe. un-s6fte. 
fioiiiie s. samae. | 

' sorglan sw. v. 1) Kummer haben, sich , 

betrüben: imp. sg. II. ne sorgs! | 

1385. 2) sich bekümmern, sorgen: 

inf. BÖ ]>u ymb inines ne peaift i 

llceB feorme leng sorgian brauchst \ 

für meines Lebms Unterhalt nicht 

länger zu sorgen 451. 
BOrh at. f. Kummer, Sehmerz, St- 

trübnis: nom. sg. 1333. BOrhisme 

t6 sBCganne es ist mir ein Schmerz 

iu sagen (macht mir Schmerz) 473, 

acc. sg. sarge 119. 2464, dat. instr. 

sg. mid p»re sorge 2469. sorge i» 

Schmerz, bekümmert 1150. gen. ig. 

vorna fela . . . sorge 2005. dat. pl. 

sorgum 3601. gen. pl. sorga 143. 

— Comp, hyge-, invit-, pegn-sorh. 
Borh-cearig adj. ciiris sollicitm, in 

Kuvimer sich aufreibend : nom: ig. 

3456. 3153. 
gorh-fnl a^j. voll von Kummer; voll 

Beschwerde : nom. sg. 2130. acc. ig. 

sorh-fuUne (aorli -fulne) sit 512. 

1379. 1430. 
SOrli-leAs adj, frei von Kummer: 

nom. sg. 1673. 
Borh-leöS st. n. Kummerlied: acc. ig. 

3461. 
Borh-Tylin st. nt. Woge des Kunmteri: 

nom. pl. Borli-vylmaB 905. 
sden st, f. Verfolgung, Nachstellung, 

feindlicher Angriff (s. sfican): dit. 

als inatr. sg. )>»re s6cne durch dit 

Verfolgung {von Seiten GrendeU) 

1773. 
s&na adv. sogleich, alsbald 121, 722. 

744. 751. 1281. 1498. 1593, 1619. 

1763 u. ö. 
on-spuman st. v. aufknüpfen, lö- 
sen: praet. sg. his lielo oa-Bpeds 

löste seine Rüstung 2734. 



Rpel sf. n. Eriahlung, 'Rede: ace. sg. 
apell 3110. acc. pl. epel 874. gen. 
pl. spell» 2899. 3030. — Ctnapos. 
veä-apel. 

spSd St. f. 1) Glück, in den Cmnpo». 
here-, Tig-spfid. 3) Geschick, Fer- 
tigkeit: acc. sg. on spfid mit Ge- 
Hchidc, geschickt 874. 

spivan st. f. speien, c. imtr.: inf. 
gigdum spivan Gluten speien 3313. 

spor st. n. Sporen, im Compos. hand- 
spor. 

ftpATaii Bf. V. von Statten g^en, gut 
gehen; gelingen, helfen: praet. sg. 
him viht De speÖY nichts half t/iitt 
38ÖÖ. hd him ät attc speör toie es 
ihm beim Frasze glückte, gut gieng 
3036. 

«priee st. f. Sprache, Rede: instr. sg. 
frecnan sprcece durch verwegene 
Sprache , herausfordernde Beden 
1105. — Comp, tefen-, gylp-apratc. 

Bprecan st, v. sprechen: inf. ic sceal 
forS EprecaD gen ymbe Grendel 
werde fortan wieder von Gr. spre- 
clien 3070. e. acc. ae pe Tjle söa 
sprecan der Wahrkeit sprechen will 
2865. imp. tö Oeätam Bprec (sprsac 
Ms.) 1173. — praet. sg. lU. sprÄc 
1169. 1699. 3511. 3735. Tord äf- 
ter Bpräc 341. n6 ymbe yk ftehSe 
spräc 3619. II. liYät pu vorn fela 
. . . ymb Brecas Hprsece wie gar viel 
du doch . . . von JBreca spraaist 531. 
plur, hvät Vit geö sprsecon was wir 
beide vorher sprachen 14:77 ■ gomeie 
ymb gfldne on-geador sprsecon, pat 
hig . . , die greisen sprachen zusam- 
men über den tüchtigen, das;i sie 
. . . 1596. Bvä. Vit fiirSnni Eprxcon 
wie wir beide vorher sprachen 1708. 
— part. praet. pft väs . . , . pryS- 
vorß sprecen 64i. 
ge-sprecanc. acc- sprechen : praet. 
sg. ge-spräc 676. 1399. 1467. 3095. 

spre6{ st. m. Stange, Pfähl; Spiesa, 
im Compos, eofor-spreöt. 

ge -spring st. m. Brandung, Strudel : 
nom, sg. atol J8a ge-spring (nach 
17i. Grdtv. hat jedoch das Ms. 
ge-aving) S49. 

Hprlngan st. v. springen; schnellen; 
umher springen, sprühen: praet. 
sg. hrä vide sprang der Iieichnam 
schnellte weithin 1589. svät wdrum 
sprong fort imder fexe dtts Blut 
sprang in Strömen unter dem Haar 



hervor 2967 p( * 1 

bilde ■ leöman 

3583. — o« & 6 h 

sprang der Buhm 

weithin 18 
ät-springanherv 

svä pat b 6d g p 

das Blut herv p 

lieh entspr ng n 

ge-sprong äf d 

lytel 885. 
on-spring 

springen : p 

spmngou , 
standan st. 

Praep. steh 

geatve pe g p 

krtegerisch B ts 

steht 3867 

stondan sa K 

— praet. sg a 

Btefna im R 

tcdlbeschlag ne 

stapole st nd 

ähnl. 1914 54 

etöd here - 

der scharf K 

»ttee fim H 

lieh 3680. 
samod 

standen b tsamt 

stödan bunan 

herum stai d Ä 

3048 — Au 

den Gewa 

pat feor he n 

Standes 1363 
3J mit p d at 

für eine lang Z 

praes. pät pes 

rinca ge ■ h onm 

dasz dies Sa 

Krieger le und 

inf. hord ynn d 

sceaSa op ne 

praet. sg. 66 

seiest 145. h 

stöd dreöng a 



3J 






daher an ih g 
ihm ausgeh 
num stöd a U 
dänen haft 
kam) gräsz h 
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einem der B 
schimmernder Sa 
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stapa — stslan. 






leoma st6d eldum on andan (der 
Feuerschein strahlte — von den ver- 
Jyrannten Gütern aus — den Men- 
schen zum Entsetzen) 2314, leöht 
inne st6d ein Glanz stand darin, 
sc. in dem Schwerte 1571, him of 
cägam stdd . . . leöht unfäger {aus 
den Äugen Icam ihm ein unheim- 
licher Glanz) 727, ähnl. pät [fram] 
ipaxa gyste Igryre-j hröga stod 2229, 

ä-standan aufstehen , sich erhe- 
ben: praet, sg, ft-st6d 760, 1567, 
2093, 

ät-standan an ettoas stehen : praet. 
sg. }>ät hit (sc, ]>ät svurd) on vealle 
ät-st6d 892, 

for-standan entgeaen stehen, da- 
lier 1) hindern, wehren : praet, sg. 
(breöst-net) viö ord and viö ecge 
in -gang for-st6d wehrte den Ein- 
gang wider Spitze und Schneide 
1550. conj. nefne him vitig god 
yyrd forstöde wenn ihnen {den von 
Grendel bedrohten Männern) der 
weise Gott ein solches Schicksal 
nicht gewehrt hätte 1057, — 2) ver- 
teidigen, c, dat, der pers., gegen 
die man etwas verteidigt: inf. pät 
he . . . mihte heäöo-liöendum hord 
for-standan^ bearn and br^de dasz 
er gegen die Seefahrer den Schatz, 
die Kinder und die Gattin vertei- 
digen könnte 2956. 

ge-standan intrans. stehen : praet. 
sg. ge - stöd 358, 404. 2567, plur, 
nealles him on heäpe hand-ge- 
steallan . . . ymbe gestödon mit nich- 
ten standen um ihn in geschlosse- 
ner Schaar die Männer des Gefolges 
2956. 
stapa sw, m. der schreitende, wan- 
delnde, in den Compos. hseö-, mearc- 
stapa. 
stapan st. v. schreiten, gehen, fort- 
schreiten: praet. sing, eorl furöor 
stöp 762. gum-f6Öa stöp lind-häb- 
bendra dieMännerschaar der Schild- 
träger schritt von dannen (hinter 
BröSgdr her) 1402. 

ät-8tapan herzuschreiten : praet. 
sg. forö neär ät-stöp schritt näher 
herzu 746. 

ge-stapan gehen, schreiten : praet, 
he tö forö gestöp dyrnan cräfte, 
dracan heäfde neäh er (der Mann 
der dem Drachen das Gefäsz raubte) 
war durch geheime Zauberkunst 



(durch die Kunst sich dem lauern- 
den Feinde unsichtbar zu inachen) 
zu weit vorwärts gekommen dem 
Haupte des Drachen nahe, d. h. 
so nähe, dasz ihn der Drache tcii- 
tern konnte 2290. 

stapol st, m, (ßaatg) Stamm eines 
Baumes; daher auch Stütze, Pfei- 
ler, Säule: dat, sg. stöd on stapele 
(stand an der hölzernen Mittel- 
säule Heorots) 927. instr, plur. yk 
stän-bogan stapulum faste (die von 
Pfeilern gehaltenen Gewölbebogenj 
2719. 

starian sw. v. seinen Blick cutf etwas 
heften; anblicken: prs, sg, I. j^ät 
ic pone hafelan .... eägam starige 
dasz ich das Haupt . . . mit meinen 
Augen schaue 1782, pära frätva 
. , , ye ic her on starie für die 
Schätze .... auf die ich hier blicke 
2797. III. ponne he on rät sine 
staraö 1486. der sing, für den plur. 
stehend: pftra ]>e on svylc staraö 
997, — praet, sg. ye hire an däges 
edgum starede 1936. plur, on mere 
Staredon 1604, ' 

st&n st, m. 1) Stein, im Compos. eorc- 
lan-st&n. — 2) Fels: acc. sg. un- 
der (ofer) h&rne stän 888, 1416. 
2554. 2745. dat, sg. stane 2289. 
2558, 

st&n-beorh st. m, Felsenhöhe, Fels: 
acc. sg, st&n-beorh steapne 2214. 

stftn-boga sw, m. Felsbogen, Getoöl 
bebogen aus dem Felsen gehauen: 
dat. sg, st&n-bogan 2546, nom. jß. 
st&n-bogan 2719. 

stän-clif st. n. FelsMippe: acc. pl 
st&n-cleofu 2541. 

stan-fäh adj. steinbunt, von Steinen 
schimmernd: nom. sg. strset väs 
stän-fäh {das Pflaster bestand aus 
verschiedenfarbigen Steinen) 320. 

st&n-hlil^ st, n, Felsabhang: acc. pl 
stän-hliöo 1410. 

stäf st, m, 1) Stabj im Compos. rün- 
stäf. — 2) elementum, in den Com- 
pos. är-, ende-, fäcen-stäf. 

stal st. m. Stelle, Ort: dat, sg. yU 
yvL me ä vsere forö-gevitenum on 
fäder stäle (d. h, dasz du, wem 
ich sterbe, statt meiner an meinen 
Leuten Vaterstelle vertrittst) 1480. 

stielan sw, v. stellen, hinstellen; hin- 
ziehen: inf, y>ä. ic on morgne ge- 
frägn maeg ööerne billes ecgumon 



bonan stffilan da erfuhr ich, dose 
am Morgen ein Bruder den andern 

mit Schuiertes Schneide zu dem 
Mörder Mnzog (d. h. der Sckwert- 
sireieli, mit dem Ongenpeöv Vvlf 
niederschlug ,' trieb dessen Bruder 
Eofor zur Blutrache, vergl. 3963 
ff.) 3i8S. 

ge-fi t Efiian AinsteHen, avferlegen: 
part. praet. ge feor hafaö feehöe 
/ ge-Bt£eled (Grendels Mutter hat um- 
fernerhin ihre Fein dschaft auferlegt) 
1341. . 

stede St. w. Ort, Statt, Stelle, in den 
Compos. b«l-, l)urh-, fole-, Iiedh-, 
meSel-, vaiig-, vic-steile. 

stefn St. f. Stimtne: nom. ag. 2553. 
instr. sg. oiran (niövan) stefne 
(eigentlich »w"4 vocej blasst ab lur 
Bedeutung denuo, von neuem, wie- 
der 3595. 1790. 

stefti st. m. Steven, Vorderteii des 
Sehiffee: acc. sg. 313. — s. ban- 
den-, hringed-, vuuden-Btefna. 

an-stellan sw. v. constituere, hin- 
stellen, bewirken: praet. sg. sepfis 
or-legea ör on-atealde 3408. 

Bteug st. Bi. Stange, Pfahl; Spiest, 
im Compos. väl-steng. 

ge-steppan swi. v. schreiten, g^en: 
praet, sg. folce ge - stepte oter sre 
side sunu Ohlheres der Sohn O's 
(Eddgils) gieng mit einer Krieger- 
schaar über die breite See 3394. 

stede (ahd. stftti, rnftd. stiete) fest: 
nom. sg. sw. Form vfis stfida nftgla 
ge ■ hvylc stj^le ge - Itcost fest war 
der Nägel jeder dem StMe gleich 
986. 

stSpan sw. V. c. acc. erhöhen, ange- 
sehen madten: praet. sg. peÄh pe 
hine mihtjg god . . . eafeüum st^pte 
3718. 

ge-steald st. n. Besitz, Gut, im Com- 
pos. ia-gesteald. 

t;e-gtealla svj. m. {gleichen Ort ha- 
bend) Genosse, Gefährte, in den 
Compos. eail-, fyrd-, band-, lind-, 
njd-ge-stealla. 

st«äre*beort adj. fortis animo, mut- 
voU: nom. sg. vom Diachen 3389. 
von Bedvulf 2553. 

iiekp a^. emporragend; steil: aec.sg. 
steäpne \ir6t937. st&n-beorb steäpne 
S214. ¥i6 fiteäpne rond 3567. acc. j 
pl. masc. beorgas ateäpe 332. neutr. \ 



steäp stftn-hliSo 1410. — Compos. 
heaSo-gteäp. 

stille adj. ruhig, still: nom. sg. vij- 
floga rundum stille 3831. 
stille adv. ruhig, still 301. 

stlnean st. v. riechen; schnüffeln: 
praet. stonc pft äfter st&ne schnüf- 
felte den Felsen entlanff 3239. 

stiS adj. hart, streng: nom, sg. vun- 
den-imel (Sctiwert) . . stUS aii\l st.vl- 
ecg t'i34. ' 

Sti8-in64 adj. strengen Mutet : nnm. 
sg. 3567. 

atig St. f. Steig, Weg, Pfad: vnm. 
sg. 330. 3314. acc. pl. atlge iieanc 
1410. — Comp, medn-atlg. 

stipan sl. v. steigen: praei. sg. yi. Im 
tö holme [st]äg als er iü.-,- Meer 
stieg 2363. plur. beornas . . . nu 
stefn stigon 312. Vedera tei^dc on 
vang Btigon 333. Conj. pr<et. wr 
he on bed stige 677. 
& - B tl g ft n in die Höhe steigen : pm. 
sg. ponon f5-ge-b1ond np it-stl»eü 
Ton tö TOlcnnm 1374. gü8 - rinc 
ä-sUh der Kampfheld stieg auf 
(wurde aiif den Scheiterhaufen em- 
por gelegt) 1119. ^amen eft fl-stflh 
geselliger Jubel stieg wieder empor 
1161. vudn - rfic ä ■ stlh svnart of 
STioSole 3146. av6g up ä-stfia r.S.V. 
ge-st!gan steigen: praet. sg. ]4 
ic on bolin ge-stAh 633. 

storm St. m. Sturm: nom. sg. stm^la 
Storni der Sturm der Geiicbosae 
3UH. instr. sg. holm slorme ve(i\ 
das Meer wogte stürmisch 11.3S. 

Btöl St. m. Stahl, Thron, in den Com- 
pos. brego-, eöel-, gif-, guui-stöl. 

gt»T st. f. Ort, Stelle: nom. sg. nis 
yät heöru stöv das ist kein iifheti- 
rer Ort 1373. acc. sg.hOciu- Mrivi- 
1379. grand-bdendra geanc ■.invp 
die bereite Stätte der Mni.'chni 
(vom Totenbett, s. gesacaii n. ge- 
njdan) 1007. — Covipos. sä\ - stöv, 

Btraug, Btroug adj. stark, tapjer: 
mächtig: nom. sg. väs pät gc-vin 1(1 
Strang das Leiden war xu mächtig 
133. i'u eart mägenes strani! tiarl: 
von KörperTcraft 1854. Tfts si-l himi 
tö streng die Hand war aa mäch- 
tig 3685. — Superl. vtgena slren- 
gest der stärkste der Krieger U'i44. 
— mägenes strengest von Kviyt^-- 
kraft der mächtigste 19ii. uiügpue 
strengest 790. 
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strädan (vergl. %tTiede paggm, gres-i 
sas) betreten fOrein): conj. praes.l 
ae cone vong aträde 3074. j 

stml st. m. Pleil, Geachosz : tnsd-, ! 
sg. bitcraD striele 1747. gen. ]il. i 
strfela storm 3118. 

Strot nt. f. Strasze, Landstrasze : 
nom. sg. 330. acc. gg. atrspte 1655. 
fealve Btriete !)17. — Comp, lagu-, 
mere-atnet. 

streDgel'.'V. "'. M'icM habend, Her- 
fi-Jm- :■ .... i:,rrnftstrengel5JIö. 

streiiL'" Macht, ffeiimlf.- 

IU-' ■ ■ ■ ^renge lJi71. dat. 

ü;/. ^;: ■, .■■ . ;.r. strengo 3541.— 
ihil. i,i. ^Ll.'lJ^.llLll Steht adverbicU 
in der lieikiiimig violenter, mü 
Macht 31IS. ■ Compos. hilde-, 
mflgen-. mert-strengo. 

strtgan {aUs. stri'iwian) sw. u. streiten, 
hinbreiten: pari, praet. väa päm 
yldest&D .... morSorbed strSd es 
lear dem altcnlmi da» Mordbett ge- 
xtrejit ^= ilit' Lager eines gewalt- 
>^oiiien To(h'ii bereitet 2437. 

alreiüu nt. m. Strom, Flut, Meeres- 
jhit: ncc. ,■:(). streÄm 2546. nom. 
pL ali*e:itiiaa :}!-'. ace.pl. streäraas 
läiij. - i'onip. brini-, eägor-, fir- 
geii-, liinii-Mri'iini, 

ge-s1.re()ii fi-rri/l, streba röbur, vis) 
1:1. n. W'niKifieii, Sabe; daher koat- 
/kuv".' fliit. iSchiitü, Kleinod: nom. 
])l. Ilenflo - beafdna ge-streön das 
kiivibnri' Gut der HeaSobearden 
[das ilr'W ersrJilagenen MeaSobear- 
drnhuiiige abgenommene Rüstzeug) 
:?03S, acc. p'l. äflelinga, eorla ge- 
btiTöii IDi^J. 316fi. — dompos. fer-, 
eald-, Riirl-, heäli-, hord-, long-, 
niäöm-, siru:-, ye6d- ge-8treön, 

Htrfidaii st. T. pti'mdem, en^Ühren: 
fmij. praet. uas yk on hlytme hvl 
]>ät hurd strude 3127. 

ge-ätrjnan sii\ r. e. aec. erwerben, 
ffeifinnen: iiif. päs pe ['do/uc dasz) 
ic müste miniiin leödum . . , , avyb 
gp-strynan •J7ri!i. 

stnnit nt. f. /Catraiim, Stunde: adv. 
dül. pl. stuiidiiia zuvieilen 1424. 

»tyriftu sir. i: c. aee. 1) feststellen, 
nrdtiM: iiif. secg eft on-gan slö 
Bei'>vulftii snyttruiD styrian -wieder 
be/iniiii der Kriegei' das Unterneh- 
men Beürulfs weine {in Verse) zu 
ordnen.dieliterisch vorzutragen 87 3. 
— U) lenken, hinlenken, antraben, 



zusammentre&ien: prs. eg.lll.fonae 
Tind styreS l&S ge • viSru wenn der 
Wind die bösen Wetter eusanmitn- 
treibt 1375. — 5) bewegen, angrei- 
fen, stören: conj. praet. pät he . . . 
hring-seJe hondnm'sWrede dosier 
den Singesaal mit Händen ange- 
griffen hätte 2841. 

stymian sur. v. toben, schreien, ruft«: 
praet. ng. styrmde 3552. 

styl St. m. StalU: dat. sg. style 986. 

gt^l-ecg' adj. mit stählerner Sehneidt 
versehen: nom. sg. 1534. 
e-8t^iBit .iK. V. übergieszen: pari, 
praet. (vEeron) eal benc-)«lu bifide 
hc-atjmed 486. 

18 adv. nach Süden hin, in 
Richtung nach Süden: 859. 

gdSaH adv. von Süden lier 607. ügii 
BÜöan fÜB die von Süden lier ge- 
neigte fd. h. die Mittags-) Sonne 196". 

BDhtor-gie-nderaii »w. nu pl. Oheim 
und Neffe, Vatersbruder und Bm- 
derssohn: nom. pl. 1165. 
im pron. 1) indef. einer, irgend 
einer, ein gewisser; neutr. etwas; 
a) ohne Tetlungs-Genitiv : nom. sg. 
Bum 1352. bilde -rinc Btun 3136. 
neutr. ae aceal yier dyrne sumTesun 
nichts soll da verheimlicht sein 271. 

— acc. sg. aumne 1433. — instr. 
sg. Eume vorde durch ein Wort, 
d. h. ausdrücklich 2157. — »o». 
pl. mnte 400. Uli. — acc. pl. sume 
2941. — ß) mit Teilangs- Genitiv: 
nom. sg. gumena sum einer drr 
Menschen, ein Mensch 1500. 2302. 
mere - brägia siim 1306. fkt tis 
vundrit sum 1608. acc. sg. gylp- 
lorda sum 676. — )■) Mit Genitieen 
der Cardinalzahlen oder anderer 
Mengenbegriffe stehend: mw». sg. 
tiftena sum als einei' von ßnfs^>. 
mit vierzehn Begleitern 207. ebeisa 
eahta sum 3134. feara sam als einrr 
unter icenigen, mit teenigen HIS. 

— acc. sg. manigra suinne als einen 
unter vielen, mit manchen 309i. 
manna cynnes aiimne einen «i'l 
dem Männervolke d. k. das gesaatt 
(in Heorot weilende) Mätmervolk 
714. feära aumoe einen in Gemein- 
Schaft weniger d. h. einige wenige 
3062. 

2) einigemal hat aum c. gen.paft. 
eine entferntere demonstrative Be- 
deutung gewonnen dieser da,iei\tT; 
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der besagte: nom, sg. eöver sum 
dieser da von euch fnäml. Beövulf) 
248. güö-beorna sum der besagte 
Kriegsmann (der ihnen den Weg 
nach HröSgärs Sitz gezeigt hatte) 
314, eorla sum jener Bitter (Beö- 
vuJfJ 1313. acc. sg. hord-ärna sum 
das besagte Schatzhaus 2280. 

snnd si% m, 1) Schwimmen: dat sg, 
ät sunde beim Schwimmen 517, on 
sunde im Schwimmen, schwimmend 
1619, — gen. sg. sundes 1437, — 
5) Meer, See: nom. sg. 223. acc, sg. 
sund 213. 512. 539. 1427. 1445. 

ge -sund adj, gesund, heil, imverletzt: 
acc, sg. gesundne 1629, 1999, nom. 
pl. ge-sunde 2076. acc. ph c. gen. 
fäder al-valda . . . eövic ge-healde 
siöa gesunde der allwaltende Vater 
erhalte euch bei eurenUnternehmun- 
gen heil 318. — Compos. an-sund. 

sand-flit st. f. Wettkampf im Schwim- 
men: acc, sg. ymb sund-flite 507. 

sund - ge - bland st n. GefwvM der 
Meereswogen: acc. sg. 1451. 

snnd-nyt st. f, Beschäftigung des 
Schwimmens : acc. sg, sund - ny tte 
dreäh hatte die Beschäftigung des 
Schwimmens, d. h, durchschwamm 
das Meer 2361. 

snndur^ sundor adv. besonders, ge- 
sondert: sundur gedselan besonders 
teilen, d. h. abteilen, trennen 2423. 

sundor-nyt st. f. Sonderdienst, d. h. 
Dienst für einen speciellen Fall: 
acc. sg. sundor-nytte 668. 

sund-Yndu st. m. (Meerbaum) Schiff: 
nom» acc, sg. sund-vudu 208. 1907, 

sunne sw. f. Sonne: nom. sg. 607. 
gen, sg. sunnan 94. 649. 

sunn m. Sohn: nom. sg. 524. 591. 
646, 981. 1090. 1486 u, ö. — acc. 
sg. sunu 268. 948. 1116, 1176, 
1809. 2014. 2120. — dat. sg. suna 
3U. 1227. 2026. 2161. 2730. — 
gen. sg. suna 2456. 2613. (1279). 

— nom. pl. suna 2381. 
SYal^rian sw, v. sich legen, sich sänf- 
tigen, ruhig werden : brimu svaöre- 
don die Wogen legten sich 570. 

— s. sveörian. 

SYftSu st. f. Spur, Fuszweg^ Weg: 
acc, sg, svaöe 2099. — Compos. 
svät-, vald-svaöu. 

SYalHil st. m. ? ^n. ? Bauchdampf, 
Qualm (vergl. Dietrich bei Hpt. V, 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



215 f.): dat. sg, on svaöule 783. 
— 5. sveoöol. 

SYancor ac^j. zierlich: a>cc, pl. yviö 
vicg svancor 2176, 

8Yan-r&d st. f. Schwanenweg, d. i, 
Meer : acc, sg, ofer svan-räde 200. 

and-SYarian sw. v, antworten: praet. 
sg. him se yldesta and - svarode 
258. ähnlich 340. 

SY& IJ adv, demonstr, so, also, in 
solcher Weise: syä sceal man don 
11^3. 1535. svft yk driht-guman 
dreÄmum lifdon 99. )?ät ge-äfndon 
svä wir führten das also aus 538. 
paer hie meahton svä (seil, feorh 
ealgian) 798. ähnlich 20. 144. 189. 
559. 763. 1104. 1143. 1472. 1770. 
2058. 2145, 2178. 2991. — svä 
manltce so männlich 1047. svä fela 
so viel 164. 592. svä deör-lice daed 
eine so tapfre Tat 585. hine svä 
gödne ihn den so guten 347. on 
svä geongum feore in so jugend- 
lichem Alter 1844. ge-d^ö him svä 
gevealdene vorolde daelas |>ät . . . 
macht ihm die Teile der Welt so 
unterworfen, dasz . . , 1733. — In 
Vergleichungssätzen je: me pln möd- 
sefa Ucaö leng svä vel deine Denk- 
weise gefällt mir je länger desto 
besser 1855. —• beteuernd: svä me 
Higeläc sie . . . mödes bUöe so 
wahr mir JET. im Gemüte gnädig 
sei 435. svä )7eäh dennoch, gleich- 
wol 973. 1930. 2879. svä pßh 2968, 
hväöre svkyeihgleichwol doch 2443. 
2) conj. a) wie, sowie: öö }(&t 
his byre mihte eorl-scipe efnan 
svä his serfäder bis dasz sein Sohn 
Bitterschaft üben konnte wie sein 
weiland Vater 2623. eft svä ser 
wieder wie vorher 643. — c. ind. 
verbi: svä he selfa bäd wie er selbst 
gebeten hatte 29. svä he oft dyde 
wie er oft tat 444. gseö ä Vyrd svä 
hiö sceal 455. svä guman gefrun- 
gon 667. ähnl. 273. 352, 401. 
561. 1049. 1056. 1059. 1135. 1232. 
1235. 1239. 1253. 1382 u. ö. — c, 
conj. verbi: svä pin sefa hvette wie 
dich dein Sinn antreibt 490. — ß) wie 
denn: svä hie ä vaeron . . . nfd- 
gesteallan wie sie denn immer JNot- 
stallen waren 882. svä hit diöpe 
. . . be-nemdon peödnas msere wie 
es denn die hehren Her scher tief 
verzaubert hatten 3070. svä he 

26 
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manna väs vlgend TeorS-follost wie , 
er denn von den Menschen der ] 

r"}iiiiri,lJ3te Streiter (cor 3099. — 
}■) ..1 r ..■, im Augenblicke als: svä 
l'jii lil.iii gesprang 1668. — i) so 
ilifz ^\X he ne mihle ab ... so 
(/n-.- 1 1 jHit nichten vermöcAte . . . 
ISO!' „hnlich 2185. S007. 

,'■!} hiiIielatiwmqui,quaeiquod, 
7(iV 'hl- deutsche so, ersetzend: 
viirhti' > litebeorhtne vang svä väter 
liplirii;iiS schuf das glänzendschöne 
dflitth'. ivelches (acc.J das Wasser 



I 95. 



.-j:r.. fo;— 8. 3170. efoe Bvä . . . 
Ev:-| . . . ebenso . . . wie 1093—4. 
Ji';'i. I .'84. efne sva hvj-lc mägiSa 
siii . . . lin eben solches Weib wel- 
clii;< . . , 944. efne btä hvylcnm 
iii:iiiu;i ."-vi , . . einein solchen der 
Mnrrh'a, viie . . . 3058. 
"or- ••lAr^ia St. V. vertreiben, ver- 
ffhcnJi' ii: praet. sg. ealle Vjrd 
niine mägas t& metod 



■J816. 



.,l|.!l 



svftt v! ,„. Blut 
ii/. ■Jii'.i t. 2967. instr. sg. sv4te 1287 
— l'ii'i'i^os. heaöo-, hilde-svät. 

svüt-frili '<dj. von Blute schiUemd. 
novi. H- 1113. 

»Yflti^ ri'/(. blutig: nom. sg. 1570. 

svä1-svll^li st. f. Blutspur: nom. sg. 
3047. 

lie-BVEelan aw. v.sengen, versengen: 
paj-t. praet. väs se l£g-draca . . . 
gl^dum be-STteIed 3042. 

STffis adj. häuslich, traut, lieb: acc. 
sg. Kvn-sne fiBel 550. nom. pl. svwae 
ge-sibas 39, acc. pl. leöde sviese 
1809. svieae ge-siSas 3041. 3519. 
gen. pl. avtesra ge-ai6a 2519. 

BTffiS-lice adv. auf liebliche Weise, 
angenrJiia 3090. 

BTebban .10. v. (schlafen machen) 
lötfii : nif. ic hine aveorde aveb- 
bttii nrll., 680.prs. sg. III. absolut 
sv.-f..-.i '/Ol. 

ä-ävclpb:io ertöte«, töten: pari. praet. 
nom. i'i sveordum a-svefede 567. 

KTeSi'inti •iii.v. nachlassenf sich legen, 
alih miniem: inf. päl pät fjr on- 
giiii svi-Srian 2703. praet. sil*an 
Heremödea hild HTeörode 902. 



BTefon st. V. 1) schlafen: prs. sg. Ilt. 
svefeS 1742. inf. Bvefan 113. 730. 
1673. —praet. sg. evH ISOl.plur. 
avsefon 704. STtefun 1381, — 2) den 
Todesschlaf schlafen, ents<}tUife« 
sein: praes. sg. III. svefeö 1009. 
3061. 3747, phtr. svefaö 2257. 2453. 

STegel st. n. der klare Bimmel, Äe- 
ther: dal. sg, imder sv^Ie 1079. 
1198. gen. sg. under Bvegles be- 
goüg 861. 1774. 

svegVe adj. lieht gleich dem Aether: 
acc. pl. Bvegle searo-gimmaa 3750. 

sveKl-vered qs. part praet. ätherhe- 
kleidet: noM. eg. sunne Bvegl-vered 
607. 

srelgran st. v. sclilingen, verschlingen, 
in sich aufnehmen: praet. sg. c. 
äistr. heofoD rSce svealg (sealglfS.) 
der Himmel nahm den Bauck auf 
3157. svn-gnKdum svealt schlang 
grosie bissen 744. — das Objeet 
ausgelassen: cojy.proef.nymSellges 
asm Bvulge on syaSule 783. 
for-9velgan c. acc. verschlingen, 
versehren; praet. sg. for- svealg 
1133. 3081. 

svellan st. v. schwellen: inf. fk sifi 
viiiid on-gan . , . avälan and areltan 
3714. 

STeltan St. V. sterben, umkotnmm: 
praet. sg. avealt 1618. 3475. draea 
moröre svealt starb eines getcalt- 
samen Todes 839. ähnl. 2783. Tun- 
dor-de&Se svealt 3038. hioro-dcyn- 
cum Bvealt 2359. 

STencan sw. v. bedrängen, einem zu- 
setzen, treffen: praet. hine vundra 
päs fela svencte (svecte MS.) od 
Bunde 1511. 
ge-iye'ac&n.bedrängen,heimauche«; 
treffen, verletzen: praet. sg. sySfian 
hine HieÖ-cyn . , . fläne ge-avencte 
2439. part. praet. synnum ge-STen- 
ced 976. hwSstapa hundum ge- 
Bvenced 13G9. — Compos. lyft-ge- 
Bvenced, 

BTenge st. m. Schlag, Treff, Streich: 
dat. ag. svenge 1531. 2967. avenje 
im Schlage 2687. instr. pl. sveordes 
BTengum 2357. — Compos, feorh-, 
hete-, heafiu-, heoro-aveng, 

ST«riaii St. V. schwören: inf. c. instr. 
pit se Becg äeum sverian h£te äfter 
väl-nISe äasg der Held (SröSgär) 
für die Kriegsfolge sich Eide hatte 
leisten lassen 84. cf. Anm. dam. 
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— praet. e, acc. sg. I. .ne me svör 
fela &5a on unriht (schwur keine 
falschen Eide) 2739, III. he me 
äöas SYÖr 472. 

f r - 8 V e r i a n c. instr, verschwören, 
durch Zaubersprüche sich vor etwas 
verwahren: pari, praet, he sige- 
Tsepnom for-svoren häfde 805. 

SY^g st, m, Getön, Klang, SchalU 
Lärmen: nom. sg, sveg 783, hear- 
pan 8v^g 89. 2459, 3024. sige-folca 
sveg 645. sang and sv^g 1064. dat, 
sg, svege 1215, — Compos, benc-, 
morgen-sv6g. 

srelan sw, v. brennen, hier von Wun- 
den: inf. sv^lan 2714. — «. svaelan. 

sreart adj. schwarz, dunkel: nom, sg, 
vudu-rec sveart5i4^. dat.pl, svear- 
tum nihtum 167, 

STeotM>I (per gl. ahd. snedan, suethan 
cremare, mhd. swadem vapor, u, 
Dietrich bei Haupt V. 215) st. m. ? 
n.? Qudlm^ Bauchdampf, qualmende 
Glut : dat. sg. of svioSole (Ms. svic 
öole) 3146. — s, svaöul. 

syeofot st, m. Schlaf: dat. sg, on 
sveofote 1582, 2296. 

syeoIoV st. m. Glut, Flamme: dat. 
sg. sveoloöe 1116. — cf. ahd. suilizo, 
suilizunga, ardor, cauma, 

sreorcan st. v, trüben, verdüstern: 
prs, sg, III. ne him invit-sorh on 
sefan sveorceö {trübt ihn in seinem 
Sinne) 1738. 

for-sveorcan dunkel werden, sich 

trüben: prs, sg, 111. eägena bearhtm 

for-siteö and for-svorceö 1768. 

ge-sveorcan (irUrans.) dunkeln: 

praet. sg. niht-helm ge-svearc 1790. 

fiyeord^ STiird^ syyrd st. n, Schwert: 
nom. sg, sveord 1287. 1290, 1570, 
1606, 1616, 1697. svurd 891. — 
acc. sg. sveord 437. 673. 1559. 
1664. 1809. 2253. 2500 t*. ö. s v u rd 
539. 1902. svyrd 2611. — instr. 
sg. sveorde 561. 574. 680. 2493. 
2881. — gen. sg. sveordes 1107. 
2194.' 2387, — acc. plur. sveord 
2639. &\yTd 3049. — instr.pl. 
sveordum 567. 586. 885. gen. pl. 
sveorda 1041. 2937. 2962. ~ Com- 
pos. güö-, mäööum-, va3g-8veord. 

sveord st, n. Schwur, im Compos, 
äö-sveord. 

sveord-bealo st, n. Verderben durch 
das Schweif, Tod durcNs Schwert: 
nom. sg. 1148. 



sveord -fireca sw. m. das Schwert 
führender Held: dat. sg. sveord- 
frecan 1469. 

sveord -gifa st. f. Schwertspende, 
Schwertgabe: nom. sg. 2885. 

sveotol^ Bvntol ac^j. 1) klar, hell: 
nom. sg. svutol sang scöpes 90. — 
2) offenbar, jedem sichtbar z nom. 
sg. syndolh sveotol 818. tacen sveo- 
tol 834. instr, sg. sveotolan täcne 
141, 

sveöfy sveöp s. sväfan, sv&pan. 

sviÄ st. n.? (altn, sviöi, m.) Wehe, 
brennender Schmerz, im Compos, 
pryö-sviö. 

svlÄ, sv;^ (goth. svinp-s) adj, stark, 
mächtig: nom, sg, väs pät ge-vin 
tö svJÖ 191, — Compar, nom. sg. 
siö svi5re hand die rechte Hand 
2099. 

sviöe adv. stark, sehr, viel 598, 
998. 1093. 1744. 1927, avyöe 
2171, 2188, — Compar, sviöor mehr, 
lieber, stärker 961. 1140. 1875, 
2199. 2882. — Compos. un- sviöe. 

ofer-8vi9ian sw, v, überwältigen, 
besiegen, c. acc. : prs, sg, HI. ofer- 
svjöeö 279. 1769. 

svill-ferhS adj, fortis animo, kühn, 
tapfer: nom. sg. svyö-ferhö 827. 
gen. sg. svfö-ferhöcs 909. nom. pl. 

. svfö-ferhöe 493. dat. pl. svlö-ferh- 
öum 173. 

sviS-hycgend part. prs. strenue co- 
gitans, tapfer gesinnt: nom. sg. 
sviö - biegende 920, nom. pl. sviö- 
hicgende 1017. 

sviV-möd acfj* stark im Innern, stark- 
gemut: nom, sg, 1625, 

sv&t adj. schnell, hurtig:, nom. sg. 
se svifta mearh 2265. 

svimman, svynunaii st. v, schwimr 
men: inf. svymman 1625. 
ofer-svimmanc. acc. überscJhwim- 
men, durchschwimmen: ofer-svam 
sioleöa bigong Überschwamm der 
Buchten Bereich (das Meer) 2368. 

svincan st. v. sich mühen, bedrängt 
sein : praet. sg. git on väteres aeht 
seofon niht svuncon 517. 

svingan st. v, sich schwingen^ flie- 
gen: prs. sg. III. ne göd hafoc 
geond säl svingeö 2265. 

svican st. v. 1) trügen, im Stiche las- 
sen, versagen: praet. sg. nsefre hit- 
{das Schwert) ät bilde ne sväc 
manna aengum 1461. — entgleiten, 

26* 
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entschlüpfen: cönj. prs, bütan His 
l!c svlce 967, 

ge-svican trügen, im Stiche las- 
sen: praet. sg. güöbill ge-svÄc na- 
cod ät n!öe 2586, ähnl. 2682, auch 
c. dat. se6 ecg ge-sv&c peödne ät 
rearfe die Schneide versagte dem 
Fürsten (Be&oulf) in der Bedräng- 
nis 1525. 
on-STifan st, v, e, acc. entgegen wen- 
den, entgegen schvoingen: prt. sg. 
biorn (Beövutf) bord-rand on-sväf 
viö pam gryre-gieste 2560, 

STigian sw, v, schweigen: praet» sg. 
lyt svlgode nivra spella wenig (= 
durchaus nicht) schwieg er der 
neuen Erzählungen 2898. plur. svl- 
gedon ealle 1700, 

syfgor adj. schweigsam, schweigend: 
nom, sg. in schw. Form pft väs svlg- 
ra secg . . . on gylp-sprsBce güö- 
ge-veorca 981, 

SYin, STfn st, n. Schwein, Eher; 
hier das Eberbüd auf dem Helms: 
nom, sg, sv^n 1112, acc. sg, svin 
1287, 

srfn-lic st. n, Schweinshild : instr. 
pl. svln-licum H54l, 

STOgan st, V. sofusen, prasseln : part- 

prs. svögende l§g 3146, 
gyntol s, sveotol. 
SYy^ s. sviö. 

syylc, sylle (goth. sva-leik-s) aäj. 
demonstrativ tälis, ein solcher; rela- 
tiv quälis, welcher: nom, sg, svylc 
178, 1941. 2542, 2709, svylc . . . 
svylc talis — qudlis 1329. — acc, 
sg, svylc 2799, eall . . . svylc alles 

— was 72, ööer svylc ein andres 
solches (seil, fünfzehn) 1584, on 
svylc auf solches, auf dergleichen 
Gegenstände 997. — dat. sg. güö- 
fremmendra svylcutn einem solchen 
der KampfmrJcenden {sdl. Beövulf) 
299, — gen. sg, svylces hvät etwas 
von solchem, etwas derartiges 881. 

— acc. pl. svylce 2870. eall svylce 
. . svylce 3166. svylce tvegen zwei 
solche 1348. ealle )7earfe svylce alle 
Bedürfnisse welche . , 1798. svylce 
hie . . . findan meahton sigla searo- 
gimma (was sie immer von Schmuck 
und Geschmeide finden konnten) 
1157, — efne svylce msela svylce 
zu eben solchen Zeiten , an denen 
. . . 1250, — gen. pl, svylcra searo- 



niöa 582. svylcra fela . . . aer-ge- 
strcöna 2232. 

svylce adv, ebenso, desgleichen; 
wie, wie auch: 113. 293. 758, 831 
855, 908, 921. 1147. 1166, 1428. 
1483, 2460, 2825. ge svylce des- 
gleichen auch 2259, — svilce 
1153, 

syylt st, m, Tod: nom, sg, 1256, 143t 

srylt'd&g st, m, Todestag: dat, sg. 
»r svylt-däge 2799. 

STjnsiaii sw, v, tönen: praet, sg. hlyn 
svynsode 612. 

ST^n s, svln. 

sySVan (seöian Q^n. 1525) sw. v, stra- 
fen, rächen, c. acc, : inf. ponne hit 
sveordes ecg syö5an scold^ dasz 
es dann des Schwertes Schneide 
strafen sollte 1107. 

sjV6tLn s. si6$an. 

syfan-Tintre adj, sieben Jahire zäh- 
lend, im Alter von sieben Jahren: 
nom, sg. 2429, 

syb9 s. seön. 

syl (ahd, swella) st, f. Schwelle, Bank- 
pfoste: dat. sg, frain sylle 7^6. 

sylia s. selfa. 

syllan s. sellan. 

syllio s. selllc. 

symbely syml Gastmahl, Schmaus: 
acc. sg. symbel 620. 1011. geaf me 
sine and symbl gab mir Schatz und 
Schmaus (liesz mich Teil nehmen an 
seinem Mahle, zog mich zu meiner 
Tafel, ehrte mich also als nahen 
Verwanten) 2432. päl hie .... sym- 
bel ymbsaeton dasz sie (die See- 
ungeheuer) ihren gemeinschaftlichen 
Frasz umsaszen 564. — dat. sg. 
symle 81. 489. 1009. symble 119. 
2105. gen. pl. symbla 1233. 

symble 5 symle adv, beständig, im- 
mer: symble 2451. symle 2498. 
symle väs j>y ssemra immer noch 
war ich zu schwach 2881. 

symbel- yyn st. f Mahles Wonne, 
Genusz des Mahles: acc. sg, sym- 
bel-vynne dreöh 1783. 

syn St. f. Schuld, Frevel, Verbrechen: 
nom. synn and sacu 2473. dat. 
instr. pl. synnum 976. 1256. 3072. 

syn- s. sin-. 

ge-syngian sw. v. eine Schuld bege- 
hen, freveln, sündigen: part. praet. 
pät väs feohleäs ge-feoht, fyrenum 
ge-syngad 2442. 
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gyimig o^'. schuldbeladen, verhrethe- 
ris^, in den Compos, fela-, un- 
synnig. 

ge-synto f. Zustand des Unverletzt' 
seins, Cresttndheit: dat. pl, on ge- 
syntum 1870, 

syrce s. serce. 

syrran sw, v. c, acc. berücken, berü- 
ckend verderben: prat sg. dagu5e 
and geogoöe seomade and syrede 
161. 

be-syrvan 1) mit List ersinnen, 
ausdenken, zu Wege bringen: daed 
. . pe ve ealle aer ne meabton snytt- 
rum be-syrvan eine Tai, die wir 
vorher mit aller Klugheit nicht zu 
Wege bringen konnten 943, 2) 'mit 
lAst beschleichen, berückend verder- 
ben: mynte se m&n-sca6a manna 
cynnes sumne be-syrvan der fre- 
velnde Feind beabsichtigte, das ge- 
samte (*n Heorot weitende, s, a. «. 
sum) Menschenvolk zu berücken 
714. 

sfn/*. Sehen, Gesicht, Schau :\jdat sg. 
vlde tö s^e weithin zur Sdiam, 
weithin sichtbar 3160^^ Campos, 
an-sj^n. 

g e- sf ioe a^. zu sehen, sichtbar: nork, 
sg. 1256. 1404. 2948. 3059^ Com- 
pos. 6ö-ge-sjne, yÖ-ge-s6ne. 

T. 

taligean sw. v. 1) zählen, fechnUn, 
meinen, dünken: prs. sg. I. nö ic 
mc . . . bndgran talige gü6-ge- 
veorcÄponne Grendel hine tcÄ rechne 
midi in Kampfwerken für keinen 
schlechtem als Grendel sich 676. 
ven ic talige . . pät . . das dünkt 
mich zu ericarten, dasz . . 1846. 
telge 2068. sg. IIL pät raed talaö 
}>ät . . . das hält er für Gewinn, 
dasz . . . 2028. — 2) erzählen, be- 
richten: söö ic talige ich berichte 
Wahrheit 532. sv& ya seif talasft 
wie du selbst sagst 595. 

tftcen st. n. Zeichen, Mal, Merkmal : 
nom, sg. täcen sveotol 834. dat. 
instr. sg. sveotolan tÄcne 141. tlres 
tö täcne 1655. — Compos. luf-tftcen. 

tan st. n. Zweig, im Compos. äter-tän. 

ge-ttecan sw. v. zeigen, bezeichnen: 
praet. sg. bim yk bilde -deör hof 
mödigra torbt ge-tsehte der kampf- 
tapfere zeigte ihfien den Hof {die 



Eesidenz) der kühnen (Dänen^y den 
glänzenden 313. — daher auch an- 
weisen: prt. söna me se maera 
mago Healfdenes .... viö bis syl- 
fes sunu setl ge-tsehte wies mir 
bei seinem eignen Sohne den Sitz 
an 2014. 
tiele acfj' tadelhaft, im Comp, itn-taele. 

ge-tSBSe a4j» ruhig, still, sanft: nom. 
sg. gif bim vsere . . . nibt ge-taese 
(A. h. ob er eine geruhsame Nacht 
gehabt habe) 1321. 

tela ado. geziemend, gut, wol 949. 
1219. 1226. 1821. 2209. 2738. 

telge s. talian. 

tellBB sw. V. zählen, rechnen^ glau- 
ben, für etwas halten: praet. sg. 
ne bis Itf-dagas gumena aenigum 
nytte tealde hielt seine Lebenstage 
keinem der Menschen für nützlich 
795. pät ic me aenigne under sveg- 
les begong ge-sacan ne tealde dasz 
ich mir, soweit der Himmel reicht, 
keinen Gegner glaubte 1774. cväö 
be pone güö • vine gödne tealde 
(sagte das Schwert sei seiner TJeber- 
zeugung nach aut) 1811. be üsic 
gär - vigend göae tealde hielt uns 
für tüchtige Speerkämpfer 2642. 
plur. sv& (so dasz) bine Geäta bearn 
gödne ne tealdon 2185. — 2) zu- 
rechnen, zuschreiben, auferlegen: 
praet. sg. (pryöo) bim välbendc 
veotode tealde band-gevriöene 1937. 

ge-ienge adj. haftend an ... , lie- 
gend auf . . . c. dat.: gold . . . 
gründe getenge 2759. 

teÄr st. m. Zähre: nom. pl. teäras 
1873. 

teoh st. f. Schaar, Haufe: dat, sg. 
earmre teobbe 2939. 

ge-teobbian sw. v. bestimmen, an- 
weisen: praet. sg. ic for lässan leÄn 
teobbode . . . bnäbran rince 953. 
part. praet. väs 6öer in aer ge- 
teobbod {angewiesen) . . . maerum 
Geäte 1302. 

teön St. V. ziehen : inf. bebt . . . eabta 
mearas . . . on flet teön befahl acht 
Bosse in den Saal zu ziehen 1037. 
— praet. me tö gründe te&b fäh 
feönd-sceaöa mich zog zum Grunde 
ein schillernder feindliche!' Bäüber 
(ein Seeungeheuer) 554. eft - siöas 
teäb Rückwege zog, zurückkehrte 
1333. — sing, pro plur. aegbvyl- 
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cum . . . ykte^ pe mid Beövnlfe 
brim-lÄde teäh einem jeden von de- 
nen die mit B. den Seeweg gezogen 
waren 1052, — pari, praet yk väs 
. . . heard-ecg togen da war . . 
das harte Schwert gezogen 1289, 
vearö . . . on näs togen wurde ans 
Vorgebirg gezogen 1440, 
k'teön abziehen, wegziehen, intrans.: 
praet sg, ä-tedh 767. 
ge-teön 1) ziehen: praet. gomel 
svyrd ge-teÄh 2611. mit wechseln- 
dem instr. u. acc. hire seaxe geteäh, 
brÄd brün-ecg 1546. — 2) Jeman- 
dem etwas zuwenden, gehen, ver- 
leihen: imp. nö pu hitn vearne 
ge-te6h plnra gegn-cvida glädnian 
(verweigere ihnen nicht sich deiner 
Antwort zu preuen) 366, —praet sg. 
and pä Beovulfe bega gehväöres 
eodor Ingvina onveald ge-teäh 
(und der Schutzherr der Ingwine 
übergab da beides Beovulf zu eigen) 
1045. ähnl. he him 6st ge - teä,h 
{verehrte ihm) meara and ni&5ma 
2166. 

f - 1 e ö n abziehen, entziehen, c. gen. 
rei u. dat. pers. : praet sg. Scyld 
Sc^fing .... monegum msegöum 
meodo-setla of-teäh 5. c. acc. rei: 
hond . . . feorh-sveng ne of-te&h 
2490. c. dat: hond (hord Ms.) 
svenge ne ofteäh 1521. 

purh-teön durchsetzen , erzielen : 
inf. gif he torn-ge-m6t purh-teön 
mihte 1141. 

teön (vergl, teöh 7nateria, ahd. ziac) 
sw. V. c. acc. schaffen, wirken, ma- 
chen: praes. sg. teöde 1453. — aus- 
statten: praet. pl. naläs hi hine 
lässan Ucom teödan (statteten ihn 
nicht weniger mit Geschenken aus) 
43. 

ge-teön schaffen, fügen, bestim- 
men: prs. sg. unc sceal veoröan 
. . . svä unc Vyrd ge-teöö 2527. — 
praet. sg. pe him . . . säre ge- 
teode der ihm Kränkung zugefügt 
hatte 2295, 

g e -teöna sw. m. Schädiger, tückischer 
Schädiger, im Compos. läÖ-ge-teöna. 

ge-tiSian {aus tigöian) sw. v, ver- 
leihen, gewähren: part. praet. im- 
pers. väs . . . b^ne {gen.) ge-tiöad 
feäsceaftum men 2284. 

til adj. bonus, aptus, gut, tüchtig: 
nom. sg. masc. Hälga til 61, pegn 



ungemete tili von Vigldf 2722. 
fem. väs seö peöd tilu 1251, neutr. 
ne väs pät ge-vrixle til 1305, 
tilian sw, v. c. gen. erzielen, strebend 



bewirken: inf. gif i( 



övihte 



mag pinre möd-lufan märan tilian 
(wenn ich durch irgend etwas eine 
noch gröszere Zuneigung deinerseits 
erstreben kann) 1824. 

timbrian sw. v, zimmern, bauen: 
part. praet. acc. sg. säl timbred 
(d. h. in prägnanter Bedeutung den 
V07*züglich gebauten Saal) 307. 
be-timbrian construere, vollstän- 
dig bauen: praet. betimbredon on 
tyn dagum beadu-röfes b^cn 31ßt 

tid st f. Zeit, Weile: acc. sg. tvelf 
vintra tid 147. lange tid 1916. in 
pä tlde 2226. — Comp. 4n-, mor- 
gen -tid. 

tir st, m. Euhm, Kampfruhm: gen. 
sg. tires 1655. 

t!r-eädig adj. reich an Kampfrvhm: 
dat. sg. tir • eädigum menn . von 
Beovulf 2190. 

tir -fast adj. ruhmfest, mit stetem 
Kampfruhm begabt: nom. sg. von 
HroSgdr 923, 

tSr-le&s acy, des Kampfruhms baar: 
gen, sg, tir-leäses von Grendel 844. 

töÄ (goth, tunpu-s) st. m. Zahn, im 
Compos. bl6dig-töö (adj.) 

toga sw. m. Führer, Anführer, im 
Compos. folc-toga. 

torht adj. glänzend, leuchtend^ hell: 
acc, sg. neutr. hof . . torht 313. — 
Comp, vuldor-torht ; — {übertragen 
auf die Stimme im- Compos.) heaöo- 
torht. 

torn st, m, 1) Erzürnung, Schmach, 
Beleidigung : acc. sg. torn 147. 834. 
gen. pl. torna 2190. — 2) Zorn: 
instr. sg, torne ge - böigen 2402. 
Comp, lige-torn. 

torn adj. schmälich, bitter: nom. sg. 
hreöva tornost 2130. 

torn-ge-mot st n. (Zombegegnung) 
feindlicher Zusammenstosz, Kampf: 
acc. sg, 1141. 

tö I. praep. c. dat. mit der Grundbe- 
deutung der Eichtung auf etwas; 
daher 1) local auf die Frage wo- 
hin bei Verben der Bewegung zu, 
hinzu, an : com tö recede zur Halle 
721. eode tö sele 920. eode to 
hire freän sittan 642. gseö eft . . . 
tö medo wieder geht zum Mete 605. 



46. 
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vand t6 volcnum es wand dch zu 
den Wolken 1120, sigon t6 slsepe 
neigten sich zum Schlafe 1252 u. 
ähnl. 28. 158, 234. 438. 553. 926. 
1010. 1014. 1155, 1159. 1233 u. ö. 
liÖ-Ysege bär hälum tö handa trug 
die Trankschaale den Mannen zu 
Händen 1984. 6Ö pät niht becom 
ööer tö yldum 2118, him tö bearme 
cvom mäÖÖum-fät maere Icam ihm 
zu Besitz 2405. — saßlde tÖ sande 
sid-taöme scip fesselte an das Ge- 
stade das weitbusige Schiff 1918. 
pät se härm - scaöa tö Heorute 
ä-teäh zu Heorot hinaus zog 767, 

— nach sittan: site nu tö symble 
sitze nun zu Mahle 489. siööan . . . 
ve tö symble geseten häfdon 2105. 

— tö h&m zu Hause, heim 124. 
374, 2993. — bei Verben des Spre- 
chens : maöelode tö bis vine-drihtne 
sprach zu seinem Herrn 360, tö 
Geätum sprec 1172, ähnl. hebt yU 
heaÖo-¥eorc tö hagan biödan zum 
Gehöfti hin verkündigen 2893. 

2) bei den Verben des Holens 
und Nehmens {vergl, unter on L 
cT.)- hraöe väs tö büre Beövulf 
fetod schleunig ward aus einem Ge- 
mache B. geholt 1311. siöÖan H&ma 
ät-väg tö psere byrhtan byrig Brö- 
singa mene seitdem H, aus der 
glänzenden Burg das Brosingen- 
halsband davon trug 1200. veän 
ähsode, fneböo tö Frysum er erfuhr 

' Wehe, Fehde von den Friesen 1207. 

3) Ziel oder Zweck einer Tätig- 
keit bezeichnend, daher «) zu^ als : 
pone god sende folce tö fröfre 
dem Volke zum Tröste, als Trost 
14. gesette . . . sunnan and mönan 
leöman tö leöbte zu einem Lichte 
95. gesät . . . tö rüne sasz zu Bäte 
172. vearö he Heaöo-läfe tö hand- 
banan 460. bringe . . . tö helpe 
bringe zur Hilfe 1831. Jofore for- 
geaf ftngan döhtor . . . hyldo tö 
vedde als Unterpfand seiner Huld 
2999. ebenso 508. 666. 907. 972. 
1022, 1187. 1263. 1331, 1708. 
1712. 2080 u. ö. secgan tö sööe 
der Wahrheit gemäsz sagen 51. ähn- 
lich 591. 2326. — ß) bei Verben 
des Denlcens, Hoffens u. s. w. auf; 
von : he tö gyrn^vräce sviöor pohte 
pomie tö S8e-läde dachte mehr auf 
Bache für sein Leid als auf die 



Seereise 1139. säcce ne veneö tö 
Gär-Denum erwartet von den Dä- 
nen keinen Kampf 602. ponne vöne 
ic tö pe vyrsan ge-pingea erwarte 
für dich schlimmeres Verhängnin 
525. ne ic tö Sveö - peöde sibbe 
oööe treöve vihte ne v6ne abwarte 
mit nichten vom Schwedenvolke . . . 
2923, viste päm ahlaecan tö päm 
heäh-sele bilde gepinged im Hoch- 
saale Kampf bestimmt 648. vel biö 
päm pe möt tö fäder fäömum freoöo 
vilnian wol dem der Schutz in des 
Vaters Armen erflehen kann 188. 
pära pe he ge - vorhte tö Vest- 
• Denum von denen die er tat gegen 
die Dänen 1579. 

4) mit dem gerund.: tö gefrem- 
manne zu tun 174, tö ge-cyöanne 
zu verkünden 257. tö secganne 
zu sagen 473. tö be-fleönne zu 
vermeiden 1004. ähnl. 1420. 1725. 
1732. 1806. 1852. 1923. 1942. 
u. ö. — 7nit Inf,: tö föran 316. 
tö friclan 2557, 

5) te mp oral: gevät him tö ge- 
scäp-hvile schied zur Schicksals- 
stunde 26. — tö vldan feore für 
eine weite Lebenszeit, je 934. ävtl 
tö aldre immerdar fürs Leben, im- 
mer und ewig 956, ähnlich tö 
aldre 2006. 2499. tö life im Leben, 
je 2433. 

6) mit Partikeln: vöd under volc- 
num tö päs pe gieng unter Wolken 
bis dahin wo . , , 715, ebenso eine 
ge-eodon tö päs pe . . . 1968. ähnl. 
2411. he him päs leän for-geald . . 
tö päs pe he on raste geseah Gren- 
del licgan er zahlte ihm dafür den 
Lohn dahin wo er auf dem Lager 
Grendel liegen sah 1586. väs y>ix 
blöd tö päs hat also heisz war 
das Blut 1617. — näs pä long tö 
pon pät . . . es war nicht lange 
bis dahin dasz . . . 2592. 2846. 
väs him se man tö pon leöf pät . . . 
der Mann war ihm so lieb, dasz . . . 
1877. — tö hvan siÖÖan vearÖ 
hond - rses häleöa bis wohin noch 
ward der Faustkampf der Streiter, 
wie er sich noch verlief 2072. — 
tö middes in die Mitte 3142. 

II. adv. 1) zu, zuwärts, hinzu: 
geöng söna tö 1786, ähnlich 2649. 
föhÖ ööer tö 1756, sse - läc . . . pe 
pu her tö löcast {auf die du hier 



;M. 



Iredon - trelt. 



bliektt) 1S55. foic tA Btegon schau- 
ten gu, bUcklen hin 1433. yit U 
him 16 mihi OD geganm gangan {dar- 
auf :!ru) 313. ae |>e him bealva tö 
böte geljHe der «ier I7«6ei Abhilfe 
ron ihm (BeÖBulf) hoffte 910. him 
tö anvaldan äre ge-lffde vertraute 
für »ich auf de» Allmächtigen Hilfe 
1273. — i>e üa söceaö tö Sveöna 
Ici'iJi" rdis« uns das SchwedeHvolk 
hcnnnueken wird 3003. 

?) i-or Adjeet. und Adv. nu , zu 
Kehr: tö atrang eu mächtig 133. 
tu fast 137. tö STjS IM. und Öhtd. 
739. !/7Q. 1337. 1743. 1749 u. ö. 
tö fela micies t^2 eu viel 695. he 
tö fora ge-Bt6p er war ia sehr 
vorwärti geschritten (schon ?ii weif 
ffekommeH) 3390. 

tredan se. u. e. acc. treten, auf etwas 
(jehrti: inf. BK ' Tong tredan 1965. 
fl-laniltredan 5050, jiraef.sj. vräc- 
lA^lns trikd 1353. medo-vongas träd 
liiU. gris-moldan träd 1382. 

treddlau, tryddiui (s. trod) «w. v. 
Schritte machen, gehen, schreiten: 
}inut. fg. treddode 736. tryddode 
gütrume micle «chrill einher mit 
einer groszen Schaar 923. 

treni st. n. Stück, Teü: acc. sg. ne 
. . fötcs trem nicht den Teil eines 
I'iU'i^en (loerde ich zurücktoeichen) 
3536. 

trPÜT st. f. Treue: acc. sg. treöve 
J073. sibhe oööe treöve 2933. 

treAv st. n. Baum, im Compos. galg- 

tredtian s. trQvian. 

treöv - togr« 8w. m. trügend in der 

Treue. Treubrecher: nom.pl. treÖT- 

loguu 3848. 
tröd M. f. Gang, Sehritt: acc, sg. 

nder pluf. trode 844. 
ge-trnra st. n. Schaar, Haufe: inslr. 

sg. ^'e-trume micle 933. 
tnüu adj. stark, gerüstet: nom. sg. 

beoroC hornum trum 1370. 
ge-träTOn sw. v. c. acc. feierli^ 

gelnhen: prt. sg. pl hie getrOve- 
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t?ä healfe HLste frioSu-vifre 



tnniiiii, trettvan sw. v. Zuversicht 
hiOiiii, Italien, glauben; a) c. dat.: 
jiy'cd. sg. siöe ue trÜTode leöfes 
maiinrs ich hatte keine Zuversicht 
zu 'ler Unternehmung des teerten 
Mannes, hoffte nichts gutes von 



ihr 1994. bearne ne trörode pät 
he . . . traute dem* Kinde nicht zu I 
dasz es . . . 3371. ge-livylc biora 
bis ferböe treövde pai he . . . , 
jeder von ihnen hatte das Ver- \ 
trauen lu seinem Innern, dasz er 
. . ' . 1167. — ß) c. gen. : praet sg. I 
Qeita leöd georoe trüvode mftd- 
gae mägnes 670. viOrea ne tiQ- < 
Tüde 3934. 
ge - tr&vian Zuversicht haben, ^ 
trauen, sich verlassen auf . . ; c. 
dat. ; praet. sg. strenge ge-trüvode, 
mund-gripe mägeiies 1534. — e. 
gen. : praet. sg. beorges getrüvode, 
vIgeB and vealles 2333. strenge 
ge-trövode äues mannea 3541. 

tr;dd[ui s. treddiac. 

trjye adj. treu: nom. sg. pä gyt väs I 
. . . »ghTylo öSrura trjve 1168. ' 
ge-trjve a^. getreu: nom. her is , 
seghvylc eorl öörum ge-trjve 122S. 

tnrT 8t. f. Scholle, Grund und Boden, 
Sitz, im Compos. 66e\-t\i^ 

tox st. ffl. Zahn, Spitzeahn, im Com- 
pos. bilde- tux. 

ge-tTBbn »u>. V. c. acc. pers. v. 

?en. rei trenmen, scheiden, berau- 
en; hindern: prs. sg. III. J>6t fw 
Adl oööe ecg eatoöes ge - tTsefeS 
der Kraft beraubt 1764. — inf. 

Sod eäöe roäg pone dol - scaSan 
feda ge-tvcefan Gott kann leicht 
den verwegenen Feind von (diesen) 
Taten trennen, ihn daran hin- 
dern 479. — praet. sumne Geita 
ledd . . . feores getvtefde schied 
ihn vom Leben, tötete ihn 143i. 
□0 pcer vceg-flotan viod ofer 'jbam 
BiSea getyittie nicht störte den Wo- 
gengänger der Wind über den Wellen 
an seiner Reise 1909. — part.praet. 
ätrihte »äs göö ge-tvsefed bein<die 
wäre der Kampf gehindert gewesen 
(hätte ich nicht mehr kämpfen kön- 
nen) 1659. 

ge-tmniui sw. v. c. acc. pers, u. 
gen. rei hindern, unfähig zu etwas 
machen: ic hine ne mihte . . . gan- 
ges getTSBman 969. 

tregen, fem. neulr. t»Ä, num. zwei: 

tvegcn 1348. dat. tvSBin 1193. gen. 
tvega 3533. ~ acc. fem. tri 1096. 
1195. 
tyeir num. zteolf: gen. tvelfa 3172. 



tTidigr adj. geieälirt, verltehm, im 

Compos. lang-tvidig. 
tyder st. m, Geschlecht, Nachiomme, 

im Cofiipos. un-tyder. 
tydre (fries, teddre) adj. Kchmach, 

unkritgerisch, feige : jiom.pl. tydre 

3848. 
tyn Wim. eehn: unfleet. dat. on tyn 

dagnm 3161. jlecliert nom. tyne 

3848. 
trrvlaii SIC. V. teeren: pari, praet. 

tyrved im Compos. niv-tyrven. 
on-tylltiui sw. r. antreiben, hereu- 

treiben, Iterziehen: praet. ag. on- 

lyhte 3087. 



faflan sw. v. c. acc. sich fägm in 
etTEüi, ertragen, leiden: inf. pSt se 
pe6d • ryuing ]>afiaa Bceolde iCofo- 
rea änne dOm ä96i. 

pane st. m. 1) Denken, Gedanke, in 
den Comp, fore-, hete-, or- , sea- 
ro-facc; invit-panc a4j. — 2) 
Dank {mit dem Gen. der Sache, fTir 
die man danUJ: nom. »g. 939. 1779. 
— acc. sg. panc 1998. 3795. — 
3) Zutriedenhcit, Freude, Gefallen: 
dat. gg. pi pe gif-sceattas Geäta 
fyredoa pyiler tö pance (den den 
Gcäten zu leistenden Tribut auf 
zufriedenstellende Weise abtrugen) 
379. 
ge-panc St. m. Benken, Gedanke: 
iwftr. plur. peÖBtrum ge - poncum 
3333. — Compos. möd-gepanc. 

panc-hyogende pari, pracs. gedan- 
kensinnend, gedankenvoll 2336. 

panclan sie. v. Dank sagen, danken: 
praet. gode pancode . . . päs pe 
hire Be vilta ge-tamp dankte Gott 
dafür dan3 ihr der Wunxch sich 
fügte 637. äJudich 1398. plur. pan- 
cedon 337. 

I^anoii, |>oiioii, |H>nui ade. von dort 
0(M, von dort her: e) ton einem 
Orte aus : j'anon eft gevÄt von dort 
aus gieng er -wieder 133. panon 
up , . stigon von da aas stiegen sie 
aufwärts 2344. iOinlich panon 463. 
69J. 7G4. 84S. Söi. 1393. panan 
1881. poaon 530. 1.374. 2409. 
ponan 830. 3360. 3957. — f) von 

Hej-nt, BeävuK 3. AuH, 
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einer Person her: panon uu-tydras 
ealle on-vöcon fiion Cain her) 111. 
ähnlich ponan 1366. ponon 1961. 
uns6fte ponon feorh öfi-ferede (sc. 
aus Grendels Mutter) 3141. 

fh 1) adv. da, damals 3. 36. 38. 34. 
47. 53 etc. in Verbindung mit ]>xr: 
pä pser 331. in Verbiiidmirj mit 
nu: n« yk jetet nun 6ötf. .'.'/ conj. 
als, da, c. ind. 461. S.-i'J. i:^3 eic. 
indem, während 403. -Iir,. ri'J. 
2551 etc. 

pit I-jMWi. demonst. «om. nvc. itimlr. 
zu Be, w. m. s. — tu frdri- de- 
monstr. Stellung nom. p8 r dip^^s. das 
733. 766 etc. — instr. v'/. j-y 1798. 
3029. pät ic pj Tiepne {;c-l>Hid rft>.- 
ich als Waffe schteang IGm. )■{ 
yeoröra um so mehr iir/ehiniickt 
1903. pj s*ft MI» 80 leiiliter 37S0. 
pj las tym yfta prym vudu yyn-sn- 
nian fur-rrecau mea,]ite /htm it ihnen 
um so weniger {— damit ihnen 
»iicA() der Wogen Macht ifn* tieh- 
ticlte Holz (= das Scfc-^f) fortlrci- 
ben könnte 1919. nd ly .t)' vichl 
um so efier, gleichwol nicht i55. 
1503. 3083. 2374. 2467. iift yy )eng 
nicht um so länger, Vhiija- tiichi 
mehr 975. — pj adverhhl daher, 
deswegen: 1374. 306S. in'lr. isi 
ferner pe: viste p6 georunr v:iiste 
um so genauer, a.h.nurm genau 
833. he . . . väa sundftä pfi sn?m-a 
pehinesTjltfornamwariiHiS't/iiorjH- 
Wien MM so träger, als 'Vui der Tod 
eniraffte 1437. — nils liiin vihte 
pe sk\ nicht wars ihm darum 
besser, nicht brachte rf ihm des- 
wegen Nutzen 3688. ,Vml. 2378. 
— gen. sg. päs, adverhiat oft in 
der Bedeutung desweiiun , dnfi'ir, 
darum s. B. 7. 16. 114. H50. 689. 
901. 1993. 2027. 2033 7i. ö. yTia pp 
(vorzüglich nach Verben des Ditn- 
kens) deswegen weil, di'fih- da.K . . 
108. 228. 637. 1780. r^ns. auch 
secundum quo^: päs pe liie gevis- 
llcostge-Tit8nmcahtoni'.(.Ji.r''(i)jnj, 
demnach 1343. 3001. tu v'ls bis 
dahin, nach dem Orte hin: bis zu 
diesem Grade 715. I'-Sß. IGIT. 
1968. 3411. — päs georue ho fett 
969. ac he päs fäate v»^ . . lirsini- 
öod aber so fest war t . . lim- 
schmidct 774. nfl päs l'i'ö^l leufa& 
gnmena beariia p&t pouc gruud rite 
27 



II. relativ, daaz; so dasz 15. 63. 
84. 331. 347. 358. 393. 571 u. öö. 
66 pftt bis dasi, s. ÖS. 

)>atte (aus fU ]>e. s. d. letztere) 
äasz 151. H59. 1357. 3935 m. <i. 
pät pe ila^t 18A7. 
ftsr 1) adv. demonstr. da, dort, an 
jenem OHe 32. 36. 89. 400. 757 
u. öö. moraor-bealo mäga, paer 
bed cer ini^ate heAld vorolde vynne 
den Untergang der Slutuverwanten, 
in denen lie froher die höchste Er- 
denieonne besefsen hatte 1080. in 
Verbindung mit fk: f& pKr 331. 
pfer on innan darinnen 71. — auch 
in abgehlaKzterer Bedeutung wie 
unter da; 371. 550. 978 ». ö. 
dann, m jener Zeit: 440. dahin: 
p»r EVififerhtte sittan eodon dahin 
(seil, ^ur Bank) giengen die stark- 
geninnten tu sitzen 493. etc. 

3) relat. vn), woselbst 356. 430. 
508. 513. S33. 694. 867 a. 6. eode 
. . . pKr se anotera Md gieng da- 
hin wo der Weise harrte 1314. 
/ihnlich 1S16. wen«, wofern 763. 
798. 11108. 1836. 2731 u. ö, wohin: 
gü ]>fer lia ville 1395. 
fe I. part. relativa, teils allein ste- 
hend, teilg durch das beigesetzte 
Dtmonstrativ 96, seö, ^ä.t verstärkt: 
Utnfetä DiaSelode, pe äC fötum sät 
HütiferS sagte, welcher zu Füs- 
sen sasi . . 500. ähnlich 138 etc. 
väB pät gevin (ö svjö pe on pä 
leäde be-coDi <^ Leiden war zu 
mächtig welches über die Leute 
gekommen war 193 etc. ic ville . . . 
pe pa und-avare ädre ge-cjöan 
pe me se güda A-gifan pence6 ich 
werde dir die Anticort sofort kund 
tun, welche mir der Gute geben 
«lird 355. Ü5 ponc änne dag pe lic 
. . . bis SU dem einen Tage andem 
er 3401, heü pä fsehie vräc pe pu 
. . Greoilel cvealdest den Kampf, 
in dem du Gr. tütetest 1335. mid 



der Schmerz heimgesucht hatte 3469. 
pl, ponno pä dydon pe . . . als die 
taten, Vielehe . . . 45. ähnl. 378. 
1136, pä mMmaB pe he me sealde 



die Schätze welche er mir spen- 
dete 3491. ähnl. gjmfitstan gife pr 
him god sealde die gewaltigen Ga- 
ben die ihm Gott verliehen kaltr 
3183. — Nach pftra pe deren 
welche ist häufig das abhängig/ 
Verbum in de« Sing, statt in den 
Flur, gesetzt (Dietrich bei Haupt 
Xl.444ff.J: TUndor-siöna fela aecga 
gc-li?ylciiin pära }>e on svylc sta- 
rafl einem jeden der Männer die 
auf solches blicken 997. ähnl. 844. 
1463. 3384. 2736. — Mit beigesetz- 
tem Demonstrativ verstärkt, z. B. 
sägde se pe cüiSo ... es sagte der 
da honnie ... 90. Täs se grimroa 
gast Grendel hftten, se pe mSraa 
Leöld der grimme Fremdling war 
Grendel gmeiszen, der die Moore 
bewohnte 103. here-byme . . . sed ■ 
pe bän-cofan faeorgan cüSe die 
Heerbrünne, die den Körper zu ■ 
schützen vermögend war 144S etc. 
— pfer ge-iyfan sceal dryhtnes i 
d6nie se pe bine Aekt nimeS da j 
soll an Gottes Hichtersprvch glm- , 
ben der, den der Tod entraffi 
441. ähnl. 1437. 1393. ftergl hier- | 
zu Heliand 1. 1308). 

n. päs pe s. pät. — peäh i* s. 
peäh. — forpam pe s. for-pam, — 
66 pe s. 65. — nach dem in-'(r, 
pj, p6 : fthte ic boldra p J las . . . 
pc pä deä6 fornam ich hatte der 
Treuen um so weniger als diese 
der Tod entraffte 488. ähnlieh 
1437. 

pecean sw. v. decken, überdecken: 
inf. pä aceal brond fretan, äied \ 
peccean die (die Schätze) sott 
der Brand verzeJtren, die Flamme 
überdecken 3017. — praet. plur. 
pEer git eägor-streäni earmum peli- 
ton (sc. beim SchwintmenJ 613. 

fegn st. m. Lehnsmann, höherer Die- 
ner des Königs; Mitter: nom. sg. 
335. 494. 868. 3060. 3710. (Be6- 
vulf) 194. (Vigläf) 2733. acc. sg 
pegen (von Beöeülf; Ms. pegu) 
1873. dat. sq. pegue 1343. 1430. 
(Hengest) 1086. (Vigläf) 3811. gen. 
sg. pegnes 1798. — nom. pl. peg- 
nas 1331. acc. pl. pegnas 108:i. 
3132. dat. pl. pegnnm 2870. gen. 
pl. pegna 133. 400. 1628. 1674. 
1830. 3034 u. ö. — Compos. ambibt-, 
ealdor-, beal-, magn-, sele-pegn. 



pegnlan, pfinian sw. v. HtterUcht 
jbimste tun, dienen: praet. gg. ic 
him fgnode deüran aveorde ich 
diente ilinen mit dem guten Schwerte 
(erschlug sie damitj 560. 

pegn-HOrli st. f. Kummer der Bitter 
wegem acc. sg. fegn-aorge 131. 

|>egii st. f. Empfangnahme, in den 
(Jompos. beSh-, beör-, sinc-pcgu. 

|>el gt. n. Diele, s. heac-ye\. 

peuMii BW. V. 1) Gedanken haben, 
denken: abaolut prs. sg, III. se ye 
Tel penceS S89. ähnlich 2602. — 
mit abhäng. Satse: praet. sg. axaig 
heorft pöhte pät he . . . . keiner 
von (Arten dachte dasi er . . . 692. 
— 2) c. inf. beabsichtigen, inallen: 
prs. sg. II!, pä and ■ svare . . . pe 
jne se gAda &-gifaii penceS die 
Antwort, die mir der Gute geben 
wtÜ, wird 355. (blödig Tai) byrgean 
peaceS 448. ponne he . . . gegftn 
pencefi longaumue lodvenn er ewi- 
gen Ruhm erwerben will 1536. — 
praet. sg. ne pät agtieca yldan pöble 
der Harmesltringer jcolUe das nicht 
aufschieben 740. — praet. plur. 
Vit unc via hronfixas verian pöhton 
541. (hine) on healfa ge-hvone 
heäTan p&hton SOI. 
&- pencan beabsichtigen, wollen: 
praet. sg. (be) pis ellcD-vcorc Ana 
ä-pöhte t6 ge-fremmanne 2644. 
ge-pencau c. acc. an etwas den- 
ken, bedenken: pat he bis selfa 
ne mag . , . ende ge-pencean (dasz 
er selbst seines Reiches Grenze nicht 
erdenken kann) 1735. — gedenken, 
eingedenk sein: imp. sg. ge-penc 
nu . , . bvat Vit geö sprsecon 1475. 

fanden 1) adv. in diesa- Zeit, damals ; 
während dessen: nallea ftcen-sta- 
faa pe6d - Scyldingas pendea fre- 
medoD sru dieser Zeit haften die 
8cyldinge noch nicht Hinterlist ver- 
übt Omit Beiu;! auf 1165; Vid-sith 
45 ff.) 1020. pendon reäfode rinc 
dSerne w&vrefnd dessen beraubte ein 
Krieger (Hofor) den andern {Ongen- 
pe&ö) 3986. 

2) cofkj. e. ind. währmd, so lange: 
30. 57. 384. 1860. 2039. 2500. 
3028. w^trmd, indem 2419. — c. 
conj. so lange: penden pu mOto 
1178. penden pu lifige 12S5. pen- 
den hit sj so lange die Glut währt 



■ pe*T. 351 

|>engel st. m. Fürst, Berr, Serseher: 
acc. sg. hringa pengel (Be6vulfJ 
1508. 

p^Bf fem. ptÖBy n. pls, pron. dem. 
dieser: nom. sg. mase. 411. 432. 
1703. fem. 484. nom. aee. neutr. 
2156. 2252. 26U. pys 1396. — 
acc. sg. masc. p i b u e 75. fem. p ä b 
1682. — dat. sg. neidr. i'iäBum 
1170. pJBSum 3640. fi-m 
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fem. pisse 939, netür. p y s ; 
791. 807. ^ plur. nom. acc. pas 
1633. 1653. 3636. 3641. dat. pys- 
aum 1063. 1330. 

p6 s. pät. 

peh s. pe&h. 

pearf st. f. Bedürfnis. Not: noiii. eg. 
pearf 1351. 2494. 2G.3S. y& him 
Täs manoa pearf fVio er der Helden 
bedurfte) 301. — ttcc. st/, pearfe 
1457. 3580. 2850. frernniaS go nii 
leöda pearfe ftuf «Tir nun was devi 
Volke not ist) 2803. — tiat. sg. ul 
pearfe 1478. 1536. S(!!f5. 2710. - 
acc. pl. Be for nndry anuni ealle be- 
veotede pegnes pearfe der ihr Eti- 
kette gemäst aife Bedürfnisse einen 
Bitlers besorgte {eu hemnjen dan 
Amt hatte : es war der Kämmerer, 
sele-pegn 1793) 17SS. — Compof. 
firen-, oearo-, ofer-pearf. 

pearf s. ptufan. 

ge-pearflan su. v. neci'.^siuilem im- 
ponere: pari, prael. pi him svä 
ge-pearfod väs (ia ihm-ii die Not- 
wendigkeit so auferlegt icar) 1104. 

pearle adv. heftig, sehr .WO. 

peAh, p6b conj. obschon, wen» auch, 
wmmgleich; a) C. Conj.: peäli 303. 
526. 588. 590. 681. 1108. 1661. 
3032. 2162. durch pe verstärkt: 
peäh pe 683. 1369. 1833. 1938. 
1943. 2345. 3620. — ß) c. ind.-. 
peih 1103.1614. yj zweifelhaft: 
pe4h be liSe vel 3856. — svä peäh 
gleichwol doch 3879. iiö . . , bvü 
peäh gleichwol aiteh nicht 973. 
näs he forbt svä peh i/leiehwol 
Kar er nickt furchtsam '3968. — 
livfiöre svik peÄh glticltvol doch 
3443. 

peftT st. m. Satzung, Sitte, Brauch : 
nom. sg. 178. 1347. acc. sg. peiv 
359. instr. pl. peüvum (icie es recht 
und hergebraehl war) 3145. 
27" 



252 peM — 

peid St. f. 1) Kriegerachaar, Gefolge 
nom. sq. 644. 1331. 1351. — 2) 
nalio, VoVc: mm. sg. 1693. pen. 
pl. peöda 1706. — Compos. sige-, 

peAd ■ cynlng st. m. {dasselbe was 
folc - cyning) König der Krieger- 
sckaar: nom. sg. (HröSgär) 2145. 
(Oiigeiii""k) 2964. 3971. piöd-cyning 
i7it'd'j((//}-'JS0. acc.flj. peöd-cyning 
(liKösKlf) 3009. gen. eg. pedd-cy- 
niiipea fSeüeidfn) 2695. gen. pl. 
peöd-cyningii 3. 

fMden st. m. Herr des Gefolges, 
Kriegsherr i König, Herscher; nom. 
sg. 129. 365. 417. 1047. 1210. 
1676 V. ö. piiden 2811. acc. sg. 
peddcn 34. 301. 353. 1599. 2386. 
3733. 3884. 3080. dat. sg. feödne 
.345. 1526. 1903. 2573. 3710 it. ö. 
foöieu 3033. gen. eg. peödnea 
798. 911. 1086. 1638. 1838. 2175. 
piödaes 2G57. nom. pl. peöduas 
3071. 

peOdan-leAs st. m. des Kriegsherr» 
hernuhl, hrrretAos: nom.pl. peödeu- 
Ifiise 1104. 

petfd-grestreÖQ st. n. Volkssdiatx, d. i. 
Kehr rp-n«se.r Schatz : instr.pl. peöd- 
e« - atrertnum 44. gen. plur. peöd- 
ge - streüuiL 1319. 

iraödlg adj. r» einer fcöd gehörig, 
im Compos, el-peödig, 

peÖd-SoaOB aiv. m. Volksfeind, Feind 
AUer: nom. sg. peöd-scealSa (der 
Drache) 3379. 3689. 

ye4d-preA st. f. Drangsal des Vol- 
kes, allgemeine Not: dat. pl. vi8 
peöd-preäiim 178. 

peöf st. VI. Dieb: gen. sg. peöfes 
or&fte 3331. 

pedn (für yiheta) st. n. 1) maehsen, 
reifen, gedeihen: praet. sg. veorö- 
niyndum Tfih. wuchs an Suhm 8. — 
3) gedeihen, glücken: praet. sg. 
fa&ru y&i on lande lyt matma päh 
(das bekam keinem giU) 2837. 
ge-peün wadisen, gedeihen; an 
Macht midAns^eti zunehmen: imp. 
ge-peüh tela 1319. inf. lof-diedum 
sceul . . . mau gepeön 35. ySi, yht 
peädnea bearn ge-pe6ii scolde 911. 

Jiuüii [jür pei^vuu) svj. v. bändigen, 
hedräiigen : instr. näa ae folc-cyning 
ymb ' sittendra xa\g pftra pe mec 
. , . . doratc egesau ]>eÖQ der mich 



te -plnyan. 

I mit Kampfgraaszabedrängen wagte 
2737. 
peAstor adj. düster, trübe: instr.pl 

peöatrum ge-poncum 3333. 
picgan St. t. c. acc. ergreifen, ai: 
sich nehmen, erlangen: irvf. pät he 
(Grendel) mfL moste manna cyDneE 
picgean ofer p4 niht 737. aym- 
bel ^icgan das Mahl einnehtntn 
1011. — praet. plur. pH hie me 
pBgon 563. p.-er ve medu pegun 
2634. 



fulj ge-peali G19. 639. Beötulf 
ge-pah ful on flette 1025. -^praet. 
plur. (medo-ful manig) ge-ptegon 
1015. 
on-picgan c. acc, erlangen: praet. 
sg. he päs fer oü'pah hatte dafür 
itiihm erlangt 901. — LEO. 

pider, Pf der adv. dorthin, an jenen 
Ort: pider 3087. pyder 379. 3971 

pihtig? )>7l>% <f^- kräftig, fest: 
acc. sg. neutr. sveord . . . ecgnu 
pyhtig 1559. — Comp. hyge-piUtig. 

plnoMi s. pyncaii. 

plng st. n. 1) Ding, Sache: gen. pl. 
ffinige pinga (ullo modo) 792. 2375. 
2906. -- 3) Sache, (reehtlitäter) 
Handel: nom. sg. me veariS Grend- 
les ping . . . uDdyrae cüS GrendeU 
Hache (der Streit den er gegen euch 
fuhH) ward mir kund 409. — 3) 
Gerichtsversammlitng, Ding: acc. 
sg. Gceal . . . äua gehegan ping vis 
pyrse leerde gegen den Riesen al- 
lein das Ding hegen (die Sache 
zum Austrag bringen; s. unter 
hegan) 436. 
ge-ping st. n. 1) Vertrag: acc.pl. 
ge-pingo 1086. — 2) was über 
einen verhängt ist, Geschick ; teas 
sicher zu erwarten steht: gen, sg. 
gepinges 398. 710. gen pl. ge-pin- 
gea 555. 

ge-pingan st. d. wachsen, reife«, 
gedeihen [Dielrieh bei Hpt. IX. 
■130): part. praet. crfin m&de ge- 
pungen [von gereifter, erhabener 
Denkart, hohen Sinnes) 635. — s. 
rel-pungen. 

ge-pingan (s. ge-ping) sw. o. 1) 
einen Vertrag machen: mit refi. 
dat. einen Vertrag eingehen: ptf. 
sg. 111. gif him ponne HrSSric W 
hofum G L'äta ge-pinge6 wenn Hreöric 



)Hne:lia 

»it( dem Gedienhofe einen Vertrag 
eingeht (mit Bezug auf die aUger- 
manische Sitte, daaz Königestikne 
an andere Höfe utAct den Comitat 
des Herschers giengen) 1838. — 
LEO. 

2) heittimmen: part. praet. viBte 
fikUi abliecaii . . . hilde ge-pinged 
648. hraSe vSs . . . mSce ge - pin- 
ged 1938. 

pügltm sw. V. 1) in einer Versamm- 
lung sprechen, eine Rede Jialten: 
inf. ne hjrde ic snotor - licor on 
svä geoQKum feore guman pingian 
nicht hörte ich, bei so jugendliche)» 
Alter, eifteH Mann weiser reden 
1844. — 3) schlickten, beilegen: 
inf. ne volde feorh - bealo , , . feö 
piogiaa wollte das Lebensübel nicht 
für Gut beilegen 156. ähnl. praet. 
sg. p& fehee fe6 pingode 470. 

plhan s. pe6n. 

pin pron. posa. dein 367. 346. 353, 
367. 459 u. ö. 

ge-pÄbt St. m. Gedanke, Sinn: acc. 
sg. In-fealdne ge-p6ht 356. fast- 
rsedne ge-p6lit 611. 

poUan sie. v. c. acc. 1) dulden, er- 
tragen: inf. (inrid - sorge) polian 
833. prs. sg. III. preä - njd polaS 
384. — instr. sg. polode prjösTjS 
131, — 3) aushalten, überstehen: 
praes. sing, (intrans.) penden pis 
sTeord polaS aa lange dieses Schwert 
auf^iält 3500. praet. sg. (eeö ecg) 
polode ler fela band - gen öta 1536. 
ge-poltan IJ dulden, leiden, er- 
tragen: gerund, to ge-polianne 
1430. — praet. sg. earfoS-lice 
präge ge - polode . . , pät he . . . 
dreäm ge ■ hJrde schieer ertrug er 
es (Grendet) die Zeit daher, dass 
er den Jubel hörte 87. torn ge- polode 
ertrug die Schmach 147. — 3_) Ge- 
duld haben, warten, weilen: inf. 
pffir he Jonge sceal on pss valden- 
des T«re ge-polian 3110. 

pOB (gath. pan) part. tum, da, dann, 
nun, denn: 504. äfler pon danach 
735. ler pon däg cvörae bevor denn 
der Tag angebrochen sei 732. nfl 
pon lange nicht lange mehr 3434. 
nüs pä long tä pon es loar nicht 

, lange bis dahin 3593. 3846. väs 
him ae man tö pon leöf pät . . so 
lieb war ilim der Mann, dasz . . 
1877. 
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^onne l') adv. da, dann, nun 377. 
435. 535. 1105. 1456. 1483. 1673. 
1833. 3052. 3101. ~ 3) covj.wenn : 
a) e. ind. 573. 881. 935. 103i. 
1041. 1043. 1144. 1286. 1337. ■ 
1338. 1375 u. öö. pät ic gum-cy- 
Btum gödoe fnnde beagn bryttan, 
bre&c ponne mOste dasz ich einen 
vor xüglichen'Binge^ender fand und 
sein genoBS dertoeü ich konnte 1488. 
— ßj c. cfmj. 33. 1180. SOtii. — 
poone . . , ponne . . . dann . . . ircnn 
. . 484-85. 2447—48. gif pomii; 
. . . poone wenn denn . . . dan.« 
1105—1107. — y) nach Compara- 
tiven als «. 248. 469. 505. .j3i. 
679. 1140. 1183 «. ö. pone wich 
einem aus dem Positiv zu ergän- 
zenden ComparaU«: pät lic . . . 
hätan Tolde medo-äm micel men 
ge-vyrcean pone yldo bearn itfie 
ge-frunon ein groszes Melliaii:i, 
(grösser) als Menschenkinder Je er- 
fahren hatten 70. 

|iracn st. f. Stärke, Kühniieit, im 
Cotnpos. mdd-pracu; impetus. im 
Comp, ecg'pracu, 

|trag St. f. Zeitlauf, Zeit: wim, sg. 
pä bine siö präg be-cvora als die 
(Kampf-)zeit über ihn kam 3S84. 
acc. sg. präge die Zeit daher 87. 
longe (lange) präge 54. 114. - 
Compos. carfo8-prag. 

ge-t>r&C st. n. Haufe, Menge, i,m 
Comp. Bcaro-ge-präc. 

prec-Tüdn st. m. Kraftholz, Speej- 
(oergl. mägen-viidu) : acc. sg. 1347. 

)>re6 St. f. Drangsal, Not, im Compos, 
peöd ■ preÄ. 

pTei'aml& sto, m. zwingende Be- 
drängnis, herbe Not: dat. sg. for 
preä-nedlan 3335. 

prei-nfd st. f. Drangsal, Bedräng- 
nis, Not: acc. sg. prei-ni'ii 284, 
dat. pl preä-nfdum 833, 

preät st. m, Schaar, Saufe: dat, sg. 
on pam preäte 3407. dat pl, ecea- 
öena preätum 4, — Compos. iren- 
preät. 

)>reAtiaii sw. V. c. acc. drängen, be- 
drängen: praet. plur. mec . . prcä- 
tedon 560. 

l>reot-teoVa sw. m. der dreUehnle: 
nom. preot-teoöa secg 3407. 

jreö num, neutr, drei: acc. prio vic;^ 
3172, preö band vintra 237H. 

■Jl. 
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pridda num. sw. m der dritte: instr. 
sg. priddan siSe 3689. 

ge-pnng st. n. Gewühl, Strudel: 
acc. sg. on holraa ge-j>ring 2133. 

prloyan it. v. dringen, sich drängen: 
praei. sg. vergendra tö ]vt prong 
ymbe peddeo eu wenig derächatzen- 
den drän0e(n) sich um den Kriegs- 
herrn 2S'S4. — praet. plur. syaSan 
llrf Sliiigaa tö hagan irangon nach- 
dem die Hredlinge nu dem Gehöfte 
ffedrungen waren 3961. 
for-pringan jemanden entreiszen, ' 
vor einem schützen: Inf. yht he ne 
mehle . . . pä veÄ - Iftfe Tige ior- 
prinüiuii'i'odjieapegne dosier durch 
Ktniijif nicht konnte . . . die ün- 
iiti(rl-~ir>iiiu>ier des Könige Dienst- 
miiiiii': /dem dänischen Feldherrn 
Hua/j entreiszen 3085. 
ge-pringaii dringen, sich drän- 
gen: praet. sg. ceöl up gejrang 
dos Schiff drang aufwärts (ane 
Ufer bäm Landen) 1913. 

pHttgnnm. als subst.nentr. dieDrcif- 
liig : acc. c, gen. pari. iTitig pegna 
123. gen. pritiges (XXXtiges Ms.) 
iiüinna H79. 

priBt-hyillg ndj. fcüA« gesinnt, von 
tiipftiiii Mitte: num. sg. piöden 
frist-liulig [Be^ulfJ 2811. 

proTian -fii-. v. e. acc. etteaa dulden, 
erleiden: inf. (hit, gnom) provian 
2S0G. 3lj'>9. — praet. sg. provade 
1H9Q. l72S.jroyoAe 2595. 

yrjB »f. f. Fülle, Menge; Vorzüglich- 
keit, Kraft: instr. plur. als adv. 
prySiijji vorzüglich, höchst 494. 

yrjV • ärn >;t. n. vorzügliches Haus, 
Königsbau : acc. sg. von Heorot 
658. 

prjS-I!c ai^. vorzüglich, auserlesen: 
num. sg. pryB-lic pegnft heip 400. 
leäfi. superl. acc. plw. pryS-licoBt 
3870. 

prjU-BVjll St. n.? 'groszer Kummer: 
acc. sg. 131. 737. 

)»ry8-T0rd st. n. auserlesenes Woi-t, 
torzügliehe Sede: acc. sg. 6ii. — 
Man kielt bei Tafel auf gute Unter- 
halhniji, »ergl. Nibelunge (Lachm.) 
]f!12 : 'lligstnäl 39, 7 [bei Möbius 
S. 7,0 b. 33). 

>rym st. m. 1) Kraft, Macht, Gewalt : 
nom. sg. J5a prym 1919. instr. 
]>l. al) adv. prymmuin mit Macht, 
gewaltig 235. — 3) rühmliche Ta- 



pfltend. 

ten; JiuAffi durch Katnjtf taten: ace. 
sg. prpi 3. — Compos. hyge-prym. 

^rrm-lio adj. gewaltig, mächtig: 
nom. sg. prec-vadu prym-lic dir 
gewaltige Speer 1347. 

pa pron. pers. du 366. 407. 445 s. 
öö. acc. sg. pec 947. 3153. etc. pe 
417. 436. 517 u. ö. nach einem 
Comparativ: sselran pe einen bes- 
sern (üa dich 1831. — s. ge, eöv, 

pDnca sw. m., e. ftf-punca,- 

ge-pnngen s. piagao. < 

pnrran verb. prät.-prs. brauchen, Ur- 
sach haben, nötig htAen: prs. ag. 
II. nö pu ne pearft . . . sorgian 
brauchst nicht zu sorgen 450. ähni. 
«5. 1675. m. ne pearf . . &n- 
sittan hat nicht Ursach zu ßrchten 
596. ähnl. 3007. 2743. — conj. 
prs. pät he . . . sicean purfe 2i9C. 
— praet ag. porfte 157. 1037. 
1072. 3875. 3996. — plur. n^al- 
163 Hetvare hrömge ponton (seü, 
veaan) ftöe-viges hatten nicht ür- 
sach sich des Fuazkampfes lu bt- 
rahmen 2264. 

ge-VDren s. pveran. 

pvra praep. c. acc mit der Grund- 
bedeutung der Bewegung durch 
etwas; daher I. loeal durch — 
hindurch: TÖd pl purli pone väl- 
rtc er drang durch den todbringen- 
den Bauch 2963. — U. eaasal 
a) wegen, um — willen, aus (den 
Grttnii angebend) .- purli BllCne nlB 
vxgen grimmer Feindschaft 184. 
purh holdne hige aus treuem Sinne 
367. ähnl. purh rümne sefan 278. 
purh atdne sefan 1727. eöveS purh 
egsan uncüöne niS leigt in seiner 
SchrecUiMeit schlimme Feind- 
schaft 376. — ähiUich 1103. 1336. 
3046. — ß) durch {das Mittel an- 
gebend): heaSo-rses for-nam mihti^ 
mere ■ deör pnrh mine band 56li. 
purh änes cr&ft 700. ähnlich 941. 
1694. 1696. 1980. 3406. 3069. 

pm oife, so, als 238. 337. 430. 

pnnian sw. d. dröhnen: praet. s«nd-> 
Tudu punede 1907. 

ptMnA num. tausend; a) fem. acc. 
k pe püsenda pegna bringe tä 
helpe 1S30. — |3| neutr. acc. seo- 
fon püsendo 2196. gen. hund pO- 
senda landes and iocenra beaga 
3995. — y) unflectiert ace. püsend 
Tintra 3051. 



J.v,ErB - 

))TBre a^. wiRig, wälfährig, mild, 
im Compos. mao-pvsre. 
ge-yvmie adj. willig, willfährig; 
jiom. pl. ge-jrvffire 1331. 

ge-)(reraii st. v. Beklagen, schmi- 
den: pari. pToet. heoru . . . hamere 
pepuren [{üt ge-pvoren) ISSff. 

l»yhtig s. pihtig. 

ge-fiyld (s. polian) st. f. I) ZuHand 
des Diddens, Geduld: aec. sg. ge- 
pyld 1396. — 2) Eitstand des släten 
Dauems, Stätigkeit: instr. pl. als 
adv. ge-py Idum »tätig, dauernd 17 06. 

pf\t st. m. Sedner, der Lehnsmann 
am Hofe, der die Unterhaltung m 
führen hat: nom. sg. 1166. 1457. 

fyncaD, fiinceau su>. v. e. dat. per», 
dünken, scheinen: prs. sg. III. fin- 
ceS him tö lytel es dünkt Htm su 
klein 1749. ne pynceö me gerysae, 
y&t ye . . nicht dünit es mir (mge- 
vtessen, dasn wir . . 3654. prs. pl. 
liy , . vyrSe rinceaö eorla geäeht- 
lan (sie seheinen würdige Krieger 
zu sein) 368. — conj. praes. avÄ 
him ge ■ met pince 688. — inf. 
pinceaa 1343. ~ praet. sg. pühte 
2462. 3058. nb his ilf-gedäl sär- 
llc )>Qhte secga temgum sein Tod 
däuchte keinem der Männer schmere- 
lieh 843. — praet. plur. pter him 
fold-vegas tJlgere pQhton S67. 
of-pincan misf allen, kränken : inf. 
mag päa ponne of-pjncan pedden 
(dat.') HeaSo • beardna and pegsa 
ge-hvam p4ra leöda 2033. 

jtyrs st. m. Biese: dat. sg. viä pyrae 
{Grendel) 426. 

|>y8-llo adj. »oleh, derartig : nom. sg. 
fem. pys-Ucu pearf 2638. 
^V? «- P»t. 

ffran (mhd. diiilicn, ahd. dAIian) sw. 
V. drücken, bedrücken, bedrängen; 
inf. gif pec yrab - aittend egesan 
fJvaS wenn die Sackbarn dich mit 
Kriegsschrecken bedrängen 1828. 
i Pf stru f. Finsternis : dat. pl. in pj- 
atrum 87. 

ge-)>fre adj. gewohn, gebräuchlitA : 
»out. sg. sv4 him ge-pjve ne Täs (wie 
es seine Sitte sonst nicht war) 2333. 

u. 

äfl-genge adj. transitoi-ius , entflie- 
hend: fter väB Äsc-here , . . feorh 
üö-genge 2134. 



nfon adv. von oben her ISOl. oben 

330. 

nfera {eigentl. höher) später ron der 
Zeit: dat. pl. ufaran dSgrum 3301. 
ufor adv. höher 2953. 

nhte SIC. f. Zwielicht: dat. oder aec. 
sg. on ohtan 12G. 

nht - floga sw. m. Zwielicht flieger, 
Beieichnung des Drachen: gen. sg. 
uht-flogan 3761. 

Dht-hlem st. m. Lärm im Zwielidit, 
FriAlä^m: aec. sg. 2009. 

übt • seeaSa sw. m. Feind, dw fidi 
im Zwielicht lei^t: nom. n;). 3273. 

nmbor st. n.? JUnd: nom.' sg. 4lj. 
1188. 

DiL>bliSe adv. unfroh 130. 3369. 
(adj., nom. pl.?) 3033. 

nn - bjrnende pari, praes. {imbren- 
nend) ohne nu brennen 35-I9. 

nnc dat. u. aec. von Tit (.s, d.) wjw 
beiden, uns beide: 1734. 2!.'18. 
2527. gen. hvaSer . . . unrnr tvega 
wer von uns beiden 3533. uucei- 
Grendles mein und GrendeU 3003, 
uncer prnn. poss. unser buider: 
nom. sg. [uncer] 20Ö3. dat. pl. ) '^^f 
uncran eaferan 118S. " 

mi-CliS a^. i) unbekannt: nnin. sg. 
stig . . eldum un-ci\a 2'U5. ace. 
sg. neutr. uüCÜÖ ge-ISd (iinhckaniHe 
Wege) 1411. ~ 3)unUeb, ui>fre,ind- 
lieh; ungut, böse: ace. sg. mt-cüßne , 

ntS 276. gen. sg. an-cUÖes di'n l-'ein- 
des (Grendels) 961. ' 

ander I. praep. c. dat. u. ace. J) c 
dat. auf die Frage wa, unter (ivi 
Gegensätze zu über): bat (vüs) imder 
beorge 31t. pÄ cvom Vcalh - ppü ' 

forS gln under gyldnuni hciLjrc ('i/ir 
Haupt zierte nämlieh ein fioldiiei 
Diadem) 1164. siöSaa li^ uiuler 
segne nuc ealgode unter dem Bau- 
ner 1305. he nnder rande gc-cvatic 
sank unterm Schilde 1310. imilpr 
Tolcnum 8. 1633. under lipiifeaiim 
53. 505. linder roderum ■'•10. iiii- 
der lielme 342. 404. undsr liere- 
griman 396. 3050. 2606. ii. ülniUch 
711. 1198. 1303. 1929. 3304. 3416. ; 

3061. 3104. \ 

2) c. ace. (i) auf die Frage iro- 
7(111, unter: pä secg Tiaiide iiniicr j 

Heorotea hröf 403. siäfian iefen- I 

leöht under heofencB h&dor be-ho- 
leu veoröeö 4M, under acpsidu Ijrrc- 
dan 708. fleön ander fen*lileoau 



iind«ni-ni(Bl - nnnsn. 



831. teöii ia uniter äoderas 1038. 
(ihnlich 1361. 1746. 2129. 2541. 
2534. 2676. 3745. hierher auch 
Iiäfde t<a for-siSod suuu Ecg-peö- 
ves under gynne grund 1552, wo 
for - slöian rfen acc. heischt. — ß) 
tiiich Vfi'hen des wapens imd kam- 
jifens, icobei man den «acft under 
folgenden localen acc. ah Zi el der 
Heldcnkraft aufzufassen hat: he 
linder hkrne stän . . . äna ge-n^de 
frf'nif ii;ii!e 888. ne dorste under 
(Sa L'i' - Nil! aldre ge-nManM?0. 
— -•( /.:■(" (Jrenz- uitA ümfangsbe- 
xn,„min,,,r.,> {wohin der Aus- 
il eil II II II f/): fxr vÄa eal geador 
GroiiilliJ irrApe under geapne hr[6f] 
Uh-ii iiniiznt Daelistuhl aiinfül- 
ii'iifl) s.'iT. under sveglea begoug 
(r'. i. riiiwcit der Himmel reicht) 
Htil. 1774. under Leofenes hvealf 
(so Keit sieh der Himmel wölbt) 
2010. 

il. mir. darunter: stig under lag 
ein Sfi'i/i lag darunter (sc. unterm 
Fchni) -rlli. 

untleru-niiGl st. n. Mitlagsieit: acc. 
sjj. li-:;''. 

un-djnif, un-deme ot^'. unverholen, 
vnUirL'ii, i't: noin. sg. 137. 2001. 

Illl-iIrTl,.' 2H13. 

II n - (1 V I- ti e adv. unverholen : un- 

dyriie cM ISO. 410. 
ntt-tUger adj. unlieblieh: nom. sg. 

leAht iiu-fflger 728. 
nn-ffficiip a^. ohne Bositeit, ohne 

Türke: nom. sg. 2069. 
Uli - fiparc adj. nicht tum Tode he- 

Klitiiwt: ii03a.sg.2293. acc. sg. un- 

{iegn<- md 573. 
nn-nitiiie adv. unbentreithar : Finn 

TTpnpi'sli- eine untlitme IkSum be- 

nfinilt" l-'nchwor es durchaus un- 

h^Kli-ülhar mit Eiden (rf. h. SO 

ßiei-licli. datus der Eid nicht amu- 

lauten war) 1098. 
nn-fbrht ndj. furchtlos, kühn: nom. 

sg. 387. — ace. pl. unforhte (oder 

adv.?j 444. 
nn-from adj. untüchtig: nom. sg. 

31S9. 
na-fröd adj. unbejaltrt, jung : dat. 

sg. guman nn-frödum 3832. 
nn-geAefelice ade. unrechter Weise, 

gegen Jieeftf und Sitte 3436. 
an-;emete adv. unmaszen, gar sehr: 

3431. 3722. 2729. 



un-gemetes ade. gen. sg. gar sehr 
1793. 

Dii-f eftra adv. {nicht alt) daher vor 
Kurzem, unlängst 933. in Kurzem, 
bald 603. 

aa-gitt^ adj. unverliehen, versagt: 
nom. sg. 3933. 

nn • ffle&v adj. wer nicht zu spielen 
versteht, mit wem nicht zu spielen 
ist : acc. sg. sveord . . . ecgum un- 
glcäv (das Sehwert mit scharfer 
Schneide) 2565. - LEO. S^ffl;;"^ 

DD - här adj. sehr ergraut, greis: 
nom. sg. 357. 

nn-bnlo f. Unheil, Verderben: gen. 
sg. riht nn - bfelo der Dämon des 
Verderbens (Grendel) 130. 

iui-h«<>re, nn-hfre adj- ungeheuer, 
grauenhaft: nom. sg. masc. veard 
iin-hiöre (der DracheJ 2414. fem. 
egi nn-heöru f Grendels Kralle) 
988. neutr. vU un-hjre (Grendels 
Mutter) 3121. 

un-hlytme, nn-hlltme adv. ^vergl. 
ags. hlytm Zoos, altn, hluti TeS, 
Abteilung) ungeteilt, ungetrennl, 
vereinigt 1130. 

nn-le^if aifj. unlieb, verhaazt: acc. 
pl. seah on un-leöfe 2864. 

iat-]iägoaie part. prs. ohne Leben, 
leblos: nom. sg. un-lifigende 468. 
acc. sg. un-litigendne 1300. daf. sg. 
na - lifgenduBi 1390. gen. sg. iin- 
lyfigendes 745. 

nii'lftel adj. nicht hlein, sehr gross: 
nom. sg. duguS un-lytel eine sehr 
grosze Ritterschaar 498. dorn un- 
lytel nicht weni^ Ruhm 886. acc. 
sg. torn unlytel sehr grosze Schmach 
834. 

UD-ninmliee adj. unbeträbt , ohne m 
klagen 449. 1757. 

imnaii verb.praet.-praes. gönnen, ge- 
währen; wollen, wünschen: prs.sg. 
I. ic ]>e an tela sine - gestieöna 
1387. — praet. sg. I. lifte ic s?i- 
öor pät fa hjne selfne ge-se6n mA- 
Bte 963. III. he ne üSe pfit , . . 
gönnte nicht dasz . . . 505. him god 
üäe . . yU he byne sjlfne ge-vräc 
ihm gwährte Gott, dasz er sieh 
selbst rächte 3876. peih he itie 
vel obschon er es wol wollte 3856. 
ge-unnan vergönnen, gewähren: 
inf. gif he üa ge-unnan vile i'iit tr 
hine . . gretan mOton 346. me ge- 
üte ylda valdend, pät ic . . ge-seali 



im-nyt — vadan. 
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hangian . . mir gewährte der Men- 
schm Begierer fGottJ, dasz ich 
hangen sah . . 1662, 

nn-nyt adj. unnütz, nutzlos: nom. 
sg. 413, 3170, 

nn-riht st, n. Unrecht: acc, sg. un- 
riht 1255,274:0, instr, sg, un-rihte 
mit Unrecht, unrechtmäszig 3060, 

an-rim st. n, sehr grosze Zahl, Un- 
zahl: nom, sg, 1239, 3136, acc, sg. 
2625, 

nn-rime a^dj- in Unzahl: nom, sg, 
gold un-rime 3013, 

nn^rot a4j, unfroh, trauend: nom, 
pl, un-r6te 3149, 

nn-SByttm f, Unweisheit, Mangel an 
Weisheit : dat, pl, for his un-snytt- 
rum {d, h. weil er nicJit weise ge- 
nug dazu ist) 1735. 

nn -softe adv. unsanft, mit Gewalt 
2141. 7nit Mühe, kaum 1656, 

nn-syll^e adv, nicht stark, nicht mäch" 
tig: comp, (ecg) bat un-sviöor 
ponne his piöd-cyning pearfe häfde 
das Schwert schnitt weniger kräftig, 
als dessen der Volksherscher Be- 
dürfnis hatte 2579, 

nn-synni^ adj, ohne Schuld, schuld- 
los: acc, sg, un-synnigne 2090, 

vn - syniiiim adv, instr. plur, ohne 

Schuld, schuldlos 1073, 
nu - tiele adj. untadelhaft: acc, pl, 

un-taßle 1866, 
on-tyder st, m, böses Geschlecht: 

nom. pl. un-tydras 111. 

nn-Täclie <idj. unweichbar, fest, stark : 
acc, sg, kd , , . un-yäcHcne 3139. 

Uli - Teamiim adv, instr, pl, unver- 
sehens, plötzlich 742, 

nn-yreeen part, praet, ungerochen 
2444, 

np odv, auf, aufwärts 224, 519, 1374, 
1620, 1913, 1921, 2894, vom Auf- 
steigen der Stimme : }>k väs . . vop 
up ähafen 128, ähnl, 783, 

np-lang a^j^, in ganzer Länge auf- 
recht, aufgerichtet: nom, sg. 760. 

uppe (ahd, üfe, üffe) adv, oben auf 
566. 

np m riht adj. aufrecht, aufgerichtet: 
nom, sg, 2093. 

üs pron.pers, dat, acc, von ve (s. d,J 

uns : 1822, 2636, 2643. 2921, 3002. 

5^ 3079. acc, auch ü sie ^2639, 2641. 

2642, — gen, üre «g-hvilc ein 

jeder von uns 1387, üser 2075, 

Heyne, BeÖTulf. 3. Aufl. 



Äser pron. poss, : nom, sg, üre 
xnan-drihten ^^4S. dat, sg, üssum 
hld.forde 2635, gen, sg,vLBses cja- 
nes 2814, — dat, pl, üram • .. 
bäm uns beiden (statt unc bäm) 
2660, 
nton s, vuton. 



tr. 



üt adv, hinaus 215, 537, 664. 1293. 
1584, 2082, 2558, 3131. 

ütan ado, von auszen her; auszen 
775, 1032, 1504. 2335. 

at-fAs adj. zur Ausfahrt gerüstet: 
nom, sg. hringed - stefna Isig and 
üt-fus 33, 

nt-yeard acy* nach der Auszenseite 
gerichtet, auswärts: nom, sg, eoten 
(Grendel) väs üt-veard 762, 
ütaii-veard adj, nach der Auszen- 
seite hin, auswärts; von auszen: 
acc, sg, hlaev . . . ealne ütan-veardne 
2298, 

V. 

yaean st, v, erwachen, erstehen, er- 
zeugt werden : probet, sg, panon (von 
Gain) vdc fela geö - sceaft • gästa 
1266, ähnlich 1961, — plur, päm 
fe6ver bearn ... in vorold y6con 60. 

Dn-vacan 1) erweckt werden, er- 
wachen: praet, sg, yk se yyrm on- 
v6c als der Brache erwacüe 2268. 
2) erweckt werden, erzeugt werden: 
praet, sg, him on-y6c heäh'Healf- 
dene 66, plur, on-vöcon Hl, 
yaeian sw, v. Wache halten, wachen: 

imp, sg. yaca viö vräöiim! 661, 
yadan st, v, durch etwas hindurch 
dringen, etwas durchschreiten; 
schreiten, gehen: praet, sg. v6d 
purh pone väl-rec 2662. vdd uDder 
Yolcnum schritt dahin unter den 
Wolken 715. 

ge-vadan durch etwas gehen, ge- 
langen : part. praet. oft pät . . . vun- 
den-stefna ge-vaden häide^ pät |>& 
Uöende land ge-sävon bis das Fahr- 
zeug (dahin) gelangt war, dasz die 
Schiffenden Land sahen 220, 

on-vadan c. acc. invadere, über 
jemand kommen: praet, sg, hine 
fyren on-vdd (?) 916, 

purh-vadan c. acc, durchdringen : 
praet, sg, pät svurd })urh-v6d vrftt- 
Ucne yyrm 891. ähnl, 1568. 

28 



Y^g tt. m. Wand, Mauer: dat. gg. 

on vage 1663. dat. pl. äfter vagum 

längs den Wänden 996. 
T>la SIC. m. Buckel, Beule: nom. pl. 

valan 1032. {nergl. Souterwek ?u 
dieser Stelle, bei Hpt. XI, 85 ff.) 

Ttlda stv. m. der Waltende, Regie- 
rende, in den Compos. aa-, eal- 
Tal da. 

THid-HvnTiu st. f. ein w» Walde aus- 
flfUHoier Weg, Steg im Walde: 
dat. i'l. äfter vald ■ svattum längs 
den Waldltegen 1404. 

Tarn, vom st, m. Makel, Flecken, 
Siii'de: acc. sg. him b«-beorgan 
uu roü vom (kann sieh cor Sünde 
nicht ichüteen) 174f. instr.pl. tom- 
mum 3074. 

Tan, von a^. dunkel, schwaris: nom. 
nq, V'"> -ReWond . , von {dunkler 
Tr.„y, ,- .,;ft»a!I> i^M. se Tonna hrefn 
ikr -'hirane Rabe 3035. vonna 
h"j, ,!'■■ ■tanlde Lohe 3116. dat. sg. 
fem. 'n. vanro niht 703. iwm. pl. 
i'i:"ti- ■i^udu-helma ge-sceapu . . 

TBiip ■'. ■" Flur,Geßde; Stätte: acc. 
,-■(/. vaii^r 93. 225. Tong Uli. 
X'4 Kl. 3074. dat. sg. vange 3004. 
vonge S243. 3040. acc. pl. von- 
giis 2463. — Compos. freoSo-, 
grund-, tnedo-, Bse-vang. 

vang'-steile gt m. locus campestris; 
Fiats, Ort : Alf. sg. vong-stede 
ä787. 

jm-bfd (für -hygd) sl. f. Sorglosig- 
keit; Gefühl des Sicherseins: dat. 
fut.-eg. for his von-h^dum 434. 

TUilan sw, V. I) intran^. abnehmen, 
xeJueiiiden : inf. yk pät sveord on- 
can . , . vaoian 1608. — 2) c. acc. 
abnehmen machen, mindern: praet 
sg. he 16 lange leöde mine vanode 
1338. 
ge-Tüitiaa abnehmen, sich min- 
rfjTti ; pari, praet. ig mtn flet-Terod 
. . , gc-vanod 477. 

van-snlig adj. des Glückes baar; 
heillos : nom. sg. voD-ssIig ver com 
Gi-endd 105. 

Tsn-sceoft st. /. Zustand des Man- 
geln, Elend: acc. sg. von-Bceaft 
120. 

Tarian ste. v. c. acc. einnehmen, be- 
setzt halten, besitzen: prs. sg. III. 
paer he hsetlen gold varaft (der 
Drache) 21^8.plur.l\l.hK{,Gren- 



del und »eine Mutter) d^gel loud 

varigeaS 1359. praet. sg. (Grendel) 

goldaele Tarode 1354. (Cain) vfisten 

varode 1366. 
TsroS st. m. Gestade: dat. sg. tii 

varofle 234. acc. pl. vtde varoSas 

1966. 
TBm st. f. Gesamtheit der Bewohner, 

EintDohnerseh^, Gemeinde, imüom- 

pos. land-varti. 



tWo St. f. Weg, Heise, im Compoi. 

gamen-täSu. . 

r AnUn mv. v. toeinen, klagend schreie«, 
heulen: c. ace. inf. gehfrdon ... ! 
BJkr vänigean belle häftan sie hor- 
ten den von der Hölle gefessdte» 
denSehmer!lautklagen,imSehtHerte i 
heulen 788. — praet. sg. [yAnode] 
3153. I 

Tit s. viton, 

TKccan sw. v. WacJie halten, wachen: 
part, praes. väcceiide 709. 2842. 1 
acc. sg. masc. Täccendne »er l:i6d. \ 

TlLcnan sw. r. tcaeh tcerden, erwa- 
chen, wach hervortreten: inf. 85. 

vld st. n. die lu durchschwimmende 
Meerflut; Flut, Meerstrom über- 
haupt : acc. pl. rado realleode ö46. 
vadu veallendu 581. gen. pl. vada 
008. 

vBfte adj. wabernd, hin und her 
titckend wie die Flamme; daher 
einerseits gespenstig, ohne feste ktir- 
pertiche Gestalt: nom. sg. väl-gtest 
Täfre von Grendels Mutter 1333. 
andrerseits dem Verlöschen nahe: 
zum Tode geneigt: »om. sg. Täfre 
mäd 1151. htm vM geömor sefa, 
väfre and väl-füs 2431. 

be-rilgnan st. v. darbieten: part. 
praet. liim väa . . . freönd-laSu vor- 
dum be-Tägned 1194. 

vU sl. n. der Tote des Schlachtfeldts, 
Kriegerleiche; — Niederlage, Tod. 
acc. sg. vftl 1313. 3033. blödig väl 
448. o68e on väl crnnge oder oJs 
Leicite fiele, in den Tod sänke 636. 
dat. sg. sume ou väle cmagon man- 
cÄe waren in dem ungläddicheii 
Kampfe gefallen 111t. nom.pl. vak 
1043. 

T&l-bed st. n. Totenbett, Leichenla- ■ 
ger: dat. sg. on väl-bedde 965. 



it-beiicl ~ vaig'holm. 
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väl-b«nd st. f. Todesfessel: ace. sg. 
oder plur, väl - bende . . hand-ge- 
vriSene 1937. 

vU-bleAt (idj. elend zum Tode: acc. 
"g. vunde väl-bleäte 372G. 

vftl-detö St. w. Tod auf dem Schlacht- 
felde, geaiattsamer Tod: iwm. sing. 
696. 

Til-dre4r st. m. Blut der im Kampfe 
erschlagenen: instr. sg. väl-dreöre 
163S. 

Til-ffili ad), gefärbt vom Blute der 
Erschlagenen, blutgefärbt : acc. sg. 
viU-ßlgne viBler 1139. 

lil-tigM St. f. tätliche Feindschaft: 
<ien. pl. vai-febtta 3029. 

Täl-feaU St. m. (Hin(<äl als Erschla- 
gener) Mord, Untergang: dat. sg. 
tö Täl-fealle 1713. 

Tkl-fdS adj. ejim Tode geneigt, d. k. 
voll Ahnung des Todes im Kampfe: 
nom. sg. 2431. 

Täl-fjllo f, reiche Beute an Erschla- 
genen: dat. sg. mid ^aere väl-f;lle 
(nämliiA mit den Leichen der dreis- 
sig Männer, die Grendel allnächt- 
lich in MeOTOt ravbtej 135. 

TBt-^r St. n. 1) todbringendes Fever: 
itistr. sg. Tül-f^e {vom Feuerspeien 
des Drachen) 2583. — 3J leicken- 
versehrende* Feuer, Leichenbrand: 
gen. pl. völ-fjra mtest 1130. 

yä.\-gwst st. m. todbringende^' Geist, 
von Grendel und seine)' Mutter: 
nom. sg. v&l - gtest 1333. acc. sg. 
)>one Täl-gcest 1996. 

väl-hlero st. m. Todesstreich: acc. 
sg. TÄl-hlem poue 3970. 

välm St. m. Wallen, Wogen, Gespru- 
del: nom. sg. ytere burnan yälm 
3547. gen. sg. ffta Tälmea der Bran- 
dung 2136. — Compos. cear - välm. 

vftl-nili st. m. tölliehe Feindsdiaft: 
nom. sg. 3001. dat. sg. äfter Täl- 
n15e 85. cf. Änmerhing dazu. nom. 
pl. Täl-nlöaa 3066. 

väl-rtip st. m. Fessel der I'lut, d. i. 
das Eis: ace. pl. Täl-räpas 1611. 
f(f. väU, Tel, Ty!l, Quelle, Flut; — 
leax Bce&l on väle mid sceöte ficrt- 
öan, gnom. Cott. 39.) 

väl-rt»8 st. m. todbringender Angriff, 
Schlachtsturm: nom. sg. 3948. dat. 
sg. Täl-rffise 8S5. 2533. 

väl-rest st. f. Leichenlager, Todbett: 
acc. sg. Täl-reste 2903. 



Til-rSe st. m. todbringender Qunlm: 
ace. sg. tbd pA purL pone väl-r^c 
3662. 

T&l-reäf sf. n. Beute ron den im 
Kampfe gefallenen, Schlacbibciitr : 
acc. sg. 1207. 

vU-reÖT adj. schlachtiülm : mim.sg, 
630. 

vU-goean st. n. todbringi-mh'r Sclinft, 
Speer: acc. pl. väl-SPeal'i.T-; 'i.y«, 

Täl-seax st. n. todbringen il'-.-, j/csver. 
SeldacMmesser : instr. si/. \äl-seftxe 
3704. 

TU-steng st. m. Schlachl.-<pen-: dat. 
sg. on f&m ySl-Btenge 1i!^!i. 

vU-stdr st. f. Walstatt: ilal.sg. väl- 
BtÖTe 3052. 2985. 

vtbtm s<. m. Wachstum; Form, Ge- 
stalt: dat. ig. on veres viLatmiim 
in Manns Gestalt 1353. 

V&ter st. n.Wasser : nöm. ng.!)3. 1417. 
1515. 1633. — acc. sg. Viiter 1365. 
1630. deöp Täter (das Meer) 509. 
1905. ofer Tld Väter (ii?itj-s Meer) 
3474. dal. sg. äfter vätere (längs 
des Nichsenmeeres) 1426. undfir vä- 
tere (auf dem Meeresgrtmde) 1G5T. 
als instr. vätere 2723. Tätre 3355. 
gen. sg. ofer Täteres hrycg über den 
Wassers Bücken (d. i. ühersMeerJ 
471. OQ Täteres seht 51G. \mrh vä- 
teres (des Meeres') vjlui 16U4. mit 
instrumentalerBcdeutg.VüteTesyenr- 
pan mit Wasser bevrerfen ä702. 

Tlter-^esa st. m.' Schrecken des 
Wassers, d. i. hier die (irmini; Meer- 
fiut: acc. sg. Väter eg'isaii 1-J6L 

vftter-^ St. f. Wasserwiiiif . Meeres- 
woge: dat. pl. Täter-y&iijii jjI.'!. 

TSBd 8(. f. Kleid, Geieaml, in den 
Compos. Iiere-, hilde-v^eit. 
ge-T(ede s(. n, Kleidung, ■coriiig- 
lieh Kamp früsUtng: aee.pl. ge-vfedu 
392. — Compos. eorl-gcviede. 

Ti^ st. m. Welle, Flut: ncc. sg. v»g 
3133. 

V»;-bora sw. m. Weltenbringi-r d, i. 
Schwimmer (leeil er duieh neine Be- 
wegung die Wellen gleichsaw vor 
sich her trägt): Tiom. vf/. vimiiorllc 
vteg-bora von einem Üceungeheuer 
IUI. 

vn;-flota sw. m. Flutseiihr, Seifiihr- 
eeug: acc. sg. vfig-flotiiu I90S. 

VW^-bolm st, m. das icdlengefülUe 
Meer: acc. sg, ofer vieg-hülni 217. 



vcf e — Tel-]>nn;ed. 



J, imgn st. n. SehaiAe, Katme: ace. gg. 
fited vwge a25i. 3283. — Compoa. 
ealo-, Iia-T(ege. 

TB^-liBend jaort. pro«, über dit Wel- 
len gchiffend, Se^ahrer: dat. pl. 
vsg-llSendnm (et liSendum Ms.J 
3160. 

imf-tlV«QVi «(. n. wuclitiges Schteeti : 
acc. si/. 1490. 

vten si. w. Wage«: acc. sg. on vxn 

31.H3. 

TBpeu st. n. Waffe; SdtKert: nom. 

sg. 16C1. acc. ag. Tfflpen ßSC. 1574. 

3530. ~'GSS, instr, Tepne 1665. 

2966. gen. vapnes 1468. — aec.pl 

vtepen ä9S. dat. »»pnum 350. 331. 

3039. 2396. — Comp, bilde-, sige- 

vaepen. 
rtBfaei-miaint. Krieger, Jäarm: dat. 

sg. va'piieil-men 13S5. 
T»r sl. f. Bündnis, Vertrag: aec.sg. 

va'LP JIOl. Hut, Schutz: dat. sg. 

on fri^.iii (on päS Tftldendes) Ttere 

in Golirs Hut 27. 3110. — Vompoa. 

Tffisnift 8ir. tn. wilde Heldenkraft, im 
Compon. iiere-vxBiaa,. 

ye pron. peT3. mir 942. 959. 133T. 
1G53. 1819. 1830 «. ö. 

veft si, «. gewebte Tt^ele: nom. pl. 
veb liDd. 

rebbe sta. f. W^erin, im Compos. 
freoöii-vebbe, 

veccan, reooean »w. v. e. ace. teecbm, 
ermuntern, anregen: inf. vtjMiealu 
veccan Kanrpfübel inecken, Fänä- 
schaft heraufbesehwören 2047. Hal- 
les hcarpan svgg (sceal) v!eeud 
vecean nicht wird der Harfe Klang 
Aie Krieger wecken 3035. onguDnon 
l'H . . Ii:q1 - fjra m»st vtgend vec- 
can <it<- Krieger begannen da der 
LriL-li'iifiiier graute» tu entiünden 
:u-ir.. jiraet. ag. rehte hine vatre 
{Vigint)regUilin(Be&6u1f)nntWaa- 
aer an (wollte ihn durch Bespren- 
gung mit Waaaer ins Leben zuräck- 
rufen) 3855. 

lö-vefiian erregen: praet. pl. hü 
yfi folc mid hira (untereinander) 
febSe tfi-Tehton 3949. 

ved at. II. Ifand, Unterpfand: dat. eg. 
liyldo tfi Tedde tum Unterpfande 
Heiner Jfuld 3999. 

Teder s(, )i. Wetter, Witterung: nom. 
pl. Tiiliior-torhtan veder 1137. gen. 
pl. vedera cealdost 546. 



gt-Jit at. n. Getoehe: aec. pl. tlg- 
apSda'ge- viofu (das Geschick der 
Schlacht wird von den Faffcyrim , 
gewebt, cf. Nialssaga 158} 698. 

TBg at. m. Weg: ace. ag. oo Teg hin- 
weg, fori, weifer 364. 764. Sio. 
1431. 2097. gjf Pu OB veg cymest 
wenn du davon tommst fd. h. heil | 
vom Kamf^e mit GrendeU MtOter) I 
1383. — Omp. feor-, fold-, forä-, 

Tegan at. v. c. aec. tragen, bringe«: l 
haben, mü sich führen: conj. nlii | 
bvä sveord vege ich habe keinen, 
der das Schwert führe 3353. nilles 
(sceal) eorl regan m&SQum it> ge- 
myndum das Kleinod tttr Erimit- 
rang tragen 3016. — praet: sg. he 
]'& trätve vag . . , ofer Jlia fiil 
(trug den Sehtnuck übers Meer) 1203. 
välaeaxe . . ^ILt he on byrnan lA; 
3705. heortan Borge vig trug Bir- 
zenakummer 2465. ähnl. 153. ir7S. 
1933. 2731. 

ät-vegan auferre : sySfian Hänia 
ftt-iäg tö yteie byrhtan byrig Bro- 
singB mene aeitdetn Hama aua der 
qlünzenden Burg das Brosingeti- 
halaband davon trug 1199. 
ge- vegan (altn. vega) kämpfen: 
inf. pe he viü pam vyrme ge - ve- 
gao Eceolde 2401. 

Tel adv. 1) wol, gut, auf guteWeise: 
rel bis päm pe . . . wol dem, der 
. . . .' 186. se pe vel penceB der icol 
denkt 289. ähnl. 640. 1046. 1821 
1834. 1953.3603. f eil 3163. 3813. 
— 3) sehr, viel: Geät nngemetes 
vel . . restan lyate den Gedten IvattU 
es ungemein eu ruhen 1793. — 3) 
wol, fürwahr 2571. 3856. 

Tela sw. m. Gut, Habe, Besitz, in dm 
Compos. eer-, bürg-, bord-, mäü- 
eum - vela. 

vel - kTjle pron, indef. quivia: gen. 
pl. tel - hvylera viln« 1345. — c 
gen.part.: nom. sg. vitena vel-h¥jlc 
364. — nAne denselben substanti- 
visch: ace. neutr. vel-liTylc 875. 

Tfillg adj. reich, mit Ueberflasz aus- 
gentatlet: acc, sg. Tic-stede veligpe 
Vi^muDdiiiga 3608. 

vel-pnngen pari, praet. (im Gemüte} 
wolgediehen, reifer Denkart, hoch- 
ainnig : nom. sg, Hygd (via) STitic 
geong, vis, vel-pungen 1928. 



venian ^ vesait. 
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renian sw, e, gewöhnen, an sich zie- 
hen, ehren: conj, praet pät . . . 
Folcyaldan sunü . . . Hengestes heäp 
hringnm venede 1092. 
be- (bi-) venian bewirten, pfle- 
gen: praet, sg, mag päs ponne of- 
pyncan |>e6den Heaöo - beardna . . 

' ponne he mid faemnan on fletj^gse5, 
dryht-bearn Dena duguöa bi- ve- 
nede das kann wol misfallen dem 
Kriegsherrn der Heaifohearden, . . . 
wenn er mit der Frau in den Saal 
geht, (während) ein edler Sprosz der 
Dänen die Bitter bewirtete (ihnen 
den Trunk reichte [vergl. 494 ff.) 
2036. — paH, praet. nom: plur. 
vaeron her tela villum be- venede 
1832. 

vendan sw. v. wenden, kehren: prs. 
sg. III. him eal vorold vendeö on 
villan die ganze Welt keli/rt sich 
ihm zu Willen 1740. 
ge-vendan c acc. 1) wenden, um- 
wenden: praet. sg. vicg ge-vende 
wante das Boss 315. — 2) intrans. 
sich wcThde^i, sich verändern: inf. 
vä, biö päm pe sceal . . . fröfre ne 
venan, vihte ge - vendan wehe dem 
. . . der keinen Trost hoffen, auf 
keine Weise sich verändern {die 
Holle verlassen) wird 186. 
on-vendan (entzocnden) Jbeseitigen, 
abwenden; «) c. acc: inf. nemihte 
snotor häle6 veän on-vendan 191. 
— ^) intransitiv: sibb sefre ne mag 
viht on-vendan pam pe vel penceö 
{in dem der wol denkt, kann die 
Liebe zum Blutsfreunde auf keine 
Weise beseitigt werden) 2602. 

ver st, m. Mann, Held: nom. sing. 
{Grendel) 105. acc. sg. ver (Beövulf) 
1269, 3174. gen. sg. on veres väst- 
mum in Mannes Gestalt 1353. — 
nom. pl. Veras 216. 1223. 1234, 
1441. 1651. dat. pl. verum 1257. 
gen. pl, vera 120. 994. 1732, 3001, 
{Ms. veora) 2948, 

vered st. n, (als adj. süsz) eine Art 
Bier, wahrscheinlich Bier ohne 
Hopfen oder Eichenschälholz : acc, 
sg, sctr vered 496, 

vere-feohte f, Kampf zur Abwehr, 
Verteidigungskampf: dat, plur, for 
vere-fyhtum (fere fyhtum Ms.) 457. 

rerhdo f. Acht, Friedlosigkeit, Ver- 
dammnis : acc, sg, pu in helle scealt 
verhöo dreögan 590, 



yerian c, acc. wehren, schützen, ver* 
teidigen: prs. sg, III. beaduscrüd . . 
pät mlne breöst vereö 453, — inf, 
vit nnc viö hron-fixas verian p6h- 
ton 541. — part, praes, gen, pl. 
vergendra td lyt zu wenig der 
Schützer 2883. — praet. väl - redf 
verede schützte dieBeute der Schlacht 
1206, se hvtta heim hafelan verede 
der glänzende Helm beschirmte das 
Haupt 1449. plur, hafelan veredon 

1328, — part. praet. nom. pl, ge 
. . byrnura verede ihr brünnbewehr- 
ten 238, 2530. 

be-verian schützen, verteidigen: 
praet, plur, pät hie . . Ie6da land- 
geveorc lä5um be-veredon scuccum 
and scynnum da^z sie der Leute 
Landesbau {den Hof HroSgärs) vor 
bösen Unholden und Dämonen 
schützten 939, 

verigr adj. geächtet, friedlos: gen, sg. 
vergan gA,stes {Grendels) 133. (de^t 
Verführers im Innern, des Teufels) 
1748, 

yerod, veorod st. n. Schaar streit- 
barer Männer, Kriegerschaar: nom. 
.s(7. verod 652. veorod 290, 2015. 
3031. acc. sg. verod 319. dat, instr. 
sg. veorode 1012. 2347, verede 
1216. gen. sg. verodes 259. — gen. 
pl, vereda 2187, veoroda 60,— 
Compos. eorl-, flet- verod. 

ver-|>eöd st. f, Volk; Menschheit: 
dat. sg, ofer ver-peode 900, 

yesan ve^'b. sein: prs, sg, I. ic eom 
335. 407, II. pu eart 352. 506, 
III. is 256. 272, 316, 343, 375, 
473 u, öö, nu is pines mägenes 
blsed äne hvile nun währt die Fülle 
deitier Kraft eine Zeit lang 1762. 
ys 2911, 3000, 3085, plur, I. ve 
synt 260. 342. II. syndon 237, 
393. III. syndon 257, 361. 1231. 
synt 364, sint 388. — conj, 
praes, ste 435, 683 u, ö. sf 1832 
U, ö, sig 1779 u, ö, — imp. sg, 
II. ves 269. 407. 1171, 1220. 
1225 u, ö. — inf, ves an 272. 

1329. 1860, 2709 u. ö. Der Inf 
vesan musz zuweilen suppliert wer- 
den: nalles Hetvare hrßmge porf- 
ton (sc. vesan) f6öe-viges 2364. 
ähnlich 2498. 2660, 618, 1858. — 
part, prs, vesende 46, da,t. sg, 
vesendum 1188, 
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praet. sg. I. III. väa 11. 13. 18. 
36. 49. ö3 u. öö. TäB OD sunde war 
im Schwimmen, schwintteetid 1619. 
ähvi. 848. 850. 971. 983. 1393. 
periphraitiech: väs secgende fü 
Bwie 30^9. — II. vaere U79 «. i 

/iliir. vieron 333. 536. 544 ». 
i"i. vii'ran 24TII. — eonj. praet. 
v;ori. 173. 303. 594. 946 «. Ö. 
jiniijjhrast mpidgiend vsere (fu 
injiid^'ie). 1106. 

Mit der Negation eorttrahierte 
Formen ilei Verbume: nie = 
ia 349. 1373 ete. näs = ne 
134. 1300. 1932. 3193 etc. [gegen 
iincontrahieTtes ne Täs 890. 1473.) 
liioToa = ne vferon 3GS8. nfere 
= ne viere 861. 1168. — e. eniht- 
veaeade. 

veg- ■". vieg-. 

vSii rf. /". iiVwflrtuM^, Hoffnung: nom. 
»g. 73:-,. 1874. 3334. nu is "leödum 
«TLi orleg-kvile fyen.J nun hat das 
Volk Kriegsgeit zu erwarten 3911. 
fice. sg. päa ic vfin liäbhe wie ich 
hoffe, erwarte 383. ähnlich päa ye 
ii' [vOo] hafo 3001. \ia ic talige 
]ti4>i. dat. pl. bega on veaum in 
thf Kr Wartung von beiden (sckwan- 
l.-1'iiil im (Hauben an den Tod und 
'!;■ /.nräckkunft BeövulfsJ 3896. — 

vSuau sw. V. erwarten, hoffen, sich 
eines Dinges versehen; 1) absolut: 
prs. sg. I, päa ic vfine wie ich hoffe 
373. Bvft ic pe Tfiiie tO wie ich dir 
^ii hoffe (Be&o. hofft, es werde der 
letzte Tag sein, an dem SrvSgär 
Weh erdulden mtiaz) 1397. — 3) 
e. gen. oder aec: prs. sg. I. ponne 
vfiie ic tO ve vyrsan ge - pingea 
035. ic pser heaSii-fJrea jiätes v6ne 
3533. III. aäcce ne TÖneÖ tö GÄr- 
Deuiim teraieht sich keines Kam- 
pfes i>on den Geerdänen 601. inf. 
(Ijpnrlitre böte) v£DaD (auf glän- 
zende Buaze) rechnen 157. praet. 
pUif, ]'äB ne T&Qdoit sr vitan Scyl- 
ilinga, pat , . . das erwarteten einst 
tlie Hüte der Scyldinge nicht, dasz 
. . . 779. pftt hig paa SSelingea eft 
ne vendon pAt he . . . a^cean cvdme 
dasi sie sich nicht wieder des Bit- 
Icr« rersähen, aase derselbe , . auf- 
zumrhen käme 1597. — 3) c. ace. 
c. Int.: prtet. sg. rtnde 934. ~ 4) 
mit abhäng. StUne: prs. sg. I. »ßne 



ic pät . . . 1185. vin' ieyüt ... 

■ 338. 443. praet. sg. vfinde 2330. 
plur. »endon 938. 1605. 

vepan st. v. weinen: praet. sg. [veiii)] 
3152. 

Terig adj, müde, entkräftet; c. gi 
nom, sg, sföea vSrig ermüdet i 
yVege 579. dat. sg. aifiea yergnm 
1795. — c. initr.: acc. pl. vundani 
vßrge die vonWunden matten 393s. 

— Comp, deäs-, fjl-, güö-rtrig. 
ge-v£rig«tn sw. v. ermüden, ermat- 
ten : part. praet. ge-vfirgad 3853. 

TSrlgr-möd a4}. animo defessus: uom. 
sg. 845. 15U. 

T^te adj. wüst, unbewohnt: ace. tg. 
vin-sele vfistne 2457. 

Tasten st.n.Wüste, unbeicolmteSUate: 
aec. sg. Testen 1366. 
v£sten f. Wüste: dat. ag. on piere 
Tfistene 2299. 

TeftI st.m. l)Wall, Damm, Sehanit: 
dat. instr. sg. Tealle 786. 893. 3163. 
gen. sg. vealles 3308. — 2) hohes 
Ufer der See: dat. sg. of reallf 
339. ace, pl. vindige veallas 572. 
1225. — 3) Mauer oder Wand tim 
Gebäudes: acc. sg. vi6 päa recedpi 
veal 336. dat. sg. be vealle liTi. 
dtüter auch die Felswände der J)r«- 
ehenbnrg icf. Halle Heorot S. 5S) 
sowol die iiinem als die äuseem: 
dat. vealle 2308. 2527. 3717. STBO. 
3061, 3104. gen. veallea 2324. - 
Compos. bord-, eorti-, aas-, scjld- 

ge-vealc st. n.das Wälzen,Wogen: 
ace. sg. ofer Jfta ge-vealc 464. 

ge-TCAld St. n. Macht, Gewalt: acc. 
sg. on feünda ge-Teald in dieMochl 
der Feinde 809. 904. oÄni. leSä. 

— geveald Agan, häbban, & - beii- 
dan (c. gen, object.) Gewalt über 
etwas haben, entbieten etc. 79. Sbb. 
765. 951. 1088. 1611. 1738. — '. 
on - veald. 

vealdui st. V. walten-, regieren, Madt 
haben; schalten, verfahren; Brol-- 
solut oder mit abluing. Satze :\l. 
gif be vealdan möt wenn er so iT- 
fahren kann 443. pter be . . . ve\ 
dan mOate svä, bim Vjrd ne ge-scrik 
wo er . . verfahren muste, wie i/j" 
Wyrd nicht beschieden hatte 3575 
part. prs. valdend (Öo«^ 1634. d ' 
vealdende 3330. gen. valdeu' 
3393. 2858. 3110. 
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ß) mit instr, oder dat. : inf, ytm 
vaepnum vealdan über die Waffen 
Gewalt haben, sie fuhren 2039, Ged- 
tum vealdan die Gedten regieren 
2391. beäh-hordum vealdan der 
Bingschätze walten^ sie hüten 2628. 
väl-stöve vealdan der Walstatt wal- 
ten, das Schlachtfeld hehaupten 
2985. praet. sg. veöld 465. 1058. 
2380. 2596. j>enden vordum veöld 
vine Scyldinga während der Freund 
der Scyldinge der Gebote toaltete, 
d. h. befahl, .regierte 30. — 
plur. veoldon 2052. 

y) c. gen. : prs. sg. I. penden ic 
vealde vldan rices 1860. part.prs. 
vuldres vealdend (valdend) 17. 183, 
1753. ylda valdend 1662. valdend 
fira 2742. sigora valdend 2876; 
Bezeichnungen Gottes. — praet. sg. 
veöld 703. 1771. 

ge-vealdan walten, ordnen ; mäch- 
tig sein; a) c. acc: praet. sg. hälig 
god ge- veöld vig-sigor 1555. — 
fj c. dat.: cyning ge- veöld bis ge- 
vitte (war seiner Sinne mächtig) 
2704. — y) c. gen.: inf. he ne 
mihte no . . . vaepna ge- vealdan 
1510. 

ge-vealden part. praet. unterwor- 
fen, unterjocht: acc. pl. ged^ö bim 
svÄ ge-vealdene vorolde dselas 1733. 
veallan st, v. 1) wallen, wogen, von 
der Meerflut: part. prs. nom. pl. 
vadu veallende (veallendu) 546. 581. 
nom, sg. brim veallende 848. — 
praet. sg. veöl 515. 850. 1132. veöll 
2139. — 2J bildlich vom Innern des 
3Ien8chen wogen, bewegt sein: praes. 
plur. III. syööan Ingelde veallaö 
väl-n!öas den Ingeld bewegt dann 
tätlicher Hasz 2066. part. praes. 
veallende 2465. — praet. sg. hre- 
öer inne veöll es wogte ihm in der 
Brust, sein Herz ward bewegt 2114. 
hreöer seöme veöll die Brust (des 
Drachen)wogte vomSchnaufen2594. 
breöst innan veöll j^eöstrum ge- 
l^oncum 2332. ähnlich veöll 2600. 
2715. 2883. 
^.. ¥eall-clif st. n. Klippe am Meeres- 
cii ufer: acc, sg. ofer veall-clif 3133. 
i/jj)|^alliaii sw. v. wällen, umherstreifen : 
>^76part. praes. veallende im Compos. 
jnf heoro-veallende. 
^Areard st. m. Wart, Hüter; Besitzer: 
nom. sg. veard Scyldinga (der Grenz- 



wart der Dänen) 229. veard 286. 

— 2240, se veard, sftvele byrde 
1742, d^ König heiszt beäb-borda 
veard 922, rlces veard 1391. folces 
veard 2514. der Drachen eard 3061. 
veard un-biöre 2414. beorges veard 
2581. — acc. sg. veard 669. {den 
Drachen) 2842. beorges veard (den 
Brachen) 2525, 3067. — Compos. 
b&t-, eöel-, gold-, beafod-, bord-, 
byö-, land-, ren-, sele-, yrfe-veard. 

yeard st. m. Besitz (Dietrich beiHaupt 
XI. 415), im Compos. eorö-veard. 

yeard st. f. Wacht, Warte: acc. sg. 
vearde healdan 319. vearde heöld 
305. — Compos. aeg- veard. 

veard adj. -wärts, in den Compos. 
and-, innan-, üt-veard. 

veardian sw. v. c. acc. 1) hüten, be- 
wachen, halten: inf. tö lif-vraöe 
last veardian die Spur zu hüten zu 
seiner Lebensbergung (als Zeichen 
zu dienen von Grendels Flucht) 
972. praet. sg. bim siö sviöre svaöe 
veardade band on Hiorte die rechte 
Hand hütete in Heorot seine Spur 
(diente als Zeichen seiner vorigen 
Anwesenheit) 2099. — sg. pro plur. 
byrde ic pät ykm frätvum feöver 
mearas lungre gelice last vear- 
dode (dasz den Kostbarkeiten vier 
völlig gleiche Bosse aufdemFusze 
folgten) 2165. — 2) einnehmen, 
besetzt halten, bewohnen: praet. sg. 
fifel - cynnes eard . . . veardode 
bewohnte die Stätte des Biesenge- 
schlechtes 105. reced veardode un- 
rim eorla eine Unzahl von Bittern 
hielt den Saal besetzt 1238. plur. 
pfer ve gesunde säl veardodon 2076. 

vearh st. m. der Wolf; der Geäch- 
tete, Friedlose, im Compos. beoro- 
vearb. 

Team st. f. 1) Wehrung, Weigerung, 
Versagung: acc. sg. vearne 366. 

— 2) Warnung, s. un-vearnum. 
Teaxan st. v. wachsen, zunehmen: prs. 

sg. III. öö ]>ät bim on innan ofer- 
bygda dael veaxeö bis ihm im In- 
nern der Dünliel wächst 1741. inf. 
veaxan 3116. praet, sg. veöx 8. 
ge-veaxan heranwachsen : p raet. 
sg. öö pät seö geogoö ge-veöx 66. 

— geveaxan to . . . zu etwas 
werden, zu etwas gereichen : praet. 
sg. ne ge - veöx be bim tö villan 
1712, 
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ni SK. nt. Wehe, Uebel , Ungtiick : 
nom. ag. 937. aec. sg. veänlSi. 433. 
1207. 1993. 3S93. 2938. gen. pl. 
YiAtOk 148. 93i. 1151. 1397. 

Vfi-lflt st. f. den da» Unglück übrig 
gelnss'-n hat: aee. pl. p4 ve^-l&fe 
die Uiigmekttrümmtr {Finns fast 
aufgeriebene KriegerBcnaar) 1085. 
1099. 

TeA-tqiel si.n. JJnglüekiboUckaft: dat. 
sg. Tpa-spelle 131<i. 

Rü-Tenlilnm s. ge-vild. 

Teor»^ vf n. 1) Werk, Tat, Arbeit: 
acc. -r/, Ti. (Kampfiat) 1657. imtr. 
eg. viuroe 1570. dat. pl. veorcam 
l'OHT. vordnm ne (and) vorcam 
Itoi. 1834. gen. pl. vorda and 
vi.ria 389. — 2j Mühe, Leid, 
Tnil..~ril: ace. eilig, pia ge-vinnea 
ye»i-<: Trübsal für die Verfolgung 
173:^. dat. pl. adverbial veorcum 
mit Muhe 1639. — Comp, beado-, 
eilen-, hcaSo-, niht-veorc. 
t'e-vcfirc St. n. 1) Werk, Tal, 
'Arliril: noni. aec. sg. 455. 1563. 
IH8-J. 3718. 3775. gen. sg. ge-veor- 
^_^•.^, ji l:j. — Compoe. aer-, fyrn-, 
Riia-, liond-, iiiS - geTeorc. — 3) 
J-'enlin'g, Burg, im Compos. iand- 

Tcöroc iidj. schmerzlich, hitler: nom. 



>g. 



1119. 



ve.tir1iiil.ii.Gitt,Kfislbarkeit,Schmuck: 
dal. .-■/■ veorSe 3497. 

Teort iir/j, wert, hochgeachtet: nom. 
so. vciirä Denum äBeling da- den 
Ihm I n werte Edeling (Beövulf) 1815. 
-- i-iiipur. ncm. ag. plt he syüCan 
VHS . . mäSnie pj veorSra «m so 
auiji '■lic)terdurOidaaKleinodl903. 
-"./". vyrSe. 

vfiorTiHii st. p. 1) werden: prs. sg. 
111. In'hülen VKüröeö wird verbor- 
li.-ii l!4. uaderne veorSeS wirdun- 
r-'rholr.it, bekannt 2914. ähnl. plur. 
111. n'oröaö 206e..¥nr6aö 383. 
i\if. veorSon 3179. TurSan 808. 
— in;iet. sg. 1. 111. veart ö. 77. 
IHK 409. 555. 754. 768. 819. 834 
II. im. /ilar. vnrdon 238. — coty. 
jiriiri. viirde 3733. 

~'J '»t- tö fröfre veorBan eum 
Tni'.i: werden 1708. ~ praet. sg. 
viMiA lic Beaftolafc lA hand-banan 
460. iihJüich TearS 906. 1263. ne 
veaiJ Ueremöd svä {»eil. t6 fröfre) 
tüfunim Ecgrelan 1710. pbtr. Yur- 



don 3304. — Conj. praet. gg. II. 
vurde 588. 

3) praet. sg. pät he on fylle vearö 
dass er ini Fiule kam 1545. 

4) werden, geschehen, sich ereig- 
nen: inf. imc aceal TeorSan . . . svä 
UDC VTrd ge-te6S uns beiden wird 
gesdiehen, wie uns Wyrd es fügt 
3537. Furh liv&t his Torulde gedäl 
vearSau aceolde 3069. — praet. sg. 

EA pier Bona vearfi ed-hvyrft eor- 
im da ward alsbald den Rittern 
Wiederkehr (der früheren Gefahren) 
1381. 
ge-veoröan 1) werden: praet. sg. 
ge-vearti 3063. pari, praet. ceani 
Täs genivod ge-vorden erneut wor- 
den 1305. svä üs ge - vordeii is 
3079. — 2J fertig werden ; zu Ende 
kommen? inf. pät pu , . . ISteSüä- 
Dcne sylfe ge - veorSan ^liSe vis 
Grendel dasz du die Danen im 
Kampfe mit Grendel selbst fertig 
werden Ueszest 1997. — 3) impers. 
c. ace. pers. seheinen, dünken: 
praet. sg. p4 päs monige ge- vearö 
pät . . . darum däucMe es man- 
chen, das! . . . 1599. — part. praet. 
liafaS päs ge-vorden vine Scyldinga, 
rices liyrde, and pät r^d talaS pät 
he . . dalier hat en dem Freunde 
der Scgldinge, dem Hüter des llei- 
chee, so gescldenen und daa MU 
er für einen Gewinn, daas er . . 
2037. 

Teorüt * fU acij. höchst angesehen, 
ruhmvoll: nom. sg. veorö -füllest 
3100. 

TMrttiaD sm. v. ehren, eieren: ^raet. 
sg. peer ic . . . p!ne leode veorSode 
veorcum da zierte ich dein Volk 
durch meine Taten 3097. conj. 
praet. (pät lie) ät feoh-gyftum . . . 
Dene veorttodn {dasz er) beim Ga- 
benspenden die Dünen ehrte [be- 
schenkte) 1091. 
ge-vfloröian, -vurSian zieren, 
8(Janäcken: part. praet. \iirc sy6t3,ii 
väa äßer beab-pege breast ge-veor- 
^d2I77. vEepnum ge-veoiSad ^50. 
Bittce ge ■ veorSad 1451, ähnl. ge- 
vurSad 53^. 1039. 1646. — vide 
ge-veor6od weithin angesehen, be- 
riAmt 1960. 

Teortt-lice adv. wärdiglidt, ausge- 
zeichnet: superl. veorQ-tlcost 3163. 
i 
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reoi^-myiid st f. Würde, Ehre, Zier: 
nom, sg, 65. acc, sg. geseah ]>& 
eald sveord . . . , vigena veorömynd 
sah da ein altes Schwert, der Krie- 
ger Zier 1560, — dat. instr.plur. 
veorö-myndum 8. tö v o r ö-m y n d u m 
1187. gen.pl. veorö-mynda dcel 1753. 

TeorOmig st. f. Schmuck, Zier, in den 

. Compos. breöst-, häm-, heorö-, 
bring-, lig-veoröung. 

reorod s. verod. 

yeorpan st. v. 1) werfen, fortwerfen^ 
c. acc. : prast. sg. vearp pä vunden- 
msel vrättum gebunden yrre oretta, 
)>ät hit on eoröan lag {der erzürnte 
Kämpfer schleuderte das Schwert 
fort) 1532. — 2) um sich werfen, 
auswerfen, c. instr. : praet. sg. beor- 
ges veard • , . vearp väl-fyre warf 
mit tötlichem Feuer um sich 2583. 

— 3J beioerfen: he hine eft ongan 
väteres (instrumentaler gen.) veor- 
pan begann wieder ihn mit Wasser 
zu bewerfen 2792. 

for-veorpan c. acc. verwerfen, 
verschleudern: conj. praet. pät he 
genunga güö - gevsedu vräöe for- 
vurpe dasz er zweifellos die Kriegs- 
gewänder schnöde verschleuderte 
(an ümoürdige hingab) 2873. 

ofer-veorpan sich überschlagen, 
straucheln : praet. sg. ofer - vearp 
]>ä . . vigena strengest 1544. 
Teotian sw. v. bestimmen, festsetzen, 
besorgen : pari, praet. acc. pl. väl- 
bende veotode 1937. 

be-veotian, -vitian sw. v. c. acc. 
worauf Acht haben, beachten, besor- 
gen: prs. plur. III. be-vitiaö 1136. 

— praet. sg. yegn . . se pe . . ealle 
be - veotede j>egnes pearfe der für 
alle Bedürfnisse eines Bitters sorgte 
1797. draca se )>e . . . hord beveo- 
tode einen Schatz hütete 2213. — 
ausfuhren, unternehmen :prs. pl. III. 
yk . . . oft be-vitigaö sorh-fulne 
siö on segl-räde 1429. 

Ticg st. n. Boss, Beitpferd: nom.sg. 

1401. acc. sg. vicg 315. dat. instr. 

sg. vicge 234. on vicge 286. acc. 

plur. vicg 2175. gen. plur. vicga 

1046. 
ge-yidor st. n. Ungewitter, Sturm: 

acc.pl. läö ge-viöru feindliche Un- 

weUer 1376. 
ritl praep. c. dat. und acc. mit der 

Grundbedeutung der Zweiteilung 

Heyne, Beövnlf. 3. Aufl. 



und des Gegensätzlichen : 1) c. dat. 
gegen, wider: fk viö gode vunnon 
113. äna (van) viÖ eallum 145. 
ymb feorh sacan, läö viö läöum 
440. ähnlich 426. 439. 550. 2372. 
2521. 2522. 2561. 2840. 3005. pät 
him holt-vudu . . . helpan ne meahte, 
lind viö lige 2342. hvät . . . seiest 
vaere viö faer-gryrum t6 ge-frem- 
manne 174. pät bim gast -bona 
geöce gefremede viö peöd-preäum 
178. viö rihte van übte Feindschaft 
gegen das Becht 144. häfde . . . 
sele HroÖgäres ge-nered viö niöe 
hatte . . den Saal Ws wider die 
Feindschaft gerettet, vom Streite 
erlöst 828. (lum dyrne langaö . , .) 
beorn viö blöde (es sehnt sich heim- 
lich . . .) der Mann wider s Blut 
{Hrotigär sehnt sich nach dem ihm 
nicht blutsverwanten Beövulf) 1881. 

— sundur ge - daelan llf viÖ lice 
{das Leben vom Leibe lösen) 2424. 

— streämas vundon sund viö sande 
die Strömungen kräuselten dasMeer 
wider den Strand, an den Strand 
an 213. lig-yöum forborn bord viö 
ronde (rond Ms.) von den Flammen- 
wogen verbrannte der Schild bis an 
den Band 2674. holm storme veöl, 
von viö vinde die Meerflut wogte, 
kämpfte wider den Sturm {die erregte 
Flut bäumte sich auf gegen den 
Sturm) 1133. ähnl. hiora in änum 
veöll sefa viö sorgum in einem von 
ihnen wogte das Herz gegen die Be- 
kümmernis (ward von der auf ihn 
eindringenden Bekümmernis bewegt) 
2601. pät hire viö healse heard 
gräpode dasz ihr gegen den Hals 
das harte {Schwert) griff, in den 
Hals schnitt 1567. 

2) c. acc. a) gegen, wider: van 
viö Hroögär kämpfte gegen Hr. 
152. viö feönda ge-hvone 294. viö 
vräö verod 319. ähnl. 540. 1998. 
2535. hine hälig god üs on- sende 
viö Grendles gryre 384. pät ic viö 
pone güö - flogan gylp ofer - sitte 
dasz ich mich der Trotzrede enthalte 
wider den zum Kampfe fliegenden 
2529, ne volde viÖ manna ge-hvone 
. . . feorh-bealo feorran wollte das 
Lebensübel wider keinen der Män- 
ner einstellen 155. ic pä leöde vät 
ge viö feönd ge viö freönd faste 
ge-vorhte fest wider Feind wie 

29 
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Freund 1865. he61d heäh-lufan viö 

häleSs brego hielt hohe Liebe gegen 
den FüTgtm der Helden 1955. tiÖ 
ord aod tüS ecge in - gang forstöd 
wehrte den Eingang wider SpiUe 
und Schneide 1550. — ß) gegen, an 
ettcan: settüii aiJi: acyldas . . viö 
p&s recedes veal gegm die Wand 
de» Saales 326. vi& eorSan ttSm 
(eaTioioD)imSclios!sderErde3050. 
■viü earm ge - sät ^tütxte sieh auf 
den Arm 750. ähnl. stiö-möd ge- 



Blöd Tis Bteäpiie rond 3567. [viB 
diiru heaHe eode) gieng gegen (ftw 
Hl) die Tur der Halle 3089. viB 



Hrefna-Yndii in der Gegend des 
Rabenholies 392/1. vi» hia sylfes 
Bunii Betl ge-tiehte leies mir den 
Sitt an beim eigenen Sohne 20H. 
— y) gegen, mit rvon «wet contra- 
hierenden Teilen) : pät hie bealfre 
ge - reald vis Eoteaa bears ägan ' 
möston dasz sie die Oewalt Über die 
halbe (Hcdlejlmben sollten gegen die 
Kinder der Jülni urelche die andre 
Hälfte hatten) Uh-i'.', penden he 'iö 
Tülf »äl rpfllndi" wahrend er mit 
dem Wölfe die J.riche plünderte 
3028. 

3J abaechsehiJ mit dat. und acc. 
gegen, toider : rii viB Grendel 
Bceal, viB pam agltecan, ftoa 
gehegftn piog viS pyrse 434 — 
426. — an, hei: ge-B6t pft viB 
Hjlfne . . ., iiiaig TiÖ masge 
1978-79. 

Tiller-tryld st, n. Vergeltung: nom. 
ig. 3053. 

TlBer - rähtCB adn. gen. dagegenge- 
riehtet, gegenüber 304O. 

Tlöre s(. ». Widerstand: gen. eg. viB- 
res ne trflvode S954. 

vlht st. m. n. 1) Wesen, Dämon: 
nora. sg. vibc unhailo der Dämon 
des Verderbens (Grendel) 130. acc. 
sg. ayllicran viht fden Drachen) 
3039. — 3) ein Ding, etwas : nom. 
eg. mit der Negation : ne hine viht 
dveleö ihn beirret Nichts 1736. him 
Tiht ne speäf Nichts half ihm 3855. 
acc. sg. ne him pils vyrmes »Ig for 
viht djde «och rechnete er für et- 
MOS des Drachen Kampf 2349. ne 
meahte ic . . . viht ge - vyrcan 
konnte nichts aasrichten 1661. c. gen. 
pari.: nö . . viht svylcra searo- 
oiBa 581. — der acc sg. steht auch 



adverbial leie unser mchl: ne hie 
hüru vinedrihten viht ne l6goQ (a- 
delten durchaus ihrenHerscher nicht 
863. ähnl. ne viht nicht ««/" fce>«e 
Weise J084. 3602. 2858. nö viht 
541. — instr. sg. vihte mit etwas, 
irgendwie 1993. ne . . vihte mit Nich- 
ten, auf keine Weise 186. 2378. 
2688. vihto ne 3515. 1996. 2465. 
2924. ~ Cotnpos. ä-viht (äht), äl- 
viht, 6 -viht. 

Tll-ciiiiia sw. m. qui gratus advenit, 
der willkommene: nom. pl. vil-cu- 
man Denigea leödum willkommen 
dem Volke der Dänen 388. ähnlich 
him {dem Däneniönige) vil-cuman 
394. vil-cuman Vedera leödiun will- 
kommen den Gedten 1895. 

ge-vtld st. f. freier Wille, eigener 
Antrieb: dat.pl. neallea mid ge- 
veoldum 3333. 

Ttt-deAr (fUr vild-deör) st. n. wildes 
Tier: acc pl. vil-deör 1431. 

TÜ-gesiV s(, m. viiüiger Gefährte: 
nom. pl. ge-BiSas 23. 

Tll-geofa ew.m. voti largitor, Be- 
zeichnung des Fürsten: nom. sff. 
vil-geofi» Vedra leöda 3901. 

Tllla SM. m. IJ WüU, Wunsch, Ver- 
langen: nom. sg. 637. 835. acc. sg. 
villan 636. 1740. 2308. 2410. instr. 
sg. äoes villan um Fines Wülen, 
wegen Einem 3079. ähnltiA 2590. 
dat. sg. tö villan 1187. 1712. — 
instr. pl. TJllum (nach Wunsch, so 
gut wirs wiünschen konnten) 1823. 
sjlfes vyllnm 2234. 3640. gen. pl. 
vilna 1545. — 3J wünschenswerte 
Sache, Kostbarkeit: gen. pl. vilna 
661. 951. 

Tillan verb. aux. wollen; im praes. 
auch werden ("wenn die Bukänftige 
Tätigkeit vom freien Wülen ab- 
hängt): prs. sg. I. Tille ic il-sec- 
gan ich werde sagen 344, ähnlich 
35t. 427. ic tö Bie ville ich will 
£fur See Cseü. gehen) 318. vylle 
948. 3149. 2513. sing. U. pu vylt 
1853. sg. m. he vile 346. 446. 
1050. 1182. 1833. vyle 3865. 
ville 443. 1004. 1185. 1372. 1395. 
vylle 3767. — plur. I. ve . . 
vylla» 1819. — praet. sg. t HI. 
volde 68. 154. 200. 646. 665. 
739. 756. 797. 881 u. öö. nÄ ic 
fram him volde fsu ergänzen fleö- 
tan) 543. ähnlich 8V& he hira mä 



vtAAe {aeä. ä-cTell&n) 1056. praet. 
pl. voldon 483. 3637. 3173. conj. 
praet. volde 2730. 

Mit der Negation versckmoleetie 
Formen vonyiÜBtn: prs. sj. I. nelle 
(=: ne ville) ich ioilt nickt 680. 
3535. prs. gg. lU. nolde (= De 
Tolde) 793. 804. 813. 1524. ohie 
folgenden Infinitiv: yk metod aolde 
707. 968. — cottj. praet. nolde 
S519. 

Tilnlau sta. v. verlangen, erflehen: 
inf. vel biö piLm pe inflt , . . td fÜ- 
der fäSmum freoOo vilniaia wol dem 
der Schutg in des Vaters {Gottes) 
Armen erflehen kann 188. 

Tll - %V6 si. m. Heise dem eigenen 
Wunsche gemäsz, gerne unternom- 
mene Reise: acc. gg. vil-si6 31S. 

ge-Tln gt. n. 1) Streit, Feindschaft, 
Kampf: acc. sg. 878. yk hie ge- 
vin drugon (Itämpften) 799. under 
-]föa ge-»in unter der Wogen Ge- 
wühl 1470. gen. sg. fäa ^evinneB 
»eorc {Trübsal für die Femdselig- 
keit gegen Jedermann) 1722. — 3) 
"Leid, Bedrückung: vom. sg. 133. 
191. acc. eald gevin 1783. — Com- 
pos. fyrn-, ja-ge-via, 

Tln-äm St. n. BeJoirtungshaus, Halle : 
gen. sg. vin-ärces 655. 

vlnd st. m. Wind; Sturm: nom. sg. 
547. 1375. 1908. dat. instr. sg. 
viode 317. viB vinde 1133. 

Tindan st. «. l) intrans. sich winden; 
aufwirbeln: prael. sg. vand tö volc- 
niun väi-fjra mcest 1130. 2) c. acc. 
winden, kräuseln: praet. pl. streä- 
maa Ttindou sniid viö sande 212. 
part. praet. vunden gold {Gold in 
Ringform) 1194. 3155. instr. pl. 
Yandnum (Ms. viindum) gotde 1383. 
ät-vindan entrmjien; praet.sg. se 
ykm feönde ftt-vand 143. 
bc-Tindan involvere, umgeben, um- 
fassen: praet. sing, ye Mt (das 
SehwertJ niundnm be-vand 1462. 
pari, praet. virum be - vunden mit 
Spiralen umgebe» 1032. feorli . . 
flgesce bevunden das Leben vom 
Fleische eingehüllt 3425. gär . . . 
mundum be- vunden von den Hän- 
den umfaszt 3033. iü-manna gold 
galdre be-vunden vom Zauber um- 
strickt 3053. (äsUih . . ,) leg löpe 
bevunden fempor stieg - . ■ ) die 



■ Tlnnan. 2G7 

Flamme, gemengt mit dem Wehe- 
rufe 3147. 

ge-vindan sich winde», fliehend 
enteilen: inf. vtdre ge-vindan wei- 
ter fliehen 764. praet. sg. on fle&m 
ge-vand 1003. 
on-viadan (enttcinden) läsen: 
praes. sg. (ponne faÜL'r) (ja-viudcö 
vSl-r&pas 1611. 

Tin-dÄg St. m. Tag ,h-r Mtihe oder 
des Leides: dat.pl uri ['ysaum vin- 
dagum (ß. h. in der Zeit dss irdi- 
schen Lebens) 10S3. 

Tlnd-bland st. n. Gtwiihl des Wi>}- 
des: nom. sg. 3147. 

ftad-geresttif. Buheiilatz der Winde: 
acc. sg. 2457. 

rindig a^. windig, rtim Wind um- 
weht: occ.pl, vindige (ve^illas, näs- 
sas) 573. 1359. viodig« veallas (vind 
geard veallas Ms.) }33,j. 

Tine St. m. Freund; lie^^eliulzer; vor- 
iüglich der geliebte /fer.-c/i (■(■.■ ni>m. 
sg. vine Scyldinga, leöf land-fruma 
(Seifld) 30. vine aühÜnga [HröB- 
gärj 148. 1184. ab'tor. min vine 
3048. vine min Beoviilf (linnferS) 
457. 530. 1705. — acc. sj. holdne 
vine {HrdSgar) 37U. vine Deniga, 
Scyldinga 350. 3037. — dal. sg. 
vine Scyldinga 170. — gen. sg. 
vines {Beävtäfs) 3097. —' acc. pl. 
vine 31. dat. pl. Beaum ealluni, 
vinum Scyldinga IJID. — gen. pl, 
vinigea leäsum 166j. vinia bealdor 
3568. — Compos. freä-, freö-, 
gold-, giiS-, mffig-viuc. 

Tiue-drjnten st. m. douiiwis amicus, 
Herr und Freund: acc. kj. vine- 
drihten 863. 1605. vine - riryhlen 
3733.3177. *((. sy. liiie - drililne 
360. 

Tlne ■ ^eölBfir adj. *"" <lic. Freunde 
trauend: nom. sg. ~' :')('. 

Tlne-leis a^. freun-tdos-, dal. sitig. 
vine-leiisum 2614. 

vlnc-mng st. m. lieber Blulsfreund: 
nom. pl. vine-mftgaa a.j. 

ge-Tlnna «w. m. Strcitfr, Feind, in 
den Compos. eald-, ualiior-gevinna. 

vlnaan st.v. kämpfen, slreiten: praet. 
sg. III. van fina tIü eallnin 144. 
Grendel van . . vlü IlrflSgär 151. 
holm , . 'von vi5 viiide da.i Meer 
kämpfte mit dem Wnide (vergl. wan 
wind endi water Jfeliand 22tiJ 
1133. — II. eart t^u BC Beövulf, 
39* 



vln-reeed — via. 



se pe vis Brecan vunne 506. pli 
vis gode vunnon 113. — pier pä 
gramau vunnon wo die Feinde 
kämpften 778. 

rin-reced sf. n. Bewirtungshaus, Gä- 
stehaus, Seseichnang der Halle, 
die voTiüglich den Gästen dient: 
acc. sg. 715. 99i. 

vin-sele st. m. Bewirtungssaal, Gast- 
Baal (s. das vor.): nom. sq. 773. 
aee. sg. vin-sele 696. cf. MeKand- 
glossär 369 (364). 

Tlnter sl. m. IJ Winter: nom. sing. 
1]33. 1137. acc. sg. vinter J129. 
gen. s'j. vintres 516. — 3) Jahr 
(man wählte naA Wintern) : ace. pl. 
flftig vintru 3310. instr. ptar. 
viiitnim 1735. 3115. 3378. gen. pl. 
viiitra m. 364. 1928. 3379. 3734. 
3051. 

Tintre aJj. -jährig, imCompos. syfan- 

gc-vIs)ico adv. gewislich, sieher: su- 

perl. geviBltcost 1351. 

Tlst st. f. Orundbeäeuttmg existentia; 
daTier 1) in prägnanter Bedeutung 
guter Zustand, Glück, Fülle: dat. 
sg. vunaö he on Tiste 1736. — 5) 
SpHse. Frage, Beute: dat. sg. Pä 
Täa äfler Tiste vOp up l-hafen da 
war um die Beute (Grendels, die 
■von ihm geraubten dreisäg Mannen) 
ein Wi-hgeschrei erhohen 138. 

Tist ■ fj-llo St. f. Fülle des Frasies, 
Teielifr Frass: gen. sg. viat-fylle 
735. 

Vit s(. n. t''eretand : nom. sg. 590. — 
Campos. fyr-, in-vit. 
ge-vit s(. n. 1) Bewustsein: dat. 
sg. ge-TeÖld bis ge-vitte 3704. 
3) Inneres, Brust: dat. ffr ran 
ffyTaa Ms.) sviäor, veöil of gevitte 
[wogte hervor aus der Brust des 
Drache») 2883. 

vlt pron. pers. wir beide 535. 337. 
039. 540. 544. 1187 «. öü. — a. 

TitOf veota sw. m. Bat, Ratgeher des 
Königs ; im plur. die mäditiasten, 
den liat des Königs bildenden Edeln 
im Lande: nom.pl. vitan 779. gen. 
pbir. vitena 157. 366. 937. veo- 
tena 1099. — Compos. fyrn-, rün- 

Titan verb. praet.-praes. wissen; 1) 
mit abhängigem Satze: prs. sg. I. 
m. Vit 1332. 2657. ic on Hige- 



läce vät, pät he . . . ich weise von 
M., dase er. . . 1831. ähnlich god 
vät on mec, pät . . Gott weiez von 
mir dose . . 2651. sg. II. pu \kit 
372. — praet. sg. I. III. yiste 
833. yiBBe 3340. 2736. plur. vis- 
ton 799. 1605. conj. praet. sg. 
I. gif ic viste 3530. — 51 c. ace. 
c. inf.: praes. sg. I. ic v&t 1864. 
— 3) mit Obj. u. prädicativem Ac^. 
oder Particip : praet. sg. III. tö päs 
pe he vin-reced. ., gearvost visse, 
fättum fihne 716. ähtd. 1310. viste 
p&m ahlaecaa . . hilde ge • pinged 
647. — 4) c, acc. wissen, kennen: 
inf. vitan 252. 288. praet. sg. 
visse 369. viste his fingra ge- 
veald 011 grames grfi,pum 765. plur. 
n. viaaon 346. viston 181. 

nät^ ne vät ich weiss, kenne 
nicht; ti) elliptisch: sceaSa ic nät 
bvylc 374. — ß) e. gen. u. abhäng. 
Satee: nät he pära gOda, pät ue 
ine on-geän sleä 682. 
ge-vit an vnssen, kennen: inf. päs 
pe hie gevis-licost ge-vitan meah- 
ton 1351. 

be-Tltion s. -veotiaii. 

vit^ adj. wissend, weise: nom. sg. 
vitig god 686. 1057. vitig driht«n 
(Qott) 1555. vittig drihten 1842. 
ge-vittig wissend, bei Bewustsein : 
nom. sg. 3095. 

gc-TitnJan sie. v. züchtigen, strafen, 
mit etwas belegen : part. praet. vom- 
mum gevitnad 3074. 

Tic st. n. Wohnstätte, Haus: ace. sg. 
vlc 832. 3590. auch pluraliter ge- 
braucht (weil der Wohnsite stimal 
der Edeln aus Häusercomplexen 
bestand): dat. vicura 1305. 1613. 
3084. gen. vica 125. 1136. 

ge-Tican weicheit, hier vom Sehwerte 
abgleiten, versagen: praet. sg. ge- 
vflc 3578. 2630. 

Tic-stede st. m. Wohnstt^t: nom. sg. 
3463. acc. sg. vSc-stede 2608. 

vid adj. weit, ausgedehnt ; a) räum- 
lieh: acc. sg. n. ofer vid väter 3474. 
gen. sg. vidan rlces 1860. acc. pl. 
nie sfSas, varoöas 878. 1966. — 
ß) seitlich: acc. sg. vidan feorh 
[occ. temporis) 3015. dat. sg. tö 
vidan feore 934. 

'Ide adv. weit, weithin, weit um- 
her: 18. 74. 79. 366. 1404. 1589. 
1960 u. ö. vide cäS wei&Un bekannt, 



vid-cüÖ 

ällbehmnt 2136, 2924, ähnlich un- 
derne vide 2914:. vide geond eor- 
ftan über die ganze Erde 3100. 
vor Superlativen: vreccenavide mse- 
rost der weithin berühmteste, aller- 
herühmteste der Becken 899, — 
Compar, vidre 764, 

Yid-cül^ adj, weithin bekannt, allbe- 
kannt; höchst berühmt : nom. sing, 
neutr. 1257, acc, sg, m, vid-cüöne 
man (Be&oülf) 1490, vid - cüöne 
veän 1992, vid-cüöes (HrdSgdrs) 
1032. 

Yide-ferh9 st. m. (Langleben) grosze 
Zeitdauer : acc. sing, als acc, temp, 
"viöe-ferhö bis auf ferne Zeiten hin, 
immer 703. 938. ealne vide-ferhö 
1223. 

yid-flo^a sw. m. der weithin fliegende, 
vom Drachen: nom. sg. 2831. acc. 
sg. -flogan ^347, 

Tid - scofen pari, praet, weithin ge- 
scheucht habend 937, — Vgl. die 
%nmerkg, zu dieser Stelle. 

vid-veg st, m, weithin führenderWeg : 
acc. pl. vid-vegas 841. 1705. 

yif st. n. Weib, Frau; Gattin: nom, 
sg, freo-lic vif {die Königin Vealh- 
peov) 616, vif un-hyre (Grendels 
Mutter) 2121. acc, sg. driht-llce vif 
(die Gattin Finns) 1159. instr, sg, 
mid yy vife (HröSgärs Tochter Fred- 
vare) 2029. dat. sg. pam vife ( Vealh- 
peöv) 640. gen. sg, vifes (Gegensatz 
zum Mann) 1285. — gen. pl, vera 
and vifa 994, — Compos, aglsec-, 
mere-vif. 

rSf-lufe sw. f. Liebe zur Gattin: 
nom, pl. vif-lufan 2066. 

Tig st. m. 1) Kampf, Krieg : nom. sg. 
23. 1081. 2317. 2873. acc. sg. 686. 
1084. 1248. dat. sg. vige 1338. 
2630, als instr. 1085. (vigge Ms.) 
1657. 1771. gen, sg. vlges 65. 887. 
1269.— 2) Kampftüchtigkeit, Tapfer- 
keit: nom. sg. Y&s his möd-sefa 
nianegum ge-c^öed, vig and vis- 
döm 350. vig 1043. vig . . , eafoö 
and eilen 2349. gen. sg. viges 2324. 
— Compos, feöe-vig. 

viga sw, m, Krieger, Streiter: nom. 
sg, 630, dat, pl, vignm 2396. gen. 
pl. vigena 1544. 1560. 3116. — 
Compos. äse-, byrn-, gär-, güö-, 
lind-, rand-, scyld-viga. 

vigan st. v, kämpfen, streiten : praes, 
sg. III. vigeö 600. inf 2510, 
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v^gend pari. prs. Kämpfer,^ vrnt 
ter, Krieger: nom. sg. 3100. \.j 
pl. vlgend 1126. 1815. 3145. ^f^^'*^ 
pl vigend 3025. gen. pl. vigendi;;^ ' .,^ 

429. 900. 1973. 2338. — CompoS^l ^^^ ^ 
gär-vlgend. \ 

yigr-bealu st. n. Kampfübel, d. i. 
böser Kampf: acc. sg. 2047. 

yig-bil st, n. Kampfschwert: nom. 
sg, 1608. 

yi^-bord st. n, Kampfschild: acc, sg. 
2340. 

yig-cräft st. m. Sireitmacht : acc. sg. 
2954, 

y!^-cräftig adj. kräftig im Streite: 
acc. sg. vig-eräftigne vom Schwexte 
Hrunting 1812. 

yig-freea sw, m. Kampfheld: acc. 
sg. vig-frecan 2497. nom, pl. vig- 
frecan 1213. 

yig-fmma sw. m. Kriegsherr, Kö- 
nig : nom. sg. 665. acc. sg. vig-fru- 
man 2262. 

yig-geatye st, f. pl. Kampfrüstung: 
dat. pl. on vlg-geatvum (-getavum 
Ms.) 368. 

y!g - ge - yeort$ad part. prt. durch 
Kampf berühmt 1784. 

yig-gryre st. m. Kampfgrausj nom. 
sg. 1284. 

yig-hete st m. Kampfhasz, Xrtcjs- 
feindschaft: nom. sg. 2121. 

y!g-heafola sw. m. Kampfhaupt, d, i. 
Helm (vergl, Anmerkg.): acc, sg, 
vig-heafolan 2662. — LEO. 

yig-heÄp st. m, Kriegsschaar : nom. 
sg. 477. 

yig-hryre st. m. Untergang im Kam- 
pfe: acc. sg. 1620. 

yig-sigor st. m. Kampf sieg: acc, sg. 
1555. 

yig-sped st. Kampf glück: gen. pl. 
vig-sp6da 698. 

yig-yeorIJiing st. f. Kampfschmuck 
(kostbares Rüstzeug) ; acc.pl, -veor- 
öunga 176, 

yin st, n. Wein: acc, sg, 1163, 1234. 
instr. vine 1468. 

vir st, n. Draht in der Spirale ge- 
wunden; spiralförmiger Schmuck: 
instr, pl, virum 1032. gen, pl. vira 
2414. 

vis adj. weise, erfahren: nom. sg. 
masc. vis {bei Verstände) 3095. fem, 
vis 1928, — in schw. Form se vi sa 
1401, 1699. 2330. acc. sg. yone 
visan 1319. gen, pl, visra 1414. — 
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gung, teils den Zteeck der Beweguii/) 
aasdrückenden Infinithen: ititp. p'l. 
gB-vltaft forö beran T»pen and ga- 
vtedu 391. praet. sing, gevät ]'ä 



nedsian beän htaee 115. he 7>ä 
f&g ge - vAt . . mm - dreäm fle6ii 
126i. n3^er eft gevät dennea uiä- 
sian 30i5. ähnlich 1275. 2402. 
3820. — xugläch mit reflexivem 
Dativ: him eft ge-vat . . h&ines 
niöflan 3388. äkrU. 2950. plur. ge- 
Titon 1J36. 

y) ohne Infimtiv, nur mit Praep. 
oder Adeerbien: prs. sg. HI. pser 
firgen-streäm under nässa genipu 
ni&er ge - viteö 1361. ge - Tite5 on 
sealman 5^61. — inf. on flödeä 
»ht feor ge-vSian 42. —praet. sg. 
ge-Tfit 317. Um gerät J237. im. 
of ttfe, ealdre ge-tfit d, h. starb 
2473. 3635. fyrst fort ge-yät 
die Zeit schritt fürder 210. \im 
ge-vat öt of heallo GG3. ge-TÜ 
him h&m J60£, — pari, praet. dat. 
sing, me forG ge-fitenum (nie dt- 
fancto) 1480. 

6S vltan tadeln, rügen: inf. ne 
f rfte hiin yi. leän öS - vitan man 
on middfto-gearde 3996. 

laue, TlOiiC adj. seiner Heldenkraft 
b icvst; stöli: nom. sg. vlanc 541. 
instr. saae vlanc des Frasees stob 
333. vlonc 331. e. gen. inaStn- 
je ita vlonc der Kleinode stoln 2834. 
g n. sg. vloQcea 3954. — Compas. 
g Id- vlanc. 

ät an sw. V. ausschauen : praet. sg. 
fe ffir . , . . feor vUtode 1917. 

leneo st. f. stolzer Heldenmut, Ueber- 
mut: dat. sg. vlenco 338. 1207. 

ence 508. 
te st. m. Gestalt; in prägnanter 
Bedeutung schöne, glänzende Ge- 
alt: nom. sg. 250. 

llte-beorbt adj. strahlend «o« Ge- 
alt : acc.sff. vlite-beorhtne vang 93. 
«-seöii st. n.Anblick: acc. sg. 1651. 
tig adj. von glänzende Gestalt, 
herlich, glänzend: acc. sg. vlitig 
Teord) 1663. 

litan St. t>. sehen, blicken: praet. sg. 
h ftfter recede vl&t blickte den 
Saal entlang 1573. praet. plur. on 
h Im vliton blickten aufs Meer 
593. »Htan on VIgläf 3853. 

g ond-vlltan c. acc. beschauen, 
überschauen: inf. vräte giond-vll- 
tao 3773. 
voh-bogren part. praet. (krammgebo- 

^jn) gekrümmt: iwra. sg. vyrm voli- 
ogen 2838. 



volcBn 

TOlcen st. n. Wolke: dat. p1. ooder 

- volcnum (d. i. auf Erden) 8. 653. 
715. 1771. tö volcnum 1130. 1375. 

TOllen - teir adj. kervorslünende 
TrShnen habend: noiii. pl. Tollen- 
te4re 3033. 

Tom-j TOn- B. Tam-, van-. 

Torc s. reorc. 

Tord st. «. 1) Wort, Sede: nom. gg. 
3818. acc. sg. yU vord 653. 3047. 
vord 315, 341. 390. 871. 2552. 
mstr. sg. Torde 5157. gen. sg. vor- 
des 3793. — nom. pl. pi vord 640. 
Tord 613. aee. pl. Tord ("von einem 
tdlUterierendm Spruche') 871. ingtr. 
plur. vordum 176. 366. 637. 875. 
1107. 1173. 1194. 1319. 1813 u. ö. 
ee-S3ga him e&c vordum bemerke 
ihnen auch ausdrücklieh 388. 
In den Verbindungen vordum bid- 
dan, ]>ancian, be-vä^an, secgan, 
bärgan maeM der tnstr. vordom 
den Begriff des Yerbi intensiver: 
176. 627. 1194. 2796. 3177. gen. 
pl. vorda 389. 398. 3663. 3031. — 
3) Befehl, Gebot: gen. sg. hia vor- 
dea geveald babban regieren, her- 
sehen 79. ähnl. imtr. pl. vordum 
veöld 30. — Comp, beöt-, fec-, 
gylp-, mefiel-, pryö-vord. 

vord-cVlde st. m.Bede: aoe.pl. vord- 
cvjdas 1843. dat.pl.yoid-cyyäum 
3754. gen. pl. vord-cvida 184«. 

rord-gul st. «. Bede, Spmch: aec. 
sg. vord-gyd 3174. 

Tord-hoFd 8(. n. Hort der Bede, 
d. i. der Mund: acc. sg. vord-bord 
on-leäc (erschloss den Mund, d. i. 

■" sprach) 259. 

Tord>riht sf. m. was in der Bede 
recht ist, d. i. rechtes, geziemendes 
Wort: gen. plur. Tlgläf maöelode 
vord-rihta fela 2632. 

TorS-mjnd e. veorö-mjnd. 

TOriSle C/fir veorSig) st m. Hofstatt, 
Grun^und Boden auf dem ein Gut 
liegt:/ acc. sg. on v^orBig in die 
Hofftatt hinHn 1973. 

Toru it. «. grosze Zahl, Menge, Haufe: 
acc. sing, vom eall gaT nie! 3095. 
vintra vorn eine grosze Beihe von 
Jahren 364. ytmae be vintrum fröd 
vorn ge-mnnde als er, der an 
Jahren gereifte, (deren) grosze 
Menge Verdachte 3115. — mit fela 
verstärkt es dessen Bedeutung : nom. 
aec. sg. vom fela 1784. hvat )>d 
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»^rn fela , , sprEece wie gar t, Füll* 
doch sprachst 530. ähnlich eai - - 
eald-gesegena vom 871. — 
plur. vorna fela 2004. 3543. „, 

jorali>ii>TO\ä st. f. MenscMieit,Welt\. 
Erde: nom. sg. cal vorold 1739?\ 
aec sg. in vorold (vaean) auf die 
Well (kommen, geboren werden) 60. 
vorold ofisetan, of-gifan (sterben) 
1184. 1683. gen. sg. vorolde 951. 
1081. 1388. 1733. vorulde 3349. 
his vorulde ge-däl seine Trennung 
von der Welt, sein Tod 3069. vo- 
rolde brücan (leben) 1063. vorldo 
2712. 

T«rold-Ar st. f. Würde in der Weif, 
irdische Herlichkeit: acc. sy.vorold- 
äre 17. 

Yornld-eandel st. f. WeltUcht, d. i. 
Sonne: nom. ^ij. IHäß, 

TOrold-Cjnin^ *(. w. König über die 
(ganxe) Erde, miidtliger Könii/ : 
nom. sg. 3183. gi'ii. plur. vorolil- 
cjninga 1685. 

Tomld-ende st. m. Weitende: acc. 
sg. 308i. 

TOrold-rteden st. f. Wdtbestimmung : 
dat. sg. vorold-rieJpnne 1143. 

Tfip st. m. Welu-i-ii!, Klage: nom. sg. 
128. acc. sg. \i"jp 76-6. instr. sn. 
vöpe 3147. 

rracn st. f. Verftilgung, Bache: nom. 
sg. vracu {nach dem Ms. unsicher) 
2614. acc, sg. vräce 2337. — Comp. 
gyrn-, njd-vracu. 

TntSn st. f. Schutz, Bettung, h 
pos. lif-vraSu. 

ttM adj. zomiy, 



: sg. : 



. diit. 



indlicli: 



plur. vräSra 
1620. 
vr&ae adv. arg, schnöde 3873. 

TT&V-lice adx). auf feindliche Weise, 
d. h. mit Kampf 3063. 

rrfisn st. f. krönen- oder diademarti- 
0er goldener Beif um das Haupt, 
im Compos. freä-vräso. 

vräo-läst st. m. Gang der Verban- 
nung: aec. sg. vräc ■ lästaa trSd 
(gieng als Geächlr.Ur einher) 1353. 

Träc-mSog St. m. Vei-triclienei-, Kec- 
bannter: nom. ■|>L^■Tä.c,-m-M'^_ns 3380. 

Träc-BiS st. rii. Verbniimmg, Ver- 
folgung: acc. sg. 3393. dat. sing. 
-Slöum 338. 
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TUlf-Iili» St. n. WolfskUppCy Klippe j 
hinter der Wölfe hausen : acc. ph , 
vulf-lileoöu 1359, I 

Yund st f, Wunde: vom, sg. 2712, 
2977. acc. sg, vimde 2532. 2907, 
dat. sg. vunde 2726. insir, pl. vui^- 
diira hu. 2831, 2938. — Compos. 
feorh-vund. 

TBnd adj. verwundet, wund : nom. sg. 
2747. dat. sg. vundum 2754. nom. 
pl. vunde 565. 1076. 

ynnden-feax adj. (vom Bosse) eine 
gelockte Mähne habend: nom.. sing. 
1401. 

ynnden-heals adj. mit gewundenem 
Halse versehen: nom. sg. vudu vun- 
den-heals (das Schiff) 298. 

Timden-Iieorde mit gelocktem Haupt- 
haar versehen? nom. sg, fem. 3153. 

Tunden - mael adj. mit gewundenen 
Zeichen versehen ; damasciert : nom. 
sg, neutr. vom Schwerte 1532^ 

Tunden • stefna sw. m, das mit ge- 
wundenem Steven versehene, d, i. 
das Schiff: nom. sg. 220. 

vnndor st. n, 1) Wunder, Wunder- 
werk; wunderbare Solche: nom. sg, 
772. 1725. vundiir 3063, acc. sg. 
vundor 841. 932. vundur 2760. 3083, 
3104. dat. sg, vundre 932. instr. pl. 
viindrum auf lounderbare Weise, 
tüunderbar 1453. 268S. gen.pl. vim- 
dra 1608. — 2) portentum, Untier: 
gen, ph vundra 1510. — Compos. 
iiand-, niö-, searo-vundor. 

Tundor-bebod st. n. wunderbarer Be- 
fehl^ rätselhaftes Gebot: instr. pl. 
-bebodum 1747. 

Tundor-deäö st. m. wunderbarer Tod : 
instr. sg, Yundor-deäöe 3038. 

Tundor-fät st. «» Gefäsz von wun- 
derbarer Arbeit: dat.pl. of vundor- 
fatum 1163. 

Tundor-lic adj. wunderbar, seltsam: 
nom. sg. 1441. 

Tnndor - mäSSnm st. m, wunderbar 
schöner Schmuck: acc. sg. 2174, 

vundor-smiS st. m. Schmid, der iv än- 
derbare Arbeit fertigt : gen. pl. vun- 
dor-smiöa ge - yeorc {aas alte Gi- 
gantenschwert) 1682. 

Tnndor-seön st. f, wunderbarer An- 
blick: gen, pl. vunder-siona 996, 

Tnnian sw. v, 1) sich befinden, stehen; 
leben, bleiben: praes. sg, III. pen- 
den )>aer vunaö on heah-stede hüsa 
seiest so lange der Häuser schön- 
te jne, Beövulf. 3. Aufl. 



stes dort auf der Hochstatt steht 
284. Minaö he on viste lebt in Fülle 
1736, — inf, on sele vunian sicli 
im Saale befinden 3129. — pra^t. 
sg, vimode mid Finne blieb bei Finn Sl^ii') 
1129. — 2) c. acc. oder dat. woh- 
nen, etwas bewohnen, inne haben: - 
praes. sq. III. vunaÖ väl-reste hat 
das Totenbett inne 2903. inf, väter- 
egesan vunian, cealde streämas 
1261. vicum vunidn 3034. — auch 
mit praep.: prs. sg. Higeläc fter 
ät häm vunaö 1924. 
ge-vunian c. acc. 1) bewohnen, 
inne haben: inf. ge-[vuniauj 2276. 
2) bei eitlem verharren, zu einem 
stehen, anhangen: conj. j^rs. pät 
hine on ylde eft ge - vnni gen vil- 
ge-siöas 22. 

jurh93i s. veoröan. 

YUton verb, interj, gehen wir! auf! 
mit folg. inf. : vuton gaugan to ge- 
hen wir hinzu! 2649. utonhraöe 
feran! 1391. utonnvL efstanl 3102, 

yylf St. f, Wölfin, im Compos. brim- 

vylf. 

Yylm st, m. Wallen, Wogen, Bran- 
dung : nom. sg. flödes vylin 1765, 
vintres vylm die winterliche Bran- 
dung, lointerliche Flut 516. a(^ sg. 
)nirh väteres vylm 1694. — acc, 
plur. lieortan vylmas 2508. — Com- 
pos. breost-, brim-, byrne-, cear-, 
fyr-, heaöo-, holm-, sa^-, sorh- 
vylm; s. a, välm. 

vyn st. f. alles Liebliche; Wonne, 
Freude, Genusz:^acc. sg. moeste . . 
vorolde vynne die höchste Erden - 
wonne 1081. — eoröan vynne {d. i. 
die liebliche Erde) 1731. heofenes 
vynne des Himmels Womie d, i. die 
aufgehende Sonne 1802, hearpan 
vynne {die liebliche Harfe) 2108. 
pät he ... ge - drogen häfde eor- 
öan vynne dasz er die Wonn^ der 
Erde genossen hatte 2728. dat. sg. 
veorod väs on vynne 2015. — instr. 
pl, mägenes vynnum mit der Wonne 
der Kraft, mit lieblicher Helden- 
kraft 1717. ähnlich 1888. — Compos. 
6öel-, hord-, lif-, lyft-, symbel-vyn. 

Yyn-le&s adj. freudenlos j unlieblich: 
acc. sg. vyn-leäsne vudu 1417. vyn- 
leas vic 822, 

vyii-snm adj. wonnesam, lieblich :■ acc. 
sing, vudu vyn - suman (d. i. das 
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vrrcan — yft. 
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Schiff) 1920. nom, pl, vord vaeron 
vjTi-sume 613. 
YjTcan 1) tutif vollbringen f c. acc: 
inf. (viimlor) vyrcan 931. — :i) ma- 
chen, schaflen; c. acc: 2rraet, sy. 
]>ät se äl-mihtiga eoi>öan vorh[te] 
.9-?. svä hiue {den Helm) vorhte 
vaepna smiö 1453. — 5) schaffen^ 
efwerben^ c. gen. : conj. prs. vyrce, 
se pe mote, dömes aer deAÖe 1388. 

bc-vyrcan umwirken , umgeben : 
praet. plur. bronda betost vealle 
be-vorhton 3163. 

ge- vyrcan T) intrans, handeln: 
inf. sva sceal gcong guma göde 
efevyrcean . . on fäder vine, pät . . 
6o mit Woliate7i gegen das Vaters 
Freunde handeln^ dasz . . 20. — 
;?) c. acc. tun, machen, vollbringen, 
ausrichten: inf. ne meahte ic ät 
bilde mid Hruntinge viht ge - vyr^ 
call 1661. sveorde ne meabte on 
pain aglajcan . . vunde ge-vyrcean 
:2907. praet. sing, ge- vorhte 636. 
1579. 2713. — part. praet. acc. 
ic pA. leöde vät . . faste gR-vorbte 
1S65. — 3) schaff en^ machen, con- 
atmieren: inf. (medo - ärn) ge-vyr- 
cean 69. (vig-bord) ge-vyrcean 
::>338. (hla'v) ge-vyrcean 2803. — 
praet. plur, II. ge-vorbton 3097. 
111. ge-vorhton 3158. — part. 
praet. ge-vorbt 1697. — 4) schaffen, 
erwerben : prs. sg. ic me mid Hrun- 
tinge dorn ge-vyrce M92. 

Vyrd st. f. eine der Nomen, die Len- 
ker in des menschlichen Geschickes ; 
meist dbgeblaszt zu der Bedeutung 
(i e schick , Verhängnis überh aupt: 
nom. sg. 455. 477. 572. 735. 1206. 
2421. 2527. 2575. 2815. acc. sg. 
vvrd 1057, 1234. gen. plur. vyrda 

:W3i. 
vyrd an siv. v. verderben, töten: prt. 
sg. be to lange leöde mine vanode 
and vyrde 1338. 

ä- vyrd an sw. v. verderben, töten: 
part. praet. äöeling monig vundum 
ii-vyrded 1114. 

vyröe adj. geziert, herlich; geehrt., 
wert, würdig: acc. sg. m. vyröne 
(gedön) wert {halten, ehren) 2186. 
nom. pl. vyröe 368. Comp. nom. sg. 
rices vyröra der Herschaft würdi- 
ger 862. — Compos. fyrd - vyrÖe ; 
s. a. veorö. 



Tyrgcn st. f. Wölfin, im Comp, gruud- 
vyrgen. 

ge-vyrht st, n. Werk, Verdienst, im 
Compos. eald-ge-vyrbt. 

Tyrm st. m. lAndivurm, Drache: nom, 
sg. 898. 2288. 2344. 2568, 2630. 
2670. 2746. 2828. acc. sg. vyrm 
887. 892. 2706. 3040. 3133. dat. 
sff* vyrme 2308. 2520. gen. sg. vyr- 
mes 2317. 2349. 2760. 2772. 2903. 
— acc. pl. vyrmas 1431. 

Tyrm-cyn st. n. Drachengeschlecht . 
gen. sg. vyrm-cynnes fela 1426. 

Yyrm-fäh adj. mit Schlangenbildem 
verziert (vergl. Dietrich in der Ger- 
mania X. 278 f.) : nom. sg. sveord 
. . vreoöen'-bilt and vyrm-fäh 1699. 

Yyrni-hord st. n. Drachenschatz : gen. 
lü. vyrra-horda 2223. 

for-yyrnaii sw. v. 1) c. dat. per. 'S. 
u. abhäng. Satze verweigern, ab- 
schlagen: conj. praes. sg. II. ]>ät 
)>if me no for - vyrne , put . . dass 
du mir nicht verweigerst ,. dasz . . 
429. 2) c. acc. rei widerstehen : praet. 
sg. he ne for - vyrnde vorold - ra - 
denne 1143. 

g c - Yyrpan su\ v. reflex. aufsprivgen, 
sich erheben: praet. sg. he hync 
gc-vyr|)te 2977. 

vyrpe st, m. Umschwung, Aufschwung: 
Wechsel: acc. sg, after ved-spellc 
vyrpe ge-fremman nach dem Wehe 
einen Umschwung (der Dinge) hcr-^ 
beiführen 1316. 

vyrsa comp. adj. schlechter, weniger 
gut; böser, schlimmer: acc.sg.ncutr. 
pät vyrse 1740, instr. sg, vyrsa n 
vrixle 2970. gen, sg. vyrsan ge- 
pingea 525. — nom. acc. pl. wtsslr 
vig-frecan 1213. 2497. 

vyrt st. f. Wurzel: instr. pl. vudu 
vyrtum fast 1365. 

vfscan sw. v. verlangen^ wünschen] 
prt. sg. viscte (rihde Ms^ )>äs yldan 
2240. 

Y. 

;ft$ {ahd, unda) st. f. Welle, Woge, 
Flut, bes. Meerflut: nom. pl. yöa 
548. acc. pl. yöe 46. 1133. 1010. 
dat. pl. ^öum 210. 421. 534. 1438. 
1908. Jöum veallan in Strömen, ge- 
waltig wogen 2694. — gen. pl. yöa 
464. 849. 1209. 1470. 1919. — 
Compos. flod-, lig-, väter-yö. 



^y"- 






oVgreblaud 



) 



y9-^ebland st. n. Gemuch, Gewühl 
der Wogen : nom. scf. -geblond 1374, 
1594. nom. pl. -gebland 1621. 

yö-gevin st. n. Kampfe Gewühl der 
Wogen: dat. sg. yö-gevinne 2413, 
gen. sg. -gevinnes 1435, 

yS-läd st. f, Wogenweg , Heise übers 
Meer: nom, ph yö-läde 228. 

^5-läf st. f. undarum reliquiaej d, i. 
Strand : dat. sg. be yö - läf e 56G. 

y]J - lida sw. m. \Vogengänger y d. i. 
Sdhiff: acc, sg. yö-lidan 198. 

yt$-naca sw. m. Wogenfahrzeug, See- 
schiff: acc. sg. [yÖ-]nacan 1904. 

yfel st. n. das Uebel, Böses: gen.pl. 
yfla 2095. 

yldan sw. v. zögern, aufschieben : inf. 
11 e pät se aglaßca yldan pohte 740. 
veard vine-geomor viscte päs yldan, 
pät he lytel fäc long - gestreöna 
briican moste 2240. 

ylde st. in. plur. Menschen : dat. plur. 
yldum 77. 706. 2118. gen. pl. ylda 
150. 606. 1662. — s. elde. 

yldest s. eald. 

yldo f. 1) Älter, senectus: nom. sg. 
1737. 1887. atol yldo 1767. dat. sg. 
on ylde 22. 2) aetas, Alter, Zeit: 
gen, sg. yldo bearn 70, — s. a. eldo. 

yldra s. eald. 

ylf st. m. incubus, Elb : nom. pl. ylfe 
112. 

ymb praep. c. acc. 1) local um — 
herum, an, auf-, ymb hine um ihn 
herum^ bei ihm 399. mit nachge- 
stellter praep. hine ymb 690. ymb 
brontne ford auf hohem Meere 568. 
ymb pä gif-healle bei der Thron- 
halle 839. ymb päs helmes hrof um 
des Helmes Dach herum 1031. — 
2) temporal um, nach: ymb än- 
tid ööres dögores um dieselbe Zeit 
des andern Tages 219. ymb äne niht 
nach einer Nacht, die Nacht darauf 
135. — 3) causal um, von, loe- 
gen: (frinan) ymb pinne siö wegen 
deiner Meise fragen 353. hvät pu 
. . . ymb Brecan spra^ce üher Breca 
sprachst 531. ähnl. 1596. 3174. na 
ymb bis Uf cearaö ist nicht um sein 
Leben bekümmert 1537. ähnl, 450. 
ymb feorb sacan 439. ähnl. 507. 
sundor-nytte beheöld ymb aldor 
Dena 669. 
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ymbe I. praep. c. acc. = ymb: 
local 2884. 3171. hlsev oft ymbe 
hvearf [die Praep. nachgestellt) 
2297. causal 2071, 2619. — IL 
adv. um — herum: him . . ymbe 
um ihn herum 2598. 

yinb - Bittend part. prs. Umwohnen- 
der, Nachbar: nom.pl. ymb-sittend 
1828. gen. plur. ymb-sittendra 9. 
ymbe-sittend dasselbe: gen. pl. 
ymbe-sittendra 2735. 

yppe sw. f. Hochsitz : dat. sg. eode . . 
to yppan 1816. 

yrfe st. n. Erbe; Nachlasz: nom. sg. 

3052. 
yrfe - l&f st. f. Erbschwert : acc. sg. 

yrfe-lä,fe 1054. instr. sg. yrfe-läfe 

1904. 
yrfe-Teard st. m. Erbwart, Sohn: 

nom. sg. 2732. gen. sg. yrfe-vear- 

des 2454. 
yriii^o f. Bedrüclcung, Schmach : acc. 

sg. yrmöe 1260. 2006. 
yrre st. m. Aufregung, Zorn : acc, sg. 

godes yrre 712. dat. sg. on yrre 

2093. 
yrre adj. aufgeregt, icild, zornig: 

nom. sg. yrre 0Tretta,(BeövuJf)1533. 

pegn yrre (ders.) 1576. gast yrre 

(Grendel) 2074. nom. pl. yrre 770. 

— s. eorre. 
yrrlnga adv. wild, zornig : 1566. 2965. 
yrre-möd adj. rcilden Herzens, voll 

grimmiger Gier: nom. sg. 727. 
ys er ist; s. vesan. 

A 

T. 

f^an sw. V. veröden, vernichten :praet. 
sing, föde eotena cyn 421. -77- (Cf. 
iöende depopulating aus Ätfrics 
Glossar bei Bosworth; praet. yöde 
Wand. 85.) 

föe s. eaöe. 

Jöe-lice adv. mit Leichtigkeit: yöe-. 
lice he eft ä-stod stajid mit Leich- 
tigkeit tvieder auf 1557. 

J^-gesene s. eö-gesyne. 

^van sw. V. c. acc. zeigen : praet. sg. 
an-syn yvde (d. h. zeigte sich, er- 
schien) 2835. — s. eavan, epvan. 
ge-yvanc. acc. rei, dat. prs. erzei- 
gen, vorlegen, darbringen: inf, 2150, 









Bemerkte Dmekfehler im Texte. 

Lies: 

203. lyt-hvon. i']U4 «a-fo^-ii-i 

256. gepdbt. '»sq v/>&^»- 

544. Vi. "?«'^ ^f ^"^ 
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772. väs. X3f-? nt^^'*" 
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2283. frioöo - vaere. 

2644. arohte. 
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